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Deutsch

Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise fiir

Elektrowerkzeuge
N WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinwei-
se, Anweisungen, Bebilderungen
und technischen Daten, mit denen dieses Elektrowerk-
zeug versehen ist. Versaumnisse bei der Einhaltung der Si-
cherheitshinweise und nachfolgenden Anweisungen konnen
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen
verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen
fiir die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
,Elektrowerkzeug" bezieht sich auf netzbetriebene Elektro-
werkzeuge (mit Netzleitung) und auf akkubetriebene Elek-
trowerkzeuge (ohne Netzleitung).

Arbeitsplatzsicherheit

» Halten Sie lhren Arbeitsbereich sauber und gut be-
leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsberei-
che konnen zu Unféllen fihren.

» Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explo-
sionsgefahrdeter Umgebung, in der sich brennbare
Fliissigkeiten, Gase oder Staube befinden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die
Dampfe entziinden konnen.

» Halten Sie Kinder und andere Personen wéhrend der
Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung
konnen Sie die Kontrolle iiber das Elektrowerkzeug verlie-
ren.

Elektrische Sicherheit

» Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss in
die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner Wei-
se verandert werden. Verwenden Sie keine Adapter-
stecker gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerk-
zeugen. Unveranderte Stecker und passende Steckdo-
sen verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Vermeiden Sie Kérperkontakt mit geerdeten Oberfla-
chen wie von Rohren, Heizungen, Herden und Kiihl-
schranken. Es besteht ein erhohtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn lhr Kdrper geerdet ist.

» Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nasse
fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug
erhoht das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung nicht, um
das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhéngen oder um
den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie
die Anschlussleitung fern von Hitze, 01, scharfen Kan-
ten oder sich bewegenden Teilen. Beschadigte oder
verwickelte Anschlussleitungen erhéhen das Risiko eines
elektrischen Schlages.

» Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbei-
ten, verwenden Sie nur Verlangerungskabel, die auch
fiir den AuBenbereich geeignet sind. Die Anwendung
einer fiir den AuBenbereich geeigneten Verlangerungslei-
tung verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter
Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie einen
Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

Sicherheit von Personen

» Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun,
und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug,
wenn Sie miide sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeu-
ges kann zu ernsthaften Verletzungen fiihren.

» Tragen Sie personliche Schutzausriistung und immer
eine Schutzbrille. Das Tragen personlicher Schutzaus-
riistung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehérschutz, je nach Art und Einsatz
des Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verlet-
zungen.

» Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme.
Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug aus-
geschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung
und/oder den Akku anschlieBen, es aufnehmen oder
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges
den Finger am Schalter haben oder das Gerat eingeschal-
tet an die Stromversorgung anschlieBen, kann dies zu Un-
fallen fiihren.

» Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug einschalten.
Ein Werkzeug oder Schliissel, der sich in einem drehen-
den Gerateteil befindet, kann zu Verletzungen fiihren.

» Vermeiden Sie eine abnormale Korperhaltung. Sorgen
Sie fiir einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit
das Gleichgewicht. Dadurch kénnen Sie das Elektro-
werkzeug in unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

» Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite
Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare und Klei-
dung fern von sich bewegenden Teilen. Lockere Klei-
dung, Schmuck oder lange Haare kénnen von sich bewe-
genden Teilen erfasst werden.

» Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen mon-
tiert werden konnen, sind diese anzuschlieBen und
richtig zu verwenden. Verwendung einer Staubabsau-
gung kann Gefahrdungen durch Staub verringern.

» Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und set-
zen Sie sich nicht iiber die Sicherheitsregeln fiir Elek-
trowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach vielfachem
Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind.
Achtloses Handeln kann binnen Sekundenbruchteilen zu
schweren Verletzungen fiihren.
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Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs

» Uberlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. Verwenden
Sie fiir Ihre Arbeit das dafiir bestimmte Elektrowerk-
zeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie
besser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

» Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter
defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein-
oder ausschalten lasst, ist gefahrlich und muss repariert
werden.

» Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder
entfernen Sie einen abnehmbaren Akku, bevor Sie Ge-
rateeinstellungen vornehmen, Einsatzwerkzeugteile
wechseln oder das Elektrowerkzeug weglegen. Diese
VorsichtsmaBnahme verhindert den unbeabsichtigten
Start des Elektrowerkzeuges.

» Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge auBer-
halb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie keine
Personen das Elektrowerkzeug benutzen, die mit die-
sem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen nicht
gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefahrlich, wenn
sie von unerfahrenen Personen benutzt werden.

» Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatzwerkzeug
mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob Tei-
le gebrochen oder so beschadigt sind, dass die Funkti-
on des Elektrowerkzeuges beeintrachtigt ist. Lassen
Sie beschadigte Teile vor dem Einsatz des Gerétes re-
parieren. Viele Unfalle haben ihre Ursache in schlecht ge-
warteten Elektrowerkzeugen.

» Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfaltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leich-
ter zu fiihren.

» Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehor, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen.
Beriicksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen
und die auszufiihrende Tatigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen fiir andere als die vorgesehenen An-
wendungen kann zu gefahrlichen Situationen fiihren.

» Halten Sie Griffe und Griffflichen trocken, sauber und
frei von Ol und Fett. Rutschige Griffe und Griffflachen er-
lauben keine sichere Bedienung und Kontrolle des Elek-
trowerkzeugs in unvorhergesehenen Situationen.

Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeugs

» Laden Sie die Akkus nur mit Ladegeraten auf, die vom
Hersteller empfohlen werden. Durch ein Ladegerat, das
fir eine bestimmte Art von Akkus geeignet ist, besteht
Brandgefahr, wenn es mit anderen Akkus verwendet
wird.

» Verwenden Sie nur die dafiir vorgesehenen Akkus in
den Elektrowerkzeugen. Der Gebrauch von anderen Ak-
kus kann zu Verletzungen und Brandgefahr fiihren.

» Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von Biiro-
klammern, Miinzen, Schliisseln, Nageln, Schrauben
oder anderen kleinen Metallgegenstinden, die eine
Uberbriickung der Kontakte verursachen kénnten. Ein
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Kurzschluss zwischen den Akkukontakten kann Verbren-
nungen oder Feuer zur Folge haben.

» Bei falscher Anwendung kann Fliissigkeit aus dem Ak-
ku austreten. Vermeiden Sie den Kontakt damit. Bei
zufilligem Kontakt mit Wasser abspiilen. Wenn die
Fliissigkeit in die Augen kommt, nehmen Sie zusatzli-
che drztliche Hilfe in Anspruch. Austretende Akkufliis-
sigkeit kann zu Hautreizungen oder Verbrennungen fiih-
ren.

» Benutzen Sie keinen beschadigten oder veranderten
Akku. Beschadigte oder veranderte Akkus kdnnen sich
unvorhersehbar verhalten und zu Feuer, Explosion oder
Verletzungsgefahr fiihren.

» Setzen Sie einen Akku keinem Feuer oder zu hohen
Temperaturen aus. Feuer oder Temperaturen liber
130 °C kénnen eine Explosion hervorrufen.

» Befolgen Sie alle Anweisungen zum Laden und laden
Sie den Akku oder das Akkuwerkzeug niemals auBer-
halb des in der Betriebsanleitung angegebenen Tem-
peraturbereichs. Falsches Laden oder Laden auBerhalb
des zugelassenen Temperaturbereichs kann den Akku
zerstoren und die Brandgefahr erhohen.

Service

» Lassen Sie lhr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem
Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

» Warten Sie niemals beschadigte Akkus. Samtliche War-
tung von Akkus sollte nur durch den Hersteller oder be-
vollméchtigte Kundendienststellen erfolgen.

Sicherheitshinweise fiir Kantenfrisen

» Befestigen und sichern Sie das Werkstiick mittels
Zwingen oder auf andere Art und Weise an einer stabi-
len Unterlage. Wenn Sie das Werkstiick nur mit der Hand
oder gegen Ihren Korper halten, bleibt es labil, was zum
Verlust der Kontrolle fiihren kann.

» Die zuldssige Drehzahl des Frasers muss mindestens
so hoch sein wie die auf dem Elektrowerkzeug angege-
bene Hochstdrehzahl. Fraser, die sich schneller als zu-
lassig drehen, kénnen zerbrechen und umherfliegen.

» Fraser oder anderes Zubehdr miissen genau in die
Werkzeugaufnahme (Spannzange) lhres Elektrowerk-
zeugs passen. Einsatzwerkzeuge, die nicht genau in die
Werkzeugaufnahme des Elektrowerkzeugs passen, dre-
hen sich ungleichmaBig, vibrieren sehr stark und kénnen
zum Verlust der Kontrolle fiihren.

» Fiihren Sie das Elektrowerkzeug nur eingeschaltet ge-
gen das Werkstiick. Es besteht sonst die Gefahr eines
Riickschlages, wenn sich das Einsatzwerkzeug im Werk-
stiick verhakt.

» Frdsen Sie nie iiber Metallgegenstinde, Nagel oder
Schrauben. Der Fraser kann beschédigt werden und zu
erhéhten Vibrationen fiihren.

» Verwenden Sie geeignete Suchgerite, um verborgene
Versorgungsleitungen aufzuspiiren, oder ziehen Sie
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die ortliche Versorgungsgesellschaft hinzu. Kontakt
mit Elektroleitungen kann zu Feuer und elektrischem
Schlag fiihren. Beschadigung einer Gasleitung kann zur
Explosion fiihren. Eindringen in eine Wasserleitung verur-
sacht Sachbeschadigung.

» Verwenden Sie keine stumpfen oder beschédigten
Fraser. Stumpfe oder beschadigte Fraser verursachen ei-
ne erhéhte Reibung, kénnen eingeklemmt werden und
fihren zu Unwucht.

» Warten Sie, bis das Elektrowerkzeug zum Stillstand
gekommen ist, bevor Sie es ablegen. Das Einsatzwerk-
zeug kann sich verhaken und zum Verlust der Kontrolle
liber das Elektrowerkzeug fihren.

» Bei Beschadigung und unsachgemiaBem Gebrauch des

Akkus konnen Dampfe austreten. Der Akku kann bren-

nen oder explodieren. Fiihren Sie Frischluft zu und su-
chen Sie bei Beschwerden einen Arzt auf. Die Dampfe
kénnen die Atemwege reizen.

» Offnen Sie den Akku nicht. Es besteht die Gefahr eines
Kurzschlusses.

» Durch spitze Gegenstande wie z. B. Nagel oder
Schraubenzieher oder durch duBere Krafteinwirkung

kann der Akku beschadigt werden. Es kann zu einem in-

ternen Kurzschluss kommen und der Akku brennen, rau-
chen, explodieren oder tiberhitzen.

» Verwenden Sie den Akku nur in Produkten des
Herstellers. Nur so wird der Akku vor gefahrlicher Uber-
lastung geschiitzt.

[@ Schiitzen Sie den Akku vor Hitze, z. B. auch
O vor dauernder Sonneneinstrahlung, Feuer,

Foy‘ Schmutz, Wasser und Feuchtigkeit. Es be-
SN

Jaay steht Explosions- und Kurzschlussgefahr.

Produkt- und

Leistungsbeschreibung

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versaumnisse bei der Einhaltung
der Sicherheitshinweise und Anweisungen
kénnen elektrischen Schlag, Brand und/oder
schwere Verletzungen verursachen.
Bitte beachten Sie die Abbildungen im vorderen Teil der Be-
triebsanleitung.

BestimmungsgemaBer Gebrauch

Das Elektrowerkzeug ist bestimmt, bei fester Auflage in Holz,

Kunststoff und Leichtbaustoffen Nuten, Kanten, Profile und
Langlocher zu frasen, sowie zum Kopierfrasen.

Abgebildete Komponenten
Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht

sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeugs auf der Grafik-

seite.
(1) Antriebseinheit
(2) Fréskorb

(3) Stellrad Drehzahlvorwahl
(4) Stellrad Frastiefen-Feineinstellung
(5) Fraser?
(6) Uberwurfmutter mit Spannzange
(7) Grundplatte
(8) Spindel-Arretierhebel
(9) Skala Fréstiefeneinstellung
(10) Spannhebel
(11) Ein-/Ausschalter
(12) Akku
(13) Akku-Entriegelungstaste
(14) Handgriff (isolierte Griffflache)
(15) Spannzange
(16) Werkzeugaufnahme
(17) Gabelschliissel (17 mm)®

(18) Randelschraube fiir Zubehorteile (19), (21), (32),
(33)

(19) Parallelanschlag”

(20) Fliigelschraube fiir Parallelanschlag®

(21) Langsanschlag”

(22) Fliigelschraube fiir Fixierung der Horizontalausrich-
tung®

(23) Fliigelschraube fiir Horizontalausrichtung des Langs-
anschlags®

(24) Gleitrolle

(25) Winkelfraskorb®

(26) Fliigelschraube fiir Winkelverstellung?

(27) Skala Fraswinkelverstellung

(28) Taucheinheit”

(29) Offset-Einheit”

(30) Spanschutz fiir Kantenfrasen

(31) Mutter zum Einstellen der Spannkraft

(32) Absaugadapter fiir Kantenfrasen®

(33) Absaugadapter fiir Nutenfrasen?

(34) Deluxe Frasenfiihrung®

(35) Spannhebel (Taucheinheit)®

(36) Entriegelungshebel fiir Tauchfunktion (Tauchein-
heit)?

(37) Staubabsaugung zum Nutenfrisen (Taucheinheit)?

(38) Staubabsaugung zum Kantenfrasen(Taucheinheit)?

(39) Antriebsrad (fiir Offset-Einheit)”

(40) Offnung in der Grundplatte (Offset-Einheit)®

(41) Spindelverriegelungsknopf (Offset-Einheit)”

(42) Rollen-/Buchsenfiihrung (Offset-Einheit)”

(43) Kopierhiilse”

(44) Adapter fiir Kopierhiilse”

(45) Zentrierstift”

1609 92A8BL(12.03.2024)
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(46) Zentrierkonus?
(47) Rippe im Fraskorb
(48) Tiefeneinstellkanal an der Antriebseinheit

a) Abgebildetes oder beschriebenes Zubehor gehort nicht zum
Standard-Lieferumfang. Das vollstindige Zubehér finden
Sie in unserem Zubehorprogramm.

Technische Daten
Kantenfrase GKF 18V-8
Sachnummer 3601FC20..
Nennspannung V= 18
Leerlaufdrehzahl” min? 10000 - 30000
Drehzahlvorwahl °
Konstantelektronik °
Kompatible Spannzangen mm 6/8
inch %"
Fraskorbhub mm 34
Gewicht® kg 1,094
empfohlene Umgebungstem- °C 0..+35
peratur beim Laden
erlaubte Umgebungstempe- © -20...+50
ratur beim Betrieb® und bei
Lagerung
empfohlene Akkus GBA 18V...
> 4.0 Ah
ProCORE18V...
empfohlene Ladegerate GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) gemessen bei 20-25 °C mit Akku ProCORE18V 5.5Ah
B) abhangig vom verwendeten Akku

C) eingeschrénkte Leistung bei Temperaturen < 0°C

Werte kénnen je nach Produkt variieren und Anwendungs- sowie Um-
weltbedingungen unterliegen. Weitere Informationen unter
www.bosch-professional.com/wac.

Geréusch-/Vibrationsinformation

Gerauschemissionswerte ermittelt entsprechend

EN 62841-2-17.

Der A-bewertete Gerduschpegel des Elektrowerkzeugs be-
tragt typischerweise: Schalldruckpegel 87 dB(A); Schallleis-
tungspegel 95 dB(A). Unsicherheit K=3 dB.

Gehdrschutz tragen!

Schwingungsgesamtwerte a, (Vektorsumme dreier Richtun-
gen) und Unsicherheit K ermittelt entsprechend

EN 62841-2-17:

a, <2,5m/s?, K=1,5m/s”.

Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel
und der Gerauschemissionswert sind entsprechend einem
genormten Messverfahren gemessen worden und kdnnen fiir
den Vergleich von Elektrowerkzeugen miteinander verwen-
det werden. Sie eignen sich auch fiir eine vorldufige Ein-
schatzung der Schwingungs- und Gerduschemission.

Deutsch|13

Der angegebene Schwingungspegel und der Gerduschemis-
sionswert reprasentieren die hauptséachlichen Anwendungen
des Elektrowerkzeugs. Wenn allerdings das Elektrowerkzeug
fiir andere Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerk-
zeugen oder ungeniigender Wartung eingesetzt wird, kénnen
der Schwingungspegel und der Gerauschemissionswert ab-
weichen. Dies kann die Schwingungs- und Gerdusch-
emission (iber den gesamten Arbeitszeitraum deutlich erho-
hen.

Fiir eine genaue Abschatzung der Schwingungs- und Ge-
rauschemissionen sollten auch die Zeiten beriicksichtigt
werden, in denen das Gerat abgeschaltet ist oder zwar lauft,
aber nicht tatsachlich im Einsatz ist. Dies kann die Schwin-
gungs- und Gerduschemissionen iiber den gesamten Arbeits-
zeitraum deutlich reduzieren.

Legen Sie zusatzliche SicherheitsmaBnahmen zum Schutz
des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie
zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatz-
werkzeugen, Warmhalten der Hande, Organisation der Ar-
beitsablaufe.

Akku

Bosch verkauft Akku-Elektrowerkzeuge auch ohne Akku. Ob
im Lieferumfang lhres Elektrowerkzeugs ein Akku enthalten
ist, konnen Sie der Verpackung entnehmen.

Akku laden

» Benutzen Sie nur die in den technischen Daten aufge-
fiihrten Ladegerate. Nur diese Ladegerate sind auf den
bei lhrem Elektrowerkzeug verwendeten Li-lonen-Akku
abgestimmt.

Hinweis: Li-lonen-Akkus werden aufgrund internationaler

Transportvorschriften teilgeladen ausgeliefert. Um die volle

Leistung des Akkus zu gewahrleisten, laden Sie vor dem ers-

ten Einsatz den Akku vollstéandig auf.

Akku einsetzen

Schieben Sie den geladenen Akku in die Akku-Aufnahme, bis
dieser eingerastet ist.

Akku entnehmen

Zur Entnahme des Akkus driicken Sie die Akku-Entriege-
lungstaste und ziehen den Akku heraus. Wenden Sie dabei
keine Gewalt an.

Der Akku verfiigt iiber 2 Verriegelungsstufen, die verhindern
sollen, dass der Akku beim unbeabsichtigten Driicken der
Akku-Entriegelungstaste herausfallt. Solange der Akku im
Elektrowerkzeug eingesetzt ist, wird er durch eine Feder in
Position gehalten.

Akku-Ladezustandsanzeige

Hinweis: Nicht jeder Akku-Typ verfiigt liber eine Ladezu-
standsanzeige.

Die griinen LEDs der Akku-Ladezustandsanzeige zeigen den
Ladezustand des Akkus an. Aus Sicherheitsgriinden ist die
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Abfrage des Ladezustands nur bei Stillstand des Elektro-
werkzeuges moglich.

Driicken Sie die Taste fiir die Ladezustandsanzeige @ oder
=, um den Ladezustand anzuzeigen. Dies ist auch bei abge-
nommenem Akku moglich.

Leuchtet nach dem Driicken der Taste fiir die Ladezustands-
anzeige keine LED, ist der Akku defekt und muss ausge-
tauscht werden.

Akku-Typ GBA 18V...

LED Kapazitit

Dauerlicht 3x griin 60-100 %
Dauerlicht 2x griin 30-60 %
Dauerlicht 1x griin 5-30%
Blinklicht 1x griin 0-5%

Akku-Typ ProCORE18V...
LED Kapazitit

Dauerlicht 5x griin 80-100 %
Dauerlicht 4x griin 60-80 %
Dauerlicht 3x griin 40-60 %
Dauerlicht 2x griin 20-40%
Dauerlicht 1x griin 5-20%
Blinklicht 1x griin 0-5%

Hinweise fiir den optimalen Umgang mit dem
Akku

Schiitzen Sie den Akku vor Feuchtigkeit und Wasser.

Lagern Sie den Akku nur im Temperaturbereich von -20°C
bis 50 °C. Lassen Sie den Akku z.B. im Sommer nicht im Au-
to liegen.

Reinigen Sie gelegentlich die Liiftungsschlitze des Akkus mit
einem weichen, sauberen und trockenen Pinsel.

Eine wesentlich verkiirzte Betriebszeit nach der Aufladung
zeigt an, dass der Akku verbraucht ist und ersetzt werden
muss.

Beachten Sie die Hinweise zur Entsorgung.

Montage

» Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-
werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) aus
dem Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betdtigen
des Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

Werkzeugwechsel

» Zum Einsetzen und Wechseln von Frasern wird das
Tragen von Schutzhandschuhen empfohlen.

Original-Fraser aus dem umfangreichen Bosch-Zubehorpro-
gramm erhalten Sie bei Ihrem Fachhandler.

Fréaskorb demontieren (siehe Bild A)

Bevor Sie einen Fréser einsetzen konnen, missen Sie zuerst
den Fraskorb (2) von der Antriebseinheit (1) trennen.
Offnen Sie den Spannhebel (10) und drehen Sie den Fris-
korb (2) bis die Rippe (47) im Fraskorb mit dem Tiefenein-
stellkanal (48) an der Antriebseinheit Gibereinstimmt.
Ziehen Sie die Antriebseinheit (1) nach oben aus dem Frés-
korb (2).

Spannzange wechseln (siehe Bild B)

Je nach verwendetem Fraser miissen Sie vor dem Einsetzen

des Frasers die Uberwurfmutter mit der Spannzange (6)

wechseln.

Ist die richtige Spannzange fiir Inren Fraser bereits montiert,

folgen Sie den Arbeitsschritten im nachfolgenden Abschnitt.

Die Spannzange (15) muss mit etwas Spiel in der Uberwurf-

mutter sitzen. Die Uberwurfmutter (6) muss leicht zu mon-

tieren sein. Sollte die Uberwurfmutter oder die Spannzange

beschadigt sein, ersetzen Sie diese sofort.

Schieben Sie den Spindel-Arretierhebel (8) auf das Sym-

bol @. Falls erforderlich, drehen Sie die Motorspindel von

Hand, bis sie arretiert wird.

Schrauben Sie entgegen dem Uhrzeigersinn die

Uberwurfmutter (6) mit dem Gabelschliissel (17) ab.

Schieben Sie den Spindel-Arretierhebel (8) auf das Sym-

bol @™

Falls erforderlich, reinigen Sie vor dem Zusammenbau alle

zu montierenden Teile mit einem weichen Pinsel oder durch

Ausblasen mit Druckluft.

Setzen Sie die neue Uberwurfmutter auf die

Werkzeugaufnahme (16).

Ziehen Sie die Uberwurfmutter lose an.

» Zichen Sie die Spannzange mit der Uberwurfmutter
keinesfalls fest, solange kein Fraser montiert ist. Die
Spannzange kann sonst beschadigt werden.

Fraser einsetzen (siehe Bilder C-D)

» Zum Einsetzen und Wechseln von Frasern wird das
Tragen von Schutzhandschuhen empfohlen.

Je nach Einsatzzweck sind Fréser in den verschiedensten

Ausfiihrungen und Qualitaten verfiigbar.

Fraser aus Hochleistungs-Schnellschnittstahl (HSS) sind

zur Bearbeitung weicher Werkstoffe wie z.B. Weichholz und

Kunststoff geeignet.

Fraser mit Hartmetallschneiden (HM) sind speziell fiir har-

te und abrasive Werkstoffe wie z.B. Hartholz und Aluminium

geeignet.

Original-Fraser aus dem umfangreichen Bosch-Zubehorpro-

gramm erhalten Sie bei lhrem Fachhandler.

Setzen Sie nur einwandfreie und saubere Fraser ein.

- Schieben Sie den Spindel-Arretierhebel (8) auf das Sym-
bol ©@ (@). Drehen Sie die Spindel eventuell etwas von
Hand, bis die Arretierung einrastet.
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Betitigen Sie den Spindel-Arretierhebel (8) nur bei
Stillstand.

- Lésen Sie die Uberwurfmutter (6) mit dem
Gabelschliissel (17) durch Drehen entgegen dem Uhrzei-
gersinn (@).

- Schieben Sie den Fraser in die Spannzange (15). Der Fra-

serschaft muss mindestens 20 mm in die Spannzange
(15) eingeschoben sein.
- Ziehen Sie die Uberwurfmutter (6) mit dem
Gabelschliissel (17) durch Drehen im Uhrzeigersinn fest.
Schieben Sie den Spindel-Arretierhebel (8) auf das Sym-
bol @™
Ziehen Sie die Spannzange mit der Uberwurfmutter
keinesfalls fest, solange kein Fraser montiert ist. Die
Spannzange kann sonst beschadigt werden.

v

Fraskorb montieren (siehe Bilder E-F)

Zum Frasen miissen Sie den Fraskorb (2) wieder auf die

Antriebseinheit (1) montieren.

Offnen Sie den Spannhebel (10), falls dieser geschlossen

ist.

Bringen Sie die die Rippe (47) am Fréskorb (2) in Uberein-

stimmung mit dem Tiefeneinstellkanal (48) an der

Antriebseinheit (1).

Schieben Sie die Antriebseinheit in den Fraskorb bis die ge-

wiinschte grobe Schnitttiefe erreicht ist. AnschlieBend dre-

hen Sie den Fraskorb (2) im Uhrzeigersinn bis zum An-

schlag, um den Modus fiir die Feineinstellung der Schnitttie-

fe zu aktivieren.

Stellen Sie mit dem Stellrad (4) die Schnitttiefe exakt ein.

SchlieBen Sie den Spannhebel (10).

» Uberpriifen Sie nach der Montage immer, ob die An-
triebseinheit fest im Fraskorb sitzt.

Verdndern Sie gegebenenfalls die Vorspannung des

Spannhebels (10) (siehe ,Spannhebel nachstellen

(siehe Bild M)*, Seite 17).

Staub-/Spaneabsaugung

Staube von Materialien wie bleihaltigem Anstrich, einigen
Holzarten, Mineralien und Metall kénnen gesundheitsschad-

lich sein. Beriihren oder Einatmen der Staube konnen allergi-

sche Reaktionen und/oder Atemwegserkrankungen des Be-
nutzers oder in der Nahe befindlicher Personen hervorrufen.
Bestimmte Stdube wie Eichen- oder Buchenstaub gelten als
krebserzeugend, besonders in Verbindung mit Zusatzstoffen

zur Holzbehandlung (Chromat, Holzschutzmittel). Asbesthal-

tiges Material darf nur von Fachleuten bearbeitet werden.

- Benutzen Sie moglichst eine fiir das Material geeignete
Staubabsaugung.

- Sorgen Sie fiir gute Beliiftung des Arbeitsplatzes.

- Es wird empfohlen, eine Atemschutzmaske mit Filterklas-
se P2 zu tragen.

Beachten Sie in lhrem Land giiltige Vorschriften fiir die zu

bearbeitenden Materialien.

» Vermeiden Sie Staubansammlungen am Arbeitsplatz.
Stdube konnen sich leicht entziinden.
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Spanschutz fiir Kantenfrasen/Absaugadapter montieren
(siehe Bilder N-0)

Spanschutz fiir Kantenfrasen (30) und Absaugadapter (32)/
(33) konnen in Kombination mit der runden Grundplatte (7)
sowie den optionalen quadratischen und D-formigen Grund-
platten (Zubehor) verwendet werden.

Spanschutz fiir Kantenfrasen montieren (siehe Bild N)
Der Spanschutz fiir Kantenfrasen (30) ist fiir den Einsatz in
Kombination mit dem Absaugadapter fiir Kantenfrasen (32)
geeignet. Damit wird beim Kantenfrasen eine maximale
Staubabsaugung gewahrleistet.

Montieren Sie den Spanschutz fiir Kantenfrasen (30) mit der
mitgleiferten Schraube und rasten Sie ihn hérbar in den
Fraskorb (2) ein.

Absaugadapter zum Kantenfrasen montieren

(siehe Bild N)

Fiir das Bearbeiten von Kanten konnen Sie zusatzlich zum
Spanschutz fiir Kantenfrasen (30) den Absaugadapter (32)
verwenden.

Befestigen Sie den Absaugadapter(32) mit der

Schraube (18).

Fiir das Bearbeiten glatter Planflaichen nehmen Sie den Ab-
saugadapter wieder ab.

Absaugadapter zum Nutenfrasen montieren

(siehe Bild 0)

Der Absaugadapter (33) kann fiir Frasarbeiten an der Ober-
flache eines Werkstiicks verwendet werden.

Montieren Sie den Absaugadapter (33) mit der mitgleiferten
Schraube und rasten Sie ihn horbar in den Fraskorb (2) ein.

Staubabsaugung anschlieBen

Stecken Sie einen Absaugschlauch (@ 35 mm) (Zubehor) auf
den montierten Absaugadapter. Verbinden Sie den Absaug-
schlauch mit einem Staubsauger (Zubehor).

Der Staubsauger muss fiir den zu bearbeitenden Werkstoff
geeignet sein.

Verwenden Sie beim Absaugen von besonders gesundheits-
gefahrdenden, krebserzeugenden oder trockenen Stauben
einen Spezialsauger.

Betrieb

Inbetriebnahme

Drehzahl vorwdhlen
Mit dem Stellrad Drehzahlvorwahl (3) konnen Sie die beno-
tigte Drehzahl auch wahrend des Betriebes vorwahlen.

Position Stellrad Drehzahl

[min]
1-2 10000-14000 niedrige Drehzahl
3-4 18000-24000 mittlere Drehzahl
5-6 26000-30000 hohe Drehzahl

Die in der folgenden Tabelle dargestellten Werte sind Richt-
werte. Die erforderliche Drehzahl ist vom Werkstoff und den

Bosch Power Tools
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Arbeitsbedingungen abhangig und kann durch praktischen
Versuch ermittelt werden.

Fraser- Position Stellrad

durchmesser
[mm]

Hartholz (Buche) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Weichholz (Kiefer) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Spanplatten 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Kunststoffe 4-15 2-3
>15 1-2

Nach langerem Arbeiten mit kleiner Drehzahl sollten Sie das
Elektrowerkzeug zur Abkiihlung einige Zeit lang bei maxima-
ler Drehzahlim Leerlauf drehen lassen.

Ein-/Ausschalten

Zum Einschalten des Elektrowerkzeuges stellen Sie den
Ein-/Ausschalter (11) aufl.

Zum Ausschalten des Elektrowerkzeuges stellen Sie den
Ein-/Ausschalter (11) auf 0.

Konstantelektronik

Die Konstantelektronik halt die Drehzahl bei Leerlauf und

Last nahezu konstant und gewahrleistet eine gleichmaBige
Arbeitsleistung.

Fréstiefe einstellen (siehe Bilder E-F)

» Die Einstellung der Frastiefe darf nur bei ausgeschal-
tetem Elektrowerkzeug erfolgen.

Zur Einstellung der Frastiefe gehen Sie wie folgt vor:

- Setzen Sie das Elektrowerkzeug mit montiertem Fréaser
auf das zu bearbeitende Werkstiick.

- Offnen Sie den Spannhebel (10), falls dieser geschlossen
ist (@).

- Richten Sie die Rippe (47) im Fraskorb (2) auf den Tie-
feneinstellkanal (48) und das Entriegelungssymbol
aus (@). Schieben Sie den Fraskorb (2) ein, bis ungefahr
die gewiinschte Schnitttiefe erreicht ist.

- Drehen Sie den Fraskorb (2), bis die Rippe (47) mit dem
Verriegelungssymbol 0 libereinstimmt, um die Tiefen-
feineinstellung vorzunehmen (©).

- Stellen Sie die gewiinschte Frastiefe mit dem Stellrad (4)
prazise ein (@).

- SchlieBen Sie den Spannhebel (10) (8).

Arbeitshinweise
» Schiitzen Sie Fraser vor StoB und Schlag.

Kanten- oder Formfrasen (siehe Bild G)

Beim Kanten- oder Formfrasen ohne Parallelanschlag muss
der Fraser mit einem Fiihrungszapfen oder einem Kugellager
ausgestattet sein.

Fiihren Sie das eingeschaltete Elektrowerkzeug von der Sei-
te an das Werkstiick heran, bis der Fiihrungszapfen oder das
Kugellager des Frasers an der zu bearbeitenden Werkstiick-
kante anliegt.

Fiihren Sie das Elektrowerkzeug an der Werkstiickkante ent-
lang. Achten Sie dabei auf eine winkelgerechte Auflage. Zu
starker Druck kann die Kante des Werkstiicks beschadigen.

Frasen mit Parallelanschlag (siehe Bild H)

Zum kantenparallelen Schneiden kénnen Sie einen
Parallelanschlag (19) montieren.

Befestigen Sie den Parallelanschlag (19) am Fraskorb (2)
mit der Réndelschraube (18).

Stellen Sie mit der Fliigelschraube am Parallelanschlag (20)
die gewiinschte Anschlagtiefe ein.

Fiihren Sie das eingeschaltete Elektrowerkzeug mit gleich-
maBigem Vorschub und seitlichem Druck auf den Parallelan-
schlag an der Werkstiickkante entlang.

Fréasen mit Deluxe-Frasenfiihrung (siehe Bild P)

Mit der Deluxe-Frasenfiihrung (34)konnen Sie die Kanten-
frase parallel zu einer geraden Kante fiihren oder Kreise und
Bogen erstellen. Weitere Informationen dazu entnehmen Sie
der zugehorigen Betriebsanleitung.

Frasen mit Langsanschlag (siehe Bild 1)

Der Langsanschlag (21) dient zum Frasen von Kanten mit
Frasern ohne Fiihrungszapfen oder Kugellager.

Befestigen Sie den Langsanschlag am Fraskorb (2) mit der
Mutter (18).

Fiihren Sie das Elektrowerkzeug mit gleichmaBigem Vor-
schub an der Werkstiickkante entlang.

Seitlicher Abstand: Um die Menge des Materialabtrages zu
verandern, konnen Sie den seitlichen Abstand zwischen dem
Werkstiick und der Gleitrolle (24) am Langsanschlag (21)
einstellen.

Losen Sie die Fliigelschraube (22), stellen Sie den ge-
wiinschten seitlichen Abstand durch Drehen der
Fliigelschraube (23) ein und ziehen Sie die

Fliigelschraube (22) wieder fest.

Hohe: Stellen Sie je nach verwendetem Fraser und Starke
des zu bearbeitenden Werkstiicks die vertikale Ausrichtung
des Langsanschlags ein.

Lésen Sie die Mutter (18) am Langsanschlag, schieben Sie
den Langsanschlag in die gewiinschte Position und ziehen
Sie die Schraube wieder fest.

Fréasen mit Winkelfraskorb (siehe Bilder J-L)

Der Winkelfraskorb (25) ist besonders geeignet zum Biindig-
frasen laminierter Kanten an schwer zugénglichen Stellen,
zum Frésen spezieller Winkel sowie zum Anschragen von
Kanten.
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Beim Kantenfrasen mit dem Winkelfraskorb muss der Fraser
mit einem Fiihrungszapfen oder einem Kugellager ausgestat-
tet sein.

Zum Montieren des Winkelfraskorbs folgen Sie den Arbeits-
schritten im entsprechenden Abschnitt (siehe ,Fraskorb
montieren (siehe Bilder E-F)“, Seite 15).

Zur Erzielung praziser Winkel besitzt der

Winkelfraskorb (25) Rastungen in 7,5°-Schritten. Der ge-
samte Einstellbereich betragt 75° (45° nach vorn und 30°
nach hinten).

Losen Sie beide Fliigelschrauben (26).

Stellen Sie den gewiinschten Winkel mithilfe der Skala (27)
ein und schrauben Sie die Fliigelschrauben (26) wieder fest.

Fréasen mit Taucheinheit (siehe Bild Q)

Mit der Taucheinheit (28) konnen bei fester Auflage Nuten,
Kanten, Profile und Langlocher gefrast werden.

Losen Sie den Spannhebel (35) an der Taucheinheit (28).
Bringen Sie die Doppelpfeile auf der Antriebseinheit (1) und
der Taucheinheit (28) zur Deckung. Schieben Sie die An-
triebseinheit bis zum Anschlag in die Taucheinheit ein. Dre-
hen Sie die Antriebseinheit im Uhrzeigersinn bis zum An-
schlag und schlieBen Sie den Spannhebel (35).

Zum Absenken der Antriebseinheit (1) [6sen Sie den Entrie-
gelungshebel (36) und driicken Sie ihn nach unten, bis Sie
die gewiinschte Tiefe erreicht haben. Lassen Sie den Entrie-
gelungshebel (36) los.

Montieren Sie die Staubabsaugung zum Nutenfrasen (37)
oder die Staubsaugung zum Kantenfrasen (38).

Frasen mit Offset-Einheit (siehe Bild R)

Die Offset-Einheit (29) ist fiir das Frasen in engen Bereichen
bestimmt, die mit der runden Grundplatte (7) nicht zugéng-
lich sind (z. B. Frasen nahe an vertikalen Flachen).
Entfernen Sie die Spannzange (15) von der Antriebseinheit
(1) und montieren Sie das Antriebsrad (39). Setzen Sie die
Antriebseinheit (1) in die Offset-Einheit (29) ein. Fiihren Sie
einen Schraubendreher durch die Offnung (40) in der
Grundplatte der Offset-Einheit, um den Riemen iiber die An-
triebsscheibe zu legen.

Setzen Sie den Fraser gemaB ein (siehe ,Fraser einsetzen
(siehe Bilder C-D)*, Seite 14). Driicken Sie den Spindelver-
riegelungsknopf (41) an der Offset-Einheit (29) und schrau-
ben Sie die Uberwurfmutter (6) fest.

Die Rollen-/Buchsenfiihrung (42) der Offset-Einheit (29)
wird verwendet, wenn Sie mit nicht gelagerten Einsatzwerk-
zeugen Kanten frasen. Befestigen Sie die Rollen-/Buchsen-
fiihrung (42) mit 2 Schrauben. Die Breite des abgetragenen
Materials wird durch den eingestellten Abstand zwischen der
Vorderseite des Frasers und der Vorderseite der Rolle/Buch-
se bestimmt.

Frasen mit Kopierhiilse (siehe Bild S)
Mithilfe der Kopierhiilse (43) kénnen Sie Konturen von Vor-
lagen bzw. Schablonen auf Werkstiicke {ibertragen.

Wahlen Sie je nach Dicke der Schablone bzw. Vorlage die ge-
eignete Kopierhiilse. Wegen der liberstehenden Hohe der
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Kopierhiilse muss die Schablone eine Mindeststarke von

8 mm besitzen.

Verwenden Sie zum Frasen mit Kopierhiilsen nur Fraser, die
2 mm kleiner sind als der Innendurchmesser der Kopierhiil-
se.

Setzen Sie den Adapter fiir die Kopierhiilse (44) auf die
Grundplatte (7) auf. Bringen Sie die beiden Lécher an der
Unterseite des Adapters (44) mit den Bohrungen in der
Grundplatte (7) in Ubereinstimmung. Befestigen Sie den Ad-
apter (44) mit den mitgelieferten Schrauben.

Die Grundplatte (7) ist werkseitig zentriert. Dadurch wird
der Fraser in der Mitte der Grundplatte und der Kopierhiilse
(43) positioniert. Um die Grundplatte bzw. die Kopierhiilse
maglichst genau zu zentrieren, vewenden Sie eine optionale
Zentriervorrichtung.

Montieren Sie den Adapter (44) und die Kopierhiilse (43).
Losen Sie die 4 Schrauben an der Grundplatte (7). Schieben
Sie den Zentrierstift (45) durch die Grundplatte in die
Spannzange (15) und befestigen Sie ihn mit der Uberwurf-
mutter (6). Driicken Sie den Zentrierstift leicht in die Grund-
platte oder die Kopierhiilse. Drehen Sie die Schrauben an
der Grundplatte (7) wieder fest. Entfernen Sie den Zentrier-
stift (45).

Der Zentrierkonus (46) kann zum Zentrieren der Grundplat-
te oder breiter Kopierhiilsen verwendet werden.

Grundplatte wechseln

Enfernen Sie die 4 Schrauben unten an der Grundplatte (7)
und nehmen Sie diese ab. Montieren Sie die neue Grundplat-
te (Zubehor) lagerichtig mit den 4 Schrauben.

Spannhebel nachstellen (siehe Bild M)

Wenn die Antriebseinheit (1) nicht mehr fest im Fraskorb
(2) sitzt, miissen Sie die Spannkraft des Spannhebels (10)
nachstellen.
- Offnen Sie den Spannhebel (10).
- Drehen Sie die Mutter (31) mit einem Gabelschliissel
(8 mm) ca. 45°im Uhrzeigersinn.
- SchlieBen Sie den Spannhebel wieder.
- Uberpriifen Sie, ob die Antriebseinheit (1) sicher ge-
spannt wird. Ziehen Sie die Mutter (31) nicht zu fest.

Wartung und Service

Wartung und Reinigung

» Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-
werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) aus
dem Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betdtigen
des Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Liiftungs-
schlitze sauber, um gut und sicher zu arbeiten.

Reinigen Sie regelmaBig die Antriebseinheit, die Frastiefen-

Feineinstellung und die Innenseite des Fraskorbs. Verwen-

den Sie dazu ein sauberes Tuch oder Druckluft.
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Kundendienst und Anwendungsheratung

Der Kundendienst beantwortet lhre Fragen zu Reparatur und
Wartung Ihres Produkts sowie zu Ersatzteilen. Explosions-
zeichnungen und Informationen zu Ersatzteilen finden Sie
auch unter: www.bosch-pt.com

Das Bosch-Anwendungsberatungs-Team hilft lhnen gerne
bei Fragen zu unseren Produkten und deren Zubehér.
Geben Sie bei allen Riickfragen und Ersatzteilbestellungen
bitte unbedingt die 10-stellige Sachnummer laut Typen-
schild des Produkts an.

Deutschland

Robert Bosch Power Tools GmbH

Servicezentrum Elektrowerkzeuge

Zur Luhne 2

37589 Kalefeld - Willershausen

Kundendienst: Tel.: (0711) 400 40 460

E-Mail: Servicezentrum.Elektrowerkzeuge@de.bosch.com
Unter www.bosch-pt.de kénnen Sie online Ersatzteile be-
stellen oder Reparaturen anmelden.
Anwendungsberatung:

Tel.: (0711) 400 40 460

Fax: (0711) 400 40 462

E-Mail: kundenberatung.ew@de.bosch.com

Weitere Serviceadressen finden Sie unter:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

Die empfohlenen Li-lonen-Akkus unterliegen den Anforde-
rungen des Gefahrgutrechts. Die Akkus kénnen durch den
Benutzer ohne weitere Auflagen auf der StraBe transportiert
werden.

Beim Versand durch Dritte (z.B.: Lufttransport oder Spediti-
on) sind besondere Anforderungen an Verpackung und
Kennzeichnung zu beachten. Hier muss bei der Vorbereitung
des Versandstiickes ein Gefahrgut-Experte hinzugezogen
werden.

Versenden Sie Akkus nur, wenn das Gehause unbeschadigt

ist. Kleben Sie offene Kontakte ab und verpacken Sie den Ak-

ku so, dass er sich nicht in der Verpackung bewegt. Bitte be-
achten Sie auch eventuelle weiterfiihrende nationale Vor-
schriften.

Entsorgung

Elektrowerkzeuge, Akkus, Zubehor und Verpa-
ckungen sollen einer umweltgerechten Wieder-
o verwertung zugefiihrt werden.

Werfen Sie Elektrowerkzeuge und Akkus/Batte-

rien nicht in den Hausmiill!

Nur fiir EU-Lander:

Nicht mehr gebrauchsfahige Elektrowerkzeuge und defekte
oder verbrauchte Akkus/Batterien miissen getrennt entsorgt
werden. Nutzen Sie die vorgesehenen Sammelsysteme.

Bei unsachgemaBer Entsorgung konnen Elektro- und Elektro-
nik-Altgerate aufgrund des moglichen Vorhandenseins ge-
fahrlicher Stoffe schadliche Auswirkungen auf die Umwelt
und die menschliche Gesundheit haben.

Nur fiir Deutschland:

Informationen zur Riicknahme von Elektro-Altgeraten fiir
private Haushalte

Wie im Folgenden naher beschrieben, sind bestimmte Ver-
treiber zur unentgeltlichen Riicknahme von Altgeraten ver-
pflichtet.

Vertreiber mit einer Verkaufsflache fiir Elektro- und Elektro-
nikgerite von mindestens 400 m? sowie Vertreiber von Le-
bensmitteln mit einer Gesamtverkaufsflache von mindestens
800 m?, die mehrmals im Kalenderjahr oder dauerhaft Elek-
tro- und Elektronikgerate anbieten und auf dem Markt bereit-
stellen, sind verpflichtet,

1. beider Abgabe eines neuen Elektro- oder Elektronikge-
rats an einen Endnutzer ein Altgerat des Endnutzers der
gleichen Gerdteart, das im Wesentlichen die gleichen
Funktionen wie das neue Gerat erfiillt, am Ort der Abga-
be oder in unmittelbarer Nahe hierzu unentgeltlich zu-
rlickzunehmen; Ort der Abgabe ist auch der private
Haushalt, sofern dort durch Auslieferung die Abgabe er-
folgt: In diesem Fall ist die Abholung des Altgerats fiir
den Endnutzer unentgeltlich; und

2. auf Verlangen des Endnutzers Altgerate, die in keiner
auBeren Abmessung groBer als 25 cm sind, im Einzel-
handelsgeschaft oder in unmittelbarer Nahe hierzu un-
entgeltlich zuriickzunehmen; die Riicknahme darf nicht
an den Kauf eines Elektro- oder Elektronikgerates ge-
kniipft werden und ist auf drei Altgeréte pro Gerateart
beschrénkt.

Der Vertreiber hat beim Abschluss des Kaufvertrags fiir das

neue Elektro- oder Elektronikgerat den Endnutzer Giber die

Moglichkeit zur unentgeltlichen Riickgabe bzw. Abholung

des Altgerdts zu informieren und den Endnutzer nach seiner

Absicht zu befragen, ob bei der Auslieferung des neuen Ge-

rats ein Altgerat zurlickgegeben wird.

Dies gilt auch bei Vertrieb unter Verwendung von Fernkom-

munikationsmitteln, wenn die Lager- und Versandflachen fiir

Elektro- und Elektronikgerite mindestens 400 m” betragen

oder die gesamten Lager- und Versandflachen mindestens

800 m? betragen, wobei die unentgeltliche Abholung auf

Elektro- und Elektronikgerate der Kategorien 1 (Warmeiiber-

trager), 2 (Bildschirmgerate) und 4 (GroBgerate mit mindes-

tens einer auBeren Abmessung iiber 50 cm) beschrankt ist.

Fiir alle iibrigen Elektro- und Elektronikgerate muss der Ver-

treiber geeignete Riickgabemdglichkeiten in zumutbarer Ent-

fernung zum jeweiligen Endnutzer gewahrleisten; das gilt
auch fiir Altgeréte, die in keiner duBeren Abmessung groBer
als 25 cm sind, die der Endnutzer zuriickgeben will, ohne ein
neues Gerat zu kaufen.

Akkus/Batterien:

Li-lon:

Bitte beachten Sie die Hinweise im Abschnitt Transport (sie-
he ,Transport*, Seite 18).
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Safety Instructions

General Power Tool Safety Warnings

[N WARNING Read all safety warnings, instruc-
tions, illustrations and specifica-
tions provided with this power tool. Failure to follow all in-
structions listed below may result in electric shock, fire and/
or serious injury.
Save all warnings and instructions for future reference.
The term "power tool" in the warnings refers to your mains-
operated (corded) power tool or battery-operated (cord-
less) power tool.

Work area safety

» Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark
areas invite accidents.

» Do not operate power tools in explosive atmospheres,
such as in the presence of flammable liquids, gases or
dust. Power tools create sparks which may ignite the dust
or fumes.

» Keep children and bystanders away while operating a
power tool. Distractions can cause you to lose control.

Electrical safety

» Power tool plugs must match the outlet. Never modify
the plug in any way. Do not use any adapter plugs with
earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and
matching outlets will reduce risk of electric shock.

» Avoid body contact with earthed or grounded sur-
faces, such as pipes, radiators, ranges and refrigerat-
ors. Thereis anincreased risk of electric shock if your
body is earthed or grounded.

» Do not expose power tools to rain or wet conditions.
Water entering a power tool will increase the risk of elec-
tric shock.

» Do not abuse the cord. Never use the cord for carry-
ing, pulling or unplugging the power tool. Keep cord
away from heat, oil, sharp edges or moving parts.
Damaged or entangled cords increase the risk of electric
shock.

» When operating a power tool outdoors, use an exten-
sion cord suitable for outdoor use. Use of a cord suit-
able for outdoor use reduces the risk of electric shock.

» If operating a power tool in a damp location is un-
avoidable, use a residual current device (RCD) protec-
ted supply. Use of an RCD reduces the risk of electric
shock.

Personal safety

» Stay alert, watch what you are doing and use common
sense when operating a power tool. Do not use a
power tool while you are tired or under the influence
of drugs, alcohol or medication. A moment of inatten-

English |19

tion while operating power tools may result in serious per-
sonal injury.

Use personal protective equipment. Always wear eye
protection. Protective equipment such as a dust mask,
non-skid safety shoes, hard hat or hearing protection
used for appropriate conditions will reduce personal in-
juries.

Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in
the off-position before connecting to power source
and/or battery pack, picking up or carrying the tool.
Carrying power tools with your finger on the switch or en-
ergising power tools that have the switch on invites acci-
dents.

Remove any adjusting key or wrench before turning
the power tool on. Awrench or a key left attached to a
rotating part of the power tool may result in personal in-
jury.

Do not overreach. Keep proper footing and balance at
all times. This enables better control of the power tool in
unexpected situations.

Dress properly. Do not wear loose clothing or jew-
ellery. Keep your hair and clothing away from moving
parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be caught
in moving parts.

If devices are provided for the connection of dust ex-
traction and collection facilities, ensure these are con-
nected and properly used. Use of dust collection can re-
duce dust-related hazards.

Do not let familiarity gained from frequent use of tools
allow you to become complacent and ignore tool
safety principles. A careless action can cause severe in-
jury within a fraction of a second.

Power tool use and care

>

>

>

Do not force the power tool. Use the correct power
tool for your application. The correct power tool will do
the job better and safer at the rate for which it was de-
signed.

Do not use the power tool if the switch does not turn it
on and off. Any power tool that cannot be controlled
with the switch is dangerous and must be repaired.
Disconnect the plug from the power source and/or re-
move the battery pack, if detachable, from the power
tool before making any adjustments, changing ac-
cessories, or storing power tools. Such preventive
safety measures reduce the risk of starting the power tool
accidentally.

Store idle power tools out of the reach of children and
do not allow persons unfamiliar with the power tool or
these instructions to operate the power tool. Power
tools are dangerous in the hands of untrained users.
Maintain power tools and accessories. Check for mis-
alignment or binding of moving parts, breakage of
parts and any other condition that may affect the
power tool’s operation. If damaged, have the power
tool repaired before use. Many accidents are caused by
poorly maintained power tools.

Bosch Power Tools
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» Keep cutting tools sharp and clean. Properly main-
tained cutting tools with sharp cutting edges are less
likely to bind and are easier to control.

» Use the power tool, accessories and tool bits etc. in
accordance with these instructions, taking into ac-
count the working conditions and the work to be per-
formed. Use of the power tool for operations different
from those intended could result in a hazardous situation.

» Keep handles and grasping surfaces dry, clean and
free from oil and grease. Slippery handles and grasping
surfaces do not allow for safe handling and control of the
tool in unexpected situations.

Battery tool use and care

» Recharge only with the charger specified by the manu-
facturer. A charger that is suitable for one type of bat-
tery pack may create a risk of fire when used with another
battery pack.

» Use power tools only with specifically designated bat-
tery packs. Use of any other battery packs may create a
risk of injury and fire.

» When battery pack is not in use, keep it away from
other metal objects, like paper clips, coins, keys,
nails, screws or other small metal objects, that can
make a connection from one terminal to another.
Shorting the battery terminals together may cause burns
orafire.

» Under abusive conditions, liquid may be ejected from
the battery; avoid contact. If contact accidentally oc-
curs, flush with water. If liquid contacts eyes, addi-
tionally seek medical help. Liquid ejected from the bat-
tery may cause irritation or burns.

» Do not use a battery pack or tool that is damaged or
modified. Damaged or modified batteries may exhibit
unpredictable behaviour resulting in fire, explosion or risk
of injury.

» Do not expose a battery pack or tool to fire or excess-
ive temperature. Exposure to fire or temperature above
130°C may cause explosion.

» Follow all charging instructions and do not charge the
battery pack or tool outside the temperature range
specified in the instructions. Charging improperly or at
temperatures outside the specified range may damage
the battery and increase the risk of fire.

Service
» Have your power tool serviced by a qualified repair

person using only identical replacement parts. This
will ensure that the safety of the power tool is maintained.

» Never service damaged battery packs. Service of bat-
tery packs should only be performed by the manufacturer
or authorized service providers.

Safety instructions for edge routers

» Use clamps or another practical way to secure and
support the workpiece to a stable platform. Holding

the work by your hand or against the body leaves it un-
stable and may lead to loss of control.

» The permitted speed of the cutting bit must be at least
equal to the maximum speed marked on the power
tool. If cutting bits run faster than their rated speed, they
may break and fly off.

» Routers and other accessories must be able to fit ex-
actly in the tool holder (collet) of your power tool. Ap-
plication tools that do not fit exactly in the tool holder of
the power tool will turn unevenly, vibrate heavily and may
cause a loss of control.

» Only bring the power tool into contact with the work-
piece when switched on. Otherwise there is danger of
kickback if the cutting tool jams in the workpiece.

» Never rout over metal objects, nails or screws. The
router could become damaged and cause increased vibra-
tion.

» Use suitable detectors to determine if there are hid-
den supply lines or contact the local utility company
for assistance. Contact with electric cables can cause
fire and electric shock. Damaging gas lines can lead to ex-
plosion. Breaking water pipes causes property damage.

» Do not use blunt or damaged routers. Blunt or damaged
routers cause increased friction, create imbalances and
may become jammed.

» Always wait until the power tool has come to a com-
plete stop before placing it down. The application tool
can jam and cause you to lose control of the power tool.

» In case of damage and improper use of the battery, va-
pours may be emitted. The battery can set alight or ex-
plode. Ensure the area is well ventilated and seek medical
attention should you experience any adverse effects. The
vapours may irritate the respiratory system.

» Do not open the battery. There is a risk of short-circuit-
ing.

» The battery can be damaged by pointed objects such
as nails or screwdrivers or by force applied externally.
An internal short circuit may occur, causing the battery to
burn, smoke, explode or overheat.

» Only use the battery in the manufacturer’s products.
This is the only way in which you can protect the battery
against dangerous overload.

Protect the battery against heat, e.g. against
continuous intense sunlight, fire, dirt, water

m and moisture. There is a risk of explosion and
Jaa short-circuiting.

Product Description and
Specifications

Read all the safety and general instructions.
Failure to observe the safety and general in-
structions may result in electric shock, fire
and/or serious injury.
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Please observe the illustrations at the beginning of this oper-
ating manual.

Intended use

The power tool is intended for copy routing as well as routing
grooves, edges, profiles and elongated holes in wood,
plastic and light building materials while resting firmly on the
workpiece.

Product features

The numbering of the product features refers to the diagram
of the power tool on the graphics page.

(1) Motor unit
(2) Fixed routing base
(3) Speed preselection thumbwheel
(4) Thumbwheel for fine adjustment of routing depth
(5) Router bit”
(6) Cap nut with collet
(7) Base plate
(8) Spindle locking lever
(9) Scale for setting the routing depth
(10) Clamping lever
(11) On/off switch
(12) Rechargeable battery
(13) Rechargeable battery release button
(14) Handle (insulated gripping surface)
(15) Collet
(16) Shaft
(17) Open-ended spanner (17 mm)®
(18) Knurled screw for attachments (19), (21), (32),
(33)
(19) Parallel guide®
(20) Wing bolt for parallel guide”
(21) Flush trim roller guide®
(22) Wing bolt for fixing the horizontal alignment®

(23) Wing bolt for the horizontal alignment of the flush
trim roller guide®

(24) Guide roller

(25) Tilt base”

(26) Wing bolt for angle adjustment”

(27) Scale for routing angle adjustment

(28) Plunge base”

(29) Offset base”

(30) Chip shield for edge routing

(31) Nut for adjustment of the tensioning force
(32) Dust extraction adapter for routing edges?
(33) Dust extraction adapter for routing grooves®
(34) Deluxe routing guide®

(35) Clamping lever (plunge base)”

)
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(36) Release lever for plunge action (plunge base)®
(37) Dust extraction for routing grooves (plunge base)®
(38) Dust extraction for routing edges (plunge base)?
(39) Drive wheel (for offset base)?

(40) Openingin the base plate (offset base)”

(41) Spindle lock button (offset base)?

(42) Roller/bush guide (offset base)?

(43) Guide bushing”

(44) Adapter for guide bushing®

(45) Centring pin®

(46) Centring cone®

(47) Ribin fixed routing base

(48) Depth adjustment channel on the motor unit

a) Accessories shown or described are not included with the
product as standard. You can find the complete selection of

iesin our ies range.

Technical data
Edge router GKF 18V-8
Article number 3601FC20..
Rated voltage V= 18
No-load speed” min?  10,000-30,000
Speed preselection °
Constant electronic control °
Compatible collets mm 6/8
inches %"
Fixed routing base stroke mm 34
Weight® kg 1.094
Recommended ambient tem- © 0to +35

perature during charging
Permitted ambient temperat- C -20to +50
ure during operation® and
during storage

Recommended rechargeable GBA 18V...
batteries > 4.0 Ah
ProCORE18V...
Recommended chargers GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Measured at 20-25 °C with rechargeable battery ProCORE18V
5.5Ah

B) Depends on battery in use

C) Limited performance at temperatures < 0 °C

Values can vary depending on the product, scope of application and
environmental conditions. To find out more, visit
www.bosch-professional.com/wac.

Noise/Vibration Information

Noise emission values determined according
to EN 62841-2-17.

Bosch Power Tools
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Typically, the A-weighted noise level of the power tool is:
Sound pressure level 87 dB(A); sound power

level 95 dB(A). Uncertainty K = 3 dB.

Wear hearing protection!

Vibration total values a, (triax vector sum) and uncertainty K
determined according to EN 62841-2-17:

a,<2.5m/s?, K=1.5 m/s’.

The vibration level and noise emission value given in these
instructions have been measured in accordance with a
standardised measuring procedure and may be used to com-
pare power tools. They may also be used for a preliminary
estimation of vibration and noise emissions.

The stated vibration level and noise emission value repres-
ent the main applications of the power tool. However, if the
power tool is used for other applications, with different ac-
cessories or is poorly maintained, the vibration level and
noise emission value may differ. This may significantly in-
crease the vibration and noise emissions over the total work-
ing period.

To estimate vibration and noise emissions accurately, the
times when the tool is switched off or when it is running but
not actually being used should also be taken into account.
This may significantly reduce vibration and noise emissions
over the total working period.

Implement additional safety measures to protect the oper-
ator from the effects of vibration, such as servicing the
power tool and accessories, keeping their hands warm, and
organising workflows correctly.

Rechargeable battery

Bosch sells some cordless power tools without a re-
chargeable battery. You can tell whether a rechargeable bat-
tery is included with the power tool by looking at the pack-
aging.

Charging the battery

» Use only the chargers listed in the technical data. Only
these chargers are matched to the lithium-ion battery of
your power tool.

Note: Lithium-ion rechargeable batteries are supplied par-

tially charged according to international transport regula-

tions. To ensure full rechargeable battery capacity, fully
charge the rechargeable battery before using your tool for
the first time.

Inserting the Battery

Push the charged battery into the battery holder until it
clicks into place.

Removing the Battery

To remove the rechargeable battery, press the battery re-
lease button and pull the battery out. Do not use force to do
this.

The rechargeable battery has two locking levels to prevent
the battery from falling out if the battery release button is

pressed unintentionally. The rechargeable battery is held in
place by a spring when fitted in the power tool.

Battery charge indicator

Note: Not all battery types have a battery charge indicator.
The green LEDs on the battery charge indicator indicate the
state of charge of the battery. For safety reasons, it is only
possible to check the state of charge when the power tool is
not in operation.

Press the button for the battery charge indicator @ or &= to
show the state of charge. This is also possible when the bat-
tery is removed.

If no LED lights up after pressing the button for the battery
charge indicator, then the battery is defective and must be
replaced.

Battery model GBA 18V...

LED Capacity

3x continuous green light 60-100 %
2x continuous green light 30-60 %
1x continuous green light 5-30%
1x flashing green light 0-5%

Battery model ProCORE18V...

LED Capacity

5 x continuous green light 80-100 %
4 x continuous green light 60-80 %
3 x continuous green light 40-60 %
2 x continuous green light 20-40%
1 x continuous green light 5-20%

1 x flashing green light 0-5%

Recommendations for Optimal Handling of the
Battery

Protect the battery against moisture and water.

Only store the battery within a temperature range of -20 to
50°C. Do not leave the battery in your car in the summer, for
example.

Occasionally clean the ventilation slots on the battery using a
soft brush that is clean and dry.

Assignificantly reduced operating time after charging indic-
ates that the battery has deteriorated and must be replaced.
Follow the instructions on correct disposal.

Fitting
» Before carrying out any work on the power tool (e.g.
maintenance, tool change etc.), remove the battery
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from the power tool. There is risk of injury from uninten-
tionally pressing the on/off switch.

Changing the tool

» Wearing protective gloves while fitting and changing
router bits is recommended.

Original router bits from the extensive range of Bosch ac-

cessories are available from your specialist dealer.

Removing the Fixed Routing Base (see figure A)

Before fitting a router bit, you must first separate the fixed

routing base (2) from the motor unit (1).

Open the clamping lever (10) and turn the fixed routing

base (2) until the rib (47) in the fixed routing base matches

the depth adjustment channel (48) on the motor unit.

Pull the motor unit (1) up and out of the fixed routing

base (2).

Changing the collet (see figure B)

Depending on the router bit used, you may have to change

the cap nut with the collet (6) before fitting the router bit.

If the right collet for your router bit is already fitted, please
follow the work steps in the following section.
The collet (15) must sit in the cap nut with a small amount of

play. The cap nut (6) must be easy to fit. If the cap nut or col-

let is damaged, replace it immediately.

Push the spindle locking lever (8) to the 0 symbol. If neces-

sary, turn the motor spindle manually until it is locked in

place.

Unscrew the cap nut (6) anticlockwise with the open-ended

spanner (17).

Push the spindle locking lever (8) to the o symbol.

If required, clean all the parts you want to fit with a soft

brush or by blowing them clean with compressed air before

assembling them.

Place the new cap nut on the shaft (16).

Loosely tighten the cap nut.

» Do not, under any circumstances, tighten the collet
with the tightening nut until a router bit has been fit-
ted. The collet may otherwise become damaged.

Fitting the router bit (see figures C-D)

» Wearing protective gloves while fitting and changing
router bits is recommended.

Router bits are available in a wide variety of designs and

qualities depending on the intended application.

Router bits made of high-performance high-speed steel

(HSS) are suited to machining soft materials such as soft-

wood and plastic.

Router bits with carbide tips are especially suitable for

hard and abrasive materials such as hardwood and alu-

minium.

Original router bits from the extensive range of Bosch ac-

cessories are available from your specialist dealer.

Only use undamaged and clean router bits.
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- Push the spindle locking lever (8) to the o symbol (@).
If required, turn the spindle by hand until the locking
mechanism engages.

Do not activate the spindle locking lever (8) while the
tool spindle is moving.

- Undo the cap nut (6) with the open-ended spanner (17)
by turning it anticlockwise (@).

- Slide the router bit into the collet (15). The shank of the
router bit must be immersed at least 20 mm into the
collet (15).

- Tighten the cap nut (6) with the open-ended
spanner (17) by turning it clockwise. Push the spindle
locking lever (8) to the g symbol.

» Do not, under any circumstances, tighten the collet
with the tightening nut until a router bit has been fit-
ted. The collet may otherwise become damaged.

Fitting the Fixed Routing Base (see figures E-F)

To start routing, the fixed routing base (2) must be fitted

back onto the motor unit (1).

Open the clamping lever (10) if it is closed.

Align the rib (47) in the fixed routing base (2) with the depth

adjustment channel (48) of the motor unit (1).

Slide the motor unit into the fixed routing base until roughly

the required cutting depth is reached. Then turn the fixed

routing base (2) clockwise as far as it will go in order to ac-

tivate the fine adjustment mode for the cutting depth.

Use the thumbwheel (4) to precisely set the cutting depth.

Close the clamping lever (10).

» After assembly, always check that the motor unitis
firmly seated in the fixed routing base.

If required, change the pre-tension of the clamping

lever (10) (see "Readjusting the clamping lever

(see figure M)", page 26).

Dust/Chip Extraction

The dust from materials such as lead paint, some types of

wood, minerals and metal can be harmful to human health.

Touching or breathing in this dust can trigger allergic reac-

tions and/or cause respiratory illnesses in the user or in

people in the near vicinity.

Certain dusts, such as oak or beech dust, are classified as

carcinogenic, especially in conjunction with wood treatment

additives (chromate, wood preservative). Materials contain-

ing asbestos may only be machined by specialists.

- Use adust extraction system that is suitable for the ma-
terial wherever possible.

- Provide good ventilation at the workplace.

- Itis advisable to wear a P2 filter class breathing mask.

The regulations on the material being machined that apply in

the country of use must be observed.

» Avoid dust accumulation at the workplace. Dust can
easily ignite.
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Fitting the Chip Shield for Edge Routing/Dust Extraction
Adapter (see figures N-0)

The chip shield for edge routing (30) and dust extraction
adapter (32)/(33) can only be used in combination with the
round base plate (7) and the optional square and D-shaped
base plates (accessories).

Fitting the Chip Shield for Edge Routing (see figure N)
The chip shield for edge routing (30) is particularly suitable
for use in combination with the dust extraction adapter for
edge routers (32). This ensures maximum dust extraction
when routing edges.

Fit the chip shield for edge routing (30) with the supplied
screw and click it audibly into the fixed routing base (2).
Fitting the dust extraction adapter for edge routing

(see figure N)

For routing edges, you can use the dust extraction

adapter (32) in addition to the chip shield for edge

routing (30).

Attach the dust extraction adapter(32) with the screw (18).
Remove the dust extraction adapter again when routing
smooth plane surfaces.

Fitting the dust extraction adapter for groove routing
(see figure 0)

The dust extraction adapter (33) can be used for routing
work on the surface of a workpiece.

Fit the dust extraction adapter (33) with the supplied screw
and click it audibly into the fixed routing base (2).

Connecting the Dust Extraction System

Put an extraction hose (dia. 35 mm) (accessory) on the in-
stalled dust extraction adapter. Connect the dust extraction
hose to a dust extractor (accessory).

The dust extractor must be suitable for the material being
worked.

When extracting dry dust or dust that is especially detri-
mental to health or carcinogenic, use a special dust ex-
tractor.

Operation
Starting Operation

Preselecting the speed
You can preselect the required speed using the speed
preselection thumbwheel (3), even during operation.

Thumbwheel pos- Speed

[min]
1-2 10,000-14,000 Low speed
3-4 18,000-24,000 Medium speed
5-6 26,000-30,000 High speed

The values displayed in the following table are guidelines.
The required speed depends on the material and the work-
ing conditions; it can be ascertained through practical tests.

EICHE] Router bit dia- Thumbwheel pos-
meter [mm] ition

Hardwood (beech) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Softwood (pine) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Chipboard 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Plastics 4-15 2-3
>15 1-2

After working for a long time at a low speed, you should let
the power tool rotate at no load for some time at maximum
speed to cool down.

Switching on/off

To switch on the power tool, set the on/off switch (11) tol.
To switch off the power tool, set the on/off switch (11) to 0.

Constant electronic control

The Constant Electronic keeps the speed at no load and un-
der load virtually consistent, guaranteeing uniform perform-
ance.

Adjusting the Routing Depth (see figures E-F)

» The routing depth must only be set while the power
tool is switched off.

For adjustment of the routing depth, proceed as follows:

- Place the power tool with a fitted router bit onto the work-
piece you want to machine.

- Open the clamping lever (10) if it is closed (@).

- Align the rib (47) in the fixed routing base (2) with the
depth adjustment channel (48) and the unlocking sym-
bol @™ (®). Slide in the fixed routing base (2) until
roughly the required cutting depth is reached.

- Turn the fixed routing base (2) until the rib (47) matches
the locking symbol © to make the fine depth adjustment
(©).

- Precisely set the required routing depth with the
thumbwheel (4) (®).

- Close the clamping lever (10) (®).

Working Advice
» Protect router bits against shock and impact.

Edge or profile routing (see figure G)

For edge and profile routing without a parallel guide, the
router bit must be fitted with a pilot pin or a ball bearing.
While it is switched on, guide the power tool towards the
workpiece from the side until the pilot pin or the ball bearing
of the router bit is touching the side of the workpiece edge
that you want to machine.
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Guide the power tool along the workpiece edge. Pay atten-
tion that the router is positioned perpendicularly. Too much
pressure can damage the edge of the workpiece.

Routing with a parallel guide (see figure H)

You can fit a parallel guide (19) for when cutting parallel to
an edge.

Fit the parallel guide (19) to the fixed routing base (2) using
the knurled screw (18).

Set the required stop depth using the wing bolt on the paral-
lel guide (20).

While it is switched on, guide the power tool along the work-
piece edge with a uniform feed and while applying lateral
pressure to the parallel guide.

Routing with the deluxe routing guide (see figure P)
With the deluxe routing guide (34), you can move the edge
router parallel to a straight edge or create circles and el-
bows. You can find further information about this in the rel-
evant operating manual.

Routing with the Flush Trim Roller Guide (see figure )
The flush trim roller guide (21) helps when routing edges
with router bits without a pilot pin or ball bearing.

Fit the flush trim roller guide to the fixed routing base (2) us-
ing the nut (18).

Guide the power tool along the workpiece edge with a uni-
form feed.

Lateral clearance: To change the amount of material being
removed, you can adjust the lateral clearance between the
workpiece and the guide roller (24) on the flush trim roller
guide (21).

Loosen the wing bolt (22), set the lateral clearance you want
by turning the wing bolt (23), then retighten the wing

bolt (22).

Height: Set the vertical alignment of the flush trim roller
guide according to the router bit you are using and the thick-
ness of the workpiece you want to machine.

Loosen the nut (18) on the flush trim roller guide, slide the
flush trim roller guide into the required position and
retighten the bolt.

Routing with the Tilt Base (see figures J-L)

The tilt base (25) is particularly suitable for flush routing of
laminated edges at hard-to-reach locations, for routing spe-
cial angles as well as for bevelling edges.

For edge routing using the tilt base, the router bit must be fit-
ted with a pilot pin or a ball bearing.

To fit the tilt base, follow the work steps in the correspond-
ing section (see "Fitting the Fixed Routing Base (see figures
E-F)", page 23).

To achieve precise angles, the tilt base (25) is equipped with
adjustment notches in increments of 7.5°. The complete ad-
justment range is 75° (45° towards the front and 30° to-
wards the rear).

Loosen both wing bolts (26).

Set the required angle using the scale (27) and tighten the
wing bolts (26) again.
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Routing with the plunge base (see figure Q)

With the plunge base (28), you can route grooves, edges,
profiles and elongated holes on a stable surface.

Loosen the clamping lever (35) on the plunge base (28).
Bring the double arrows on the motor unit (1) and the
plunge base (28) into alignment. Push the motor unit as far
as it will go into the plunge base. Turn the motor unit clock-
wise as far as it will go and close the clamping lever (35).
To lower the motor unit (1), loosen the unlocking lever (36)
and press it downwards until you have reached the required
depth. Let go of the unlocking lever (36).

Fit the dust extraction for routing grooves (37) or the dust
extraction for routing edges (38).

Routing with the offset base (see figure R)

The offset base (29) is intended for routing in tight spaces
that are not accessible with the round base plate (7)
(e.g.routing near to vertical surfaces).

Remove the collet (15) from the motor unit (1) and fit the
drive wheel (39). Insert the motor unit (1) in the offset base
(29). Move a screwdriver through the opening (40) in the
base plate of the offset base, in order to place the belt over
the drive disc.

Insert the router bit accordingly (see "Fitting the router bit
(see figures C-D)", page 23). Press the spindle lock button
(41) on the offset base (29) and tighten the cap nut (6).
The roller/bush guide (42) of the offset base (29) is used
when you are routing edges with non-mounted application
tools. Attach the roller/bush guide (42) with 2 screws. The
width of the removed material is determined by the distance
set between the front side of the router and the front side of
the roller/bush.

Routing with guide bushing (see figure S)

Using the guide bushing (43), you can transfer contours
from templates or patterns to the workpiece.

Select the guide bushing that is suitable for the thickness of
the template or pattern. Due to the protruding height of the
guide bushing, the template must have a minimum thickness
of 8 mm.

When routing with guide bushings, only use router bits that
are 2 mm smaller than the internal diameter of the guide
bushing.

Place the adapter for the guide bushing (44) on the base
plate (7). Align the two holes on the underside of the ad-
apter (44) with the drill holes in the base plate (7). Attach
the adapter (44) with the supplied screws.

The base plate (7) is centred at the factory. As a result, the
router bit is positioned in the middle of the base plate and
the guide bushing (43). In order to centre the base plate and
the guide bushing as accurately as possible, you can use an
optional centring device.

Fit the adapter (44) and the guide bushing (43). Loosen the
4 screws on the base plate (7). Push the centring pin (45)
through the base plate into the collet (15) and fasten it with
the cap nut (6). Press the centring pin slightly into the base
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plate or the guide bushing. Retighten the screws on the base
plate (7). Remove the centring pin (45).

The centring cone (46) can be used to centre the base plate
or wide guide bushings.

Changing the Base Plate

Undo the 4 screws under the base plate (7) and remove it.
Fit the new base plate (accessory) in the correct position
with the 4 screws.

Readjusting the clamping lever (see figure M)

When the motor unit (1) is no longer tightly seated in the

fixed routing base (2), the tensioning force of the clamping

lever (10) must be readjusted.

- Open the clamping lever (10).

- Turn the nut (31) approx. 45° clockwise with an open-
ended spanner (8 mm).

- Lock the clamping lever again.

- Check that the motor unit (1) is clamped securely. Do not
over-tighten the nut (31).

Maintenance and Service

Maintenance and Cleaning

» Before carrying out any work on the power tool (e.g.
maintenance, tool change etc.), remove the battery
from the power tool. There is risk of injury from uninten-
tionally pressing the on/off switch.

» To ensure safe and efficient operation, always keep
the power tool and the ventilation slots clean.

Clean the motor unit, the routing depth fine-adjustment

mechanism and the inside of the fixed routing base regularly.

To do so, use a clean cloth or compressed air.

After-Sales Service and Application Service

Our after-sales service responds to your questions concern-
ing maintenance and repair of your product as well as spare
parts. You can find explosion drawings and information on
spare parts at: www.bosch-pt.com

The Bosch product use advice team will be happy to help you
with any questions about our products and their accessor-
ies.

In all correspondence and spare parts orders, please always
include the 10-digit article number given on the nameplate
of the product.

Great Britain

Robert Bosch Ltd. (B.S.C.)

P.0.Box 98

Broadwater Park

North Orbital Road

Denham Uxbridge

UB95HJ

At www.bosch-pt.co.uk you can order spare parts or arrange
the collection of a product in need of servicing or repair.
Tel. Service: (0344) 7360109

E-Mail: boschservicecentre@bosch.com

You can find further service addresses at:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

The recommended lithium-ion batteries are subject to legis-
lation on the transport of dangerous goods. The user can
transport the batteries by road without further require-
ments.

When the batteries are shipped by third parties (e.g. air
transport or forwarding agency), special requirements on
packaging and labelling (e.g. ADR regulations) must be met.
A dangerous goods expert must be consulted when prepar-
ing the items for shipping.

Dispatch battery packs only when the housing is undam-
aged. Tape or mask off open contacts and pack up the bat-
tery in such a manner that it cannot move around in the
packaging. Please also observe the possibility of more de-
tailed national regulations.

Disposal

Power tools, rechargeable batteries, accessor-
ies and packaging should be sorted for environ-
mental-friendly recycling.

Do not dispose of power tools and batteries/re-
chargeable batteries into household waste!

Only for EU countries:

According to the Directive 2012/19/EU on waste electrical
and electronic equipment and its transposition into national
law, power tools that are no longer usable, and, according to
the Directive 2006/66/EC, defective or drained batteries
must be collected separately and disposed of in an environ-
mentally correct manner.

If disposed incorrectly, waste electrical and electronic
equipment may have harmful effects on the environment and
human health, due to the potential presence of hazardous
substances.

Only for United Kingdom:

According to The Waste Electrical and Electronic Equipment
Regulations 2013 (S12013/3113) (as amended) and the
Waste Batteries and Accumulators Regulations 2009
(S12009/890) (as amended), products that are no longer
usable must be collected separately and disposed of in an
environmentally friendly manner.

Battery packs/batteries:

Li-ion:

Please observe the notes in the section on transport (see
"Transport", page 26).
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Francais

Consignes de sécurité

Avertissements de sécurité généraux pour l'outil
électrique

[N AVERTISSE- Lire tous les avertissements de sé-
curité, les instructions, les illustra-
MENT . RSN .
tions et les spécifications fournis
avec cet outil électrique. Ne pas suivre les instructions
énumérées ci-dessous peut provoquer un choc électrique,
un incendie et/ou une blessure sérieuse.
Conserver tous les avertissements et toutes les instruc-
tions pour pouvoir s'y reporter ultérieurement.
Le terme "outil électrique" dans les avertissements fait réfé-
rence a votre outil électrique alimenté par le secteur (avec
cordon d’alimentation) ou votre outil électrique fonctionnant
sur batterie (sans cordon d’alimentation).

Sécurité de la zone de travail

» Conserver la zone de travail propre et bien éclairée.
Les zones en désordre ou sombres sont propices aux ac-
cidents.

» Ne pas faire fonctionner les outils électriques en at-
mosphére explosive, par exemple en présence de li-
quides inflammables, de gaz ou de poussiéres. Les ou-
tils électriques produisent des étincelles qui peuvent en-
flammer les poussieres ou les fumées.

» Maintenir les enfants et les personnes présentes a
I’écart pendant Putilisation de P'outil électrique. Les
distractions peuvent vous faire perdre le contréle de I'ou-
til.

Sécurité électrique

» Il faut que les fiches de I'outil électrique soient adap-
tées au socle. Ne jamais modifier la fiche de quelque
facon que ce soit. Ne pas utiliser d’adaptateurs avec
des outils électriques a branchement de terre. Des
fiches non modifiées et des socles adaptés réduisent le
risque de choc électrique.

» Eviter tout contact du corps avec des surfaces reliées
alaterre telles que les tuyaux, les radiateurs, les cui-
siniéres et les réfrigérateurs. |l existe un risque accru
de choc électrique si votre corps est relié ala terre.

» Ne pas exposer les outils électriques a la pluie ou a des
conditions humides. La pénétration d‘eau a l'intérieur
d’un outil électrique augmente le risque de choc élec-
trique.

» Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais utiliser le cor-
don pour porter, tirer ou débrancher Poutil électrique.
Maintenir le cordon a I’écart de la chaleur, du lubri-
fiant, des arétes vives ou des parties en mouvement.
Des cordons endommagés ou emmélés augmentent le
risque de choc électrique.

» Lorsqu’on utilise un outil électrique a I'extérieur, utili-
ser un prolongateur adapté a l'utilisation extérieure.
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L'utilisation d’un cordon adapté a I'utilisation extérieure
réduit le risque de choc électrique.

» Sil'usage d'un outil électrique dans un emplacement

humide est inévitable, utiliser une alimentation proté-
gée par un dispositif a courant différentiel résiduel
(RCD). L'usage d'un RCD réduit le risque de choc élec-
trique.

Sécurité des personnes
» Rester vigilant, regarder ce que vous étes en train de

faire et faire preuve de bon sens dans votre utilisation
de outil électrique. Ne pas utiliser un outil électrique
lorsque vous étes fatigué ou sous I'emprise de
drogues, de I'alcool ou de médicaments. Un moment
d'inattention en cours d'utilisation d’un outil électrique
peut entrainer des blessures graves.

Utiliser un équipement de protection individuelle.
Toujours porter une protection pour les yeux. Les
équipements de protection individuelle tels que les
masques contre les poussieres, les chaussures de sécuri-
té antidérapantes, les casques ou les protections audi-
tives utilisés pour les conditions appropriées réduisent
les blessures.

Eviter tout démarrage intempestif. S’assurer que Fin-
terrupteur est en position arrét avant de brancher
I'outil au secteur et/ou au bloc de batteries, de le ra-
masser ou de le porter. Porter les outils électriques en
ayant le doigt sur l'interrupteur ou brancher des outils
électriques dont l'interrupteur est en position marche est
source d'accidents.

Retirer toute clé de réglage avant de mettre I’outil
électrique en marche. Une clé laissée fixée sur une par-
tie tournante de l'outil électrique peut donner lieu a des
blessures.

Ne pas se précipiter. Garder une position et un équi-
libre adaptés a tout moment. Cela permet un meilleur
contréle de l'outil électrique dans des situations inatten-
dues.

S’habiller de maniére adaptée. Ne pas porter de véte-
ments amples ou de bijoux. Garder les cheveux et les
vétements a distance des parties en mouvement. Des
vétements amples, des bijoux ou les cheveux longs
peuvent étre pris dans des parties en mouvement.

» Sides dispositifs sont fournis pour le raccordement

d’équipements pour I’extraction et la récupération des
poussiéres, s’assurer qu’ils sont connectés et correc-
tement utilisés. Utiliser des collecteurs de poussiere
peut réduire les risques dus aux poussiéres.

Rester vigilant et ne pas négliger les principes de sé-
curité de I'outil sous prétexte que vous avez I'habitude
de l'utiliser. Une fraction de seconde d'inattention peut
provoquer une blessure grave.

Utilisation et entretien de outil électrique
» Ne pas forcer l'outil électrique. Utiliser Poutil élec-

trique adapté a votre application. L’outil électrique
adapté réalise mieux le travail et de maniére plus sire au
régime pour lequel il a été construit.
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» Ne pas utiliser I'outil électrique si I'interrupteur ne
permet pas de passer de I'état de marche a arrét et in-
versement. Tout outil électrique qui ne peut pas étre
commandé par linterrupteur est dangereux et il faut le ré-
parer.

» Débrancher la fiche de la source d’alimentation et/ou
enlever le bloc de batteries, s'il est amovible, avant
tout réglage, changement d’accessoires ou avant de
ranger Poutil électrique. De telles mesures de sécurité
préventives réduisent le risque de démarrage accidentel
de l'outil électrique.

» Conserver les outils électriques a I'arrét hors de la
portée des enfants et ne pas permettre a des per-
sonnes ne connaissant pas I'outil électrique ou les pré-
sentes instructions de le faire fonctionner. Les outils
électriques sont dangereux entre les mains d'utilisateurs
novices.

» Observer la maintenance des outils électriques et des
accessoires. Vérifier qu’il n’y a pas de mauvais aligne-
ment ou de blocage des parties mobiles, des piéces
cassées ou toute autre condition pouvant affecter le
fonctionnement de Poutil électrique. En cas de dom-
mages, faire réparer Poutil électrique avant de l'utili-
ser. De nombreux accidents sont dus a des outils élec-
triques mal entretenus.

» Garder affités et propres les outils permettant de
couper. Des outils destinés a couper correctement en-
tretenus avec des pieces coupantes tranchantes sont
moins susceptibles de bloguer et sont plus faciles a
controler.

» Utiliser Poutil électrique, les accessoires et les lames
etc., conformément a ces instructions, en tenant
compte des conditions de travail et du travail a réali-
ser. L'utilisation de I'outil électrique pour des opérations
différentes de celles prévues peut donner lieu a des situa-
tions dangereuses.

» Il faut que les poignées et les surfaces de préhension
restent séches, propres et dépourvues d'huiles et de
graisses. Des poignées et des surfaces de préhension
glissantes rendent impossibles la manipulation et le
controle en toute sécurité de I'outil dans les situations in-
attendues.

Utilisation des outils fonctionnant sur batteries et

précautions d’emploi

» Ne recharger qu’avec le chargeur spécifié par le fabri-
cant. Un chargeur qui est adapté a un type de bloc de
batteries peut créer un risque de feu lorsqu'il est utilisé
avec un autre type de bloc de batteries.

» Nutiliser les outils électriques qu’avec des blocs de
batteries spécifiquement désignés. L utilisation de tout
autre bloc de batteries peut créer un risque de blessure et
de feu.

» Lorsqu’un bloc de batteries n’est pas utilisé, le mainte-
nir a écart de tout autre objet métallique, par
exemple trombones, piéces de monnaie, clés, clous,
vis ou autres objets de petite taille qui peuvent donner

lieu a une connexion d’une borne a une autre. Le court-
circuitage des bornes d’une batterie entre elles peut cau-
ser des brllures ou un feu.

» Dans de mauvaises conditions, du liquide peut étre
éjecté de la batterie; éviter tout contact. En cas de
contact accidentel, nettoyer a I’eau. Si le liquide entre
en contact avec les yeux, rechercher en plus une aide
médicale. Le liquide éjecté des batteries peut causer des
irritations ou des br(ilures.

» Ne pas utiliser un bloc de batteries ou un outil fonc-
tionnant sur batteries qui a été endommagé ou modi-
fié. Les batteries endommagées ou modifiées peuvent
avoir un comportement imprévisible provoquant un feu,
une explosion ou un risque de blessure.

» Ne pas exposer un bloc de batteries ou un outil fonc-
tionnant sur batteries au feu ou a une température ex-
cessive. Une exposition au feu ou a une température su-
périeure a 130 °C peut provoquer une explosion.

» Suivre toutes les instructions de charge et ne pas
charger le bloc de batteries ou I'outil fonctionnant sur
batteries hors de la plage de températures spécifiée
dans les instructions. Un chargement incorrect ou a des
températures hors de la plage spécifiée de températures
peut endommager la batterie et augmenter le risque de
feu.

Maintenance et entretien

» Faire entretenir Ioutil électrique par un réparateur
qualifié utilisant uniquement des piéces de rechange
identiques. Cela assure le maintien de la sécurité de 'ou-
til électrique.

» Ne jamais effectuer d'opération d'entretien sur des
blocs de batteries endommageés. Il convient que I'entre-
tien des blocs de batteries ne soit effectué que par le fa-
bricant ou les fournisseurs de service autorisés.

Consignes de sécurité pour affleureuses

» Utiliser des pinces ou autre moyen pratique de fixer et
soutenir la piéce a usiner a la plate-forme stable. Le
fait de tenir la piéce de travail avec la main ou contre son
corps le rend instable et peut entrainer une perte de
controle.

» La vitesse maximale admissible de la fraise doit étre
au moins égale a la vitesse maximale indiquée sur I'ou-
til électroportatif. Les fraises qui tournent plus vite que
leur vitesse maximale admissible risquent de se rompre et
de voler en éclat.

» Les fraises et autres accessoires doivent étre concus
pour le porte-outil (pince de serrage) de votre outil
électroportatif. Les outils qui ne correspondent pas
exactement au porte-outil de I'outil électroportatif,
tournent de fagon irréguliére, générent de fortes vibra-
tions et peuvent entrainer une perte de controle.

» N’approchez P'outil électroportatif de la piéce a scier
qu’apreés P'avoir mis en marche. Il y a sinon risque de re-
bond au cas ot la lame resterait coincée dans la piece.

1609 92A8BL(12.03.2024)

Bosch Power Tools



» Ne fraisez jamais des piéces métalliques, clous ou vis.
La fraise pourrait étre endommageée et se mettre a vibrer
fortement.

» Utilisez un détecteur approprié pour vérifier s’il n’y a
pas de conduites cachées ou contactez votre société
de distribution d’eau locale. Tout contact avec des
cables électriques peut provoquer un incendie ou un choc
électrique. Tout endommagement d’une conduite de gaz
peut provoquer une explosion. La perforation d’'une
conduite d’eau provoque des dégats matériels.

» Nutilisez pas de fraises émoussées ou endommagées.
Les fraises émoussées ou endommagées provoquent une
friction trop élevée, elles peuvent rester coincées et dés-
équilibrer la défonceuse.

» Avant de poser l'outil électroportatif, attendez que ce-
lui-ci soit complétement a ’arrét. L'outil risque de se
coincer, ce qui entrainerait une perte de controle de I'ou-
til électroportatif.

» Sil'accu est endommagé ou utilisé de maniére non
conforme, des vapeurs peuvent s’échapper. L’accu
peut briler ou exploser. Ventilez e local et consultez un
médecin en cas de malaise. Les vapeurs peuvent entrai-
ner des irritations des voies respiratoires.

» N’ouvrez pas I'accu. Risque de court-circuit.

» Les objets pointus comme un clou ou un tournevis et le
fait d’exercer une force extérieure sur le boitier risque
d’endommager P'accu. Il peut en résulter un court-circuit
interne et I'accu risque de s’enflammer, de dégager des
fumées, d’exploser ou de surchauffer.

» N'utilisez 'accu que sur les produits du fabricant. Tout
risque de surcharge dangereuse sera alors exclu.

Conservez la batterie a I'abri de la chaleur,
en la protégeant p. ex. de I'ensoleillement
direct, du feu, de la saleté, de 'eau et de
’humidité. Il existe un risque d'explosion et de
courts-circuits.

Description des prestations et du
produit

Lisez attentivement toutes les instructions
et consignes de sécurité. Le non-respect des
instructions et consignes de sécurité peut pro-
voquer un choc électrique, un incendie et/ou
entrainer de graves blessures.
Référez-vous aux illustrations qui se trouvent a l'avant de la
notice d'utilisation.

Utilisation conforme

Equipé d’un support stable, I'outil électroportatif est congu
pour le fraisage de rainures, bords, profils et trous oblongs
ainsi que pour le fraisage par copiage dans le bois, les plas-
tiques et les matériaux de construction légers.
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Eléments constitutifs

La numérotation des éléments se référe a la représentation
de l'outil électroportatif sur la page graphique.

(1) Bloc moteur
(2) Berceau de fraisage
(3) Molette de présélection de vitesse
(4) Molette de réglage de profondeur de fraisage
(5) Fraise?
(6) Ecrou-raccord avec pince de serrage
(7) Semelle
(8) Levier de blocage de broche
(9) Echelle de réglage de profondeur de fraisage
(10) Levier de blocage
(11) Interrupteur Marche/Arrét
(12) Batterie
(13) Bouton de déverrouillage de la batterie
(14) Poignée (surface de prise en main isolée)
(15) Pince de serrage
(16) Porte-outil
(17) Clé plate (17 mm)?
(18) Vis moletée pour accessoires (19), (21), (32), (33)
(19) Butée paralléle®
(20) Vis papillon de la butée paralléle?
(21) Butée longitudinale®
(22) Vis papillon pour blocage de la position horizontale”

(23) Vis papillon pour positionnement horizontal de la bu-
tée longitudinale®

(24) Galet

(25) Berceau inclinable pour fraisage en biais”

(26) Vis papillon pour réglage angulaire”

(27) Echelle de réglage d’angles de fraisage

(28) Unité de plongée?

(29) Unité excentrée®

(30) Pare-éclats pour affleurage

(31) Ecrou de réglage de la force de serrage

(32) Adaptateur d’aspiration pour affleurage”

(33) Adaptateur d’aspiration pour rainurage”

(34) Guide de fraisage de luxe®

(35) Levier de blocage (unité de plongée)”

(36) Levier de déverrouillage pour fonction de plongée
(unité de plongée)?

(37) Raccord d’aspiration pour rainurage (unité de plon-
gée)”

(38) Raccord d’aspiration pour affleurage (unité de plon-
gée)”

(39) Pignon d’entrainement (pour unité excentrée)®

(40) Ouverture dans la semelle (unité excentrée)®
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(41) Bouton de déverrouillage de broche (unité excen-
trée)?

(42) Guide a galet (unité excentrée)?

(43) Bague de copiage”

(44) Adaptateur pour bague de copiage”

(45) Broche de centrage®

(46) Cone de centrage®

(47) Nervure dans le berceau de fraisage

(48) Canal de réglage de profondeur sur le bloc moteur

a) Lesaccessoires décrits ou illustrés ne sont pas tous compris
dans la fourniture. Vous trouverez I'ensemble des acces-
soires dans notre gamme d’accessoires.

Caractéristiques techniques

Affleureuse GKF 18V-8

Référence 3601FC20..
Tension nominale V= 18
Régime a vide" tr/min 10 000-30 000
Variateur électronique °
Constante électronique °
Pinces de serrage compa- mm 6/8
tibles inch "
Course du berceau mm 34
Poids® kg 1,094
Températures ambiantes re- C 0..+35
commandées pour la charge
Températures ambiantes ad- C -20...+50
missibles pendant I'utilisa-
tion® et pour le stockage
Batteries recommandées GBA18V...
> 4,0 Ah
ProCORE18V...
Chargeurs recommandés GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Mesuré a 20-25 °C avec accu ProCORE18V 5.5Ah.
B) Dépend de 'accu utilisé

C) Performances réduites a des températures < 0°C

Les valeurs peuvent varier selon le produit, les conditions dutilisation
et les conditions ambiantes. Pour plus d'informations, rendez-vous
sur www.bosch-professional.com/wac.

Informations sur le niveau sonore/les vibrations

Valeurs d’émissions sonores déterminées conformément
aEN 62841-2-17.

Le niveau sonore pondéré A de l'outil électroportatif est typi-
quement de : niveau de pression acoustique 87 dB(A) ; ni-
veau de puissance acoustique 95 dB(A). Incertitude
K=3dB.

Portez un casque antibruit !

Valeurs globales de vibration a, (somme vectorielle sur les
trois axes) et incertitude K conformément a

EN 62841-2-17:3,<2,5m/s’, K = 1,5 m/s’.

Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués dans cette notice d’utilisation ont été mesurés selon
une procédure de mesure normalisée et peuvent étre utilisés
pour établir une comparaison entre différents outils électro-
portatifs. lls peuvent aussi servir de base a une estimation
préliminaire du taux de vibration et du niveau sonore.

Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués s'appliquent pour les utilisations principales de I'outil
électroportatif. Si l'outil électroportatif est utilisé pour
d’autres applications, avec d’autres accessoires de travail ou
sans avoir fait I'objet d’un entretien régulier, le niveau de vi-
bration et la valeur d’émission sonore peuvent différer. Il
peut en résulter des vibrations et un niveau sonore nette-
ment plus élevés pendant toute la durée de travail.

Pour une estimation précise du niveau de vibration et du ni-
veau sonore, il faut aussi prendre en considération les pé-
riodes pendant lesquelles I'outil est éteint ou bien en marche
sans étre vraiment en action. Il peut en résulter au final un ni-
veau de vibration et un niveau sonore nettement plus faibles
pendant toute la durée de travail.

Prévoyez des mesures de protection supplémentaires per-
mettant de protéger I'utilisateur de I'effet des vibrations, par
exemple : maintenance de l'outil électroportatif et des acces-
soires de travail, maintien des mains au chaud, organisation
des procédures de travail.

Accu

Bosch vend ses outils électroportatifs sans-fil aussi sans ac-
cu. Ilestindiqué sur 'emballage si un accu est fourni ou non
avec l'outil électroportatif.

Recharge de I'accu

» Nutilisez que les chargeurs indiqués dans les Caracté-
ristiques techniques. Seuls ces chargeurs sont adaptés
al'accu Lithium-lon de votre outil électroportatif.

Remarque : Les dispositions internationales en vigueur pour

le transport de marchandises obligent a livrer les accus Li-

thium-lon partiellement chargés. Pour que les accus soient

pleinement performants, chargez-les complétement avant
leur premiére utilisation.

Mise en place de I'accu

Insérez I'accu dans le compartiment a accu jusqu’a ce qu'il
s’enclenche.

Retrait de I'accu

Pour retirer I'accu, appuyez sur le bouton de déverrouillage
de l'accu et sortez I'accu de 'outil électroportatif. Ne forcez
pas.

L’accu dispose d’un double verrouillage permettant d’éviter
qu'il tombe si vous appuyez par mégarde sur le bouton de
déverrouillage d’accu. Tant que I'accu est en place dans I'ou-
til électroportatif, un ressort le maintient en position.
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Indicateur de niveau de charge de 'accu

Remarque : Tous les types d’accu ne possédent pas d’indica-
teur d’état de charge.

Les LED vertes de l'indicateur d'état de charge indiquent le
niveau de charge de la batterie. Pour des raisons de sécuri-
té, il n’est possible d’afficher I'état de charge que quand I'ou-
til électroportatif est a l'arrét.

Pour afficher le niveau de charge, appuyez sur le bouton de
l'indicateur de niveau de charge @ ou m>. L 'affichage du ni-
veau de charge est également possible apres retrait de I'ac-
cu.

Siaucune LED ne s'allume aprés avoir appuyé sur le bouton
de l'indicateur de niveau de charge, la batterie est défec-
tueuse et doit étre remplacée.

Batterie de type GBA 18V...

LED Capacité

Allumage permanentenvertde 3LED ~ 60-100 %
Allumage permanentenvertde 2LED ~ 30-60 %
Allumage permanentenvertde 1LED ~ 5-30%
Clignotement en vert de 1 LED 0-5%

Batterie de type ProCORE18V...

LED Capacité

Allumage permanent en vert de 5 LED 80-100 %
Allumage permanent en vert de 4 LED 60-80 %
Allumage permanent en vert de 3 LED 40-60 %
Allumage permanent en vert de 2 LED 20-40%
Allumage permanent en vert de 1 LED 5-20%
Clignotement en vert de 1 LED 0-5%

Indications pour une utilisation optimale de la
batterie

Protégez I'accu de 'humidité et de I'eau.

Ne stockez I'accu que dans la plage de températures de -20
a50°C. Ne laissez par ex. pas I'accu dans une voiture en
plein été.

Nettoyez de temps en temps les orifices de ventilation de
I'accu a l'aide d’'un pinceau doux, propre et sec.

Une baisse notable de 'autonomie de I'accu au fil des re-
charges effectuées indique que I'accu est arrivé en fin de vie
et qu'il doit étre remplacé.

Respectez les indications concernant I'élimination.

Montage

» Retirez systématiquement la batterie avant toute in-
tervention sur Poutil électroportatif (maintenance,
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changement d’accessoire, etc.). Il y a sinon risque de
blessure si vous appuyez par mégarde sur l'interrupteur
Marche/Arrét.

Changement d’outil

» Il est recommandé de porter des gants de protection
pour le montage et le changement des fraises.

Vous trouverez toutes les fraises de la gamme étendue d’ac-

cessoires Bosch aupreés de votre revendeur spécialisé.

Retrait du berceau de fraisage (voir figure A)

Avant de monter une fraise, séparez d’abord le berceau de
fraisage (2) du bloc moteur (1).

Ouvrez le levier de blocage (10) et tournez le berceau (2)
jusqu’a ce que la nervure (47) du berceau coincide avec le
canal de réglage de profondeur (48) du bloc moteur.
Dégagez par le haut le bloc moteur (1) du berceau (2).

Remplacement de la pince de serrage (voir figure B)

Pour certaines fraises, il est nécessaire de changer d’écrou-

raccord a l'aide de la pince de serrage (6), avant d’insérer la

fraise.

Sila pince de serrage adaptée a votre fraise est déjaen

place, suivez les opérations de la section suivante.

La pince de serrage (15) doit étre positionnée dans I'écrou-

raccord avec un peu de jeu. L'écrou-raccord (6) doit étre fa-

cile a monter. Remplacez immédiatement 'écrou-raccord ou

la pince de serrage s'ils sont endommagés.

Placez le levier de blocage de broche (8) sur le symbole 0.

Tournez si nécessaire la broche du moteur a la main jusqua

ce qu'elle se bloque.

Desserrez I'écrou-raccord (6) dans le sens antihoraire a

I'aide de la clé plate (17).

Placez le levier de blocage de broche (8) sur le symbole o

Sinécessaire, nettoyez avant le montage toutes les piéces a

['aide d’un pinceau doux ou en les soufflant a I'air comprimé.

Montez le nouvel écrou-raccord sur le porte-outil (16).

Serrez légérement I'écrou-raccord.

» Ne serrez en aucun cas la pince de serrage avec
I’écrou-raccord tant qu’aucune fraise n’est montée. La
pince de serrage risque sinon d’étre endommagée.

Mise en place d'une fraise (voir figures C-D)

» Il est recommandé de porter des gants de protection
pour le montage et le changement des fraises.

De nombreuses fraises, de versions et de qualités diffé-

rentes, sont disponibles pour de multiples applications.

Les fraises en acier rapide (HSS) sont destinées aux maté-

riaux tendres tels que le bois tendre ou les matiéres plas-

tiques.

Les fraises munies de taillants en carbure sont spéciale-

ment congues pour les matériaux durs et abrasifs tels que le

bois dur et 'aluminium.

Vous trouverez toutes les fraises Bosch de la gamme éten-

due d’accessoires Bosch aupreés de votre revendeur spéciali-

sé.

N'utilisez que des fraises en parfait état et propres.
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- Placez le levier de blocage de broche (8) sur le sym-
bole @ @. Tournez si nécessaire quelque peula broche a
lamain jusqu’a ce que le blocage s’enclenche.
N’actionnez le bouton de blocage de broche (8) qua
larrét.

- Desserrez I'écrou-raccord (6) avec la clé plate (17) en
tournant dans le sens antihoraire (@).

- Insérez la fraise dans la pince de serrage (15). La queue
de la fraise doit étre introduite d’au moins 20 mm dans la
pince de serrage (15).

- Serrez I'écrou-raccord (6) avec la clé plate (17) en tour-
nant dans le sens horaire. Placez le levier de blocage de
broche (8) sur le symbole L

» Ne serrez en aucun cas la pince de serrage avec
Iécrou-raccord tant qu’aucune fraise n’est montée. La
pince de serrage risque sinon d’étre endommageée.

Montage du berceau de fraisage (voir figures E-F)

Pour fraiser, montez a nouveau le berceau de fraisage (2)

sur le bloc moteur (1).

Ouvrez le levier de blocage (10) s'il est fermé.

Faites coincider la nervure (47) sur le berceau de

fraisage (2) et le canal de réglage de profondeur (48) sur le

bloc moteur (1).

Insérez le bloc moteur dans le berceau de fraisage a peu prés

jusqu'a la profondeur de fraisage souhaitée. Tournez ensuite

le berceau de fraisage (2) dans le sens horaire jusqu’en bu-

tée afin d’activer le mode pour le réglage micrométrique de

la profondeur de fraisage.

Réglez la profondeur de fraisage exacte avec la molette (4).

Fermez le levier de blocage (10).

» Aprés le montage, vérifiez toujours si le bloc moteur
est bien en place dans le berceau de fraisage.

Modifiez si nécessaire la précontrainte du levier de

serrage (10) (voir « Resserrage du levier de blocage

(voir figure M) », Page 34).

Aspiration de poussiéres/de copeaux

Les poussiéres de matériaux tels que peintures contenant du

plomb, certains bois, minéraux ou métaux, peuvent étre nui-

sibles a la santé. Le contact avec les poussiéres ou leur inha-

lation peut entrainer des réactions allergiques et/ou des ma-

ladies respiratoires aupreés de ['utilisateur ou des personnes

se trouvant a proximité.

Certaines poussiéres telles que les poussiéres de chéne ou

de hétre sont considérées comme cancérigenes, surtout en

association avec des additifs pour le traitement du bois

(chromate, lasure). Les matériaux contenant de 'amiante ne

doivent étre travaillés que par des personnes qualifiées.

- Sipossible, utilisez un dispositif d’aspiration des pous-
sieres approprié au matériau.

- Veillez a bien aérer la zone de travail.

- llest recommandé de porter un masque respiratoire avec
un niveau de filtration de classe P2.

Respectez les réglements spécifiques aux matériaux a traiter

en vigueur dans votre pays.

» Evitez toute accumulation de poussiéres sur le lieu de
travail. Les poussiéres peuvent facilement s’enflammer.

Montage du pare-éclats pour affleurage/de I'adaptateur
d’aspiration (voir figures N-0)

Le pare-éclats pour affleurage (30) et les adaptateurs d’aspi-
ration (32)/(33) peuvent étre utilisés en combinaison avec
la semelle ronde (7) et les semelles rectangulaire et en
forme de D (accessoires).

Montage du pare-éclats pour affleurage (voir figure N)
Le pare-éclats pour affleurage (30) est congu pour étre utili-
sé en combinaison avec 'adaptateur d’aspiration pour affleu-
rage (32). Il garantit une aspiration optimale des poussiéres
lors des travaux d'affleurage.

Montez le pare-éclats pour affleurage (30) avec la vis fournie
et enclipsez-le de maniere audible dans le berceau (2).
Montage de I'adaptateur d’aspiration pour affleurage
(voir figure N)

Pour le fraisage de chants et bords, vous pouvez utiliser le
carter d’aspiration (32) en plus du pare-éclats pour
affleurage (30).

Fixez 'adaptateur d’aspiration (32) avec la vis (18).

Pour le fraisage de surfaces planes lisses, retirez 'adapta-
teur d’aspiration.

Montage de I’'adaptateur d’aspiration pour rainurage
(voir figure 0)

L’adaptateur d’aspiration (33) peut étre utilisé pour les tra-
vaux de fraisage et défoncage a la surface d’une piéce.
Montez 'adaptateur d’aspiration (33) avec la vis fournie et
enclipsez-le de maniére audible dans le berceau (2).

Raccordement d’un aspirateur

Insérez un flexible d’aspiration (@ 35 mm) (accessoire) dans
I'adaptateur d’aspiration. Raccordez I'autre extrémité du
flexible d’aspiration a un aspirateur (accessoire).
L’aspirateur doit étre congu pour le type de matériau a aspi-
rer.

Pour l'aspiration de poussiéres particulierement nocives
pour la santé, cancérogénes ou trés séches, utilisez un aspi-
rateur spécial.

Utilisation

Mise en marche

Présélection de la vitesse de rotation

La molette de présélection de vitesse (3) permet de présé-
lectionner la vitesse de rotation requise, méme en cours de
fonctionnement.

Position de lamo-  Vitesse de rota-

lette tion
[tr/min]

1-2 10000-14 000 Vitesse lente
3-4 18000-24 000 Vitesse moyenne
5-6 26 000-30 000 Vitesse élevée
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Les valeurs indiquées dans le tableau qui suit sont des va-
leurs indicatives. La vitesse de rotation nécessaire dépend
du type de matériau et des conditions de travail. Elle doit
étre déterminée lors d’essais pratiques.

Matériau Diamétre dela Position de la mo-
fraise [mm] lette

Bois dur (hétre) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Bois tendre (pin) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Panneaux agglo- 4-10 3-6
mérés 12-20 2-4
>20 1-3

Plastiques 4-15 2-3
>15 1-2

Aprés avoir travaillé a une faible vitesse pendant une période
relativement longue, faites tourner quelque temps l'outil
électroportatif a vide au régime maximal afin qu'il refroi-
disse.

Mise en marche/arrét

Pour mettre en marche l'outil électroportatif, placez l'inter-
rupteur Marche/Arrét (11) surl.

Pour éteindre 'outil électroportatif, placez I'interrupteur
Marche/Arrét (11) sur 0.

Constante électronique

La constante électronique permet de maintenir presque
constante la vitesse de rotation en marche a vide et en
charge, et assure ainsi une performance réguliere.

Réglage de la profondeur de fraisage

(voir figures E-F)

» Ne procédez au réglage de la profondeur de fraisage
que quand Poutil électroportatif est a Parrét.

Pour régler la profondeur de fraisage, procédez comme suit :

- Posez l'outil électroportatif muni de la fraise voulue sur la
piéce a fraiser.

- Ouvrez le levier de blocage (10) s'il est fermé (@).

- Faites coincider la nervure (47) du berceau de fraisage
(2) avec le canal de réglage de profondeur (48) et le sym-
bole de déverrouillage (@®). Insérez le berceau de frai-
sage (2) a peu preés jusqu’a la profondeur de fraisage sou-
haitée.

- Tournez le berceau de fraisage (2) jusqu’a ce que la ner-
vure (47) coincide avec le symbole de verrouillage 0
(®).

- Réglez de maniére précise la profondeur de fraisage sou-
haitée avec la molette (4) (®).

- Refermez le levier de blocage (10) (®).

Instructions d’utilisation
» Protégez les fraises contre les chocs et les coups.
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Fraisage de bords ou de profilés (voir figure G)

Pour fraiser des bords ou des profilés sans butée paralléle, la
fraise doit étre munie d’un tourillon de guidage ou d’un roule-
ment a billes.

Approchez par le c6té l'outil électroportatif en marche de la
piéce a fraiser, jusqu’a ce que le tourillon ou le roulement a
billes de la fraise touche le bord de la piéce.

Déplacez l'outil électroportatif le long du bord de la piece.
Veillez a une position d’appui angulaire correcte. Une pres-
sion trop importante risque d’endommager le bord de la
piéce.

Fraisage avec butée paralléle (voir figure H)

Pour effectuer des coupes paralléles le long d’un bord, il est
possible de monter une butée paralléle (19).

Fixez la butée paralléle (19) au berceau de fraisage (2) avec
la vis moletée (18).

Réglez la profondeur de butée souhaitée a I'aide de la vis pa-
pillon de butée parallele (20).

Guidez I'outil électroportatif en marche le long du bord de la
piéce avec une vitesse d’avance constante et en exergant
une pression latérale sur la butée paralléle.

Fraisage avec le guide de fraisage de luxe (voir figure P)
Le guide de fraisage de luxe (34) permet de guider 'affleu-
reuse parallelement a un bord droit ou de réaliser des
cercles et arcs de cercle. Pour plus d’informations, consultez
la notice d’utilisation correspondante.

Fraisage avec la butée longitudinale (voir figure I)

La butée longitudinale (21) sert a fraiser des chants avec
des fraises sans roulement a billes ou broche de guidage.
Fixez la butée longitudinale au berceau (2) avec

I'écrou (18).

Guidez I'outil électroportatif le long du chant de la piéce avec
une avance constante.

Distance latérale : Pour modifier la quantité d’enlévement
de matiére, modifiez la distance latérale entre la piece et le
galet (24) de la butée longitudinale (21).

Desserrez la vis papillon (22), réglez la distance latérale sou-
haitée en tournant la vis papillon (23) et resserrez la vis
papillon (22).

Hauteur : Ajustez la position verticale de la butée longitudi-
nale en fonction de la fraise utilisée et de I'épaisseur de la
piéce.

Desserrez I'écrou (18) de la butée longitudinale, déplacez la
butée dans la position voulue puis resserrez la vis.

Fraisage avec le berceau inclinable pour fraisage en biais
(voir figures J-L)

Le berceau inclinable pour fraisage en biais (25) est idéal
pour I'arasage de bords stratifiés dans les endroits difficiles
d’acces, pour le fraisage a des angles précis ainsi que pour le
chanfreinage de chants.

Pour affleurer avec le berceau inclinable, la fraise doit étre
dotée d’une broche de guidage ou d’un roulement a billes.
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Pour le montage du berceau inclinable, suivez les indications
de la section(voir « Montage du berceau de fraisage (voir fi-
gures E-F) », Page 32).

Le berceau inclinable (25) possede des crantages tous les
7,5° permettant un réglage angulaire précis. La plage de ré-
glage totale est de 75° (45° vers 'avant et 30° vers l'arriére).
Desserrez les deux vis papillons (26).

Réglez I'angle souhaité sur I'échelle graduée (27) et resser-
rez les deux vis papillons (26).

Fraisage avec l'unité de plongée (voir figure Q)

L'unité de plongée (28) est congue pour fraiser sur un sup-
port stable des rainures, chants, profils et trous oblongs.
Desserrez le levier de blocage (35) de 'unité de plongée
(28). Faites coincider les double-fleches sur le bloc moteur
(1) et l'unité de plongée (28). Insérez le bloc moteur jus-
qu’en butée dans l'unité de plongée. Tournez le bloc moteur
jusqu’en butée dans le sens horaire et resserrez le levier de
blocage (35).

Pour abaisser le bloc moteur (1), desserrez le levier de dé-
verrouillage (36) et poussez-le vers le bas jusqu’a obtenir la
profondeur souhaitée. Relachez le levier de déverrouillage
(36).

Montez le raccord d’aspiration pour rainurage (37) ou le rac-
cord d’aspiration pour affleurage (38).

Fraisage avec I'unité excentrée (voir figure R)

L'unité excentrée (29) est congue pour fraiser dans les en-
droits exigus, inaccessibles avec la semelle ronde (7) (p. ex.
fraisage prés de surfaces verticales).

Retirez la pince de serrage (15) du bloc moteur (1) et mon-
tez le pignon d’entrainement (39). Logez le bloc moteur (1)
dans l'unité excentrée (29). Introduisez un tournevis dans
I'ouverture (40) de la semelle de I'unité excentrée pour posi-
tionner la courroie au-dessus de la poulie d’entrainement.
Insérez la fraise (voir « Mise en place d'une fraise

(voir figures C-D) », Page 31). Appuyez sur le bouton de
verrouillage de broche (41) de I'unité excentrée (29) et ser-
rez I'écrou-raccord (6).

Le guide a galet (42) de 'unité excentrée (29) est a utiliser
pour réaliser des affleurages avec des accessoires sans rou-
lements a billes. Fixez le guide a galet (42) avec 2 vis. La lar-
geur de I'enlévement de matiére est déterminée par la dis-
tance réglée entre la face avant de la fraise et la face avant
du galet.

Fraisage avec bague de copiage (voir figure S)

La bague de copiage (43) permet de reproduire des
contours de modeles ou de gabarits sur des pieces.
Sélectionnez la bague de copiage adaptée a I'épaisseur du
gabarit ou du modéle. Etant donné que la bague de copiage
dépasse, le gabarit doit avoir une épaisseur d’au moins

8 mm.

Pour fraiser avec des bagues de copiage, n’utilisez que des
fraises 2 mm plus petites que le diameétre intérieur de la
bague de copiage.

Placez I'adaptateur pour bague de copiage (44) sur la se-
melle (7). Faites coincider les deux trous au-dessous de

I'adaptateur (44) avec les orifices de la semelle (7). Fixez
I'adaptateur (44) avec les vis fournies.

La semelle (7) a été centrée en usine. La fraise est de ce fait
positionnée au centre de la semelle et de la bague de co-
piage (43). Pour centrer la semelle ou la bague de copiage
avec encore plus de précision, utilisez un dispositif de cen-
trage (non fourni).

Montez I'adaptateur (44) et la bague de copiage (43). Des-
serrez les 4 vis de la semelle (7). Glissez la broche de cen-
trage (45) dans la pince de serrage (15) a travers la semelle
et fixez-la avec I'écrou-raccord (6). Poussez légérement la
broche de centrage dans la semelle ou la bague de copiage.
Resserrez les vis de la semelle (7). Retirez la broche de cen-
trage (45).

Le cone de centrage (46) peut étre utilisé pour centrer la se-
melle ou des bagues de copiage de grande largeur.

Remplacement de la semelle

Dévissez les 4 vis sous la semelle (7) et retirez-la. Montez la
nouvelle semelle (accessoire) dans la bonne position avec
les 4 vis.

Resserrage du levier de blocage (voir figure M)

Quand le bloc moteur (1) a du jeu dans le berceau de frai-

sage (2), il convient de resserrer le levier de blocage (10).

- Ouvrez le levier de blocage (10).

- Tournez I'écrou (31) d’env. 45° dans le sens horaire avec
une clé plate (8 mm).

- Refermez le levier de blocage.

- Veérifiez sile bloc moteur (1) est maintenant maintenu en
position correctement. Ne serrez pas I'écrou (31) trop
fort.

Entretien et Service aprés-vente

Nettoyage et entretien

» Retirez systématiquement la batterie avant toute in-
tervention sur Poutil électroportatif (maintenance,
changement d’accessoire, etc.). Il y a sinon risque de
blessure si vous appuyez par mégarde sur l'interrupteur
Marche/Arrét.

» Tenez toujours propres Poutil électroportatif ainsi que
les fentes de ventilation afin d’obtenir un travail im-
peccable et siir.

Nettoyez réguliérement le bloc moteur, le réglage micromé-

trique de profondeur de fraisage et la face intérieure du ber-

ceau de fraisage. Utilisez pour cela un chiffon propre ou de

['air comprimé.

Service aprés-vente et conseil utilisateurs

Notre Service aprés-vente répond a vos questions concer-
nant la réparation et I'entretien de votre produit et les pieces
de rechange. Vous trouverez des vues éclatées et des infor-
mations sur les piéces de rechange sur le site :
www.bosch-pt.com

L’équipe de conseil utilisateurs Bosch se tient a votre dispo-
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sition pour répondre a vos questions concernant nos pro-
duits et leurs accessoires.

Pour toute demande de renseignement ou toute commande
de pieces de rechange, précisez impérativement la réfé-
rence a 10 chiffres figurant sur I'étiquette signalétique du
produit.

France

Réparer un outil Bosch n’a jamais été aussi simple, et ce, en
moins de 5 jours, grace a SAV DIRECT, notre formulaire de
retour en ligne que vous trouverez sur notre site internet
www.bosch-pt.fra la rubrique Services. Vous y trouverez
également notre boutique de piéces détachées en ligne ot
vous pouvez passer directement vos commandes.

Vous étes un utilisateur, contactez : Le Service Clientéle
Bosch Outillage Electroportatif

Tel.: 097082 12 26 (Numéro non surtaxé au prix d'un ap-
pel local)

E-Mail : sav.outillage-electroportatif@fr.bosch.com

Vous étes un revendeur, contactez :

Robert Bosch (France) S.A.S.

Service Aprés-Vente Electroportatif

126, rue de Stalingrad

93705 DRANCY Cédex

Tel.: (01) 43119006

E-Mail : sav-bosch.outillage@fr.bosch.com

Vous trouverez d'autres adresses du service aprés-vente
sous :

www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

Les batteries Lithium-ion recommandées sont soumises a la
réglementation relative au transport de matiéres dange-
reuses. Pour le transport sur route par I'utilisateur, aucune
autre mesure n'a besoin d’étre prise.

Lors d’'une expédition par un tiers (par ex. transport aérien
ou entreprise de transport), des exigences spécifiques
doivent étre respectées concernant 'emballage et le mar-
quage. Pour la préparation de I'envoi, faites-vous conseiller
par un expert en transport de matiéres dangereuses.
N’expédiez que des accus dont le boitier n’est pas endom-
magé. Recouvrez les contacts non protégés et emballez I'ac-
cu de maniére a ce qu'il ne puisse pas se déplacer dans I'em-
ballage. Veuillez également respecter les réglementations
supplémentaires éventuellement en vigueur.

Elimination des déchets

Les outils électroportatifs, les accus ainsi que
leurs accessoires et emballages doivent étre
rapportés dans un centre de recyclage respec-
tueux de I'environnement.

Ne jetez pas les outils électroportatifs et les ac-
cus/piles avec les ordures ménagéres !
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Seulement pour les pays de I'UE :

Conformément a la directive européenne 2012/19/UE rela-
tive aux déchets d’équipements électriques et électroniques
(DEEE) et sa transposition dans le droit national francais, les
outils électroportatifs devenus inutilisables et conformé-
ment a la directive 2006/66/CE les piles/accus défectueux
ou usageés doivent étre mis de coté et rapportés dans un
centre de collecte et de recyclage respectueux de I'environ-
nement.

En cas de non-respect des consignes d’élimination, les dé-
chets d’équipements électriques et électroniques peuvent
avoir un impact négatif sur I'environnement et la santé des
personnes du fait des substances dangereuses qu'ils
contiennent.

Accus/piles :
Li-lon:

Veuillez respecter les indications se trouvant dans le cha-
pitre Transport (voir « Transport », Page 35).

Valable uniquement pour la France :

A DEPOSER A DEPOSER
EN MAGASIN  EN DECHETERIE

Points de collecte sur www.quefairedemesdechets.fr

Cet appareil,
ses accessoires,

et batterie
se recyclent

Espaiiol

Indicaciones de seguridad

Indicaciones generales de seguridad para
herramientas eléctricas

INADVERTEN- lea integramente las advertencias
CIA fle pelngyo, las mstrucclo.n‘es, I?s
ilustraciones y las especificacio-
nes entregadas con esta herramienta eléctrica. En caso
de no atenerse a las instrucciones siguientes, ello puede
ocasionar una descarga eléctrica, un incendio y/o una lesion
grave.
Guardar todas las advertencias de peligro e instruccio-
nes para futuras consultas.
El término "herramienta eléctrica" empleado en las siguien-
tes advertencias de peligro se refiere a herramientas eléctri-
cas de conexion a la red (con cable de red) y a herramientas
eléctricas accionadas por acumulador (sin cable de red).

Seguridad del puesto de trabajo

» Mantenga el area de trabajo limpia y bien iluminada.
Las areas desordenadas u oscuras pueden provocar acci-
dentes.

» No utilice herramientas eléctricas en un entorno con
peligro de explosion, en el que se encuentren combus-
tibles liquidos, gases o material en polvo. Las herra-
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mientas eléctricas producen chispas que pueden llegar a
inflamar los materiales en polvo o vapores.

» Mantenga alejados a los niiios y otras personas de su
puesto de trabajo al emplear la herramienta eléctrica.
Una distraccion le puede hacer perder el control sobre la
herramienta eléctrica.

Seguridad eléctrica

» El enchufe de la herramienta eléctrica debe corres-
ponder a la toma de corriente utilizada. No es admisi-
ble modificar el enchufe en forma alguna. No emplear
adaptadores en herramientas eléctricas dotadas con
una toma de tierra. Los enchufes sin modificar adecua-
dos a las respectivas tomas de corriente reducen el riesgo
de una descarga eléctrica.

» Evite que su cuerpo toque partes conectadas a tierra
como tuberias, radiadores, cocinas y refrigeradores.
El riesgo a quedar expuesto a una sacudida eléctrica es
mayor si su cuerpo tiene contacto con tierra.

» No exponga la herramienta eléctrica a la lluvia o a con-
diciones humedas. Existe el peligro de recibir una des-
carga eléctrica si penetran ciertos liquidos en la herra-
mienta eléctrica.

» No abuse del cable de red. No utilice el cable de red
para transportar o colgar la herramienta eléctrica, ni
tire de él para sacar el enchufe de la toma de corrien-
te. Mantenga el cable de red alejado del calor, aceite,
esquinas cortantes o piezas moviles. Los cables de red
dafados o enredados pueden provocar una descarga
eléctrica.

» Al trabajar con la herramienta eléctrica a la intempe-
rie utilice solamente cables de prolongacion apropia-
dos para su uso al aire libre. La utilizacion de un cable
de prolongacion adecuado para su uso en exteriores re-
duce el riesgo de una descarga eléctrica.

» Sifuese imprescindible utilizar la herramienta eléctri-
ca en un entorno hiimedo, es necesario conectarla a
través de un dispositivo de corriente residual (RCD)
de seguridad (fusible diferencial). La aplicacion de un
fusible diferencial reduce el riesgo a exponerse a una des-
carga eléctrica.

Seguridad de personas

» Esté atento alo que hace y emplee sentido comiin
cuando utilice una herramienta eléctrica. No utilice la
herramienta eléctrica si estuviese cansado, ni tampo-
co después de haber consumido drogas, alcohol o me-
dicamentos. El no estar atento durante el uso de la herra-
mienta eléctrica puede provocarle serias lesiones.

» Utilice un equipo de proteccion personal. Utilice siem-
pre una proteccion para los ojos. Elriesgo a lesionarse
se reduce considerablemente si se utiliza un equipo de
proteccién adecuado como una mascarilla antipolvo, za-
patos de seguridad con suela antideslizante, casco, o pro-
tectores auditivos.

» Evite una puesta en marcha involuntaria. Asegurarse
de que la herramienta eléctrica esté desconectada an-
tes de conectarla a la toma de corriente y/o al montar

el acumulador, al recogerlay al transportarla. Sitrans-
porta la herramienta eléctrica sujetandola por el interrup-
tor de conexidn/desconexion, o si alimenta la herramien-
ta eléctrica estando ésta conectada, ello puede dar lugar
aun accidente.

» Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes
de conectar la herramienta eléctrica. Una herramienta
de ajuste o llave fija colocada en una pieza rotante puede
producir lesiones al poner a funcionar la herramienta
eléctrica.

» Evite posturas arriesgadas. Trabaje sobre una base
firme y mantenga el equilibrio en todo momento. Ello
le permitira controlar mejor la herramienta eléctrica en
caso de presentarse una situacion inesperada.

» Lleve puesta una vestimenta de trabajo adecuada. No
utilice vestimenta amplia ni joyas. Mantenga su peloy
vestimenta alejados de las piezas moviles. La vesti-
menta suelta, el pelo largo y las joyas se pueden engan-
char con las piezas en movimiento.

» Sise proporcionan dispositivos para la conexion de las
instalaciones de extraccion y recogida de polvo, ase-
glirese que éstos estén conectados y que sean utiliza-
dos correctamente. El empleo de estos equipos reduce
los riesgos derivados del polvo.

» No permita que la familiaridad ganada por el uso fre-
cuente de herramientas eléctricas lo deje caer en la
complacencia e ignorar las normas de seguridad de
herramientas. Una accion negligente puede causar lesio-
nes graves en una fraccion de segundo.

Usoy trato cuidadoso de herramientas eléctricas

» No sobrecargue la herramienta eléctrica. Utilice la he-
rramienta eléctrica adecuada para su aplicacion. Con
la herramienta eléctrica adecuada podra trabajar mejor y
mas seguro dentro del margen de potencia indicado.

» No utilice la herramienta eléctrica si el interruptor es-
ta defectuoso. Las herramientas eléctricas que no se
puedan conectar o desconectar son peligrosas y deben
hacerse reparar.

» Saque el enchufe de lared y/o retire el acumulador
desmontable de la herramienta eléctrica, antes de re-
alizar un ajuste, cambiar de accesorio o al guardar la
herramienta eléctrica. Esta medida preventiva reduce el
riesgo a conectar accidentalmente la herramienta eléctri-
ca.

» Guarde las herramientas eléctricas fuera del alcance
de los nifos. No permita la utilizacion de la herramien-
ta eléctrica a aquellas personas que no estén familiari-
zadas con su uso o que no hayan leido estas instruccio-
nes. Las herramientas eléctricas utilizadas por personas
inexpertas son peligrosas.

» Cuide las herramientas eléctricas y los accesorios.
Controle la alineacion de las piezas méviles, rotura de
piezas y cualquier otra condicion que pudiera afectar
el funcionamiento de la herramienta eléctrica. En ca-
so de daiio, la herramienta eléctrica debe repararse
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antes de su uso. Muchos de los accidentes se deben a
herramientas eléctricas con un mantenimiento deficiente.

» Mantenga los itiles limpios y afilados. Los dtiles man-
tenidos correctamente se dejan guiar y controlar mejor.

» Utilice la herramienta eléctrica, los accesorios, los uti-
les, etc. de acuerdo a estas instrucciones, consideran-
do en ello las condiciones de trabajo y la tarea a reali-
zar. Eluso de herramientas eléctricas para trabajos dife-
rentes de aquellos para los que han sido concebidas pue-
de resultar peligroso.

» Mantenga las empuiiaduras y las superficies de las
empuiaduras secas, limpias y libres de aceite y grasa.
Las empunaduras y las superficies de las empunaduras
resbaladizas no permiten un manejo y control seguro de
la herramienta eléctrica en situaciones imprevistas.

Trato y uso cuidadoso de herramientas accionadas por

acumulador

» Solamente recargar los acumuladores con los carga-
dores especificados por el fabricante. Existe un riesgo
de incendio al intentar cargar acumuladores de un tipo di-
ferente al previsto para el cargador.

» Utilice las herramientas eléctricas sélo con los acumu-
ladores especificamente designados. El uso de otro ti-
po de acumuladores puede provocar dafos e incluso un
incendio.

» Si no utiliza el acumulador, guardelo separado de ob-
jetos metalicos, como clips de papel, monedas, llaves,
clavos, tornillos u otros objetos metalicos pequeiios
que pudieran puentear sus contactos. El cortocircuito
de los contactos del acumulador puede causar quemadu-
ras o un incendio.

» La utilizacion inadecuada del acumulador puede pro-
vocar fugas de liquido. Evite el contacto con él. En ca-
so de un contacto accidental, enjuagar el area afecta-
da con abundante agua. En caso de un contacto con
los ojos, recurra ademas inmediatamente a ayuda mé-
dica. El liquido del acumulador puede irritar la piel o pro-
ducir quemaduras.

» No emplee acumuladores o utiles dafiados o modifica-
dos. Los acumuladores dafiados o modificados pueden
comportarse en forma imprevisible y producir un fuego,
explosion o peligro de lesion.

» No exponga un paquete de baterias o una herramienta
eléctrica al fuego o a una temperatura demasiado alta.
La exposicion al fuego o a temperaturas sobre 130 °C
puede causar una explosion.

» Siga todas las instrucciones para la carga y no cargue
nunca el acumulador o la herramienta eléctrica a una
temperatura fuera del margen correspondiente espe-
cificado en las instrucciones. Una carga inadecuada o a
temperaturas fuera del margen especificado puede dafar
el acumulador y aumentar el riesgo de incendio.

Servicio
» Unicamente deje reparar su herramienta eléctrica por
un experto cualificado, empleando exclusivamente
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piezas de repuesto originales. Solamente asi se mantie-
ne la seguridad de la herramienta eléctrica.

» No repare los acumuladores daiiados. El mantenimien-

to de los acumuladores sélo debe ser realizado por el fa-
bricante o un servicio técnico autorizado.

Indicaciones de seguridad para fresadoras de
cantos

» Utilice mordazas u otra forma practica de asegurar y

apoyar la pieza de trabajo en una plataforma estable.
La sujecion de la pieza de trabajo con sumano o contra el
cuerpo la deja inestable y puede conducir a la pérdida de
control.

El niimero de revoluciones admisible de la fresa debe
ser por lo menos tan alto como el niimero maximo de
revoluciones indicado en la herramienta eléctrica. Las
fresas que giren a mayor velocidad de la admisible pue-
den romperse y salir volando.

La fresa u otros accesorios deben encajar exactamen-
te en el portaiitiles (pinzas de sujecion) de su herra-
mienta eléctrica. Los (tiles que no ajusten correctamen-
te en el portaditiles de la herramienta eléctrica, al girar
descentrados, generan unas vibraciones excesivas y pue-
den hacerle perder el control sobre el aparato.
Solamente aproxime la herramienta eléctrica en fun-
cionamiento contra la pieza de trabajo. En caso contra-
rio puede que retroceda bruscamente el aparato al engan-
charse el ttil en la pieza de trabajo.

Nunca frese sobre objetos metalicos, clavos o torni-
llos. Ello podria dafar la fresa y ocasionar unas vibracio-
nes excesivas.

Utilice unos aparatos de exploracion adecuados para
detectar conductores o tuberias ocultas, o consulte a
sus compaiiias abastecedoras. El contacto con conduc-
tores eléctricos puede provocar un incendio o una elec-
trocucion. Al dafiar una tuberia de gas puede producirse
una explosion. La perforacion de una tuberia de agua pue-
de causar dafios materiales.

No use fresas melladas o dafiadas. Las fresas melladas
o0 dafiadas aumentan la friccion, pueden engancharse, y
provocan un desequilibrio.

Espere a que se haya detenido la herramienta eléctri-
ca antes de depositarla. El (itil puede engancharse y ha-
cerle perder el control sobre la herramienta eléctrica.

En caso de daiio y uso inapropiado del acumulador
pueden emanar vapores. El acumulador se puede que-
mar o explotar. En tal caso, busque un entorno con aire
fresco y acuda a un médico si nota molestias. Los vapores
pueden llegar a irritar las vias respiratorias.

No intente abrir el acumulador. Podria provocar un cor-
tocircuito.

Mediante objetos puntiagudos, como p. ej. clavos o
destornilladores, o por influjo de fuerza exterior se
puede daiiar el acumulador. Se puede generar un corto-
circuito interno y el acumulador puede arder, humear, ex-
plotar o sobrecalentarse.
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» Utilice el acumulador sélo en productos del
fabricante. Solamente asi queda protegido el acumula-
dor contra una sobrecarga peligrosa.

[ ) Proteja la bateria del calor excesivo, ademas
O de, p. €j., una exposicion prolongada al sol,
Foy‘ la suciedad, el fuego, el agua o la humedad.
pay Existe riesgo de explosion y cortocircuito.

Descripcion del producto y servicio

Lea integramente estas indicaciones de se-
guridad e instrucciones. Las faltas de obser-
vacion de las indicaciones de seguridad y de
las instrucciones pueden causar descargas
eléctricas, incendios y/o lesiones graves.

Por favor, observe las ilustraciones en la parte inicial de las
instrucciones de servicio.

Utilizacion reglamentaria

La herramienta eléctrica ha sido disefiada para trabajar so-
bre una base firme y fresar, con y sin copiador, ranuras, can-
tos, perfiles y agujeros alargados en madera, plastico y ma-
teriales de construccion ligeros.

Componentes principales

La numeracion de los componentes representados se refiere
alaimagen de la herramienta eléctrica en la pagina ilustrada.

(1) Unidad de accionamiento
(2) Cestade fresado
(3) Rueda preselectora de revoluciones
(4) Rueda de ajuste fino de la profundidad de fresado
(5) Fresa”
(6) Tuerca de racor con pinzas de fijacion
(7) Placabase
(8) Palanca de bloqueo del husillo
(9) Escala de ajuste de profundidad de fresado
(10) Palanca de fijacion
(11) Interruptor de conexion/desconexion
(12) Acumulador
(13) Tecla de desenclavamiento del acumulador
(14) Empunadura (zona de agarre aislada)
(15) Pinzas de fijacion
(16) Portaherramientas
(17) Llave de boca (17 mm)?

(18) Tornillo moleteado para accesorios (19), (21), (32),
(33)

(19) Tope paralelo”

(20) Tornillo de mariposa de tope paralelo®

(21) Tope longitudinal®

(22) Tornillo de mariposa para la fijacién de la alineacion
horizontal®

(23) Tornillo de mariposa para la alineacion horizontal del
tope longitudinal®

(24) Rodillo de deslizamiento

(25) Cesta de fresado angular”

(26) Tornillo de mariposa para el ajuste del angulo”

(27) Escala de ajuste del angulo de fresado

(28) Unidad de inmersion®

(29) Unidad offset”

(30) Protector de virutas de fresadoras para cantear

(31) Tuerca para ajustar la fuerza de aplicacion

(32) Adaptador de aspiracién de fresadoras para cantear”
(33) Adaptador de aspiracion de fresadoras para ranurar”
(34) Guia de fresado DELUXE®

(35) Palanca de fijacién (unidad de inmersién)®

(36) Palanca de desenclavamiento para la funcion de in-
mersion (unidad de inmersion)®

(37) Aspiracion de polvo para fresado de ranuras (unidad
de inmersion)?

(38) Aspiracion de polvo para fresado de cantos (unidad
de inmersion)?

(39) Rueda de accionamiento (para unidad offset)®

(40) Abertura en la placa base (unidad offset)

(41) Boton de blogueo del husillo (unidad offset)?

(42) Guia de rodillos/casquillos (unidad offset)®

(43) Casquillo copiador®

(44) Adaptador para casquillo copiador®

(45) Pasador de centrado®

(46) Cono de centrado®

(47) Nervadura en la cesta de fresado

(48) Canal de ajuste de profundidad en la unidad de accio-
namiento

a) Losaccesorios descritos e ilustrados no corresponden al
material que se adjunta de serie. La gama completa de acce-
sorios opcionales se detalla en nuestro programa de acceso-
rios.

Datos técnicos

Fresadora para cantear GKF 18V-8

Ndmero de articulo 3601FC20..
Tension nominal V= 18
Revoluciones en vacio” min® 10000-30000
Preseleccion de revoluciones °
Electrénica constante [
Pinzas de sujecion compati- mm 6/8
bles pulga- n"
das

Carrerade la cesta de fresa- mm 34
do

Peso” kg 1,094
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Fresadora para cantear GKF 18V-8

Temperatura ambiente reco- C 0..+35
mendada durante la carga
Temperatura ambiente per- C -20...+50

mitida durante el funciona-
miento® y en el almacena-

miento
Acumuladores recomenda- GBA 18V...
dos > 4.0 Ah
ProCORE18V...
Cargadores recomendados GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Medido a 20-25 °C con acumulador ProCORE18V 5.5Ah.
B) depende de la bateria utilizada
C) Potencia limitada a temperaturas < 0°C

Los valores pueden variar dependiendo del producto y estan sujetos a
laaplicacion y a las condiciones medioambientales. Mas informacion
en www.bosch-professional.com/wac.

Informacion sobre ruidos y vibraciones

Valores de emision de ruidos determinados
seglin EN 62841-2-17.

El nivel de ruidos valorado con A de la herramienta eléctrica
asciende tipicamente a: Nivel de presion acustica 87 dB(A);
nivel de potencia actstica 95 dB(A). Inseguridad K = 3 dB.
jUtilice proteccion para los oidos!

Valores totales de vibracion a,, (suma vectorial de tres direc-
ciones) e inseguridad K determinada segtin

EN 62841-2-17:a,<2,5 m/s?, K = 1,5 m/s’.

El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-
cados en estas instrucciones han sido determinados segtin
un procedimiento de medicién normalizado y pueden servir
como base de comparacion con otras herramientas eléctri-
cas. También son adecuados para estimar provisionalmente
la emision de vibraciones y ruidos.

El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-
cados han sido determinados para las aplicaciones principa-
les de la herramienta eléctrica. Por ello, el nivel de vibracio-
nes y el valor de emisiones de ruidos pueden ser diferentes
si la herramienta eléctrica se utiliza para otras aplicaciones,
con Utiles diferentes, o si el mantenimiento de la misma fue-
se deficiente. Ello puede suponer un aumento drastico de la
emision de vibraciones y de ruidos durante el tiempo total de
trabajo.

Para determinar con exactitud las emisiones de vibraciones
y de ruidos, es necesario considerar también aquellos tiem-
pos en los que el aparato esté desconectado, o bien, esté en
funcionamiento, pero sin ser utilizado realmente. Ello puede
suponer una disminucion drastica de las emisiones de vibra-
ciones y de ruidos durante el tiempo total de trabajo.

Fije unas medidas de seguridad adicionales para proteger al
usuario de los efectos por vibraciones, como por ejemplo:
Mantenimiento de la herramienta eléctrica y de los Utiles,
conservar calientes las manos, organizacion de las secuen-
cias de trabajo.
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Acumulador

Bosch también vende herramientas eléctricas accionadas
por acumulador sin acumulador. En el embalaje puede ver si
un acumulador estd incluido en el volumen de suministro de
su herramienta eléctrica.

Carga del acumulador

» Utilice inicamente los cargadores que se enumeran
en los datos técnicos. Solamente estos cargadores han
sido especialmente adaptados a los acumuladores de io-
nes de litio empleados en su herramienta eléctrica.

Indicacion: Los acumuladores de iones de litio se entregan

parcialmente cargados debido a la normativa de transporte

internacional. Con el fin de obtener la plena potencia del
acumulador, cargue completamente el acumulador antes de

Su primer uso.

Montaje del acumulador

Desplace el acumulador cargado en el alojamiento del acu-
mulador, hasta que encastre perceptible.

Desmontaje del acumulador

Para la extraccion del acumulador, presione la tecla de de-
senclavamiento y retire el acumulador. No proceda con
brusquedad.

El acumulador dispone de 2 etapas de enclavamiento para
evitar que se salga en el caso de un accionamiento acciden-
tal de la tecla de desenclavamiento del acumulador. Mien-
tras la bateria esté montada en la herramienta eléctrica, per-
manecera retenida en su posicion mediante un resorte.

Indicador del estado de carga del acumulador

Indicacién: No cada tipo de acumulador dispone de un indi-
cador de estado de carga.

Los LEDs verdes del indicador del estado de carga del acu-
mulador indican el estado de carga del acumulador. Por mo-
tivos de seguridad, la consulta del estado de carga es solo
posible con la herramienta eléctrica parada.

Presione la tecla del indicador de estado de carga @ o &,
paraindicar el estado de carga. Esto también es posible con
el acumulador desmontado.

Sitras presionar la tecla del indicador de estado de carga no
se enciende ningun LED, significa que el acumulador esta
defectuoso y debe sustituirse.

Tipo de acumulador GBA 18V...

Diodo luminoso (LED) Capacidad

Luz permanente 3 x verde 60-100 %
Luz permanente 2 x verde 30-60 %
Luz permanente 1 x verde 5-30%
Luz intermitente 1 x verde 0-5%
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Tipo de acumulador ProCORE18V...
LW

Diodo luminoso (LED) Capacidad

Luz permanente 5 x verde 80-100 %
Luz permanente 4 x verde 60-80 %
Luz permanente 3 x verde 40-60 %
Luz permanente 2 x verde 20-40%
Luz permanente 1 x verde 5-20%
Luz intermitente 1 x verde 0-5%

Indicaciones para el trato optimo del acumulador

Proteja el acumulador de la humedad y del agua.
Unicamente almacene el acumulador en el margen de tem-
peratura desde -20 °C hasta 50 °C. P.ej., no deje el acumu-
lador en el coche en verano.

Limpie de vez en cuando las rejillas de refrigeracion del acu-
mulador con un pincel suave, limpio y seco.

Sidespués de una recarga, el tiempo de funcionamiento del
acumulador fuese muy reducido, ello es sefial de que éste
estd agotado y debera sustituirse.

Observe las indicaciones referentes a la eliminacion.

Montaje

» Antes de realizar cualquier trabajo en la herramienta
eléctrica (p. ej., mantenimiento, cambio de herra-
mienta, etc.), retire el acumulador de la herramienta
eléctrica. En caso contrario podria accidentarse al accio-
nar fortuitamente el interruptor de conexién/descone-
xioén.

Cambio de util

» Al montar o sustituir las fresas se recomienda emplear

guantes de proteccion.

Las fresas originales del amplio programa de accesorios
Bosch las puede Vd. adquirir donde su comerciante especia-
lizado.

Desmontar la bandeja base (ver figura A)

Antes de poder utilizar una fresa, debe separar primero la
bandeja base (2) de la unidad de accionamiento (1).

Abra la palanca de fijacion (10) y gire la cesta de fresado (2)
hasta que la nervadura (47) de la cesta de fresado coincida
con el canal de ajuste de profundidad (48) en la unidad de
accionamiento.

Tire de la unidad de accionamiento (1) hacia arriba para ex-
traerla de la cesta de fresado (2).

Cambiar las pinzas de sujecion (ver figura B)
Segun la fresa utilizada, antes de utilizar la fresa debe cam-
biar la tuerca de racor con las pinzas de sujecion (6).

Siya esta montada la pinza de sujecion correcta para su fre-
sa, siga las operacion de trabajo en el siguiente apartado.

Las pinzas de sujecion (15) deben quedar asentadas con un

poco de juego en la tuerca de racor. La tuerca de racor (6)

debe poder montarse facilmente. Sustituir de inmediato la

tuerca de sujecion o la pinza si estuviesen dafadas.

Desplace la palanca de bloqueo del husillo (8) hacia el sim-

bolo @. Sifuera necesario, gire el husillo del motor manual-

mente hasta que quede bloqueado.

Desatornille la tuerca de racor (6) con la llave de boca (17)

en contra del sentido de giro de las agujas del reloj.

Desplace la palanca de bloqueo del husillo (8) hacia el sim-

bolo @™,

Sifuese necesario, antes de montarlas limpie primero las

piezas con un pincel suave o soplandolas con aire comprimi-

do.

Coloque la nueva tuerca de racor sobre el portadtiles (16).

Apriete levemente la tuerca de sujecion.

» No apriete en ningiin caso las pinzas de sujecion con la
tuerca de racor, mientras no se encuentre montada
una fresa. En caso contrario se puede dafar la pinza de
sujecion.

Colocar la fresa (ver figuras C-D)

» Al montar o sustituir las fresas se recomienda emplear
guantes de proteccion.

De acuerdo a las diversas aplicaciones, existe una gran varie-

dad de fresas de ejecucion y calidad muy diferentes.

Fresas de acero de alta velocidad de alto rendimiento

(HSS) son adecuadas para el mecanizado de materiales

blandos como p.ej. madera blanda y plastico.

Fresas con filos de corte de carburo (HM) son especial-

mente adecuadas para materiales duros y abrasivos como

p.€j. madera dura y aluminio.

Fresas originales del amplio programa de accesorios Bosch

las puede Vd. adquirir en su comercio especializado habi-

tual.

Unicamente utilice fresas limpias y en perfecto estado.

- Desplace la palanca de blogueo del husillo (8) hacia el
simbolo @ (@). Si es necesario, gire ligeramente el husi-
llo con la mano hasta que encastre el bloqueo.

Accione la tecla de bloqueo del husillo (8) solamente
durante la detencién.

- Suelte la tuerca de racor (6) con la llave de boca (17) gi-
rando en sentido contrario a las agujas del reloj (@).

- Introduzca la fresa en las pinzas de fijacion (15). El vasta-
go de la fresa debera introducirse 20 mm, como minimo,
en las pinzas de fijacion (15).

- Apriete la tuerca de racor (6) con la llave de boca (17) gi-
rando en el sentido de las agujas del reloj. Desplace la pa-
lanca de bloqueo del husillo (8) hacia el simbolo .

» No apriete en ningtin caso las pinzas de sujecion con la
tuerca de racor, mientras no se encuentre montada
una fresa. En caso contrario se puede dafar la pinza de
sujecion.
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Montar la cesta de fresado (ver figuras E-F)

Para fresar, debe volver a montar la bandeja base (2) en la

unidad de accionamiento (1).

Abra la palanca de fijacion (10), si esta cerrada.

Alinee la nervadura (47) de la cesta de fresado (2) con el ca-

nal de ajuste de profundidad (48) en la unidad de

accionamiento (1).

Introduzca la unidad de accionamiento en la cesta de fresa-

do hasta alcanzar la aproximada profundidad de corte dese-

ada.A continuacion, gire la cesta de fresado (2) en el sentido
horario hasta el tope para activar el modo de ajuste fino de la
profundidad de corte.

Ajuste la profundidad de fresado exacta con la rueda

selectora (4).

Cierre la palanca de sujecion (10).

» Siempre verifique después del montaje, si la unidad
de accionamiento ha quedado firmemente sujetaenla
bandeja base.

Si es necesario, modifique la tension previa de la palanca de

fijacion (10) (ver "Reajuste de la palanca de fijacion

(ver figura M)", Pagina 43).

Aspiracion de polvo y virutas

El polvo de ciertos materiales como, pinturas que contengan

plomo, ciertos tipos de madera y algunos minerales y meta-

les, puede ser nocivo para la salud. El contacto y la inspira-

cion de estos polvos pueden provocar en el usuario o en las

personas circundantes reacciones alérgicas y/o enfermeda-

des respiratorias.

Ciertos polvos como los de roble, encina y haya son conside-

rados como cancerigenos, especialmente en combinacion

con los aditivos para el tratamiento de la madera (cromatos,

conservantes de la madera). Los materiales que contengan

amianto solamente deberan ser procesados por especialis-

tas.

- Aser posible utilice un equipo para aspiracion de polvo
apropiado para el material a trabajar.

- Observe que esté bien ventilado el puesto de trabajo.

- Serecomienda una mascarilla protectora con un filtro de
laclase P2.

Observe las prescripciones vigentes en su pais sobre los ma-

teriales a trabajar.

» Evite acumulaciones de polvo en el puesto de trabajo.
Los materiales en polvo se pueden inflamar facilmente.

Montaje del protector de virutas de fresadoras para
cantear/adaptador de aspiracion (ver figura N-0)

El protector de virutas de fresadoras para cantear (30) y el
adaptador de aspiracion (32)/(33) se pueden utilizar en
combinacidn con la placa base redonda (7) asi como con las
placas bases cuadradas y en forma de D opcionales (acceso-
rios).

Montaje del protector de virutas de fresadoras para
cantear (ver figura N)

El protector de virutas de fresadoras para cantear (30) es
adecuado para su uso en combinacion con el adaptador de
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aspiracion de fresadoras para cantear (32). Esto garantiza la
maxima aspiracion de polvo durante el fresado de cantos.
Monte el protector de virutas de fresadoras para cantear
(30) con el tornillo suministrado y encdjelo de forma audible
en la cesta de fresado (2).

Montaje del adaptador de aspiracion para el fresado de
cantos (ver figura N)

Para el fresado de cantos puede utilizar ademas del protec-
tor de virutas para el fresado de cantos (30) el adaptador de
aspiracion (32).

Fije el adaptador de aspiracion(32) con el tornillo (18).
Retire de nuevo el adaptador de aspiracion para los trabajos
en superficies planas y lisas.

Montaje del adaptador de aspiracion para el fresado de
ranuras (ver figura 0)

El adaptador de aspiracion (33) puede utilizarse para traba-
jos de fresado en la superficie de una pieza de trabajo.
Monte el adaptador de aspiracion (33) con el tornillo sumi-
nistrado y encajelo de forma audible en la cesta de fresado

(2).

Conexion del equipo para aspiracion de polvo

Inserte una manguera de aspiracion (@ 35 mm) (accesorio)
en el adaptador para aspiracion montado. Empalme la man-
guera de aspiracion con una aspiradora (accesorio).

La aspiradora de polvo debe ser adecuada para el material
con el que se va a trabajar.

Para aspirar polvo especialmente nocivo para la salud, can-
cerigeno o polvo seco, utilice una aspiradora especial.

Operacion

Puesta en marcha

Preseleccion de las revoluciones

Con la rueda preselectora de revoluciones (3) puede prese-
leccionar el nimero de revoluciones necesario también du-
rante el servicio.

Posicion ruedade Nimero de revo-

ajuste luciones
[min]
1-2 10000-14000 Bajo nimero de re-
voluciones
3-4 18000-24000 Mediano nlimero
de revoluciones
5-6 26000-30000 Alto nimero de re-
voluciones

Los valores en la siguiente tabla son solamente valores de
orientacion. El niimero de revoluciones necesario depende
del material y las condiciones de trabajo, y se puede deter-
minar por medio de un ensayo practico.
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Material Diametro de la Posicion rueda de
fresa [mm] ajuste

Madera dura (ha- 4-10 5-6
ya) 12-20 3-4
> 20 1-2

Madera blanda (pi- 4-10 5-6
no) 12-20 3-6
>20 1-3

Tableros de aglo- 4-10 3-6
merado de madera 12-20 2-4
> 20 1-3

Plasticos 4-15 2-3
>15 1-2

Tras un trabajo prolongado con pequefio nimero de revolu-
ciones, deberia dejar funcionar herramienta eléctrica duran-
te un tiempo con maximo ntimero de revoluciones en vacio
para el enfriamiento.

Conexion/desconexion

Para conectar la herramienta eléctrica coloque el interrup-
tor de conexion/desconexion (11) en .

Para desconectar la herramienta eléctrica cologue el inte-
rruptor de conexion/desconexion (11) en 0.

Electrénica Constante

La electrdnica constante mantiene practicamente constan-
tes las revoluciones, independientemente de la carga, y ase-
gura un rendimiento de trabajo uniforme.

Ajustar la profundidad de fresado (ver figuras E-

F)

» Elajuste de la profundidad de fresado sélo debe tener
lugar con la herramienta eléctrica desconectada.

Para el ajuste de la profundidad de fresado proceda de la

manera siguiente:

- Coloque la herramienta eléctrica con la fresa montada so-
bre la pieza a mecanizar.

- Abrala palanca de fijacion (10), si esta cerrada (@).

- Alinee la nervadura (47) de la cesta de fresado (2) con el
canal de ajuste de profundidad (48) y el simbolo de des-

blogueo d‘(@). Desplace la cesta de fresado (2), hasta
alcanzar aproximadamente la profundidad de corte dese-
ada.

- Gire la cesta de fresado (2), hasta que la nervadura (47)
quede alineada con el simbolo de bloqueo 6 parareali-
zar el ajuste fino de profundidad (®©).

- Ajuste con precision la profundidad de fresado deseada
con larueda de ajuste (4) (@).

- Cierre la palanca de fijacion (10) (8).

Instrucciones para la operacion
» Proteja las fresas de los choques y golpes.
Fresado de cantos o perfilado (ver figura G)

Para fresar cantos y perfilar sin el tope paralelo, deberan uti-
lizarse fresas dotadas con una espiga o rodamiento de guia.

Aproxime lateralmente contra la pieza la herramienta eléctri-
ca conectada hasta lograr que la espiga o rodamiento guia de
la fresa asiente contra el canto a trabajar.

Guie la herramienta eléctrica a lo largo del canto de la pieza
de trabajo. Preste atencién a guiar la herramienta eléctrica
sin ladearla. Una presion lateral excesiva puede hacer que la
guia de la fresa dafe el canto de la pieza.

Fresado con tope paralelo (ver figura H)

Para cortar en paralelo, puede montar un tope paralelo (19).
Fije el tope paralelo (19) en la bandeja base (2) con el torni-
llo moleteado (18).

Ajuste la profundidad de tope deseada con el tornillo de ma-
riposa en el tope paralelo (20).

Conecte la herramienta eléctrica y guielaa lo largo del canto
de la pieza con un avance uniforme y presionando lateral-
mente contra el tope paralelo.

Fresado con guia de fresado DELUXE (ver figura P)

Con la guia de fresado DELUXE (34) puede guiar la fresado-
ra para cantear en paralelo a un canto recto o realizar circu-
los y arcos. Informaciones adicionales al respecto se en-
cuentran en las instrucciones de servicio correspondientes.

Fresado con tope longitudinal (ver figural)

El tope longitudinal (21) sirve para el fresado de cantos con
fresas sin espigas de guia ni cojinetes de bolas.

Fije el tope longitudinal en la cesta de fresado (2) con la
tuerca (18).

Guie la herramienta eléctrica con avance uniforme a lo largo
del canto de la pieza de trabajo.

Distancia lateral: Para modificar la cantidad de material
arrancado, se puede ajustar la distancia lateral entre la pieza
de trabajo y el rodillo de deslizamiento (24) en el tope
longitudinal (21).

Afloje el tornillo de mariposa (22), ajuste la distancia lateral
deseada girando el tornillo de mariposa (23) y vuelva a apre-
tar el tornillo de mariposa (22).

Altura: Ajuste la alineacion vertical del tope longitudinal en
funcion de la fresa utilizada y del grosor de la pieza de traba-
joamecanizar.

Suelte la tuerca (18) en el tope longitudinal, desplace la guia
auxiliar a la posicion deseada y apriete de nuevo firmemente
el tornillo.

Fresado con cesta de fresado angular (ver figuras J-L)
La cesta de fresado angular (25) es especialmente adecua-
da para el fresado a ras de cantos laminados en lugares de
dificil acceso, para el fresado de angulos especiales y para el
biselado de cantos.

Para el fresado de cantos con la cesta de fresado angular, la
fresa debe estar equipada con un perno guia o un rodamien-
to de bolas.

Para montar la cesta de fresado angular, siga los pasos de
trabajo del apartado correspondiente (ver "Montar la cesta
de fresado (ver figuras E-F)", Pagina 41).
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Para conseguir angulos precisos, la cesta de fresado
angular (25) tiene muescas en pasos de 7,5°. El margen de
ajuste total es de 75° (45° hacia adelante y 30° hacia atras).
Suelte los dos tornillos de mariposa (26).

Ajuste el angulo deseado con la ayuda de la escala (27) y
apriete de nuevo los tornillos de mariposa (26).

Fresado con unidad de inmersion (ver figura Q)

Con la unidad de inmersion (28) se pueden fresar ranuras,
cantos, perfiles y orificios oblongos con una base fija.
Suelte la palanca de fijacion (35) en la unidad de inmersion
(28). Alinee las flechas dobles de la unidad de accionamien-
to (1) y la unidad de inmersion (28). Desplace la unidad de
accionamiento hasta el tope en la unidad de inmersion. Gire
la unidad de accionamiento en el sentido horario hasta el to-
pey cierre la palanca de fijacion (35).

Para bajar la unidad de accionamiento (1), suelte la palanca
de desblogueo (36) y presionela hacia abajo hasta alcanzar
la profundidad deseada. Suelte la palanca de
desenclavamiento (36).

Monte la aspiracion de polvo para el fresado de ranuras (37)
o laaspiracion de polvo para el fresado de cantos (38).

Fresado con unidad offset (ver figura R)

La unidad offset (29) esté disefiada para fresar en zonas es-
trechas a las que no se puede acceder con la placa base re-
donda (7) (p. ej., fresado cerca de superficies verticales).
Retire las pinzas de fijacion (15) de la unidad de acciona-
miento (1) y monte la rueda de accionamiento (39). Colo-
que la unidad de accionamiento (1) en la unidad offset (29).
Introduzca un destornillador a través de la abertura (40) de
la placa base de la unidad offset para colocar la correa sobre
el disco de accionamiento.

Coloque la fresa segun (ver "Colocar la fresa (ver figuras C-
D)", Pagina 40). Presione el boton de bloqueo del husillo
(41) en la unidad offset (29) y apriete la tuerca de racor (6).
La guia de rodillos/casquillos (42) de la unidad offset (29)
se utiliza cuando se fresan cantos con Utiles de insercion sin
soporte. Fije la guia de rodillos/casquillos (42) con 2 torni-
llos. El ancho del material arrancado esta determinado por la
distancia ajustada entre la parte delantera de lafresay la
parte delantera del rodillo/casquillo.

Fresado con casquillo copiador (ver figura S)

Con la ayuda del casquillo copiador (43) puede traspasar los
contornos de modelos o plantillas a las piezas de trabajo.
Seleccione el casquillo copiador adecuado segUn el espesor
de la plantilla o el modelo. Debido a la altura sobresaliente
del casquillo copiador es necesario que la plantilla tenga un
grosor minimo de 8 mm.

Al fresar con casquillos copiadores, utilice Ginicamente fre-
sas 2 mm mas pequenfas que el diametro interior del casqui-
llo copiador.

Coloque el adaptador para el casquillo copiador (44) sobre
la placa base (7). Alinee los dos orificios de la parte inferior
del adaptador (44) con los taladros de la placa base (7). Fije
el adaptador (44) con los tornillos suministrados.
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La placa base (7) esta centrada de fabrica. De este modo, la
fresa se posiciona en el centro de la placa base y del casqui-
llo copiador (43). Para centrar la placa base o el casquillo
copiador con la mayor precision posible, utilice un dispositi-
vo de centrado opcional.

Monte el adaptador (44) y el casquillo copiador (43). Afloje
los 4 tornillos de la placa base (7). Introduzca el pasador de
centrado (45) a través de la placa base en las pinzas de fija-
cion (15) y fijelo con la tuerca de racor (6). Presione ligera-
mente el pasador de centrado en la placa base o en el cas-
quillo copiador. Vuelva a apretar los tornillos de la placa base
(7). Retire el pasador de centrado (45).

El cono de centrado (46) puede utilizarse para centrar la pla-
ca base o los casquillos copiadores anchos.

Cambio de la placa base
Retire los 4 tornillos de la parte inferior de la placa base (7) y

desmontela. Monte la nueva placa base (accesorio) en la po-
sicion correcta utilizando los 4 tornillos.

Reajuste de la palanca de fijacion (ver figura M)

Sila unidad de accionamiento (1) ya no esta firmemente

asentada en la cesta de fresado (2), debera reajustar la fuer-

za de aplicacion de la palanca de fijacion (10).

- Abra la palanca de fijacion (10).

- Gire latuerca (31) unos 45° en el sentido de las agujas
del reloj con una llave de boca (8 mm).

- Cierre de nuevo la palanca de fijacion.

- Compruebe, sila unidad de accionamiento (1) esta co-
rrectamente sujetada. No apriete demasiado la tuerca
(31).

Mantenimiento y servicio

Mantenimiento y limpieza

» Antes de realizar cualquier trabajo en la herramienta
eléctrica (p. ej., mantenimiento, cambio de herra-
mienta, etc.), retire el acumulador de la herramienta
eléctrica. En caso contrario podria accidentarse al accio-
nar fortuitamente el interruptor de conexion/descone-
xion.

» Mantenga limpia la herramienta eléctricayy las rejillas
de refrigeracion para trabajar con eficacia y seguri-
dad.

Limpie periddicamente la unidad de accionamiento, el ajuste

fino de la profundidad de fresado y el interior de la cesta de

fresado. Para ello, utilice un pafio limpio o aire comprimido.

Servicio técnico y atencion al cliente

El servicio técnico le asesorara en las consultas que pueda
Ud. tener sobre la reparacion y mantenimiento de su produc-
to, asi como sobre piezas de recambio. Las representacio-
nes graficas tridimensionales e informaciones de repuestos
se encuentran también bajo: www.bosch-pt.com

El equipo asesor de aplicaciones de Bosch le ayuda gustosa-
mente en caso de preguntas sobre nuestros productos y sus
accesorios.
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Para cualquier consulta o pedido de piezas de repuesto es
imprescindible indicar el n° de articulo de 10 digitos que fi-
guraen la placa de caracteristicas del producto.

Espaiia

Robert Bosch Espafia S.L.U.

Departamento de ventas Herramientas Eléctricas
C/Hermanos Garcia Noblejas, 19

28037 Madrid

Para efectuar su pedido online de recambios o pedir la reco-
gida para la reparacion de su maquina, entre en la pagina
www.herramientasbosch.net.

Tel. Asesoramiento al cliente: 902 531 553

Fax: 902 531554

México

Robert Bosch, S. deR.L.de C.V.

Calle Robert Bosch No. 405

C.P. 50071 Zona Industrial, Toluca - Estado de México
Tel.: (52) 55528430-62

Tel.: 8006271286

www.boschherramientas.com.mx

Direcciones de servicio adicionales se encuentran bajo:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transporte

Los acumuladores de iones de litio recomendados estéan su-
jetos a los requerimientos de la ley de mercancias peligro-
sas. Los acumuladores pueden ser transportados por carre-
tera por el usuario sin mas imposiciones.

En el envio por terceros (p. ej., transporte aéreo o por agen-
cia de transportes) deberan considerarse las exigencias es-
peciales en cuanto a su embalaje e identificacion. En este ca-
so debera recurrirse a los servicios de un experto en mercan-
cias peligrosas al preparar la pieza para su envio.
Unicamente envie acumuladores si su carcasa no esta dafa-
da. Silos contactos no van protegidos cubralos con cinta
adhesiva y embale el acumulador de manera que éste no se
pueda mover dentro del embalaje. Observe también las
prescripciones adicionales que pudieran existir al respecto
en su pais.

Eliminacion

Las herramientas eléctricas, acumuladores, ac-
cesorios y embalajes deberan someterse a un
proceso de recuperacion que respete el medio
ambiente.

iNo arroje las herramientas eléctricas, acumu-
ladores o pilas a la basura!

(=]

Sélo para los paises de la UE:

De acuerdo con la directiva europea 2012/19/UE sobre apa-
ratos eléctricos y electrénicos de desecho y su realizacion en
la legislacion nacional y la directiva europea 2006/66/CE,
las herramientas eléctricas que ya no son aptas para su uso y
respectivamente los acumuladores/las pilas defectuosos o

vacios deberan ser recogidos por separado y reciclados de
manera respetuosa con el medio ambiente.

En el caso de una eliminacion inadecuada, los aparatos eléc-
tricos y electronicos pueden tener efectos nocivos para el
medio ambiente y la salud humana debido a la posible pre-
sencia de sustancias peligrosas.

Acumuladores/pilas:

lones de Litio:

Por favor, observe las indicaciones en el apartado Transpor-
te (ver "Transporte", Pagina 44).

El simbolo es solamente valido, si también se encuentra
sobre la placa de caracteristicas del producto/fabricado.

Portugués

Instrucées de seguranca

Instrucdes gerais de seguranca para
ferramentas eléctricas

N AVISO Devem ser lidas todas as
indicacoes de seguranca,
instrucoes, ilustracoes e especificacdes desta
ferramenta eléctrica. O desrespeito das instrucoes
apresentadas abaixo podera resultar em choque eléctrico,
incéndio e/ou ferimentos graves.
Guarde bem todas as adverténcias e instrucdes para
futura referéncia.
0O termo "ferramenta eléctrica" utilizado a seguir nas
indicacdes de adverténcia, refere-se a ferramentas
eléctricas operadas com corrente de rede (com cabo de
rede) e a ferramentas eléctricas operadas com acumulador
(sem cabo de rede).

Seguranca da area de trabalho

» Mantenha a sua area de trabalho sempre limpa e hem
iluminada. Desordem ou areas de trabalho
insuficientemente iluminadas podem levar a acidentes.

» Nao trabalhar com a ferramenta eléctrica em areas
com risco de explosao, nas quais se encontrem
liquidos, gases ou pés inflamaveis. Ferramentas
eléctricas produzem faiscas, que podem inflamar pés ou
vapores.

» Manter criancas e outras pessoas afastadas da
ferramenta eléctrica durante a utilizagao. No caso de
distraccao é possivel que perca o controlo sobre o
aparelho.
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Seguranca eléctrica

» Aficha de conexao da ferramenta eléctrica deve caber
na tomada. A ficha nao deve ser modificada de
maneira alguma. Nao utilizar uma ficha de adaptacao
junto com ferramentas eléctricas protegidas por
ligacdo a terra. Fichas ndo modificadas e tomadas
apropriadas reduzem o risco de um choque eléctrico.

» Evitar que o corpo possa entrar em contacto com
superficies ligadas a terra, como tubos,
aquecimentos, fogoes e frigorificos. Ha um risco
elevado devido a choque eléctrico, se o corpo estiver
ligado a terra.

» Manter o aparelho afastado de chuva ou humidade. A
infiltracao de agua numa ferramenta eléctrica aumenta o
risco de choque eléctrico.

» Nao devera utilizar o cabo para outras finalidades.
Nunca utilizar o cabo para transportar a ferramenta
eléctrica, para pendura-la, nem para puxar a ficha da
tomada. Manter o cabo afastado do calor, do 6leo, de
arestas afiadas ou de pecas em movimento. Cabos
danificados ou emaranhados aumentam o risco de um
choque eléctrico.

» Se trabalhar com uma ferramenta eléctrica ao ar livre,
s6 devera utilizar cabos de extensao apropriados para
areas exteriores. A utilizacao de um cabo de extensao
apropriado para dreas exteriores reduz o risco de um
choque eléctrico.

» Se nao for possivel evitar o funcionamento da
ferramenta eléctrica em areas humidas, devera ser
utilizado um disjuntor de corrente de avaria. A
utilizagao de um disjuntor de corrente de avaria reduz o
risco de um choque eléctrico.

Seguranca de pessoas

» Esteja atento, observe o que esta a fazer e tenha
prudéncia ao trabalhar com a ferramenta eléctrica.
Nao utilizar uma ferramenta eléctrica quando estiver
fatigado ou sob a influéncia de drogas, alcool ou
medicamentos. Um momento de descuido ao utilizar a
ferramenta eléctrica, pode levar a lesdes graves.

» Utilizar equipamento de proteccao individual. Utilizar
sempre oculos de proteccao. A utilizagao de
equipamento de proteccdo pessoal, como mascara de
protecgdo contra po, sapatos de seguranca
antiderrapantes, capacete de seguranga ou protecgao
auricular, de acordo com o tipo e aplicacao da ferramenta
eléctrica, reduz o risco de lesoes.

» Evitar uma colocaciao em funcionamento involuntaria.
Assegure-se de que a ferramenta eléctrica esteja
desligada, antes de conecta-la a alimentacao de rede
e/ou ao acumulador, antes de levanta-la ou de
transporta-la. Se tiver o dedo no interruptor ao
transportar a ferramenta eléctrica ou se o aparelho for
conectado a alimentagdo de rede enquanto estiver ligado,
poderao ocorrer acidentes.

» Remover ferramentas de ajuste ou chaves de boca
antes de ligar a ferramenta eléctrica. Uma ferramenta

>
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ou chave que se encontre numa parte do aparelho em
movimento pode levar a lesdes.

Evite uma posicdo anormal. Mantenha uma posicao
firme e mantenha sempre o equilibrio. Destaformaé
mais facil controlar a ferramenta eléctrica em situacoes
inesperadas.

Usar roupa apropriada. Nao usar roupa larga nem
joias. Mantenha os cabelos e roupas afastados de
pecas em movimento. Roupas frouxas, cabelos longos
ou joias podem ser agarrados por pecas em movimento.
Se for possivel montar dispositivos de aspiracao ou de
recolha, assegure-se de que estejam conectados e
utilizados correctamente. A utilizagdo de uma
aspiracao de p6 pode reduzir o perigo devido ao po.

Nao deixe que a familiaridade resultante de uma
utilizacdo frequente de ferramentas permita que vocé
se torne complacente e ignore os principios de
seguranca da ferramenta. Uma ac¢ao descuidada pode
causar ferimentos graves numa frac¢ao de segundo.

Utilizacao e manuseio cuidadoso de ferramentas
eléctricas

>

Nao sobrecarregue a ferramenta eléctrica. Utilize a
ferramenta eléctrica apropriada para o seu trabalho.
E melhor e mais seguro trabalhar com a ferramenta
eléctrica apropriada na area de poténcia indicada.

Nao utilizar uma ferramenta eléctrica com um
interruptor defeituoso. Uma ferramenta eléctrica que
nao pode mais ser ligada nem desligada, ¢ perigosa e
deve ser reparada.

Puxar a ficha da tomada e/ou remover o acumulador,
se amovivel, antes de executar ajustes na ferramenta
eléctrica, de substituir acessorios ou de guardar as
ferramentas eléctricas. Esta medida de seguranca evita
oarranque involuntario da ferramenta eléctrica.
Guardar ferramentas eléctricas nao utilizadas fora do
alcance de criancas e ndo permitir que as pessoas que
nao estejam familiarizadas com o aparelho ou que nao
tenham lido estas instrucées utilizem o aparelho.
Ferramentas eléctricas sao perigosas se forem utilizadas
por pessoas inexperientes.

Tratar a ferramenta eléctrica e os acessorios com
cuidado. Controlar se as partes moéveis do aparelho
funcionam perfeitamente e nao emperram, e se ha
pecas quebradas ou danificadas que possam
prejudicar o funcionamento da ferramenta eléctrica.
Permitir que pecas danificadas sejam reparadas antes
da utilizacdo. Muitos acidentes tém como causa, a
manutencao insuficiente de ferramentas eléctricas.
Manter as ferramentas de corte afiadas e limpas.
Ferramentas de corte cuidadosamente tratadas e com
cantos de corte afiados emperram com menos frequéncia
e podem ser conduzidas com maior facilidade.

Utilizar a ferramenta eléctrica, acessorios,
ferramentas de aplicacao, etc. conforme estas
instrucoes. Considerar as condicdes de trabalho e a
tarefa a ser executada. A utilizacao de ferramentas
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eléctricas para outras tarefas a nao ser as aplicagoes
previstas, pode levar a situacdes perigosas.

» Mantenha os punhos e as superficies de agarrar secas,
limpas e livres de 6leo e massa consistente. Punhos e
superficies de agarrar escorregadias nao permitem o
manuseio e controle seguros da ferramenta em situagoes
inesperadas.

Manuseio e utilizacao cuidadosos de ferramentas com

acumuladores

» So carregar acumuladores em carregadores
recomendados pelo fabricante. Ha perigo de incéndio
se um carregador apropriado para um certo tipo de
acumuladores for utilizado para carregar acumuladores
de outros tipos.

» So utilizar ferramentas eléctricas com os
acumuladores apropriados. A utilizacdo de outros
acumuladores pode levar a lesdes e perigo de incéndio.

» Manter o acumulador que nao esta sendo utilizado
afastado de clipes, moedas, chaves, parafusos ou
outros pequenos objectos metalicos que possam
causar um curto-circuito dos contactos. Um curto-
circuito entre os contactos do acumulador pode ter como
consequéncia queimaduras ou fogo.

» No caso de aplicacao incorrecta pode vazar liquido do
acumulador. Evitar o contacto. No caso de um
contacto acidental, devera enxaguar com agua. Se o
liquido entrar em contacto com os olhos, também
devera consultar um médico. Liquido que escapa do
acumulador pode levar a irritagdes da pele ou a
queimaduras.

» Nao use um acumulador ou uma ferramenta danificada
ou modificada. Os acumuladores danificados ou
modificados exibem um comportamento imprevisivel
podendo causar incéndio, explosao ou risco de lesao.

» Nao exponha o acumulador ou a ferramenta ao fogo ou
temperatura excessiva. A exposicao ao fogo ou a
temperaturas acima de 130 °C pode causar explosao.

» Siga todas as instrucées de carregamento e nao
carregue o acumulador ou a ferramenta fora da faixa
de temperatura especificada no manual de instrucoes.
Carregar indevidamente ou em temperaturas fora da faixa
especificada pode danificar o acumulador e aumentar o
risco de incéndio.

Servico

» S0 permita que o seu aparelho seja reparado por
pessoal especializado e qualificado e s6 com pecas de
reposicao originais. Desta forma é assegurado o
funcionamento seguro do aparelho.

» Nunca tente reparar acumuladores danificados. A
reparagdo de acumuladores deve ser realizada apenas
pelo fabricante ou agentes de assisténcia autorizados.

Instrucdes de seguranca para minitupias

» Use grampos ou outra forma pratica para fixar e
suportar a peca numa plataforma estavel. Segurar a

peca com a mao ou contra o seu corpo deixa-a instavel e
pode levar a perda de controlo.

» O niimero de rotacdes admissivel da fresa deve ser no
minimo tao alto quanto o niimero de rotacées maximo
indicado na ferramenta elétrica. As fresas que rodam
mais depressa do que o admissivel podem quebrar e ser
projetadas.

» Fresas ou outros acessorios devem caber exatamente
no encabadouro da ferramenta (pinca de aperto) da
sua ferramenta elétrica. Ferramentas acoplaveis, que
ndo cabem exatamente no encabadouro da ferramenta
elétrica, giram irregularmente, vibram fortemente e
podem levar a perda de controlo.

» S6 conduzir a ferramenta elétrica no sentido da pecaa
ser trabalhada quando estiver ligada. Caso contrario ha
risco de um contragolpe, se a ferramenta de aplicagao se
enganchar na pega a ser trabalhada.

» Nunca passe a fresa por cima de objetos de metal,
pregos ou parafusos. A fresa pode ficar danificada e
fazer aumentar as vibragdes.

» Utilizar detetores apropriados, para encontrar cabos
escondidos, ou consulte a companhia elétrica local. O
contacto com cabos elétricos pode provocar fogo e
choques elétricos. Danos em tubos de gas podem levar a
explosdo. A infiltragdo num cano de 4gua provoca danos
materiais.

» Nao utilize fresas embotadas ou danificadas. Fresas
embotadas ou danificadas causam elevada friccao,
podem emperrar e levar a desequilibrio.

» Espere que a ferramenta elétrica pare
completamente, antes de deposita-la. A ferramenta de
aplicagdo pode emperrar e levar a perda de controlo
sobre a ferramenta elétrica.

» Em caso de danos e de utilizacao incorreta da bateria,
podem escapar vapores. A bateria pode incendiar-se
ou explodir. Areje 0 espaco e procure assisténcia médica
no caso de apresentar queixas. E possivel que os vapores
irritem as vias respiratorias.

» Nao abrir o acumulador. Ha risco de um curto-circuito.

» Os objetos afiados como, p. ex., pregos ou chaves de
fendas, assim como o efeito de forcas externas podem
danificar o acumulador. Podem causar um curto-circuito
interno e o acumulador pode ficar queimado, deitar fumo,
explodir ou sobreaquecer.

» Utilize a bateria apenas em produtos do fabricante. S6
assim é que a bateria é protegida contra sobrecarga
perigosa.

Proteger a bateria contra calor, p. ex.

também contra uma permanente radiacdo

solar, fogo, sujidade, agua e humidade. Ha
risco de explosao ou de um curto-circuito.
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Descricao do produto e do servico

Leia todas as instrucdes de seguranca e
instrucdes. A inobservancia das instrucdes de
seguranca e das instrucdes pode causar
choque elétrico, incéndio e/ou ferimentos
graves.

Respeite as figuras na parte da frente do manual de
instrugdes.

Utilizacao adequada

Aferramenta elétrica destina-se a fresar e a fresar por copia,
numa base fixa, ranhuras, arestas, perfis e furos oblongos
em madeira, plastico e materiais leves.

Componentes ilustrados

A numeracao dos componentes ilustrados refere-se a
apresentagdo da ferramenta elétrica na pagina de
esquemas.

(1) Motor
(2) Cesto de fresar
(3) Roda da pré-selecao da velocidade de rotagao

(4) Roda de ajuste para ajuste fino da profundidade de
fresagem

(5) Fresa®
(6) Porca de capa com pinga de aperto
(7) Placa de base
(8) Alavanca de bloqueio do veio
(9) Escala de ajuste da profundidade de fresagem
(10) Alavanca tensora
(11) Interruptor de ligar/desligar
(12) Bateria
(13) Tecla de desbloqueio da bateria
(14) Punho (superficie do punho isolada)
(15) Pinga de aperto
(16) Encabadouro da ferramenta
(17) Chave de bocas (17 mm)?

(18) Parafuso serrilhado para acessorios (19), (21),
(32),(33)

(19) Guia paralela®
(20) Porca de orelhas para guia paralela”
(21) Guia longitudinal”

(22) Porca de orelhas para fixagao do alinhamento
horizontal”

(23) Parafuso de orelhas para alinhamento horizontal da
guia longitudinal®

(24) Rolo de deslize

(25) Cesto de fresar angular”

(26) Porca de orelhas para ajuste angular”
(27) Escala para ajuste angular de fresagem
(28) Unidade de imersao®
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(29) Unidade offset”

(30) Protecao contra aparas para fresar arestas
(31) Porca para o ajuste da forca de aperto

(32) Adaptador de aspiracao para fresar arestas®
(33) Adaptador de aspiracao para fresar ranhuras”
(34) Guia de fresagem Deluxe”

(35) Alavanca tensora (unidade de imersao)®

(36) Alavanca de desblogueio para fungdo de imersao
(unidade de imerséo)?

(37) Aspiracao de p6 para fresar ranhuras (unidade de
imersao)?

(38) Aspiracdo de po para fresar arestas (unidade de
imersao)?

(39) Roda de acionamento (para unidade offset)”

(40) Abertura para placa de base (unidade offset)?

(41) Botio de blogueio do veio (unidade offset)”

(42) Guia de rolos/mangas (unidade offset)?

(43) Manga de copiar”

(44) Adaptador para manga de copiar”

(45) Cavilha de centrar®

(46) Cone de centragem?

(47) Nervura no cesto de fresar

(48) Canal de ajuste da profundidade no motor

a) Acessorios apresentados ou descritos ndo pertencem ao
volume de fornecimento padrao. Todos os acessorios
encontram-se no nosso programa de acessérios.

Dados técnicos

Fresadora de arestas GKF 18V-8
Ndmero de produto 3601FC20..
Tensdo nominal V= 18

N.0 de rotacées em vazio® r.p.m. 10000-30000

Pré-selecdo da velocidade de °

rotacao

Sistema de eletronica °

constante (Constant

Electronic)

Pingas de aperto mm 6/8

compativeis polegad %"
as

Curso do cesto de fresar mm 34

Peso® kg 1,094

Temperatura ambiente © 0...+35

recomendada durante o

carregamento

Temperatura ambiente C -20...+50

admissivel em

funcionamento® e durante o

armazenamento
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Fresadora de arestas GKF 18V-8

Baterias recomendadas GBA 18V...
>4.0 Ah
ProCORE18V...

GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...
A) Medido a 20-25 °C com bateria ProCORE18V 5.5Ah.

B) dependendo da bateria utilizada

C) Poténcia limitada com temperaturas <0 °C

Os valores podem variar em funcdo do produto e estar sujeitos a

condigdes de aplicagdo e do meio ambiente. Para mais informacées
consulte www.bosch-professional.com/wac.

Carregadores recomendados

Informacéo sobre ruidos/vibracoes

Os valores de emissao de ruido foram determinados de
acordo com EN 62841-2-17.

0 nivel sonoro avaliado como A da ferramenta elétrica é
normalmente de: nivel de pressao sonora 87 dB(A); nivel de
poténcia sonora 95 dB(A). IncertezaK = 3 dB.

Utilizar protecdo auditiva!

Valores totais de vibragdo a, (soma dos vetores das trés
direcdes) e incerteza K determinada segundo

EN 62841-2-17:a,<2,5 m/s”, K = 1,5 m/s’.

O nivel de vibragdes indicado nestas instrucdes e o valor de
emissdes sonoras foram medidos de acordo com um
processo de medicao normalizado e podem ser utilizados
para a comparacao de ferramentas elétricas. Também sdo
adequados para uma avaliacao provisoria das emissoes
sonoras e de vibragoes.

O nivel de vibragdes indicado e o valor de emissdes sonoras
representam as aplicagdes principais da ferramenta elétrica.
Se a ferramenta elétrica for utilizada para outras aplicagoes,
com outras ferramentas de trabalho ou com manutencgao
insuficiente, é possivel que o nivel de vibragées e de
emissoes sonoras seja diferente. Isto pode aumentar
sensivelmente a emissao sonora e de vibragoes para o
periodo completo de trabalho.

Para uma estimagéo exata da emissao sonora e de
vibragdes, também deveriam ser considerados os periodos
nos quais o aparelho esta desligado ou funciona, mas nao
estd sendo utilizado. Isto pode reduzir a emissao sonora e de
vibragdes durante o completo periodo de trabalho.

Além disso também deverao ser estipuladas medidas de
seguranca para proteger o operador contra o efeito de
vibragdes, como por exemplo: manutencéo de ferramentas
elétricas e acessorios, manter as maos quentes e
organizacao dos processos de trabalho.

Bateria

Bosch vende ferramentas elétricas sem fio também sem
bateria. Pode consultar na embalagem se estd incluida uma
bateria no volume de fornecimento da sua ferramenta
elétrica.

Carregar a bateria

» Utilize apenas os carregadores listados nos dados
técnicos. SO estes carregadores sao apropriados para os
baterias de litio utilizadas para a sua ferramenta elétrica.

Nota: devido a normas de transporte internacionais, as

baterias de litio sdo fornecidas parcialmente carregadas.

Para assegurar a completa poténcia da bateria, a bateria

devera ser carregada completamente antes da primeira

utilizagdo.

Colocar a bateria

Insira a bateria carregada no respetivo encaixe, até que esta
esteja engatada.

Retirar a bateria

Pararetirar a bateria, pressione a respetiva tecla de
desbloqueio e puxe a bateria para fora. Nao empregue
forca.

A bateria possui 2 niveis de travamento, que devem evitar,
que a bateria caia, caso a tecla de desbloqueio da

bateria seja premida por acaso. Enquanto a bateria estiver
dentro da ferramenta elétrica, ela € mantida em posicao por
uma mola.

Indicador do nivel de carga da bateria

Nota: Nem todos os tipos de bateria dispdem de um
indicador do nivel de carga de bateria.

Os LEDs verdes do indicador do nivel de carga da bateria
indicam o nivel de carga da bateria. Por motivos de
seguranca, a consulta do nivel de carga sé é possivel com a
ferramenta elétrica parada.

Prima a tecla para o indicador do nivel de carga da bateria @
oumo para visualizar o nivel de carga. Isto também é
possivel com a bateria removida.

Se, depois de premir a tecla para o indicador do nivel de
carga da bateria, nao se acender qualquer LED, a bateria
tem defeito e tem de ser substituida.

Tipo de bateria GBA 18V...

Luz permanente 3 x verde 60-100 %
Luz permanente 2 x verde 30-60 %
Luz permanente 1 x verde 5-30 %
Luz intermitente 1 x verde 0-5%

Tipo de bateria ProCORE18V...

(1)) Capacidade

Luz permanente 5 x verde 80-100 %
Luz permanente 4 x verde 60-80 %
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LED Capacidade
Luz permanente 3 x verde 40-60 %
Luz permanente 2 x verde 20-40%
Luz permanente 1 x verde 5-20%

Luz intermitente 1 x verde 0-5%

Indicacdes sobre o manuseio ideal da bateria

Proteger a bateria contra humidade e dgua.

Armazene a bateria apenas na faixa de temperatura de
-20°Ca50°C. Por exemplo, ndo deixe a bateria dentro do
automdvel no verao.

Limpar de vez em quando as aberturas de ventilagdo da
bateria com um pincel macio, limpo e seco.

Um tempo de funcionamento reduzido apés o carregamento
indica que a bateria esta gasta e que deve ser substituida.
Observe as indicacdes sobre a eliminacao de forma
ecoldgica.

Montagem

» Antes de qualquer trabalho na ferramenta elétrica (p.
ex. manutencao, troca de ferramenta, etc.) retire a
bateria da mesma. Ha perigo de ferimentos se o
interruptor de ligar/desligar for acionado
involuntariamente.

Troca de ferramenta

» Para colocar e trocar as fresas, é recomendado utilizar
luvas de protecao.

Ferramentas de fresagem originais do vasto programa de

acessorios Bosch podem ser adquiridas através do seu

revendedor especializado.

Desmontar o cesto de fresar (ver figura A)

Antes de se poder colocar uma fresa, tem primeiro de se
separar o cesto de fresar (2) do motor (1).

Abra a alavanca tensora (10) e rode o cesto de fresar (2) até
anervura (47) no cesto de fresar coincida com o canal de
ajuste de profundidade (48) no motor.

Remova o motor (1) para cima para fora do cesto de fresar
(2).

Trocar a pinca de aperto (ver figura B)

Consoante a fresa usada, antes de colocar a fresa, tem de se
trocar a porca de capa pela pinga de aperto (6).

Se ja estiver montada a pinca de aperto correta para a fresa,
seguir os passos de trabalho na secgao.

A pinca de aperto (15) tem de assentar com alguma folga na
porca de capa. A porca de capa (6) tem de ser facil de
montar. Se a porca de capa ou a pinga de aperto estiverem
danificadas, deverdo ser substituidas imediatamente.
Empurre alavanca de bloqueio do veio (8) para o simbolo 0
. Se necessario, rode o veio do motor a mao até ficar
bloqueado.

Desaperte a porca de capa (6) rodando-a para a esquerda
com a chave de bocas (17).
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Empurre alavanca de bloqueio do veio (8) para o

simbolo @™

Se necessario, todas as partes a serem montadas devem ser

limpas com um pincel macio, ou com ar comprimido, antes

da montagem.

Colocar a porca de capa nova no encabadouro (16).

Afrouxar a porca de capa.

» Nunca apertar a pinca de aperto com a porca de capa,
enquanto nao estiver montada uma fresa. Caso
contrdrio, pode danificar a pinca de aperto.

Colocar afresa (ver figuras C- D)

» Paracolocar e trocar as fresas, é recomendado utilizar
luvas de protecao.

Dependendo da aplicacdo, estao disponiveis ferramentas de

fresagem de diversos modelos e qualidades.

As fresas de aco de corte rapido de alto rendimento

(HSS) sdo adequadas para o processamento de materiais

macios, como p. ex., madeira macia e plastico.

Fresas com gumes de metal duro (HM) sio especialmente

indicadas para materiais abrasivos e duros, como p. ex.

madeira dura e aluminio.

Ferramentas de fresagem originais do vasto programa de

acessorios Bosch podem ser adquiridas através do seu

revendedor especializado.

S0 utilizar ferramentas de fresagem limpas e em perfeitas

condicdes.

- Empurre alavanca de blogueio do veio (8) parao
simbolo @ (@). Se necessario, rode um pouco o veio a
mao até o bloqueio engatar.

Acione a alavanca de bloqueio do veio (8) apenas com
a ferramenta parada.

- Solte a porca de capa (6) com a chave de bocas (17)
rodando para a esquerda (@).

- Introduza a fresa na pinga de aperto (15). A haste da
fresa deve ser introduzida, no minimo 20 mm, na pin¢a
de aperto (15).

- Aperte a porca de capa (6) com a chave de bocas (17)
rodando para a direita. Empurre alavanca de bloqueio do
veio (8) para o simbolo o

» Nunca apertar a pinca de aperto com a porca de capa,
enquanto nao estiver montada uma fresa. Caso
contrario, pode danificar a pinga de aperto.

Montar cesto de fresar (ver figuras E-F)

Para fresar é necessario voltar a montar o cesto de fresar (2)
no motor (1).

Abra a alavanca tensora (10), se a mesma estiver fechada.
Faca coincidir a nervura (47) no cesto de fresar (2) com o
canal de ajuste da profundidade (48) no motor (1).
Empurre o motor no cesto de fresar até ser alcancada a
profundidade de corte grosseira aproximada. A seguir, rode
o cesto de fresar (2) no sentido dos ponteiros do reldgio até
ao batente, para ativar o modo para o ajuste de precisao da
profundidade de corte.

Ajuste com a roda (4) a profundidade de corte exata.
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Feche a alavanca tensora (10).

» Depois da montagem verificar sempre se o motor fica
bem assente no cesto de fresar.

Altere, se necessario, a pré-tensao da alavanca tensora (10)

(ver "Reajustar a alavanca tensora (ver figura M)",

Pagina 52).

Aspiracdo de pé/de aparas

Pos de materiais como por exemplo, tintas que contém

chumbo, alguns tipos de madeira, minerais e metais, podem

ser nocivos a satde. O contacto ou a inalagao dos pds pode

provocar reacdes alérgicas e/ou doengas nas vias

respiratdrias do utilizador ou das pessoas que se encontrem

por perto.

Certos pds, como por exemplo po de carvalho e faia sao

considerados como sendo cancerigenos, especialmente

quando juntos com substancias para o tratamento de

madeiras (cromato, produtos de prote¢do da madeira).

Material que contém asbesto sé deve ser processado por

pessoal especializado.

- Se possivel devera usar um dispositivo de aspiragao de
pd apropriado para o material.

~ Assegurar uma boa ventilagao do local de trabalho.

- Erecomendavel usar uma mascara de protecio
respiratoria com filtro da classe P2.

Observe as diretivas para os materiais a serem processados,

vigentes no seu pais.

» Evite a acumulacao de pé no local de trabalho. Pés
podem entrar levemente em ignicao.

Montar a protecio contra aparas para fresar arestas/
adaptador de aspiracao (ver figuras N-0)

A protecao contra aparas para fresar arestas (30) e o
adaptador de aspiracao (32)/(33) podem ser usados em
combinagao com a placa de base redonda (7), assim como
as placas de base opcionais quadrados ou em D
(acessorios).

Montar a protecio contra aparas para fresar arestas
(ver figuraN)

A protecao contra aparas para fresar arestas (30) é
adequada para a utilizagdo em combinagao com o adaptador
de aspiragdo para fresar arestas (32). Assim é garantia a
maxima aspiracao de po ao fresar arestas.

Monte a protecdo contra aparas para fresar arestas (30)
com o parafuso fornecido junto e engate-a de forma audivel
no cesto de fresar (2).

Montar o adaptador de aspiracio para fresar arestas
(ver figuraN)

Para o processamento de arestas pode montar,
adicionalmente a protecao contra aparas para fresar arestas
(30), 0 adaptador de aspiracao (32).

Fixe 0 adaptador de aspiracao (32) com o parafuso (18).
Para o processamento de areas planas lisas volte o
adaptador de aspiracao.

Montar o adaptador de aspiracio para fresar ranhuras
(ver figura 0)

0 adaptador de aspiragdo (33) pode ser usado para
trabalhos de fresagem na superficie de uma peca.

Monte adaptador de aspiraco (33) com o parafuso
fornecido junto e engate-o de forma audivel no cesto de
fresar (2).

Conectar a aspiragao de pé

Insira uma mangueira de aspiragao (& 35 mm) (acessorio)
no adaptador de aspiragdo montado. Ligue a mangueira de
aspiragao a um aspirador (acessorio).

0 aspirador de p6 deve ser apropriado para o material a ser
trabalhado.

Ao aspirar poeiras particularmente nocivas, cancerigenas ou
secas use um aspirador especial.

Funcionamento

Colocacao em funcionamento

Pré-selecionar o nimero de rotacoes
Com aroda de ajuste para pré-selecao do nimero de

rotagdo (3) pode pré-selecionar o nimero de rotagées
necessario mesmo durante a operagao.

Posicao daroda Nimero de
de ajuste rotacoes
[r.p.m.]
1-2 10000-14000 Numero de
rotaces baixo
3-4 18000-24000 Nimero de
rotacoes médio
5-6 26000-30000 Numero de
rotacoes elevado

Os valores representados na tabela seguinte sao valores de
referéncia. O nimero de rotagdes necessario depende do
material e das condicdes de trabalho e pode ser
determinado por tentativas.

Material Diametrodafresa Posicdo daroda
[mm] de ajuste

Madeira dura 4-10 5-6
(Faia) 12-20 3-4
> 20 1-2

Madeira macia 4-10 5-6
(Pinheiro) 12-20 3-6
>20 1-3

Placas de 4-10 3-6
aglomerado de 12-20 2-4
madeira >20 1-3
Plasticos 4-15 2-3
>15 1-2

Apds um longo periodo de tempo a trabalhar com um
numero de rotagdes reduzido, deve deixar a ferramenta
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elétrica a funcionar durante algum tempo com o niimero de
rotagdes maximo em vazio para a arrefecer.

Ligar e desligar

Para ligar a ferramenta elétrica, colocar o interruptor de
ligar/desligar (11) em .

Para desligar a ferramenta elétrica, colocar o interruptor de
ligar/desligar (11) em 0.

Constant-electronic

A Constant-Electronic mantém o niimero de rotagées
durante a marcha em vazio e sob carga quase que constante
e assegura um desempenho de trabalho uniforme.

Ajustar a profundidade de fresagem

(ver figuras E-F)

» 0 ajuste da profundidade de fresagem sé6 pode ser
feito com a ferramenta elétrica desligada.

Para ajustar a profundidade de fresagem proceda da

seguinte forma:

- Coloque a ferramenta elétrica com a fresa montada sobre
apecaaser trabalhada.

- Abraaalavanca tensora (10), se a mesma estiver fechada
(@).

- Alinhe a nervura (47) no cesto de fresar (2) com o canal
de ajuste da profundidade (48) e o simbolo de
desbloqueio o (®). Empurre o motor no cesto de fresar
(2) até ser alcancada a profundidade de corte grosseira
aproximada.

- Rode o cesto de fresar (2), até a nervura (47) coincidir
com o simbolo de bloqueio 0 para efetuar o ajuste de
profundidade (©).

- Ajuste a profundidade de fresagem desejada com a roda
(4) de forma precisa (@).

- Feche aalavanca tensora (10) (®).

Instrucdes de trabalho
» Proteger as fresas contra golpes e pancadas.

Fresar arestas ou formas (ver figura G)

Ao fresar arestas ou formas sem limitador paralelo, &
necessario que a ferramenta de fresagem esteja equipada
com um espigao de guia ou com um rolamento de esferas.
Aproximar a ferramenta elétrica ligada lateralmente da peca,
até o espigao de guia ou o rolamento de esferas da fresa
assentar na aresta da peca a ser trabalhada.

Conduzir a ferramenta elétrica ao longo da aresta da pega.
Assegurar um apoio no angulo correto. Uma pressao
demasiado alta pode danificar a aresta da pega.

Fresar com guia paralela (ver figura H)

Para cortar paralelamente a aresta, é possivel montar uma
guia paralela (19).

Fixar a guia paralela (19) ao cesto de fresar (2) com o
parafuso serrilhado (18).

Com a porca de orelhas na guia paralela (20) ajustar a
profundidade de encosto desejada.
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Conduzir a ferramenta elétrica ligada com avanco uniforme e
pressao lateral ao longo da guia paralela na aresta da peca.

Fresar com guia de fresagem Deluxe (ver figura P)

Com a guia de fresagem Deluxe (34) pode guiar a minitupia
paralelamente a uma quina viva ou criar circulos e arcos.
Para mais informagdes consulte o respetivo manual de
instrucoes.

Fresar com guia longitudinal (ver figural)

A guia longitudinal (21) serve para fresar arestas com fresas
sem pinos guia ou rolamento de esferas.

Fixar a guia longitudinal ao cesto de fresar (2) com a

porca (18).

Conduza a ferramenta elétrica ao longo da aresta da peca
com avango uniforme.

Distancia lateral: para alterar a quantidade de remocao de
material, pode ajustar a distancia lateral entre a peca e o rolo
de deslize (24) na guia longitudinal (21).

Solte o parafuso de orelhas (22), ajuste a distancia lateral
desejada rodando o parafuso de orelhas (23) e aperte
novamente o parafuso de orelhas (22).

Altura: consoante a fresa utilizada e a espessura da peca,
ajuste o alinhamento vertical da guia longitudinal.

Solte a porca (18) na guia longitudinal, empurre a guia
longitudinal para a posicao desejada e aperte novamente o
parafuso.

Fresar com cesto de fresar angular (ver figuras J-L)

0 cesto de fresar angular (25) é especialmente adequado
para fresar para nivelar arestas laminadas em locais de dificil
acesso, para fresar angulos especiais, assim como para
chanfrar arestas.

Ao fresar arestas com cesto de fresar angular, a fresadora
tem de estar equipada com um pino guia ou um rolamento
de esferas.

Para montar o cesto de fresar angular siga os passo de
trabalho na respetiva secgdo (ver "Montar cesto de fresar
(ver figuras E-F)", Pagina 49).

Para obter angulos precisos, cesto de fresar angular (25)
possui entalhes em passos de 7,5°. A amplitude de
regulacdo total é de 75° (45° para a frente e 30° para tras).
Solte ambos os parafusos de orelhas (26).

Ajuste o angulo desejado com a ajuda da escala (27) e volte
aapertar os parafuso de orelhas (26).

Fresar com a unidade de imersao (ver figura Q)

Com a unidade de imersao (28) podem ser fresados com
apoio firme ranhuras, arestas, perfis e furos oblongos.
Solte a alavanca tensora (35) na unidade de imersao (28).
Desloque as setas duplas no motor (1) e no cesto de fresar
(28) para a cobertura. Empurre o motor até ao batente na
unidade de imersao. Rode o motor para a direita até ao
batente e feche a alavanca tensora (35).

Para baixar o motor (1) solte a alavanca de desbloqueio
(36) e pressione-a para baixo, até alcancar a profundidade
desejada. Solte a alavanca de desbloqueio (36).
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Monte a aspiracao de p6 para fresar ranhuras (37) ou a
aspiragao de po para fresar arestas (38).

Fresar com unidade offset (ver figura R)

A unidade offset (29) serve para fresar em locais apertados,
que ndo sao acessiveis com a placa de base redonda (7) (p.
ex. fresar rente a areas verticais).

Remova a pinca de aperto (15) do motor (1) e monte a roda
de acionamento (39). Cologue o motor (1) na unidade
offset (29). Insira uma chave de parafusos na abertura (40)
na placa de base da unidade offset, para colocar a correia
por cima do disco motor.

Insira a fresa em conformidade (ver "Colocar a fresa

(ver figuras C- D)", Pagina 49). Pressione o botao de
blogueio do veio (41) na unidade offset (29) e aperte a
porca de capa (6) .

A guia de rolos/mangas (42) na unidade offset (29) é usada,
quando fresa arestas com acessorios sem apoio. Fixe a guia
de rolos/mangas (42) com 2 parafusos. A largura do
material removido ¢ determinada pela distancia definida
entre a parte da frente da fresa e a parte da frente do rolo/
manga.

Fresar com manga de copiar (ver figura S)

Com a ajuda da manga de copiar (43) ¢ possivel transferir
contornos de modelos ou escantilhdes para as pegas.
Selecionar a manga de copiar em fungdo da espessura do
escantilhdo ou da peca. Devido a altura saliente da manga de
copiar, o escantilhao tem de ter uma espessura minima de

8 mm.

Para fresar com mangas de copiar, use apenas fresas, que
sejam 2 mm mais pequenas do que o diametro interno da
manga de copiar.

Coloque o adaptador para a manga de copiar (44) na placa
de base (7). Faca coincidir ambos os furos no lado de baixo
do adaptador (44) com os furos na placa de base (7). Fixe o
adaptador (44) com os parafusos fornecidos.

A placa de base (7) esta centrada de fabrica. Desta forma, a
fresa é posicionada no centro da placa de base e da manga
de copiar (43). Para centrar o mais preciso possivel a placa
de base ou a manga de copiar, use o dispositivo de
centragem opcional.

Monte o adaptador (44) e a manga de copiar (43). Solte os
4 parafusos na placa de base (7). Empurre o cavilha de
centrar (45) pela placa de base para a pinga de aperto (15)
e fixe-a com a porca de capa (6). Pressione ligeiramente a
placa de base ou a manga de copiar. Volte a apertar os
parafusos na placa de base (7). Remova a cavilha de centrar
(45).

0 cone de centragem (46) pode ser usado para centrar a
placa de base ou mangas de copiar largas.

Trocar a placa de base
Remova os 4 parafusos da placa de base (7) e retire a

mesma. Monte a nova placa de base (acessorios) na posigao
correta com os 4 parafusos.

Reajustar a alavanca tensora (ver figura M)

Se o motor (1) ja ndo assentar bem no cesto de fresar (2),

tem de reajustar a forga de aperto da alavanca tensora (10).

- Abraaalavanca tensora (10).

- Rode a porca (31) com uma chave de bocas (8 mm)
aprox. 45° para a direita.

- Volte afechar a alavanca tensora.

- Verifique se o motor (1) esta bem preso. Nao aperte
demasiado a porca (31).

Manutencao e assisténcia técnica

Manutencao e limpeza

» Antes de qualquer trabalho na ferramenta elétrica (p.
ex. manutencao, troca de ferramenta, etc.) retire a
bateria da mesma. Ha perigo de ferimentos se o
interruptor de ligar/desligar for acionado
involuntariamente.

» Manter a ferramenta elétrica e as aberturas de
ventilacdo sempre limpas, para trabalhar bem e de
formasegura.

Limpe regularmente a unidade de acionamento, o ajuste fino

da profundidade de fresagem e o lado interior do cesto de

fresagem. Para o efeito, utilize um pano limpo ou ar
comprimido.

Servico pés-venda e aconselhamento

0 servico pds-venda responde as suas perguntas a respeito
de servicos de reparacao e de manutencao do seu produto,
assim como das pegas sobressalentes. Desenhos explodidos
e informagdes acerca das pecas sobressalentes também em:
www.bosch-pt.com

Anossa equipa de consultores Bosch esclarece com prazer
todas as suas duvidas a respeito dos nossos produtos e
acessorios.

Indique para todas as questdes e encomendas de pegas
sobressalentes a referéncia de 10 digitos de acordo com a
placa de carateristicas do produto.

Brasil

Robert Bosch Ltda. - Divisao de Ferramentas Elétricas
Rodovia Anhanguera, Km 98 - Parque Via Norte
13065-900, CP 1195

Campinas, Sao Paulo

Tel.: 0800 7045 446

www.bosch.com.br/contato

Portugal

Robert Bosch LDA

Avenida Infante D. Henrique

Lotes 2E - 3E

1800 Lisboa

Para efetuar o seu pedido online de pecas entre na pagina
www.ferramentasbosch.com.

Tel.: 21 8500000

Fax: 218511096
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http://www.ferramentasbosch.com

Encontra outros enderecos da assisténcia técnica em:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transporte

As baterias de ides de litio recomendadas estao sujeitas ao
direito de materiais perigosos. As baterias podem ser
transportadas na rua pelo utilizador, sem mais obrigacdes.
Na expedicao por terceiros (por ex.: transporte aéreo ou
expedicdo), devem ser observadas as especiais exigéncias
quanto a embalagem e a designagdo. Neste caso é
necessario consultar um especialista de materiais perigosos
ao preparar a peca a ser trabalhada.

S6 enviar baterias se a carcaga nao estiver danificada. Colar
contactos abertos e embalar a bateria de modo que nao
possa se movimentar dentro da embalagem. Por favor
observe também eventuais diretivas nacionais
suplementares.

Eliminacdo

As ferramentas elétricas, as baterias, os
acessorios e as embalagens devem ser
enviados a uma reciclagem ecoldgica de
matéria prima.

Nao deitar ferramentas elétricas e baterias/
pilhas no lixo doméstico!

(=]

Apenas para paises da UE:

Conforme a Diretiva Europeia 2012/19/UE relativa aos
residuos de equipamentos elétricos e eletrénicos e a sua
implementacdo na legislacao nacional, é necessario recolher
separadamente as ferramentas elétricas que ja nao sao
usadas e, de acordo com a Diretiva Europeia 2006/66/CE,
as baterias/pilhas defeituosas e encaminha-las para uma
reciclagem ecoldgica.

No caso de uma eliminagdo incorreta, os aparelhos elétricos
e eletronicos antigos podem ter efeitos nocivos no ambiente
e na sauda humada devido a possivel presenca de
substancias perigosas.

Baterias/pilhas:

Litio:

Observar as indicages no capitulo Transporte (ver
"Transporte", Pagina 53).

Italiano

Avvertenze di sicurezza

Avvertenze generali di sicurezza per
elettroutensili

[YATTENZIONE Leggeretutte le avvertenze di pe-

ricolo, le istruzioni operative, le fi-
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gure e le specifiche fornite in dotazione al presente elet-
troutensile. Il mancato rispetto di tutte le istruzioni sottoe-
lencate potra comportare il pericolo di scosse elettriche, in-
cendi e/o gravi lesioni.

Conservare tutte le avvertenze di pericolo e le istruzioni
operative per ogni esigenza futura.

Il termine "elettroutensile” riportato nelle avvertenze fa rife-
rimento ai dispositivi dotati di alimentazione elettrica (a filo)
0 a batteria (senza filo).

Sicurezza della postazione di lavoro

» Conservare I'area dilavoro pulita e ben illuminata. Zo-
ne disordinate o buie possono essere causa di incidenti.

» Evitare di impiegare I'elettroutensile in ambienti sog-
getti al rischio di esplosioni nei quali siano presenti li-
quidi, gas o polveri infiammabili. Gli elettroutensili pro-
ducono scintille che possono far infiammare la polvere o i
gas.

» Tenere lontani i bambini ed altre persone durante I'im-
piego dell’elettroutensile. Eventuali distrazioni potran-
no comportare la perdita del controllo sull’elettroutensile.

Sicurezza elettrica

» Laspina di allacciamento alla rete dell’elettroutensile
deve essere adatta alla presa. Evitare assolutamente
di apportare qualsivoglia modifica alla spina. Non uti-
lizzare spine adattatrici con elettroutensili dotati di
collegamento a terra. Le spine non modificate e le prese
adatte allo scopo riducono il rischio di scosse elettriche.

» Evitare il contatto fisico con superfici collegate a ter-
ra, come tubi, radiatori, fornelli elettrici e frigoriferi.
Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel mo-
mento in cui il corpo &€ messo a massa.

» Custodire I'elettroutensile al riparo dalla pioggia o
dall’umidita.. La penetrazione dell'acqua in un elettrou-
tensile aumenta il rischio di una scossa elettrica.

» Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti.
Non usare il cavo per trasportare o appendere I'elet-
troutensile, né per estrarre la spina dalla presa di cor-
rente. Non avvicinare il cavo a fonti di calore, olio,
spigoli taglienti e parti della macchina in movimento. |
cavi danneggiati o aggrovigliati aumentano il rischio d'in-
sorgenza di scosse elettriche.

» Sesi utilizza Ielettroutensile all’aperto, impiegare un
cavo di prolunga adatto per l'uso all’esterno. L'uso di
un cavo di prolunga omologato per 'impiego all'esterno ri-
duce il rischio d’insorgenza di scosse elettriche.

» Qualora non fosse possibile evitare di utilizzare I'elet-
troutensile in un ambiente umido, usare un interrutto-
re di protezione dalle correnti di guasto (RCD). L'uso
diuninterruttore di sicurezza riduce il rischio di una scos-
sa elettrica.

Sicurezza delle persone

» Quando si utilizza un elettroutensile & importante re-
stare vigili, concentrarsi su cio che si sta facendo ed
operare con giudizio. Non utilizzare Ielettroutensile
in caso di stanchezza o sotto I'effetto di droghe, alcool
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o medicinali. Un attimo di distrazione durante 'uso
dell'elettroutensile puo essere causa di gravi incidenti.

» Utilizzare gli appositi dispositivi di protezione indivi-
duali. Indossare sempre gli occhiali protettivi. L'im-
piego, in condizioni appropriate, di dispositivi di protezio-
ne quali maschera antipolvere, scarpe antinfortunistiche
antiscivolo, elmetto di protezione, protezioni acustiche,
riduce il rischio di infortuni.

» Evitare I'accensione involontaria dell’elettroutensile.
Prima di collegare I'elettroutensile all’alimentazione
di corrente e/o alla batteria, prima di prenderlo o tra-
sportarlo, assicurarsi che sia spento. Tenendo il dito
sopra l'interruttore mentre si trasporta I'elettroutensile
oppure collegandolo all'alimentazione di corrente con I'in-
terruttore inserito, si vengono a creare situazioni perico-
lose in cui possono verificarsi seri incidenti.

» Prima di accendere I’elettroutensile togliere qualsiasi
attrezzo di regolazione o chiave utilizzata. Un accesso-
rio oppure una chiave che si trovi in una parte rotante del-
la macchina puo provocare seri incidenti.

» Evitare di assumere posture anomale. Mantenere ap-
poggio ed equilibrio adeguati in ogni situazione. In
questo modo ¢ possibile controllare meglio I'elettrouten-
sile in caso di situazioni inaspettate.

» Indossare indumenti adeguati. Non indossare vestiti
larghi, né gioielli. Tenere capelli e vestiti lontani da
parti in movimento. Vestiti larghi, gioielli o capelli lunghi
potranno impigliarsi in parti in movimento.

» Sel'utensile é dotato di un apposito attacco per dispo-
sitivi di aspirazione e raccolta polvere, accertarsi che
gli stessi siano collegati ed utilizzati in modo confor-
me. L'utilizzo di un’aspirazione polvere puo ridurre lo svi-
lupparsi di situazioni pericolose dovute alla polvere.

» Evitare che la confidenza derivante da un frequente
uso degli utensili si trasformi in superficialita e venga-
no trascurate le principali norme di sicurezza. Una
mancanza di attenzione puo causare gravi lesioni in una
frazione di secondo.

Trattamento accurato ed uso corretto degli

elettroutensili

» Non sottoporre I'elettroutensile a sovraccarico. Utiliz-
zare I'elettroutensile adeguato per I'applicazione spe-
cifica. Con un elettroutensile adatto si lavora in modo mi-
gliore e piti sicuro nell'ambito della sua potenza di presta-
zione.

» Non utilizzare I'elettroutensile qualora I'interruttore
non consenta un'accensione/uno spegnimento corret-
ti. Un elettroutensile con l'interruttore rotto & pericoloso
e deve essere aggiustato.

» Prima di eseguire eventuali regolazioni, sostituire ac-
cessori o riporre la macchina al termine del lavoro,
estrarre sempre la spina dalla presa di corrente e/o to-
gliere la batteria, se rimovibile. Tale precauzione evite-
ra che I'elettroutensile possa essere messo in funzione in-
volontariamente.

» Riporre gli elettroutensili fuori della portata dei ham-
bini durante i periodi di inutilizzo e non consentire
I'uso degli utensili stessi a persone inesperte o che
non abbiano letto le presenti istruzioni. Gli elettrouten-
sili sono macchine pericolose quando vengono utilizzati
da persone non dotate di sufficiente esperienza.

» Eseguire la manutenzione degli elettroutensili e relat-
viaccessori. Verificare la presenza di un eventuale di-
sallineamento o inceppamento delle parti mobili, la
rottura di componenti o qualsiasi altra condizione che
possa pregiudicare il corretto funzionamento
dell’elettroutensile stesso. Se danneggiato, I'elettrou-
tensile dovra essere riparato prima dell'uso. Numerosi
incidenti vengono causati da elettroutensili la cui manu-
tenzione é stata effettuata poco accuratamente.

» Mantenere gli utensili da taglio affilati e puliti. Gli
utensili da taglio curati con particolare attenzione e con
taglienti affilati s'inceppano meno frequentemente e sono
pit facili da condurre.

» Utilizzare sempre I'elettroutensile, gli accessori e gli
utensili specifici ecc. in conformita alle presenti istru-
zioni, tenendo conto delle condizioni di lavoro e delle
operazioni da eseguire. L'impiego di elettroutensili per
usi diversi da quelli consentiti potra dar luogo a situazioni
di pericolo.

» Mantenere impugnature e superfici di presa asciutte,
pulite e prive di olio e grasso. Impugnature e superfici
di presa scivolose non consentono di manipolare e con-
trollare I'utensile in caso di situazioni inaspettate.

Trattamento ed utilizzo appropriato di utensili dotati di

batterie ricaricabili

» Perricaricare la batteria utilizzare solo il dispositivo
di carica consigliato dal produttore. Per un dispositivo
di carica previsto per un determinato tipo di batteria sus-
siste pericolo di incendio se viene utilizzato con un tipo
diverso di batteria ricaricabile.

» Utilizzare gli elettroutensili solo con le batterie espli-
citamente previste. L'uso di batterie ricaricabili di tipo
diverso potra dare insorgenza a lesioni e comportare il ri-
schio d’incendi.

» Durante i periodi di inutilizzo, conservare la batteria
lontano da oggetti metallici quali fermagli, monete,
chiavi, chiodi, viti ed altri piccoli oggetti metallici che
potrebbero creare una connessione tra i terminali. Un
eventuale corto circuito tra i contatti dellaccumulatore
potra dare origine a bruciature o ad incendi.

» In caso di condizioni d’'uso non conformi, si puo verifi-
care la fuoriuscita di liquido dalla batteria. Evitare il
contatto. In caso di contatto accidentale, risciacquare
con acqua. Qualorail liquido venisse in contatto con
gli occhi, richiedere inoltre assistenza medica. Il liqui-
do fuoriuscito dalla batteria ricaricabile potra causare irri-
tazioni cutanee o ustioni.

» Non utilizzare una batteria, né un utensile danneggiati
o modificati. Batterie danneggiate o modificate possono
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comportare problemi non prevedibili, causando incendi,
esplosioni e possibili lesioni.

» Non esporre una batteria o un elettroutensile al fuoco
o0 a temperature eccessive. L'esposizione al fuoco o a
temperature superiori a 130 °C puo causare esplosioni.

» Seguire tutte le istruzioni di carica e nonricaricare la
batteria o I'elettroutensile fuori dal campo di tempera-
turaindicato nelle istruzioni stesse. Una carica non cor-
retta, o fuori dal campo di temperatura indicato, pud
comportare danni alla batteria ed aumentare il pericolo di
incendio.

Assistenza

» Fareriparare Ielettroutensile da personale specializ-
zato ed utilizzando solo parti di ricambio identiche. In
tale maniera potra essere salvaguardata la sicurezza
dell’elettroutensile.

» Non eseguire mai la manutenzione di batterie danneg-
giate. La manutenzione di batterie ricaricabili andra ef-
fettuata esclusivamente dal produttore o da fornitori di
servizi appositamente autorizzati.

Avvertenze di sicurezza per rifilatori

» Utilizzare morsetti o altri metodi analoghi per soste-
nere il pezzo in lavorazione e assicurarlo su una piatta-
forma stabile. Se si tiene il pezzo in lavorazione con una
mano o contro il corpo, il pezzo non é fissato in modo sta-
bile e si potrebbe perdere il controllo.

» Il numero di giri ammesso della fresa dovra essere al-
meno equivalente al numero di giri massimo riportato
sulPelettroutensile. Le frese in rotazione oltre la velocita
consentita potrebbero frantumarsi e proiettare parti
all'esterno.

» Le fresatrici o altri accessori dovranno inserirsi esat-
tamente nell’attacco (pinza di serraggio) dell’elettrou-
tensile. Gli utensili accessori che non si inseriscono esat-
tamente nell'attacco dell’elettroutensile, ruoteranno irre-
golarmente, emetteranno vibrazioni molto elevate e po-
tranno causare la perdita di controllo dell'elettroutensile
stesso.

» Avvicinare I'elettroutensile al pezzo in lavorazione so-
lo se & in funzione. In caso contrario vi ¢ il pericolo di
provocare un contraccolpo se I'utensile ad innesto si in-
ceppa nel pezzo in lavorazione.

» Non fresare in alcun caso su oggetti metallici, chiodi o
viti. In caso contrario, la fresatrice potrebbe subire danni
e far aumentare le vibrazioni.

» Alfine dirilevare linee di alimentazione nascoste, uti-
lizzare apparecchiature di ricerca adatte oppure rivol-
gersi alla societa erogatrice locale. Un contatto con ca-
vi elettrici pud provocare lo sviluppo di incendi e di scos-
se elettriche. Danneggiando una tubazione del gas si puo
creare il pericolo di esplosioni. Penetrando una tubazione
dell'acqua si provocano danni materiali.

» Non utilizzare fresatrici non piu affilate, oppure dan-
neggiate. Fresatrici non pit affilate, oppure danneggiate,
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provocherebbero maggiore attrito e potrebbero incep-
parsi e causare sbilanciamenti.

» Primadi posare I'elettroutensile, attendere sempre
che si sia arrestato completamente. L’accessorio puo
incepparsi e comportare la perdita di controllo dell’elet-
troutensile.

» In caso di danni o di utilizzo improprio della batteria,
vi é rischio di fuoriuscita di vapori. La batteria puo in-
cendiarsi o esplodere. Far entrare aria fresca nell'am-
biente e contattare un medico in caso di malessere. | va-
pori possono irritare le vie respiratorie.

» Non aprire la batteria. Vi & rischio di cortocircuito.

» Qualora si utilizzino oggetti appuntiti, come ad es.
chiodi o cacciaviti, oppure se si esercita forza
dall’esterno, la batteria potrebbe danneggiarsi. Po-
trebbe verificarsi un cortocircuito interno e la batteria po-
trebbe incendiarsi, emettere fumo, esplodere o surriscal-
darsi.

» Utilizzare la batteria solo con articoli del produttore.
Soltanto in questo modo la batteria verra protetta da peri-
colosi sovraccarichi.

Proteggere la batteria dal calore, ad esem-

pio anche da irradiazione solare continua,

fuoco, sporcizia, acqua ed umidita. Sussiste il

pericolo di esplosioni e cortocircuito.

Descrizione del prodotto e dei

servizi forniti

Leggere tutte le avvertenze e disposizioni di
sicurezza. La mancata osservanza delle avver-
tenze e disposizioni di sicurezza puo causare

folgorazioni, incendi e/o lesioni di grave entita.

Si prega di osservare le immagini nella prima parte delle
istruzioni per l'uso.

Utilizzo conforme

Lelettroutensile, in presenza di un appoggio fisso, ¢ ideato
per realizzare mediante fresatura/fresatura a riprodurre sca-
nalature, bordi, profili e fori longitudinali nel legno, nella pla-
stica e in materiali leggeri da costruzione.

Componenti illustrati

La numerazione dei componenti raffigurati é riferita all'illu-
strazione dell’'elettroutensile nella pagina con rappresenta-
zione grafica.

(1) Unita motrice
(2) Corpo fresatrice
(3) Rotellina di preselezione del numero di giri

(4) Rotellina per regolazione di precisione della profondi-
tadifresatura

(5) Fresa”
(6) Dado con pinza di serraggio
(7) Piastra di base
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(8) Levadibloccaggio dell'alberino
(9) Scala diregolazione della profondita di fresatura
(10) Leva di bloccaggio
(11) Interruttore di avvio/arresto
(12) Batteria
(13) Tasto di shloccaggio della batteria
(14) Impugnatura (superficie di presa isolata)
(15) Pinzadi serraggio
(16) Attacco utensile
(17) Chiave fissa (17 mm)®
(18) Vite zigrinata per elementi accessori (19), (21),
(32),(33)
(19) Guida parallela®
(20) Vite ad alette per guida parallela®
(21) Guida longitudinale®

(22) Vite ad alette per fissaggio dell'allineamento in oriz-
zontale®

(23) Vite ad alette per allineamento in orizzontale della
guida longitudinale”

(24) Rotelladi scorrimento

(25) Corpo fresatrice angolare”

(26) Vite ad alette per regolazione angolo”

(27) Scala regolazione angolo fresa

(28) Unita per fresatura ad immersione”

(29) Unita offset”

(30) Paratrucioli per rifilatura di spigoli

(31) Dado per regolazione della forza di serraggio
(32) Adattatore di aspirazione per rifilatura di spigoli®

(33) Adattatore di aspirazione per fresatura di scanalatu-
a)
re

(34) Guida di fresatura Deluxe?

(35) Levadi bloccaggio (unita per fresatura ad immersio-
ne)?

(36) Leva di shloccaggio per funzione di fresatura ad im-
mersione (unita per fresatura ad immersione)®

(37) Aspirazione della polvere per fresatura di scanalature
(unita per fresatura ad immersione)®

(38) Aspirazione della polvere per rifilatura di spigoli (uni-
ta per fresatura ad immersione)?

(39) Ruota motrice (per unita offset)?

(40) Apertura nella piastra di base (unita offset)?

(41) Pulsante di bloccaggio dell’alberino (unita offset)?
(42) Guida presa/rotella (unita offset)?

(43) Copiatore”

(44) Adattatore per copiatore?

(45) Perno di centraggio”

(46) Cono di centraggio”

(47) Nervatura nel corpo fresatrice

(48) Canale di regolazione della profondita sull'unita mo-
trice

a) L’accessorio illustrato oppure descritto non & compreso nel
volume di fornitura standard. L’accessorio completo é con-
tenuto nel nostro programma accessori.

Dati tecnici

Rifilatore GKF 18V-8

Codice prodotto 3601FC20..
Tensione nominale V= 18
Numero di giri a vuoto® giri/min 10000-30000
Preselezione del numero di °
giri
Elettronica costante °
Pinze di serraggio compatibi- mm 6/8
li pollici "
Corsa della fresa mm 34
Peso” kg 1,094
Temperatura ambiente con- C 0..+35
sigliata in fase di ricarica
Temperatura ambiente con- C -20...+50
sentita durante il funziona-
mento® e in caso di magazzi-
naggio
Batterie consigliate GBA 18V...
>4,0 Ah
ProCORE18V...
Caricabatteria consigliati GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Misurazione a 20-25 °C con batteria ProCORE18V 5.5Ah.

B) infunzione della batteria utilizzata

C) prestazioni ridotte in caso di temperature < 0°C

I valori possono variare a seconda del prodotto ed essere soggetti a

condizioni di impiego e ambientali. Per maggiori informazioni, consul-
tare il sito www.bosch-professional.com/wac.

Informazioni su rumorosita e vibrazioni

Valori di emissione acustica rilevati conformemente

aEN 62841-2-17.

Il livello di rumorosita ponderato A dell’elettroutensile & tipi-
camente di: livello di pressione acustica 87 dB(A); livello di
potenza sonora 95 dB(A). Grado d’incertezzaK = 3 dB.
Indossare protezioni acustiche!

Valori di oscillazione totali a, (somma vettoriale delle tre di-
rezioni) e grado d’incertezza K rilevati conformemente a

EN 62841-2-17:a,<2,5 m/s%, K = 1,5 m/s’.

Il livello di vibrazione ed il valore di emissione acustica indi-
cati nelle presenti istruzioni sono stati rilevati conformemen-
te ad una procedura di misurazione unificata e sono utilizza-
bili per confrontare gli elettroutensili. Le stesse procedure
sono idonee anche per una valutazione temporanea del livel-
lo di vibrazione e dell'emissione acustica.
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Illivello di vibrazione ed il valore di emissione acustica sono
riferiti agli impieghi principali dell’elettroutensile; qualora,
tuttavia, I'elettroutensile venisse utilizzato per altre applica-
zioni, oppure con accessori differenti o in caso di insufficien-
te manutenzione, il livello di vibrazione ed il valore di emis-
sione acustica potrebbero variare. Cio potrebbe aumentare
sensibilmente 'emissione di vibrazioni e 'emissione acustica
sull'intero periodo di funzionamento.

Per valutare con precisione i valori di vibrazione e di emissio-
ne acustica, andranno considerati anche i periodi nei quali
['utensile sia spento, oppure acceso, ma non utilizzato. Cid
potrebbe ridurre sensibilmente I'emissione di vibrazioni e
I'emissione acustica sull'intero periodo di funzionamento.
Adottare misure di sicurezza supplementari per proteggere
I'operatore dall’effetto delle vibrazioni: ad esempio, sottopo-
nendo a manutenzione I'elettroutensile e gli utensili accesso-
ri, mantenendo calde le mani e organizzando i vari processi
dilavoro.

Batteria

Bosch vende elettroutensili a batteria anche senza batteria.
Per sapere se nella dotazione dell’elettroutensile € compresa
una batteria, leggere quanto riportato sulla confezione.

Ricarica della batteria

» Utilizzare esclusivamente i caricabatterie indicati nei
dati tecnici. Soltanto questi caricabatterie sono adatti al-
le batterie al litio utilizzate nell’elettroutensile.

Avvertenza: a causa delle norme internazionali per il tra-

sporto, le batterie al litio vengono fornite parzialmente cari-

che. Per assicurare la piena potenza della batteria, ricaricar-
la completamente prima dell'impiego iniziale.

Introduzione della batteria

Spingere la batteria carica nellapposito alloggiamento, sino
afarlo scattare udibilmente in posizione.

Rimozione della batteria

Per rimuovere la batteria, premere il tasto di sbloccaggio ed
estrarla. Durante tale operazione, non esercitare forza.
La batteria € dotata di 2 livelli di bloccaggio, preposti ad im-
pedire che la batteria stessa cada all'esterno, qualora il tasto
di sbloccaggio batteria venga premuto inavvertitamente. Si-
no a quando la batteria & inserita nell’elettroutensile, essa
viene mantenuta in posizione da un’apposita molla.

Indicatore del livello di carica della batteria

Avvertenza: non tuttii tipi di batteria dispongono di un indi-
catore del livello di carica.

I LED verdi dell'apposito indicatore indicano il livello di cari-
ca della batteria. Per ragioni di sicurezza, il livello di carica si
puo verificare esclusivamente ad elettroutensile fermo.

Per visualizzare il livello di carica, premere il tasto dell'indi-
catore livello di carica della batteria @ o &x. Cio sara possibi-
le anche a batteria rimossa.
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Se premuto il tasto dell'indicatore livello di carica della batte-
ria non siillumina alcun LED, cio significa che la batteria & di-
fettosa e che deve essere sostituita.

Tipo di batteria GBA 18V...

LED Capacita

Luce fissa, 3 LED verdi 60-100%
Luce fissa, 2 LED verdi 30-60%
Luce fissa, 1 LED verde 5-30%
Luce lampeggiante, 1 LED verde ~ 0-5%

Tipo di batteria ProCORE18V...

LED Capacita

Luce fissa, 5 LED verdi 80-100%
Luce fissa, 4 LED verdi 60-80%
Luce fissa, 3 LED verdi 40-60%
Luce fissa, 2 LED verdi 20-40%
Luce fissa, 1 LED verde 5-20%
Luce lampeggiante, 1 LED verde ~ 0-5%

Avvertenze per 'impiego ottimale della batteria

Proteggere la batteria ricaricabile da umidita ed acqua.
Conservare la batteria esclusivamente nel campo di tempe-
ratura fra-20°C e 50 °C. Non lasciare la batteria all'interno
dell'auto, ad es. nel periodo estivo.

Pulire di tanto in tanto le fessure di ventilazione della batte-
ria ricaricabile con un pennello morbido, pulito ed asciutto.
Una sensibile riduzione della durata del funzionamento dopo
I'operazione di ricarica sta ad indicare che la batteria ricari-
cabile dovra essere sostituita.

Attenersi alle indicazioni relative allo smaltimento.

Montaggio

» Prima di qualsiasi intervento sull’elettroutensile (ad
es. per manutenzione, sostituzione dell’accessorio
ecc.), prelevare la batteria. Qualora l'interruttore di av-
vio/arresto venga premuto inavvertitamente, vi & rischio
di lesioni.

Cambio degli utensili

» Per eseguire operazioni di montaggio e sostituzione di
frese si raccomanda di indossare i guanti di protezio-
ne.

Presso i rivenditori specializzati & possibile richiedere le fre-
se originali dal vastissimo programma di accessori Bosch.
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Smontaggio del supporto fresa (vedere fig. A)

Prima di poter inserire una fresa, & necessario innanzitutto
rimuovere il relativo supporto (2) dall'unita di

azionamento (1).

Aprire la leva di bloccaggio (10) e ruotare il corpo fresatrice
(2) finché la nervatura (47) nel corpo fresatrice corrisponde
al canale di regolazione della profondita (48) dell'unita mo-
trice.

Tirare 'unita motrice (1) verso l'alto dal corpo fresatrice (2).

Sostituzione della pinza di serraggio (vedere fig. B)
In base al tipo di fresa utilizzato & necessario, prima dell’uti-
lizzo della stessa, sostituire il dado a risvolto con pinza di
serraggio (6).
Se e gia montata la pinza di serraggio corretta per la vostra
fresa, seguire le fasi di lavorazione nel paragrafo successivo.
La pinza di serraggio (15) dev'essere montata sul dado a ri-
svolto con un leggero gioco. Il dado a risvolto (6) dev'essere
semplice da montare. Qualora il dado a risvolto o la pinza di
serraggio dovessero essere danneggiati, sostituirliimmedia-
tamente.
Spingere la leva di bloccaggio dellalberino (8) sul simbolo

. Se necessario, ruotare manualmente I'alberino del moto-
re fino al suo bloccaggio.
Svitare in senso antiorario il dado (6), con la chiave
fissa (17).
Spingere la leva di bloccaggio dell'alberino (8) sul simbolo

Se necessario, pulire prima dell'assemblaggio tutte le parti

da montare con un pennello morbido oppure soffiando con

aria compressa.

Inserire un nuovo dado a risvolto sul portautensile (16).

Serrare, ma non a fondo, il dado a risvolto.

» Non stringere in alcun caso la pinza di serraggio coniil
dado a risvolto, quando non sia montata una fresa. In
caso contrario, la pinza di serraggio puo danneggiarsi.

Inserimento della fresa (vedere figg. C-D)

» Per eseguire operazioni di montaggio e sostituzione di
frese si raccomanda di indossare i guanti di protezio-
ne.

In base al tipo di applicazione, sono disponibili frese dei pil

svariati tipi e livelli qualitativi.

Le frese in acciaio rapido da taglio (HSS) ad alte presta-

zioni sono indicate per lavorare materiali elastici, come ad

es. legno tenero e plastica.

Le frese con taglienti in metallo duro (HM) sono espressa-

mente concepite per materiali duri ed abrasivi, come ad es. il

legno duro e I'alluminio.

Potrete trovare le frese del completo programma di accesso-

ri Bosch presso il vostro rivenditore specializzato.

Utilizzare esclusivamente frese in perfetto stato e pulite.

- Spingere la leva di bloccaggio dell'alberino (8) sul simbo-
) (@). Se necessario, ruotare 'alberino manualmen-
te, fino a quando il blocco non scatta udibilmente in posi-
zione.

Premere la leva di bloccaggio dell’alberino (8) esclusi-
vamente quando I’elettroutensile & fermo.

- Svitare il dado (6) con la chiave fissa (17) ruotando in
senso antiorario (@).

- Spingere la fresa nella pinza di serraggio (15). Il codolo
della fresa deve essere inserito nella pinza di serraggio
(15) per almeno 20 mm.

- Stringere il dado (6) con la chiave fissa (17) ruotando in
senso orario. Spingere la leva di bloccaggio dell'alberino
(8) sul simbolo g

» Non stringere in alcun caso la pinza di serraggio coniil
dado arisvolto, quando non sia montata una fresa. In
caso contrario, la pinza di serraggio pud danneggiarsi.

Montaggio del corpo fresatrice (vedere figg. E-F)

Per eseguire una fresatura, occorrera rimontare il supporto
per fresa (2) sullunita di azionamento (1).

Aprire la leva di bloccaggio (10), nel caso fosse chiusa.
Portare la nervatura (47) del corpo fresatrice (2) in corri-
spondenza con il canale di regolazione della profondita (48)
sull'unita motrice (1).

Spingere 'unita motrice nel corpo fresatrice fino a raggiun-
gere la profondita di taglio approssimativa desiderata. Quin-
di ruotare il corpo fresatrice (2) in senso orario fino alla bat-
tuta per attivare la modalita di regolazione di precisione della
profondita di taglio.

Regolare esattamente la profondita di taglio mediante I'ap-
posita rotellina (4).

Chiudere la leva di bloccaggio (10).

» Dopo il montaggio controllare sempre che l'unita di
azionamento alloggi in modo fisso nel supporto per
fresa.

Se necessario, modificare il precarico della leva di

bloccaggio (10) (vedi «Regolazione della leva di bloccaggio

(vedere fig. M)», Pagina 61).

Aspirazione polvere/aspirazione trucioli

Polveri e materiali come vernici contenenti piombo, alcuni ti-

pi di legname, minerali e metalli possono essere dannosi per

la salute. Il contatto oppure l'inalazione delle polveri possono

causare reazioni allergiche e/o malattie delle vie respiratorie

dell'operatore oppure delle persone che si trovano nelle vici-

nanze.

Determinate polveri come polvere da legname di faggio o di

quercia sono considerate cancerogene, in modo particolare

insieme ad additivi per il trattamento del legname (cromato,

protezione per legno). Materiale contenente amianto deve

essere lavorato esclusivamente da personale specializzato.

- Utilizzare possibilmente un’aspirazione polvere adatta
per il materiale.

- Provvedere ad una buona aerazione del posto di lavoro.

- Siconsiglia di portare una mascherina protettiva con clas-
se di filtraggio P2.

Osservare le norme in vigore nel vostro Paese per i materiali

dalavorare.
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» Evitare accumuli di polvere nella postazione di lavoro.
Le polveri si possono incendiare facilmente.

Montaggio del paratrucioli per rifilatura di spigoli/
adattatore di aspirazione (vedere figg. N-0)

Il paratrucioli per rifilatura di spigoli (30) e 'adattatore di
aspirazione (32)/(33) possono essere utilizzati in combina-
zione con la piastra di base tonda (7) e con le piastre di base
quadrate e a D opzionali (accessorie).

Montaggio del paratrucioli per rifilatura di spigoli
(vedere fig. N)

Il paratrucioli per rifilatura di spigoli (30) & adatto per l'utiliz-
z0 in combinazione con I'adattatore di aspirazione per rifila-
tura di spigoli (32). In questo modo, durante la rifilatura di
spigoli & garantita la massima aspirazione della polvere.
Montare il paratrucioli per rifilatura di spigoli (30) con la vite
in dotazione e farlo scattare nel corpo fresatrice (2) fino a
udire lo scatto.

Montaggio dell’adattatore di aspirazione per rifilatura di
spigoli (vedere fig. N)

Per la lavorazione di spigoli & possibile utilizzare oltre al pa-
ratrucioli per rifilatura di spigoli (30) I'adattatore di aspira-
zione (32).

Fissare 'adattatore di aspirazione (32) con la vite (18).

Per la lavorazione di superfici piane lisce rimuovere nuova-
mente I'adattatore di aspirazione.

Montaggio dell’adattatore di aspirazione per fresatura di
scanalature (vedere fig. 0)

L’adattatore di aspirazione (33) puo essere utilizzato per le
operazioni di fresatura sulla superficie di un pezzo in lavora-
zione.

Montare 'adattatore di aspirazione (33) con la vite in dota-
zione e farlo scattare nel corpo fresatrice (2) fino a udire lo
scatto.

Collegamento del sistema di aspirazione della polvere
Inserire un tubo flessibile di aspirazione (@ 35 mm) (acces-
sorio) sulladattatore di aspirazione montato. Collegare il tu-
bo flessibile di aspirazione ad un aspiratore (accessorio).
L’aspiratore deve essere adatto al materiale da lavorare.

Se occorre aspirare polveri particolarmente nocive per la sa-
lute, cancerogene o asciutte, utilizzare un aspiratore specia-
le.

Utilizzo

Messa in funzione

Preselezione del numero di giri

Larotellina di preselezione del numero di giri (3) consente di
preselezionare il numero di giri desiderato anche con l'uten-
sile in funzione.

Posizione rotelli- Numero di giri

na di regolazione

1-2 10000-14000  Numero di giri ri-
dotto
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Posizione rotelli- Numero di giri
na di regolazione [giri/min]
3-4 18000-24000 Numero di giri me-
dio
5-6 26000-30000 Numero di giri ele-
vato

| dati riportati nella tabella seguente hanno puro valore indi-
cativo. Il numero di giri necessario dipendera dal materiale e
dalle condizioni di lavoro e si potra determinare con una pro-
va pratica.

Diametro fresa Posizione rotelli-

[mm] nadiregolazione

Legno duro (fag- 4-10 5-6
gio) 12-20 3-4
>20 1-2

Legno dolce (pino) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Pannelliin truciola- 4-10 3-6
to 12-20 2-4
>20 1-3

Materiali plastici 4-15 2-3
>15 1-2

Dopo un impiego prolungato a velocita ridotta, lasciar raf-
freddare I'elettroutensile facendolo funzionare a vuoto a ve-
locita massima per qualche minuto.

Accensione/spegnimento

Per accendere I'elettroutensile, spostare l'interruttore di ac-
censione/spegnimento (11) in posizione I.

Per spegnere I'elettroutensile, spostare I'interruttore di ac-
censione/spegnimento (11) in posizione 0.

Constant Electronic

Il sistema Constant Electronic mantiene il numero di giri a
vuoto ed il carico pressoché costanti, garantendo prestazio-
ni di lavoro uniformi.

Regolazione della profondita di fresatura
(vedere Fig. E-F)

» Laprofondita di fresatura andra regolata esclusiva-
mente ad elettroutensile spento.

Per regolare la profondita di fresatura, procedere come se-

gue:

- Applicare 'elettroutensile, a fresa montata, sul pezzo in
lavorazione.

- Aprire laleva di bloccaggio (10), nel caso fosse chiusa
(9).

- Allineare la nervatura (47) nel corpo fresatrice (2) sul ca-
nale di regolazione della profondita (48) e il simbolo di
sbloccaggio ' (®). Spingere il corpo fresatrice (2) fino
araggiungere approssimativamente la profondita di taglio
desiderata.
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- Ruotare il corpo fresatrice (2), finché la nervatura (47)
corrisponde con il simbolo di bloccaggio @ per eseguire
la regolazione di precisione della profondita (@).

- Regolare la profondita di fresatura desiderata mediante
I'apposita rotellina (4) con precisione (®).

- Chiudere laleva di bloccaggio (10) (®).

Indicazioni operative
» Proteggere le frese da qualsiasi tipo di urti.

Fresatura di bordi o di forme (vedi Fig. G)

In caso di fresatura di bordi o di forme senza guida parallela,
la fresa dovra essere munita di un perno di guida, oppure di
un cuscinetto a sfere.

Avvicinare lateralmente 'elettroutensile gia acceso al pezzo
inlavorazione fino a far poggiare sul bordo del pezzo in lavo-
razione il perno di guida o il cuscinetto a sfere della fresa.
Condurre I'elettroutensile lungo il bordo del pezzo in lavora-
zione. A questo proposito assicurarsi che I'appoggio sia ad
angolo retto. Una pressione eccessiva puo danneggiare il
bordo del pezzo in lavorazione.

Fresatura con guida parallela (vedere fig. H)

Per eseguire tagli paralleli ai bordi, si potra montare una gui-
da parallela (19).

Fissare la guida parallela (19) sul relativo supporto per
fresa (2) mediante la vite zigrinata (18).

Mediante la vite ad alette, impostare sulla guida

parallela (20) la profondita di battuta desiderata.

Operare con I'elettroutensile spingendolo in maniera regola-
re in avanti lungo il bordo di un pezzo in lavorazione eserci-
tando una pressione laterale sulla guida parallela.

Fresatura con guida di fresatura Deluxe (vedere fig. P)
Con la guida di fresatura Deluxe (34) & possibile guidare il ri-
filatore in parallelo con uno spigolo dritto oppure eseguire
cerchi e curve. Per ulteriori informazioni consultare le relati-
ve istruzioni per I'uso.

Fresatura con guida longitudinale (vedere fig. I)

La guida longitudinale (21) serve per fresare spigoli con fre-
se senza perno di guida o cuscinetto a sfere.

Fissare la guida longitudinale sul supporto per fresa (2), con
il dado (18).

Guidare I'elettroutensile lungo lo spigolo del pezzo in lavora-
zione avanzando in modo uniforme.

Distanza laterale: per modificare la quantita di materiale
asportato, & possibile impostare la distanza laterale tra il

pezzo in lavorazione e la rotella di scorrimento (24) sulla gui-

dalongitudinale (21).
Allentare la vite ad alette (22), impostare la distanza laterale

desiderata girando la vite ad alette (23) e serrare nuovamen-

te lavite ad alette (22).

Altezza: a seconda della fresa utilizzata e dello spessore del
pezzo da lavorare, impostare I'allineamento verticale della
guida longitudinale.

Allentare il dado (18) sulla guida longitudinale, spingere la
guida longitudinale nella posizione desiderata e serrare nuo-
vamente la vite.

Fresatura con corpo fresatrice angolare (vedere figg. J-
L)

Il corpo fresatrice angolare (25) € particolarmente adatto
per larifilatura di bordi laminati in punti di difficile accesso,
per la fresatura di angoli speciali e la smussatura di bordi.
Per la rifilatura di spigoli con il corpo fresatrice angolare, la
fresa dovra essere dotata di un perno di guida, oppure di un
cuscinetto a sfere.

Per montare il corpo fresatrice angolare seguire le indicazio-
ni riportate nel relativo capitolo (vedi «<Montaggio del corpo
fresatrice (vedere figg. E-F)», Pagina 58).

Per realizzare un angolo preciso il corpo fresatrice

angolare (25) & dotato di scatti a incrementi di 7,5°. Il cam-
po di regolazione completo corrisponde a 75° (45° in avanti
e 30°indietro).

Svitare entrambe le viti ad alette (26).

Impostare I'angolo desiderato con il supporto della

scala (27) e riavvitare saldamente le viti ad alette (26).

Fresatura con P'unita per fresatura ad immersione
(vedere fig. Q)

Con 'unita per fresatura ad immersione (28) & possibile fre-
sare scanalature, bordi, profili e asole con appoggio fisso.
Allentare la leva di bloccaggio (35) sull'unita per fresatura ad
immersione (28). Fare in modo che le due doppie frecce
sullunita di azionamento (1) e sull'unita per fresatura ad im-
mersione (28) si sovrappongano. Spingere ['unita motrice fi-
no a battuta nell’'unita per fresatura ad immersione. Ruotare
I'unita motrice in senso orario fino a battuta e chiudere la le-
va di bloccaggio (35).

Per abbassare I'unita motrice (1) allentare la leva di sbloc-
caggio (36) e spingerla verso il basso fino a raggiungere
I'unita desiderata,. Rilasciare la leva di sbloccaggio (36).
Montare I'aspirazione della polvere per fresatura di scanala-
ture (37) o l'aspirazione della polvere per rifilatura di spigoli
(38).

Fresatura con unita offset (vedere fig. R)

L'unita offset (29) & concepita per la fresatura in zone stret-
te che non sono accessibili con la piastra di base tonda (7)
(ad es. fresatura vicino a superfici verticali).

Rimuovere la pinza di serraggio (15) dall’unita motrice (1) e
montare la ruota motrice (39). Regolare I'unita motrice (1)
nell'unita offset (29). Inserire un cacciavite nell'apertura
(40) della piastra di base dell'unita offset per posizionare la
cinghia sulla puleggia motrice.

Regolare la fresa secondo (vedi «Inserimento della fresa
(vedere figg. C-D)», Pagina 58). Premere il pulsante di bloc-
caggio dell'alberino (41) sull'unita offset (29) e avvitare il
dado (6).

La guida presa/rotella (42) dell'unita offset (29) viene utiliz-
zata se si fresano spigoli con accessori non montati. Fissare
la guida presa/rotella (42) con 2 viti. La larghezza del mate-
riale asportato e determinata dalla distanza regolata tra la
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parte anteriore della fresa e la parte anteriore della rotella/
presa.

Fresatura con copiatore (vedere fig. S)

Il copiatore (43) consente di trasferire contorni di modelli o
dime sui pezzi in lavorazione.

Scegliere il copiatore adatto in base allo spessore della sago-
ma o del modello. A causa della sporgenza in altezza del co-
piatore, la sagoma dovra avere uno spessore di almeno

8 mm.

Per fresare con il copiatore utilizzare solo frese minori di

2 mm rispetto al diametro interno del copiatore stesso.
Posizionare I'adattatore per il copiatore (44) sulla piastra di
base (7). Portare entrambi i fori sulla parte inferiore
dell'adattatore (44) con i fori nella piastra di base (7) in cor-
rispondenza. Fissare I'adattatore (44) con le viti in dotazio-
ne.

La piastra di base (7) viene centrata in fabbrica. In questo
modo la fresa viene posizionata al centro della piastra di ba-
se e del copiatore (43). Per centrare la piastra di base e il
copiatore con la massima precisione possibile, utilizzare un
dispositivo di centraggio opzionale.

Montare I'adattatore (44) e il copiatore (43). Allentare le 4
viti sulla piastra di base (7). Spingere il perno di centraggio
(45) attraverso la piastra di base nella pinza di serraggio
(15) e fissarlo con il dado (6). Spingere il perno di centrag-
gio leggermente nella piastra di base o nel copiatore. Ruota-
re di nuovo saldamente le viti sulla piastra di base (7). Ri-
muovere il perno di centraggio (45).

Il cono di centraggio (46) puo essere utilizzato per il centrag-
gio della piastra di base o per i copiatori piti larghi.

Sostituire la piastra di base
Allentare le 4 viti sotto la piastra di base (7) e rimuoverle.

Montare la nuova piastra di base (accessoria) in posizione
corretta con le 4 viti.

Regolazione della leva di bloccaggio (vedere fig. M)

Se 'unita di azionamento (1) non € pil saldamente alloggiata

nel corpo fresatrice (2), occorrera regolare la forza di ser-

raggio della leva di bloccaggio (10).

- Aprire la leva di bloccaggio (10).

- Ruotare il dado (31) con una chiave fissa (8 mm) di circa
45°in senso orario.

- Richiudere la leva di bloccaggio.

- Controllare che I'unita di azionamento (1) sia ben fissata.
Non serrare troppo saldamente il dado (31).

Manutenzione ed assistenza

Manutenzione e pulizia

» Prima di qualsiasi intervento sull’elettroutensile (ad
es. per manutenzione, sostituzione dell’accessorio
ecc.), prelevare la batteria. Qualora l'interruttore di av-
vio/arresto venga premuto inavvertitamente, vi & rischio
dilesioni.
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» Per poter garantire buone e sicure operazioni di lavo-
ro, tenere sempre pulite I'elettroutensile e le fessure
di ventilazione.

Pulire regolarmente I'unita motrice, la regolazione fine della

profondita di fresatura e il lato interno della base di fresatu-

ra. Allo scopo, utilizzare un panno pulito o aria compressa.

Servizio di assistenza e consulenza tecnica

Il servizio di assistenza risponde alle Vostre domande relati-
ve allariparazione e alla manutenzione del Vostro prodotto
nonché concernenti i pezzi di ricambio. Disegni in vista
esplosa e informazioni relative ai pezzi di ricambio sono con-
sultabili anche sul sito www.bosch-pt.com

Il team di consulenza tecnica Bosch sara lieto di rispondere
alle Vostre domande in merito ai nostri prodotti e accessori.
In caso di richieste o di ordinazione di pezzi di ricambio, co-
municare sempre il codice prodotto a 10 cifre riportato sulla
targhetta di fabbricazione dell’elettroutensile.

Italia
Tel.: (02) 3696 2314
E-Mail: pt.hotlinebosch@it.bosch.com

Per ulteriori indirizzi del servizio assistenza consultare:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Trasporto

Le batterie al litio consigliate sono soggette ai requisiti di leg-
ge relativi alle merci pericolose. Le batterie possono essere
trasportate su strada dall’utilizzatore senza ulteriori precau-
zioni.

In caso di spedizione tramite terzi (ad es. per via aerea o tra-
mite spedizioniere), devono essere rispettati requisiti speci-
fici per 'imballaggio e I'etichettatura. In tale caso, per la pre-
parazione dell’articolo da spedire si deve consultare uno
specialista in merci pericolose.

Inviare le batterie soltanto se la relativa carcassa non e dan-
neggiata. Coprire con nastro adesivo i contatti scoperti ed
imballare la batteria in modo che non possa spostarsi
nellimballaggio. Andranno altresi rispettate eventuali ulte-
riori norme nazionali complementari.

Smaltimento

Avviare ad un riciclaggio rispettoso dell'am-
biente elettroutensili, batterie, accessori ed im-
ballaggi non pit impiegabili.

' g8 piuimpieg
Non gettare elettroutensili e batterie/pile tra i
rifiuti domestici!

Solo per i Paesi UE:

Ai sensi della Direttiva Europea 2012/19/UE sui rifiuti di ap-
parecchiature elettriche ed elettroniche e del suo recepi-
mento nel diritto nazionale, gli elettroutensili non piu utilizza-
bili e, ai sensi della Direttiva Europea 2006/66/CE, le batte-
rie/le pile difettose o esauste, andranno raccolti separata-
mente e riciclati nel rispetto dell'ambiente.
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In caso di smaltimento improprio, le apparecchiature elettri-

che ed elettroniche potrebbero avere effetti nocivi sull'am-
biente e sulla salute umana a causa della possibile presenza
di sostanze nocive.

Batterie/pile:

Per le batterie al litio:

Attenersi alle avvertenze riportate al paragrafo «Trasporto»
(vedi «Trasporto», Pagina 61).

Nederlands

Veiligheidsaanwijzingen

Algemene veiligheidsaanwijzingen voor
elektrische gereedschappen

[N WAARSCHU- lees alle waarschuwingen, veilig-
WING heidsaanwijzingen, afbeeldingen

en specificaties die bij dit elektri-

sche gereedschap worden geleverd. Als de hieronder ver-
melde aanwijzingen niet worden opgevolgd, kan dit een elek-

trische schok, brand en/of ernstig letsel tot gevolg hebben.
Bewaar alle waarschuwingen en voorschriften voor toe-
komstig gebruik.

Het in de waarschuwingen gebruikte begrip elektrisch ge-
reedschap heeft betrekking op elektrische gereedschappen
voor gebruik op het stroomnet (met netsnoer) en op elektri-
sche gereedschappen voor gebruik met een accu (zonder
netsnoer).

Veiligheid van de werkomgeving
» Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht. Een

rommelige of onverlichte werkomgeving kan tot ongeval-
len leiden.

» Werk met het elektrische gereedschap niet in een om-

geving met explosiegevaar waarin zich brandbare
vloeistoffen, brandbare gassen of brandbaar stof he-

vinden. Elektrische gereedschappen veroorzaken vonken
die het stof of de dampen tot ontsteking kunnen brengen.

» Houd kinderen en andere personen tijdens het ge-
bruik van het elektrische gereedschap uit de buurt.

Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de controle over het ge-

reedschap verliezen.

Elektrische veiligheid
» De aansluitstekker van het elektrische gereedschap
moet in het stopcontact passen. De stekker magin

geen geval worden veranderd. Gebruik geen adapter-

stekkers in combinatie met geaarde elektrische ge-
reedschappen. Onveranderde stekkers en passende
stopcontacten beperken het risico van een elektrische
schok.

» Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde op-
pervlakken, bijvoorbeeld van buizen, verwarmingen,

fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico
door een elektrische schok wanneer uw lichaam geaard
is.

» Houd het gereedschap uit de buurt van regen en
vocht. Het binnendringen van water in het elektrische
gereedschap vergroot het risico van een elektrische
schok.

» Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, om het
elektrische gereedschap te dragen of op te hangen of
om de stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de
kabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe randen of
bewegende delen. Beschadigde of in de war geraakte
kabels vergroten het risico van een elektrische schok.

» Wanneer u buitenshuis met elektrisch gereedschap
werkt, dient u alleen verlengkabels te gebruiken die
voor gebruik buitenshuis zijn goedgekeurd. Het ge-
bruik van een voor gebruik buitenshuis geschikte verleng-
kabel beperkt het risico van een elektrische schok.

» Als het gebruik van het elektrische gereedschap in
een vochtige omgeving onvermijdelijk is, dient u een
aardlekschakelaar te gebruiken. Het gebruik van een
aardlekschakelaar vermindert het risico van een elektri-
sche schok.

Veiligheid van personen

» Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand
te werk bij het gebruik van het elektrische gereed-
schap. Gebruik geen elektrisch gereedschap, wan-
neer u moe bent of onder invloed staat van drugs, al-
cohol of medicijnen. Een moment van onoplettendheid
bij het gebruik van het elektrische gereedschap kan tot
ernstige verwondingen leiden.

» Draag persoonlijke beschermingsmiddelen. Draag al-
tijd een veiligheidsbril. Het dragen van persoonlijke be-
schermingsmiddelen zoals een stofmasker, slipvaste
werkschoenen, een veiligheidshelm of gehoorbescher-
ming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het elek-
trische gereedschap, vermindert het risico van verwon-
dingen.

» Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer dat het
elektrische gereedschap uitgeschakeld is, voordat u
de stekker in het stopcontact steekt of de accu aan-
sluit en voordat u het gereedschap oppakt of draagt.
Wanneer u bij het dragen van het elektrische gereed-
schap uw vinger aan de schakelaar hebt of wanneer u het
gereedschap ingeschakeld op de stroomvoorziening aan-
sluit, kan dit tot ongevallen leiden.

» Verwijder instelgereedschappen of schroefsleutels,
voordat u het elektrische gereedschap inschakelt.
Een instelgereedschap of sleutel in een draaiend deel van
het gereedschap kan tot verwondingen leiden.

» Voorkom een onevenwichtige lichaamshouding. Zorg
ervoor dat u stevig staat en steeds in evenwicht blijft.
Daardoor kunt u het elektrische gereedschap in onver-
wachte situaties beter onder controle houden.

» Draag geschikte kleding. Draag geen loshangende
kleding of sieraden. Houd haren en kleding uit de
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buurt van bewegende delen. Loshangende kleding, lan-
ge haren en sieraden kunnen door bewegende delen wor-
den meegenomen.

» Wanneer stofafzuigings- of stofopvangvoorzieningen
kunnen worden gemonteerd, dient u zich ervan te ver-
zekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden ge-
bruikt. Het gebruik van een stofafzuiging beperkt het ge-
vaar door stof.

» Ondanks het feit dat u eventueel heel goed vertrouwd
bent met het gebruik van gereedschappen, moet u er-
voor zorgen dat u niet nonchalant wordt en veilig-
heidsvoorschriften voor het gereedschap gaat nege-
ren. Een onoplettende handeling kan binnen een fractie
van een seconde ernstig letsel veroorzaken.

Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van

elektrische gereedschappen

» Overbelast het elektrische gereedschap niet. Gebruik
voor uw werkzaamheden het daarvoor bestemde elek-
trische gereedschap. Met het passende elektrische ge-
reedschap werkt u beter en veiliger binnen het aangege-
ven capaciteitsbereik.

» Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de
schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap dat niet
meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en
moet worden gerepareerd.

» Trek de stekker uit het stopcontact en/of neem de ac-
cu (indien uitneembaar) uit het elektrische gereed-
schap, voordat u het elektrische gereedschap instelt,
accessoires wisselt of het elektrische gereedschap
opbergt. Deze voorzorgsmaatregel voorkomt onbedoeld
starten van het elektrische gereedschap.

» Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen
buiten bereik van kinderen. Laat het gereedschap niet
gebruiken door personen die er niet mee vertrouwd
zijn en deze aanwijzingen niet hebben gelezen. Elek-
trische gereedschappen zijn gevaarlijk wanneer deze
door onervaren personen worden gebruikt.

» Pleeg onderhoud aan elektrische gereedschappen en
accessoires. Controleer of bewegende delen van het
gereedschap correct functioneren en niet vastklem-
men en of onderdelen zodanig gebroken of bescha-
digd zijn dat de werking van het elektrische gereed-
schap nadelig wordt beinvioed. Laat deze beschadig-
de onderdelen voor gebruik repareren. Veel ongevallen
hebben hun oorzaak in slecht onderhouden elektrische
gereedschappen.

» Houd snijdende inzetgereedschappen scherp en
schoon. Zorgvuldig onderhouden snijdende inzetgereed-
schappen met scherpe snijkanten klemmen minder snel
vast en zijn gemakkelijker te geleiden.

» Gebruik elektrisch gereedschap, accessoires, inzetge-
reedschappen en dergelijke volgens deze aanwijzin-
gen. Let daarbij op de arbeidsomstandigheden en de
uit te voeren werkzaamheden. Het gebruik van elektri-
sche gereedschappen voor andere dan de voorziene toe-
passingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.
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» Houd handgrepen en greepvlakken droog, schoon en
vrij van olie en vet. Gladde handgrepen en greepvlakken
verhinderen dat het gereedschap in onverwachte situa-
ties veilig kan worden gehanteerd en bediend.

Gebruik en onderhoud van accugereedschappen

» Laad accu’s alleen op in oplaadapparaten die door de
fabrikant worden geadviseerd. Voor een oplaadappa-
raat dat voor een bepaald type accu geschikt is, bestaat
brandgevaar wanneer het met andere accu’s wordt ge-
bruikt.

» Gebruik alleen de daarvoor bedoelde accu’s in de elek-
trische gereedschappen. Het gebruik van andere accu’s
kan tot verwondingen en brandgevaar leiden.

» Voorkom aanraking van de niet-gebruikte accu met
paperclips, munten, sleutels, spijkers, schroeven en
andere kleine metalen voorwerpen die overbrugging
van de contacten kunnen veroorzaken. Kortsluiting
tussen de accucontacten kan brandwonden of brand tot
gevolg hebben.

» Bij verkeerd gebruik kan vloeistof uit de accu lekken.
Voorkom contact daarmee. Spoel bij onvoorzien con-
tact met water af. Wanneer de vloeistof in de ogen
komt, dient u bovendien een arts te raadplegen. Gelek-
te accuvloeistof kan tot huidirritaties en verbrandingen
leiden.

» Gebruik accu of gereedschap niet, als deze bescha-
digd of veranderd zijn. Beschadigde of veranderde ac-
cu's kunnen onvoorspelbaar gedrag vertonen, waardoor
een brand, explosie of het gevaar van letsel kan ontstaan.

» Stel accu of gereedschap niet bloot aan vuur of over-
matige temperaturen. Blootstelling aan vuur of tempera-
turen boven 130 °C kan een explosie veroorzaken.

» Volg alle aanwijzingen voor het laden en laad de accu
of het gereedschap niet buiten het temperatuurbereik
dat in de aanwijzingen is vermeld. Verkeerd laden of la-
den bij temperaturen buiten het vastgelegde bereik kan
de accu beschadigen en het risico van brand vergroten.

Service

» Laat het elektrische gereedschap alleen repareren
door gekwalificeerd en vakkundig personeel en alleen
met originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt
gewaarborgd dat de veiligheid van het gereedschap in
stand blijft.

» Voer nooit servicewerkzaamheden aan beschadigde
accu's uit. Service van accu's dient uitsluitend te worden
uitgevoerd door de fabrikant of erkende servicewerk-
plaatsen.

Veiligheidsaanwijzingen voor kantenfrezen

» Gebruik klemmen of een andere praktische manier om
het werkstuk op een stabiel platform vast te zetten en
te ondersteunen.Het vasthouden van het werkstuk met
de hand of tegen uw lichaam leidt tot instabiliteit en dit
kan resulteren in het verlies van controle.

» Het toegestane toerental van de frees moet minstens
even hoog zijn als het maximale toerental dat op het
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elektrische gereedschap vermeld staat. Frezen die
sneller draaien dan is toegestaan, kunnen breken en
rondvliegen.

» Frezen of andere accessoires moeten nauwkeurig in
de gereedschapopname (spantang) van uw elektri-
sche gereedschap passen. Inzetgereedschappen die
niet nauwkeurig op de gereedschapopname van het elek-
trische gereedschap passen, draaien ongelijkmatig, trillen
sterk en kunnen tot het verlies van de controle leiden.

» Beweeg het elektrische gereedschap alleen ingescha-
keld naar het werkstuk. Anders bestaat er gevaar voor
een terugslag, wanneer het inzetgereedschap in het werk-
stuk vasthaakt.

» Frees nooit over metalen voorwerpen, spijkers of
schroeven. Het freesgereedschap kan beschadigd wor-
den en dit kan tot sterke trillingen leiden.

» Gebruik geschikte detectoren om verborgen elektrici-
teits-, gas- of waterleidingen op te sporen of raad-
pleeg het plaatselijke energie- of waterleidingbedrijf.
Contact met elektrische leidingen kan tot brand of een
elektrische schok leiden. Beschadiging van een gasleiding
kan tot een explosie leiden. Breuk van een waterleiding
veroorzaakt materiéle schade.

» Gebruik geen hotte of beschadigde frezen. Botte of be-
schadigde frezen veroorzaken een verhoogde wrijving,
kunnen vastgeklemd worden en leiden tot onbalans.

» Wacht tot het elektrische gereedschap tot stilstand is
gekomen, voordat u het neerlegt. Het inzetgereed-
schap kan vasthaken en dit kan tot het verlies van de con-
trole over het elektrische gereedschap leiden.

» Bij beschadiging en verkeerd gebruik van de accu kun-
nen er dampen vrijkomen. De accu kan branden of ex-
ploderen. Zorg voor de aanvoer van frisse lucht en zoek
bij klachten een arts op. De dampen kunnen de luchtwe-
genirriteren.

» Open de accu niet. Er bestaat gevaar voor kortsluiting.

» Door spitse voorwerpen, zoals bijv. spijkers of schroe-
vendraaiers, of door krachtinwerking van buitenaf
kan de accu beschadigd worden. Er kan een interne
kortsluiting ontstaan en de accu doen branden, roken, ex-
ploderen of oververhitten.

» Gebruik de accu alleen in producten van de fabrikant.
Alleen zo wordt de accu tegen gevaarlijke overbelasting
beschermd.

g’, Bescherm de accu tegen hitte, bijvoorbeeld
nansoc ook tegen voortdurend zonlicht, vuur, vuil,
F’y‘ water en vocht. Er bestaat gevaar voor explo-
N, sie en kortsluiting.

Beschrijving van product en werking

Lees alle veiligheidsaanwijzingen en in-
structies. Het niet naleven van de veiligheids-
aanwijzingen en instructies kan elektrische
schokken, brand en/of zware verwondingen
veroorzaken.

Neem goed nota van de afbeeldingen in het voorste deel van
de gebruiksaanwijzing.

Beoogd gebruik

Het elektrische gereedschap is bestemd voor het met vaste
steun frezen van groeven, randen, profielen en slobgaten in
hout, kunststof en lichte bouwmaterialen en voor het kopi-
eerfrezen.

Afgebeelde componenten

De componenten zijn genummerd zoals op de afbeelding van
het elektrische gereedschap op de pagina met afbeeldingen.

(1) Aandrijfeenheid
(2) Freeskorf
(3) Instelwiel toerentalinstelling
(4) Stelwiel voor freesdiepte-fijninstelling
(5) Frees”
(6) Wartelmoer met spantang
(7) Voetplaat
(8) Asvergrendelingshendel
(9) Verdeelschaal freesdiepte-instelling
(10) Spanhendel
(11) Aan/uit-schakelaar
(12) Accu
(13) Accu-ontgrendelingstoets
(14) Handgreep (geisoleerd greepvlak)
(15) Spantang
(16) Gereedschapopname
(17) Steeksleutel (17 mm)?
(18) Kartelschroef voor accessoires (19), (21), (32),
(33)
(19) Parallelgeleider”
(20) Vleugelschroef voor parallelgeleider”
(21) Lengte-aanslag”
(22) Vleugelschroef voor vastzetten van de horizontale uit-
lijning®
(23) Vleugelschroef voor horizontale uitlijning van de leng-
te-aanslag”
(24) Glijrol
(25) Hoekfreeskorf?
(26) Vleugelschroef voor hoekverstelling®
(27) Verdeelschaal freeshoekverstelling
(28) Invaleenheid”
(29) Offset-eenheid”
(30) Spanenbeveiliging voor kanten frezen
(31) Moer voor het instellen van de spankracht
(32) Afzuigadapter voor kanten frezen”
(33) Afzuigadapter voor groeven frezen”
(34) Deluxe-freesgeleiding®
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(35) Spanhendel (invaleenheid)®

(36) Ontgrendelingshendel voor invalfunctie (invaleen-
heid) ¥

(37) Stofafzuiging voor groeven frezen (invaleenheid)?

(38) Stofafzuiging voor kanten frezen (invaleenheid)®

(39) Aandrijfwiel (voor offset-eenheid)®

(40) Openingin de voetplaat (offset-eenheid)?

(41) Asvergrendelingsknop (offset-eenheid)?

(42) Rol-/busgeleiding (offset-eenheid)®

(43) Kopieerhuls”

(44) Adapter voor kopieerhuls”

(45) Centreerstift”

(46) Centreerconus®

(47) Ribin freeskorf

(48) Diepte-instelkanaal op aandrijfeenheid

a) Nietelk afgebeeld en beschreven accessoire is standaard bij
de levering inbegrepen. Alle accessoires zijn te vinden in
ons accessoireprogramma.

)

Technische gegevens
Kantenfrees GKF 18V-8
Productnummer 3601FC20..
Nominale spanning V= 18
Onbelast toerental” min 10000-30000
Toerentalinstelling °
Constant Electronic °
Compatibele spantangen mm 6/8
inch %"
Freeskorfslag mm 34
Gewicht® kg 1,094
Aanbevolen omgevingstem- 1 0..+35
peratuur bij het opladen
Toegestane omgevingstem- © -20...+50
peratuur tijdens gebruik® en
bij opslag
Aanbevolen accu's GBA 18V...
>4.0 Ah
ProCORE18V...
Aanbevolen opladers GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Gemeten bij 20-25 °C met accu ProCORE18V 5.5Ah.
B) afhankelijk van gebruikte accu

C) beperkt vermogen bij temperaturen < 0°C

Waarden kunnen afhankelijk van product variéren en onderhevig zijn
aan toepassings- en omgevingsvoorwaarden. Meer informatie vindt u
op www.bosch-professional.com/wac.

Informatie over geluid en trillingen
Geluidsemissiewaarden bepaald conform EN 62841-2-17.
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Het A-gewogen geluidsniveau van het elektrische gereed-
schap bedraagt typisch: geluidsdrukniveau 87 dB(A);
geluidsvermogenniveau 95 dB(A). Onzekerheid K = 3 dB.
Draag gehoorbescherming!

Totale trillingswaarden a; (vectorsom van drie richtingen) en
onzekerheid K bepaald conform EN 62841-2-17:
a,<2,5m/s*, K=1,5m/s”.

Het in deze gebruiksaanwijzing vermelde trillingsniveau en
de geluidsemissiewaarde zijn gemeten met een genormeer-
de meetmethode en kunnen worden gebruikt om elektrische
gereedschappen met elkaar te vergelijken. Ze zijn ook ge-
schikt voor een voorlopige inschatting van de trillings- en ge-
luidsemissie.

Het aangegeven trillingsniveau en de aangegeven ge-
luidsemissiewaarde representeren de voornaamste toepas-
singen van het elektrische gereedschap. Wanneer het elek-
trische gereedschap echter wordt gebruikt voor andere toe-
passingen, met afwijkende inzetgereedschappen of onvol-
doende onderhoud, dan kunnen het trillingsniveau en de ge-
luidsemissiewaarde afwijken. Dit kan de trillings- en ge-
luidsemissie gedurende de gehele arbeidsperiode duidelijk
verhogen.

Voor een nauwkeurige schatting van de trillings- en ge-
luidsemissies moet ook rekening worden gehouden met de
tijden waarin het gereedschap uitgeschakeld is, of waarin
het gereedschap wel loopt, maar niet werkelijk wordt ge-
bruikt. Dit kan de trillings- en geluidsemissies gedurende de
gehele arbeidsperiode duidelijk verminderen.

Leg aanvullende veiligheidsmaatregelen ter bescherming
van de gebruiker tegen het effect van trillingen vast, zoals:
onderhoud van elektrische gereedschappen en inzetgereed-
schappen, warm houden van de handen, organisatie van het
arbeidsproces.

Accu

Bosch verkoopt accugereedschap ook zonder accu. Of bij de
levering van uw elektrische gereedschap een accu inbegre-
pen s, kunt u zien op de verpakking.

Accu opladen

» Gebruik alleen de in de technische gegevens vermelde
oplaadapparaten. Alleen deze oplaadapparaten zijn af-
gestemd op de bij het elektrische gereedschap gebruikte
Li-lon-accu.

Aanwijzing: lithium-ion-accu's worden vanwege internatio-

nale transportvoorschriften gedeeltelijk geladen geleverd.

Om het volledige vermogen van de accu te waarborgen, laadt

u voor het eerste gebruik de accu volledig op.

Accu plaatsen

Schuif de geladen accu in de accuhouder tot deze is vastge-
klikt.
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Accu verwijderen

Voor het verwijderen van de accu drukt u op de accu-ont-
grendelingstoets en trekt u de accu uit het elektrische ge-
reedschap. Gebruik daarbij geen geweld.

De accu beschikt over 2 vergrendelingsstanden die moeten
voorkomen dat de accu bij onbedoeld indrukken van de ac-
cu-ontgrendelingstoets uit het elektrische gereedschap valt.
Zolang de accu in het elektrische gereedschap is geplaatst,
wordt deze door een veer op de juiste plaats gehouden.

Accu-oplaadaanduiding

Aanwijzing: Niet elk accutype beschikt over een oplaadaan-
duiding.

De groene LED's van de accu-oplaadaanduiding geven de
laadtoestand van de accu aan. Uit veiligheidsoverwegingen
is het opvragen van de laadtoestand alleen bij stilstaand
elektrisch gereedschap mogelijk.

Druk op de toets voor de oplaadaanduiding @ of &, om de
laadtoestand aan te geven. Dit is ook mogelijk, wanneer de
accu is weggenomen.

Als er na het drukken op de toets voor de oplaadaanduiding
geen LED brandt, dan is de accu defect en moet vervangen
worden.

Accutype GBA 18V...

Permanent licht 3 x groen 60-100 %
Permanent licht 2 x groen 30-60%
Permanent licht 1 x groen 5-30%
Knipperlicht 1 x groen 0-5%

Accutype ProCORE18V...
LED Capaciteit

Permanent licht 5 x groen 80-100 %
Permanent licht 4 x groen 60-80 %
Permanent licht 3 x groen 40-60 %
Permanent licht 2 x groen 20-40%
Permanent licht 1 x groen 5-20%
Knipperlicht 1 x groen 0-5%

Aanwijzingen voor de optimale omgang met de
accu

Bescherm de accu tegen vocht en water.

Bewaar de accu alleen bij een temperatuur tussen —20°C en
50°C. Laat de accu bijvoorbeeld in de zomer niet in de auto

liggen.

Reinig de ventilatieopeningen van de accu af en toe met een
zachte, schone en droge doek.

Een duidelijk kortere gebruiksduur na het opladen duidt erop
dat de accu versleten is en moet worden vervangen.

Neem de aanwijzingen met betrekking tot afvalverwijdering
inacht.

Montage

» Neem de accu voor alle werkzaamheden aan het elek-
trische gereedschap (bijv. onderhoud, wisselen van
accessoires, enz.) uit het elektrische gereedschap. Bij
per ongeluk bedienen van de aan/uit-schakelaar bestaat
gevaar voor letsel.

Inzetgereedschap wisselen

» Voor het bevestigen en wisselen van frezen wordt ge-
adviseerd om werkhandschoenen te dragen.

Originele freesgereedschappen uit het uitgebreide Bosch

accessoireprogramma zijn verkrijgbaar bij uw dealer.

Freeskorf demonteren (zie afbeelding A)

Voordat u een frees kunt bevestigen, moet u eerst de

freeskorf (2) van de aandrijfeenheid (1) losmaken.

Open de spanhendel (10) en draai de freeskorf (2) tot de rib

(47) in de freeskorf overeenstemt met het diepte-instelka-

naal (48) op de aandrijfeenheid.

Trek de aandrijfeenheid (1) naar boven toe uit de freeskorf

(2).

Spantang wisselen (zie afbeelding B)

Afhankelijk van de gebruikte frees moet u voor het bevesti-

gen van de frees de wartelmoer met de spantang (6) wisse-

len.

Als de juiste spantang voor uw frees al is gemonteerd, volg

dan de werkstappen in het volgende deel.

De spantang (15) moet met een beetje speling in de wartel-

moer zitten. De wartelmoer (6) moet gemakkelijk gemon-

teerd kunnen worden. Mocht de wartelmoer of de spantang

beschadigd zijn, dan dient u deze onmiddellijk te vervangen.

Schuif de asvergrendelingshendel (8) op het symbool 0.

Indien nodig draait u de motoras met de hand tot deze wordt

vergrendeld.

Schroef linksom de wartelmoer (6) met de steeksleutel (17)

eraf.

Schuif de asvergrendelingshendel (8) op het symbool L

Reinig indien nodig voor de montage alle te monteren delen

met een zachte kwast of door uitblazen met perslucht.

Plaats de nieuwe wartelmoer op de

gereedschapopname (16).

Draai de wartelmoer losjes vast.

» Draai de spantang met de wartelmoer absoluut niet
vast, zolang er geen frees is gemonteerd. De spantang
kan anders beschadigd worden.

Frees bevestigen (zie afbeeldingen C-D)

» Voor het bevestigen en wisselen van frezen wordt ge-
adviseerd om werkhandschoenen te dragen.
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Afhankelijk van het gebruiksdoel zijn freesgereedschappen
in de meest uiteenlopende uitvoeringen en kwaliteiten be-
schikbaar.

Frezen van sneldraaistaal (HSS) zijn geschikt voor de be-
werking van zachte materialen zoals bijv. zacht hout en
kunststof.

Frezen met hardmetalen snijvlakken (HM) zijn speciaal
geschikt voor harde en abrasieve materialen zoals bijv. hard-
hout en aluminium.

Originele freesgereedschappen uit het uitgebreide Bosch ac-
cessoireprogramma zijn verkrijgbaar bij uw dealer.

Gebruik alleen onbeschadigde en schone freesgereedschap-
pen.

- Schuif de asvergrendelingshendel (8) op het symbool 0
(@). Draai de uitgaande as eventueel een beetje met de
hand tot de vergrendeling vastklikt.

Bedien alleen bij stilstand de
asvergrendelingshendel (8).

- Draai de wartelmoer (6) met de steeksleutel (17) los
door deze linksom te draaien (@®).

- Schuif de frees in de spantang (15). De freesschacht
moet minstens 20 mm in de spantang (15) zijn gescho-
ven.

- Draai de wartelmoer (6) met de steeksleutel (17) vast
door deze rechtsom te draaien. Schuif de
asvergrendelingshendel (8) op het symbool L

» Draai de spantang met de wartelmoer absoluut niet
vast, zolang er geen frees is gemonteerd. De spantang
kan anders beschadigd worden.

Freeskorf monteren (zie afbeeldingen E-F)

Voor het frezen moet u de freeskorf (2) weer op de

aandrijfeenheid (1) monteren.

Open de spanhendel (10), als deze gesloten is.

Breng de rib (47) op de freeskorf (2) in overeenstemming

met het diepte-instelkanaal (48) op de aandrijfeenheid (1).

Schuif de aandrijfeenheid in de freeskorf tot de gewenste

grove freesdiepte is bereikt. Vervolgens draait u de

freeskorf (2) rechtsom tot aan de aanslag om de modus voor

de fijninstelling van de freesdiepte te activeren.

Stel met het stelwiel (4) de freesdiepte exact in.

Sluit de spanhendel (10).

» Controleer na de montage altijd of de aandrijfeenheid
stevig in de freeskorf vastzit.

Verander eventueel de voorspanning van de

spanhendel (10) (zie ,Spanhendel bijstellen (zie

afbeelding M)*“, Pagina 69).

Afzuiging van stof en spanen

Stof van materialen zoals loodhoudende verf, enkele hout-
soorten, mineralen en metaal kan schadelijk voor de gezond-
heid zijn. Aanraking of inademing van stof kan leiden tot al-
lergische reacties en/of luchtwegaandoeningen bij de ge-
bruiker of personen die zich in de omgeving bevinden.
Bepaalde soorten stof, bijvoorbeeld van eiken- en beuken-
hout, gelden als kankerverwekkend, in het bijzonder in com-
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binatie met additieven voor houtbehandeling (chromaat en

houtbeschermingsmiddelen). Asbesthoudend materiaal

mag alleen door gespecialiseerde vakmensen worden be-

werkt.

- Gebruik indien mogelijk een voor het materiaal geschikte
stofafzuiging.

- Zorgvoor een goede ventilatie van de werkplek.

~ Erwordt geadviseerd om een stofmasker met filterklasse
P2 te dragen.

Neem de in uw land geldende voorschriften voor de te be-

werken materialen in acht.

» Vermijd ophoping van stof op de werkplek. Stof kan
gemakkelijk ontbranden.

Spanenbeveiliging voor kanten frezen/afzuigadapter
monteren (zie afbeeldingen N-0)

Spanenbeveiliging voor kanten frezen (30) en afzuigadapter
(32)/(33) kunnen in combinatie met de ronde voetplaat (7)
en de optionele vierkante en D-vormige voetplaten (acces-
soires) worden gebruikt.

Spanenbeveiliging voor kanten frezen monteren (zie
afbeelding N)

De spanenbeveiliging voor kanten frezen (30) is geschikt
voor gebruik in combinatie met de afzuigadapter voor kanten
frezen (32). Op deze manier wordt bij het kanten frezen een
maximale stofafzuiging gewaarborgd.

Monteer de spanenbeveiliging voor kanten frezen (30) met
de meegeleverde schroef en klik deze hoorbaar vast in de
freeskorf (2).

Afzuigadapter voor kanten frezen monteren (zie
afbeelding N)

Voor het bewerken van kanten kunt u naast de spanenbevei-
liging voor kanten frezen (30) de afzuigadapter (32) gebrui-
ken.

Bevestig de afzuigadapter (32) met de schroef (18).

Voor het bewerken van gladde platte vlakken verwijdert u de
afzuigadapter weer.

Afzuigadapter voor groeven frezen monteren (zie
afbeelding 0)

De afzuigadapter (33) kan voor freeswerkzaamheden aan
het oppervlak van een werkstuk worden gebruikt.

Monteer de afzuigadapter (33) met de meegeleverde
schroef en klik deze hoorbaar vast in de freeskorf (2).

Stofafzuiging aansluiten

Steek een afzuigslang (@ 35 mm) (accessoire) op de gemon-
teerde afzuigadapter. Verbind de afzuigslang met een stof-
zuiger (accessoire).

De stofzuiger moet geschikt zijn voor het te bewerken mate-
riaal.

Gebruik bij het afzuigen van zeer schadelijk, kankerverwek-
kend of droog stof een speciale stofzuiger.
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Gebruik

Ingebruikname

Toerental vooraf instellen

Met het stelwiel toerentalinstelling (3) kunt u het noodzake-
lijke toerental ook tijdens werking instellen.

Positie instelwiel Toerental
[min™]
1-2 10000-14000 Laag toerental
3-4 18000-24000 Gemiddeld toeren-
tal
5-6 26000-30000 Hoog toerental

De in de volgende tabel vermelde waarden zijn richtwaar-
den. Het vereiste toerental is afhankelijk van het materiaal
en de werkomstandigheden en kan door praktische tests be-
paald worden.

Materiaal Freesdiameter Positie instelwiel
[mm]

Hardhout (beuken) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Zacht hout (gre- 4-10 5-6
nen) 12-20 3-6
>20 1-3

Spaanplaten 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Kunststoffen 4-15 2-3
>15 1-2

Na langere tijd werken met een klein toerental moet u het
elektrische gereedschap ter afkoeling een tijdje bij maximaal
toerental onbelast laten draaien.

In- en uitschakelen

Voor het inschakelen van het elektrische gereedschap zet u
de aan/uit-schakelaar (11) op I.

Voor het uitschakelen van het elektrische gereedschap zet u
de aan/uit-schakelaar (11) op 0.

Constant Electronic

De Constant Electronic houdt het toerental bij onbelast en
belast lopen vrijwel constant en waarborgt een gelijkmatige
arbeidsvermogen.

Freesdiepte instellen (zie afbeeldingen E-F)

» De freesdiepte mag alleen bij uitgeschakeld elektri-
sche gereedschap ingesteld worden.

Ga als volgt te werk om de freesdiepte in te stellen:

- Plaats het elektrische gereedschap met gemonteerde
frees op het werkstuk dat bewerkt moet worden.

- Opende spanhendel (10), als deze gesloten is (@).

- Lijnderib (47) in de freeskorf (2) op het diepte-instelka-
naal (48) en het ontgrendelingssymbool o uit (@).
Schuif de freeskorf (2) in tot ongeveer de gewenste frees-
diepte is bereikt.

- Draai de freeskorf (2) tot de rib (47) overeenstemt met
het vergrendelingssymbool O omde diepte fijn in te stel-
len (®©).

- Stel de gewenste freesdiepte met het stelwiel (4) nauw-
keurigin (@).

- Sluit de spanhendel (10) (©).

Aanwijzingen voor werkzaamheden
» Bescherm frezen tegen schokken en stoten.

Kanten- of vormfrezen (zie afbeelding G)

Bij het kanten- en vormfrezen zonder parallelgeleider moet
het freesgereedschap zijn voorzien van een geleidingspen of
kogellager.

Geleid het ingeschakelde elektrische gereedschap vanaf de
zijkant naar het werkstuk tot de geleidingspen of het kogella-
ger van het freesgereedschap tegen de te bewerken rand
van het werkstuk ligt.

Beweeg het elektrische gereedschap langs de rand van het
werkstuk. Let er daarbij op dat het gereedschap onder de
juiste hoek op het werkstuk ligt. Te sterke druk kan de rand
van het werkstuk beschadigen.

Frezen met parallelgeleider (zie afbeelding H)

Voor parallel met de kant frezen kunt u een

parallelgeleider (19) monteren.

Bevestig de parallelgeleider (19) op de freeskorf (2) met de
kartelmoer (18).

Stel met de vleugelschroef op de parallelgeleider (20) de ge-
wenste aanslagdiepte in.

Geleid het ingeschakelde elektrische gereedschap met ge-
lijkmatige voorwaartse beweging en zijwaartse druk op de
parallelgeleider langs de rand van het werkstuk.

Frezen met Deluxe-freesgeleiding (zie afbeelding P)

Met de Deluxe-freesgeleiding (34) kunt u de kantenfrees pa-
rallel aan een rechte kant bewegen of cirkels en bochten ma-
ken. Meer informatie hierover vindt u in de bijbehorende ge-
bruiksaanwijzing.

Frezen met lengte-aanslag (zie afbeelding )

De lengte-aanslag (21) dient voor het frezen van kanten met
frezen zonder geleidepen of kogellager.

Bevestig de lengte-aanslag op de freeskorf (2) met de

moer (18).

Beweeg het elektrische gereedschap met een gelijkmatige
voorwaartse beweging langs de rand van het werkstuk.
Zijdelingse afstand: Om de hoeveelheid weggenomen ma-
teriaal te veranderen, kunt u de zijdelingse afstand tussen
het werkstuk en de glijrol (24) bij de lengte-aanslag (21) in-
stellen.

Draai de vleugelschroef (22) los, stel de gewenste zijdeling-
se afstand door draaien van de vleugelschroef (23) inen
draai de vleugelschroef (22) weer vast.
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Hoogte: Stel afhankelijk van gebruikte frees en dikte van het
te bewerken werkstuk de verticale uitlijning van de lengte-
aanslagin.

Draai de moer (18) op de lengte-aanslag los, schuif de leng-
te-aanslag in de gewenste positie en draai de schroef weer
vast.

Frezen met hoekfreeskorf (zie afbeeldingen J-L)

De hoekfreeskorf (25) is bij uitstek geschikt voor het kanten-
frezen van gelamineerde kanten op moeilijk bereikbare plek-
ken, voor het frezen van speciale hoeken evenals het af-
schuinen van kanten.

Bij het kantenfrezen met de hoekfreeskorf moet de frees met
een geleidepen of een kogellager zijn uitgerust.

Voor het monteren van de hoekfreeskorf volgt u de werk-
stappen in het betreffende hoofdstuk (zie ,Freeskorf monte-
ren (zie afbeeldingen E-F)“, Pagina 67).

Om nauwkeurige hoeken te bereiken beschikt de
hoekfreeskorf (25) over vergrendelstanden in stappen van
7,5°. Het totale instelbereik bedraagt 75° (45° naar voren en
30° naar achter).

Draai de beide vleugelschroeven (26) los.

Stel de gewenste hoek met behulp van de

verdeelschaal (27) in en schroef de vleugelschroeven (26)
weer vast.

Frezen met invaleenheid (zie afbeelding Q)

Met de invaleenheid (28) kunnen met vaste steun groeven,
kanten, profielen en slobgaten worden gefreesd.

Maak de spanhendel (35) op de invaleenheid (28) los. Zet
de dubbele pijlen op de aandrijfeenheid (1) en de invaleen-
heid (28) met elkaar in één lijn. Schuif de aandrijfeenheid
tot aan de aanslag in de invaleenheid. Draai de aandrijfeen-
heid rechtsom tot aan de aanslag en sluit de spanhendel
(35).

Voor het laten zakken van de aandrijfeenheid (1) maakt u de
ontgrendelingshendel (36) los en duwt u deze omlaag tot u
de gewenste diepte hebt bereikt. Laat de
ontgrendelingshendel (36) los.

Monteer de stofafzuiging voor groeven frezen (37) of de
stofafzuiging voor kanten frezen (38).

Frezen met offset-eenheid (zie afbeelding R)

De offset-eenheid (29) is bestemd voor het frezen op krap-
pe plekken die met de ronde voetplaat (7) niet toegankelijk
zijn (bijv. frezen in de nabijheid van verticale vlakken).
Verwijder de spantang (15) van de aandrijfeenheid (1) en
monteer het aandrijfwiel (39). Plaats de aandrijfeenheid (1)
in de offset-eenheid (29). Leid een schroevendraaier door
de opening (40) in de voetplaat van de offset-eenheid om de
riem over de aandrijfschijf te leggen.

Bevestig de frees (zie ,Frees bevestigen (zie

afbeeldingen C-D)*, Pagina 66). Druk op de asvergrende-
lingsknop (41) op de offset-eenheid (29) en schroef de war-
telmoer (6) vast.

De rol-/busgeleiding (42) van de offset-eenheid (29) wordt
gebruikt wanneer u met accessoires zonder lagers kanten
freest. Bevestig de rol-/busgeleiding (42) met 2 schroeven.
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De breedte van het weggenomen materiaal wordt bepaald
door de ingestelde afstand tussen de voorkant van de frees
en de voorkant van de rol/bus.

Frezen met kopieerhuls (zie afbeelding S)

Met behulp van de kopieerhuls (43) kunt u contouren van
modellen of sjablonen naar werkstukken overbrengen.

Kies afhankelijk van dikte van de sjabloon of het model de
geschikte kopieerhuls. Vanwege de uitstekende hoogte van
de kopieerhuls moet de sjabloon een minimumdikte van

8 mm hebben.

Gebruik voor het frezen met kopieerhulzen uitsluitend frezen
die 2 mm kleiner zijn dan de binnendiameter van de kopieer-
huls.

Bevestig de adapter voor de kopieerhuls (44) op de voet-
plaat (7). Breng de beide gaten aan de onderkant van de
adapter (44) in overeenstemming met de boorgaten in de
voetplaat (7). Bevestig de adapter (44) met de meegelever-
de schroeven.

De voetplaat (7) is in de fabriek gecentreerd. Daardoor
wordt de frees in het midden van de voetplaat en de kopieer-
huls (43) geplaatst. Om de voetplaat of de kopieerhuls zo
nauwkeurig mogelijk te centreren, gebruikt u een optionele
centreervoorziening.

Monteer de adapter (44) en de kopieerhuls (43). Draai de 4
schroeven op de voetplaat (7) los. Schuif de centreerstift
(45) door de voetplaat in de spantang (15) en bevestig deze
met de wartelmoer (6). Duw de centreerstift licht in de voet-
plaat of de kopieerhuls. Draai de schroeven op de voetplaat
(7) weer vast. Verwijder de centreerstift (45).

De centreerconus (46) kan worden gebruikt om de voetplaat
of brede kopieerhulzen te centreren.

Voetplaat verwisselen

Verwijder de 4 schroeven onder op de voetplaat (7) en ver-
wijder deze. Monteer de nieuwe voetplaat (accessoire) met
de 4 schroeven in de juiste positie.

Spanhendel bijstellen (zie afbeelding M)

Wanneer de aandrijfeenheid (1) niet meer stevig in de frees-

korf (2) zit, moet u de spankracht van de spanhendel (10)

bijstellen.

- Opende spanhendel (10).

- Draai de moer (31) met een steeksleutel (8 mm) ca. 45°
rechtsom.

- Sluit de spanhendel weer.

- Controleer of de aandrijfeenheid (1) goed wordt gespan-
nen. Draai de moer (31) niet te vast.

Onderhoud en service

Onderhoud en reiniging

» Neem de accu véor alle werkzaamheden aan het elek-
trische gereedschap (bijv. onderhoud, wisselen van
accessoires, enz.) uit het elektrische gereedschap. Bij
per ongeluk bedienen van de aan/uit-schakelaar bestaat
gevaar voor letsel.
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» Houd het elektrische gereedschap en de ventilatie-

openingen altijd schoon om goed en veilig te werken.
Reinig regelmatig de aandrijfeenheid, de freesdiepte-fijnin-
stelling en de binnenkant van de freeskorf. Gebruik hiervoor
een schone doek of perslucht.

Klantenservice en gebruiksadvies

Onze klantenservice beantwoordt uw vragen over reparatie
en onderhoud van uw product en over vervangingsonderde-
len. Explosietekeningen en informatie over vervangingson-
derdelen vindt u ook op: www.bosch-pt.com

Het Bosch-gebruiksadviesteam helpt u graag bij vragen over
onze producten en accessoires.

Vermeld bij vragen en bestellingen van vervangingsonderde-
len altijd het uit tien cijfers bestaande productnummer vol-
gens het typeplaatje van het product.

Nederland

Tel.: (076) 57954 54

Fax: (076) 57954 94

E-mail: gereedschappen@nl.bosch.com

Meer serviceadressen vindt u onder:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Vervoer

Op de aanbevolen Li-lon-accu’s zijn de eisen voor het ver-
voer van gevaarlijke stoffen van toepassing. De accu’s kun-
nen door de gebruiker zonder verdere voorwaarden over de
weg vervoerd worden.

Bij de verzending door derden (bijv. luchtvervoer of expedi-
tiebedrijf) moeten bijzondere eisen ten aanzien van verpak-
king en markering in acht genomen worden. In deze gevallen
moet bij de voorbereiding van de verzending een deskundige
voor gevaarlijke stoffen geraadpleegd worden.

Verzend accu’s alleen, wanneer de behuizing onbeschadigd
is. Plak blootliggende contacten af en verpak de accu zoda-
nig dat deze niet in de verpakking beweegt. Neem ook even-
tuele overige nationale voorschriften in acht.

Afvalverwijdering

Elektrische gereedschappen, accu’s, accessoi-
% res en verpakkingen moeten op een voor het
milieu verantwoorde wijze gerecycled worden.
(=]
Gooi elektrische gereedschappen, accu’s en
batterijen niet bij het huisvuil.

Alleen voor landen van de EU:

Volgens de Europese richtlijn 2012/19/EU inzake afgedank-
te elektrische en elektronische apparatuur en de implemen-
tatie in nationaal recht moeten niet meer bruikbare elektri-
sche gereedschappen en volgens de Europese richtlijn
2006/66/EG moeten defecte of verbruikte accu’s/batterijen
apart worden ingezameld en op een voor het milieu verant-
woorde wijze worden gerecycled.

Bij een verkeerde afvoer kunnen afgedankte elektrische en
elektronische apparaten vanwege de mogelijke aanwezig-
heid van gevaarlijke stoffen schadelijke uitwerkingen op het
milieu en de gezondheid van mensen hebben.

Accu's/batterijen:

Li-lon:

Lees de aanwijzingen in het gedeelte Vervoer en neem deze
in acht (zie ,Vervoer®, Pagina 70).

Dansk

Sikkerhedsinstrukser

Generelle sikkerhedsanvisninger for el-vaerktgj

m ADVARSEL Laes alle sikkerhedsadvarsler, in-
struktioner, illustrationer og spe-
cifikationer, som falger med el-vaerktgjet. | tilfelde af
manglende overholdelse af anvisningerne nedenfor er der ri-
siko for elektrisk sted, brand og/eller alvorlige per-
sonskader.
Opbevar alle sikkerhedsinstrukser og anvisninger til se-
nere brug.
Betegnelsen "el-varktgj" i advarslerne refererer til dit (led-
ningsforbundne) el-vaerktgj tilsluttet lysnettet eller til batte-
ridrevet (ledningsfrit) el-veerkte;.

Sikkerhed pa arbejdspladsen

» Hold arbejdsomradet rent og godt oplyst. Rodede eller
merke omrader kan medfare ulykker.

» Brug ikke el-vaerktgjet i eksplosionsfarlige omgivel-
ser, hvor der findes brandbare vasker, gasser eller
stov. El-vaerktgj kan sla gnister, der kan antaende stov el-
ler dampe.

» Sorg for, at andre personer og ikke mindst barn hol-
des vk fra arbejdsomradet, nar el-varktgjet er i
brug. Hvis man distraheres, kan man miste kontrollen
over maskinen.

Elektrisk sikkerhed

» El-varktojets stik skal passe til kontakten. Stikket ma
under ingen omstaendigheder endres. Brug ikke
adapterstik sammen med jordforbundet el-vaerktgj.
Uaendrede stik, der passer til kontakterne, nedsztter risi-
koen for elektrisk stad.

» Undga kropskontakt med jordforbundne overflader
som f. eks. ror, radiatorer, komfurer og keleskabe.
Hvis din krop er jordforbundet, ages risikoen for elektrisk
sted.

» El-verktej ma ikke udszettes for regn eller fugt. Ind-
treengen af vand i el-vaerktaj eger risikoen for elektrisk
sted.

» Brug ikke ledningen til formal, den ikke er beregnet
til. Duma aldrig baere el-varktgjet i ledningen, haenge
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el-vaerktgjet op i ledningen eller rykke i ledningen for
at traekke stikket ud af kontakten. Beskyt ledningen
mod varme, olie, skarpe kanter eller maskindele, der
eribevaegelse. Beskadigede eller indviklede ledninger
gger risikoen for elektrisk stad.

Hvis el-varktejet benyttes i det fri, ma der kun benyt-
tes en forleengerledning, der er egnet til udenders
brug. Brug af forlengerledning til udenders brug ned-
saetter risikoen for elektrisk stad.

» Hvis det ikke kan undgas at bruge el-varktgjet i fugti-
ge omgivelser, skal der bruges et HFI-relz. Brugaf et
HFI-relae reducerer risikoen for at fa elektrisk sted.

Personlig sikkerhed

» Det er vigtigt at vaere opmaerksom og holde gje med,
hvad man laver, og bruge el-vaerktgjet fornuftigt.
Brug ikke el-vaerktgj, hvis du er traet, har indtaget al-
kohol eller er pavirket af medikamenter eller euforise-
rende stoffer. Fa sekunders uopmarksomhed ved brug
af el-vaerktajet kan fare til alvorlige personskader.

Brug personligt beskyttelsesudstyr. Brug altid be-
skyttelsesbriller. Brug af sikkerhedsudstyr som f. eks.
stgvmaske, skridsikkert fodtej, beskyttelseshjelm eller

hareveaern afhangig af maskintype og anvendelse nedsaet-

ter risikoen for personskader.

Undga utilsigtet igangsaetning. Kontrollér, at el-vaerk-
tojet er slukket, for du tilslutter det til stromtilferslen
og/eller batteriet, lofter eller baerer det. Undga at bae-
re el-vaerktgjet med fingeren pa afbryderen og serg for, at
el-vaerktgjet ikke er teendt, nar det sluttes til nettet, da
dette ager risikoen for personskader.

Gor det til en vane altid at fierne indstillingsvaerktgj
eller skruenggle, for el-vaerktgjet startes. Hvis et styk-
ke vaerktgj eller en nogle sidder i en roterende maskindel,
er der risiko for personskader.

Undga en unormal legemsposition. Serg for at sta sik-
kert, mens der arbejdes, og kom ikke ud af balance.
Dermed har du bedre muligheder for at kontrollere
el-vaerktgjet, hvis der skulle opsta uventede situationer.
Brug egnet arbejdstgj. Undga lese bekladningsgen-
stande eller smykker. Hold har og tej vaek fra dele,
der bevaeger sig. Dele, der er i bevaegelse, kan gribe fat i
lgstsiddende taj, smykker eller langt har.

Hvis stevudsugnings- og opsamlingsudstyr kan mon-
teres, er det vigtigt, at dette tilsluttes og benyttes
korrekt. Brug af en stavopsugning kan reducere stev-
maengden og dermed den fare, der er forbundet med
stav.

Selvom du kender vaerktojet godt og er vant til at
bruge det, skal du alligevel vaere opmaerksom og
overholde sikkerhedsanvisningerne. Et gjebliks uop-
maerksomhed kan medfere alvorlige personskader.

Omhyggelig omgang med og brug af el-vaerktgj

» Undga overbelastning af el-varktgjet. Brug altid
el-vaerktgj, der er beregnet til det stykke arbejde, der
skal udferes. Med det passende el-vaerktgj arbejder man

>

>
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bedst og mest sikkert inden for det angivne effektomra-
de.

Brug ikke el-vaerktgj, hvis afbryderen er defekt.
El-vaerktgj, der ikke kan startes eller stoppes, er farligt og
skal repareres.

Traek stikket ud af stikkontakten og/eller fjern batteri-
et, hvis det kan tages af, for el-vaerktgjet justeres, for
skift af tilbehersdele og for el-vaerktgjet laegges til op-
bevaring. Disse sikkerhedsforanstaltninger forhindrer
utilsigtet start af el-vaerktajet.

Opbevar ubenyttet el-vaerktgj uden for barns raekke-
vidde. Lad aldrig personer, der ikke er fortrolige med
el-vaerktgjet eller ikke har gennemlast disse instruk-
ser, benytte el-varktgjet. El-verktej er farligt, hvis det
benyttes af ukyndige personer.

Vedligehold el-vaerktgj og tilbeharsdele. Kontroller,
om bevaegelige maskindele fungerer korrekt og ikke
sidder fast, og om delene er braekket eller beskadiget,
saledes at el-varktgjets funktion pavirkes. Fa beska-
digede dele repareret, inden el-varktgjet tages i brug.
Mange uheld skyldes darligt vedligeholdt el-varktaj.
Sorg for, at skaerevaerktajer er skarpe og rene. Om-
hyggeligt vedligeholdte skaerevaerktajer med skarpe skae-
rekanter satter sig ikke sa hurtigt fast og er nemmere at
fare.

Brug el-varktgj, tilbeher, indsatsvaerktgj osv. iht. dis-
se instrukser. Tag hensyn til arbejdsforholdene og det
arbejde, der skal udfares. Anvendelse af el-vaerktgjet til
formal, som ligger uden for det fastsatte anvendelsesom-
rade, kan fare til farlige situationer.

Hold handtag og gribeflader terre, rene og fri for olie
og smerefedt. Hvis hdndtag og gribeflader er glatte, kan
vaerktgjet ikke handteres og styres sikkert, hvis der sker
noget uventet.

Omhyggelig omgang med og brug af akku-vaerktej

>

Oplad kun batterier i ladeapparater, der er anbefalet
af producenten. Et ladeapparat, der er egnet til en be-
stemt type batterier, ma ikke benyttes med andre batteri-
er - brandfare.

Brug kun batterier, der er beregnet til el-vaerktajet.
Brug af andre batterier gger risikoen for personskader og
er forbundet med brandfare.

Batterier, der ikke benyttes, ma ikke komme i berg-
ring med metaldele sasom kontorclips, menter, neg-
ler, sem, skruer eller andre sma metalgenstande, da
disse kan kortslutte kontakterne. En kortslutning mel-
lem batteri-kontakterne eger risikoen for personskader i
form af forbraendinger.

Hvis batteriet anvendes forkert, kan der slippe vaske
ud af batteriet - undga kontakt. Hvis det alligevel skul-
le ske, skylles med vand. Seg lege, hvis vasken kom-
mer i gjnene. Batterivaske kan give hudirritation eller
forbraendinger.

Brug ikke batterier eller vaerktej, som er beskadiget
eller modificeret. Beskadigede eller modificerede batte-
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rier kan reagere uforudsigeligt og forarsage brand, eks-
plosion eller fare for personskade.

» Batterier eller vaerktej ma ikke udsaettes for ild eller
meget hgje temperaturer. Ild eller temperaturer over
130°C kan medfere eksplosion.

» Folg alle instruktioner for opladning. Batteriet ma ik-
ke oplades ved temperaturer uden for det omrade, der
er angivet i instruktionerne. Forkert opladning eller op-
ladning ved temperaturer uden for det angivne omrade
kan medfare skader pa batteriet og forage brandfaren.

Service

» Sorg for, at el-varktgj kun repareres af kvalificerede
fagfolk og at der kun benyttes originale reservedele.
Dermed sikres starst mulig maskinsikkerhed.

» Beskadigede batterier ma aldrig repareres. Repara-
tion af batterier ma kun udferes af producenten eller au-
toriserede reparatarer.

Sikkerhedsanvisninger for kantfrasere

» Brug klemmer eller andet egnet udstyr til at fastgere
emnet til et stabilt underlag. Hvis du holder emnet i
handen eller statter det mod din krop, er det ustabilt, og
du kan let miste kontrollen over det.

» Den tilladte hastighed for fraeseren skal vaere mindst
lige sa hej som den maks. hastighed, der er angivet pa
el-vaerktajet. Fraesere, som karer hurtigere end tilladt,
kan ga i stykker og bliver slynget ud.

» Fraeser eller andet tilbehor skal passe ngjagtigt i
varktejsholderen (spaendetangen) pa elvaerktgjet.
Indsatsveerktej, der ikke passer nejagtigt i el-vaerktgjets
varktegjsholder, drejer ujaevnt, vibrerer meget staerkt og
kan medfare, at du mister kontrollen.

» El-verktejet skal altid vaere teendt, nar det feres hen
til emnet. Ellers er der fare for tilbageslag, hvis indsats-
vaerktgjet satter sig fast i emnet.

» Fraes aldrig hen over metalgenstande, sem eller skru-
er. Fraeseren kan blive beskadiget og forarsage kraftigere
vibrationer.

» Anvend egnede sggeinstrumenter til at finde frem til
skjulte forsyningsledninger, eller kontakt det lokale
forsyningsselskab. Kontakt med elektriske ledninger kan
fare til brand og elektrisk stad. Beskadigelse af en gasled-
ning kan fere til eksplosion. Beskadigelse af en vandled-
ning kan fore til materiel skade.

» Brug aldrig en slov eller beskadiget fraeser. Slove eller
beskadigede fraesere forarsager en starre friktion, kan
klemmes fast og farer til ubalance.

» Vent, til el-vaerktajet star helt stille, for du legger det
fra dig. Indsatsvaerktgjet kan sette sig i kliemme, hvilket
kan medfare, at man taber kontrollen over el-vaerktgjet.

» Beskadiges akkuen, eller bruges den forkert, kan der
sive dampe ud. Akkuen kan antaendes eller eksplo-
dere. Tilfer frisk luft, og seg laege, hvis du faler dig util-
pas. Dampene kan irritere luftvejene.

» Abn ikke akkuen. Fare for kortslutning.

» Akkuen kan blive beskadiget af spidse genstande som
f.eks. sem eller skruetraekkere eller ydre kraftpavirk-
ning. Der kan opsta indvendig kortslutning, sa akkuen kan
antendes, ryge, eksplodere eller overophedes.

» Brug kun akkuen i produkter fra producenten. Kun pa
denne made beskyttes batteriet mod farlig overbelast-

ning.
m Beskyt akkuen mod varme (f.eks. ogsa mod
O varige solstraler, brand, snavs, vand og fug-
S ‘ tighed). Der er risiko for eksplosion og kort-
AN slutning.

Produkt- og ydelsesheskrivelse

Laes alle sikkerhedsinstrukser og anvisnin-
ger. Overholdes sikkerhedsinstrukserne og an-
visningerne ikke, er der risiko for elektrisk
sted, brand og/eller alvorlige kvaestelser.

Veer opmaerksom pa alle illustrationer i den forreste del af
betjeningsvejledningen.

Beregnet anvendelse

El-veerktajet er beregnet til - pa et fast underlag - at freese
noter, kanter, profiler og langhuller i trae, plast og lette byg-
ningsmaterialer samt til kopifraesning.

lllustrerede komponenter

Nummereringen af de illustrerede komponenter refererer til
illustrationen af el-veerktejet pa illustrationssiden.

(1) Drivenhed
(2) Fraesekurv
(3) Indstillingshjul til forvalg af omdrejningstal
(4) Indstillingshjul til freesedybde-finindstilling
(5) Fraeser”
(6) Omlgbermatrik med spaendetang
(7) Grundplade
(8) Spindel-lasegreb
(9) Skala til fresedybdeindstilling
(10) Spandearm
(11) Teend/sluk-knap
(12) Akku
(13) Akku-udlgserknap
(14) Handgreb (isoleret grebsflade)
(15) Spandetang
(16) Verktejsholder
(17) Gaffelnggle (17 mm)?
(18) Fingerskrue til tilbeharsdele (19), (21), (32), (33)
(19) Parallelanslag”
(20) Vingeskrue til parallelanslag”
(21) Lengdeanslag”
(22) Vingeskrue til fiksering af horisontaljustering®”
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(23) Vingeskrue til vandret justering af lengdeanslag”
(24) Gliderulle

(25) Vinkelfreesekurv?

(26) Vingeskrue til vinkelindstilling”

(27) Skala fraesevinkelindstilling

(28) Dykenhed”

(29) Offset-enhed?

(30) Spanbeskyttelse til kantfraeesere

(31) Matrik til indstilling af spaendekraft

(32) Udsugningsadapter il kantfraesere”

(33) Udsugningadapter til notfraesere”

(34) Deluxe freeserfaring?

(35) Spandearm (dykenhed)?

(36) Oplasningsgreb til dykfunktion (dykenhed)®
(37) Stevudsugning til notfraesere (dykenhed)?
(38) Stavudsugning til kantfreesere (dykenhed)®
(39) Drivhjul (til offset-enhed)”

(40) Abningi grundplade (offset-enhed)”

(41) Spindelldseknap (offset-enhed)?

(42) Rulle-/basningsfering (Offset-Einheit)
(43) Kopiring”

(44) Adapter til kopiring?

(45) Centreringsstift”

(46) Centreringskonus®

(47) Ribbe i freesekurv

(48) Dybdeindstillingskanal pa drivenhed

a) Tilbehgr, som erillustreret og beskrevet i betjeningsvejled-
ningen, er ikke indeholdt i standardleveringen. Det fuld-
staendige tilbeheor findes i vores tilbehgrsprogram.

Tekniske data
Kantfraeser GKF 18V-8
Varenummer 3601FC20..
Nominel spanding V= 18
Omdrejningstal, ubelastet" o/min 10000-30000
Forvalg af omdrejningstal °
Konstantelektronik °
Kompatible spaendetenger mm 6/8
inch %"
Fraesekurveslag mm 34
Vagt? kg 1,094
Anbefalet omgivelsestempe- C 0..+35
ratur ved opladning
Tilladt omgivelsestemperatur © -20...+50
ved drift® og ved opbevaring
Anbefalede akkuer GBA 18V...
>4.0 Ah
ProCORE18V...
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Kantfraser GKF 18V-8

Anbefalede ladere GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Maltved 20-25 °C med akku ProCORE18V 5.5Ah.

B) afhangigt af den anvendte akku

C) Begranset ydelse ved temperaturer <0 °C.

Verdierne kan varierer afhangigt af produktet samt anvendelses- og
miljgbetingelserne. Du kan finde flere oplysninger under
www.bosch-professional.com/wac.

Stej-/vibrationsinformation
Stgjemissionsvardier fundet iht. EN 62841-2-17.
El-vaerktajets A-vaegtede stejniveau er typisk: Lydtrykniveau
87 dB(A); Lydeffektniveau 95 dB(A). Usikkerhed K = 3 dB.
Brug herevaern!

Vibrationer samlet vaerdi a, (vektorsum af tre retninger) og
usikkerhed K fundet iht. EN 62841-2-17: a,<2,5 m/s?,
K=1,5m/s’.

Det svingningsniveau og stgjemissionsniveau, der fremgar af
anvisningerne, er malt iht. en standardiseret maleveerdi og
kan anvendes til sammenligning af elvaerktgj med hinanden.
De er ogsa egnet til en forelabig vurdering af svingnings- og
stgjemissionen.

Det angivne svingnings- og stgjemissionsniveau repraesente-
rer de vaesentlige anvendelser af el-vaerktajet. Hvis el-vaerk-
tgjet dog anvendes til andre formal, med afvigende indsats-
vaerktej eller utilstraekkelig vedligeholdelse, kan svingnings-
og stgjemissionsniveauet afvige. Dette kan fare til en betyde-
lig foragelse af svingnings- og stgjemissionen i hele arbejds-
tidsrummet.

Til en ngjagtig vurdering af svingnings- og stejemissionen bar
der ogsa tages hejde for de tider, i hvilke vaerktajet er sluk-
ket eller godt nok kerer, men rent faktisk ikke anvendes. Det-
te kan fare til en betydelig reduktion af svingnings- og stgje-
missionsniveauet i hele arbejdstidsrummet.

Fastlaeg ekstra sikkerhedsforanstaltninger til beskyttelse af
brugeren mod svingningers virkning som f.eks.: Vedligehol-
delse af el-vaerktej og indsatsveerktej, holde hander varme,
organisation af arbejdsforlab.

Akku

Bosch salger ogsa akku-veerktgjer uden akku. Om der falger
en akku med din leverance fremgar af emballagen.

Opladning af akku

» Brug kun de ladeaggregater, der fremgar af de tekni-
ske data. Kun disse ladeaggregater er afstemt i forhold til
den Li-ion-akku, der bruges pa dit el-veerktgj.

Bemaerk! Lithium-ion-akkuer udleveres delvis opladet pa

grund af internationale transportforskrifter. For at sikre at

akkuen fungerer 100 %, skal du oplade akkuen helt i op-
laderen fer farste ibrugtagning.
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Iszetning af akku

Skub den opladede akku ind i akkuholderen, s& den gar har-
bartiindgreb.

Udtagning af akku

Akkuen tages ud ved at trykke pa akku-opldsningsknap-

pen og traekke akkuen ud af el-vaerktejet. Undga brug af
vold.

Akkuen har to lasetrin, der forhindrer, at den falder ud, hvis
du skulle komme til at trykke pa akku-udlgserknappen ved et
uheld. Sa lenge akkuen sidder i el-vaerktejet, holdes den i
position af en fjeder.

Akku-ladetilstandsindikator

Bemaerk! Ikke alle akku-typer er udstyret med ladetilstands-
indikator.

De granne lysdioder pa akku-ladetilstandsindikatoren viser
akkuens ladetilstand. Af sikkerhedsgrunde er det kun muligt
at foresparge om ladetilstanden, nar el-vaerktejet er stands-
et.

Tryk pa tasten til ladetilstandsindikatoren @ eller s> for at fa
vist ladetilstanden. Dette er ogsa muligt, nar akkuen er taget
ud.

Hvis ingen lysdioder lyser efter tryk pa tasten til ladetilstand-
sindikatoren, er akkuen defekt og skal udskiftes.

Akku-type GBA 18V...

LED Kapacitet

Konstant lys 3 x gren 60-100 %
Konstant lys 2 x gren 30-60 %
Konstant lys 1 x gren 5-30%
Blinkende lys 1 x gren 0-5%

Akku-type ProCORE18V...
LED Kapacitet

Konstant lys 5 x gren 80-100 %
Konstant lys 4 x gren 60-80 %
Konstant lys 3 x gren 40-60 %
Konstant lys 2 x gren 20-40%
Konstant lys 1 x gren 5-20%
Blinkende lys 1 x gren 0-5%

Henvisninger til optimal handtering af akkuen
Beskyt akkuen mod fugtighed og vand.

Opbevar kun akkuen i et temperaturomrade fra -20 °C il
50 °C. Opbevar ikke akkuen i bilen f.eks. om sommeren.
Rengar akkuens ventilationsabninger en gang imellem med
en bled, ren og ter pensel.

Nar driftstiden pr. opladning forkortes vasentligt, er det
tegn pa, at akkuerne er slidt op og skal udskiftes.
Las og overhold henvisningerne mht. bortskaffelse.

Montering

» Tag akkuen ud af el-varktgjet, for du udferer arbejde
pa det (f.eks. vedligeholdelse, vaerktajsskift, etc.).
Utilsigtet aktivering af taend/sluk-knappen er forbundet
med kvastelsesfare.

Varktajsskift

» Ved is&tning og skift af fraesere anbefales brug af be-
skyttelseshandsker.

Originalt fraeseveerktej fra det omfangsrige Bosch-tilbehar-

sprogram kan kgbes hos din forhandler.

Afmontering af fraesekurv (se billede A)

Fer du kan isaette en fraeser, skal du adskille fraesekurven (2)
fra drivenheden (1).

Abn spaendearmen (10), og drej fraesekurven (2), indtil rib-
ben (47) i freesekurven flugter med dybdeindstillingskanalen
(48) pa drivenheden.

Traek drivenheden (1) op og ud af fraesekurven (2).

Skift af speendetang (se billede B)

Afhangigt af anvendt fraeser skal du skifte omlgbermatrik-

ken med spandetangen (6) fer isetning af fraeseren.

Hvis den rigtige spaendetang til din fraeser allerede er monte-

ret, skal du falge arbejdstrinene i falgende afsnit.

Spandetangen (15) skal sidde i omlgbermatrikken med

noget slar. Omlgbermatrikken (6) skal veere let at montere.

Hvis omlgbermatrikken eller spendetangen er beskadiget,

skal du straks udskifte den.

Skub spindellasegrebet (8) pa symbolet 0. Drej om ned-

vendigt motorspindlen med handen, indtil den er Iast.

Skru omlgbermatrikken (6) af med gaffelnaglen (17) mod

uret.

Skub spindellasegrebet (8) pa symbolet‘f\.

Om ngdvendigt skal alle delene rengeres med en blad pensel

eller ved udblaesning med trykluft, fer de monteres/samles.

Set den nye omlgbermetrik pa vaerktgjsholderen (16).

Spaend omlgbermatrikken lgst.

» Spaend ikke speendetangen med omlghermsatrikken
fast, sa lenge der ikke er monteret en fraeser. | modsat
fald kan spaendetangen blive gdelagt.

Isatning af fraeser (se billede C-D)

» Ved isatning og skift af frasere anbefales brug af be-
skyttelseshandsker.

Afhaengigt af anvendelsesformal fas fraesere i mange forskel-

lige udferelser og kvaliteter.

Frasere af "high-speed steel" (HSS) er egnede til bear-

bejdning af blade materialer som f.eks. bladt trae og plast.

Fraesere med hardmetalskaer (HM) er specielt egnede til

harde og abrasive materialer som f.eks. hardt tra og alumi-

nium.
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Originale fraesere fra det omfattende Bosch-tilbehar-
sprogram kan kebes hos din forhandler.
Brug kun fejlfri og rene fraesere.

- Skub spindellasegrebet (8) pa symbolet 0 (). Drej

eventuelt spindlen lidt med handen, indtil lasen gar i ind-
reb.
getjen kun spindellasegrebet (8) ved stilstand.

- Lesn omlgbermatrikken (6) med gaffelngglen (17) ved at
dreje mod uret (@®).

- Skub fraeseveerktgjet ind i speendetangen (15). Fraeser-
skaftet skal vaere skubbet mindst 20 mm ind i spaende-
tangen (15).

- Spand omlgbermatrikken (6) med gaffelnaglen (17) ved
at dreje med uret. Skub spindellasegrebet (8) pa symbo-
letd™

» Spand ikke spendetangen med omlghermgtrikken
fast, sa lenge der ikke er monteret en fraser. | modsat
fald kan spandetangen blive gdelagt.

Montering af fraesekurv (se billeder E-F)

For at kunne fraese skal du montere fraeesekurven (2) pa

drivenheden (1) igen.

Abn spandearmen (10), hvis den er lukket.

Sarg for at ribben (47) pa fraesekurven (2) flugter med

dybdeindstillingskanalen (48) pa drivenheden (1).

Skub drivenheden ind i freesekurven, indtil den gnskede

grove skaeredybde er naet. Drej derefter fraesekurven (2)

med uret indtil anslag for at aktivere tilstanden til finindstil-

ling af skaeredybden.

Indstil den enskede skaeredybde praecist med

indstillingshjulet (4).

Luk spendearmen (10).

» Kontrollér altid efter montering, om drivenheden sid-
der fast i freesekurven.

Tilpas om nedvendigt forspaendingen af

spandehandtaget (10) (se "Efterjustering af spandearm

(se billede M)", Side 77).

Stev-/spanudsugning

Stav fra materialer som f.eks. blyholdig maling, nogle trae-

sorter, mineraler og metal kan vaere sundhedsfarlige. Berg-

ring eller indanding af stav kan fare til allergiske reaktioner

og/eller &ndedraetssygdomme hos brugeren eller personer,

der opholder sigi naerheden af arbejdspladsen.

Bestemt stav som f.eks. ege- eller bagestav gaelder som

kreftfremkaldende, isr i forbindelse med ekstra stoffer til

treebehandling (chromat, traebeskyttelsesmiddel). Asbest-

holdigt materiale ma kun bearbejdes af fagfolk.

- Brughelst en stgvopsugning, der egner sig til materialet.

- Sarg for god udluftning af arbejdspladsen.

- Det anbefales at baere andevaern med filterklasse P2.

Overhold forskrifterne, der geelder i dit land vedr. de materi-

aler, der skal bearbejdes.

» Undga at der samler sig stev pa arbejdspladsen. Stov
kan let antende sig selv.
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Montering af spanbeskyttelse til kantfrasere/
udsugningsadapter (se billeder N-0)

Spanbeskyttelse til kantfraesere (30) og udsugningsadapter
(32)/(33) kan anvendes sammen med den runde grund-
plade (7) samt de kvadratiske og D-formede grundplader
(ekstratilbehar).

Montering af spanbeskyttelse til kantfraesere

(se billede N)

Spanbeskyttelsen til kantfraesere (30) egner sig til brug sam-
men med udsugningsadapteren til kantfraesere (32). Der-
med sikres en maksimal stevudsugning ved kantfraesere.
Monter spanbeskyttelsen til kantfraesere (30) med den med-
falgende skrue, og klik den hgrbart pa plads i fraesekurven
(2).

Montering af udsugningsadapter til kantfraesning

(se billede N)

Til bearbejdning af kanter kan du ud over spanbeskyttelsen
til kantfraesere (30) ogsa anvende udsugningsadapteren
(32).

Fastger udsugningsadapteren (32) med skruen (18).

Ved bearbejdning af glatte planflader skal du tage udsug-
ningsadapteren af igen.

Montering af udsugningsadapter til notfraesning

(se billede 0)

Udsugningsadapteren (33) kan anvendes til freesearbejde
pa overfladen af et emne.

Monter udsugningsadapteren (33) med den medfalgende
skrue, og klik den herbart pa plads i freesekurven (2).

Tilslutning af stevudsugning

Anbring en udsugningsslange (@ 35 mm) (tilbehgr) pa den
monterede udsugningsadapter. Forbind udsugningsslangen
med en stgvsuger (tilbehar).

Stavsugeren skal vaere egnet til det materiale, som skal op-
suges.

Anvend en specialstevsuger til opsugning af saerligt sund-
hedsfarligt, kraeftfremkaldende eller tart stov.

Brug

Ibrugtagning

Forvalg af omdrejningstal

Med indstillingshjulet til forvalg af omdrejningstal (3) kan du
ogsa forveelge det ngdvendige omdrejningstal under drift.

Position stillehjul  Omdrejningstal

[o/min]
1-2 10000-14000 Lavt omdrejnings-
tal
34 18000-24000 Middelhgjt omdrej-
ningstal
5-6 26000-30000 Hgjt omdrejnings-
tal
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Veardierne i falgende tabel skal betragtes som vejledende.
Det ngdvendige omdrejningstal afhanger af materialet og ar-
bejdsbetingelserne og kan bestemmes ved et praktisk for-
sg.

Materiale Fraeserdiameter Position stillehjul
[mm]

Hardt tree (bog) 4-10 5-6

12-20 3-4

> 20 1-2

Blodt trae (fyrre- 4-10 5-6

trae) 12-20 3-6

>20 1-3

Spanplader 4-10 3-6

12-20 2-4

>20 1-3

Plast 4-15 2-3

>15 1-2

Efter leengere tids arbejde med lavt omdrejningstal ber du
lade el-vaerktgjet kele af ved at kare i tomgang med maksi-
malt omdrejningstal i nogen tid.

Teend/sluk

Hvis du vil teende el-varktgjet, skal du anbringe teend/sluk-
knappen (11) pal.

Hvis du vil slukke el-vaerktajet, skal du anbringe teend/sluk-
knappen (11) pa 0.

Konstantelektronik

Konstantelektronikken holder omdrejningstallet stort set
konstant ved tomgang og belastning og sikrer en ensartet ar-
bejdsydelse.

Indstilling af fraesedybde (se billede E-F)

» Indstilling af freesedybden ma kun foretages med sluk-
ket el-vaerktgj.

Ga frem pa falgende méde for at indstille freesedybden:

- Sat el-vaerktgjet med monteret fraeser pa emnet, der skal
bearbejdes.

- Abn spandearmen (10), hvis den er lukket (@).

- Indstil ribben (47) i freesekurven (2) til dybdeindstillings-
kanalen (48) og oplésningssymboletd‘ (®). Skub frae-
sekurven (2) ind, indtil den @nskede skaeredybde cirka er
naet.

- Drej freesekurven (2), indtil ribben (47) flugter med lase-
symbolet O forat foretage finindstillingen af dybden
(©).

- Indstil den gnskede fraesedybde praecist med indstillings-
hjulet (4) (®).

- Luk spaendearmen (10) (®).

Arbejdsvejledning
» Beskyt freseren mod sted og slag.

Kant- eller formfraesning (se billede G)

Ved kant- eller formfraesning uden parallelanslag skal fraese-
ren veere udstyret med en feringstap eller et kugleleje.

Fer det teendte el-vaerktaj mod emnet fra siden, til freeserens
faringstap eller kugleleje ligger an mod emnekanten, der skal
bearbejdes.

For el-vaerktejet langs med emnekanten. Serg herunder for,
at det holdes vinkelret. Et for kraftigt tryk kan beskadige em-
nets kant.

Fraesning med parallelanslag (se billede H)

For kantparallel skaering kan du montere et
parallelanslag (19).

Fastger parallelanslaget (19) pa fraesekurven (2) med
matrikken (18).

Indstil den enskede anslagsdybde med vingeskruen pa
parallelanslaget (20).

For det teendte el-vaerktej langs med emnekanten med en
jeevn fremfaring og sideveerts tryk mod parallelanslaget.

Frasning med Deluxe fraeserforing (se billede P)

Med Deluxe fraeserfaringen (34) kan du fare kantfraeseren
parallelt med en lige kant eller lave cirkler og buer. Yderlige-
re oplysninger om dette fremgar af den tilhgrende brugsan-
visning.

Fraesning med lengdeanslag (se billede I)
Laengdeanslaget (21) bruges til at fraese kanter med fraeser-
ne uden feringstapper eller kuglelejer.

Fastger leengdeanslaget pa fraesekurven (2) med

matrikken (18).

Far el-vaerktgjet langs med emnets kant med en ensartet
fremfaring.

Afstand til siden: Hvis du vil @ndre maengden af materiale,
der skal fiernes, kan du indstille afstanden i siden mellem
emnet og gliderullen (24) pa leengdeanslaget (21).

Lasn vingeskruen (22), indstil den enskede afstand i siden
ved at dreje pa vingeskruen (23), og spand

vingeskruen (22) igen.

Hgjde: Indstil lengdeanslaget vertikalt, sa den passer til den
anvendte fraeser og tykkelsen af det emne, der skal bear-
bejdes.

Lasn metrikken (18) pa lengdeanslaget, skub leengde-
anslaget i den gnskede position, og spaend skruen igen.

Fraesning med vinkelfraesekurv (se billede J-L)
Vinkelfraesekurven (25) er sarligt velegnet til planfraesning
af laminerede kanter pa vanskeligt tilgaengelige steder, ved
fraesning af specielle vinkler samt til affasning af kanter.

Ved kantfraesning med vinkelfraesekurv skal fraeseren vaere
udstyret med en fgringstap eller et kugleleje.

Ved montering af vinkelfraesekurven skal du felge de arbejd-
strin, der fremgar af det relevante afsnit (se "Montering af
fraesekurv (se billeder E-F)", Side 75).

For at opna praecise vinkler er vinkelfraesekurven (25) udsty-
ret med indhak i 7,5°trin. Det samlede indstillingsomrade er
75°(45° fremad og 30° bagud).

Lasn de to vingeskruer (26).

Indstil den enskede vinkel ved hjaelp af skalaen (27), og
spand vingeskruerne (26) igen.
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Fraesning med dykenhed (se billede Q)

Med dykenheden (28) er det muligt at fraese noter, kanter,
profiler og langhuller med fast underlag.

Lasn spaendearmen (35) pa dykenheden (28). Anbring dob-
beltpilene pé drivenheden (1) og dykenheden (28) over hin-
anden. Skub drivenheden ind i dykenheden indtil anslag.
Drej drivenheden med uret indtil anslag, og luk spaendear-
men (35).

For at s@nke drivenheden (1) skal du lgsne oplasningsgre-
bet (36) og trykke det ned, indstil den @anskede dybde er na-
et. Slip oplasningshandtaget (36).

Monter stgvudsugningen til notfraesning (37) eller ste-
vudsugningen til kantfraesning (38).

Frasning med offset-enhed (se billede R)

Offset-enheden (29) er beregnet til fraesning i trange omra-
der, som ikke er tilgaengelige med den runde grundplade (7)
(f.eks. fraesning taet pa lodrette flader).

Fjern spaendetangen (15) fra drivenheden (1), og monter
drivhjulet (39). Indszet drivenheden (1) i offset-enheden
(29). Far en skruetrakker igennem dbningen (40) i offset-
enhedens grundplade for at lagge remmen over drivskiven.
Isaet freeseren korrekt (se "Isatning af fraeser (se billede C-
D)", Side 74). Tryk pa spindelaseknappen (41) pa offset-en-
heden (29), og spaend omlgbermetrikken (6) fast.
Rulle-/bgsningsfaringen (42) pa offset-enheden (29) anven-
des, nar du freeser med ikke-lejrede indsatsvaerktejer. Fast-
gor rulle-/basningsfaringen (42) med 2 skruer. Bredden af
det bortfraeste materiale bestemmes af den indstillede af-
stand mellem fraeserens forside og forsiden af rullen/bgsnin-
gen.

Frasning med kopiring (se billede S)

Ved hjalp af kopiringen (43) kan du overfare forlaegs/skabe-
loners konturer til emner.

Velg den egnede kopiring afhaengigt af skabelonens/forleeg-
gets tykkelse. Da kopiringen har en udragende hgjde, skal
skabelonen vaere mindst 8 mm tyk.

Til freesning med kopiringe ma der kun anvendes fraesere,
som er 2 mm mindre end kopiringens indvendige diameter.
Set adapteren til kopiringen (44) pa grundpladen (7). Serg
for at de to huller pa undersiden af adapteren (44) flugter
med boringerne i grundpladen (7). Fastger adapteren (44)
med de medfelgende skruer.

Grundpladen (7) er centreret fra fabrikken. Derved positio-
neres fraeseren i midten af grundpladen og kopiringen (43).
For at centrere hhv. grundpladen og kopiringen sa praecist
som muligt skal du anvende en centreringsanordning, der fas
som ekstratilbeher.

Monter adapteren (44) og kopiringen (43). Lasn de 4 skruer
pa grundpladen (7). Skub centreringsstiften (45) gennem
grundpladen ind i spaendetangen (15), og fastgar den med
omlgbermatrikken (6). Tryk centreringsstiften let ind i
grundpladen eller kopiringen. Speend skruerne pa grund-
pladen (7) fast igen. Fjern centreringsstiften (45).
Centreringskonussen (46) kan anvendes til centrering af
grundpladen eller bredere kopiringe.
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Udskiftning af grundplade

Fjern de 4 skruer nederst pa grundpladen (7), og tag denne
af. Monter den nye grundplade (tiloehgr) i korrekt position
med de 4 skruer.

Efterjustering af sp@ndearm (se billede M)

Hvis drivenheden (1) ikke lngere sidder fast i fraesekurven

(2), skal du efterjustere spandehandtagets

spandekraft (10).

- Abn spendearmen (10).

- Drej matrikken (31) med en gaffelnggle (8 mm) ca. 45°
med uret.

- Luk spendearmen igen.

- Kontrollér, om drivenheden (1) er sikkert spaendt.
Spaend ikke matrikken (31) for hardt.

Vedligeholdelse og service

Vedligeholdelse og renggring

» Tag akkuen ud af el-varktgjet, for du udferer arbejde
pa det (f.eks. vedligeholdelse, varktajsskift, etc.).
Utilsigtet aktivering af taend/sluk-knappen er forbundet
med kvastelsesfare.

» El-vaerktoj og el-vaerktojets ventilationsabninger skal
altid holdes rene for at sikre et godt og sikkert ar-
bejde.

Renger drivenheden, finindstillingen af freesedybden og in-

dersiden af fresekurven med jeevne mellemrum. Brug en ren

klud eller trykluft.

Kundeservice og anvendelsesradgivning

Kundeservice besvarer dine spergsmal vedr. reparation og
vedligeholdelse af dit produkt samt reservedele. Eksplo-
sionstegninger og oplysninger om reservedele finder du ogsa
pa: www.bosch-pt.com
Bosch-anvendelsesradgivningsteamet hjelper dig gerne,
hvis du har spgrgsmal til produkter og tilbehgrsdele.
Produktets 10-cifrede typenummer (se typeskilt) skal altid
angives ved forespargsler og bestilling af reservedele.

Dansk

Bosch Service Center

Telegrafvej 3

2750 Ballerup

Pa www.bosch-pt.dk kan der online bestilles reservedele el-
ler oprettes en reparations ordre.

TIf. Service Center: 44898855

Fax: 44898755

E-Mail: vaerktoej@dk.bosch.com

Du finder adresser til andre vaerksteder pa:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

De anbefalede lithium-ion-akkuer overholder bestemmelser-
ne om farligt gods. Akkuerne kan transporteres af brugeren
pa offentlig vej uden yderligere palaeg.

Bosch Power Tools
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Ved forsendelse gennem tredjemand (f.eks. lufttransport el-
ler spedition) skal sarlige krav vedrerende emballage og
maerkning overholdes. Kontakt en ekspert i farligt gods, far
forsendelsen forberedes.

Send kun akkuer, hvis huset er ubeskadiget. Tilkleeb abne
kontakter, og indpak akkuen pa en sadan made, at den ikke
kan bevage sigi emballagen. Felg venligst ogsa eventuelle,
viderefarende, nationale forskrifter.

Bortskaffelse

El-vaerktgj, akku, tilbehar og emballage skal
% genbruges pa en miljgvenlig made.
(>

Smid ikke el-vaerktgj og akkuer/batterier ud
sammen med det almindelige husholdningsaf-
fald!

Gelder kun i EU-lande:

Iht. det europaeiske direktiv 2012/19/EU om affald fra elek-
trisk og elektronisk udstyr og de nationale bestemmelser,
der er baseret herpad, skal kasserede el-varktgjer, og iht. det
europaeiske direktiv 2006/66/EF skal defekte eller opbrugte
akkuer/batterier indsamles separat og genbruges iht. geel-
dende miljgforskrifter.

Ved forkert bortskaffelse kan elektrisk og elektronisk affald
have skadelige virkninger pa miljget og menneskers sundhed
pa grund af den mulige tilstedevaerelse af farlige stoffer.
Akkuer/batterier:

Li-lon:

Veer opmaerksom pa anvisningerne i afsnittet "Transport" (se
"Transport", Side 77).

Svensk

Sakerhetsanvisningar

Allmdnna sdkerhetsanvisningar for elverktyg

IXVARNING Las alla sdkerhetsvarningar,
instruktioner och specifikationer

som tillhandahalls med detta elverktyg. Fel som uppstar

till foljd av att instruktionerna nedan inte foljts kan orsaka
elst6t, brand och/eller allvarliga personskador.

Forvara alla varningar och anvisningar for framtida bruk.

Begreppet Elverktyg hanfor sig till natdrivna elverktyg (med

natsladd) och till batteridrivna elverktyg (sladdl6sa).

Arbetsplatssdkerhet

» Hall ditt arbetsomrade rent och vil upplyst. Ostddade
och morka areor okar olycksrisken.

» Anvand inte elverktyget i explosionsfarliga
omgivningar ndr det t.ex. finns brannbara vatskor,

gaser eller damm. Elverktygen alstrar gnistor som kan
antanda dammet eller gaserna.

» Hall under arbetet med elverktyget barn och
obehoriga personer pa betryggande avstand. Om du
stors av obehoriga personer kan du forlora kontrollen
oOver elverktyget.

Elektrisk sikerhet

» Elverktygets stickpropp maste passa till vigguttaget.
Stickproppen far absolut inte forandras. Anvind inte
adapterkontakter tillsammans med skyddsjordade
elverktyg. Oférandrade stickproppar och passande
vagguttag reducerar risken for elstot.

» Undvik kroppskontakt med jordade ytor som t. ex. ror,
varmeelement, spisar och kylskap. Det finns en stérre
risk for elstt om din kropp &r jordad.

» Skydda elverktyg mot regn och vdta. Tranger vattenin
i ett elverktyg okar risken for elstot.

» Missbruka inte ndtsladden. Anvind inte nétsladden
for att bara eller hanga upp elverktyget och inte heller
for att dra stickproppen ur vagguttaget. Skadade eller
tilltrasslade ledningar okar risken for elstot.

» Nar du arbetar med ett elverktyg utomhus anvand
endast forlangningssladdar som ar avsedda for
utomhusbruk. Om en lamplig forlangningssladd for
utomhusbruk anvands minskar risken for elstot.

» Anvénd ett felstromsskydd om det inte dr mojligt att
undvika att elverktyget anvands i fuktig miljo.
Felstromsskyddet minskar risken for elstot.

Personsdkerhet

» Var uppmaérksam, kontrollera vad du gor och anvand
elverktyget med fornuft. Anvind inte ett elverktyg
nar du ar trott eller om du ar paverkad av droger,
alkohol eller mediciner. Under anvandning av elverktyg
kan aven en kort ouppmarksamhet leda till allvarliga
kroppsskador.

» Anvénd personlig skyddsutrustning. Anvénd alltid
skyddsglasogon. Anvandning av personlig
skyddsutrustning, som t. ex. dammfiltermask, halkfria
sakerhetsskor, skyddshjalm och horselskydd, som ar
anpassade for anvandningsomradet, reducerar risken for
kroppsskada.

» Undvik oavsiktlig igangsattning. Kontrollera att
elverktyget ar frankopplat innan du ansluter
stickproppen till vagguttaget och/eller ansluter/tar
bort batteriet, tar upp eller bar elverktyget. Om du bar
elverktyget med fingret pa stromstéllaren eller ansluter
pakopplat elverktyg till ndtstrommen kan olycka uppsta.

» Tabort alla instéllningsverktyg och skruvnycklar
innan du startar elverktyget. Ett verktyg eller en nyckel
i en roterande komponent kan medféra kroppsskada.

» Undvik onormala kroppsstallningar. Se till att du alltid
star stadigt och haller balansen. | detta fall kan du
lattare kontrollera elverktyget i ovantade situationer.

» Bar lampliga arbetskldder. Bir inte 16st hingande
klader eller smycken. Hall haret och kladerna borta
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fran rorliga delar. Lost hangande klader, langt har och
smycken kan dras in av roterande delar.

» Nar elverktyg anvands med dammsugnings- och
-uppsamlingsutrustning, se till att dessa ar ratt
monterade och anvands pa korrekt sétt. Anvandning
av dammutsugning minskar de risker damm orsakar.

» Latinte vanan att ofta anvdnda verktygen gora att du
blir slarvig och ignorerar verktygets
sdkerhetsprinciper. En vards|os atgard kan leda till
allvarlig personskada inom brakdelen av en sekund.

Korrekt anvandning och hantering av elverktyg

» Overbelastainte elverktyget. Anvind ritt elverktyg
for det jobb du téanker gora. Med ett lampligt elverktyg
kan du arbeta battre och sdkrare inom angivet
effektomrade.

» Ett elverktyg med defekt stromstallare far inte langre
anvandas. Ett elverktyg som inte kan kopplas in eller ur
ar farligt och maste repareras.

» Dra stickproppen ur vagguttaget och/eller ta bort
batteriet, om det kan tas ut ur elverktyget, innan
instéllningar utfors, tillbehorsdelar byts ut eller
elverktyget lagras. Denna skyddsatgard forhindrar
oavsiktlig inkoppling av elverktyget.

» Forvara elverktygen oatkomliga for barn. Lat
elverktyget inte anvindas av personer som inte ar
fortrogna med dess anvandning eller inte ldst denna
anvisning. Elverktygen ar farliga om de anvéands av
oerfarna personer.

» Underhall elverktyg och tillbehor omsorgsfullt.
Kontrollera att rorliga komponenter fungerar felfritt
och inte kérvar, att komponenter inte brustit eller
skadats och kontrollera orsaker som kan leda till att
elverktygets funktioner paverkas menligt. Lat
skadade delar repareras innan elverktyget tas i bruk.
Manga olyckor orsakas av daligt skotta elverktyg.

» Hall skdrverktygen skarpa och rena. Omsorgsfullt
skotta skarverktyg med skarpa eggar kommer inte sa ltt i
klam och gar lattare att styra.

» Anvand elverktyget, tillbehor, insatsverktyg osv.
enligt dessa anvisningar. Ta hansyn till
arbetsvillkoren och arbetsmomenten. Om elverktyget
anvands pa ett satt som det inte ar avsett for kan farliga
situationer uppsta.

» Hall handtag och greppytor torra, rena och fria fran
olja och fett. Hala handtag och greppytor ger ingen saker
hantering och kontroll ver verktyget i ovantade
situationer.

Omsorgsfull hantering och anvdndning av sladdlésa

elverktyg

» Ladda batterierna endast i de laddare som tillverkaren
rekommenderat. Om en laddare som ér avsedd for en
viss typ av batterier anvands for andra batterityper finns
risk for brand.
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» Anvind endast batterier som dr avsedda for aktuellt
elverktyg. Anvands andra batterier finns risk for
kroppsskada och brand.

» Hall gem, mynt, nycklar, spikar, skruvar och andra
sma metallforemal pa avstand fran reservbatterier for
att undvika en bygling av kontakterna. En kortslutning
av batteriets kontakter kan leda till brannskador eller
brand.

» Om batteriet anvénds pa fel sitt finns risk for att
vatska rinner ur batteriet. Undvik kontakt med
vdtskan. Vid oavsiktlig kontakt spola med vatten. Om
vdtska kommer i kontakt med 6gonen uppsok
dessutom ldkare. Batterivatskan kan medféra
hudirritation och brannskada.

» Anvidnd inte batteriet eller verktyg som ar skadade
eller modifierade. Skadade eller modifierade batterier
kan bete sig ovantat vilket leder till brand, explosion eller
risk for personskador.

» Exponera inte ett batteri eller verktyg for brand eller
for hog temperatur. Exponering for brand eller
temperaturer 6ver 130 °C kan leda till explosion.

» Folj alla laddningsinstruktioner och ladda inte
batteriet eller verktyget utanfor det
temperaturomfang som specificeras i instruktionerna.
En oldmplig laddning eller en laddning vid en temperatur
som ligger utanfor det specificerade omradet kan skada
batteriet och 6ka brandrisken.

Service

» Lat endast kvalificerad fackpersonal reparera
elverktyget och endast med originalreservdelar. Detta
garanterar att elverktygets sakerhet uppratthalls.

» Utfor aldrig service pa skadade batterier. Service pa
batterier far endast utforas av tillverkaren eller
auktoriserade tjansteleverantorer.

Sikerhetsanvisningar for kantfrasar

» Anvénd klimmor eller nagon annan praktisk metod for
att sdkra och stotta arbetsstycket mot en stabil
plattform. Om du haller arbetsstycket i handen eller mot
din kropp dr det ostadigt och du kan forlora kontrollen.

» Frasens tillatna varvtal maste minst vara lika med det
maximala varvtalet som anges pa elverktyget. Frasar
som roterar snabbare an tillatet kan ga sénder och
slungas ivag.

» Frasen eller annat tillbehor skall passa in exakt i
elverktygets verktygsupptagning (spanntang).
Insatsverktyg, som inte exakt passar till elverktygets
héllare roterar ojamnt, vibrerar kraftigt och kan leda till
att du forlorar kontrollen dver verktyget.

» Elverktyget ska vara i paslaget nar det fors mot
arbetsstycket. Risk for bakslag uppstar om
insatsverktyget fastnar i arbetsstycket.

» Fris aldrig 6ver metallforemal, spikar eller skruvar.
Frasen kan skadas och leda till 6kade vibrationer.

» Anvind lampliga detektorer for att lokalisera dolda
forsorjningsledningar eller konsultera det lokala
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eldistributionsbolaget. Kontakt med elledningar kan
orsaka brand och elstot. En skadad gasledning kan leda
till explosion. Borrning i vattenledning kan fororsaka
sakskador.

» Anvind inga sloa eller skadade frasar. Sl6a eller
skadade frasar fororsakar en 6kad friktion, kan klimmas
fast och leder till obalans.

» Vinta tills elverktyget stannat helt innan du lagger
bort det. Insatsverktyget kan haka upp sig och leda till att
du kan férlora kontrollen dver elverktyget.

» Vid skador och felaktig anvandning av batteriet kan
angor trada ut. Batteriet kan borja brinna eller
explodera. Tillfor friskluft och kontakta lakare vid besvar.
Z\ngorna kan leda till irritation i andningsvdgarna.

» Oppnainte batteriet. Detta kan leda till kortslutning.

» Batteriet kan skadas av vassa foremal som t.ex. spikar
eller skruvmejslar eller pa grund av yttre paverkan. En
intern kortslutning kan uppsta och rok, explosion eller
6verhettning kan forekomma hos batteriet.

» Anvind endast batteriet i produkter fran tillverkaren.
Detta skyddar batteriet mot farlig dverbelastning.

i

Produkt- och prestandabeskrivning

Las igenom alla sékerhetsanvisningar och
instruktioner. Fel som uppstar till féljd av att
sakerhetsinstruktionerna och anvisningarna
inte foljts kan orsaka elstét, brand och/eller
allvarliga personskador.

Beakta bilden i den framre delen av bruksanvisningen.

Skydda batteriet mot hog varme som t. ex.
langre solbestralning, eld, smuts, vatten och
fukt. Explosions- och kortslutningsrisk.

Andamalsenlig anvindning

Elverktyget ar avsett for frasning av spar, kanter, profiler och
langsmala hal och kopieringsfrasning i tré, plast och
lattbyggnadsmaterial. Vid arbetet ska det finnas en stadig
support.

lllustrerade komponenter

Numreringen av de avbildade komponenterna refererar till
framstallningen av elverktyget pa grafiksidan.

(1) Drivenhet
(2) Fréskorg
(3) Varvtalsreglage
(4) Reglage fininstallning av frasdjup
(5) Fris?
(6) Overfallsmutter med hylsa
(7) Grundplatta
(8) Spindellasspak
(9) Skala frasdjupsinstallning
(10) Spannspak

(11) Péa-/av-strombrytare

(12) Batteri

(13) Batteri-upplasningsknapp

(14) Handtag (isolerad greppyta)

(15) Chuck

(16) Verktygsfaste

(17) Fast nyckel (17 mm)?

(18) Rafflad skruv for tillbehorsdelar (19), (21), (32),
(33)

(19) Parallellanslag”

(20) Vingskruv for parallellanslag”

(21) Langsanslag”

(22) Vingmutter for fixering av den horisontella
injusteringen?

(23) Vingskruv for horisontell inriktning av langdanslag®

(24) Glidrulle

(25) Vinkelfraskorg”

(26) Vingskruv fér vinkeljustering®

(27) Skala for frasvinkelns injustering

(28) Insticksenhet®

(29) Offset-enhet”

(30) Spanskydd for kantfras

(31) Mutter for installning av spannkraften

(32) Utsugsadapter for kantfras”

(33) Utsugsadapter sparfras”

(34) Deluxe frasstyrning®

(35) Spannspak (insticksenhet)?

(36) Upplasningsspak for insticksfunktion
(insticksenhet)®

(37) Dammutsug for sparfriasning (insticksenhet)”
(38) Dammutsug for kantfrisning (insticksenhet)
(39) Drivhjul (fér offset-enhet)?

(40) Oppning i grundplattan (offset-enhet)?

(41) Spindelldsknapp (offset-enhet)?

(42) Hijul-/hylsskena (offset-enhet)®

(43) Kopierhylsa®

(44) Adapter for kopierhylsa®

(45) Centreringsstift”

(46) Centreringskon®

(47) Lamellifraskorg

(48) Djupinstallningskanal drivenhet

a) Ibruksanvisningen avbildat och beskrivet tillbehdr ingar
inte i standardleveransen. I vart tillbehdrsprogram beskrivs
allt tillbehdr som finns.

Tekniska data
Kantfras GKF 18V-8
Artikelnummer 3601FC20..
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Kantfras GKF 18V-8
Markspénning V= 18
Tomgangsvarvtal” v/min 10000-30000
Installning av varvtal °
Konstantelektronik °
Kompatibla chuckar mm 6/8
inch n"
Fraskorgens slaglangd mm 34
Vikt? kg 1,094
Rekommenderad C 0..+35
omgivningstemperatur vid
laddning
Tillaten “C -20...+50
omgivningstemperatur vid
drift® och vid lagring
Rekommenderade batterier GBA 18V...
> 4.0 Ah
ProCORE18V...
Rekommenderade laddare GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Uppmiitt vid 20-25 °C med batteri ProCORE18V 5.5Ah.
B) Beroende pé anvént batteri

C) Begransad effekt vid temperaturer <0 °C

Vardena kan variera beroende pa produkt och ar beroende av
anvandnings- och omgivningsvillkor. Mer information finns pa
www.bosch-professional.com/wac.

Buller-/vibrationsdata

Bullernivavarde berdknat enligt EN 62841-2-17.

Den A-klassade bullernivan hos elverktyg ligger typiskt pa:
bullertryckniva 87 dB(A); bullerniva 95 dB(A). Osakerhet
K=3dB.

Bar horselskydd!

Totala vibrationsvarden aj, (vektorsumma for tre riktningar)
och osdkerhet K beraknad enligt EN 62841-2-17:
a,<2,5m/s%, K=1,5m/s’.

Den vibrationsniva och det bullervarde som anges i dessa
anvisningar har uppmatts enligt en matmetod som
normerats och kan anvandas for att jamfora elverktyg med
varandra. Matmetoden ar aven lamplig for preliminar
beddmning av vibrations- och bullernivan.

Den angivna vibrations- och bullernivan representerar den
huvudsakliga anvandningen av elverktyget. Om ddremot
elverktyget anvands for andra andamal, med andra
insatsverktyg eller inte underhallits ordentligt kan vibrations-
och bullernivan avvika. Da kan vibrations- och bullernivan
under arbetsperioden ¢ka betydligt under hela arbetstiden.
For en exakt bedomning av vibrations- och bullernivan bor
aven de tider beaktas nar elverktyget dr avstangt eller dr
igdng, men inte anvands. Detta reducerar vibrations- och
bullerbelastningen for den totala arbetsperioden betydligt.
Bestam extra sakerhetsatgarder for att skydda operatéren
mot vibrationernas inverkan t. ex.: underhall av elverktyget
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och insatsverktygen, att halla handerna varma, organisation
av arbetsforloppen.

Batteri

Bosch saljer batteridrivna elverktyg aven utan batteri. Om
det ingdr ett batteri i leveransen av ditt elverktyg kan du se
pa férpackningen.

Ladda batteriet

» Anvénd endast de laddare som anges i tekniska data.
Endast denna typ av laddare &r anpassad till det litium-
jonbatteri som anvands i elverktyget.

Observera: litiumjonbatterier levereras delvis laddade enligt

internationella transportforeskrifter. For full effekt ska

batteriet laddas helt innan forsta anvandningen.

Sitta in batteriet

Skjut in det laddade batteriet i batterihallaren tills det sitter
fast.

Borttagning av batteri

For att ta ut batteriet, tryck pa upplasningsknappen och dra
ut batteriet. Bruka inte vald.

Batteriet ar forsedd med tva lassteg som hindrar
ackumulatorn fran att falla ut om dess

upplasningsknapp faller ut. Nar batteriet ar insatt i
elverktyget halls det med en fjader i ratt lage.

Indikering batteristatus

Observera: Inte varje batterityp har en laddningsindikation.
De tre grona LED-lamporna pé indikeringen for batteristatus
visar batteriets laddningsniva. Av sakerhetsskal kan man
endast kontrollera batteristatus nar elverktyget ar stilla.
Tryck pa knappen for indikering av batteristatus @ eller &,
for att visa batteriets laddningsniva. Detta ar mojligt aven da
batteriet ar uttaget.

Om ingen LED-lampa lyser efter ett tryck pa knappen for
batteristatus ar batteriet defekt och maste bytas ut.
Batterityp GBA 18V...

LED Kapacitet

Fast ljus 3 x gront 60-100 %
Fast ljus 2 x gront 30-60 %
Fast ljus 1 = gront 5-30%
Blinkande ljus 1 = gront 0-5%

Batterityp ProCORE18V...
LED Kapacitet

Fast ljus 5 = gront 80-100 %

Bosch Power Tools
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LED Kapacitet
Fast ljus 4 = gront 60-80 %
Fast ljus 3 = gront 40-60 %
Fast ljus 2 = gront 20-40%
Fast ljus 1 = gront 5-20%
Blinkande ljus 1 x gront 0-5%

Anvisningar for korrekt hantering av
batterimodulen

Skydda batterimodulen mot fukt och vatten.

Batteriet far endast lagras inom ett temperaturomrade
mellan -20°C till 50 °C. Lat darfor inte batterimodulen t. ex.
pa sommaren ligga kvar i bilen.

Rengor vid tillfalle batterimodulens ventilationséppningar
med en mjuk, ren och torr pensel.

Ar brukstiden efter uppladdning onormalt kort tyder det pa
att batterierna ar férbrukade och maste bytas mot nya.
Beakta anvisningarna for avfallshantering.

Montage

» Ta ut batteriet ur elverktyget innan alla arbeten pa det
(t.ex. underhall, verktygsbyte, osv.). Om
strombrytaren oavsiktligt paverkas finns risk for
personskada.

Verktygshyte

» For att sdtta in och byta frasar rekommenderas
anvandningen av skyddshandskar.

Original-fras fran det omfattande Bosch-

tillbehérsprogrammet finns hos din fackhandel.

Demontera fraskorgen (se bild A)

Innan du kan satta in en fras maste ta bort fraskorgen (2)
fran drivenheten (1).

Oppna spannspaken (10) och vrid fréskorgen (2) tills sparet
(47) i fraskorgen stammer Gverens med
djupinstallningskanalen (48) pa drivenheten.

Dra drivenheten (1) uppat och ut ur fraskorgen (2).

Byta chuck (se bild B)

Beroende pa vilken fras som anvands ska huvmuttern bytas
med spanntangen (6) innan frasen anvands.

Om rétt spanntang redan monterats for din fras foljer du
arbetsstegen i efterféljande avsnitt.

Spanntangen (15) ska sitta med ett litet spel i huvmuttern.
Huvmuttern (6) ska vara latt att montera. Om huvmuttern
eller spannténgen ar skadade sé ska dessa bytas ut
omedelbart.

Skjut spindellasspaken (8) till symbolen 0.Draev.
motorspindeln for hand tills den &r last.

Skruva av dverfallsmuttern (6) motsols med den fasta
skruvnyckeln (17).

Skjut spindellasspaken (8) till symbolen I

Om sa krévs rengdr du innan ihopmonteringen alla delar som

ska monteras med en mjuk pensel eller genom att blasa ut

med tryckluft.

Satt an den nya huvmuttern pa verktygsfastet (16).

Dra at huvmuttern lost.

» Drainte at spanntangen med huvmuttern sa linge
ingen fras dr monterad. | annat fall kan spanntangen
skadas.

Sattain friasen (se bild C-D)

» For att sdtta in och byta frasar rekommenderas
anvandningen av skyddshandskar.

Beroende pa anvandningen finns det frasar i de mest

varierande utférandena och kvaliteterna.

Frésar i HSS-stal ar avsedda for bearbetning av mjuka

material, som t.ex. mjukt trd och plast.

Fréasar med hardmetalleggar (HM) ar avsedda speciellt for

harda och abrasiva material, som t.ex. hart trd och

aluminium.

Originalfrasar ur Boschs omfattande tillbeh6rsprogram far

du hos din fackhandlare.

Anvand bara felfria och rena fréasar.

- Skjut spindellasspaken (8) till symbolen 0 (@). vrid
eventuellt spindeln nagot for hand tills den gér i las.
Aktivera endast spindellasspaken (8) nar elverktyget
ar stilla.

- Lossa overfallsmuttern (6) med den fasta
skruvnyckeln (17) genom att vrida den motsols (@).

- Skjutin frasen i chucken (15). Frasskaftet maste vara
inskjuten till ett djup om minst 20 mm i chucken (15).

- Dra at 6verfallsmuttern (6) med den fasta
skruvnyckeln (17) genom att vrida den medsols. Skjut
spindellasspaken (8) till symbolen I

» Drainte at spanntangen med huvmuttern sa linge
ingen fras dr monterad. | annat fall kan spannténgen
skadas.

Montera fraskorgen (se bild E-F)

For att frasa skall fraskorgen (2) monteras pa

drivenheten (1) igen.

Oppna spannspaken (10) om den ar stingd.

Stall in lamellen (47) pa fraskorgen (2) sa att den stammer

overens med djupinstallningskanalen (48) pa

drivenheten (1).

Skjut in drivenheten i fraskorgen tills 6nskat skardjup har

stallts in grovt. Vrid sedan fraskorgen (2) medsols till anslag

for att aktivera laget for fininstallning av skardjupet.

Stallin skardjupet exakt med reglaget (4).

Stang spannspaken (10).

» Kontrollera alltid efter monteringen om drivenheten
sitter fast i fraskorgen.

Forandra eventuellt spannspakens (10) forspanning (se

LJustera spannspaken (se bild M)“, Sidan 85).
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Damm-/spanutsugning

Dammet fran material som t. ex. blyhaltig mélning, vissa

traslag, mineraler och metall kan vara halsovadligt. Beroring

eller inandning av dammet kan orsaka allergiska reaktioner

och/eller andningsbesvar hos anvandaren eller personer

som uppehaller sig i narheten.

Vissa damm fran ek eller bok anses vara cancerogena,

speciellt da i forbindelse med tillsatsamnen for

trabehandling (kromat, trakonserveringsmedel). Endast

yrkesman far bearbeta asbesthaltigt material.

- Anvand om mojligt en for materialet lamplig
dammutsugning.

- Setill att arbetsplatsen ar val ventilerad.

- Virekommenderar ett andningsskydd i filterklass P2.

Beakta de foreskrifter som i aktuellt land géller for bearbetat

material.

» Undvik dammanhopning pa arbetsplatsen. Damm kan
latt sjalvantdndas.

Montera spanskydd for kantfrasar/utsugsadapter

(se bild N-0)

Spanskydd for kantfrasar (30) och utsugsadapter (32)/(33)
kan anvandas i kombination med den runda grundplattan (7)
samt valfria kvadratiska och D-formade grundplattor
(tillbehor).

Montera spanskydd for kantfrasar (se bild N)
Spanskyddet for kantfrasar (30) ar lampligt for anvandning i
kombination med utsugsadaptern for kantfrasar (32).
Darmed far man en maximal dammutsugseffekt.

Montera spanskyddet for kantfrasar (30) med medféljande
skruv och klicka fast den horbart i fraskorgen (2).

Montera utsugsadaptern for kantfrasning (se bild N)

For bearbetning av kanter kan du som spanskydd for
kantfrasar (30) anvanda utsugsadaptern (32).

Fast utsugsadaptern (32) med skruven (18).

For bearbetning av jamna, plana ytor tar du av
utsugsadaptern igen.

Montera utsugsadaptern for sparfrasning (se bild 0)
Utsugsadaptern (33) kan anvandas for frasning p ytan av
ett arbetsstycke.

Montera utsugsadaptern (33) med medfdljande skruv och
klicka fast den horbart i fraskorgen (2).

Ansluta dammutsug

Satt en utsugsslang (@ 35 mm) (tillbehor) pa den monterade
utsugsadaptern. Anslut utsugsslangen till en dammsugare
(tillbehar).

Dammsugaren maste vara lamplig for det material som ska
bearbetas.

Anvand en specialsug for att suga upp halsovadligt och
cancerframkallande eller torrt damm.
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Drift
Driftstart

Forval av varvtal

Med reglaget for varvtalsforval (3) kan du valja det varvtal du
behdver, dven under drift.

Stallrattens lage Varvtal

[v/min]
1-2 10000-14000 Lagt varvtal
3-4 18000-24000 Medelhogt varvtal
5-6 26000-30000 Hogt varvtal

Varden i tabellen nedan &r riktvarden. Det varvtal som krédvs
beror pa materialet och arbetsvillkoren och kan formedlas
genom praktiskt forsok.

Material Frasdiameter Stillrattens lage
[mm]

Hart trd (bok) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Mjukt tra (tall) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Spanplattor 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Plaster 4-15 2-3
>15 1-2

Efter en langre tids arbete med laga varvtal bor du lata
elverktyget rotera en stund vid maximalt varvtal och utan
belastning.

In- och urkoppling

For pakoppling av elverktyget, stall strombrytaren (11) pa
1.

For urkoppling av elverktyget, stall strombrytaren (11) pa
0.

Konstantelektronik

Konstantelektroniken haller varvtalet pa tomgang och
belastningen nastan konstant och sakerstaller en jamn
arbetsprestanda.

Stilla in frasdjupet (se bild E-F)

» Instéllningen av frasdjupet far bara goras nar
elverktyget ar avstangt.

Gor sa har for att stalla in frasdjupet:

- Satt elverktyget med monterad fras pa materialet som ska
bearbetas.

- Oppna spannspaken (10) om den ir stingd (@).
- Riktain lamellen (47) i fraskorgen (2) mot
djupinstallningskanalen (48) och

Bosch Power Tools

160992A8BL|(12.03.2024)



84| Svensk

upplasningssymbolen [ (®). Skjut in fraskorgen (2)
tills onskat skardjup har uppnatts ungefar.

- Vrid fraskorgen (2) tills lamellen (47) stammer dverens
med lassymbolen O foratt utfora djupinstallningen (©).

- Stallin onskat frasdjup exakt med reglaget (4) (®).

- Stdng spannspaken (10) (®).

Arbetsanvisningar
» Skydda frasen mot stotar och slag.

Kant- eller formfrasning (se bild G)

Vid kant- eller formfrasning utan parallellanslag skall frasen
vara utrustad med en styrtapp eller ett kullager.

For fram det tillslagna elverktyget fran sidan och mot
arbetsstycket tills frasens styrtapp eller kullager ligger an
mot den arbetsstyckekant som skall bearbetas.

For elverktyget utmed arbetsstyckekanten. Se till att
supporten ar vinkelrat. Ett alltfor stort tryck kan skada
arbetsstyckets kant.

Frésa med parallellanslag (se bild H)

For att skéra kantparallellt kan du montera ett
parallellanslag (19).

Fast parallellanslaget (19) i fraskorgen (2) med den rafflade
skruven (18).

Stall in 6nskat anslagsdjup pa parallellanslaget (20) med
vingskruven.

For det startade elverktyget med jamn frammatning och
sidotryck pa parallellanslaget utmed arbetsstyckekanten.

Frasning med Deluxe-frasstyrning (se bild P)

Med Deluxe-frasstyrning (34) kan du fora kantfrasen
parallellt med en rak kant eller skapa cirklar och bagar. Du
hittar mer information om detta i tillhérande bruksanvisning.

Fréasning med langsanslag (se bild )

Langsanslaget (21) ar till for frasning av kanter med frasar
utan styrtappar eller kullager.

Fast langsanslaget pa fraskorgen (2) med muttern (18).

For elverktyget med jamn matning langs arbetsstyckets kant.
Avstand pa sidan: for att andra avverkningsmangden kan du
stalla in avstandet pa sidan mellan arbetsstycket och
glidrullen (24) pé langsanslaget (21).

Lossa vingskruven (22), stéll in 6nskat avstand pa sidan
genom att skruva pa vingskruven (23) och dra at
vingskruven (22) igen.

Hojd: Stall in den vertikala inriktningen av langsanslaget
beroende pa frasstal och tjockleken pa arbetsstycket.

Lossa muttern (18) pa langsanslaget, skjut langsanslaget till
onskad position och dra at skruven igen.

Frasning med vinkelfraskorg (se bild J-L)
Vinkelfraskorgen (25) ar sarskilt lamplig for jamn frasning av
laminerade kanter pa svaratkomliga stallen, for frasning av
speciella vinklar och for fasning av kanter.

Vid kantfrasning med vinkelfrdskorgen ska frasen vara
utrustad med en styrtapp eller ett kullager.

For montering av vinkelfraskorgen, folj arbetsstegen i
motsvarande avsnitt (se ,Montera fraskorgen (se bild E-F),
Sidan 82).

For att uppna precisa vinklar har vinkelfraskorgen (25) jack i
steg om 7,5°. Det totala installningsintervallet ar 75° (45°
framat och 30° bakat).

Lossa de bada vingmuttrarna (26).

Stall in 6nskad vinkel med hjalp av skalan (27) och dra at
vingskruvarna (26) igen.

Fréasning med insticksenhet (se bild Q)

Med insticksenheten (28) kan spar, kanter, profiler och
avlanga hal frasas.

Lossa spannspaken (35) pa instickenheten (28). Satt
dubbelpilarna pa drivenheten (1) och insticksenheten (28)
mittemot varandra. Skjut in drivenheten till anslag i
insticksenheten. Vrid drivenheten medsols till anslag och
stang spannspaken (35).

For att sanka drivenheten (1) lossar du upplasningsspaken
(36) och trycker den nerat tills du har uppnatt onskat djup.
Slapp upplasningsspaken (36).

Montera dammutsuget for sparfrasning (37) eller
dammutsuget for kantfrasning (38).

Frasning med offset-enhet (se bild R)

Offset-enheten (29) ar avsedd for frasning i tranga
utrymmen som inte dr tillgéngliga med den runda
grundplattan (7) (t.ex. frasning nara vertikala ytor).

Ta bort spanntangen (15) fran drivenheten (1) och montera
drivhjulet (39). Satt in drivenheten (1) i offset-enheten
(29). For en skruvmejsel genom Gppningen (40) i
grundplattan pa offset-enheten for att lagga remmen Gver
drivningsskivan.

Satt in frasen enligt (se ,Satta in frasen (se bild C-D)“,
Sidan 82). Tryck spindellashuvudet (41) mot offset-enheten
(29) och skruva fast dverfallsmuttern (6).

Hjul-/hylsskenan (42) pa offset-enheten (29) anvands nar
du fraser kanter med insatsverktyg utan lager. Fast hjul-/
hylsskenan (42) med tva skruvar. Avverkningsbredden
avgors av det installda avstandet mellan frasens framsida
och hjul-/hylsskenans framsida.

Fréasning med kopierhylsa (se bild S)

Med hjalp av kopierhylsan (43) kan du 6verféra konturer hos
forlagor resp. mallar till arbetsstycken.

Valj lamplig kopierhylsa beroende pa mallens eller férlagans
tjocklek. Pga kopierhylsans utskjutande hojd maste
schablonen ha en tjocklek pa minst 8 mm.

Vid frasning med kopierhylsa, anvand endast frasstal som ar
2 mm mindre dn kopierhylsans innerdiameter.

Satt adaptern for kopierhylsan (44) pa grundplattan (7).
Placera adaptern (44) sa att de bada halen pa undersidan
stammer Gverens med hélen i grundplattan (7). Fast
adaptern (44) med medféljande skruvar.

Grundplattan (7) ar centrerad fran fabriken. Darmed
positioneras frasen i mitten av grundplattan och
kopierhylsan (43). For att centrera grundplattan resp.
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kopierhylsan sa precist som mojligt, anvand en
centreringsanordning (tillbehor).

Montera adaptern (44) och kopierhylsan (43). Lossa de fyra
skruvarna pa grundplattan (7). Skjut centreringsstiftet (45)
genom grundplattan i spanntdngen (15) och fast den med
overfallsmuttern (6). Tryck in centreringsstiftet latt i
grundplattan eller kopierhylsan. Dra at skruvarna pa
grundplattan (7) igen. Ta bort centreringsstiftet (45).
Centreringskonen (46) kan anvandas for att centrera
grundplattan, eller bredare kopierhylsor kan anvandas.

Byta grundplatta

Tabort de fyra skruvarna under grundplattan (7) och ta av
den. Montera den nya grundplattan (tillbehar) i ratt lage med
de fyra skruvarna.

Justera spannspaken (se bild M)

Om drivenheten (1) inte ldngre sitter ordentligt i friskorgen

(2) maste spannspakens spannkraft (10) justeras.

- Oppna spannspaken (10).

- Vrid muttern (31) medsols med en fast skruvnyckel
(8 mm) ca. 45°.

- Stang spannspaken igen.

- Kontrollera om drivenheten (1) ar ordentligt spand. Dra
inte 4t muttrarna (31) for hart.

Underhall och service

Underhall och rengoring

» Ta ut batteriet ur elverktyget innan alla arbeten pa det
(t.ex. underhall, verktygsbyte, osv.). Om
strombrytaren oavsiktligt paverkas finns risk for
personskada.

» Hall elverktyget och dess ventilationséppningar rena
for bra och sdkert arbete.

Rengor drivenheten, fininstallningen av frasdjupet och

insidan av fraskorgen regelbundet. Anvand en ren trasa eller

tryckluft.

Kundtjanst och applikationsradgivning

Kundservicen ger svar pa fragor betraffande reparation och
underhall av produkter och reservdelar. Explosionsritningar
och informationer om reservdelar hittar du ocksa under:
www.bosch-pt.com

Boschs applikationsradgivnings-team hjalper dig garna med
fragor om vara produkter och tillbehéren till dem.

Ange alltid vid forfragningar och reservdelsbestallningar det
10-siffriga produktnumret som finns pa produktens typskylt.

Svenska

Bosch Service Center

Telegrafvej 3

2750 Ballerup

Danmark

Tel.: (08) 7501820 (inom Sverige)
Fax: (011) 187691
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Du hittar fler kontaktuppgifter till service har:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

De rekommenderade litiumjonbatterierna ar underkastade
kraven for farligt gods. Anvandaren kan utan ytterligare
forpliktelser transportera batterierna pa allman vag.

Vid transport genom tredje part (t. ex. flygfrakt eller
spedition) ska speciella villkor for forpackning och markning
beaktas. | detta fall ska en expert for farligt gods konsulteras
vid forberedelse av transport.

Batterier far férsandas endast om holjet ar oskadat. Tejpa
oppna kontakter och férpacka batteriet sa att det inte kan
roras i forpackningen. Beakta dven tilldmpliga nationella
foreskrifter.

Avfallshantering

Elverktyg, batterier, tillbehor och férpackning
ska omhandertas pa miljovanligt satt for
atervinning.

(=]

Slang inte elverktyg och inte heller batterier i
hushallsavfall!

Endast for EU-lander:

Enligt det europeiska direktivet 2012/19/EU om avfall som
utgdrs av eller innehaller elektrisk och elektronisk utrustning
och dess tillampning i nationell ratt ska forbrukade
elverktyg, och enligt det europeiska direktivet 2006/66/EG
felaktiga eller forbrukade batterier, samlas in separat och
tillféras en miljpanpassad avfallshantering.

Vid felaktig avfallshantering kan elektriska och elektroniska
apparater orsaka skador pa halsa och miljé pa grund av
potentiellt farliga damnen.

Sekundar-/priméarbatterier:

Li-jon:

Beakta anvisningarna i avsnittet Transport (se ,Transport®,
Sidan 85).

Norsk

Sikkerhetsanvisninger

Generelle sikkerhetsanvisninger for

elektroverktey

m ADVARSEL Les alle sikkerhetsanvisningene,
instruksjonene, illustrasjonene og

spesifikasjonene som fglger med dette

elektroverktoyet. Manglende overholdelse av

anvisningene nedenfor kan medfere elektrisk stet, brann og/

eller alvorlige personskader.
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Ta godt vare pa alle advarslene og all informasjonen.
Med begrepet "elektroverktey" i advarslene menes
nettdrevne (med ledning) elektroverktay eller batteridrevne
(uten ledning) elektroverktay.

Sikkerhet pa arbeidsplassen

» Sorg for at arbeidsplassen til enhver tid er ryddig og
har god belysning. Rot eller dérlig lys innebaerer stor fare
for uhell.

» Bruk ikke elektroverktoy i eksplosjonsfarlige
omgivelser, for eksempel der det finnes brennbare
vasker, gasser eller stav. Elektroverktay lager gnister
som kan antenne stgv eller damp.

» Hold barn og andre personer unna nar et
elektroverktey brukes. Hvis du blir forstyrret under
arbeidet, kan du miste kontrollen over elektroverktayet.

Elektrisk sikkerhet

» Stopselet til elektroverktoyet ma passe i
stikkontakten. Stepselet ma ikke endres pa noen
mate. Bruk ikke adapterstopsler sammen med
jordede elektroverktay. Bruk av stapsler som ikke er
forandret pa og passende stikkontakter, reduserer
risikoen for elektrisk stat.

» Unnga kroppskontakt med jordede overflater som rer,
radiatorer, komfyrer og kjeleskap. Det er starre fare
for elektrisk stet hvis kroppen din er jordet.

» Elektroverktay ma ikke utsettes for regn eller
fuktighet. Dersom det kommer vann i et elektroverktay,
gker risikoen for elektriske stet.

» lkke bruk ledningen til andre formal enn den er
beregnet for. Bruk aldri ledningen til  bzere eller
trekke elektroverktayet eller koble det fra
stremforsyningen. Hold ledningen unna varme, olje,
skarpe kanter eller deler som beveger seg. Med
skadede eller ssmmenfiltrede ledninger gker risikoen for
elektrisk stot.

» Nar du arbeider utenders med et elektroverktoy, ma
du bruke en skjsteledning som er egnet for utenders
bruk. Nér du bruker en skjgteledning som er egnet for
utendars bruk, reduseres risikoen for elektrisk stat.

» Huvis det ikke kan unngas a bruke elektroverktoyet i
fuktige omgivelser, ma du bruke en jordfeilbryter.
Bruk av en jordfeilbryter reduserer risikoen for elektrisk
stat.

Personsikkerhet

» Vaer oppmerksom, falg med pa det du gjer og utvis
sunn fornuft nar du arbeider med et elektroverktay.
Ikke bruk elektroverktay nar du er tratt eller er
pavirket av alkohol eller andre rusmidler eller
medikamenter. Et gyeblikks uoppmerksomhet ved bruk
av elektroverkteyet kan fere til alvorlige personskader.

» Bruk personlig verneutstyr. Bruk alltid
oyebeskyttelse. Bruk av egnet personlig
sikkerhetsutstyr som stavmaske, sklisikre arbeidssko,
hjelm eller hagrselvern reduserer risikoen for skader.

» Unnga utilsiktet start. Forviss deg om at
elektroverktayet er slatt av for du kobler det til
stremkilden og/eller batteriet, lsfter det opp eller
beerer det. Hvis du holder fingeren pa bryteren nar du
baerer elektroverktayet eller kobler elektroverktayet til
strgmmen i innkoblet tilstand, kan dette fare til uhell.

» Fjern innstillingsverktay eller skrungkler fer du slar
pa elektroverktayet. Et verktoy eller en ngkkel som
befinner segi en roterende verktaydel, kan fare til
personskader.

» Unnga en unormal kroppsholdning. Serg for a sta
riktig og stedig. Dermed kan du kontrollere
elektroverkteyet bedre i uventede situasjoner.

» Bruk egnede kleer. Ikke bruk vide kleer eller smykker.
Hold hér og klaer unna deler som beveger seg.
Lestsittende tay, smykker eller langt har kan komme inn i
deler som beveger seg.

» Hvis det kan monteres stovavsugs- og -
oppsamlingsinnretninger, ma du forvisse deg om at
disse er tilkoblet og brukes riktig. Bruk av et stavavsug
reduserer fare pa grunn av stev.

» Selv om du begynner a bli vant til a bruke verktsyet,
ma du ikke bli uoppmerksom og ignorere
sikkerhetsreglene for verkteyet. En uforsiktig handling
kan forarsake alvorlig personskade i lapet av et brakdels
sekund.

Omhyggelig bruk og handtering av elektroverktoy

» lkke overbelast elektroverktayet. Bruk et
elektroverktsy som er beregnet for arbeidsoppgaven.
Med et passende elektroverktay arbeider du bedre og
sikrere i det angitte effektomradet.

» lkke bruk elektroverktayet hvis av/pa-bryteren er
defekt. Et elektroverktay som ikke lenger kan slas av
eller pa, er farlig og ma repareres.

» Trekk stapselet ut av stremkilden og/eller fjern
batteriet (hvis demonterbart) for du utferer
innstillinger pa elektroverktayet, skifter tilbeher eller
legger bort maskinen. Disse tiltakene forhindrer en
utilsiktet starting av elektroverktayet.

» Elektroverktay som ikke er i bruk, ma oppbevares
utilgjengelig for barn. Ikke la personer som ikke er
fortrolige med elektroverkteyet eller ikke har lest
disse anvisningene bruke verktayet. Elektroverktay er
farlige nar de brukes av uerfarne personer.

» Var ngye med vedlikeholdet av elektroverktoyet og
tilbehgret. Kontroller om bevegelige verktaydeler
fungerer feilfritt og ikke klemmes fast, og om deler er
brukket eller har andre skader som virker inn pa
elektroverkteyets funksjon. Fa reparert
elektroverktayet for det brukes igjen hvis det er
skadet. Dérlig vedlikeholdte elektroverktay er arsaken til
mange uhell.

» Hold skjereverktoyene skarpe og rene. Godt stelte
skjaereverktay med skarpe skjeer setter seg ikke sa ofte
fast og er lettere a fare.
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» Bruk elektroverktay, tilbeher, verktoy osv. i henhold
til disse anvisningene. Ta hensyn til
arbeidsforholdene og arbeidet som skal utferes. Bruk
av elektroverktey til andre formal enn de som er angitt,
kan fare til farlige situasjoner.

» Hold handtak og gripeflater terre, rene og uten olje
eller fett. Glatte handtak og gripeflater hindrer sikker
handtering og styring av verktayet i uventede situasjoner.

Bruk og pleie av batteridrevne verktay

» Lad batteriet bare med laderen som er angitt av
produsenten. Det oppstar brannfare hvis en lader som
er egnet for en bestemt type batterier, brukes med andre
batterier.

» Bruk elektroverktgyene bare med batterier som er
beregnet for dem. Bruk av andre batterier kan medfere
personskader og brannfare.

» Nar batteriet ikke er i bruk, ma det holdes unna andre
metallgjenstander som binders, mynter, negkler,
spikre, skruer eller andre mindre metallgjenstander
som kan lage en forbindelse mellom kontaktene. En
kortslutning mellom batterikontaktene kan fare til
forbrenninger eller brann.

» Ved feil bruk kan det lekke vaeske ut av batteriet.
Unnga kontakt med denne vaesken. Skyll med vann
hvis det oppstar kontakt med vasken. Hvis det
kommer vaske i gynene, ma du i tillegg oppseke lege.
Batterivaeske som renner ut, kan fere til irritasjoner pa
huden eller forbrenninger.

» lkke bruk et batteri eller verktay som er skadet eller
modifisert. @delagte eller modifiserte batterier kan
oppfere seg uforutsigbart, noe som kan fere til brann,
eksplosjon eller fare for personskade.

» lkke utsett et batteriet eller verktay for apeniild eller
for heye temperaturer. Eksponering for ild eller
temperaturer over 130 °C kan fare til eksplosjon..

» Folg alle anvisningene for lading, og ikke lad batteriet
eller verktayet utenfor temperaturomradet som er
spesifisert i bruksanvisningen. Feil lading eller lading
ved temperaturer utenfor det spesifiserte
temperaturomradet, kan skade batteriet og gke
brannfaren.

Service

» Elektroverktayet ma kun repareres av kvalifiserte
fagpersoner og bare med originale reservedeler. Slik
opprettholdes verktayets sikkerhet.

» Ikke utfer vedlikehold pa skadde batterier.
Vedlikehold av batterier skal alltid utfares av produsenten
eller godkjente forhandlere.

Sikkerhetsanvisninger for kantfreser

» Bruk klemmer eller andre hjelpemidler til & feste og
statte emnet pa et stabilt underlag. Hvis du holder
emnet med handen eller holder det mot kroppen, kan du
miste kontrollen.
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» Det tillatte turtallet til fresen ma vare minst like hayt
som maksimumsturtallet som er angitt pa
elektroverktayet. Freser som roterer raskere enn tillatt
kan brekke, og delene vil da slynges rundt.

» Fresen eller annet tilbehor ma passe noyaktig i
verktoyfestet (spenntangen) til elektroverktoyet.
Innsatsverktay som ikke passer ngyaktig i festet til
elektroverktayet, roterer uregelmessig, vibrerer kraftig og
kan fare til at du mister kontrollen.

» Elektroverktsyet ma bare feres inn mot emnet i
innkoblet tilstand. Det er ellers fare for tilbakeslag hvis
innsatsverkteyet henger seg opp i emnet.

» Fres aldri over metallgjenstander, spiker eller skruer.
Det kan fare til skade pa fresen og ekt vibrasjon.

» Bruk egnede detektorer for a finne skjulte strem-/
gass-/vannledninger, eller sper hos det lokale
forsyningsselskapet. Kontakt med elektriske ledninger
kan medfare brann og elektrisk stat. Skader pa en
gassledning kan fare til eksplosjon. Hull i en vannledning
forarsaker materielle skader.

» Bruk ikke slove eller skadde freser. Slave eller skadde
freser farer til gkt friksjon, kan bli fastklemt og frer til
ubalanse.

» Vent il elektroverktayet er stanset helt for du legger
det fra deg. Innsatsverktayet kan kile seg fast og fere til
at du mister kontrollen over elektroverktayet.

» Det kan slippe ut damp ved skader pa og ikke-
forskriftsmessig bruk av batteriet. Batteriet kan
brenne eller eksplodere. Sarg for forsyning av friskluft,
og oppsek lege hvis du far besvaer. Dampene kan irritere
andedrettsorganene.

» Batteriet ma ikke apnes. Det er fare for kortslutning.

» Batteriet kan bli skadet av spisse gjenstander som
spikre eller skrutrekkere eller pa grunn av ytre
pavirkning. Resultat kan bli intern kortslutning, og det
kan da komme royk fra batteriet, eller batteriet kan ta fyr,
eksplodere eller bli overopphetet.

» Bruk batteriet bare i produkter fra produsenten. Kun
slik beskyttes batteriet mot farlig overbelastning.

Beskytt batteriet mot varme, f.eks. ogsa mot
langvarig sollys og ild, skitt, vann og

m fuktighet. Det er fare for eksplosjon og
LN kortslutning.

Produktbeskrivelse og
ytelsesspesifikasjoner

Les sikkerhetsanvisningene og instruksene.
Hvis ikke sikkerhetsanvisningene og
instruksene tas til falge, kan det oppsta
elektrisk stet, brann og/eller alvorlige
personskader.

Se illustrasjonene i begynnelsen av bruksanvisningen.
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Forskriftsmessig bruk

Elektroverktayet er beregnet for fresing av sport, kanter,
profiler og slisser i tre, plast og lette bygningsmaterialer.

lllustrerte komponenter

Nummereringen av de illustrerte komponentene refererer til
bildet av elektroverktayet pd illustrasjonssiden.

(1) Drivenhet
(2) Fresekurv
(3) Hijul for turtallsinnstilling
(4) Hjul for fininnstilling av fresedybde
(5) Fres”
(6) Overfalsmutter med spennhylse
(7) Fotplate
(8) Spindellasespak
(9) Skalafor innstilling av fresedybde
(10) Spennspak
(11) Av/pa-bryter
(12) Batteri
(13) Utlgserknapp for batteri
(14) Handtak (isolert grepsflate)
(15) Spennhylse
(16) Verktgyholder
(17) Fastngkkel (17 mm)?
(18) Riflet skrue for tilbeharsdeler (19), (21), (32), (33)
(19) Parallellanlegg”
(20) Vingeskrue for parallellanlegg®
(21) Lengdeanlegg®
(22) Vingeskrue for fiksering av horisontal innstilling”

(23) Vingeskrue for horisontal innstilling av
lengdeanlegget”

(24) Gliderull

(25) Vinkelfresekurv®

(26) Vingeskrue for vinkelinnstilling”

(27) Skala for fresevinkelinnstilling

(28) Dykkenhet”

(29) Forskyvningshase”

(30) Sponbeskyttelse for kantfresing

(31) Mutter for innstilling av spennkraft

(32) Avsugsadapter for kantfresing”

(33) Avsugsadapter for sporfresing”

(34) Deluxe-fresfaring”

(35) Spennspak (dykkenhet)

(36) Utlaserspak for dykkfunksjon (dykkenhet)?
(37) Stevavsug for sporfresing (dykkenhet)?
(38) Stovavsug for kantfresing (dykkenhet)?
(39) Drivhjul (for forskyvningsbase)®

(40) Apning pa fotplaten (forskyvningsbase)”

(41) Spindelldseknapp (forskyvningsbase)”
(42) Rull-/hylsefaring (forskyvningsbase)®
(43) Kopieringshylse®

(44) Adapter for kopieringshylse®

(45) Sentreringsstift”

(46) Sentreringskonus”

(47) Oppheyd kant i fresekurven

(48) Dybdeinnstillingskanal pa drivenheten

a) [lllustrert eller beskrevet tilbehor inngér ikke i standard-
leveransen. Det komplette tilbeheret finner du i vart
tilbehersprogram.

Tekniske data
Kantfres GKF 18V-8
Artikkelnummer 3601FC20..
Nominell spenning V= 18
Tomgangsturtall”’ o/min 10000-30000
Turtallsinnstilling °
Konstantelektronikk °
Egnede spennhylser mm 6/8
inch %"
Fresekurvslag mm 34
Vekt? kg 1,094
Anbefalt © 0..+35
omgivelsestemperatur ved
lading
Tillatt omgivelsestemperatur C -20...+50
under drift og ved lagring
Anbefalte batterier GBA 18V...
> 4.0 Ah
ProCORE18V...
Anbefalte ladere GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Maltved 20-25 °C med batteri ProCORE18V 5.5Ah.

B) Avhengigav batteriet

C) Begrenset ytelse ved temperatur under 0°C

Verdiene kan variere avhengig av produktet, bruksomréadet og

miljgforholdene. Du finner mer informasjon pa
www.bosch-professional.com/wac.

Stey-/vibrasjonsinformasjon

Stgyemisjon malt i henhold til EN 62841-2-17.

Vanlig A-stayniva for elektroverktayet:

lydtrykkniva 87 dB(A); lydeffektniva 95 dB(A). Usikkerhet
K=3dB.

Bruk herselvern!

Vibrasjon totalt a, (vektorsum av tre retninger) og usikkerhet
K fastsatt i henhold til EN 62841-2-17: a,<2,5 m/s?,
K=1,5m/s’

Vibrasjonsnivaet og steyemisjonen som er angitt i disse
anvisningene er malt i samsvar med en standardisert
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malemetode og kan brukes til sammenligning av
elektroverktay. Verdiene egner seg ogsa til en forelapig
estimering av vibrasjonsnivaet og stayutslippet.

Angitt vibrasjonsniva og steyutslipp representerer de
hovedsakelige bruksomradene til elektroverktayet. Men hvis
elektroverktayet brukes til andre formal, med andre
innsatsverktay eller utilstrekkelig vedlikehold, kan
vibrasjonsnivaet og stayutslippet avvike fra det som er
angitt. Dette kan fare til en betydelig gkning av
vibrasjonsnivaet og stayutslippet for hele
arbeidstidsrommet.

For en ngyaktig vurdering av vibrasjonsnivaet og
stayutslippet skal det ogsa tas hensyn til de tidene verktgyet
er slatt av, eller gar, men ikke faktisk er i bruk. Dette kan
redusere vibrasjonsnivaet og stayutslippet for hele
arbeidstidsrommet betraktelig.

Bestem ekstra sikkerhetstiltak til beskyttelse av brukeren
mot vibrasjonenes virkning, som for eksempel: Vedlikehold
av elektroverktay og innsatsverktay, holde hendene varme,
organisere arbeidsforlapene.

Batteri

Bosch selger ogsa batteridrevne elektroverktay uten batteri.
Det er angitt pa emballasjen om et batteri falger med ditt
elektroverktay.

Lade batteriet

» Bruk bare laderne som er oppfert i de tekniske
spesifikasjonene. Kun disse laderne er tilpasset til Li-
ion-batteriet som er brukt i elektroverktayet.

Merknad: | samsvar med internasjonale transportforskrifter

blir litium-ion-batterier levert delvis ladet. For a sikre full

effekt fra batteriet ma du lade det helt opp for farste gangs
bruk.

Sette inn batteriet

Skyv det oppladede batteriet inn i batteriholderen til det
lases ordentlig.

Ta ut batteriet

For & ta ut batteriet trykker du pa utleserknappen og trekker
batteriet ut. Ikke bruk makt.

Batteriet har to lasetrinn som skal hindre at batteriet faller ut
hvis batteriutlgserknappen trykkes inn utilsiktet. Sa lenge
batteriet er satt inn i elektroverkteyet, holdes det i posisjon
av en fjer.

Indikator for batteriladeniva

Merknad: Ikke alle batterityper er utstyrt med
ladenivaindikator.

De granne lysdiodene i batteriets ladenivdindikator viser
batteriets ladeniva. Av sikkerhetsgrunner er det bare mulig a
fa vist ladenivaet nar elektroverktayet er stoppet.

Trykk pa knappen for indikatoren for batteriets ladeniva @
eller s> for a se ladenivaet. Dette er mulig ogsa nar batteriet
er tatt ut.
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Hvis ingen lysdiode lyser etter at knappen for indikatoren for
batteriets ladeniva er trykt inn, er batteriet defekt og ma
skiftes ut.

Batteritype GBA 18V...
Lysdiode Kapasitet

Lyser kontinuerlig 3 = grant 60-100 %
Lyser kontinuerlig 2 = grant 30-60%
Lyser kontinuerlig 1 = grant 5-30%
Blinker 1 x grent 0-5%

Batteritype ProCORE18V...
Lysdiode Kapasitet

Lyser kontinuerlig 5 = grant 80-100 %
Lyser kontinuerlig 4 = grant 60-80 %
Lyser kontinuerlig 3 = grant 40-60 %
Lyser kontinuerlig 2 = grant 20-40%
Lyser kontinuerlig 1 = grant 5-20%
Blinker 1 x grent 0-5%

Regler for optimal bruk av oppladbare batterier

Beskytt batteriet mot fuktighet og vann.

Batteriet ma oppbevares ved temperatur fra -20 °C til 50 °C.
Du ma for eksempel ikke la det ligge i bilen om sommeren.
Rengjer ventilasjonsslissene pa batteriet regelmessig med
en myk, ren og terr pensel.

En vesentlig kortere driftstid etter oppladingen er et tegn pa
at batteriet er oppbrukt og ma skiftes ut.

Felg anvisningene om kassering.

Montering

» Taalltid batteriet ut av elektroverktayet for arbeid pa
elektroverktayet (for eksempel vedlikehold, bytte av
verktay, osv.). Det er fare for personskader hvis du
trykker pa av/pa-bryteren ved en feiltagelse.

Verktoyskifte

» Det anbefales a bruke vernehansker nar freser settes
inn og skiftes.

Originalt freseutstyr fra det omfattende

tilbeharsprogrammet til Bosch fas hos forhandleren.

Demontere fresekurven (se bilde A)

Du ma ta fresekurven (2) fra drivenheten (1) fer du kan sette

innen fres.

Apne spennspaken (10), og drei fresekurven (2) helt il den

opphayde kanten (47) i fresekurven stemmer overens med

dybdeinnstillingskanalen (48) pa drivenheten.
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Trekk drivenheten (1) opp og ut av fresekurven (2).

Skifte spennhylse (se bilde B)

Avhengig av fresen som brukes ma du eventuelt bytte

overfalsmutteren med spennhylsen (6) far fresen settes inn.

Hvis riktig spenntang for fresen allerede er montert, falger

du beskrivelsen i det felgende avsnittet.

Spennhylsen (15)ma ha litt klaring i overfalsmutteren.

Overfalsmutteren (6) ma veere lett a montere. Hvis

overfalsmutteren eller spennhylsen er skadet, skifter du den

ut umiddelbart.

Skyv spindellasespaken (8) til symbolet 0 .Drei

motorspindelen om ngdvendig for hand til den lases.

Skru av overfalsmutteren (6) mot urviseren med

fastnokkelen (17).

Skyv spindellasespaken (8) til symboletd\.

Hvis ngdvendig rengjer du alle delene som skal monteres,

med en myk pensel eller trykkluft fer sammensettingen.

Sett den nye overfalsmutteren pa verkteyfestet (16).

Trekk til overfalsmutteren litt.

» Du ma aldri stramme spennhylsen med
overfalsmutteren uten at en fres er montert. Det kan
fare til skade pa spennhylsen.

Sette inn freser (se bilde C-D)

» Det anbefales a bruke vernehansker nar freser settes
inn og skiftes.

Freser i svaert forskjellige utfarelser og kvaliteter tilbys,

avhengig av bruksomradet.

Freser av hayytelses-hsyhastighetsstal (HSS) er egnet for

bearbeiding av myke materialer som for eksempel mykt tre

og plast.

Freser med hardmetallskjaer (HM) egner seg spesielt for

harde og slipende materialer som for eksempel hardt tre og

aluminium.

Du far originalfreser fra Boschs omfattende

tilbeharssortiment hos forhandleren.

Bruk bare feilfrie og rene freser.

- Skyv spindellasespaken (8) il symbolet 0 (@). Drei
eventuelt spindelen litt for hand til lasen gér i inngrep.
Du ma bare betjene spindellasespaken (8) nar
verktayet er stoppet.

- Lasne overfalsmutteren (6) med fastngkkelen (17) ved &
dreie mot urviseren (@).

- Skyv fresen innispennhylsen (15). Fresskaftet ma vaere
skjgvet minst 20 mm inn i spennhylsen (15).

- Stram overfalsmutteren (6) med fastngkkelen (17) ved a
dreie med urviseren. Skyv spindellasespaken (8) til
symbolet o

» Du ma aldri stramme spennhylsen med
overfalsmutteren uten at en fres er montert. Det kan
fare til skade pa spennhylsen.

Montere fresekurven (se bilde E-F)

Nar du skal frese, ma du montere fresekurven (2) pa
drivenheten (1) igjen.

Apne spennspaken (10) hvis den er lukket.

Sarg for at den oppheyde kanten (47) pa fresekurven (2)

stemmer overens med dybdeinnstillingskanalen (48) pa

drivenheten (1).

Skyv drivenheten inn i fresekurven helt til den gnskede

omtrentlige skjseredybden er nadd. Deretter dreier du

fresekurven (2) med urviseren til den stopper for a aktivere

modusen for fininnstilling av skjaeredybden.

Stillinn skjeeredybden ngyaktig med innstillingshjulet (4).

Lukk spennspaken (10).

» Etter montering ma du alltid kontrollere om
drivenheten sitter fast i fresekurven.

Endre eventuelt strammingen av spennhandtaket (10) (se

LJustere spennspaken (se bilde M)“, Side 92).

Stev-/sponavsug

Stav fra materialer som blyholdig maling, noen tresorter,
mineraler og metall kan veere helsefarlige. Bergring eller
innanding av stev kan utlgse allergiske reaksjoner og/eller
andedrettssykdommer hos brukeren eller personer som
befinner seg i naerheten.

Visse typer stev som eike- eller bokestav gjelder som
kreftfremkallende, spesielt i kombinasjon med
tilsetningsstoffer til trebearbeidelse (kromat,
trebeskyttelsesmidler). Asbestholdig materiale ma kun
bearbeides av fagfolk.

- Bruk helst et stavavsug som er egnet for dette materialet.
- Serg for god ventilasjon av arbeidsplassen.

- Det anbefales a bruke en stavmaske med filterklasse P2.
Felg ditt lands gyldige forskrifter for de materialene som skal
bearbeides.

» Unnga stev pa arbeidsplassen. Stov kan lett antennes.

Montere sponbeskyttelse for kantfresing/avsugsadapter
(se bilde N-0)

Sponbeskyttelsen for kantfresing (30) og avsugsadapteren
(32)/(33) kan brukes bade i kombinasjon med den runde
fotplaten (7) og de kvadratiske og D-formede fotplatene som
kan fas som tilbeher.

Montere sponbeskyttelse for kantfresing (se bilde N)
Sponbeskyttelsen for kantfresing (30) er egnet for bruk i
kombinasjon med avsugsadapteren for kantfresing (32).
Denne sikrer maksimalt stgvavsug ved kantfresing.

Monter sponbeskyttelsen for kantfresing (30) med skruen
som fulgte med, og s den harbart i fresekurven (2).
Montere avsugsadapter for kantfresing (se bilde N)

For bearbeiding av kanter kan du i tillegg til
sponbeskyttelsen for kantfresing (30) bruke
avsugsadapteren (32).

Fest avsugsadapteren (32) med skruen (18).

For bearbeiding av glatte, plane flater tar du av
avsugsadapteren igjen.

Montere avsugsadapter for sporfresing (se bilde 0)
Avsugsadapteren (33) kan brukes til fresearbeid pa
overflaten av et emne.
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Monter avsugsadapteren (33) med skruen som fulgte med,
og las den herbart i fresekurven (2).

Koble til stevavsug

Sett en sugeslange (@ 35 mm) (tilbeher) pa den monterte

stevsugeradapteren. Koble sugeslangen til en stavsuger
(tilbeher).

Stgvsugeren ma veere egnet for materialet som skal
bearbeides.

Ved oppsuging av spesielt helsefarlig, kreftfremkallende
eller tart stev ma du bruke en spesialstavsuger.

Bruk

Igangsetting
Stille inn turtallet

Med innstillingshjulet for turtall (3) kan du stille inn
ngdvendig turtall ogsd under arbeidet.

Posisjon Turtall
innstillingshjul [o/min]
1-2 10000-14000 Lavt turtall
3-4 18000-24000 Middels turtall
5-6 26000-30000 Hoyt turtall

Verdiene i tabellen nedenfor er ment som en veiledning. Det
nedvendige turtallet avhenger av emnet og
arbeidsbetingelsene. Prav deg frem for a finne frem til dette.

Fresdiameter osisjon
[mm] innstillingshjul

Hardt tre (bgk) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Mykt tre (furu) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Sponplater 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Plast 4-15 2-3
>15 1-2

Etter langvarig arbeid med lavt turtall ber du avkjele
elektroverktayet ved d la det ga pa tomgang med maksimalt
turtall en stund.

Inn-/utkobling

For a sla pa elektroverktayet setter du av/pa-bryteren (11)
pal.

For a sla av elektroverkteyet setter du av/pa-bryteren (11)
pao.

Konstantelektronikk

Konstantelektronikken holder turtallet sa a si konstant under
tomgang og last og sikrer jevn effekt.
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Stille inn fresedybden (se bilde E-F)

» Fresedybden ma bare stilles inn nar elektoverktayet
erslattav.

For a stille inn fresedybden falger du denne

fremgangsmaten:

- Sett elektroverktayet med montert fres pa emnet som
skal bearbeides.

— Apne spennspaken (10) hvis den er lukket (@).

- Stillinn den opphayde kanten (47) i fresekurven (2) slik
at den stemmer overens med dybdeinnstillingskanalen
(48) og opplasingssymbolet o (®). Skyvinn
fresekurven (2) til den anskede skjeeredybden
tilnaermelsesvis er nadd.

- Dreifresekurven (2) helt til den opphayde kanten (47)
stemmer overens med lasesymbolet O for & foreta
dybdeinnstillingen (®).

- Stillinn den enskede fresedybden ngyaktig med
innstillingshjulet (4) (®).

- Lukk spennhandtaket (10) (®).

Arbeidshenvisninger
» Beskytt fresen mot stot og slag.

Kant- eller formfresing (se bilde G)

Ved kant- eller formfresing uten parallellanlegg ma fresen
vaere utstyrt med en styretapp eller et kulelager.

For elektroverktayet som er slatt pa, mot emnet fra siden
helt til styretappen eller kulelageret til fresen ligger inntil
emnekanten som skal bearbeides.

For elektroverktayet langs emnekanten. Pass pa at det ligger
vinkelrett. For stort trykk kan skade kanten pa emnet.

Frese med parallellanlegg (se bilde H)

For fresing parallelt med en kant kan du montere et
parallellanlegg (19).

Fest parallellanlegget (19) pa fresekurven (2) med den
riflede skruen (18).

Still inn ensket anleggsdybde med vingeskruen pa
parallellanlegget (20).

For elektroverktayet som er slatt pa, langs emnekanten med
jevn hastighet og trykk mot siden pa parallellanlegget.

Frese med Deluxe-fresfering (se bilde P)

Med Deluxe-fresferingen (34) kan du fere kantfresen
parallelt med en rett kant eller frese sirkler og buer. Du
finner mer informasjon om dette i den tilhgrende
bruksanvisningen.

Frese med lengdeanlegg (se bilde 1)

Lengdeanlegget (21) brukes til fresing av kanter med freser
uten styretapp eller kulelager.

Fest lengdeanlegget pa fresekurven (2) med mutteren (18).
Fer elektroverktayet med jevn hastighet langs kanten pa
emnet.

Avstand pa siden: For & endre materialfjerningsmengden
kan du stille inn avstanden pa siden mellom emnet og
gliderullen (24) pa lengdeanlegget (21).
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Lasne vingeskruen (22), still inn gnsket avstand pa siden
ved a dreie pa vingeskruen (23) og stram vingeskruen (22)
igjen.

Hoyde: Still inn lengdeanlegget vertikalt avhengig av den
benyttede fresen og tykkelsen pa emnet som skal
bearbeides.

Lasne mutteren (18) pa lengdeanlegget, skyv
lengdeanlegget til ansket stilling og stram skruen igjen.

Frese med vinkelfresekurv (se bilde J-L)
Vinkelfresekurven (25) egner seg spesielt godt for
planfresing av laminerte kanter pa vanskelig tilgjengelige
steder, fresing av spesielle vinkler og skraskjeering av kanter.
Ved kantfresing med vinkelfresekurven ma fresen vaere
utstyrt med en styretapp eller et kulelager.

For a montere vinkelfresekurven felger du fremgangsmaten i
det gjeldende avsnittet (se ,Montere fresekurven (se bilde E-
F)“, Side 90).

For at vinkelen skal bli ngyaktig har vinkelfresekurven (25)
innstillingspunkter med avstand pa 7,5°. Det samlede
innstillingsomréadet er 75° (45° forover og 30° bakover).
Lasne begge vingeskruene (26).

Stillinn ensket vinkel ved hjelp av skalaen (27), og stram
vingeskruene (26) igjen.

Frese med dykkenhet (se bilde Q)

Med dykkenheten (28) kan spor, kanter, profiler og slisser
freses med fast underlag.

Lasne spennspaken (35) pa dykkenheten (28). Still inn slik
at de to doble pilene pa drivenheten (1) og dykkenheten
(28) stér over hverandre. Skyv drivenheten inn i
dykkenheten til den stopper. Drei drivenheten med
urviseren til den stopper, og lukk spennspaken (35).

For a senke drivenheten (1) lasner du utlaserspaken (36) og
trykker den ned til du har nadd ensket dybde. Slipp
utlgserspaken (36).

Monter stavavsuget for sporfresing (37) eller stavavsuget
for kantfresing (38).

Frese med forskyvningsbase (se bilde R)
Forskyvningsbasen (29) er beregnet for fresing pa trange
steder som ikke er tilgjengelig med den runde fotplaten (7)
(f.eks. fresing naer vertikale flater).

Fjern spennhylsen (15) fra drivenheten (1), og monter
drivhjulet (39). Sett drivenheten (1) i forskyvningsbasen
(29). Far en skrutrekker giennom apningen (40) i fotplaten
til forskyvningsbasen for & legge remmen over drivskiven.
Sett inn fresen tilsvarende (se ,Sette inn freser (se bilde C-
D)“, Side 90). Trykk pa spindelldseknappen (41) pa
forskyvningsbasen (29), og skru fast overfalsmutteren (6).
Rull-/hylsefgringen (42) til forskyvningsbasen (29) brukes
hvis du freser kanter med innsatsverktay uten opplagring.
Fest rull-/hylsefaringen (42) med to skruer. Bredden pa
materialet som fjernes bestemmes av avstanden mellom
forsiden av fresen og forsiden av rullen/hylsen.

Frese med kopieringshylse (se bilde S)

Ved hjelp av kopieringshylsen (43) kan du overfare omriss
fra maler eller sjablonger til emner.

Velg egnet kopieringshylse avhengig av tykkelsen pa
sjablongen eller malen. Ettersom kopieringshylsen er litt
hayere ma sjablongen ha en minimumstykkelse pa 8 mm.
Ved fresing med kopieringshylser ma du bare bruke freser
som er 2 mm mindre enn den indre diameteren til
kopieringshylsen.

Sett adapteren for kopieringshylsen (44) pa fotplaten (7).
Stillinn slik at de to hullene pa undersiden av adapteren
(44) stemmer overens med hullene i fotplaten (7). Fest
adapteren (44) med skruene som fulgte med.

Fotplaten (7) er sentrert fra fabrikken. Fresen plasseres
dermed i midten av fotplaten og kopieringshylsen (43). For
a sentrere fotplaten eller kopieringshylsen sa ngyaktig som
mulig bruker du en sentreringsinnretning som kan fas som
tilleggsutstyr.

Monter adapteren (44) og kopieringshylsen (43). Lasne de
fire skruene pa fotplaten (7). Skyv sentreringsstiften (45)
gjennom fotplaten oginni spennhylsen (15), og fest den
med overfalsmutteren (6). Trykk sentreringsstiften lett inn i
fotplaten eller kopieringshylsen. Skru fast skruene pa
fotplaten (7) igjen. Fjern sentreringsstiften (45).
Sentreringskonusen (46) kan brukes for a sentrere fotplaten
eller brede kopieringshylser.

Skifte fotplate

Fjern de fire skruene nede pa fotplaten (7), og ta av denne.
Monter den nye fotplaten (tilbeher) i riktig posisjon med de
fire skruene.

Justere spennspaken (se bilde M)

Hvis ikke drivenheten (1) sitter fast i fresekurven (2) lenger,

méodu justere spennkraften til spennspaken (10).

- Apne spennspaken (10).

- Dreimutteren (31) ca. 45° med urviseren ved bruk av en
fastnokkel (8 mm).

- Lukk spennspaken igjen.

Kontroller om drivenheten (1) spennes sikkert fast. Ikke

stram mutteren (31) for mye.

Service og vedlikehold

Vedlikehold og rengjering

» Taalltid batteriet ut av elektroverktayet for arbeid pa
elektroverktayet (for eksempel vedlikehold, bytte av
verktay, osv.). Det er fare for personskader hvis du
trykker pa av/pa-bryteren ved en feiltagelse.

» Hold selve elektroverktgyet og ventilasjonsslissene
alltid rene, for a kunne arbeide bra og sikkert.

Rengjer drivenheten, fininnstillingen for fresedybde og

innsiden av fresekurven jevnlig. Bruk en ren klut eller

trykkluft.
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Kundeservice og kundeveiledning

Kundeservice hjelper deg ved sparsmal om reparasjon og
vedlikehold av produktet ditt og reservedelene. Du finner
ogsa sprengskisser og informasjon om reservedeler pa
www.bosch-pt.com

Boschs kundeveilederteam hjelper deg gjerne hvis du har
sparsmal om vare produkter og tilbehar.

Ved alle foresparsler og reservedelsbestillinger méa du oppgi
det 10-sifrede produktnummeret som er angitt pa
produktets typeskilt.

Norsk

Robert Bosch AS
Postboks 350
1402 Ski

Tel.: 64 87 8950
Faks: 64 87 89 55

Du finner adresser til andre verksteder pa:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

De anbefalte li-ion-batteriene er underlagt kravene for farlig
gods. Batteriene kan transporteres pa veier av brukeren
uten ytterligere krav.

Ved forsendelse via tredjepart (f. eks.: lufttransport eller
spedisjon) ma spesielle krav til emballasje og merking
oppfylles. En ekspert pa farlig gods ma konsulteres ved
forberedelse av forsendelsen.

Send batterier kun hvis huset ikke er skadet. Lim igjen de
apne kontaktene og pakk batteriet slik at det ikke beveger
seg i emballasjen. Ta ogsa hensyn til viderefarende nasjonale
forskrifter.

Deponering

Elektroverktay, batterier, tilbeher og
emballasje ma leveres inn til miljgvennlig
gjenvinning.

Elektroverktay og batterier ma ikke kastes i
vanlig seppel!

Bare for land i EU:

Ifelge det europeiske direktivet 2012/19/EU om brukt
elektrisk og elektronisk utstyr og giennomfgringen av dette i
nasjonalt lovverk ma elektroverktay som ikke lenger kan
brukes, og ifelge det europeiske direktivet 2006/66/EC ma
defekte eller brukte oppladbare batterier / engangsbatterier,
sorteres og gjenvinnes pa en miljgvennlig mate.
Ikke-forskriftsmessig handtering av elektrisk og elektronisk
avfall kan fere til miljg- og helseskader pa grunn av
eventuelle farlige stoffer.

(Oppladbare) batterier:

Li-ion:

Se informasjonen i avsnittet Transport (se , Transport”,
Side 93).

Suomi |93

Suomi

Turvallisuusohjeet

Yleiset sahkdtyokalujen turvaohjeet

I[N VAROITUS Lue kaikki taman sahkotyokalun
mukana toimitetut varoitukset, oh-

jeet, kuvat ja tekniset tiedot. Alla mainittujen ohjeiden

noudattamisen laiminlyonti saattaa aiheuttaa sahkoiskun, tu-

lipalon ja/tai vakavan loukkaantumisen.

Sailyta kaikki turvallisuusohjeet ja muut ohjeet tulevai-

suutta varten.

Turvallisuusohjeissa kdytetty kasite "sahkotyokalu" kasittaa

verkkokayttoisia sahkotyokaluja (verkkojohdolla) ja akku-

kayttoisia sahkotyokaluja (ilman verkkojohtoa).

Tydpaikan turvallisuus

» Pida tyoskentelyalue puhtaana ja hyvin valaistuna.
Tyopaikan epajdrjestys tai valaisemattomat tydalueet voi-
vat johtaa tapaturmiin.

» Ala tyoskentele sahkotyokalulla rijahdysalttiissa ym-
paristossa, jossa on palavaa nestetta, kaasua tai po-
lyd. Sahkotyokalu muodostaa kipinditd, jotka saattavat
sytyttaa polyn tai héyryn.

» Pida lapset ja sivulliset loitolla sahkdtyokalua kayt-
tdessdsi. Voit menettad laitteen hallinnan, jos suuntaat
huomiosi muualle.

Sahkoturvallisuus

» Sahkotyokalun pistotulpan tulee sopia pistorasiaan.
Pistotulppaa ei saa muuttaa millaén tavalla. Ali kiyta
minkaanlaisia pistorasia-adaptereita maadoitettujen
sahkotyokalujen kanssa. Alkuperdisessa kunnossa ole-
vat pistotulpat ja sopivat pistorasiat vahentavat sahkois-
kun vaaraa.

» Vilta maadoitettujen pintojen, kuten putkien, patte-
reiden, liesien tai jadkaappien koskettamista. Sih-
koiskun vaara kasvaa, jos kehosi on maadoitettu.

» Al altista sahkotyokalua sateelle tai kosteudelle. Ve-
den paasy sahkotyokalun sisddn kasvattaa sahkoiskun ris-
kia.

» Ali kiyti verkkojohtoa viirin. Ald kayta johtoa sih-
kotyokalun kantamiseen, ripustamiseen tai pistotul-
panirrottamiseen pistorasiasta vetamilla. Pida johto
loitolla kuumuudesta, 6ljystd, teravista reunoista ja
liikkuvista osista. Vahingoittuneet tai sotkeutuneet joh-
dot kasvattavat sahkoiskun vaaraa.

» Kayttaessasi sahkdtyokalua ulkona kdyta ainoastaan
ulkokdyttoon soveltuvaa jatkojohtoa. Ulkokayttéon so-
veltuvan jatkojohdon kaytto pienentaa sahkoiskun vaa-
raa.

» Jos sahkotyokalua on pakko kdyttdd kosteassa ympa-
ristossa, on kaytettava vikavirtasuojakytkinta. Vika-
virtasuojakytkimen kaytto vahentad sahkoiskun vaaraa.
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Henkildturvallisuus

» Ole valpas, kiinnita huomiota tyoskentelyysi ja nou-
data tervetti jirked sahkotyokalua kayttdessasi. Al
kayta mitdan sahkotyokalua, jos olet vasynyt tai huu-
meiden, alkoholin tai ladkkeiden vaikutuksen alai-
sena. Hetken tarkkaamattomuus sahkotyokalua kaytet-
taessd saattaa johtaa vakavaan loukkaantumiseen.

» Kayta henkilokohtaisia suojavarusteita. Kayta aina
suojalaseja. Henkilokohtaisen suojavarustuksen (esim.
polynaamari, luistamattomat turvajalkineet, suojakypara
tai kuulonsuojaimet kulloisenkin tehtdvan mukaan) kaytté
vahentaa loukkaantumisriskid.

» Estd tahaton kdynnistyminen. Varmista, ettd kdynnis-
tyskytkin on kytketty pois paalta ennen kuin yhdistat
tyokalun sahkoverkkoon ja/tai akkuun, otat tyokalun
kateen tai kannat sita. Jos kannat sahkotyokalua sormi
kaynnistyskytkimelld tai kytket sahkotyokalun pistotulpan
pistorasiaan kaynnistyskytkimen ollessa kayntiasen-
nossa, altistat itsesi onnettomuuksille.

» Poista mahdollinen sditotyokalu tai kiinnitysavain en-
nen kuin kdynnistat sahkotydkalun. Kiinnitysavain tai
saatotyokalu, joka on unohdettu paikalleen séahkotyokalun
pyorivaan osaan, saattaa aiheuttaa tapaturman.

» Viltd kurkottelua. Huolehdi aina tukevasta seisoma-
asennosta ja tasapainosta. Nain pystyt paremmin hallit-
semaan sahkotyokalun odottamattomissa tilanteissa.

> Kiyti tarkoitukseen soveltuvia vaatteita. Al kayta
loysia tydvaatteita tai koruja. Pidd hiukset ja vaatteet
poissa liikkuvien osien ulottuvilta. Valjat vaatteet, korut
ja pitkat hiukset voivat takertua liikkuviin osiin.

» Jos laitteissa on polynpoistoliitdnta, varmista, ettd se
on kytketty oikein ja toimii kunnolla. Polynpoistojar-
jestelman kayttd vahentaa polyn aiheuttamia vaaroja.

» Tyoskentele keskittyneesti ja noudata aina turvalli-
suusmaarayksia. Hetkellinenkin huolimattomuus voi ai-
heuttaa vakavia vammoja.

Sahkotyokalun kdytto ja huolto

» Ala ylikuormita laitetta. Kayta kyseiseen tyohon tar-
koitettua sdahkotyokalua. Sopivan tehoisella sahkotyo-
kalulla teet ty6t paremmin ja turvallisemmin.

» Ali kiyti sahkotyokalua, jota ei voida kiynnistai ja
pysadyttaa kaynnistyskytkimesta. Sahkotyokalu, jota ei
voi enda hallita kaynnistyskytkimelld, on vaarallinen ja
taytyy korjauttaa.

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ja/tai irrota akku (jos
irrotettava) sahkotyokalusta, ennen kuin suoritat saa-
tojd, vaihdat tarvikkeita tai viet sahkotydkalun varas-
toon. Nama varotoimenpiteet estdvat sahkotyokalun ta-
hattoman kaynnistymisen.

» Sailyta sahkotyokalut poissa lasten ulottuvilta, kun
niitd ei kiyteti. Al anna sellaisten henkildiden kayt-
tda sahkotyokalua, joilla ei ole tarvittavaa kayttokoke-
musta tai jotka eivit ole lukeneet titd kayttoohjetta.
Sahkotyokalut ovat vaarallisia, jos niita kdyttavat koke-
mattomat henkil6t.

» Pida sdahkotyokalut ja tarvikkeet hyvassa kunnossa.
Tarkista liikkuvat osat virheellisen kohdistuksen tai
jumittumisen varalta. Varmista, ettei sahkotyokalussa
ole murtuneita osia tai muita toimintaa haittaavia vi-
koja. Jos havaitset vikoja, korjauta sdhkotyokalu en-
nen kayttod. Monet tapaturmat johtuvat huonosti huolle-
tuista sahkotyokaluista.

» Pida leikkausterat terdvind ja puhtaina. Asianmukai-
sesti huolletut leikkaustyokalut, joiden leikkausreunat
ovat terdvia, eivat jumitu herkasti ja niita on helpompi hal-
lita.

» Kayta sahkotyokaluja, tarvikkeita, ruuvauskarkia jne.
ndiden ohjeiden, kiyttoolosuhteiden ja tyotehtdvan
mukaisesti. Sahkotyokalun maardystenvastainen kaytto
saattaa aiheuttaa vaaratilanteita.

» Pidd kahvat ja kddensijat kuivina ja puhtaina (6ljytto-
mind ja rasvattomina). Jos kahvat ja kddensijat ovat
liukkaita, et pysty yllattavissa tilanteissa ohjaamaan ja
hallitsemaan tyokalua turvallisesti.

Akkukayttoisten tyokalujen kaytto ja huolto

» Lataa akku vain valmistajan suosittelemassa lataus-
laitteessa. Latauslaite, joka soveltuu maaratyntyyppi-
selle akulle, saattaa muodostaa tulipalovaaran erilaista
akkua ladattaessa.

» Kaytd sdhkotyokalussa ainoastaan kyseiseen sahko-
tyokaluun tarkoitettua akkua. Muunlaisen akun kaytto
saattaa aiheuttaa tapaturman ja tulipalon.

» Pida irrotettu akku loitolla metalliesineista, kuten pa-
periliittimista, kolikoista, avaimista, nauloista, ruu-
veista tai muista pienista metalliesineista, jotka voi-
vat oikosulkea akun koskettimet. Akkukoskettimien va-
linen oikosulku saattaa aiheuttaa palovammoja tai johtaa
tulipaloon.

» Vadrastd kaytosta johtuen akusta saattaa vuotaa nes-
tettd. Valta koskettamasta nestetta. Jos nestetta paa-
see vahingossa iholle, huuhtele kosketuskohta ve-
delld. Jos nestettd paasee silmiin, kaanny lisaksi laa-
karin puoleen. Akusta vuotava neste saattaa aiheuttaa
arsytystd ja palovammoja.

» Ali kiyti akkua tai tyokalua, joka on vioittunut tai jo-
hon on tehty muutoksia. Jos akut ovat vioittuneet tai nii-
hin on tehty muutoksia, ne voivat toimia ennalta arvaa-
mattomasti ja aiheuttaa tulipalon, rajahdyksen tai louk-
kaantumisvaaran.

» Al altista akkua tai tyokalua tulelle tai darimmiisille
lampotiloille. Tulelle tai yli 130 °C kuumuudelle altista-
minen saattaa aiheuttaa rdjahdyksen.

» Noudata latausohjeita ja lataa akku tai tyokalu ohjeen-
mukaisen lampotila-alueen rajoissa. Lataaminen vir-
heellisesti tai ohjeiden vastaisessa limpotilassa saattaa
vaurioittaa akkua ja lisatd palovaaraa.

Huolto

» Anna ainoastaan koulutettujen ammattihenkiliden
korjata sdahkotyokalusi ja hyvaksy korjauksiin vain al-
kuperadisid varaosia. Nain varmistat, ettd sahkotyokalu
sailyy turvallisena.
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Al3 missiin tapauksessa yriti itse korjata vaurioitu-
neita akkuja. Akkuja saa korjata vain valmistaja tai val-
tuutettu huoltopiste.

eunajyrsimien turvallisuusohjeet

Kiinnita tyokappale tyoalustaan puristimilla tai muilla
sopivilla kiinnitysvalineilla. Tyokappaleen pitaminen ka-
dessa tai kehoa vasten ei takaa riittdvaa tukea ja voi joh-
taa hallinnan menettamiseen.

Jyrsinterdn suurimman sallitun kierrosluvun taytyy
olla vahintaan yhta suuri kuin sdhkotyokalussa ilmoi-
tettu maksimikierrosluku. Sallittua nopeammin pydrivat
jyrsinterat saattavat murtua ja sinkoutua irti.
Jyrsinterien tai muiden kdyttotarvikkeiden taytyy so-
pia tarkalleen sdhkotyokalun teranpitimeen (kiinnity-
sistukka). Jos kayttotarvikkeet eivat sovi tarkalleen sah-
kotyokalun terdnpitimeen, ne pyorivat epatasaisesti, tari-
sevat erittdin voimakkaasti ja saattavat johtaa tyokalun
hallinnan menettamiseen.

Ohjaa sdhkotyokalu vain moottorin kdydessa tyokap-
paletta vasten. Muuten syntyy takaiskun vaara, jos kayt-
totarvike juuttuu tyokappaleeseen.

Ali missaan tapauksessa jyrsi metalliesineiden, naulo-
jen tai ruuvien kohdalta. Jyrsinterd voi vaurioitua ja
tama saattaa lisata tarinaa.

Kayta sopivia etsintalaitteita piilossa olevien syotto-
johtojen paikallistamiseksi, tai kadnny paikallisen ja-
keluyhtion puoleen. Kosketus sahkojohtoon saattaa joh-
taa tulipaloon ja sahkéiskuun. Kaasuputken vahingoitta-
minen saattaa johtaa rajahdykseen. Vesijohtoputken puh-
kaisu aiheuttaa aineellisia vahinkoja.

Al3 Kyt tylsad tai vaurioitunutta jyrsinterdd. Tylsa tai
vioittunut jyrsinterd suurentaa kitkaa, juuttuu herkasti
kiinni ja pyorii epatasaisesti.

Odota, kunnes sahkatydkalu on pysahtynyt, ennen
kuin asetat sen sdilytysalustalle. Sahkotyokalun hallin-
nan menettamisen vaara, koska kayttétarvike voi pureu-
tua sdilytysalustan pintaan.

Akusta saattaa purkautua hoyrya, jos akku vioittuu tai
jos akkua kaytetaan epaasianmukaisesti. Akku saat-
taa syttya palamaan tai rajahtaa. Jarjestd tehokas il-
manvaihto ja kadnny laakarin puoleen, jos havaitset arsy-
tystd. Hoyry voi drsyttad hengitysteitd.

Al3 avaa akkua. Oikosulkuvaara.

Teradvit esineet (esimerkiksi naulat ja ruuvitaltat) tai
kuoreen kohdistuvat iskut saattavat vaurioittaa ak-
kua. Tama voi johtaa akun oikosulkuun, tulipaloon, savua-
miseen, rajahtamiseen tai ylikuumenemiseen.

Kaytd akkua vain sen valmistajan tuotteissa. Vain télla
tavalla saat estettya akun vaarallisen ylikuormituksen.

Suojaa akkua kuumuudelta, esimerkiksi pit-
kaaikaiselta auringonpaisteelta, tulelta,
lialta, vedelti ja kosteudelta. Rijéhdys- ja oi-
kosulkuvaara.
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Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus

Lue kaikki turvallisuus- ja kdyttoohjeet. Tur-
vallisuus- ja kayttoohjeiden noudattamatta jat-
taminen voi johtaa sahkoiskuun, tulipaloon ja/
tai vakavaan loukkaantumiseen.

Huomioi kdyttdohjeiden etuosan kuvat.

Maaraystenmukainen kaytto

Sahkotyokalu on tarkoitettu urien, reunojen, profiilien ja soi-
keiden reikien jyrsintdan seka kopiojyrsintaan tukevalla alus-
talla puuhun, muoviin ja kevytrakennusaineisiin.

Kuvatut osat

Kuvattujen osien numerointi viittaa kuvasivulla olevaan sdh-
kotyokalun kuvaan.

(1) Moottoriyksikko
(2) Jyrsinkori
(3) Kierrosluvun valintarengas
(4) Jyrsintasyvyyden hienosaddon saatorengas
(5) Jyrsintera®
(6) Liitinmutteri ja kiinnitysistukka
(7) Pohjalevy
(8) Karan lukitusvipu
(9) Jyrsintasyvyyden saatoasteikko
(10) Kiinnitysvipu
(11) Kaynnistyskytkin
(12) Akku
(13) Akun lukituksen avauspainike
(14) Kahva (eristetty kahvapinta)
(15) Kiinnitysistukka
(16) Kayttotarvikkeen pidin
(17) Kiintoavain (17 mm)?
(18) Tarvikeosien pyalletty ruuvi (19), (21), (32), (33)
(19) Suuntaisohjain®
(20) Suuntaisohjaimen siipiruuvi
(21) Pitkittaisohjain”
(22) Vaakasuoran kohdistuksen lukituksen siipiruuvi®’
(23) Pitkittaisohjaimen vaakasuuntaisen kohdistuksen sii-
piruuvi®
(24) Liukurulla
(25) Kulmajyrsinkori®
(26) Kulmasiadon siipiruuvi®
(27) Jyrsintakulman saatoasteikko
(28) Upotusyksikks”
(29) Offset-yksikks”
(30) Reunajyrsinnan lastusuojus
(31) Puristusvoiman saatomutteri
(32) Reunajyrsinnan imuadapteri®
(33) Urajyrsinnan imuadapteri”

Bosch Power Tools
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(34) Deluxe-jyrsinohjain®

(35) Kiinnitysvipu (upotusyksikkd)?

(36) Upotustoiminnon vapautusvipu (upotusyksikko)®
(37) Urajyrsinnan pélynpoisto (upotusyksikkd)?
(38) Reunajyrsinnan pélynpoisto (upotusyksikks)®
(39) Kiyttopyora (offset-yksikolle)®

(40) Pohjalevyn aukko (offset-yksikolle)”

(41) Karan lukitusnuppi (offset-yksikko)®

(42) Rulla-/holkkiohjain (offset-yksikko)®

(43) Kopiohylsy®

(44) Kopiohylsyn adapteri®

(45) Keskitystappi®

(46) Keskityskartio?

(47) Jysinkorin ripa

(48) Moottoriyksikon syvyydensaatokanava

a) Kuvassa nakyvi tai tekstissa mainittu lisatarvike ei kuulu
vakiovarustukseen. Koko tarvikevalikoiman voit katsoa tar-
vikekuvastostamme.

)

Tekniset tiedot
Reunajyrsin GKF 18V-8
Tuotenumero 3601FC20..
Nimellisjannite V= 18
Tyhjakéyntikierrosluku® min®  10000-30 000
Kierrosluvun valinta °
Vakioelektroniikka °
Yhteensopivat kiinnitysistu- mm 6/8
kat inch n"
Jyrsintdisku mm 34
Paino® kg 1,094
Suositeltu ympariston lam- C 0...+35
potila latauksen aikana
Sallittu ympariston lampétila < -20...+50
kaytossa® ja sdilytyksessd
Suositellut akut GBA 18V...
>4,0 Ah
ProCORE18V...
Suositellut latauslaitteet GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...
A) Mitattu 20-25 °C:n lampdtilassa akun ProCORE18V 5.5Ah

kanssa.
B) riippuen kaytetysta akusta
C) rajoitettu teho, kun lampétilaon < 0°C
Arvot voivat vaihdella tuotteen mukaan ja riippuvat kaytté- ja ymparis-

toolosuhteista. Lisdtietoja saat verkko-osoitteesta
www.bosch-professional.com/wac.

Melu-/térinatiedot

Melupaastoarvot on madritetty standardin EN 62841-2-17
mukaan.

Séhkotyokalun tyypillinen A-painotettu melutaso: aanenpai-
netaso 87 dB(A); danentehotaso 95 dB(A). Epdvarmuus
K=3dB.

Kayta kuulosuojaimia!

Tarindn kokonaisarvot a, (kolmen suunnan vektorisumma) ja
epdvarmuus K on maaritetty standardin EN 62841-2-17 mu-
kaan: a,<2,5 m/s?, K = 1,5 m/s’.

Ndissa kayttoohjeissa ilmoitetut tarind- ja melupaastotiedot
on mitattu standardissa maaritetyn mittausmenetelman mu-
kaan ja niitd voi kayttaa sahkotyokalujen keskindiseen vertai-
luun. Ne soveltuvat myos tarina- ja melupdastojen alustavaan
arviointiin.

lImoitetut tarina- ja melupaastot vastaavat sahkotyokalun
paaasiallisia kayttotapoja. Tarina- ja melupaastot saattavat
kuitenkin poiketa ilmoitetuista arvoista, jos sahkotyokalua
kaytetdan toisiin toihin, muilla kayttotarvikkeilla tai riittamat-
tomasti huollettuna. Tamd saattaa suurentaa koko tydsken-
telyajan tarina- ja melupaastoja huomattavasti.

Tarind- ja melupdastojen tarkaksi arvioimiseksi on huomioi-
tava myGs ne ajat, jolloin laite on sammutettuna tai tyhja-
kaynnilla. Tdma voi vahentad huomattavasti koko tydskente-
lyajan tarind- ja melupaastoja.

Maarittele tarvittavat lisdvarotoimenpiteet kdyttdjan suojele-
miseksi tarindn aiheuttamilta haitoilta (esimerkiksi sahkétyo-
kalujen ja kayttotarvikkeiden huolto, kdsien pitaminen lampi-
mind ja tyéprosessien organisointi).

Akku

Bosch myy akkukayttoisid sahkotyokaluja myods ilman akkua.
Pakkauksesta naet, sisaltyyko akku sahkotyokalusi toimituk-
seen.

Akun lataminen

» Kayta vain teknisissa tiedoissa ilmoitettuja latauslait-
teita. Vain namd latauslaitteet soveltuvat sahkotyokalus-
sasi kaytettavalle litiumioniakulle.

Huomautus: kansainvalisten kuljetusmaardysten mukaisesti

Li-ion-akut toimitetaan osittain ladattuina. Akun tdyden suo-

rituskyvyn varmistamiseksi akku tulee ladata tayteen ennen

ensikayttoa.

Akun asentaminen
Tyonna ladattu akku akun kiinnityskohtaan niin, etta se lukit-
tuu paikalleen.

Akun irrottaminen

Kun haluat ottaa akun pois, paina akun vapautuspainiketta ja
veda akku irti. Ald irrota akkua vakisin.

Akussa on 2 lukitusvaihetta, milld estetdan akun irtoaminen,
jos painat tahattomasti akun vapautuspainiketta. Sahkétyo-
kalussa oleva akku pysyy paikallaan jousen avulla.

Akun lataustilan naytto
Huomautus: lataustilan ndyttod ei ole kaikissa akkutyypeissa.
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Akun lataustilan ndyton vihreat LED-valot ilmoittavat akun la-
taustilan. Turvallisuussyista lataustilan tarkistaminen on
mahdollista vain sahkotyokalun ollessa pysahdyksissa.

Kun haluat ndhda lataustilan, paina lataustilan ndytén paini-
ketta @ tai &, Tama on mahdollista myds akun ollessa irro-
tettuna.

Jos lataustilan ndyton painikkeen painaminen ei sytyta yh-
tadn LED-valoa, akku on viallinen ja taytyy vaihtaa.
Akkutyyppi GBA 18V...

LED-valo Kapasiteetti

3 vihreda LED-valoa palaa jatkuvasti 60-100 %
2 vihread LED-valoa palaa jatkuvasti 30-60 %
1 vihred LED-valo palaa jatkuvasti 5-30%

1 vihred LED-valo vilkkuu 0-5%

Akkutyyppi ProCORE18V...
LED-valo Kapasiteetti

5 vihreda LED-valoa palaa jatkuvasti 80-100 %
4 vihreda LED-valoa palaa jatkuvasti 60-80 %
3 vihreda LED-valoa palaa jatkuvasti 40-60 %
2 vihreda LED-valoa palaa jatkuvasti 20-40 %
1 vihred LED-valo palaa jatkuvasti 5-20%

1 vihred LED-valo vilkkuu 0-5%

Ohjeita akun optimaaliseen kisittelyyn

Suojaa akku kosteudelta ja vedelta.

Sailytd akkua vain —20 ... 50 °C ldmpétilassa. Ald jata akkua
esimerkiksi kuumana kesdpaivana pitkaksi ajaksi autoon.
Puhdista akun tuuletusaukot saanndllisin valiajoin peh-
medlld, puhtaalla ja kuivalla siveltimella.

Huomattavasti lyhentynyt kdyntiaika latauksen jalkeen osoit-
taa, ettd akku on elinikdnsa lopussa ja taytyy vaihtaa uuteen.
Huomioi havitysohjeet.

Asennus

» Ota akku pois sdhkotyokalusta, ennen kuin teet sdh-
kotyokaluun liittyvia toita (esim. huolto, kdyttotarvik-
keen vaihto jne.). Kaynnistyskytkimen tahaton painallus
aiheuttaa loukkaantumisvaaran.

Teranvaihto
» Suosittelemme kdyttamaan tyokasineita jyrsinterien
asennuksessa ja vaihdossa.

Kattavaan Bosch-tarvikevalikoimaan kuuluvia alkuperaisia
jyrsinterid voit hankkia ammattiliikkeista.
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Jyrsinkorin irrottaminen (katso kuva A)

Jyrsinkori (2) taytyy ensin irrottaa moottoriyksikosta (1),
ennen kuin jyrsinterdn voi asentaa paikalleen.

Avaa kiinnitysvipu (10) ja kadnna jyrsinkoria (2), kunnes
ripa (47) on kohdakkain moottoriyksikon syvyydensaatoka-
navan (48) kanssa.

Vedd moottoriyksikko (1) ylakautta pois jyrsinkorista (2).

Kiinnitysistukan vaihtaminen (katso kuva B)

Ennen jyrsinterdn asennusta taytyy vaihtaa liitinmutteri ja

kiinnitysistukka (6) kdytettdvan jyrsinteran mukaan.

Jos jyrsinterdlle sopiva kiinnitysistukka on jo asennettu, nou-

data seuraavan jakson tyovaiheita.

Kiinnitysistukalla (15) ja liitinmutterilla taytyy olla pieni kes-

kindinen valys. Liitinmutterin (6) taytyy menna helposti pai-

kalleen. Vaihda vaurioitunut litinmutteri tai kiinnitysistukka

valittomasti.

Siirrd karan lukitusvipu (8) symbolin © kohdalle. Tarvit-

taessa kierrd moottorin karaa kasin, kunnes se lukittuu.

Irrota liitinmutteri (6) vastapaivaan kiintoavaimella (17).

Siirrd karan lukitusvipu (8) symbolin 0 kohdalle.

Tarvittaessa puhdista ennen kokoamista kaikki asennettavat

osat pehmealla siveltimelld tai paineilmalla.

Asenna uusi liitinmutteri kdyttotarvikkeen pitimen (16)

paalle.

Kirista liitinmutteria kevyesti.

» Ala missian tapauksessa kiristi kiinnitysistukkaa
tiukkaan ennen jyrsinterdn asentamista. Muuten kiinni-
tysistukka voi vaurioitua.

Jyrsinterdn asentaminen (katso kuvat C-D)

» Suosittelemme kdyttamaan tyokasineita jyrsinterien
asennuksessa ja vaihdossa.

Jyrsinterid on saatavana erilaisina malli- ja laatuversioina ky-

seisen kayttokohteen mukaan.

Pikaterédksesta (HSS) valmistetut jyrsinterét soveltuvat

pehmeiden materiaalien (esimerkiksi pehmea puu ja muovi)

tyostoon.

Kovametalliterdiset (HM) jyrsinterat soveltuvat etenkin

kovien ja kuluttavien materiaalien (esimerkiksi kova puu ja

alumiini) tydstoon.

Boschin kattavaan tarvikevalikoimaan kuuluvia alkuperaisia

jyrsinterid voit hankkia ammattiliikkeistd.

Kayta vain hyvakuntoisia ja puhtaita jyrsinteria.

- Siirrd karan lukitusvipu (8) symbolin 7] (@) kohdalle.
Tarvittaessa kierrd karaa hieman kadelld, kunnes se lukit-
tuu.

Karan lukitusvipua (8) saa kdyttaa vain, kun tyokalu
on pysdytetty.

- Avaa liitinmutteri (6) kiertamalla sita kiintoavaimella (17)
vastapaivaan (@).

- Tyonna jyrsintera kiinnitysistukkaan (15). Jyrsinteran
varren tulee ulottua vahintaan 20 mm:n verran kiinnitysis-
tukan (15) sisaan.
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- Kirista liitinmutteri (6) kiertamalla sita
kiintoavaimella (17) my6tapaivaan. Siirrd karan
lukitusvipu (8) symbolin @ kohdalle.

» Ali missiin tapauksessa kirista kiinnitysistukkaa

tiukkaan ennen jyrsinterdn asentamista. Muuten kiinni-

tysistukka voi vaurioitua.
Jysinkorin asentaminen (katso kuvat E-F)

Jyrsintaa varten jyrsinkori (2) on asennettava takaisin moot-

toriyksikkoon (1).

Avaa kiinnitysvipu (10), jos se on kiinni.

Aseta jyrsinkorin (2) ripa (47) kohdakkain
moottoriyksikon (1) syvyydensaatokanavan (48) kanssa.

Tyonna moottoriyksikkoa jyrsinkorin sisaan, kunnes haluttu
karkea jyrsintdsyvyys on saavutettu. Kdannd sitten

jyrsinkoria (2) myotapaivaan rajoittimeen asti, jotta voit akti-

voida jyrsintasyvyyden hienosaadon.

Saada tasmallinen jyrsintasyvyys saatérenkaan (4) avulla.

Sulje kiinnitysvipu (10).

» Varmista aina asennuksen jilkeen, ettd moottoriyk-
sikko on tukevasti kiinni jyrsinkorissa.

Muuta tarvittaessa kiristysvivun esijannitysta (10) (katso
"Kiinnitysvivun saataminen (katso kuva M)", Sivu 100).

Polyn-/purunpoisto
Tyostettavistd materiaaleista syntyva poly (esimerkiksi lyijy-

pitoinen pinnoite, tietyt puulaadut, kivi ja metalli) voi olla ter-

veydelle vaarallista. Polyn koskettaminen tai hengittaminen

saattaa aiheuttaa kayttdjalle tai lahelld oleville henkiléille al-

lergisia reaktioita ja/tai hengitystiesairauksia.

Tiettyjen polylaatujen (esimerkiksi tammi- tai pyokkipély)

katsotaan aiheuttavan syopad, varsikin puunsuojaukseen

kaytettdvien lisdaineiden yhteydessa (kromaatti, puunsuoja-

aine). Asbestipitoisia materiaaleja saavat kasitella vain

asiantuntevat ammattilaiset.

- Kayta mahdollisuuksien mukaan materiaalille soveltuvaa
polynpoistoa.

- Huolehdi tyokohteen hyvasta tuuletuksesta.

- Suosittelemme kayttamaan suodatusluokan P2 hengitys-
suojanaamaria.

Noudata kasiteltavid materiaaleja koskevia maakohtaisia

maarayksid.

» Esta polyn kertyminen tyopisteeseen. Poly saattaa olla
herkasti syttyvaa.

Reunajyrsinnan lastusuojuksen/imuadapterin
asentaminen (katso kuvat N-0)

Reunajyrsinnan lastusuojusta (30) ja imuadapteria (32)/
(33) voi kdyttaa yhdessa pyorean pohjalevyn (7) seka valin-
naisten nelién muotoisten ja D-muotoisten pohjalevyjen (li-
satarvikkeita) kanssa.

Reunajyrsinndn lastusuojuksen asentaminen

(katso kuva N)

Reunajyrsinnan lastusuojus (30) soveltuu kaytettavaksi yh-
dessa reunajyrsinnan imuadapterin (32) kanssa. Talla var-
mistetaan mahdollisimman tehokas pélynpoisto reunajyrsin-
nassa.

Asenna reunajyrsinnan lastusuojus (30) mukana toimitetulla
ruuvilla ja napsauta suojus kuuluvasti paikalleen jyrsinkoriin
(2).

Reunajyrsinndn imuadapterin asentaminen

(katso kuva N)

Reunojen jyrsinndssa voit kayttaa reunajyrsinnan lastusuo-
juksen (30) lisaksi my6s imuadapteria (32).

Kiinnitd imuadapteri (32) ruuvilla (18).

Irrota imuadapteri, jos tyostat tasopintoja.

Urajyrsinnan imuadapterin asentaminen (katso kuva 0)
Imuadapteria (33) voi kdyttaa tyokappaleen pinnalla tehta-
vissa jyrsintatoissa.

Asenna imuadapteri (33) mukana toimitetulla ruuvilla ja nap-
sauta adapteri kuuluvasti paikalleen jyrsinkoriin (2).
Pélynpoiston kytkeminen

Kytke imuletku (@ 35 mm) (lisatarvike) asennettuun imua-
dapteriin. Yhdista imuletku polynimuriin (lisatarvike).
Polynimurin tulee soveltua tydstettdvalle materiaalille.

Kayta erikoisimuria, jos imuroit terveydelle erittdin haitalli-
sia, syopad aiheuttavia tai kuivia pélylaatuja.

Kaytto

Kayttoonotto

Kierrosluvun valinta
Kierrosluvun saatorenkaalla (3) voit valita kierrosluvun myés
kayton aikana.

Saatorenkaan Kierrosluku

asento [min]

1-2 10000-14 000 Pienikierrosluku

3-4 18000-24 000 Keskisuuri kierros-
luku

5-6 26 000-30000  Suurikierrosluku

Seuraavan taulukon arvot ovat suuntaa-antavia. Tarvittava
kierrosluku riippuu tydstettdvasta materiaalista ja tyoolosuh-
teista ja sen voi maarittad kokeilemalla.

Materiaali Jyrsinteran hal- Saatorenkaan
kaisija [mm] asento

Kova puu (pyokki) 4-10 5-6
12-20 3-4

> 20 1-2

Pehmead puu 4-10 5-6
(ménty) 12-20 3-6
>20 1-3

Lastulevyt 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Muovit 4=l 2-3
>15 1-2
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Pitkdkestoisen pienella kierrosluvulla kayton jalkeen sahko-
tyokalua kannattaa jaahdyttaa jonkin aikaa suurimmalla kier-
rosnopeudellaan ja kuormittamatta.

Kaynnistys ja pysadytys

Kaynnista sahkotyokalu asettamalla kaynnistyskytkin (11)
tunnuksen I kohdalle.

Sammuta sihkotyokalu asettamalla kaynnistyskytkin (11)
tunnuksen 0 kohdalle.

Vakioelektroniikka

Vakioelektroniikka pitda kierrosnopeuden ldhes samana
seka tyhjakaynnilla ettd kuormituksessa ja mahdollistaa siten
tasaisen tyoskentelyn.

Jyrsintiasyvyyden sadtaminen (katso kuvat E-F)

» Jyrsintdsyvyyden saddon saa tehda vain kun sdahko-
tyokalu on sammutettu.

Tee jyrsintasyvyyden saato seuraavalla tavalla:

- Aseta jyrsinteralld varustettu sahkotyokalu tydkappaleen
paalle.

- Avaa kiinnitysvipu (10), jos se on kiinni (@).

- Aseta jyrsinkorin (2) ripa (47) kohdakkain syvyydensaa-
tokanavan (48) ja avaussymbolin kanssa (@).
Tyonnd jyrsinkoria (2) sisdanpain, kunnes haluttu jyrsin-
tasyvyys on suunnilleen saavutettu.

- Kaanna jyrsinkoria (2), kunnes ripa (47) on lukitussym-
bolin @ kohdalla, jotta voit tehdé hienosdadon ().

- Saada tasmalleen haluamasi jyrsintdsyvyys saatorenkaan
(4) avulla (@).

- Sulje kiinnitysvipu (10) (©).

Tyoskentelyohjeita
» Suojaa jyrsintd iskuilta ja toytayksilta.

Reunojen tai muotojen jyrsiminen (katso kuva G)

Jos reuna- tai muotojyrsinta tehdaan ilman suuntaisohjainta,
jyrsinterdssa taytyy olla ohjaustappi tai kuulalaakeri.

Vie kdynnissd oleva sahkotyokalu sivulta tydkappaleeseen,
kunnes ohjaustappi tai kuulalaakeri on kiinni jyrsittévan tyo-
kappaleen reunassa.

Ohjaa sdhkotyokalua tyokappaleen reunaa pitkin. Varmista,
ettd tyokalu on oikeassa kulmassa. Liian voimakas painami-
nen saattaa vaurioittaa tyokappaleen reunaa.

Jyrsiminen suuntaisohjaimen kanssa (katso kuva H)
Reunan suuntaisesti tehtavaa jyrsintad varten voit asentaa
suuntaisohjaimen (19).

Kiinnitd suuntaisohjain (19) jyrsinkoriin (2) pyalletyn
ruuvin (18) avulla.

Saada suuntaisohjaimen siipiruuvilla (20) haluamasi ohjain-
SYVyys.

Ohjaa kdynnissa olevaa séahkotyokalua tyokappaleen reunaa
pitkin tasaisella nopeudella ja painamalla tyékalua sivusuun-
taan suuntaisohjainta vasten.
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Jyrsinta Deluxe-jyrsinohjaimen avulla (katso kuva P)
Deluxe-jyrsinohjaimella (34) voit ohjata reunajyrsinta yh-
densuuntaisesti suoran reunan kanssa tai jyrsia ympyroitd ja
kaaria. Lisétietoja saat tarvikkeen kdyttoohjeista.

Jyrsint pitkittdisohjaimen avulla (katso kuval)
Pitkittaisohjaimen (21) avulla voit jyrsia reunoja sellaisilla
jyrsinterilld, joissa ei ole ohjaustappia tai kuulalakeria.
Kiinnitd pitkittaisohjain jyrsinkoriin (2) mutterin (18) avulla.
Ohjaa sahkotyokalua tasaisesti tyokappaleen reunaa pitkin.
Sivuttainen vili: tydstGtehon muuttamiseksi voit sadtaa
tyokappaleen ja liukurullan (24) keskindista valia
pitkittaisohjaimessa (21).

Avaa siipiruuvi (22), saada haluamasi sivuttainen vali kierta-
malld siipiruuvia (23) ja kirista sen jalkeen siipiruuvi (22).
Korkeus: sadda pitkittaisohjaimen pystysuuntainen asento
kaytettdvan jyrsinteran ja jyrsittavan tyékappaleen vahvuu-
den mukaan.

Avaa pitkittaisohjaimen mutteri (18), siirra pitkittaisohjain
haluamaasi asentoon ja kirista ruuvi.

Jyrsinta kulmajyrsinkorin kanssa (katso kuvat J-L)
Kulmajyrsinkori (25) soveltuu erityisen hyvin laminoitujen
reunojen pinnan tasalle jyrsintadn vaikeapaasyisissa koh-
dissa, erikoismallisten kulmien jyrsintaan seka reunojen viis-
tamiseen.

Kulmajyrsinkorilla tehtavassa reunojen jyrsinnassa jyrsinte-
rdssa on oltava ohjaustappi tai kuulalaakeri.

Noudata kulmajyrsinkorin asennuksessa ohjeiden asiaankuu-
luvan kappaleen tyovaiheita (katso "Jysinkorin asentaminen
(katso kuvat E-F)", Sivu 98).

Tarkkojen kulmien takaamiseksi kulmajyrsinkorissa (25) on
lukituskohdat 7,5°:n portain. Koko saatdalue on yhteensa
75° (45° eteenpdin ja 30° taaksepain).

Avaa siipiruuvit (26).

Saada haluamasi kulma asteikon (27) avulla ja kirista
siipiruuvit (26).

Jyrsinta upotusyksikon kanssa (katso kuva Q)
Upotusyksikolla (28) voi jyrsia tukevan alustan paalla uria,
reunoja, profiileja ja pitkittaisreikia.

Avaa upotusyksikon (28) kiinnitysvipu (35). Aseta mootto-
riyksikon (1) ja upotusyksikon (28) kaksoisnuolet kohdak-
kain. Tyonna moottoriyksikkd upotusyksikon rajoittimeen
asti. Kddnna moottoriyksikkoa myotapaivaan rajoittimeen
asti ja sulje kiinnitysvipu (35).

Jotta voit laskea moottoriyksikkod (1), avaa vapautusvipu
(36) ja paina sita alaspain, kunnes saavutat halutun syvyy-
den. Vapauta vapautusvipu (36).

Asenna urajyrsinnan polynpoisto (37) tai reunajyrsinnan po-
lynpoisto (38).

Jyrsinta offset-yksikon kanssa (katso kuva R)
Offset-yksikon (29) avulla voi jyrsia katevasti ahtaat alueet,
joihin ei padse kasiksi pyorealla pohjalevylla (7) (esim. jyr-
sinta pystypintojen lahelld).
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Irrota kiinnitysistukka (15) moottoriyksikosta (1) ja asenna
kayttopyora (39). Asenna moottoriyksikko (1) offset-yksik-
koon (29). Tyonna ruuvitaltta offset-yksikon pohjalevyssa
olevan reian (40) lapi, jotta voit asettaa hihnan kayttopyoran
paalle.

Asenna jyrsintera paikalleen ohjeiden mukaisesti (katso "Jyr-

sinteran asentaminen (katso kuvat C-D)", Sivu 97). Paina
offset-yksikon (29) karan lukitusnuppia (41) ja ruuvaa liitin-
mutteri (6) kiinni.

Offset-yksikon (29) rulla-/holkkiohjainta (42) kaytetaan sel-
laisissa reunajyrsintatoissa, jotka tehdaan laakerittomalla
jyrsinterdlla. Kiinnita rulla-/holkkiohjain (42) kahdella ruu-
villa. Materiaalin jyrsintdleveys maaraytyy jyrsinteran etu-
puolen ja rullan/holkin etupuolen valisesta saatoetaisyy-
desta.

Jyrsinta kopiohylsyn kanssa (katso kuva S)

Kopiohylsyn (43) avulla voit siirtaa mallikappaleiden/mallile-
vyjen muodot tyokappaleisiin.

Valitse sopiva kopiohylsy mallilevyn tai mallikappaleen vah-
vuuden mukaan. Kopiohylsyn ulkonevan korkeuden takia
mallilevyn taytyy olla vdhintadn 8 mm:n vahvuinen.

Kun jyrsit kopiohylsylld, kayta vain sellaisia jyrsinteri, jotka
ovat 2 mm pienempia kuin kopiohylsyn sisahalkaisija.
Aseta kopiohylsyn adapteri (44) pohjalevylle (7). Aseta
adapterin (44) alapuolen kaksi reikaa kohdakkain pohjale-
vyssd (7) olevien reikien kanssa. Kiinnita adapteri (44) mu-
kana toimitetuilla ruuveilla.

Pohjalevy (7) on keskitetty tehtaalla. Taman myota jyrsin-
tera kohdistetaan pohjalevyn ja kopiohylsyn (43) keskelle.

Kun haluat keskittaa pohjalevyn tai kopiohylsyn mahdollisim-

man tarkasti, kaytd valinnaista keskityslaitetta.

Asenna adapteri (44) ja kopiohylsy (43). Avaa pohjalevyn
(7) nelja ruuvia. Tyonna keskitystappi (45) pohjalevyn lapi
kiinnitysistukkaan (15) ja kiinnita tappi litinmutterilla (6).
Paina keskitystappi kevyesti pohjalevyyn tai kopiohylsyyn.
Kirista pohjalevyn (7) ruuvit. Ota keskitystappi (45) pois.
Keskityskartion (46) avulla voi keskittad pohjalevyn tai le-
vedt kopiohylsyt.

Pohjalevyn vaihtaminen

Irrota pohjalevyn (7) alapuolen nelja ruuvia ja ota pohjalevy
pois paikaltaan. Asenna uusi pohjalevy (lisitarvike) oikeaan
asentoon neljalla ruuvilla.

Kiinnitysvivun sadtaminen (katso kuva M)

Jos moottoriyksikko (1) ei ole enda kunnolla kiinni jyrsinko-

rissa (2), kiinnitysvivun (10) puristusvoimaa pitaa saataa.

- Avaa kiinnitysvipu (10).

- Kierrd mutteria (31) kiintoavaimella (8 mm) n. 45° verran
myotapdivaan.

- Sulje kiinnitysvipu.

- Tarkista moottoriyksikon (1) kunnollinen kiinnitys. Ala ki-
ristd mutteria (31) liian tiukkaan.

Hoito ja huolto

Huolto ja puhdistus

» Ota akku pois sdahkotydkalusta, ennen kuin teet sdh-
kotyokaluun liittyvia toita (esim. huolto, kdyttotarvik-
keen vaihto jne.). Kaynnistyskytkimen tahaton painallus
aiheuttaa loukkaantumisvaaran.

» Pida sdahkotydkalu ja tuuletusaukot puhtaina luotetta-
van ja turvallisen tyoskentelyn varmistamiseksi.

Puhdista moottoriyksikkd, jyrsintdsyvyyden hienosaadin ja

jyrsinkorin sisapuoli saanndllisin aikavalein. Tee puhdistus

puhtaalla liinalla tai paineilmalla.

Asiakaspalvelu ja kdyttoneuvonta

Asiakaspalvelu vastaa tuotteesi korjausta ja huoltoa sekd va-
raosia koskeviin kysymyksiin. Rajaytyskuvat ja varaosatiedot
ovat myos verkko-osoitteessa: www.bosch-pt.com
Bosch-kayttoneuvontatiimi vastaa mielellaan tuotteita ja tar-
vikkeita koskeviin kysymyksiin.

lImoita kaikissa kyselyissa ja varaosatilauksissa 10-numeroi-
nen tuotenumero, joka on ilmoitettu tuotteen mallikilvessa.
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Robert Bosch Oy

Bosch-keskushuolto

Pakkalantie 21 A

01510 Vantaa

Voitte tilata varaosat suoraan osoitteesta www.bosch-pt.fi.
Puh.: 0800 98044

Faksi: 010 296 1838

www.bosch-pt.fi

Muut asiakaspalvelun yhteystiedot Ioydat kohdasta:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Kuljetus

Suositellut litiumioniakut ovat vaarallisia aineita koskevien
lakimadraysten alaisia. Kayttaja saa kuljettaa akkuja tieliiken-
teessa ilman erikoistoimenpiteita.

Pakkausta ja merkintad koskevat erikoisvaatimukset on huo-
mioitava, jos ldhetys tehdaan kolmansien osapuolten kautta
(esim. lentorahtina tai huolintaliikkeen valitykselld). Lahe-
tystd varten tuote taytyy pakata vaarallisten aineiden asian-
tuntijan neuvojen mukaan.

Lahetd vain sellaisia akkuja, joiden kotelo on vaurioitumaton.
Suojaa navat teipilld ja pakkaa akku niin, ettei se paase liik-
kumaan pakkauksessa. Huomioi my6s mahdolliset tata pi-
demmalle menevat maakohtaiset madraykset.

Havitys

Séhkotyokalut, akut, lisatarvikkeet ja pakkauk-
set tulee toimittaa ympdristoystavalliseen uu-
siokayttoon.
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Al4 heita sahkétykaluja tai akkuja/paristoja ta-

lousjatteisiin!

Koskee vain EU-maita:

Séhko- ja elektroniikkaromua koskevan EU-direktiivin
2012/19/EU ja sen kansalliseen lainsadadant6on saattami-

sen mukaan kayttokelvottomat sahkotyokalut seka EU-direk-

tiivin 2006/66/EY mukaan vialliset tai loppuun kaytetyt
akut/paristot on kerattava erikseen ja toimitettava ymparis-
toystdvalliseen kierratykseen.

Jos kaytosta poistetut sahko- ja elektroniikkalaitteet havite-
taan epdasianmukaisesti, niiden mahdollisesti sisaltamat
vaaralliset aineet voivat aiheuttaa haittaa ymparistolle ja ih-
misten terveydelle.

Akut/paristot:

Li-lon:

Noudata luvussa "Kuljetus" annettuja ohjeita (katso "Kulje-
tus", Sivu 100).

EAAnvika

Ynobeifeic aopaleiac

Fevikég umodeifelc acpaleiag yia nAekTpika
epyaleia
XTPOEIAO-
MOIHZH
vodelouv auTo To NAEKTPIKO epyaleio. Apélelec katd Ty

TNeNnon Twv akoAouBwv umodeitewv pmopel va mpokaAéoouv
nAektponAnéia, mupkayid kai/1y cofapolc TpaupaTiopoUc.

Aelag, odnyiec, elkovoypapioeig

Kat 6Aa Ta TeXVika oTouyeia, mou ou-

®uhagre oAeg Tig mpoerbomomTiKEG UTodEiELg kat 0dnyieg

yia kde peAdovTikii xprion.
0 0po¢ «nAekTPIKO Epyaheio» MOU XN GIHOTIOLETAL OTIC TPOEL-

SomoinTikéC unodei€elc avagépetal o€ NAeKTPIKG epyaAeia ou

TpoPo6OTOUVTAL aMd TO NAEKTPIKO SIKTUO (L€ NAEKTPIKO Ka-

Awd10) KaBwg kat o€ NAeKTPIKA pyaleia ou Tpo@odoTouvTal

amo pnatapia (xwpei¢ NAEKTEKO KaAwSI0).
AopaAela oTo X0Po epyaciac
» Awanpeire Tov X0po epyaciag kabapo kat kKaAa pwTt-

OpEVO. PUNavon 1) OKOTEWVES IEPLOXEC IPOKAAOUV aTuXAHa-

T0.

» Mnv epyalecde pe To nAekTpiko epyaleio oe mepifal-
Aov, 6mou umapyet kivbuvog Ekpnéng, Omwg Je TV na-
Pousia eUPAEKTWV UYPKV, aepiwv i) 0KOVNG. Ta nAe-

KTPIKG epyaAeia Snpioupyoulv omvenplopd o omoiog pnopel

va avapAEEeL T okovn f TIC avabuptacerc.
» ‘Otav xpnotponoteire To NAekTPIKO €pyaleio, kpardre
pakpld Ta mawdia kar GAAa TuxOv mapeupLoKopEva dro-

Awafaore 6Aeg Tig unodeilelg acpa-
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pa. Xe nepintwon andonacnc Tne mPOooXI¢ oag Uropel va
XaoeTe Tov EAeyxo Tou epyaeiou.

HAekTpki) acpaleta

>

>

To @1 Tou nAekTpIKOU €pyaleiou mpénel va Tatplalet
otnv pi(a. Mnv TpoMONOUYGETE TO PIG PE KAVEVAV
Tpomo. Mn XpnotoTIoIEITE PIC TPOCAPHOYIIG OE GUV-
Huaopo pe yeuwpéva nAekTpikd epyaleia. Apetamointa
@16 KatKataMnAeg mpieg petwvouv Tov kivouvo nAekTpo-
mAniac.

Amo@elyeTe TRV ENAPI TOU COHATOC 0AC HE YELWHEVEC
emQaveleg, onwg owAnveg, Oeppavrika owpara (kako-
pLPEP), Kouliveg 1 wuyela. 'OTav To 0w 604G Elval YElw-
pévo autavetal o kivouvog nAektpomAntiag.

Mnv ex@érete Ta nAekTpika epyaleia otn Bpoxi fj otnv
uypaoia. H 6ieiocbuon vepol o éva nAekTpiko epyaeio au-
Eavet Tov kivouvo nAektpomAnéiag.

Mnv Tpafdre To kKuAwdlo. Mn xpnowyonoleire To Ka-
A@d1o yia Tn petapopa i To TpdBnyHa yia TNV amoclv-
6eon Tou nAekTpikoU epyaleiou. Kpardre To kaA®bio
pakeld amd Oeppotnta, Addt, KOPTEPEC AKPEC 1) KIVoU-
peva e€aptipara. Tuxov xaAaopéva 1y meptmAeypéva nAe-
KTPIKA kaAwdia auavouv Tov Kivbuvo nAektponAngiac.
‘Otav epyaleaOe p’ éva nAekTpiko epyaleio oTnv Umat-
0po, xpnowpomoieire kaAmbio enékraong (pmaAavréda)
mou eivat katdAAnAo kat yia e€wTepiki xprion. H xpnon
KaAwbiwv empnkuvonc katdAAnAwv yia unaifploug xwpoug
ehatTwvel Tov Kivbuvo nAektpomAnéiac.

‘Otav n xefion Tou nAekTpikoU epyaAeiou oe uypo mept-
BaAAov eivat avandépeukTn, TOTE XPNOLHOTOLIOTE EVaV
TIPOOTATEUTIKO SrakomTn Sappong (drakomrng FI/
RCD). H xpnon evog mpoaTateuTikol S1akomTn dlapeorng
ehatTwvel Tov Kivbuvo nAexktpomAnéiag.

Acpdlewa mpoownwv

>

>

Na eioTe o€ emaypinvnon, bivere mpoooxr) oTnv epya-
00 IOU KAVETE Kal XPNOLHOTIOLEITE TO NAEKTPIKO €pya-
Aeio pe mepiokewn. Mnv xpnoponoteire To NAEKTPIKO
epyaleio oTav €ioTe Koupacpévol i UTIO TRV EMApPELa
VAPKWTIKWV, ovomvelparog i pappdkwv. Mia oTypiaia
anpoaefia Katd To XelpIopO Tou NAEKTPIKOU epyaleiou pmo-
el va odnynoet oe cofapoug TpaupaTiopouc.
Xpnotpomoteire Tov mpocswmiko efomAiopd npooTtaciag.
dopare mavra mpoorareuTika yuaAia. O kataAAnAog
TPOOTATEUTIKOC €€0MAIONOG, OTWE HAOKA TTPOCTACIAC Ao
0KOVI, avTioAoBnTIKA uodrpaTa acpaAeiac, mpooTaTeuTl-
KO KpAvog n wtaomidec, avahoya pe TIC EKAOTOTE OUVONKES,
€AaTTOVEL TOV KiVOUVO TPaUPATIOPMY.

Anogeuyerte Tnv aBéAnTn exkivnon. Befaww0eire, 6110
SakonTng eivat otn 6éon Off, mpwv suvdEceTe To nAe-
KTPIKO epyaleio pe Tnv Ty Tpogodooiag kai/f v
umarapia kaBo¢ Katmpiv To mapaAdfBere iy To pera-
péperte. '0Tav peTapEPETE Ta NAEKTPIKG epyaleia €xovTag
10 6AXTUAG 0aC OTO SIAKOMTN 1) OTAV GUVOETETE Ta NAEKTEL-
Ka epyaAeia pe Tnv mmyn peUPATOC OTAV AUTA Eival akopn
otn 6€on ON, TOTE SnploupyeiTat Kivbuvoc TpauPATIoUMY.
AnopakpUveTe amo To NAeKTPIKOG epyaleio Tuxov e€ap-
THHaTa puOpoNC ) KAeldLa mpwv Bécete To NAeKTPIKO

Bosch Power Tools

160992A8BL|(12.03.2024)



102 | EMnvika

epyaleio oe Aetroupyia. 'Eva epyaleio i kKAeldi suvappo-
Aoynuévo 0’ €va MePIOTPEPOHEVO THIRHA EVOC NAEKTPIKOU
epyaAeiou pmopei va 0dnynoetL o TpaupaTiopou.
Tpocéxere mw¢ oTékeoTe. DPovTiETE yia TNV aopali
OT(0N TOU CMUPATOC 0a¢ Kal Slarnpeite mavroTe TNV 160~
pporia oag. 'Etol pmopeite va eAéyEete KaAUTepa To nAe-
KTPIKO EQYOAEI0 G€ MEPITTWOELS AMPOCOOKNTWY MEPIOTACE-
wv.

Dopare owori) evbupacia. Mn popdre papdia polxa iy
Koopnpara. Keardare ra paAAa kaw Ta polxa oag pa-
KQLa anod Ta Kwvoupeva e€apripara. XaAapn evéupaoia,
Koopnpara r pakeld paA\id pnopet va epmAakolv oTta Ki-
voupeva e€aptripaTa.

‘Otav uniapxet n duvarotnra oivéeong Saraewv avap-
popnong i suloyig okovng, PefaiwBdeire 6TL auTég ei-
vat ouvéedepéveg Kat OTL XpnoHOMoL00VTaL 6wOoTd. H
XeNon piag avappdenong okovng UMopel va eAaTTwoeL Tov
Kivuvo mou mpoKaAeital amd Tn okovn.

Mnv epnouyalerte oe pa AdBog acpdlela kal pnv ayn-
Ppare Toug kavoveg aspaleiag yua Ta nAekTpika epya-
Aela, akopa Kai oTav petd anod cuxvij xerion eiote efot-
Kelwpévol pe 1o epyaleio. 'Evac anpooekToc XEIpIopoc
unopei p€oa o€ KAaopata Tou SeutepolénTou va odnynoet
o€ 0ofapouc TPaupaTiopoUc.

Xeron kat peovTida Twv NAEKTPIK®V epyaAeinv

» Mnv uneppopTavere To NAeKTPIKO epyaleio. Xpnopo-
TIOU}GTE TO GWOTO NAEKTPIKO epyaleio yia TRV epappo-
yi oag. Me 1o kataMnAo nAekTpikd epyaleio epydleate
KaAUTEPA KaL a0QAAEDTEQT OTNV AVAPEPOLEVT TEPLOXT)
1oxUoG.

Mn xpnotomoujoere moTé €va NAKTPIKO epyaAeio mou
éxetxahaopévo akomn On/OFf. 'Eva nAekTpiko epya-
Aeio mou ev pmopeite mAéov va To BEoeTe o€ AetToupyia
Kai/n ekTo¢ Aetroupyiac eivat emkivouvo Kat mpémnet va ent-
OKEUAOTEL

AnoouvoEaTe To I amo TV Pila Ka/f) amopaKpUVeETE
JHla amoeTIHEV Pratapia amé To NAEKTPIKO epyaAeio,
npotoU ekteAéaete pubpioel, alalere eZapripara i
npotoU puAdgere To NAekTPIKO €pyaAeio. Autd Ta mpo-
Anrikd péTpa acpaAeiac Petwvouv Tov kivouvo amd Tuxov
aBéAnTn ekkivnon Tou nAekTpikoU epyaAeiou.

duAayere Ta nAexTpika epyaleia mou S xpnopomotot-
VTaL HaKpLa and mawdid Kat pnv emrpéYerTe Tn Xefion
Tou nAekTpiKoU epyaleiou o€ dTopa mou dev eival edot-
Kelwpéva pe To NAeKTPIKO epyaleio i Ti¢ 0dnyiec ya Tn
Aetroupyia Tou nAekTpikoU epyaAeiou. Ta nAekTpKd ep-
yaAeia eival emkivéuva otav xpnolpomolouvTal ano amelpa
npoowWNa.

Zuvtnpeirte Ta nAekTpika epyaleia kat Ta e§dprnpa.
EAéyxere, av Ta Kvolpeva eZapTipara eival 6woTd eu-
Buypappiopéva Kat mpocapPOGHEVa f) HITLC EXOUV
ondoet Tuxov e€aptipara i omotadimore AAAn karaora-
on, n onoia enmeealet Tn Aetroupyia Tou NAEKTPIKOU €p-
yaAeiou. Ze nepintwon BAGPnC, emokeudote To nAe-
KTPIKO epyaAeio mpv T Xprion. H Kakn ouvtiipnon Twv
nAekTPIKWV €pyaleiwv anotehel attia oM@V atuxnpdTwv.

» Awrnpeire Ta epyaleia ko KoPpTEPA Kat Kabapd.
TTPOOEKTIKA GUVTNPENUEVA KOTITIKA EQYAAEID OPNVAVOUV
HuokoAdTEPa Kat 0dnyolvTal eUKoAGTEPA.

» Xpnowonoteire Ta nAekTpika epyaleia a e€aprijpara
KTA. oUppwva pe auTég Ti¢ 0dnyieg, AapPavovrac
unown Ti§ 6UVOKeC Epyaciag Kat T epyacieg mou
npémet va ekteAeoTolv. H xpnatpormoinon Twv nAexTpl-
KV epyaAeiwv yia epyaoieg mou dev mpoPAémovTat y autd
umopei va Snuloupynoet eMKIvOUVEC KATAOTACEL.

» Awrnpeire 1ig AaBég kai Tig emepaveleg Aapig oreyveg,
kaBapéc kat eAelBepeg amd Aadt kat ypaco. Otohiobn-
péc Aafeéc kat emeaveleg Aapng 6ev emrpénouy Kavévav
aoQaAn XEPLopo Kat EAeyxo Tou NAEKTPIKOU epyaAeiou o
TUXOV ampOBAENTEC KATAOTACEL.

TTpOGEKTIKOG XELPIOPAE KaL Xpiion epyaleinwv pmatapiag

» Enavagoprilere povo pe Tov PpopTioTi) mou kabopilerat
amno Tov KaTaoKeuaoTr). 'Evac popTIoTNC TTOU €ival Ka-
TAAANAOC POVO Yia €va GUYKEKQLUEVO TUTIO PmaTaptwv on-
Jtoupyei kivbuvo mupkaylac 6Tav xpnotporotndei yia dAkec
unatapiec.

» Xpnotponoleite Ta NAEKTPIKA epyaleia povo pe Tig €1t
Ka oxediaopévec pmarapieg. Hxprion aMwv pmatapiaov
umopel va 0dnynoel o TpaupaTiopoU kat va Snploupynoet
Kivuvo mupKaylag.

» 'Otav n) pnarapia &€ xpnopomoleirat, KPATHGTE TNV Pa-
KQ1a amd aAAa petaAAika avTikeipeva, omwg ouverr)-
PEC XapTILOV, Vopiopara, KAewdid, kapgud, Bibec i) aAAa
HiKpd peTaAAik@ avTiKeipeva mou pmmopouv va Bpayxuku-
kA®@aoouv Ti¢ emaég Tng pmarapiag. 'Eva BpaxukUkAwpa
TWV EMAQWV TNC Unatapiag Umopei va mpokaAécel TpaupaTt-
opoUG N pWTIA.

» Muwa Tuxov espaApévn xpiion pmopei va odnyiicet oe
Slappor) uypwv anod Tnv pnarapia. AmopelyeTe Kade
enagi P’ autd. Ze mepintwon Tuxaiag enagiic EemAive-
Te KaAd pe vepod. Edv Ta uypd épBouv oe emai pe Ta
pdna, (nrijete emmAéov atpik) fondeta. AlappéovTa
uypd pmatapiag Pmopel va odnyrnoouv oe epebiopolc Tou
6éppartog n o€ eykaupata.

» Mnv xpnowonoteire pmarapia fj epyaleio mou eivai ka-
TEGTPAPHEVO i) Tpomomotnpévo. Ot XaAaopEVEC ) Tpomo-
TOINUEVEG UMaTapieC UMOPEL va Mapouctacouy pia
anpoBAENTN cUUNEPLPOPA Kal va 0dnyHoouv o€ GpuwTLd,
€kpnén 1y o€ Kivbuvo TpaupaTiopou.

» Mnv ekOétete pua pnarapia i) éva epyaleio pnarapiag
o€ PwTLa f) o€ oAU uwnAég Beppokpacieg. H ékbeon
0T eWTLA 1) o€ BeppoKpacia mavw amo Toug 130 °C pnopel
va ipoKaAEoel ekpnen.

» Tnpeire 0Aeg Tig umodeilerg yia Tn popTION KAt PN pop-
TileTe TNV pnatapia i} To epyaleio pmarapiag moté
€KTOC TG MEPLOXIC OcppoKkpaciag mou avapEpETal oTig
odnyieg Aetroupyiag. H AdBoc popTion 1} N @OETION EKTOC
NG EMTEETTNG MEPLOXNC OeppoKpaaiag pmopei va kata-
OTPEWEL TNV UmaTapia Kat va au€roet Tov Kivouvo mupka-
yiac.

1609 92A8BL(12.03.2024)

Bosch Power Tools



ZepPig
» AqoTe To NAeKTPIKO €pyaAeio aag yia cuvTijpnon and

efelbikeupévo mpoowmko, XpnoHomoLVTaC HOVO YVi)-
ota avralAakTika. ‘ETol e€ao@alilete Tn datiipnon Tng
aopaAelag Tou NAEKTPIKOU epyaleiou.

Mn ouvTtnpeire moté xaAaopéveg pmarapieg. Kabe ou-
VTIiPNON TWV UMATApLWV MPEMEL VA TIPAYLATONOLETAL HOVO
armo TOV KATAGKEUAOTH 1) amo e£0uotod0Tnéva oUVEQYEia
0€pPIg MEAATOV.

Ynobeifelc acpaleiag yia koupeuTika
neplwpinv

» XpnotonouroTe GPIYKTIPEC ) Kamolov dAAo IPAKTIKO
TpOMo, yia va acpaliceTe kat va otnpifere To enelep-
ya{opevo koppart oe pia otadepn) Baon. Kpatwvragto
enegepyalOEVO KOPATL LIE TO XEQL T TIAVW GTO OWHA 0aG,
6e oTabeporoleital Kat Pnopei va 0dnyfoel oe anwAela Tou
eAéyxou.

0 emTPENOHEVOC APIOHOC GTPOPAV TNC PEE(AC TIPETEL
va eivat 1o Atyotepo 1000 peyalog, 660 o péylotog aptd-
HOC OTPOP®V TOU AVAPEPETALTIAVW OTO NAEKTPIKO €p-
yaAeio. Ot ppélec ou TEPIOTPEPOVTAL e TaXUTNTA peya-
AUTEpPN and TNV EMTPENOHEVN UMOPEL VA OTIACOUV KAl VA €X-
opevdovioTolv.

O ppélec 1) GAAa e€apTipara mpénel va Taipralouv
akpa¢ oTnv umodoxr) eZapriparog (opiykTipag) Tou
nAexTpikoU epyaleiou oac. EEapTripaTa mou dev Tat-
plaouv akpLBa¢ atnv unodoyr Tou NAEKTPIKOU epyaAeiou
EPLOTPEPOVTAL AVOHOLOH0p®a, SovolvTal loxupd Kat pmo-
pei va obnynoouv oe anwAeta Tou eAéyxou.

006nyeire To NAekTPIKO €pyaleio navw oTo emegepya-
{0pevo KoppdT povo, oTav auto Bpiokerat oe Actroup-
yia. AlapopeTIKa umapxel kivbuvog va KAoToroel, 6Tav 1o
epyaleio opnvwoel oo enefepyaldUevo KOPPATL

Mn @pelapete moTé mdvw amd peTalAkd avTikeipeva,
kapeud N Bideg. H ppéa pmopei va unooTei AGSN katva
obnynoet o€ algnon Twv Kpadaouwv.

Xpnotponoteire kar@AAnAeg cuokeuég avixveuong yla
Va EVTOMIOETE TUXOV N 0paToUC aywyouc Tpopodoaiag
1} cupBouAeuTeire TV Tomki) €ETAPia MapPoXfig EVEP-
yeuag. H emagn pe nAextpikoUc aywyoug pmopei va odnyn-
0€lL o€ IUpKayLa kat nAektpomAngia. H mpokAnon {npiag o’
€vav aywyo pwtaepiou (ykallol) umopel va o6nynoel oe
€kpnen. To TpUmnua evog ubpoowAnva mpokaAei UAIKEC {n-
JtéC.

Mn xpnowonoleire Kapia oTopwpévn fj xaAaopévn
Ppela. OLoTopwpévec ) xahaopévec ppélec bnuoupyolv
auénuévn TpIRM umopei va opnvacouv Kat mpokaholv avo-
HOLOHOPPO PPE(apIOpa.

Tepwéverte, péxpt va akivnronomnOei To nAeKTPIKO €p-
yaAeio, mpotol To evamoBéoere. To TonoBetnpévo efdp-
TNUA UMOPEL Va 0QNVAOOELKaL va 0dnynoet oTnv anwAela
TOU eAEYXOU TOU NAEKTPIKOU €pyaAeiou.

e mepinmTwon BAGBNG /KAt avTIKAVOVIKIG XPRONG TNG
pnarapiag pnopei va e€€AGouv avaBupnaocerg and Tnv
pmatapia. H prarapia priopei va avapAeyei i va ekpa-
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YeL.AQNOTE va UMeL PPETKOC 0EPAC KAl EMOKEPTEITE Evav
Y1aTPO O€ MEPINTWON ToU €XeTe evoyAnoelc. Otavabu-
Jdoelg Pnopei va epebioouv TIC avanveuoTikee 060UC.

» Mnv avoiyete Tnv prarapia. Yndapyet kivouvog Bpaxuku-
KAwpaTog.

» Ano auned avrikeipeva, omwg .. Kapgud r karoapi-
61a 1) an6 e€wrepiki doknon 60vapng pmopei va uto-
otei (nuia n pmarapia. Mmopei va mpokAnOei éva eowTepl-
KO BpaxukUkAwpa pe anotéAeopa Tnv avagAetn, Tnv ep-
@avion kamvou, Tnv €kpn&n r Tv unepbéppavon Te pma-
Tapiag.

» Xpnotpomnoleite TNV pmarapia povo Ge MPOIGVTa TOU
KaTaokeuaoTr). Movo €70l mpooTaTeleTal n pmatapia ano
Jta emkivouvn unep@opTIoN.

TMpocoTaretere Tnv pmarapia amd umepfoAkég

OeppoKpaciec, m. X. akOpN Kat amo GUVeXH

m nAwki aktivoBoAia, pwTid, pimaven, vepo
AN Katvypaoia. Yndapyet kivbuvoc €kpnéng kat Bpa-

XUKUKA@pATOC.

I'I(-:plvpmpl] TPOLOVTOG KAl LoXUO0G
AwafBaore 6Aeg Tic umodeifeig aspaleiag kat
T1¢ 06nyieg. H un mpnon Twv unodeitewv
aopaAeiac kat Twv odnylwv Pmopet va mpoka-
Aéaet nAektpomAngia, mupkayta kai/n copapolc
TPAUKATIOPOUC.

Tp0oo€EETE MAPAKAAW TIC EKOVEC OTO UMPOOTIVO PEPOC TwV 00N~

VoV AetToupyiag.

Xprion cUHPWVa L€ TOV TPOOPIOHO

To pnxavnua npoopicetat, aopaiwg oTabeporotnpévo, yia To
@Pe(dpIopa QUATKWOEWY, AKH®Y, SIATOHMY KAl HaKPOOTEVWY
onwv o€ EUAo, MAaoTIKG Kat ehappd Sopikd UAKA KabBag kat
yia ppelapiopara avTypapnc.

Anewovi{opeva oToixeia

H apibunon Twv aneikovi{opevwy oTolxeiwv Baciletal otnv
amelkoVIon Tou NAekTpIkoU epyaAeiou otn oeAiba ypapIK@y.

(1) Movaba kivnong
(2) KhwBog ppelag
(3) Tpoxiokoc mpoemhoyic Tou apiBpol oTPOPHV
(4) Tpoxiokoc akpioug puBpiong Tou BaBouc ppelapiopa-
0§
(5) Opéla”
(6) TTa&wadt pakop pe opiykTHpa
(7) TTAaka Baong
(8) MoxAoc aopahonc Tou afova
(9) KA\ipaka puBpiong Tou abouc ppeelapiopatog
(10) MoxAoc aliopiyéng
(11) Awkontng On/Off
(12) Mnatapia
(13) MARkTpo amacgaliong Tne unatapiag

Bosch Power Tools
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(14) Xewpohapn (povwpévn empaveta Aapnig)

(15) Zowkmpag

(16) Ymoboyn e€aptripaTog

(17) Teppaviko khetdi (17 mm)?

(18) Pwvw Biba yia e€apmpata (19), (21), (32), (33)

(19) 06nyoc mapaMaAwv?

(20) Bi6a Tinou metahotdac yia 06nyd napaAAAwv?

(21) Awprikng 0dnyoc”

(22) Biba Tumou meTaloudac yia Tn aTabepomoinon TG opl-
{ovTiac euBuypdppionc®

(23) Bi6a Tunou metahoudag yia opi{OvTia euBuypappion
ToU Slapfikoug 0dnyou?

(24) Paouho ohioBnanc

(25) Twviakde khwBog ppelac”

(26) Bisa Timou metalotdag yia Tn pUBHION TS ywviac?
(27) KAipaka puBpiong Tne ywviag ppelapiopatog

(28) BuBilopevn povada®

(29) Movada ‘Opoer?

(30) TMpoguAaktipag amoBAfTwv yia koupepa nepBwpiny
(31) Mawadtyia ™ pubuion T Suvaung oloeyEng

(32) l'l())ooqpuovéqc avappO®nanc yla koUpepa mepbwpiw-
Vv

(33) Mpooappoyéag avappdenong yia peeldpiopa auha-
Kiov?

(34) 06nyoc ppelapioparog Deluxe®

(35) Moyhog ouapyEnc (Bubtlopevn povada)?

(36) MoxAog anaogahiong yia T Aetroupyia fubione (Bubi-
{6pevn povada)?

(37) Avappogpnon okovng yia peeldpiopa auAakiav (Bubi-
{6pevn povada)?

(38) Avappogenaon okovng yia koUpepa mepBwpiwv(fudt-
{6pevn povada)?

(39) Tpoxdg kivnong (yia povéda ‘Opoer)?

(40) Avolypa otnv mhaka Baong (povada 'Ogoer)?

(41) Koupmi khedwpatog Tou d€ova (povada ‘0poer)?

(42) 06nyoc paouou/dakTuhiou (Hovada ‘Opoer)?

(43) AaktUhoc avrypagric?

(44) Tpooappoyéac yia SakTUAlo avTypagnc®

(45) Kevrpadopoc®

(46) Kavog kevtpapiopatog”

(47) Nelpwon otov KAwBo6 ppélac

(48) Kavahipubpionc Tou Baboug oTn povada kivnong

a) EZaptiparamou i{ovrat i meptypagpovrat dev me-
pLEXOVTaL OTN oTAVTAp ouckeuacia. Tov mAfpn katraAoyo
euptnparwv pnopeire va Tov Bpeire oto mpdypappa e€aptn-
parwv.

TeXVIKG XapaKTNEIOTIKA
GKF 18V-8
3601FC20..

Dpéla akpwv
Kwbkog aptbuog

Dpéla akpwv GKF 18V-8

OVOpaOTIKN TAoN V= 18

ApBp6C oTpoPmV Xwpic pop-  min™t  10.000-30.000
Ti0

TMpoemAoyr aptBuou aTpo- °

oWV

HAekTpoVIK oTaBepomnoinon °

Tupparol oQIyKTHPEC mm 6/8
vTO€g %"

Aabpopn ppelac mm 34

Bapoc® kg 1,094

YuvioTwpevn Beppokpacia ‘C 0..+35

nepIBAAOVTOC KaTa TN POETI-

on

Emrpendpevn Beppokpacia © -20...+50

nepIBAMovTOC KaTa TN Aet-
Toupyia® Kat oe mepinTwon
anoBnkeuong

YUVIOTWHEVEC PmaTapieg

GBA 18V...
>4.0 Ah
ProCORE18V...

GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...
A)  Metpnuévoc atoug 20-25 °C pe pnatapia ProCORE18V 5.5Ah.
B) Avdahoya pe T XpnoluonoloUupevn pnatapia

C) Teploptopévn 1oxUc oTic Beppokpaoieg <0 °C

OTipég pmopet va dlapépouv avahoya Hie To POTIOV Kat UIOKEWVTAL OE
ouvOnkeg epappoyne kabwe katmeptBarhovToc. TMeploooTepeC mAnpo-
Popieg kaTw and www.bosch-professional.com/wac.

YUVIOTWHEVOL POPTIOTEC

MAnpogopieg yua 86pufo kai bovijoelg

Twég ekmopmnc BopUBou umoAoyiopéveg

kata EN 62841-2-17.

H otaBpiopévn A nxnTiki} oTabun Tou nAekTpikoU epyaleiou
QAVEPXETAL TUTIIKA OTIC aKOAOUBEC TIHEC: LTA6UN NXNTIKAG
ieonc 87 dB(A), otabun nxnTikic loxuog 95 dB(A). Ava-
opalea K = 3dB.

Dopare mpooTacia akorc!

YUvoAIKES TiéG TahavTwoewv a, (SlavuopaTiko abpotapa
TPLWV KaTeuBUVoewV) Kat avaopdhela K umoAoyiopéveg katd
EN 62841-2-17:3,<2,5m/s’, K = 1,5 m/s’.

H o1aBun kpabacpwv Kat n Tin ekmoprnc Bopuou mou ava-
PEpoVTaL 0 auTég TIG 00nyieg Exouv petpnBei olPPwva pe pia
TunomoInpévn PéBodo PETPNONG KAl MOPOUV Va Xpnatyoroln-
BoUv otn olykplon Twv SlaPopwV NAEKTPIKOY epyaAeiwy. Ei-
val emong KaTAMnNAEG yia Jia MPoowPLV EKTIUNGN TNG EXTTO-
e kpadaopwv kat Bopupou.

H avagepdpevn otabun kpadaopwy Kat Tin eknopmng Hopu-
[Bou avTimpoowmeouy TIC BACIKEC XPMOELS TOU NAEKTPIKOU €p-
yaAeiou. Ze mepinTwon OpwC mou To NAEKTPIKO epyaleio xpnat-
poronBel SLaPOPETIKG e N MPOTEWVOPEVA EEAPTAHATA M XW-
0IC EMAPK OUVTNENGN, TOTE 1) OTABUN KPAOAGHMWY Kal N TR
ekmopmn¢ BopUBou amokAivouv. Auto pnopei va aunoet on-
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HQVTIKA TNV eKTopT Kpadaopwv kat BopUou KaTa Trn GuvoAl-
Kr) S1apKeLa Tou XpOvou epyaoiac.

['a TV akpLBI eTIUNGN TWV EKMOUNMV Kpadaopmv Kat Bopu-
Bou Ba mpémet va AapPavovrat emiong umdywn kat oL xpdvol ka-
T4 N 61GpKeLa TwV omoiwv To pyaleio ivat amevepyoroln-
HEvVo 1) AetToupyel, Xwpic OHwE 0TV PAYHATIKOTNTA Va XPNot-
pomoleital. AUTO UMOPE va PIEIMGEL CNUAVTIKA TIC EKTTOUTIES
Kpabaopwv kat BopUBou Katd Tn GUVOAIKR BLAPKEL TOU
XpOvou epyaaiac.

I’ auTd, TPtV apxioouv ol EMMTOOELS TWV KPAOAOHWV, MPEMEL
va KaBopilete oupmANPWHATIKG PETPA aopaAeiag yia Ty mpo-
0Ta0IA TOU XEIPLOTN OMWC: LUVTAENON TOU NAEKTPIKOU €pYaAEi-
OU KaLTwV €€apTNUATWV TIOU Xpnaluonoleite, Stathpnon le-
0TV TWV XEPLWV, 0PYAVKON TNC EKTEAEONC TWV O1APOPWY Q-
Yaolwv.

Mnarapia

H eTaipeia Bosch mouAdel epyaAeia pmatapiag emionc kat xw-
pic pymatapia. Eav ota uAika mapadoonc Tou nAekTpIKoU epya-
Aeiou oac nepthapPaveTat pla pnatapia, pnopeire va 1o Bpeite
0Tn OUOKeuaoia.

dopTion prarapiag

» XpnoLHOMOLEITE POVO TOUC POPTIGTEG TTOU AVAPEPOVTAL
ota Texvikd oTotxeia. Movo autoi ol GopTIOTEG elvat evap-
poviopévol ge TV pmatapia wvtwv Aiou (Li-lon) mou xen-
olpormoleital aTo NAEKTPIKO 0ag epyaAeio.

Ynode€n: O pumatapiec 1ovTwv ABiou Adyw dieBvawv kavovi-

oWV PeTapopac mapadibovral JEPIKWE pOPTIOUEVEC. MNa Ty

efaopahion Tne mAnpoug LoxUog TG umatapiag, popTiaTe TV
pnatapia MAREWG TIPLY TV TIPGTN XER oM.

TomoBéTrnon Tng parapiag

TomoBet\oTe T QopTIOPEVN PMaTapia oTnv umodoxr TN Uma-
Tapliag, HéxpL va acparioel.

Agaipeon Tng prarapiag

l'a va aalp€oeTe TNV Unatapia maTnoTe To MARKTPO ana-
opahong Tng pnatapiag kat TpaBngre Ty pnatapia é§w. Mnv
epappooete €d® kapia Pia.

H pnatapia S1a6étel 2 Babpibeg aopaAiong, ot omoieg mpénet
va epnodidouv Ty mTwon TN pmatapiac, otav natnBel kata
Aaboc To mAnkTpo anacpdaAionc Tne pmatapiac. ‘OTav n pnara-
pla eivat TonoBetnpévn p€oa ato NAEKTPIKO epyaleio, mapa-
Jével oTn owoTr B€on xapn otnv meon evoc ehatnpiou.

'Evéeién Tng karaoTaong pOopTIoNG TNE Parapiac

Ynodelgn: Kabe tumoc pmatapiac be dlabéret pia évoeign e
KataoTaong eoPTIoNG.

Owmpdotvee pwrodiodot (LED) T évoeléng Tne KataoTaong
@OPTIONC TNC praTapiag Seixvouv TV KATAoTAoN POPTIONG TNC
pnatapiag . MNa Adyouc aogaleiag n e€akpifwon Tng kataota-
onc epopTIoNC €ival duvaTry HOVO O TIEPITTWON AKIVNTOMOINONC
TOU NAEKTPIKOU epyaleiou.

TTaTAoTe T0 MARKTPO yia TV EVOEIEn TNC KATAoTAoNC POPTIONG
1) &3, Y10 va ePPAvioeTe TNV KaTaoTaon eopTionc. AuTo el-
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vat emiong uvato o€ MepinTwon mou éxet agatpedei n pnata-
pia.

'OTav YETA TO MATNHA TOU TTARKTPOU Yia TNV évOel€n Tne Ka-
TaoTaonc popTione 6ev avapel kapia pwrodiodoc (LED), n
unatapia eival EAATTWHATIKM KAl TIPENMEL VA aVTIKATAOTAOEL.
Tomog pymarapiag GBA 18V...

Qdwrodiodog (LED) XwpnTikoTnTA

AIPKEC QWC 3 * TIPAGIVO 60-100 %
NapKEC Qwe 2 x TPAGIVO 30-60%
AapkéC e 1 x mpacivo 5-30%
AvapBoopnvov gwc 1 x mpacivo 0-5%

Tomog pmarapiag ProCORE18V...

DOwrodiodog (LED) XwpnTikoTnTa

AlapKEG Pwe 5 x IPACIvo 80-100 %
Al0PKEC PwC 4 x TIPAcIvo 60-80 %
Al0PKEC Pwe 3 x TIPACIVO 40-60 %
AlGPKEC PwC 2 x TIPACIVO 20-40%
AlapkeG pwe 1 x mpdoivo 5-20%
Avafoopnvov ewe 1 x mpdoivo 0-5%

Ynodei€elg yia Tov ApLoTo XEPLop0 TG prarapiac
TTpOOTATEVETE TV UNATAEI AMO UYPACIa KAl VEPO.
AnoBnkeUeTe TV pmatapia Hovo oe pia neploxn Beppokpasiac
amo6 -20 °C éwg 50 °C. Mnv a@iveTe yia mapadelya Tnv prma-
Tapia To KAAoKaip!L H€oa 0TO AUTOKIVATO.

KabapileTe kAmou-KATOU TIC OXIOUEC AEPLOHOU TNG UnaTapiag
Je éva pahako, kabapo Kal oTeyvo TvENo.

"Evag onpavTika pelwpévog xpovog Aetroupyiag HeTa Tn gopT-
on onpaivet 6Tt N pnatapia e€avtAnBnke Kat MPEMEL Va aVTIKa-
TaoTabel.

TMpooégte oTig unobeitelg amooupong.

ZuvappoAoynon

» ApaipécTe TV pmatapia mpiv ané kabe epyacia aTo
nAekTpiko epyaleio (r.x. suvtipnon, aAAayi e€apti)-
partog K.Amm.) amé To nAekTpiko epyaleio. Ye nepimmwon
aBéAnTNG evepyomoinang Tou Glakomn On/Off umapyel Kiv-
Suvog TpaupaTIopou.

AMAayi) e€aptnparwv

» TMatnv TomoBérnon/aAlayn Twv ppelwv cac cupPou-
AeUoupe va gpopdrTe MPOOTATEUTIKA YavTIa.

Mropeire va mpopnBeuteire Ta yviota e€aptnpata eelapi-

opaTog anod To ekTeveS mpoypappd eéaptnuatwy Tng Bosch

ano Tov e€0ualodoTNHEVO EUMOPO.
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AnoouvappoAoynon Tou KAwpou ppélac (BAéme eikova A)
TMpoToU va pmopeite va TomoBeThoeTe pla epéla, mpemel
TpwTa va amoouvoéceTe Tov KAwR0 TG epedac (2) amd T po-
vada kivnong (1).

AvoiEre Tov poxhd auogiyénc (10) kat yupiote Tov KAwfO
opelac (2) péxptn velpwon (47) otov kKAwB0 TC PpElag va
euBuypappiletat pe To kavaht pubpong Tou Babouc (48) ot
povada kivnonc.

Toapngre é&w Tn povada kivnong (1) mpog Ta mavw ano Tov
khwBO TG epélac (2).

AAAayn opiykTijpa (BAéne ewova B)

Avahoya Ue Tn XpnoIoTIoL0UHEVN PPEL MPETELTIPLV TNV TOMO-
Bernon Tn¢ pélag va aAdgete o naddt pakodp padi pe Tov
oplyktea (6).

Edv eivat n6n ouvappoAoynpévog 0 6woTog OPIYKTAEAC yia Tn
@péla aac, akohoudnate Ta Bripata epyaciac oty akoAoudn
evoTnTa.

0 opiyktnpac (15) mpémet va kaBetat pe Aiyo 1(oyo oto mafl-
padt pakop. To mafpadt pakop (6) mpénet va propei va ou-
vappoloyn6ei elkoAa. AvTikataoTnoTe apéowg To maiudadt
0aKOP N TOV OQIYKTAPa, OTAV XAAGOOUV.

Ympwéte Tov poyAo aopahionc Tou afova (8) oTo cupfolo 0.
Edv eivat anapaitnTo, yupiote Tov a€ova Tou KivnTiipa e To
XEPL, HEXPLVa aoPaAioeL

ZeBL600TE EVAVTIa OTN pOPA TwV SEIKTWY TOU poAoylol To Ta-
Eadt pakop (6) pe 1o yeppaviko KAl6i (17).

IPWETE ToV HoXAG aopdaAionc Tou GEova (8) oto cupBolo g

Av xpetaoTei, kaBapioTe TpLv TN cuvappoAdynan 6Aa Ta umo
ouvappoAoynon e€aptipata pe éva paAako mveo N pe Teme-
opévo aépa.

TomoBetioTe To véo ma&iuadl pakop atnv umodoxn Tou e€ap-

Thuatoc (16).

YpifTe ehappd To MAIPAGL pakop.

» Mn opileTe To 6PIyKTIpa G€ Kapia MEPINTWON i€ TO TTa-
&padL pakop, 600 dev eivat TomoBetnpévn Kapia
PpEla. AlapOPETIKA 0 OQIYKTHPAG UMopEi va unoaTei {n-
pia.

TomoBérnon Tng peélac (PAéne elkdveg C-D)

» la v Tono@érnon/alAayi Twv ppelwv oag cupfou-
Aeloupe va popdre MPOCTATEUTIKA YaVTL.

MwatiBevtal epyaleia ppelapiopaToc oe H1APOPEC EKOOTEIC

KaL motdtnTeC, avaAoya pe TNV EKAOTOTE XpHon.

O ppédec ano TayxuxaAufa uwnAig mowetnrac (HSS) eivat

KataMnAec yia Tnv eneepyacia paAaK®V UAKWV, OMWC TL.X.

paAako EUAo Kat GUVOETIKO UAIKO.

O ppédec pe kowelg okAnpoperdAou (HM) eival katdAn-

Aec e161Ka yia okAnpd Kat Tpaxid UAIKA, onwg .. okAnpo EUAo

Kkat ahoupivio.

Mnopeire va mpopnBeuTeire Ta yviola e€apthuata ppelapi-

OpaTOoC aMd TO EKTEVEC IPOYPapHa eEapTUATWY TG Bosch

amo Tov e€ouclodoTnUEVO EUMOPO.

Xpnotyoroleire pdvo awoya kat kabapd epyakeia ppelapi-

oHaTOG.

- Inpwéte Tov poxA6 aopahiong Tou afova (8) ato aupfo-
YY) (@). TupioTe evbexopévwe Tov afova Aiyo pe To XepL,
uéxpt va aogalioel n acpaAion.

Xewproteire Tov poxAo aspdAiong Tou a€ova (8) povo
G€ MEPINTWON aKvnTomoinong.

- AUote 1o magipadL pakop (6) pe To yepuaviko khedi (17),
TIEPLOTPEPOVTAC EVAVTIA OTN POPA TWV SEIKTWY TOU POAO-
yiol (®).

- Xnpwére TNV ppéla oTov ogiyktpa (15). To oTéAexoq TG
@péac mpénet va nepdoet To Alyotepo 20 mm péoa oTov
oplyktipa (15).

- Yoi€te otaBepa To ma&adt pakop (6) pe To YepUAVIKO
KAel61 (17), meploTpéPovTac mpog Tn Gpopd TwV SEIKTRV ToU
pohoytou. Inpwére Tov poxhd aopahiong Tou afova (8) oto
olpBoho L

» Mn opifeTe To 6PIyKTIpa GE Kapia MEPINTWON i€ TO TTa-
&padt pakop, 000 dev eivat TomoBeTnpévn Kapia
PeEla. AlaPopPETIKG 0 OPIYKTAPAC Propel va umooTei {n-
.

ZuvappoAoynon Tou KAwBou ppélac (BAéme ekoveg E-F)

la 1o ppeldptopa mpénet va ouvappohoyroete §ava Tov khw-

Bo ¢ epélac (2) navw atn povada kivnong (1).

Avoi€te Tov HoxA6 aUopyEne (10), oe mepimmwan mou eivat

KAeloTog.

Eubuypappiote Tn veUpwon (47) atov kKAwBo6 e epélac (2)

He To kavaAL puBpong Tou Baboug (48) ot povada

Kivnong (1).

Impw&te T povada kivnone péaa atov KAwBo Tne ppelac,

péxpt va emreuxOei mepimou To embupnTo faboc komng. XTn

ouveéxela yupiote To KAwBO Te ppélac (2) mpog T popd Twv

SelKTMV TOU poAoyloU HEXPL TEPHA, VIO VA EVEQYOOLNCETE TN

Aetroupyia akptBoug pUbuong Tou Babog komg.

PubyioTe pe Tov Tpoxioko pubptong (4) akpiBac To fabog ko-

mng.

KAeiote Tov poxho auopiyénc (10).

» Mera and Tn cuvappoAoynon va BefaiwvecTe navrote
oTLN povada peradoong kaberal kaAd péoa otn Baon
ppelapioparog.

AMGETE evOexopEVWE TV TIPOEVTAON TOU HoxAoU

ouoptyEnc (10) (BAéme «Emavappubpion Tou poxAol cuoLy-

Enc (BAEme ewova M)», Zehiba 109).

Avappognon okovnc/ype(iwv

H okovn and oplopéva UAKA. . X. and poAupdouxec pmoyiéc,
amno pepika €ién EUAou, and opukTa UAIKA Kat and pétala
pnopei va eivat avuyiewn. H enagn pe tn okovn fi/katn er-
omnvor TG umopei va mpokaAéael aMepyIKES avTIBPAcelS f/kat
a00€VELEC TWV aVATIVEUOTIKOV 00MV TOU XPR0TN ) TUXOV TTa-
OEUPLOKOUEVWV ATOHWV.

Oplopéva €ibn okovng, m.x. okovn amo Euho BeAavidiac fy
of1a¢ BewpouvTat Kapkivoyova, 1blaitepa o€ ouvouaouo e
61apopa oupmANPWHATIKG UMKG TIOU XpNOtHonolouvTal aTnv
katepyaoia EUAwV (evaoelc xpwpiou, EulompooTaTeuTIKa
péoa). H katepyaoia aplavtouxwv UNK®OV EMTPEMETAL HOVO OE
€l61KG eknalbeupéva aTopa.
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- Na xpnotpomoleite Kata To SuvaTo yia To eKAOTOTE UMK
™V KataAMnAn avappodenon.

— Na @povTileTe yia Tov KAAO aEPLOUO TOU XWPOU €pyaciag.

- Yac oupPouletoupie va GpopdTe HAOKEC AVAMVEUCTIKNG
TpoaTaciac pe iTpo katnyopiac P2.

Na Tnpeite Ti¢ S1atdgelg mou LoxUouv oTn Xwea oag yia Ta

S1dpopa umo katepyaoia UAIKA.

» AmopelyeTe TN SnpLOUPYia CUGCWPEUONG OKOVNG OTO
Xwpo mou epyaleote. Ot okovee avapAéyovTtal eUKOAa.

ZuvappoAoynon Tou mpoguAakTiipa amoARTWV yia
KoUpepa meplBwpiwv/Tou mpooappoyEa avapeopnong
(BAéme ewoveg N-0)

0 mpopuAakThpac amoPAfTwv yia kolpepa nepiBwpiwv (30)
Kat o mpooappoyéag avappoenong (32)/(33) umopolv va
xenotponotnBouv oe ouvduacuod pe TNV oTpoyyUuAn mdka
Baonc (7) kabwe TiC MPOAIPETIKES TETPAYWVEC OXAUaToC D
nhakec Baong (e€apthuara).

ZuvappoAoynon Tou mpopulakTtiipa amoARTWV yia
KoUpepa mepdwpiwv (BAéme ewova N)

0 mpopuAakThpag amoPAnTwv yia koUpepa nepiBwpiwv (30)
eivat kataMnAog yia Tn xpnon oe ouvOUAGHO LiE TOV TPOCaP-
Hoyéa avapeoenang yia kolpepa meplbwpiwv (32). ‘ETol e€a-
o@ahileTal n PéyloTn avapedPnaon okOVNC KaTd To KoUpEa
Twv meplBwpiwv.

YuvappoAoynaTe Tov TPoQUATKTPa anoBANTWY yia To KOUPE-
pa Twv mepbwpiwv (30) pe ™ oupnapadibopevn Biba kat
a0QaNIOTE TOV [IE TOV XAPAKTNPELOTIKO NX0 0T0 KAWBO TN
®peag(2).

ZuvappoAdynon Tou mpocapTiHHaATOg AvVappPoPpnong yia To
KoUpepa Twv meptBwpiwv (BAéme eikova N)

l'a TV ene€epyaoia Twv AKPGV POPEITE va XPNOIUOTION0ETE
€KTOC amo Tov MPoQUAAKTpa amoBANTWY yia To KOUPENd TwV
nepbwpiwv (30) Tov mpooappoyéa avappdpnong (32).
YTEPEWOTE TOV MPooapHoyea avappopnang (32) pe

Bi6a (18).

la v eneepyacia Aeiwv eninedwv emeavelwv apalpeote
ava Tov mpocappoyEa avappopnong.

ZuvappoAoynon Tou mpocappoy€Ed avappopnong yia 1o
ppelapiopa avhakiwv (BAéne ekova 0)

0 npooappoyeag avappoenang (33) pmopei va xpnaorotn-
Oel yia epyaoieg TpoxiopaTog oTnv em@avela evog enefepya-
(Opevou Koppatiou.

YuvappohoynoTe Tov mpocappoyea avappoenong (33) pe
oupnapadidopevn Bida kat aoaioTe ToV Pe TOV XAPAKTNPL-
OTIKO NX0 070 KAWPO TG Ppelag (2).

ZUvbeon TG avappoPpnong oKOvNg

YuvbéaTe évav eUkapmTo owAnva avappoenong (@ 35 mm)
(e€apTnua) otov ouvappohoynpévo MpocappoyEa avappopn-
onc. YuvbéaTe Tov EUKAPNTO OWANVa avappoPnong e évav
amoppo@nTNpa okovng (e€aptnua).

0 anoppo@nTHEac oKOVNG MPEMEL va eivat kataMnAog yia To
ekaotote enegepyalopevo UAKO.

la v avappoenon Wblaitepa avBuylewng, Kapkvoyovou fy
Enprc okovNC EMeL va XpnalomoleiTe €lBIkoUc amoppopnTh-
PEC OKOVNC.

EMnvika | 107

Aetroupyia

Oéon oe Aetroupyia

MpoemAoyi apiOpol oTpoP@V

Me Tov Tpoxioko pUBuLong TG poemAoyng Tou apiBpou
otpoV (3) propeire va mpoemAEEETe Tov anatroupevo apld-
16 0TPOQWV emionc Kal katd Tn Slapkela Tne Aetroupyiag.

Oéon Tpoxiokou  AplOHOC GTPOPGOV

piBpIONG [min]

1-2 10.000-14.000  XapnAog apibpog
0TPOPWV

3-4 18.000-24.000  Meoaiog aplBpog
OTPOPWV

5-6 26.000-30.000  YwnAdg aptbuog
0TPOPWV

OuTipég mou ametkoviovtal atov akoAoubo mivaka eival evoel-
KTIKEC TIEC. O amapaitnToc apiBpoc oTpopwv ekapTaTat amno
TO UNKO Kal TIC ouVOnKec epyaciac kat propei va e€akpiPwbet
ue pia Sokn otnv mpaén.

Enefepyalopevo Awaperpog ppélac  ©¢on Tpoxiokou
uAiko [mm] puBoNC
YkAnpo EuAo (o) 4-10 5-6
12-20 3-4

> 20 1-2

MaAako EuAo (meu- 4-10 5-6
Ko) 12-20 3-6
>20 1-3

Moplooavideg 4-10 3-6
12-20 2-4

> 20 1-3

YUVOETIKG UAIKG 4-15 2-3
>15 1-2

MeTd and epyacia peyaAUTEPNC XPOVIKNC OLAPKELAC LE HIKPO
apIBPO OTPOPMV YIa VA KPUWOEL TO NAEKTPIKO €pyaleio, Ba
TIPETEL VA TO APROETE Yid Alyo XpOvo va AeiToupynoet aTov
L€yLoTO apIOPO OTPOPWV XWPIC POETIO.
Evepyomoinon/anevepyomnoinon

l'a TNV evepyomoinon Tou NAekTPIKOU epyaleiou BEaTe Tov
Slakormn On/Off (11) oo I.

l'a TV amevepyomoinon Tou NAEKTPIKOU epyaleiou BéaTe Tov
Sakomrn On/Off (11) 010 0.

HAektpoviki) 6TaBepomoinon

H nAekTpovikn otabeporoinon dtatnpei Tov apiBuod oTpopmv
0xe60OV 0TabEPO Kat Xwpic Kal Pe popTio Kat eEaopahilel Tnv
opotdpopen anddoon epyaoiac.

PUOpion Tou Badouc ppelapioparog

(BAéme ewkoveg E-F)

» H pU0Opion Tou BaBoug ppelapioparog emrpénerat va
Yivel Hovo jie amevepyomotnpEVO To NAEKTPIKO epya-
Aeio.

Bosch Power Tools
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la ™ pUBpLon Tou BaBouc ppelapiopaToc EVEPYNHOTE WC aKO-

AouBwc:

- AkoupnoTe To NAeKTPIKO epyaAeio padi pe Tn cuvappoAo-
ynuévn epeéla navw oto mpoc enefepyacia eneéepyaldpevo
KOpPATL.

- Avoitte Tov poxAo ouogiyénc (10), oe nepinTwon mou eivat
Khelotoc (@).

- EuBuypappiote Tn velpwon (47) otov kKAwpo TNg
@pelag (2) oto kavah pUbptong Tou Baboug (48) kat oTo
ouppoho anaopalionc @  (@). Impw&re Tov KAwRO TNG
ppelac (2), péxptva emreuxBei mepimou To emBupunTd
Baboc komng.

- Tupiote Tov KAwPO TNC PpELac (2), warou n vetpwon (47)
va TauTideTat pe o oUPBoAo aopaAiong o , Y10 VO EKTE-
Aéaete TV akpiBn puBpion Tou faboug (V).

- PubyioTe akpiBac To emBupnTd PaBog ppelapioparog He
TOV TpOYioKo pUBpIong (4) (®).

- K\eiote Tov poxAo ouopiyéng (10) (©).

06nyiec epyaciac

» Tlpoorarelere Ta epyaleia ppelapioparog and
(mpoo)kpoUaeLg Kal XTUmApaTa.

Dpelapiopa akpmv i) ppeldpiopa Srapdppwong (BAeme
€wova G)

Kata 1o ppeldplopa akpwv Kal Slapop@noewy Xwpic 0dnyod
napaMnAwv To epyaleio ppelapioparog mpémet va odnyeirat
pe T Pondeta piag mpoe€oxnc odrynonc r va eivat e€omAr-
Opévo [’ éva pouhepdv.

0bnynoTe To o€ AetToupyia EUPIOKOLEVO NAEKTPIKO EpyaAeio
anod TNV TA€UPA 0To UMO KaTepyaoia Tepdylo, PéxpL n mpoefoxn
0drynang 1 To poUAENAV va KOUNTGEL OTNV U0 KaTepyaoia
QKUI TOU UMd Katepyaoia Tepayiou.

06nynote To NAEKTPIKO epYaAeio KATA PAKOC TOU UMO KATEPYa-
ola Tepayiou. TTpoo€ETe, va oxnuaTilel To NAEKTPIKO epyaleio
0p6n ywvia pe To umo katepyaoia Tepdyto. TTOAU uwnAn miean
Umopel va IPOKAAETEL {nptd oTNV aKpn Tou UTIO KaTepyaoia Te-
paxiou.

Dpelapiopa pe 0dnyoé mapariAwv (BAéme ewova H)

I'a Tnv mapaMnAn oTnv akpr KOt Popeite va ouvappoAoyn-
oeTe €va 0dnyo napaMinAwv (19).

YTepeware Tov 06nyo mapaMniwv (19) otov kAwpo Tg
opelac (2) pe n pivawt Bida (18).

Me T Bi6a TUmou metahoudag aTov 06nyo mapaMnAwv (20)
oubpiote To emOupnTo Babo¢ avaoToAng.

0bnynote To o€ AetToupyia EUPLOKOLEVO NAEKTPIKO EpyaAeio
AOKWVTAC OHOLOHOP®N Mo endvw oTov 06nyo maparnAwv
KT HAKOC TNG AKUAG TOU UMO KaTepyaoia Tepaxiou.

Dpelapiopa pe 0dnyo ppelapioparog Deluxe

(BAéme ewova P)

Me tov 06nyo ppelapiopatog Deluxe (34) pnopeire va odnyn-
OETE TO KOUPEUTIKO TepIBwpiwv maparnAa oe pia eubeia ak-
un 1} va énutoupynoete KUkhoug kat ToEa. TeploooTepec mAn-
popopiec yU autd Oa Bpeite oTic avrioTolxeg 06nyieg Aetroupyi-
ac.

Ppelapopa pe Sapikn 0dnyo (BAéne ewova l)

0 biapnknc 0dnyoc (21) yia To ppeldplopa akwv He peEeC
Xwpic meipo 0dnyo r poulepdv.

YTepewote Tov Slapnkn 06nyo otov KAwRO Te epédac (2) pe
1o magadt (18).

0bnynote To NAeKTPIKO epyaAeio pe opolopop®n Mpowdnan
KaTa PAKOC TNC AKUAG Tou ene€epyalopevou KoppatioU.
TMAeupiki andoTaon: a Tnv alayr T moodTnTag TS apai-
PEONC UAIKOU, pnopeite va puBpioete Tnv MAEUPIK amoaTaon
avapeoa oto enegepyalOUEVO KOPPATL KAL 0TO PAoUAO
ohioBnong (24) otov 6laprkn 0dnyo (21).

Auate T Biba TUmou metahoudag (22), pubuioTe TV embupn-
TH MA€UPIKN andoTaon,meploTpépovTag T Biba Timou
netahoudac (23) kat ogiéte Eava T Bida Tmou

netahoudac (22).

*Ywog: Avaoya pe Tn xpnotyoToloUpevn GpELa Kat To Taxog
Tou mpoc enegepyaoia enefepyaldpevou Koppatiol pubpioTte
Tnv Kabetn eubuypappion Tou dlapfikoug 0dnyou.

Auote 1o na&uadt (18) otov Siapnkn 06nyo, ompwete Tov dia-
unKkn odnyo otnv embupntn 6€on kat opiEre Eava T Bida.

Dpelapiopa pe ywviako kAwBo ppélac (BAéne ewoveg J-
L)

0 ywviakog KAwBOC ppédac (25) eivart iblaitepa katdAAnAog
yia 166medo PPelapIopa EMOTPWUEVWY AKUWV o€ duoTpoaiTa
onueia, yia peelaplopa elbIKOV Yoviwv KaBwg Kat yia Ao-
£OTUNON TWV KUV,

Y10 KOUpEHa TIEPLOWPIWV HE TOV ywviakd kKAwBo epélagn
@pela mpénet va eivat eonhiopévn e évav meipo o6nyo 1y pe
€va pouhepav.

la T ouvappoAdynon Tou ywviakoU KAwBou ppélag akohou-
Bnote Ta Bripata epyaciac otnv avriotoikn evotnta (BAéne
«XuvappoAoynaon Tou KAwPou ppéelag (BAEme ewovec E-F)»,
Yehiba 106).

l'a TV enireusn akpIPOV VIOV 0 YwVIaKOS KAWBOG

opelac (25) 6abéret Oéoeic aopaiong oe Brpata Twv 7,5°.
OAoKAnpn n meptoxn pUBuIONG avépyetat ot 75° (45° mpoc Ta
eumpoc kat 30° mpoc Ta mow).

Auate 11 6U0 Bibeg TUmou metaoudag (26).

PuBpiote Tnv emBupnTn ywvia pe mn BorBeta e

KAipakag (27) kat fiéwote Ti¢ fibeg TUmou metaoudag (26)
Eava otabepa.

Dpelapiopa pe Bubiopevn povada (BAéne ewova Q)

Me T BuBilopevn povada (28) oe nepimmwon oTabepnc dpa-
on pmopoUv va eeelaploTolV aUAAKIA, aKUEC, TPOPIA Kal pa-
KPOOTEVEC OTEC.

AuoTe Tov poxAO auoptyéng (35) otn Bubilopevn

povada (28). Oépte Ta SmAa BéAn otn povada kivnong (1)
kat otn Bubilopevn povada (28) oe kaAuwn. Impwére T po-
vada kivnong péxpt Téppa péoa otn Bubilopevn povada. Mupi-
0Te TN Hovada Kivnong mpoc Tn ¢popd Twv SEIKTAV Tou poAo-
yI0U péxpt Téppa Kat kAeioTe Tov HoxAo auopiyénc (35).

la va xapnAwaoete T povada kivnong (1) AUoTe Tov poyAo
anaopaAionc (36) kat méoTe Tov MPOC Ta KATW, PEXPL Va
@Baoete oTo emBuPNTO BABOC . APrioTe TOV HOYAO
amao®aAiong (36) eeubepo.
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YuvappoAoynaTe TNV avappoenan okovng yia To ppelapiopa
auhakiov (37) 1 TNV avappd®naon okOVNC yia To KoUpepa
nepwpiwv (38).

®pelapiopa pe povada ‘Opoer (BAéne ewova R)

H povada ‘Opaet (29) mpoopidetat yia To Ppeldplojia o€ oTe-
VoUG XwPouc, Tou Sev eivat mpootToi e TNV oTpoyyUAr mAdKa
Baonc (7) (m.x. ppelapiopa KovTa O€ KAOETEC EMPAVELEC).
AnopakpUveTe Tov 0piyktpa (15) amd Tn povada kivnone (1)
Kat ouvappohoynate Tov Tpoxo kivnang (39). TomoBeTnate T
povada kivnone (1) otn povada ‘Ooet (29). MepdoTe éva
katoafidt péoa and to avotypa (40) otnv mAaka Baong Tne pHo-
vadac 'OoEeT, yia va MepAceTe TOV IPAVTA MAVW anod Tov Sioko
petadoong Kivnong.

TomnoBetioTe TV ppéla avahoya (BAéme «TomobETNON TG
@pelac (PAéne eikoveg C-D)», ZeAiba 106). TTathoTe TO Kou-
pmi k\elbwpatog Tou afova (41) ot povada 'Ogoer (29) kat
Bidawate To magadt pakop (6) otabepd.

0 06nyo¢ paouhou/daktuhiou (42) g povadac ‘Ogoet (29)
Xonoluoroleite, 6Tav PPElAPETE AKUEC Je N edpacpéva
efapmpara. Lrepewate Tov 0dnyo pdoulou/dakTuliou (42)
pe 2 Bibec. To mAdToc Tou agatpoUpevou UAKoU kaBopileTat
ano Tn pudpiopévn andoTacn PETaE TNC UMPOOTIVAC TAEUPAC
C @pElac KatTne UmpoaTivic Meupdc Tou paoulou/SakTuli-
ou.

®pelapiopa pe daktuAo avriypapiic (BAéme ewova S)
Me Tn BoriBeta Tou SakTuhiou avtypagng (43) pmopeire va
HETAPEPETE TEPIYPAPATA ATO TIPOTUTIA 1) AVTIYPAPIKA TIAVW
o€ enefepyalopeva koppdTa.

Avahoya To a0 Tou avTlypa@ikou f Tou poTUTIoU EMAEETE
Tov KataAAnAo 6akTAo avTypagng. Enetdr o daktUAog avti-
YOOPNC MPOEEEXEL TO AVTLYPAPIKO TPETIEL VA EXELTIAKOG TOU-
Aaxiotov 8 mm.

l'a ppelapiopa e 6aKTUAMO avTlypapng XPNotUoNoLEiTe HOVO
QPELEC, TIOU elval 2 mm UIKPOTEPEC ATIO TNV ECWTEPIK SIAE-
TP TOU SaKTUAIOU aVTYPAPNG.

TomoBeT\oTe TOV MPOCAPLOYEQ yia ToV 6AKTUAID

avTypagnc (44) navw otnv mhaka Baong (7). Evbuypappiote
TI¢ 600 TPUMEC OTNV KATW MA€UPA Tou ipoaappoyéa (44) pe Ti¢
Tpunec otnv mAdka Baonc (7). Lrepewate Tov

nipooappoyéa (44) pe Tig oupnapadidopeves Bideg.

H mhaka Baong (7) elval kevTpapiopévn amo To epyooTacto.
‘Etot TomoBeteirat n ppéla otn péon Tne nAdkag Baong katTou
Saktuhiou avTiypagnc (43). MNa To akpiBéc kara To duvatov
KevTpaptopa TG mAakac Baonc r Tou.6akTuAiou avTypagnc,
XPNOLONOLNOTE |l MPOAIPETIKN O1aTan KevrpapiopaTog.
YuvappoAoynote Tov mpooappoyea (44) kat Tov SakTUAlo
avtypapnc (43). Auote Ti¢ 4 Bideg otnv mAdka paonc (7).
ImpwéTe Tov KevTpadopo (45) pésa amd v mAdka faong
otov o@iyktipa (15) kat otepewate Tov pie o maipdadt

pakop (6). MieaTe Tov KevTpadopo ehappa otnv MAdKa faonc
1} aTov 6akTUAO avTiypapnc. Zoitte Eava Tic Bibec oTnv mAdka
Baong (7) otabepd. AmopakpUveTe Tov kevipadopo (45).

0 Kavog kevtpapiopaTog (46) pmopel va xpnaotpomotnOei yia
TO KeVTpApLopa TG mMAakag Baong 1 mAaTuTepwv SakTuAinv
avTlypapng.
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AMAayi) Tng mAdkag Baong

AnopakpUveTe TI¢ 4 Bibeg kaTw and Tnv mAdka Paonc (7) kat
aQalpéaTe Tnv. LuvappoAoynote Tn véa mAdka Baonc (e€aptn-
pa) otn owotn 6€on pe Ti¢ 4 Pidec.

EnavappUBpion Tou poxAol aboiyéng (PAéme eova M)

‘Otav n povada kivnong (1) Sev kabetat méov aTabepa otov

KAwBO T¢ ppéelag (2), mpémet va emavappubuicete Tn SUvapn

ouotyEnc Tou poxhol alogiyénc (10).

- Avoi&re Tov poxAo ologiyénc (10).

- Tupiote To ma&wadt (31) pe éva yeppaviko kAeldi (8 mm)
nepinou 45° mpog T eopd Twv HEIKTWV Tou poAoyloU.

- KAeiote Eava Tov poxAo ouopiyEng.

- EAéyére, eav n povada kivnone (1) eivat kaAd oiypévn.
Mn ooi€ete o mafadt (31) moAu buvara.

ZuvTiipnon Kat gépfig

ZuvTipnon Kat kabaplopog

» AgaipécTte TNV pmarapia mpwv ané kabe epyacia oto
nAexTpiko epyaleio (m.x. cuvtiipnon, aAAayr eapTi-
partog K.Amm.) amé To nAekTpiko epyaleio. Ie nepinmwon
aBéAnTnc evepyoroinanc Tou Stakaorm On/Off undpyel Kiv-
6uvog TpaupaTIopoU.

» Na Swatnpeire To nAekTpIKO €pyaleio Kat Tig OXIOHEC ae-
pLoHOU TavTOTE O€ KaBapl) KATAGTACN Yia va PropeEiTe
va epyalecde KaAd kat pe acpaAeta.

KaBapilete TakTika Tn povada kivnong, Tn iatagn akpiBoug

pU6utong Tou Baboug ppelaplopaTog Kal TNV ECWTEPIK TIAEU-

0d Tou KAwPoU TNC Ppélac. Xpnatomoleite y autod éva kaba-

00 mavi ) TEMECHEVO aépa.

EZunnpétnon meAarawv kat cupfoulég epappoyig
H unnpeoia e€unnpétnong meAat@v anavTd oTiC epWTHOELC 0G
OXETIKA LE TNV EMOKEUN KL TN GUVTHENON TOU TPOIOVTOC 0aG
kaBag kat yia Ta avriotola aviaAakTIKA. Zxédla ouvappo-
Aoynaonc katmAnpogopiec yia Ta avrahakTika Oa Bpeire eni-
0NC KaTw amno:

www.bosch-pt.com

H opdda napoxng oupfoulav Tng Bosch amavtd euxapioTwg
TIC EPWTNOELC 0AC Y1 Ta TPOIOVTA Pag Kal Ta eEapThuaTd Touc.
AwoTE 0€ OAEG TIC EPWTHOEL KaL TTapayyeAiec avTaAaKTIKGV
onwodnmoTe 1o 10WHPL0 KWSIKO aplBu6 GUPPWVA e THV M-
Vakida TUmou Tou mpoiovToc.

EAAG6a

Robert Bosch A.E.
Epxelac 37

19400 Kopwri - ABrva
TnA.: 2105701258
®ag: 2105701283
Email: pt@gr.bosch.com
www.bosch.com
www.bosch-pt.gr

Meparépw dieuBivaerg aépPic Oa Bpeire onv
nAekTpoviki S1etBuvon:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses
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Metagpopa

OLouvIoTOpEVEC PnaTapieg 1OVTwv AiBiou undKewvTal oTIC amal-

ToELC TwV emkivouvwy ayabwv. Ot unatapieg Pmopolv va pe-
Tapepbolv 06IKwG amd Tov xpriom Xwpig GAAoug 6pou.
‘OTav, 6pwe, oL uratapiec anooTéMovTat amo Tpitouc (.. ae-
POTIOPIKAG 1} HE ETALPIA HETAPOPWV) MPETEL VA TRPOUVTAL
S10popeC 161aITEPEC AMALTATELC YLa TN CUOKEUAGIA KaL Tn o)
pavon. E&6w nmpénel, kata Tnv mpoeTolpacia Tou Tepayiou armo-
otoAng va {nTnOei omwaodnmoTe Kat n oupBouli} evog eldiKoU
yia emkivéuva ayada.

AnooTéAETE TIC pmaTapiec povo oTav To mepiPAnua eival aor-
KT0. KOAATE TIC YUPVEC EMAPEC e KOMNTIKI TaWVIa Kat va ou-
OKEUALETE TNV UMaTapia KaTa TETOLO TPOTIO, WOTE AUTH Va PNV
KOUVIETaL P€aa 0T cuokeuaoia. MapakaloUpe va AapBavete
€MioNC UMOWN 0a¢ KAl TUXOV Lo auaTnPEC eBVIKEC SlaTatelg.

Anooupon

Ta nAekTpikd epyaleia, ot pmatapiec, Ta e€aptn-
LIaTA KOl Ol GUGKEUGIEC PETEL VA AVAKUKAWVO-
VTaL e TPOTo PIAIKO TIPOG TO TEPIBAMOV.

Mnv pixveTe Ta NAEKTPIKA epyaleia KaL TIC pmaTa-

pleg oTa amoppippaTa Tou omTiol oac!

Movo yia xopec Tng EE:

YUpowva pe v Eupwnaikr o6nyia 2012/19/EE oxeTIKa pe
TIC MTAAIEG NAEKTPIKEG KaL NAEKTPOVIKEC OUOKEUEC KOl TN HETA-
@opa TN¢ 0dnyiac auTic oe eBVIkO GiKalo Ta AxpnoTa NAEKTEL-
Ka epyaeia katoUpewva pe Tnv Eupwaikn odnyia
2006/66/EK o1 XaAaGUEVEC 1} XpNOLHOMOINUEVEC UMaATaAPIEC
npénel va ouMéyovTat EexwploTa, yia va avakukAwBouv pe
TpOMO PIAKO TPOC TO TEPIBAMoOV.

Ye mepinmwon pn evoedelypévng amooupong ot NAEKTPIKEC Kal
NAEKTPOVIKEC OUOKEUEC AdYw evbexopévne mapouaiag emkiv-
Suvwv ouolwv pmopolv va éxouv empBAafeic EMMTOOELS 0TO
nepiBarov kat otnv avBpwmvn uyeia.
Mnarapie¢/EnavagopTi{Opeves pnarapiec:

Li-lon:

Tpooéte mapakaAw Ti¢ unodeifelc otnv evotnTa Metagopd
(BAéme «MeTagopa», LeAiba 110).

Tiirkce

Giivenlik talimati

Elektrikli el aletleri icin genel giivenlik uyarilan

[N UYARI Bu elektrikli el aletiyle birlikte
gelen tiim giivenlik uyanlarini,

talimatlari, resim ve aciklamalari okuyun. Asagida

bulunan talimatlara uyulmamasi halinde elektrik

carpmalarina, yanginlara ve/veya agir yaralanmalara neden

olabilir.

Biitiin uyarilari ve talimat hiikiimlerini ileride kullanmak

iizere saklayin.

Uyari ve talimat hiikiimlerinde kullanilan "elektrikli el aleti"

terimi, akim sebekesine bagli (elektrikli) aletlerle akii ile

calisan aletleri (akiilii) kapsamaktadir.

Cahisma yeri giivenligi

» Calistiginiz yeri temiz tutun ve iyi aydinlatin. Daginik
veya karanlik alanlar kazalara davetiye cikarir.

» Yakininda patlayici maddeler, yanici sivi, gaz veya
tozlarin bulundugu yerlerde elektrikli el aleti ile
calismayin. Elektrikli el aletleri, toz veya buharlarin
tutusmasina neden olabilecek kivilcimlar ¢ikarirlar.

» Elektrikli el aleti ile calisirken cocuklar ve etraftaki
kisileri uzakta tutun. Dikkatiniz dagilacak olursa aletin
kontroliinii kaybedehbilirsiniz.

Elektrik Giivenligi

» Elektrikli el aletinin fisi prize uymalidir. Fisi hicbir
zaman degistirmeyin. Korumali (topraklanmis)
elektrikli el aletleri ile birlikte adaptor fis
kullanmayin. Degistirilmemis fis ve uygun priz elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

» Borular, kalorifer petekleri, isiticilar ve buzdolaplar
gibi topraklanmis yiizeylerle viicudunuzun temas
etmesinden kacinin. Viicudunuz topraklandig anda
buyiik bir elektrik carpma tehlikesi ortaya ¢ikar.

» Elektrikli el aletlerini yagmur altinda veya nemli
ortamlarda birakmayin. Suyun elektrikli el aletiigine
sizmasi elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Kabloya zarar vermeyin. Elektrikli el aletini
kablosundan tutarak tasimayin, kabloyu kullanarak
cekmeyin veya kablodan cekerek fisi cikarmayin.
Kabloyu ates, yanici ve/veya keskin ve hareket eden
maddelerden uzak tutun. Hasarli veya dolasmis kablo
elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Bir elektrikli el aleti ile acik havada calisirken mutlaka
acik havada kullanilmaya uygun uzatma kablosu
kullanin. Acik havada kullanilmaya uygun uzatma
kablosunun kullaniimasi elektrik carpma tehlikesini
azaltir.

» Elektrikli el aletinin nemli ortamlarda calistiriimasi
sartsa mutlaka kacak akim koruma rélesi kullanin.
Kagak akim koruma rolesi salterinin kullanimi elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

Kisilerin Giivenligi

» Dikkatli olun, ne yaptiginiza dikkat edin, elektrikli el
aleti ile isinizi makul bir tempo ve yontemle yiiriitiin.
Yorgunsaniz, kullandiginiz haplarin, ilaclarin veya
alkoliin etkisinde iseniz elektrikli el aletini
kullanmayin. Elektrikli el aletini kullanirken bir anki
dikkatsizlik 6nemli yaralanmalara neden olabilir.

» Daima kisisel koruyucu donanim kullanin. Daima
koruyucu gozliik kullanin. Elektrikli el aletinin tirii ve
kullanimina uygun olarak; toz maskesi, kaymayan is
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ayakkabilari, koruyucu kask veya koruyucu kulaklik gibi
koruyucu donanim kullanimi yaralanma tehlikesini azaltir.

» Aleti yanlighkla calistirmaktan kacinin. Giic
kaynagina ve/veya akiiye baglamadan, elinize alip
tasimadan once elektrikli el aletinin kapal
oldugundan emin olun. Elektrikli el aletini parmaginiz
salter tizerinde dururken tasirsaniz ve elektrikli el aleti
acikken fisi prize sokarsaniz kazalara neden olabilirsiniz.

» Elektrikli el aletini calistirmadan 6nce ayar aletlerini
veya anahtarlari aletten cikarin. Elektrikli el aletinin
ddnen parcalariiginde bulunabilecek bir yardimci alet
yaralanmalara neden olabilir.

» Cahsirken viicudunuz anormal durumda olmasin.
Calisirken durusunuz giivenli olsun ve dengenizi her
zaman koruyun. Bu sayede elektrikli el aletini
beklenmedik durumlarda daha iyi kontrol edebilirsiniz.

» Uygun s elbiseleri giyin. Genis giysiler giymeyin ve
taki takmayin. Saclarimzi ve giysileriniz aletin
hareketli parcalarindan uzak tutun. Bol giysiler, uzun
saclar veya takilar aletin hareketli parcalari tarafindan
tutulabilir.

» Toz emme donanimi veya toz tutma tertibati
kullanirken, bunlarin bagh oldugundan ve dogru
kullanildigindan emin olun. Toz emme donaniminin
kullanimi tozdan kaynalanabilecek tehlikeleri azaltir.

» Aletleri sik kullanmaniz sebebiyle onlara alismis
olmaniz, giivenlik prensiplerine uymanizi
onlememelidir. Dikkatsiz bir hareket, bir anda ciddi
yaralanmalara yol agabilir.

Elektrikli el aletlerinin kullanimi ve bakimi

» Elektrikli el aletini asin 6lciide zorlamayin. Yaptiginiz
ise uygun elektrikli el aletleri kullanin. Uygun
performansli elektrikli el aleti ile, belirlenen ¢alisma
alaninda daha iyi ve givenli calisirsiniz.

» Salteri bozuk olan elektrikli el aletini kullanmayin.
Acilip kapanamayan bir elektrikli el aleti tehlikelidir ve
onarilmalidir.

» Elektrikli el aletinde bir ayarlama islemine
baglamadan, herhangi bir aksesuari degistirirken veya
elektrikli el aletini elinizden birakirken fisi giic
kaynagindan cekin veya akiiyii ¢cikarin. Bu 6nlem,
elektrikli el aletinin yanhislikla calismasini onler.

» Kullanim disi duran elektrikli el aletlerini cocuklarin
ulasamayacagi bir yerde saklayin. Aleti kullanmayi
bilmeyen veya bu kullanim kilavuzunu okumayan
kisilerin aletle calismasina izin vermeyin. Deneyimsiz
kisiler tarafindan kullanildiginda elektrikli el aletleri
tehlikelidir.

» Elektrikli el aletinizin ve aksesuarlarimizin bakimini
ozenle yapin. Elektrikli el aletinizin kusursuz olarak
calismasini engelleyebilecek bir durumun olup
olmadigini, hareketli parcalarin kusursuz olarak islev
goriip gormediklerini ve sikisip sikismadiklarini,
parcalarin hasarli olup olmadigini kontrol edin.
Elektrikli el aletini kullanmaya baslamadan dnce
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hasarli parcalari onartin. Bircok is kazasi elektrikli el
aletlerine yeterli bakim yapilmamasindan kaynaklanir.

»> Kesici uclar daima keskin ve temiz tutun. Ozenle
bakimi yapilmis keskin kenarli kesme uglarinin malzeme
icinde sikisma tehlikesi daha azdir ve daha rahat kullanim
olanagi saglarlar.

» Elektrikli el aletini, aksesuari, uclari ve benzerlerini,
bu 6zel tip alet icin 6ngdriilen talimata gore kullanin.
Bu sirada calisma kosullarini ve yaptiginiz isi dikkate
alin. Elektrikli el aletlerinin kendileri icin dngdriilen alanin
disinda kullaniimasi tehlikeli durumlara neden olabilir.

» Tutamak ve kavrama yiizeylerini kuru, yagsiz ve temiz
tutun. Kaygan tutamak ve kavrama yiizeyleri, aletin
beklenmeyen durumlarda giivenli sekilde tutulmasini ve
kontrol edilmesini engeller.

Akiilii aletlerin 6zenli bakimi ve kullanimi

» Akiiyii sadece iireticinin tavsiye ettigi sarj cihaziile
sarj edin. Bir akiiniin sarjina uygun olarak trretilmis sarj
cihazi baska bir akiiniin sarjricin kullanilirsa yangin
tehlikesi ortaya ¢ikar.

» Sadece ilgili elektrikli el aleti icin dngoriilen akiileri
kullanin. Baska akiilerin kullanimi yaralanmalara ve
yanginlara neden olabilir.

» Kullanilmayan akilyii biiro ataclari, madeni bozuk
paralar, anahtarlar, civiler, vidalar veya metal
nesnelerden uzak tutun. Bunlar kopriileme yaparak
kontaklara neden olabilir. Akii kontaklari arasindaki bir
kisa devre yanmalara veya yanginlara neden olabilir.

» Yanls kullanim durumunda akiiden sivi disari sizabilir.
Bu sivi ile temastan kaginin. Yanlilikla temas
ederseniz suiile iyice yikayin. Eger sivi gozlerinize
gelecek olursa hemen bir hekime basvurun. Disari
sizan akii sivisi cilt tahrislerine ve yanmalara neden
olabilir.

» Hasarli veya degistirilmis akii veya el aleti
kullanmayin. Hasarli veya degistirilmis akiiler
beklenmedik davranislara yol acarak yangin, patlama ve
yaralanmalara neden olabilir.

» Akiiyii veya aleti atese veya yiiksek sicakliklara maruz
birakmayin. Atese veya 130 °C listiindeki sicakliklara
maruz kalma patlamalara yol acabilir.

» Tiim sarj talimatlarini uygulayin ve akii ya da aleti
talimatlarda belirtilen sicaklik araliginin disinda sarj
etmeyin. Hatali sarj veya belirtilen aralik disindaki
sicakliklarda sarj akiiye zarar vererek yangin riskini
yiikseltebilir.

Servis

» Elektrikli el aletinizi sadece yetkili personele ve
orijinal yedek parca kullanma kosulu ile onartin. Bu
sayede elektrikli el aletinin glivenligini siirekli hale
getirirsiniz.

» Hasarli akiilerde onarim islemi yapmayin. Akilerin
onarimi sadece iretici veya yetkili servisler tarafindan
yapiimalidir.
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Kenar tiraglama frezeleri icin giivenlik talimati

» is parcasini sabit bir platforma sabitlemek ve
desteklemek icin mengene veya henzer pratik
yontemler kullann. is parcasini elinizle tutmak veya
viicudunuza yaslamak is parcasini stabil hale getirmez ve
kontrol kaybina neden olabilir.

» Frezenin izin verilen devir sayisi en az elektrikli el
aleti iizerinde belirtilen en yiiksek devir sayisi kadar
olmalidir. izin verilenden hizli dénen freze kirilabilir ve
etrafa firlayabilir.

» Frezeler veya diger aksesuar elektrikli el aletinizin
baglama kovanina (penset) tam olarak uymalidir.
Elektrikli el aletinin baglama kovanina tam olarak
uymayan uclar diizensiz doner, asiri titresim yapar ve
aletin kontroliiniin kaybedilmesine neden olabilirler.

» Elektrikli el aletini sadece acik durumda is parcasina
yoneltin. Aksi takdirde disler is parcasina takilabilir ve
geri tepme kuvveti olusabilir.

» Metal nesneler, civiler veya vidalar iizerinde hichir
zaman freze yapmayin. Freze hasar gorebilir ve yiiksek
titresim olusabilir.

» Goriinmeyen ikmal hatlarini belirlemek icin uygun
tarama cihazlari kullanin veya yerel tedarik sirketiile
iletisime gecin. Elektrik kablolariyla temas yaniklara ve
elektrik carpmasina neden olabilir. Bir gaz borusuna hasar
vermek patlamaya neden olabilir. Su borularin hasar
gormesi maddi zararlara yol acabilir.

» Korelmis veya hasarli frezeler kullanmayin. Korelmis
veya hasarli frezeler yiiksek siirtinmeye neden olur,
sikisabilir ve dengesizlik yaratabilir.

» Elinizden birakmadan dnce elektrikli el aletinin tam
olarak durmasini bekleyin. Ug takilabilir ve elektrikli el
aletinin kontroliinii kaybedebilirsiniz.

» Akii hasar goriirse veya usuliine aykir kullanilirsa
disari buhar sizabilir. Akii yanabilir veya patlayabilir.
Galistiginiz yeri havalandirin ve sikayet olursa hekime
basvurun. Akiilerden ¢ikan buharlar nefes yollarini tahris
edebilir.

» Akiiyii agmayin. Kisa devre tehlikesi vardir.

» Civi veya tornavida gibi sivri nesneler veya disaridan
kuvvet uygulama akiide hasara neden olabilir. Ak
icinde bir kisa devre olusabilir ve akii yanabilir, duman
cikarabilir, patlayabilir veya asiri dlgiide isinabilir.

» Akiiyii yalnizca iireticinin iiriinlerinde kullanin. Ancak
bu yolla akii tehlikeli zorlanmalara karsi korunur.

Akiiyii sicaktan, siirekli gelen giines
isinindan, atesten, kirden, sudan ve nemden

m koruyun. Patlama ve kisa devre tehlikesi
AN vardir.

Uriin ve performans aciklamasi

Biitiin giivenlik talimatini ve uyarilari
okuyun. Giivenlik talimatlarina ve uyarilara
uyulmadigi takdirde elektrik carpmasina,
yangina ve/veya ciddi yaralanmalara neden
olunabilir.
Litfen kullanma kilavuzunun 6n kismindaki resimlere dikkat
edin.

Usuliine uygun kullanim

Bu elektrikli el aleti, sert zemin iizerinde ahsap, plastik ve
hafif yapi malzemelerinde oluk agma, kenar ve profil
frezeleme, uzunlamasina delikler agma ve kopyalama frezesi
icin tasarlanmistir.

Sekli gosterilen elemanlar

Sekli gosterilen elemanlarin numaralari ile grafik
sayfasindaki elektrikli el aleti resmindeki numaralar aynidir.

(1) Giig tinitesi

(2) Freze tablasi

(3) Hiz 6n segimi ayarlama diigmesi

(4) Freze derinligi ince ayar diigmesi

(5) Freze?

(6) Penset ve somunu

(7) Taban levhasi

(8) Mil kilitleme diigmesi

(9) Freze derinligi ayar olceklendirmesi
(10) Sikma kolu
(11) Acma/kapama salteri
(12) Ak
(13) Akii cikarma tusu
(14) Tutamak (izolasyonlu tutamak yiizeyi)
(15) Penset
(16) Ug girisi
(17) Catal anahtar (17 mm)?
(18) Aksesuarlar icin tirtikli vida (19), (21), (32), (33)
(19) Paralellik mesnedi®
(20) Paralellik mesnedi kelebek vidasi®
(21) Boylamasina durdurma noktas:®
(22) Yatay dogrultma sabitlemesi icin kelebek vida®

(23) Boylamasina durdurma noktasinin yatay hizalanmasi
icin kelebek vida”

(24) Kayar makara

(25) Acili freze gévdesi”

(26) Aclayar! icin kelebek vida®

(27) Freze aci ayari 6lceklendirmesi
(28) Daldirma iinitesi”

(29) Kopyalama birimi®

(30) Kenar frezeleme icin talas korumasi
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(31) Kapanma kuvveti ayarlama somunu

(32) Kenar frezeleme icin emme adaptérii®

(33) Kanal frezeleme icin emme adaptorii®

(34) Deluxe freze kilavuzu®

(35) Sikma kolu (daldirma initesi)”

(36) Dalma fonksiyonu icin ¢ikarma kolu (daldirma
iinitesi)®

(37) Kanal frezeleme icin toz emme sistemi (daldirma
{initesi)?

(38) Kenar frezeleme icin toz emme sistemi (daldirma
initesi)”

(39) Tahrik dislisi (kopyalama birimi icin)®

(40) Taban levhasindaki agiklik (kopyalama birimi)?

(41) Mil kilitleme diigmesi (kopyalama birimi)®

(42) Makara/bur kilavuzu (kopyalama birimi)?

(43) Kopyalama kovani®

(44) Kopyalama kovan igin adaptér®

(45) Merkezleme pimi®

(46) Merkezleme konisi”

(47) Freze sepetindeki kanat

(48) Tahrik tinitesindeki derinlik ayar kanali

a) Sekli gosterilen veya tanimlanan aksesuar standart teslimat
kapsaminda degildir. Aksesuarin tiimiinii aksesuar
programimizda bulabilirsiniz.

Teknik veriler
Kenar frezesi GKF 18V-8
Malzeme numarasi 3601FC20..
Nominal gerilim V= 18
Bostaki devir sayisi” dev/ 10000-30000
dak
Hiz 6n secimi °
Sabit elektronik sistemi °
Uyumlu pensetler mm 6/8
in¢ "
Freze govdesi stroku mm 34
Agirlik? kg 1,094
Sarj sirasinda énerilen ortam © 0..+35
sicakligi
Calisma® ve depolama °C -20...+50
sirasinda izin verilen ortam
sicakligi
Tavsiye edilen akiiler GBA 18V...
>4.0 Ah
ProCORE18V...

Tirkge |113

Kenar frezesi GKF 18V-8

Onerilen sarj cihazlari GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) 20-25°C'de akii ProCORE18V 5.5Ah ile dlciilmiistir.

B) Kullanilan akiiye bagldir

C) <0°Csicakliklarda sinirli performans

Degerler Griine bagli olarak degisebilir ve uygulama ve cevre
kosullarina tabidir. Daha fazla bilgi igin:
www.bosch-professional.com/wac.

Giiriiltii/Titresim bilgisi

Grilti emisyon degerleri EN 62841-2-17 uyarinca
belirlenmektedir.

Elektrikli el aletinin A agirlikli giiriilti seviyesi tipik olarak:
Ses basinci seviyesi 87 dB(A); ses glicii seviyesi 95 dB(A).
Tolerans K = 3 dB.

Kulak korumasi kullanin!

Toplam titresim degerleri a, (li¢ yoniin vektor toplami) ve
Tolerans K EN 62841-2-17 uyarinca belirlenmektedir:
,<2,5 m/sn’, K = 1,5 m/sn’.

Bu talimatta belirtilen titresim seviyesi ve giriilti emisyon
degeri standartlastirilmis 6lgme yontemine gore
belirlenmistir ve elektrikli el aletlerinin birbirleri ile
kiyaslanmasinda kullanilabilir. Bu degerler ayni zamanda
titresim ve giiriiltli emisyonunun gegici olarak tahmin
edilmesine de uygundur.

Belirtilen titresim seviyesi ve giiriiltii emisyon degeri
elektrikli el aletinin esas kullanimini temsil etmektedir. Ancak
elektrikli el aleti farki uglar veya yetersiz bakimla kullanilacak
olursa, titresim seviyesi ve giiriiltii emisyonu farklilik
gosterebilir. Bu da titresim ve giiriiltli emisyonunu biitiin
kullanim siiresince 6nemli 6lciide artirabilir.

Titresim ve giirlilti emisyonunun tam olarak tahmin
edilebilmesi icin, aletin kapali oldugu veya acik fakat
kullanimda olmadigi siirelerin de dikkate alinmasi gerekir.
Bu, titresim ve giiriiltii emisyonunu biitiin ¢alisma siiresinde
6nemli él¢lde distrebilir.

Titresimin kullaniciya bindirdigi yiik icin 6nceden ek giivenlik
onlemleri alin. Ornegin: Elektrikli el aletinin ve uclarin
bakimi, ellerin sicak tutulmasi, is asamalarinin organize
edilmesi.

Aki

Bosch akiilii elektrikli el aletlerini akiisiiz olarak satmaktadir.
Elektrikli el aletinizin teslimat kapsaminda akiiniin bulunup
bulunmadigini ambalajdan bakabilirsiniz.

Akiiniin sarj edilmesi

» Sadece teknik veriler béliimiinde belirtilen sarj
cihazlarini kullanin. Sadece bu sarj cihazlari elektrikli el
aletinizde kullanilan lityum iyon akiilere uygundur.

Not: Lityum iyon akiiler, uluslararasi nakliye kurallarina

uygun olarak kismi sarjli olarak teslim edilmektedir. Akiiden

tam performansi elde edebilmek icin ilk kullanimdan dnce
akilyii tam olarak sarj edin.

Bosch Power Tools
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Akiiniin yerlestirilmesi

Sarj edilmis akiiy( hissedilir bicimde kavrama yapincaya
kadar akii yuvasinin icine dogru itin.

Akiiniin cikariimasi

Akiiyi cikarmak icin kilit agma tusuna basin ve akiiyi cekerek
cikartin. Bunu yaparken gii¢ kullanmayin.

Akiide 2 kilitleme kademesi mevcuttur, bunlar ilgili aki kilit
agma tusuna yanlilikla basildiginda akiiniin diismesini onler.
Akii elektrikli el aleti iginde bulundugu siirece bir yay
yardimiyla bu pozisyonda tutulur.

Akii sarj durumu gostergesi

Not: Her akii tipinin sarj seviyesi gostergesi yoktur.

Akii sarj durumu gostergesinin yesil LED'leri akiiniin sarj
durumunu gosterir. Giivenlik nedenleriyle sarj durumu
sadece elektrikli el aleti dururken sorgulanabilir.

Sarj durumunu gérmek icin sarj durumu gostergesi tuslari
ya damx {izerine basin. Bu, akii ¢ikarilmis durumda da
mimkiindir.

Sarj durumu gostergesi tusuna basildiktan sonra hicbir LED
yanmazsa, akii arizali demektir ve degistirilmesi gerekir.
Akii tipi GBA 18V...

LED Kapasite

Stirekliisik 3 = yesil %60-100
Siirekliisik 2 = yesil %30-60
Siirekliisik 1 = yesil %5-30
Yanip sénen isik 1 x yesil %0-5

Akii tipi ProCORE18V...
LED Kapasite

Siirekliisik 5 = yesil %80-100
Stirekliisik 4 x yesil %60-80
Siirekliisik 3 = yesil %40-60
Stirekliisik 2 x yesil %20-40
Siirekliisik 1 = yesil %5-20
Yanip sonen isik 1 x yesil %0-5

Akiiniin optimum verimle kullaniimasina iliskin
aciklamalar

Akiiyii nemden ve sudan koruyun.

Akilyi sadece —20 °C ile 50 °C arasindaki bir sicaklikta
saklayin. Ornegin yaz aylarinda akiiyli otomobil igerisinde
birakmayin.

Akiiniin havalandirma araliklarini diizenli olarak yumusak,
temiz ve kuru bir firca ile temizleyin.

Sarj isleminden sonra ¢ok kisa siire calisilabiliyorsa aki
omrini tamamlamis ve degistirilmesi gerekiyor demektir.
Tasfiye konusundaki talimat hiikiimlerine uyun.

Montaj

» Elektrikli el aleti iizerinde herhangi bir calisma
yapmadan 6nce (6rn. bakim, u¢ degisimi vh.) akiiyii
elektrikli el aletinden cikarin. Aletin agma/kapama
salterine yanlishikla basildiginda yaralanmalar ortaya
cikabilir.

Uc degistirme
» Frezeler takilir ve degistirilirken korucuyu is
eldivenlerinin kullanilmasi tavsiye olunur.

Genis kapsamli Bosch-aksesuar programindaki orijinal
frezeleri bayinizden alabilirsiniz.

Freze govdesinin sokiilmesi (Bakiniz: Resim A)

Bir frezeyi takabilmeniz icin dnce freze govdesini (2) tahrik

Ginitesinden (1) ayirmaniz gerekir.

Sikma kolunu (10) agin ve freze govdesini (2), freze

govdesindeki kanat (47) ile tahrik tinitesindeki derinlik ayar

kanali (48) ayni hizaya gelinceye kadar cevirin.

Tahrik tinitesini (1) ilgili freze govdesinden (2) yukariya

dogru cekin.

Pensetin degistirilmesi (Bakiniz: Resim B)

Kullandiginiz frezeye gore, frezeyi takmadan dnce pensetli

baslik somununu (6) degistirmeniz gerekir.

Frezeniz icin dogru penset takili ise asagidaki boliimde yer

alan islem adimlarini uygulayin.

Penset (15) baslik somununa biraz bosluk birakacak

bicimde oturmalidir. Baslik somunu (6) rahatca takilabilir

olmalidir. Baglik somunu veya penset hasar gorecek olursa

bunlari hemen degistirin.

Mil kilitleme kolunu (8) ilgili semboliin O izerine kaydirin.

Gerekirse, motor milini kilitleme yapincaya kadar elinizle

cevirin.

Baslik somununu (6) catal anahtarla (17) saat yoniiniin

tersinde cevirerek sokiin.

Mil kilitleme kolunu (8) ilgili semboliin 0 iizerine kaydirin.

Eger gerekiyorsa montaj isleminden dnce takilacak biitiin

parcalari yumusak bir firca veya basincli hava ile temizleyin.

Yeni baslik somununu ug girisine (16) yerlestirin.

Baslik somununu hafifce sikin.

» Herhangi bir freze takili degilse penseti baslik somunu
ile sikmayin. Aksi takdirde penset hasar gorebilir.

Frezenin takilmasi (Bakiniz: Resimler C-D)

» Frezeler takilir ve degistirilirken korucuyu is
eldivenlerinin kullanilmasi tavsiye olunur.

Kullanim amacina gore ¢esitli model ve kalitede freze

mevcuttur.

Yiiksek performansl hizli kesme celiginden (HSS)

yapilma frezeler 6rnegin yumusak ahsap ve plastik gibi

yumusak malzemenin islenmesine uygundur.
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Sert metal kesicili (HM) frezeler 6rnegin sert ahsap ve
aliiminyum gibi sert ve asindirici malzemelerin islenmesine
uygundur.

Genis kapsamli Bosch aksesuar programindaki orijinal

frezeleri bayinizden alabilirsiniz.

Her zaman kusursuz ve temiz frezeler kullanin.

- Mil kilitleme kolunu (8) ilgili semboliin o (@) tizerine
kaydirin. Gerekirse, kilit yerine oturana kadar mili elle
biraz déndiiriin.

Mil kilitleme kolunu (8) yalnizca durma konumunda
calistirin.

- Baslik somununu (6) gatal anahtarla (17) saat y6niiniin
tersine cevirerek gevsetin (@).

- Frezeyiilgili pensete (15) itin. Freze saftien
azindan 20 mm ilgili pensete (15) itilmis olmalidir.

- Baslik somununu (6) gatal anahtarla (17) saat yoniinde
cevirerek sikin. Mil kilitleme kolunu (8) ilgili
semboliin @™ izerine kaydirin.

» Herhangi bir freze takil degilse penseti baslik somunu
ile stkmayin. Aksi takdirde penset hasar gorebilir.

Freze sepetinin monte edilmesi (bkz. resimler E-F)
Frezeleme yapabilmek icin freze govdesini (2) tekrar tahrik
linitesine (1) takmaniz gerekir.

Kapaliysa, sikma kolunu (10) agin.

Kanadi (47) ilgili freze govdesinde (2) ilgili derinlik ayar

kanali (48) ile tahrik tinitesi (1) icin hizalayin.

istenen kaba kesme derinligine ulasilincaya kadar, tahrik

linitesini ilgili freze govdesine itin. Daha sonra kesme

derinliginin ince ayar modunu etkinlestirmek icin, freze
govdesini (2) ilgili dayanak noktasina kadar saat yoniinde
cevirin.

Kesme derinligini tam olarak ayarlamak icin ayarlama

diigmesini (4) kullanin.

Sikma kolunu (10) kapatin.

» Montaj isleminden sonra her defasinda tahrik
iinitesinin freze govdesine sikica oturup oturmadigini
kontrol edin.

Gerekirse, stkma kolunun (10) 6n gerilimini degistirin

(Bakiniz ,Sikma kolunun ayarlanmasi (bkz. resim M)*,

Sayfa117).

Toz ve talas emme

Kursun iceren boyalar, bazi ahsap tiirleri, mineraller ve
metaller gibi maddeler islenirken ortaya ¢ikan toz sagliga
zararli olabilir. Bu tozlara temas etmek veya bu tozlari
solumak alerjik reaksiyonlara ve/veya kullanicinin veya onun
yakinindaki kisilerin nefes alma yollarindaki hastaliklara
neden olabilir.
Kayin veya mese gibi bazi agac tozlari kanserojen etkiye
sahiptir, 6zellikle de ahsap isleme sanayiinde kullanilan katki
maddeleri (kromat, ahsap koruyucu maddeler) ile birlikte.
Asbest iceren malzemeler sadece uzmanlar tarafindan
islenmelidir.
- Miimkiin oldugu kadar islediginiz malzemeye uygun bir toz
emme tertibatr kullanin.

Tirkge | 115

~ Calisma yerinizi iyi bir bicimde havalandirin.

~ P2filtre sinififiltre takili soluk alma maskesi kullanmanizi
tavsiye ederiz.

islenen malzemelere ait iilkenizdeki gecerli yonetmelik

hiikiimlerine uyun.

» Cahstiginiz yerde toz birikmemesine dikkat edin.
Tozlar kolayca alevlenebilir.

Kenar frezeleme/emme adaptorii icin talas korumasinin
takilmasi (bkz. resimler N-O)

Kenar frezeleme (30) ve emme adaptorii (32)/(33) talas
korumasi, ilgili yuvarlak taban levhasi (7) ve opsiyonel kare
ve D formlu taban levhalari (aksesuar) ile birlikte
kullanilabilir.

Kenar frezeleme icin talas korumasinin takilmasi

(bkz. resim N)

Kenar frezeleme talas korumasi (30) ilgili kenar frezeleme
icin emme adaptoriiyle (32) birlikte kullanima uygundur. Bu,
kenarlarin frezelenmesi sirasinda maksimum toz emme
sistemi saglar.

Kenar frezeleme icin talas korumasini (30) birlikte verilen
vidayla monte edin ve duyulacak sekilde freze govdesine (2)
oturtun.

Kenar frezeleme icin emme adaptoriiniin takilmasi

(bkz. resim N)

Kenarlari islerken, kenar frezeleme icin talag korumasina
(30) ek olarak emme adaptoriinii de (32) kullanabilirsiniz.
Emme adaptoriinii (32) ilgili vidayla (18) sabitleyin.
Puriizsliz diiz yizeyleri islemek icin emme adapt6riini tekrar
cikarin.

Kanal frezeleme icin emme adaptériiniin takilmasi

(bkz. resim 0)

Emme adaptorii (33), is parcasinin yiizeyindeki frezeleme
calismalari icin kullanilabilir.

Emme adaptoriinii (33) birlikte verilen vidayla monte edin ve
duyulacak sekilde freze gdvdesine (2) oturtun.

Toz emme sisteminin baglanmasi
Bir emme hortumunu (cap 35 mm) (aksesuar) takilan emme

adaptoriine monte edin. Emme hortumunu bir tozemme
makinesine (aksesuar) baglayin.

Toz emme makinesi islenen malzemeye uygun olmalidir.

Ozellikle zararli, kanserojen veya kuru tozlari siipiiriirken
6zel bir elektrikli siiptirge kullanin.

Isletim
Cahistirma
Devir sayisi on secimi

Devir sayisi 6n secimi ayarlama diigmesi (3) ile gerekli devir
sayisini alet galisirken de segebilirsiniz.

Devir sayisi
[dev/dak]

1-2 10000-14000 Diisiik devir sayisi

Bosch Power Tools
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\ELETE]

Devir sayisi

diigmesi [dev/dak]

pozisyonu
3-4 18000-24000  Ortadevir sayisi
5-6 26000-30000 Yiiksek devir sayisl

Asagidaki tabloda gosterilen degerler kilavuz degerlerdir.
Gerekli devir sayisi malzemeye ve ¢alisma kosullarina bagh
olup, pratik deneyle belirlenebilir.

Freze capi [mm]

Ayarlama
diigmesi
pozisyonu

Sert ahsap (Kayin) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Yumusak ahsap 4-10 5-6
(Gam) 12-20 3-6
>20 1-3

Sunta levhalar 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Plastikler 4-15 2-3
>15 1-2

Diisiik devir sayisinda uzun siire ¢alistiktan sonra, elektrikli
el aletini sogumasi icin bir siire maksimum devir sayisinda
bosta galistirmalisiniz.

Acma/kapama

Elektrikli el aletini Agmak icin agma/kapama salterini (11) |
konumuna getirin.

Elektrikli el aletini kapatmak icin agma/kapama

salterini (11) 0 konumuna getirin.

Enerjiden tasarruf etmek icin elektrikli el aletini sadece
kullandiginizda agin.

Sabit elektronik sistemi

Elektronik geri bildirim devresi, devir sayisini bosta ve yiikte
calisirken sabit tutar ve ¢alisma performansinin her zaman
ayni kalmasina olanak saglar.

Freze derinliginin ayarlanmasi (bkz. resimler E-

F)

» Freze derinligi ayan sadece elektrikli el aleti kapali
durumda yapilabilir.

Freze derinliginin ayarini asagidaki islem adimlari ile yapin:

- Elektrikli el aletini, freze takili olarak islenecek is
parcasina yerlestirin.

- Kapaliysa, stkma kolunu (10) agin (@).

- Kanali (47) ilgili freze gévdesinde (2) derinlik ayar
kanalina (48) ve kilit agma semboliine L hizalayin (@).
Freze sepetini (2), yaklasik olarak istenen kesme
derinligine ulasilana kadar iceri dogru itin.

- Hassas derinlik ayarini yapmak icin freze gvdesini (2),
ilgili kanat (47) kilitleme semboliiyle 0 ayni hizaya
gelene kadar cevirin (©).

- Ayarlama diigmesini (4) kullanarak istenen freze
derinligini hassas bir sekilde ayarlayin (®).

- Sikma kolunu (10) kapatin (®).

Calisirken dikkat edilecek hususlar
» Frezeleri carpma ve darbelere karsi koruyun.

Kenar veya kalip frezeleme (Bakiniz: Resim G)

Paralellik mesnedi olmadan kenar veya kalip frezeleme
isleminde frezenin bir kilavuz pim veya bir rulmanla
donatilmig olmasi gerekir.

Calisir durumdaki elektrikli el aletini yan taraftan kilavuz pim
veya rulman islenecek is parcasi kenarina dayanincaya kadar
is parcasina yonlendirin.

Elektrikli el aletini is parcasi kenari boyunca hareket ettirin.
Bu sirada dik acili oturmaya dikkat edin. Asiri bastirma
kuvveti is parcasinin kenarinda hasara neden olabilir.

Paralellik mesnedi ile frezeleme (Bakimz: Resim H)
Kenara paralel kesme islemi icin bir paralellik mesnedi (19)
takabilirsiniz.

Paralellik mesnedini (19) freze gévdesine (2) tirtilli

vidayla (18) sabitleyin.

Paralellik mesnedindeki (20) kelebek vida ile istediginiz
dayanma derinligini ayarlayin.

Calisir durumdaki elektrikli el aletini paralellik mesnedine
esit ve yandan uyguladiginiz bastirma kuvveti is parcasi
kenari boyunca hareket ettirin.

Deluxe freze kilavuzu ile frezeleme (bkz. resim P)
Deluxe freze kilavuzu (34), kenar frezesini diiz bir kenara
paralel olarak yonlendirmenize veya daireler ve kavisler
olusturmaniza olanak tanir. Daha fazla bilgiyi ilgili kullanim
kilavuzunda bulabilirsiniz.

Boylamasina durdurma noktasi ile frezeleme (bkz. resim
1)

Boylamasina durdurma noktasi (21), kilavuz muylusu veya
bilye yatagi olmayan frezelerle kenarlari frezelemek icin
kullanihr.

Boylamasina durdurma noktasini ilgili freze govdesine (2)
somunla (18) sabitleyin.

Elektrikli el aletini esit bir ilerleme ile is parcasinin kenari
boyunca yonlendirin.

Yanal mesafe: Talas kaldirma miktarini degistirmek icin, is
parcasl ile kayar makara (24) arasindaki yanal mesafeyi
boylamasina durdurma noktasinda (21) ayarlayabilirsiniz.
Kelebek vidayi (22) sokiin, kelebek vidayi (23) cevirerek
istediginiz yanal mesafeyi ayarlayin ve kelebek vidayi (22)
tekrar sikin.

Yiikseklik: Kullanilan frezeye ve islenecek is pargasinin
kalinhigina bagl olarak, boylamasina durdurma noktasinin
dikey hizalamasini ayarlayin.
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Boylamasina durdurma noktasindaki somunu (18) gevsetin,
boylamasina durdurma noktasini istenen konuma itin ve
vidayi tekrar sikin.

Acili freze govdesi ile frezeleme (Bakiniz: Resimler J-L)
Acili freze govdesi (25) ulasiimasi zor yerlerde lamine
kenarlarin ayni hizada frezelenmesi, 6zel agilarin
frezelenmesi ve kenarlarin pahlanmasi igin 6zellikle
uygundur.

Acili freze govdesiyle kenar frezeleme islemleri igin frezenin
bir kilavuz pim veya bir bilye yatakla donatilmig olmasi
gerekir.

Acili freze govdesini monte etmek icin, ilgili bolimdeki
calisma adimlarini izleyin (Bakiniz ,Freze sepetinin monte
edilmesi (bkz. resimler E-F)“, Sayfa 115).

Hassas acilar elde etmek icin, acili freze govdesinde (25)
7,5%araliklarla mandallar bulunur. Ayar araliginin biitiini
(45° 6ne dogru ve 30° arkaya dogru olmak lizere) 75° olarak
belirlenmistir.

Her iki kelebek vidayi (26) gevsetin.

Olgeklendirmenin (27) yardimiyla istenen aciyi ayarlayin ve
kelebek vidalari (26) tekrar sikin.

Daldirma iinitesi ile frezeleme (bkz. resim Q)

Daldirma iinitesi (28) ile oluklar, kenarlar, profiller ve uzun
delikler saglam bir destekle frezelenebilir.

Sikma kolunu (35) ilgili daldirma iinitesinde (28) gevsetin.
Tahrik Ginitesindeki (1) ve daldirma Gnitesindeki (28) ift
oklart hizalayin. Tahrik Gnitesini dayanak noktasina kadar
daldirma Ginitesine itin. Tahrik tinitesini dayanak noktasina
kadar saat yoniinde cevirin ve sikma kolunu (35) kapatin.
Tahrik iinitesini (1) indirmek icin ¢cikarma kolunu (36)
gevsetin ve istediginiz derinlige ulasana kadar asagl dogru
itin. Bosa alma kolunu (36) serbest birakin.

Kanal frezeleme icin toz emme sistemini (37) veya kenar
frezeleme icin toz emme sistemini (38) monte edin.

Kopyalama birimi ile frezeleme (bkz. resim R)
Kopyalama birimi (29), yuvarlak taban levhasiyla (7)
erisilemeyen dar alanlarda frezeleme yapmak igin
tasarlanmistir (6rnegin dikey yiizeylere yakin frezeleme).
Penseti (15) ilgili tahrik iinitesinden (1) ¢ikarin ve tahrik
dislisini (39) takin. Tahrik iinitesini (1) ilgili kopyalama
birimine (29) yerlestirin. Kayisi tahrik kasnaginin iizerine
yerlestirmek icin, kopyalama biriminin taban levhasindaki
delige (40) bir tornavida sokun.

Frezeyi ilgili (Bakiniz ,,Frezenin takilmasi

(Bakiniz: Resimler C-D)“, Sayfa 114) bélimiine gore
yerlestirin. Mil kilitleme diigmesine (41) ilgili kopyalama
biriminde (29) basin ve baslik somununu (6) sikin.
Yataklanmamis uglarla kenarlari frezelerken, makara/burg
kilavuzu (42) ilgili ofset biriminde (29) kullanilir. Makara/
burc kilavuzunu (42) 2 vidayla sabitleyin. Kaldirilan
malzemenin genisligi, frezenin 6nii ile makaranin/burcun 6n
tarafi arasindaki ayarlanan mesafeye gore belirlenir.
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Kopyalama kovani ile frezeleme (bkz. resim S)
Kopyalama kovani (43) yardimi ile 6rneklerin (modellerin)
veya sablonlarin kenarlarini is parcasina aktarabilirsiniz.
Sablonun veya 6rnegin kalinligina uygun kopyalama kovani
secin. Kopyalama kovaninin ¢ikinti yapmasi nedeniyle
sablonun en azindan 8 mm kalinliginda olmasi gerekir.
Kopyalama kovanlart ile frezeleme yaparken yalnizca
kopyalama kovaninin i¢ capindan 2 mm daha kiigiik olan
frezeleri kullanin.

Kopyalama kovaninin adaptériinii (44) ilgili taban levhasina
(7) yerlestirin. Adaptoriin altindaki iki deligi (44) taban
levhasindaki deliklerle (7) hizalayin. Adaptérii (44) birlikte
verilen vidalarla sabitleyin.

Taban levhasi (7) fabrikada merkezlenmistir. Bu sayede
freze, taban levhasinin ve kopyalama kovaninin (43)
ortasina konumlandiriimistir. Taban levhasini veya
kopyalama kovanini miimkiin oldugu kadar dogru bir sekilde
merkezlemek icin, opsiyonel bir merkezleme tertibat
kullanin.

Adaptorii (44) ve kopyalama kovanini (43) monte edin.
Taban levhasindaki (7) 4 vidayi gevsetin. Merkezleme pimini
(45) taban levhasindan gegirerek pensete (15) dogru itin ve
baslik somunu (6) ile sabitleyin. Merkezleme pimini hafifce
taban levhasina veya kopyalama kovanina bastirin. Taban
levhasindaki vidalari (7) tekrar sikin. Merkezleme pimini
(45) cikarin.

Merkezleme konisi (46), taban levhasini veya genis
kopyalama kovanlarini ortalamak icin kullanilabilir.

Taban levhasinin degistirilmesi

Taban levhasinin (7) altindaki 4 vidayi sokiin ve ¢ikarin. Yeni
taban levhasini (aksesuar), 4 vidayi kullanarak dogru
konuma monte edin.

Sikma kolunun ayarlanmasi (bkz. resim M)

Tahrik tinitesinin (1) artik freze gévdesinde (2) sikica

oturmamasl halinde, sikma kolunun (10) sikma kuvvetini

yeniden ayarlamaniz gerekir.

- Sikma kolunu (10) agin.

- Somunu (31) bir gatal anahtar (8 mm) ile saat yoniinde
yaklasik. 45° dondirin.

- Sikma kolunu tekrar kapatin.

- Tahrik Gnitesinin (1) emniyetli bir sekilde gerilmis olup
olmadigini kontrol edin. Somunu (31) gok fazla stkmayin.

Bakim ve servis

Bakim ve temizlik

» Elektrikli el aleti iizerinde herhangi bir calisma
yapmadan dnce (6rn. bakim, u¢ degisimi vh.) akiiyii
elektrikli el aletinden cikarin. Aletin agma/kapama
salterine yanlislikla basildiginda yaralanmalar ortaya
cikabilir.

» iyi ve giivenli calisabilmek icin elektrikli el aletini ve
havalandirma araliklarini temiz tutun.
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Tahrik iinitesini, freze derinligi ince ayarini ve freze
tablasinin icini diizenli olarak temizleyin. Bunu yapmak igin
temiz bir bez veya basingli hava kullanin.

Miisteri servisi ve uygulama danismanhigi

Miisteri servisleri GirGiniiniiziin onarim ve bakimi ile yedek
parcalarina ait sorularinizi yanitlandirir. Tehlike isaretlerini
ve yedek parcalara ait bilgileri su sayfada da bulabilirsiniz:
www.bosch-pt.com

Bosch uygulama danisma ekibi tiriinlerimiz ve aksesuarlari
hakkindaki sorularinizda sizlere memnuniyetle yardimci olur.
Biitiin basvuru ve yedek parca siparislerinizde tiriiniin tip
etiketi izerindeki 10 haneli malzeme numarasini mutlaka
belirtin.

Tiirkiye

Marmara Elektrikli EI Aletleri Servis Hizmetleri Sanayi ve
Ticaret Ltd. Sti.

Tersane cd. Zencefil Sok.No:6 Karakdy
Beyoglu / istanbul

Tel.: +90 212 2974320

Fax: +90 212 2507200

E-mail: info@marmarabps.com
Bagriaciklar Oto Elektrik

Motorlu Sanayi Carsisi Dogruer Sk. No:9
Selcuklu / Konya

Tel.: +90 332 2354576

Tel.: +90 332 2331952

Fax: +90 332 2363492

E-mail: bagriaciklarotoelektrik@gmail.com
Akgiil Motor Bobinaj San. Ve Tic. Ltd. Sti
Alaaddinbey Mahallesi 637. Sokak No:48/C
Niliifer / Bursa

Tel.: +90 224 44354 24

Fax: +90224 27100 86

E-mail: info@akgulbobinaj.com

Ankarali Elektrik

Eski Sanayi Bélgesi 3. Cad. No: 43
Kocasinan / KAYSERI

Tel.: +90 352 3364216

Tel.: +90 352 3206241

Fax: +90 352 3206242

E-mail: gunay@ankarali.com.tr

Asal Bobinaj

Eski Sanayi Sitesi Barbaros Cad. No: 24/C
Canik / Samsun

Tel.: +90 362 2289090

Fax: +90 362 2289090

E-mail: bpsasalbobinaj@hotmail.com
Aygem Elektrik Makine Sanayi ve Tic. Ltd. Sti.
10021 Sok. No: 11 AOSB

Cigli / izmir

Tel.: +90 232 3768074

Fax: +90 232 3768075

E-mail: boschservis@aygem.com.tr
Bakircioglu Elektrik Makine Hirdavat insaat Nakliyat Sanayi
ve Ticaret Ltd. Sti.

Karaagag Mah. Siimerbank Cad. No:18/4
Merkez / Erzincan

Tel.: +90 446 2230959

Fax: +90 446 2240132

E-mail: bilgi@korfezelektrik.com.tr
Bosch Sanayi ve Ticaret A.S.

Elektrikli EI Aletleri

Aydinevler Mah. indnii Cad. No: 20
Kiigiikyal Ofis Park A Blok

34854 Maltepe-Istanbul

Tel.: 44480 10

Fax: +90 216 43200 82

E-mail: iletisim@bosch.com.tr
www.bosch.com.tr

Bulsan Elektrik )

Istanbul Cad. Devrez Sok. Istanbul Carsisi
No: 48/29 iskitler

Ulus / Ankara

Tel.: +90 312 3415142

Tel.: +90 312 3410302

Fax: +90 312 3410203

E-mail: bulsanbobinaj@gmail.com
Coziim Bobinaj

Kiisget San.Sit.A Blok 11Nolu Cd.No:49/A
Sehitkamil/Gaziantep

Tel.: +90 342 2351507

Fax: +90 342 2351508

E-mail: cozumbobinaj2@hotmail.com
Onarim Bobinaj

Raif Pasa Caddesi Cay Mahallesi No:67
iskenderun / HATAY

Tel.: +90326 613 75 46

E-mail: onarim_bobinaj31@mynet.com
Faz Makine Bobinaj

Cumhuriyet Mah. Sanayi Sitesi Motor
isleri Baliimii 663 Sk. No:18

Murat Pasa / Antalya

Tel.: +90 242 3465876

Tel.: +90 242 3462885

Fax: +90 242 3341980

E-mail: info@fazmakina.com.tr
Glingah Otomotiv Elektrik Endiistriyel Yapi Malzemeleri San
ve Tic. Ltd. Sti

Beylikdiizii Sanayi Sit. No: 210
Beylikdiizii / Istanbul

Tel.: +90 212 8720066

Fax: +90212 8724111

E-mail: gunsahelektrik@ttmail.com
Sezmen Bobinaj Elektrikli El Aletleri imalati San ve Tic. Ltd.
Sti.

Ege Is Merkezi 1201/4 Sok. No: 4/B
Yenisehir / izmir

Tel.: +90 232 4571465

Tel.: +90 232 4584480

Fax: +90232 4573719

E-mail: info@sezmenbobinaj.com.tr
Ustiindag Bobinaj ve Sogutma Sanayi
Nusretiye Mah. Boyacilar Araligi No: 9
Corlu/ Tekirdag

Tel.: +90 282 6512884
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Fax: +90 282 6521966

E-mail: info@ustundagsogutma.com
ISIKLAR ELEKTRIK BOBINAJ

Karasoku Mahallesi 28028. Sokak No:20/A
Merkez / ADANA

Tel.: +90 32235997 10-352 1379

Fax: +90 3223591323

E-mail: isiklar@isiklarelektrik.com

Diger servis adreslerini surada bulabilirsiniz:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Nakliye

Onerilen Lityum iyon akiiler tehlikeli madde tasima
yonetmeligi hiikiimlerine tabidir. Akiiler kullanici tarafindan
baska bir hiikme tabi olmaksizin kara yollarinda tasinabilir.
Ugiincii kisiler eliyle yollanma durumunda (8rnegin hava yolu
ile veya nakliye sirketleri ile) paketleme ve etiketlemeye
iliskin 6zel hikiimlere uyulmalidir. Gonderi paketlenirken bir
tehlikeli madde uzmanindan yardim alinmalidir.

Akiileri sadece ve ancak govdelerinde hasar yoksa gonderin.
Acik kontaklari kapatin ve akiiyli ambalaj icinde hareket
etmeyecek bicimde paketleyin. Liitfen olasi ek ulusal
yonetmelik hiikiimlerine de uyun.

Tasfiye

Elektrikli el aletleri, akiiler, aksesuar ve ambalaj
malzemesi cevre dostu tasfiye amaclyla bir geri
A dénisiim merkezine yollanmalidir.

Elektrikli el aletlerini ve akiileri/bataryalari
evsel ¢coplerin icine atmayin!

Sadece ABiiilkeleri icin:

Atik elektrikli ve elektronik cihazlara iliskin 2012/19/EU
sayili Avrupa yonetmeligi ve ulusal hukuktaki uygulamasi
uyarinca, kullanim émriinii tamamlamis elektrikli el aletleri
ve 2006/66/EC sayili Avrupa yonetmeligi uyarinca arizall
veya kullanim 6mriinii tamamlamis akiiler/piller ayri ayri
toplanmali ve cevre kurallarina uygun sekilde imha edilmek
lizere bir geri doniisiim merkezine gonderilmelidir.

Atik elektrikli ve elektronik ekipmanlar uygun sekilde imha
edilmezse olasi tehlikeli maddelerin varligi nedeniyle cevre
ve insan sagligi lizerinde zararli etkileri olabilir.

Akiiler/bataryalar:

Lityum iyon:

Litfen nakliye boliimiindeki talimata uyun (Bakiniz ,Nakliye“,
Sayfa119).

Polski|119

Polski

Wskazowki bezpieczenstwa

0golne wskazowki bezpieczenistwa dotyczace
pracy z elektronarzedziami

4] OSTRZE2EN|E Nalezy zapoznac sie ze wszystkimi

ostrzezeniami i wskazowkami do-
tyczacymi bezpieczeristwa uzytkowania oraz ilustracjami
i danymi technicznymi, dostarczonymi wraz z niniejszym
elektronarzedziem. Nieprzestrzeganie ponizszych wskazo-
wek moze stac sie przyczyna porazenia pradem elektrycz-
nym, pozaru i/lub powaznych obrazen ciata.
Nalezy zachowa¢ wszystkie przepisy i wskazéwki bezpie-
czenstwa dla dalszego zastosowania.
Pojecie "elektronarzedzie" odnosi sie do elektronarzedzi za-
silanych energia elektryczna z sieci (z przewodem zasilaja-
cym) i do elektronarzedzi zasilanych akumulatorami
(bez przewodu zasilajacego).

Bezpieczenstwo w miejscu pracy

» Miejsce pracy nalezy utrzymywac w czystosci i zapew-
ni¢ dobre o$wietlenie. Nieporzadek i brak wiasciwego
odwietlenia sprzyjaja wypadkom.

» Elektronarzedzi nie nalezy uzywac w srodowiskach za-
grozonym wybuchem, np. w poblizu tatwopalnych cie-
czy, gazow lub pytéw. Podczas pracy elektronarzedziem
wytwarzaja sie iskry, ktdre moga spowodowac zapton py-
6w lub opardéw.

» Podczas uzytkowania urzadzenia nalezy zwrécic uwa-
ge na to, aby dzieci i inne osoby postronne znajdowaty
sie w bezpiecznej odlegtosci. Czynniki rozpraszajace
moga spowodowac utrate panowania nad elektronarze-
dziem.

Bezpieczenstwo elektryczne

» Wtyczki elektronarzedzi musza pasowac do gniazd.
Nie wolno w zadnej sytuacji i w zaden sposob modyfi-
kowac wtyczek. Podczas pracy elektronarzedziami z
uziemieniem ochronnym nie wolno stosowac zadnych
wtykow adaptacyjnych. Oryginalne wtyczki i pasujace
do nich gniazda sieciowe zmniejszaja ryzyko porazenia
pradem.

» Nalezy unikac kontaktu z uziemionymi elementami lub
zwartymi z masa, takimi jak rury, grzejniki, kuchenki
ilodéwki. Uziemienie ciata zwigksza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

» Elektronarzedzi nie wolno narazac¢ na kontakt z desz-
czem ani wilgocia. Przedostanie si¢ wody do wnetrza
obudowy zwigksza ryzyko porazenia pradem elektrycz-
nym.

» Nie uzywac przewodu zasilajacego do innych celow.
Nie wolno uzywac przewodu do przenoszenia ani prze-
suwania elektronarzedzia; nie wolno tez wyjmowac
wtyczki z gniazda, pociagajac za przewdd. Przewod
nalezy chronic przed wysokimi temperaturami, nalezy
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go trzymac z dala od oleju, ostrych krawedzi i rucho-

mych czesci urzadzenia. Uszkodzone lub splatane prze-

wody zwiekszaja ryzyko porazenia pradem elektrycznym.

» Uzywajac elektronarzedzia na Swiezym powietrzu, na-
lezy upewnic sie, ze przedtuzacz jest przeznaczony do

pracy na zewnatrz. Uzycie przedtuzacza przeznaczone-
go do pracy na zewnatrz zmniejsza ryzyko porazenia pra-
dem elektrycznym.

» Jezeli nie ma innej mozliwosci, niz uzycie elektrona-

rzedzia w wilgotnym otoczeniu, nalezy podtaczy¢ je do

zrédta zasilania wyposazonego w wytacznik ochronny
réznicowopradowy. Zastosowanie wytacznika ochron-
nego réznicowopradowego zmniejsza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

Bezpieczenstwo osob

» Podczas pracy z elektronarzedziem nalezy zachowac
czujnos¢, kazda czynnos$é wykonywac ostroznie i z
rozwaga. Nie przystepowac do pracy elektronarze-
dziem w stanie zmeczenia lub bedac pod wptywem
narkotykow, alkoholu lub lekéw. Chwila nieuwagi pod-
czas pracy moze grozi¢ bardzo powaznymi obrazeniami
ciata.

» Stosowac srodki ochrony osobistej. Nalezy zawsze
nosi¢ okulary ochronne. Srodki ochrony osobistej, np.
maska przeciwpytowa, antyposlizgowe obuwie, kask
ochronny czy ochraniacze na uszy, w okreslonych warun-
kach pracy obnizaja ryzyko obrazen ciata.

» Nalezy unika¢ niezamierzonego uruchomienia narze-
dzia. Przed podtaczeniem elektronarzedzia do zrodta
zasilania i/lub podtaczeniem akumulatora, podniesie-
niem albo transportem urzadzenia, nalezy upewnic
sie, ze wacznik elektronarzedzia znajduje sie w pozy-
cji wylaczonej. Przenoszenie elektronarzedzia z palcem
opartym na wiaczniku/wytaczniku lub wtozenie do gniaz-
da sieciowego wtyczki wiaczonego narzedzia, moze staé
sie przyczyna wypadkow.

» Przed wiaczeniem elektronarzedzia nalezy usuna¢
wszystkie narzedzia nastawcze i klucze maszynowe.
Narzedzia lub klucze, pozostawione w ruchomych cze-
$ciach urzadzenia, moga spowodowac obrazenia ciata.

» Nalezy unikac nienaturalnych pozycji przy pracy. Na-
lezy dba¢ o stabilng pozycje przy pracy i zachowanie
rownowagi. Dzieki temu mozna bedzie fatwiej zapano-
wac nad elektronarzedziem w nieprzewidzianych sytu-
acjach.

» Nalezy nosi¢ odpowiednia odziez. Nie nalezy nosi¢

luznej odziezy ani bizuterii. Wlosy i odziez nalezy trzy-
mac z dala od ruchomych czesci. Luzna odziez, bizuteria
lub dtugie wtosy moga zosta¢ pochwycone przez ruchome

czesci.
» Jezeli producent przewidziat mozliwos¢ poditaczenia
odkurzacza lub systemu odsysania pytu, nalezy upew-

ni¢ sie, Ze sa one podtaczone i sa prawidtowo stosowa-
ne. Uzycie urzadzenia odsysajacego pyt moze zmniejszy¢

zagrozenie zdrowia pytami.

>

Nie wolno dopuscic, aby rutyna, nabyta w wyniku cze-
stej pracy elektronarzedziem, zastapita Sciste prze-
strzeganie zasad bezpieczenstwa. Brak ostroznosci i
rozwagi podczas obstugi elektronarzedzia moze w utamku
spowodowac cigzkie obrazenia.

Obstuga i konserwacja elektronarzedzi

>

>

Nie nalezy przeciazac elektronarzedzia. Nalezy do-
bra¢ odpowiednie elektronarzedzie do wykonywanej
czynnosci. Odpowiednio dobrane elektronarzedzie wy-
kona prace lepiej i bezpieczniej, z predkoscia, do jakiej
jest przystosowane.

Nie nalezy uzywac elektronarzedzia z uszkodzonym
wiacznikiem/wytacznikiem. Elektronarzedzie, ktorym
nie mozna sterowac za pomoca wtacznika/wytacznika,
stwarza zagrozenie i musi zostac naprawione.

Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac nastawczych,
przed wymiana osprzetu lub przed odtozeniem elek-
tronarzedzia nalezy wyjac wtyczke z gniazda sieciowe-
go i/lub usuna¢ akumulator. Ten $rodek ostroznosci
ogranicza ryzyko niezamierzonego uruchomienia elektro-
narzedzia.

Nieuzywane elektronarzedzia nalezy przechowywac w
miejscu niedostepnym dla dzieci. Nie nalezy udostep-
nia¢ narzedzia osobom, ktére nie sa z nim obeznane
lub nie zapoznaly sig z niniejsza instrukcja. Elektrona-
rzedzia w rekach nieprzeszkolonego uzytkownika sg nie-
bezpieczne.

Elektronarzedzia i osprzet nalezy utrzymywac w nie-
nagannym stanie technicznym. Nalezy kontrolowac,
czy ruchome czesci urzadzenia prawidtowo funkcjonu-
jainie sg zablokowane, czy nie doszto do uszkodzenia
niektorych czesci oraz czy nie wystepuja inne okolicz-
nosci, ktére moga mie¢ wptyw na prawidtowe dziata-
nie elektronarzedzia. Uszkodzone czesci nalezy na-
prawi¢ przed uzyciem elektronarzedzia. Wiele wypad-
kéw spowodowanych jest niewtasciwa konserwacja elek-
tronarzedzi.

Nalezy stale dbac o czystos¢ narzedzi skrawajacych i
regularnie je ostrzy¢. Starannie konserwowane, ostre
narzedzia skrawajace rzadziej sie blokuja i sa tatwiejsze w
obstudze.

Elektronarzedzi, osprzetu, narzedzi roboczych itp. na-
lezy uzywac zgodnie z ich instrukcjami oraz uwzgled-
nia¢ warunki i rodzaj wykonywanej pracy. Wykorzysty-
wanie elektronarzedzi do celéw niezgodnych z ich prze-
znaczeniem jest niebezpieczne.

Uchwyty i powierzchnie chwytowe powinny by¢ za-
wsze suche, czyste i niezabrudzone olejem ani sma-
rem. Sliskie uchwyty i powierzchnie chwytowe nie po-
zwalaja na bezpieczne trzymanie narzedzia i kontrole nad
nim w nieoczekiwanych sytuacjach.

Obstuga i konserwacja elektronarzedzi
akumulatorowych

>

Akumulatory nalezy tadowac tylko w tadowarkach o
parametrach okreslonych przez producenta. W przy-
padku uzycia tadowarki, przystosowanej do tadowania
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okreslonego rodzaju akumulatoréw, w sposdb niezgodny
z przeznaczeniem, istnieje niebezpieczenstwo pozaru.
Elektronarzedzi nalezy uzywac wytacznie z przezna-
czonymi do nich akumulatorami. UZycie innych akumu-
latoréw moze stwarzac ryzyko odniesienia obrazen ciata i
zagrozenie pozarem.

Nieuzywany akumulator nalezy przechowywac z dala
od metalowych elementow, takich jak spinacze, mone-
ty, klucze, gwozdzie, Sruby lub inne mate przedmioty
metalowe, ktore mogltyby spowodowac zwarcie biegu-
néw akumulatora. Zwarcie biegunéw akumulatora moze
skutkowac oparzeniem lub wybuchem pozaru.
Przechowywanie lub uzytkowanie akumulatora w nie-
odpowiednich warunkach moze spowodowac wyciek
elektrolitu. Nalezy unika¢ kontaktu z elektrolitem, aw
razie przypadkowego kontaktu, przeptukaé skére wo-
da. W przypadku dostania sig elektrolitu do oczu, na-
lezy dodatkowo zasiegnac porady lekarza. Elektrolit
wyciekajacy z akumulatora moze spowodowac podraznie-
nie skory lub oparzenia.

Nie wolno uzywac¢ uszkodzonych ani modyfikowanych
akumulatorow i elektronarzedzi. Uszkodzone lub zmo-
dyfikowane akumulatory moga zachowywac si¢ w sposéb
nieprzewidywalny, powodujac niebezpieczne dla zdrowia
skutki (zapton, eksplozja, obrazenia ciata).

» Akumulator nalezy trzymac z dala od ognia oraz chro-

nic przed ekstremalnymi temperaturami. Wskutek
dziatania ognia lub temperatury przekraczajacej 130 °C
akumulator moze eksplodowac.

Nalezy stosowac sie do wszystkich wskazowek doty-
czacych tadowania. Nie wolno fadowac akumulatora
lub elektronarzedzia w temperaturze znajdujacej sie
poza zakresem sprecyzowanym w niniejszej instruk-
cji. Niezgodne z instrukcja fadowanie lub tadowanie w
temperaturze niemieszczacej sie w zalecanym zakresie
moze spowodowac uszkodzenie akumulatora oraz zwigk-
szaryzyko pozaru.

Serwis
» Prace serwisowe przy elektronarzedziu moga by¢ wy-

konywane wytacznie przez wykwalifikowany personel
i przy uzyciu oryginalnych cze$ci zamiennych. W ten
sposob zagwarantowana jest bezpieczna eksploatacja
elektronarzedzia.

» Nie wolno w zadnym wypadku naprawiac uszkodzone-

go akumulatora. Naprawy akumulatora mozna dokony-
wac wytacznie u producenta lub w autoryzowanym punk-
cie serwisowym.

Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa pracy z
frezarkami krawedziowymi

» Nalezy zastosowac zaciski lub inne podobne narze-
dzia, aby zabezpieczy¢ i unieruchomic obrabiany ele-

ment na stabilnym podtozu. Trzymanie obrabianego ele-
mentu w reku lub podpieranie go ciatem nie zapewnia od-
powiedniej stabilnosci i moze prowadzi¢ do utraty kontro-
li nad nim.
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» Dopuszczalna predkosc obrotowa stosowanego frezu
nie moze by¢ mniejsza niz podana na elektronarzedziu
maksymalna predkos¢ obrotowa. Frezy, obracajace sie
z predkoscia wigksza niz dopuszczalna, moga sie pota-
mac, a ich fragmenty rozprysnac.

» Frezy lub innego rodzaju osprzet musza dokfadnie pa-
sowac do uchwytu narzedziowego (zacisku) elektro-
narzedzia. Narzedzia robocze, niedopasowane do
uchwytu narzedziowego elektronarzedzia, obracaja sie
nieréwnomiernie, silnie wibrujg i moga spowodowac utra-
te kontroli nad elektronarzedziem.

» Przed przytozeniem elektronarzedzia do przedmiotu
obrabianego, nalezy je uruchomic. W przeciwnym wy-
padku narzedzie robocze moze zablokowa¢ sie w obrabia-
nym materiale i spowodowac odrzut.

» Nigdy nie frezowa¢ materiatéw, w ktorych znajduja sie
przedmioty metalowe, gwozdzie lub Sruby. Moze to do-
prowadzi¢ do uszkodzenia narzedzia roboczego i podwyz-
szenia wibracji.

» Nalezy uzywac odpowiednich detektoréw w celu zlo-
kalizowania instalacji lub zwrdcic sie o pomoc do lo-
kalnego dostawcy ustugi. Kontakt z przewodami znajdu-
jacymi sie pod napieciem moze doprowadzi¢ do powsta-
nia pozaru lub porazenia elektrycznego. Uszkodzenie
przewodu gazowego moze doprowadzi¢ do wybuchu.
Przebicie przewodu wodociggowego powoduije szkody
rzeczowe.

» Nie wolno uzywac tepych ani uszkodzonych frezéw.
Tepe lub uszkodzone frezy powoduja podwyzszone tar-
cie, moga sie zablokowad, a takze sa przyczyna niewywa-
zenia.

» Przed odtozeniem elektronarzedzia nalezy poczekac,
az znajdzie sie ono w bezruchu. Narzedzie robocze mo-
7e sie zablokowac i doprowadzi¢ do utraty kontroli nad
elektronarzedziem.

» W razie uszkodzenia akumulatora lub stosowania go
niezgodnie z przeznaczeniem moze dojs¢ do wystapie-
nia oparéw. Akumulator moze sie zapali¢ lub wybuch-
nac. Nalezy zadbac o doptyw $wiezego powietrza, aw
przypadku wystapienia dolegliwosci skontaktowac sie z
lekarzem. Opary moga podrazni¢ drogi oddechowe.

» Nie otwierac akumulatora. Istnieje niebezpieczenstwo
zwarcia.

» Ostre przedmioty, takie jak gwozdzie lub $rubokret, a
takze dziatanie sit zewnetrznych moga spowodowac
uszkodzenie akumulatora. Moze wowczas doj$¢ do
zwarcia wewnetrznego akumulatora i do jego przepalenia,
eksplozji lub przegrzania.

» Akumulator nalezy stosowac wylacznie w
urzadzeniach producenta. Tylko w ten sposéb mozna
ochroni¢ akumulator przed niebezpiecznym dla niego
przecigzeniem.

g} Akumulator nalezy chroni¢ przed wysokimi
temperaturami, np. przed statym nastonecz-
Fo‘ nieniem, przed ogniem, zanieczyszczeniami,
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woda i wilgocia. Istnieje zagrozenie zwarcia i
wybuchu.

Opis urzadzeniai jego zastosowania

Nalezy przeczytac wszystkie wskazowki
dotyczace bezpieczeristwa i zalecenia. Nie-
przestrzeganie wskazowek dotyczacych bez-
pieczenstwa i zalecen moze doprowadzi¢ do
porazenia pradem elektrycznym, pozaru i/lub
powaznych obrazen ciafa.

Prosze zwréci¢ uwage na rysunki zamieszczone na poczatku

instrukcji obstugi.

Uzycie zgodne z przeznaczeniem

Urzadzenie jest przeznaczone do frezowania wpustow, kra-
wedzi, profili i rowkéw podtuznych w drewnie, tworzywach
sztucznych i lekkich materiatach budowlanych, a takze do
frezowania kopiowego, z wykorzystaniem powierzchni opo-
rowej.

Przedstawione graficznie komponenty

Numeracja przedstawionych komponentdw odnosi sie do
schematu elektronarzedzia, znajdujacego sie na stronie gra-
ficznej.

(1) Jednostka napedowa

(2) Korpus frezarki

(3) Pokretto wstepnego wyboru predkosci obrotowej

(4) Pokretto do precyzyjnego ustawiania gtebokosci fre-
zowania

(5) Frez?
(6) Nakretka ztaczkowa z tuleja zaciskowa
(7) Podstawa
(8) Dzwignia blokady wrzeciona
(9) Skala gtebokosci frezowania
(10) Dzwignia mocujaca
(11) Wiacznik/wytacznik
(12) Akumulator
(13) Przycisk odblokowujacy akumulator
(14) Rekojes¢ (powierzchnia izolowana)
(15) Tuleja zaciskowa
(16) Uchwyt narzedziowy
(17) Klucz widetkowy (17 mm)?

(18) Sruba radetkowana do elementow osprzetu (19),
(21), (32), (33)

(19) Prowadnica réwnolegta®

(20) Sruba motylkowa do prowadnicy réwnolegtej”

(21) Ogranicznik dtugo$ci®

(22) Sruba motylkowa do zamocowania w pozycji pozio-
mej”

(23) Sruba motylkowa do ustawiania ogranicznika dtugo-
$ci w pozycji poziomej”

(24) Rolka slizgowa

(25) Katowy korpus frezarki®

(26) Sruba motylkowa do regulacji kata”

(27) Skala do regulacji kata frezowania

(28) Modut gérnowrzecionowy?

(29) Modut offsetowy®

(30) Ostona przeciwodpryskowa do frezowania krawedzi
(31) Nakretka do ustawiania sity zacisku

(32) Adapter do odsysania pytu do frezowania krawedzi®
(33) Adapter do odsysania pytu do frezowania rowkéw?
(34) Prowadnica Deluxe”

(35) Dzwignia mocujaca (modut gérnowrzecionowy)?

(36) Dzwignia odblokowujaca funkcje frezowania gornow-
rzecionowego (modut gérnowrzecionowy)®

(37) System odsysania pytu do frezowania rowkéw (modut
gérnowrzecionowy)?

(38) System odsysania pytu do frezowania krawedzi (mo-
dut gérnowrzecionowy)?

(39) Koto napedowe (do modutu offsetowego)?

(40) Otwor w podstawie (modut offsetowy)”

(41) Przycisk blokady wrzeciona (modut offsetowy)?
(42) Prowadnica rolkowa/tulejowa (modut offsetowy)?
(43) Bolec kopiujacy”

(44) Adapter do bolca kopiujacego®

(45) Trzpien centrujacy”

(46) Stozek centrujacy”

(47) Zeberko w korpusie frezarki

(48) Kanat regulacji gtebokosci w jednostce napedowej

a) Osprzet ukazany na rysunkach lub opisany w instrukcji uzyt-
kowania nie wchodzi w standardowy zakres dostawy. Kom-

pletny asortyment wyp g0 mozna zna-
lez¢ w naszym katalogu osprzetu.
Dane techniczne
Numer katalogowy 3601FC20..
Napiecie znamionowe V= 18

Predkos¢ obrotowa bez ob- min™* 10000-30000
cigzenia”

Wstepny wybor predkosci °
obrotowej

System Constant Electronic °
Kompatyhbilne tuleje zacisko- mm 6/8
we cale %"
Skok korpusu frezarki mm 34
Waga® kg 1,094
Zalecana temperatura oto- C 0..+35

czenia podczas tadowania
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Frezarka krawedziowa GKF 18V-8

Dopuszczalna temperatura C -20...+50

otoczenia podczas pracy® i
podczas przechowywania

Zalecane akumulatory GBA 18V...

>4,0 Ah

ProCORE18V...

Zalecane fadowarki GAL 18...

GAX 18...

GAL 36...

A) Pomiar wykonany przy temperaturze 20-25°C z
akumulatorem ProCORE18V 5.5Ah.

B) W zaleznosci od zastosowanego akumulatora

C) Ograniczona wydajnos¢ w przypadku temperatur <0 °C.

Wartosci moga réznic sie w zaleznosci od produktu, zastosowania i

warunkow otoczenia. Wigcej informacji na stronie:

www.bosch-professional.com/wac.

Informacje o emisji hatasu i drgan

Warto$ci pomiarowe emisji hatasu zostaty okreslone zgodnie
zEN62841-2-17.

Okreslony wg skali A typowy poziom hatasu emitowanego
przez elektronarzedzie wynosi: poziom ci$nienia
akustycznego 87 dB(A); poziom mocy

akustycznej 95 dB(A). Niepewnosc¢ pomiaru K = 3 dB.
Stosowac srodki ochrony stuchu!

Wartosci taczne drgan a, (suma wektorowa z trzech kieru-
nkow) i niepewnos$¢ pomiaru K oznaczone zgodnie z

EN 62841-2-17:a,<2,5 m/s?, K = 1,5 m/s’.

Podany w niniejszej instrukcji poziom drgan i poziom emisji
hatasu zostaty zmierzone zgodnie ze znormalizowang proce-
dura pomiarowa i moga zostac uzyte do poréwnywania elek-
tronarzedzi. Mozna ich takze uzy¢ do wstepnej oceny pozio-
mu drgan i poziomu emisji hatasu.

Podany poziom drgan i poziom emisji hatasu jest reprezenta-
tywny dla podstawowych zastosowan elektronarzedzia. Je-
zeli elektronarzedzie uzyte zostanie do innych zastosowan
lub z innymi narzedziami roboczymi, a takze jesli nie bedzie
wiasciwie konserwowane, poziom drgan i poziom emisji ha-
fasu moga roznic sie od podanych wartosci. Podane powyzej
przyczyny moga spowodowac podwyzszenie poziomu drgan
i poziomu emisji hatasu w czasie pracy.

Aby doktadnie oceni¢ poziom drgan i poziom emisji hatasu,
nalezy wzig¢ pod uwage takze okresy, gdy urzadzenie jest
wytaczone lub gdy jest ono wprawdzie wiaczone, ale nie jest
uzywane do pracy. Podane powyzej przyczyny moga Spowo-
dowac obnizenie poziomu drgan i poziomu emisji hatasu w
czasie pracy.

Nalezy wprowadzi¢ dodatkowe $rodki bezpieczenstwa, ma-
jace na celu ochrone osoby obstugujacej przed skutkami eks-
pozycji na drgania, np.: konserwacja elektronarzedzia i na-
rzedzi roboczych, zapewnienie odpowiedniej temperatury,
aby nie dopusci¢ do wyziebienia rak, wtasciwa organizacja
czynnosci wykonywanych podczas pracy.
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Akumulator

Bosch sprzedaje elektronarzedzia akumulatorowe takze w
wersji bez akumulatora. Informacja o tym, czy w zakres do-
stawy elektronarzedzia wchodzi akumulator, znajduje sie na
opakowaniu.

tadowanie akumulatora

» Nalezy stosowac wytacznie tadowarki wyszczegélnio-
ne w danych technicznych. Tylko te fadowarki dostoso-
wane s3 do tadowania zastosowanego w elektronarzedziu
akumulatora litowo-jonowego.

Wskazoéwka: Ze wzgledu na miedzynarodowe przepisy

transportowe w momencie dostawy akumulatory litowo-jo-

nowe s czesciowo natadowane. Aby zagwarantowac wyko-
rzystanie najwyzszej wydajnosci akumulatora, nalezy przed
pierwszym uzyciem catkowicie natadowac akumulator.

Wktadanie akumulatora

Wsuna¢ natadowany akumulator w uchwyt akumulatora az
do wyczuwalnego zablokowania.

Wyjmowanie akumulatora

W celu wyjecia akumulatora nacisna¢ przycisk odblokowuja-
cy i wyjac¢ akumulator. Nie nalezy przy tym uzywac sity.
Akumulator posiada 2 stopnie blokady, zapobiegajace jego
wypadnieciu w przypadku niezamierzonego nacisniecia przy-
cisku odblokowujacego akumulator. Akumulator, umieszczo-
ny w elektronarzedziu, przytrzymywany jest na miejscu za
pomoca sprezyny.

Wskaznik stanu natadowania akumulatora

Wskazowka: Nie kazdy typ akumulatora jest wyposazony we
wskaznik stanu natadowania.

Zielone diody LED wskaznika stanu natadowania akumulato-
ra pokazuja stan natadowania akumulatora. Ze wzgledow
bezpieczenstwa stan natadowania akumulatora mozna skon-
trolowac tylko przy wytaczonym elektronarzedziu.

Nacisna¢ przycisk wskaznika stanu natadowania @ lub &=z,
aby pojawito sie wskazanie stanu natadowania. Mozna to
zrobi¢ takze po wyjeciu akumulatora.

Jezeli po nacis$nieciu przycisku wskaznika stanu natadowania
nie $wieci sie zadna dioda LED, oznacza to, ze akumulator
jest uszkodzony i nalezy go wymienic.

Typ akumulatora GBA 18V...

Dioda LED Pojemnos¢

Swiatto ciagte, 3 zielone diody 60-100%
Swiatto ciagte, 2 zielone diody 30-60%
Swiatto ciagte, 1 zielona dioda 5-30%
Swiatto migajace, 1 zielonadioda  0-5%
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Typ akumulatora ProCORE18V...
LW

Dioda LED Pojemnos¢

Swiatlo ciagte, 5 zielonychdiod ~ 80-100%
Swiatto ciagte, 4 zielone diody 60-80%
Swiatto ciagte, 3 zielone diody 40-60%
Swiatto ciagte, 2 zielone diody 20-40%
Swiatfo ciagte, 1 zielona dioda 5-20%
Swiatto migajace, 1 zielonadioda 0-5%

Wskazowki dotyczace wtasciwego postepowania
z akumulatorem

Akumulator nalezy chroni¢ przed wilgocig i woda.
Akumulator nalezy przechowywac wytacznie w temperaturze
0d -20°C do 50 °C. Nie wolno pozostawia¢ akumulatora,
np. latem, w samochodzie.

Otwory wentylacyjne nalezy regularnie czys$ci¢ za pomoca
miekkiego, czystego i suchego pedzelka.

Zdecydowanie krétszy czas pracy po tadowaniu wskazuje na
zuzycie akumulatora i konieczno$¢ wymiany na nowy.
Przestrzega¢ wskazowek dotyczacych utylizacji odpaddw.

Montaz

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu (np. konserwacja, wymiana narzedzi
roboczych itp.) nalezy wyja¢ akumulator. W przypadku
niezamierzonego nacisniecia wiacznika/wytacznika istnie-
je niebezpieczenstwo doznania obrazen.

Wymiana narzedzi roboczych

» Podczas zaktadania i wymiany frezow zaleca sie uzy-
cie rekawic ochronnych.

Oryginalne frezy z szerokiej oferty osprzetu Bosch sg do na-

bycia w sklepach specjalistycznych.

Demontaz korpusu frezarki (zob. rys. A)

Przed zatozeniem frezu konieczny jest uprzedni demontaz
korpusu frezarki (2) z jednostki napedowej (1).

Otworzy¢ dzwignie mocujaca (10) i obrécic korpus frezarki
(2), az zeberko (47) w korpusie frezarki znajdzie sig na row-
ni z kanatem regulacji gtebokosci (48) na jednostce napedo-
Wej.

Pociagnac jednostke napedowa (1) do gory, wyjmujac j3 z
korpusu frezarki (2).

Wymiana zacisku mocujacego (zob. rys. B)

W zaleznosci od zastosowanego frezu, moze zaistniec ko-
nieczno$¢ wymiany przed jego osadzeniem nakretki ztaczko-
wej z zaciskiem mocujacym (6).

Jezeli wasciwy dla danego frezu zacisk jest juz zamontowa-
ny, nalezy przej$¢ do instrukcji podanych ponizej.

Zacisk mocujacy (15) nalezy zamontowac tak, aby miat on

nieco luzu w nakretce ztaczkowej. Nakretka ztaczkowa z zaci-

skiem mocujacym (6) powinna sie da¢ zamontowac z fatwo-

Scia. Jezeli nakretka ztaczkowa lub zacisk mocujacy sa

uszkodzone, nalezy je natychmiast wymienic.

Przestawic¢ dzwignie blokady wrzeciona (8) na symbol o.w

razie potrzeby nalezy obrdci¢ wrzeciono silnika reka az do je-

go zablokowania.

Odkreci¢ nakretke ztaczkowa (6) za pomoca klucza

widetkowego (17), obracajac ja w kierunku przeciwnym do

ruchu wskazéwek zegara.

Przestawic¢ dzwignie blokady wrzeciona (8) na symbol I

Jezeli istnieje taka konieczno$c, przed montazem nalezy

oczysci¢ wszystkie elementy za pomoca miekkiego pedzelka

lub przedmuchujac je sprezonym powietrzem.

Natozy¢ nowa nakretke ztaczkowa na uchwyt

narzedziowy (16).

Lekko dokreci¢ nakretke ztaczkowa.

» Nie dokrecac zacisku mocjaceto z nakretka ztaczkowa
przed zamontowaniem frezu. W takim wypadku moze
doj$¢ do uszkodzenia zacisku mocujacego.

Zaktadanie frezu (zob. rys. C-D)

» Podczas zaktadania i wymiany frezéw zaleca sie uzy-
cie rekawic ochronnych.

W zaleznosci od potrzeb mozna dobrac frezy réznego typu i o

roznych wiasciwosciach.

Frezy ze stali szybkotnacej (HSS) s3 odpowiednie do ob-

robki miekkich materiatow, takich jak miekkie drewno i two-

rzywa sztuczne.

Frezy z weglikow spiekanych (HM) sa odpowiednie

zwhaszcza do obrobki materiatéw twardszych i Scieralnych,

takich jak twarde drewno i aluminium.

Oryginalne frezy z szerokiej oferty osprzetu Bosch sa do na-

bycia w sklepach specjalistycznych.

Stosowane frezy powinny by¢ czyste, a ich stan techniczny

nie powinien budzi¢ zastrzezen.

- Przestawic dzwignie blokady wrzeciona (8) na symbol 5]
(@). Ew. lekko obrocic wrzeciono reka, az blokada zasko-
czy.

Dzwignie blokady wrzeciona (8) wolno obstugiwac tyl-
ko przy nieruchomym wrzecionie.

- Odkrecic nakretke zfaczkowa (6) za pomoca klucza
widetkowego (17), obracajac ja w kierunku przeciwnym
do ruchu wskazéwek zegara (@).

- Wsunac frez w tuleje zaciskowa (15). Chwyt frezu musi
by¢ wsuniety w tuleje zaciskowa (15) na gteboko$¢ co
najmniej 20 mm.

- Mocno dokrecic nakretke ztaczkowa (6) za pomoca klu-
cza widetkowego (17), obracajac ja w kierunku zgodnym
z ruchem wskazéwek zegara. Przestawic¢ dzwignie bloka-
dy wrzeciona (8) na symbol L

» Nie dokrecac zacisku mocjaceto z nakretka ztaczkowa
przed zamontowaniem frezu. W takim wypadku moze
doj$¢ do uszkodzenia zacisku mocujacego.
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Montaz korpusu frezarki (zob. rys. E-F)

Przed przystgpieniem do frezowania korpus frezarki (2) na-
lezy ponownie zamontowac na jednostce napedowej (1).
Otworzy¢ dzwignie mocujaca (10), jesli byta zamknieta.
Ustawic zeberko (47) na korpusie frezarki (2) na réwni z ka-
natem regulacji gtebokosci (48) na jednostce

napedowej (1).

Wsuna¢ jednostke napedowa w korpus frezarki az do zgrub-
nego ustawienia zadanej gtebokosci ciecia. Nastepnie obro-
ci¢ korpus frezarki (2) w kierunku zgodnym z ruchem wska-
z6wek zegara az do oporu, aby aktywowad tryb umozliwiaja-
cy precyzyjna regulacje gtebokosci ciecia.

Za pomoca pokretta (4) doktadnie ustawic gtebokos¢ ciecia.

Zamknac¢ dzwignie mocujaca (10).
» Po zakonczeniu montazu nalezy zawsze kontrolowac,

czy jednostka napedowa zostata wiasciwie zamocowa-

na w korpusie frezarki.
W razie potrzeby nalezy zmienic site zacisku dzwigni
mocujacej (10) (zob. ,Regulacja dzwigni mocujacej
(zob. rys. M)“, Strona 127).

Odsysanie pytu/widrow

Pyty niektorych materiatéw, na przyktad powtok malarskich
z zawartoscia otowiu, niektorych gatunkéw drewna, minera-

tow lub niektdrych rodzajéw metalu, mogg stanowic zagroze-

nie dla zdrowia. Bezposredni kontakt fizyczny z pytami lub
przedostanie sig ich do ptuc moze wywotac reakcje alergicz-
ne i/lub choroby uktadu oddechowego operatora lub 0s6b
znajdujacych sie w poblizu.

Niektore rodzaje pytdw, np. debiny lub buczyny uwazane sa
za rakotworcze, szczegdlnie w potaczeniu z substancjami do
obrobki drewna (chromiany, impregnaty do drewna). Mate-
riaty, zawierajace azbest moga byc¢ obrabiane jedynie przez
odpowiednio przeszkolony personel.

- QOile jest to mozliwe, nalezy zawsze stosowac system od-

sysania pytu, dostosowany do rodzaju obrabianego mate-

riatu.

- Nalezy zawsze dba¢ o dobra wentylacje stanowiska pracy.

- Zaleca sie noszenie maski przeciwpytowej z pochtania-
czem klasy P2.

Nalezy przestrzega¢ aktualnie obowigzujacych w danym kra-

ju przepiséw, regulujacych zasady obrdbki réznego rodzaju

materiatow.

» Nalezy unika¢ gromadzenia sie pytu na stanowisku
pracy. Pyty moga sie z tatwoscia zapalié.

Montaz ostony przeciwodpryskowej do frezowania
krawedzi/adaptera do odsysania pytu (zob. rys. N-0)
Ostona przeciwodpryskowa do frezowania krawedzi (30)
oraz adapter do odsysania pytu (32)/(33) moga by¢ uzywa-
ne w potaczeniu z podstawg (7) okragta oraz opcjonalnymi
podstawami kwadratowymi oraz typu D (osprzet).

Montaz ostony przeciwodpryskowej do frezowania
krawedzi (zob. rys. N)

Ostona przeciwodpryskowa do frezowania krawedzi (30)
jest przeznaczona do stosowania w pofaczeniu z adapterem
do odsysania pytu do frezowania krawedzi (32). Pozwala to
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zagwarantowa¢ maksymalna skuteczno$¢ odsysania pytu
podczas frezowania krawedzi.

Zamontowac ostone przeciwodpryskowg do frezowania kra-
wedzi (30) za pomoca dotgczonej sruby i zablokowaé ja w
styszalny sposdb w korpusie frezarki (2).

Montaz adaptera do odsysania pytu do frezowania
krawedzi (zob. rys. N)

Podczas obrdbki krawedzi mozna oprocz ostony przeciwod-
pryskowej do frezowania krawedzi (30) uzy¢ dodatkowo ad-
aptera do odsysania pytu (32).

Zamocowac adapter do odsysania pytu (32) za pomocg
sruby (18).

Do obrobki gtadkich powierzchni adapter do odsysania pytu
nalezy zdemontowac.

Montaz adaptera do odsysania pytu do frezowania
rowkow (zob. rys. 0)

Adapter do odsysania pytu (33) moze by¢ uzywany do prac
frezarskich na powierzchni obrabianego elementu.
Zamontowac adapter do odsysania pytu (33) za pomoca do-
taczonej $ruby i zablokowac go w styszalny sposéb w korpu-
sie frezarki (2).

Podtaczenie systemu odsysania pytu

Zatozy¢ waz odsysajacy (@ 35 mm) (osprzet) na zamonto-
wany adapter do odsysania pytu. Podtaczy¢ waz odsysajacy
do odkurzacza (osprzet).

Odkurzacz musi by¢ dostosowany do rodzaju obrabianego
materiatu.

Do odsysania szczeg6lnie niebezpiecznych dla zdrowia py-
tow rakotworczych lub pytéw suchych nalezy uzywac odku-
rzacza specjalnego.

Praca

Uruchamianie

Wstepny wybor predkosci obrotowej

Za pomoca pokretta wstepnego wyboru predkosci
obrotowej (3) mozna ustawi¢ zadang predkosc¢ obrotowa
takze podczas pracy urzadzenia.

Predkos¢ obroto-

Pozycja pokretta

1-2 10000-14000 Niska predkos¢ ob-
rotowa

3-4 18000-24000 Srednia predkosé
obrotowa

5-6 26000-30000 Wysoka predkosc¢
obrotowa

Warto$ci podane w ponizszej tabeli s3 warto$ciami orienta-
cyjnymi. Wymagana predkos¢ obrotowa uzalezniona jest od
rodzaju materiatu oraz warunkéw pracy i mozna ja ustali¢
metoda prob praktycznych.

Bosch Power Tools
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Materiat Srednicafrezu Pozycja pokretta
[mm]

Twarde drewno 4-10 5-6
(buk) 12-20 3-4
>20 1-2

Migkkie drewno 4-10 5-6
(sosna) 12-20 3-6
>20 1-3

Ptyty widrowe 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Tworzywa sztucz- 4-15 2-3
ne >15 1-2

Po dtuzszej pracy z niska predkoscig obrotowa elektronarze-
dzie nalezy schtodzi¢, przetaczajac je w tym celu na pewien
czas na maksymalng predkos$c obrotowg (praca bez obciaze-
nia).

Wiaczanie/wytaczanie

Aby wiaczyc elektronarzedzie, nalezy ustawi¢ wiacznik/
wyfacznik (11) w pozycji l.

Aby wytaczy¢ elektronarzedzie, nalezy ustawic wiacznik/
wytacznik (11) w pozycji 0.

System Constant Electronic

System Constant Electronic utrzymuije statg predko$¢ obro-
towa niezaleznie od obciazenia i gwarantuje rownomierng
wydajnosé obrobki.

Ustawianie gtebokosci frezowania (zob. rys. E-

F)

» Ustawianie glebokosci frezowania dozwolone jest tyl-
ko przy wytaczonym elektronarzedziu.

Aby ustawic gtebokos$¢ frezowania, nalezy postepowac w na-

stepujacy sposdb:

- Elektronarzedzie z zamocowanym frezem postawic na ob-
rabianym przedmiocie.

- Otworzy¢ dZzwignie mocujaca (10), jesli byta zamknieta
(D).

- Nakierowac zeberko (47) w korpusie frezarki (2) na kanat
regulacji gtebokosci (48) i symbol odblokowania o
(). Wsunac korpus frezarki (2) az do przyblizonego
ustawienia zadanej gtebokosci ciecia.

- Obracic korpus frezarki (2), az zeberko (47) znajdzie sie
na rowni z symbolem zablokowania 0 aby precyzyjnie
wyregulowac gtebokosc (©).

- Precyzyjnie ustawic zadana gteboko$c¢ frezowania za po-
mocg pokretta (4) ().

- Zamknac dzwignie mocujacg (10) (©).

Wskazowki dotyczace pracy
» Frezy nalezy chroni¢ przed upadkiem i udarami.

Frezowanie krawedzi lub frezowanie ksztattowe

(zob. rys. G)

Przy frezowaniu krawedzi lub przy frezowaniu ksztattowym
bez zastosowania prowadnicy réwnolegtej, nalezy stosowac
frezy z trzpieniem prowadzacym lub tozyskiem kulkowym.
Uruchomione uprzednio elektronarzedzie dosunaé z boku do
obrabianego przedmiotu i zagtebiac frez w materiale, az do
momentu oparcia sie czopu prowadzacego lub tozyska kul-
kowego frezu o krawedz obrabianego przedmiotu.
Elektronarzedzie nalezy prowadzi¢ wzdtuz krawedzi obrabia-
nego przedmiotu, zwracajac przy tym uwage na jego prosto-
padte potozenie. Zbyt duza sita nacisku moze spowodowac
uszkodzenie krawedzi przedmiotu.

Frezowanie z zastosowaniem prowadnicy réwnolegtej
(zob. rys. H)

Do obrébki réwnolegtej z krawedzig mozna zamontowac pro-
wadnice réwnolegta (19).

Zamocowac prowadnice réwnolegta (19) na korpusie
frezarki (2) za pomoca nakretki radetkowanej (18).

Za pomoca $ruby motylkowej umieszczonej w prowadnicy
rownolegtej (20) ustawic zadang gtebokosc.

Wiaczone elektronarzedzie prowadzié¢ z lekkim bocznym do-
ciskiem na prowadnice réwnolegta wzdtuz krawedzi obrabia-
nego przedmiotu, zachowujac przy tym rwnomierny posuw.

Frezowanie z zastosowaniem prowadnicy Deluxe (zob.
rys. P)

Dzieki prowadnicy Deluxe (34) mozna prowadzi¢ frezarke
krawedziowa réwnolegle do prostej krawedzi lub wykonywac
okregi i tuki. Dalsze informacje na ten temat znajduja sie w
odpowiedniej instrukcji obstugi.

Frezowanie z zastosowaniem ogranicznika dtugosci (zob.
rys.l)

Ogranicznik dugosci (21) stuzy do frezowania krawedzi przy
uzyciu frezdw bez trzpienia prowadzacego lub tozyska kulko-
wego.

Zamocowac ogranicznik dtugosci na korpusie frezarki (2) za
pomoca nakretki (18).

Prowadzi¢ elektronarzedzie wzdtuz krawedzi obrabianego
elementu z rdwnomiernym posuwem.

Odlegtos¢ boczna: Aby zmienic ilo$¢ zbieranego materiatu,
mozna ustawic¢ odlegto$¢ boczna pomiedzy obrabianym ele-
mentem i rolka $lizgowa (24) na ograniczniku dtugosci (21).
Odkreci¢ srube motylkowg (22), ustawic¢ zadana odlegtosc¢
boczna poprzez obrocenie $ruby motylkowej (23) i ponow-
nie mocno dokrecic¢ $rube motylkowa (22).

Wysokosé: W zaleznosci od uzywanego frezu i grubosci ob-
rabianego elementu nalezy ustawic pozycje pionowa ogra-
nicznika dtugosci.

Poluzowac nakretke (18) ogranicznika dtugosci, przesunac
ogranicznik dtugosci w zadana pozycje i ponownie dokreci¢
srube.

Frezowanie z zastosowaniem katowego korpusu frezarki
(zob. rys. J-L)

Katowy korpus frezarki (25) jest szczegdlnie odpowiedni do
frezowania krawedzi laminowanych blisko powierzchni w
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miejscach trudno dostepnych, do frezowania pod niestan-
dardowym katem oraz do $cinania krawedzi.

Frez uzywany podczas frezowania krawedziowego z zastoso-
waniem katowego korpusu frezarki musi by¢ wyposazony w
trzpien prowadzacy lub tozysko kulkowe.

W celu zamontowania katowego korpusu frezarki nalezy po-

stepowac zgodnie z instrukcja w rozdziale (zob. ,Montaz kor-

pusu frezarki (zob. rys. E-F)*, Strona 125).

Aby mozliwe byto precyzyjne ustawienie kata pracy, katowy
korpus frezarki (25) posiada wgtebienia rozmieszczone w
skokach co 7,5°. Catkowity zakres regulacji kata wynosi 75°
(45°do przodu 30° do tytu).

Odkreci¢ obie $ruby motylkowe (26).

Ustawi¢ zadany kat za pomoca skali (27) i ponownie mocno
przykrecic obie $ruby motylkowe (26).

Frezowanie z zastosowaniem modutu
goérnowrzecionowego (zob. rys. Q)

Przy uzyciu modutu gornowrzecionowego (28) mozna frezo-
wac rowki, krawedzie, profile i otwory podtuzne z wykorzy-
staniem powierzchni oporowe;j.

Zwolni¢ dZzwignie mocujaca (35) na module gérnowrzecio-
nowym (28). Obie podwojne strzatki na jednostce napedo-
wej (1) i module gérnowrzecionowym (28) nalezy umiescic¢
w takiej pozycji, aby sie pokrywaty. Wsuna¢ jednostke nape-
dowa do oporu w modut gérnowrzecionowy. Obrécic jed-
nostke napedowa w kierunku zgodnym z ruchem wskazéwek
zegara az do oporu i zamknac¢ dzwignie mocujaca (35).

Aby obnizyc¢ jednostke napedowa (1), nalezy zwolni¢ dzwi-
gnie odblokowujaca (36) i nacisnaé ja do dotu az do osig-
gniecia zadanej gtebokosci. Zwolni¢ dZzwignie
odblokowujaca (36).

Zamontowac system odsysania pytu do frezowania rowkow
(37) lub system odsysania pytu do frezowania krawedzi
(38).

Frezowanie z zastosowaniem modutu offsetowego

(zob. rys.R)

Modut offsetowy (29) jest przeznaczony do frezowania w
waskich przestrzeniach, ktdre nie sa dostepne z zastosowa-
niem okragtej podstawy (7) (np. frezowanie w poblizu po-
wierzchni pionowych).

Zdjac tuleje zaciskowa (15) z jednostki napedowej (1) i za-
montowac koto napedowe (39). Wtozy¢ jednostke napedo-
wa (1) w modut offsetowy (29). Wprowadzi¢ wkretak przez
otwor (40) w podstawie modutu offsetowego, aby zatozyé
pas na koto napedowe.

Zatozy¢ frez (zob. ,Zakfadanie frezu (zob. rys. C-D)*, Stro-
na 124). Nacisna¢ przycisk blokady wrzeciona (41) na mo-
dule offsetowym (29) i mocno dokreci¢ nakretke ztgczkowa
(6).

Prowadnica rolkowa/tulejowa (42) modutu offsetowego
(29) do frezowania krawedzi przy uzyciu narzedzi roboczych
bez fozysk. Zamocuj prowadnice rolkowa/tulejowa (42) za
pomoca 2 srub. Szerokos¢ zbieranego materiatu jest okre-
$lona przez odlegto$¢ pomiedzy przednia czescia frezu i
przednia czescia rolki/tulei.
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Frezowanie z zastosowaniem bolca kopiujacego

(zob. rys. S)

Za pomoca bolca kopiujacego (43) mozna przenosic kontury
zwzorcow lub szablondw na obrabiany element.

Wybra¢ odpowiedni bolec kopiujacy, kierujac sie gruboscia
szablonu lub wzorca. Ze wzgledu na wysoko$¢ bolca kopiuja-
cego (bolec wystaje), grubos¢ szablonu powinna wynosic¢
min. 8 mm.

Do frezowania z bolcem kopiujacym nalezy uzywac wytacz-
nie frezow mniejszych o 2 mm od wewnetrznej rednicy bol-
ca kopiujacego.

Zatozy¢ adapter do bolca kopiujacego (44) na podstawe
(7). Ustawic oba otwory na spodzie adaptera (44) na rowni
z otworami w podstawie (7). Zamocowac adapter (44) za
pomocg zatgczonych $rub.

Podstawa (7) jest fabrycznie wycentrowana. Dzigki temu
frez znajduje sie posrodku podstawy i bolca kopiujacego
(43). Aby mozliwie jak najdoktadniej wycentrowac podsta-
we lub bolec kopiujacy, nalezy uzy¢ opcjonalnego przyrzadu
do centrowania.

Zamontowac adapter (44) i bolec kopiujacy (43). Odkrecic¢
4 $ruby na podstawie (7). Wsunac trzpien centrujacy (45)
przez podstawe w tuleje zaciskowa (15) i zamocowac go za
pomoca nakretki ztaczkowej (6). Lekko weisnac trzpien cen-
trujgcy w podstawe lub bolec kopiujacy. Ponownie mocno
dokrecic $ruby na podstawie (7). Wyjac trzpien centrujacy
(45).

Do wycentrowania podstawy lub szerszych bolcow kopiuja-
cych mozna uzy¢ stozka centrujgcego (46).

Wymiana podstawy

Wykrecic¢ 4 $ruby znajdujace sie na spodzie podstawy (7) i

zdjac podstawe. Zamontowac nowa podstawe (osprzet) pra-

widfowg strong, uzywajac do tego 4 srub.

Regulacja dzwigni mocujacej (zob. rys. M)

Jezeli jednostka napedowa (1) nie jest stabilnie osadzona w

korpusie frezarki (2), nalezy wyregulowac site zacisku dzwi-

gni mocujacej (10).

- Otworzy¢ dZwignie mocujaca (10).

- Obrdcic nakretke (31) za pomocg klucza widetkowego
(8 mm) o ok. 45°w kierunku zgodnym z ruchem wskazo-
wek zegara.

- Ponownie zamkna¢ dZwignie mocujaca.

- Skontrolowac, czy jednostka napedowa (1) jest bezpiecz-
nie zamocowana. Nie dokrecac nakretki (31) zbyt mocno.

Konserwacja i serwis

Konserwacja i czyszczenie

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu (np. konserwacja, wymiana narzedzi
roboczych itp.) nalezy wyja¢ akumulator. W przypadku
niezamierzonego nacisniecia wiacznika/wytacznika istnie-
je niebezpieczenstwo doznania obrazen.

» Utrzymywanie urzadzenia i szczelin wentylacyjnych w
czystosci gwarantuje prawidtowa i bezpieczna prace.
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Nalezy regularnie czysci¢ jednostke napedowa, precyzyjna
regulacje frezowania oraz wewnetrzna strone korpusu fre-
zarki. Nalezy do tego uzyc¢ czystej ciereczki lub sprezonego
powietrza.

Obstuga klienta oraz doradztwo dotyczace
uzytkowania

Ze wszystkimi pytaniami, dotyczacymi naprawy i konserwa-
cji nabytego produktu oraz dostepu do czesci zamiennych,
prosimy zwracac sie do punktéw obstugi klienta. Rysunki
techniczne oraz informacje o czesciach zamiennych mozna
znalez¢ pod adresem: www.bosch-pt.com

Nasz zespdt doradztwa dotyczacego uzytkowania odpowie
na wszystkie pytania zwigzane z produktami firmy Bosch
oraz ich osprzetem.

Przy wszystkich zgtoszeniach oraz zaméwieniach czesci za-
miennych konieczne jest podanie 10-cyfrowego numeru ka-
talogowego, znajdujacego sie na tabliczce znamionowej pro-
duktu.

Polska

Robert Bosch Sp. zo.o.

Serwis Elektronarzedzi

Ul. Jutrzenki 102/104

02-230 Warszawa

Na www.serwisbosch.com znajda Pafistwo wszystkie szcze-
g0ty dotyczace ustug serwisowych online.
Tel.: 22 7154450

Faks: 22 7154440

E-Mail: bsc@pl.bosch.com
www.bosch-pt.pl

Pozostate adresy serwisow znajduja sie na stronie:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

Zalecane akumulatory litowo-jonowe podlegaja wymaganiom
przepisow dotyczacych towaréw niebezpiecznych. Akumula-
tory moga by¢ transportowane droga ladowa przez uzytkow-
nika, bez koniecznosci spetnienia jakichkolwiek dalszych wa-
runkow.

W przypadku przesytki przez osoby trzecie (np. transport
droga powietrzna lub za posrednictwem firmy spedycyijnej)
nalezy dostosowacé sie do szczegoélnych wymogoéw dotycza-
cych opakowania i oznakowania towaru. W takim wypadku
podczas przygotowywania towaru do wysy#ki nalezy skonsul-
towac sie z ekspertem ds. towaréw niebezpiecznych.
Akumulatory mozna wysytac tylko wowczas, gdy ich obudo-
wa nie jest uszkodzona. Odstonigete styki nalezy zakleic, a
akumulator zapakowac w taki sposob, aby nie mdgt on sie
poruszac (przesuwac) w opakowaniu. Nalezy wzia¢ tez pod
uwage ewentualne inne przepisy prawa krajowego.

Utylizacja odpadéw
Elektronarzedzia, akumulatory, osprzet i opa-
kowanie nalezy oddac do powtérnego przetwo-
rzenia zgodnego z obowiazujacymi przepisami
(=] w zakresie ochrony $rodowiska.

Elektronarzedzia i akumulatora/baterii nie wol-
no wyrzucac do odpadéw domowych!

Tylko dla krajow UE:

Zgodnie z europejska dyrektywa 2012/19/UE w sprawie zu-
2ytego sprzetu elektrycznego i elektronicznego oraz jej trans-
pozycja do prawa krajowego niezdatne do uzytku elektrona-
rzedzia, a zgodnie z europejska dyrektywa 2006/66/WE
uszkodzone lub zuzyte akumulatory/baterie nalezy zbiera¢
osobno i doprowadzi¢ do ponownego uzycia zgodnie z obo-
wiazujacymi przepisami ochrony $rodowiska.

W przypadku nieprawidtowej utylizacji zuzyty sprzet elek-
tryczny i elektroniczny moze mie¢ szkodliwe skutki dla $ro-
dowiska i zdrowia ludzkiego, wynikajace z potencjalnej obec-
nosci substancji niebezpiecznych.

Akumulatory/baterie:

Li-lon:

Prosimy postepowac zgodnie ze wskazéwkami umieszczony-
mi w rozdziale Transport (zob. , Transport®, Strona 128).

Cestina
Bezpecnostni upozornéni

Obecné bezpecnostni pokyny pro elektrické

naradi

4] V?STRAH A  Prostudujte si vSechny
bezpecnostni vystrahy, pokyny,

ilustrace a specifikace k tomuto elektrickému naradi.

Nedodrzovani véech nize uvedenych pokynli miize mit za

nasledek traz elektrickym proudem, pozar a/nebo tézké

poranéni.

Vsechna varovna upozornéni a pokyny do budoucna

uschovejte.

V upozornénich pouzity pojem ,elektrické naradi“ se

vztahuje na elektrické nafadi napajené ze sité (se sitovym

kabelem) a na elektrické naradi napajené akumulatorem

(bez sitového kabelu).

Bezpecnost pracovisté

» Udrzujte pracovisté v Cistoté a dobie osvétlené.
Neporadek nebo neosvétlené pracovisté mohou vést
k Grazim.

» S elektrickym naradim nepracujte v prostredi
ohroZeném explozi, kde se nachazeji hoflavé kapaliny,
plyny nebo prach. Elektrické naradi vytvari jiskry, které
mohou prach nebo pary zapalit.

» Déti a jiné osoby udrzujte pfi pouziti elektrického
naradi v bezpecné vzdalenosti od pracovisté. Pfi
rozptyleni miZete ztratit kontrolu nad naradim.
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Elektricka bezpecnost

» Zastrcky elektrického naradi musi licovat se
zasuvkou. Zastréka nesmi byt zadnym zpisobem
upravena. S elektrickym naradim s ochrannym
uzemnénim nepouzivejte Zadné adaptérové zastrcky.
Neupravené zastrcky a odpovidajici zasuvky snizuji riziko
zasahu elektrickym proudem.

» Zabraiite kontaktu téla s uzemnénymi povrchy, jako
jsou napf. potrubi, topeni, sporaky a chladnicky. Je-li
vase télo uzemnéno, existuje zvySené riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Chraiite elektrické naradi pred destém a vlhkem.
Vniknuti vody do elektrického naradi zvySuje nebezpeci
zasahu elektrickym proudem.

» Dbejte na ucel kabelu. Nepouzivejte jej k noSeni
elektrického naradi nebo k vytazeni zastrcky ze
zasuvky. Udrzujte kabel v bezpecné vzdalenosti od
tepla, oleje, ostrych hran nebo pohyblivych dili.
Poskozené nebo spletené kabely zvysuiji riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Pokud pracujete s elektrickym naradim venku,
pouZzijte pouze takové prodluzovaci kabely, které jsou
zpiisobilé i pro venkovni pouziti. Pouziti
prodluZovaciho kabelu, jeZ je vhodny pro pouziti venku,
snizuje riziko zasahu elektrickym proudem.

» Pokud se nelze vyhnout provozu elektrického naradi
ve vihkém prostredi, pouzijte proudovy chranic.
Pouziti proudového chranice snizuje riziko zasahu
elektrickym proudem.

Osobni bezpecnost

» Bud'te pozorni, davejte pozor na to, co délate
a pristupujte k praci s elektrickym naradim rozumné.
Nepouzivejte zadné elektrické naradi, pokud jste
unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu ¢i léki.
Moment nepozornosti pfi pouziti elektrického naradi
mize vést k vaznym poranénim.

» Pouzivejte ochranné osobni pomiicky. Noste
ochranné bryle. Noseni osobnich ochrannych pomticek,
jako je maska proti prachu, bezpe¢nostni obuv
s protiskluzovou podrazkou, ochranna prilba nebo
sluchatka, podle aktualnich podminek, snizuje riziko
poranéni.

» Zabraiite neimysinému uvedeni do provozu.
Presvédcte se, Ze je elektrické naradi vypnuté, dfive
nez jej uchopite, ponesete ¢i pfipojite na zdroj
napajeni a/nebo akumulator. Mate-li pi noSeni
elektrického naradi prst na spinaci, nebo pokud naradi
pripojite ke zdroji napajeni zapnuté, mize dojit k drazu.

» Nez elektrické naradi zapnete, odstraiite sefizovaci
nastroje nebo klice. Nachazi-li se v otaCivém dilu
elektrického naradi néjaky nastroj nebo kli¢, mize dojit
k poranéni.

» Neprecenujte své sily. Zajistéte si bezpecny postoj
a udrzujte vidy rovnovahu. Tim miZzete elektrické
naradi v neoCekavanych situacich lépe kontrolovat.
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» Noste vhodny odév. Nenoste volny odév ani Sperky.
Vlasy a odév udrzujte v bezpecné vzdalenosti od
pohybujicich se dilii. Volny odév, $perky nebo dlouhé
vlasy mohou byt zachyceny pohybujicimi se dily.

» Lze-linamontovat odsavaci ¢i zachycujici pripravky,
piesvédcte se, Ze jsou pFipojeny a spravné pouzity.
Odsavani prachu mize snizit ohrozeni prachem.

» Dbejte na to, abyste pfi Castém pouzivani naradi
nebyli méné ostraziti a nezapominali na bezpecnostni
zasady. Nedbalé ovladani mize zplisobit tézké poranéni
za zlomek sekundy.

Svédomité zachazeni a pouzivani elektrického naradi

» Elektrické naradi nepietézujte. Pro svou praci
pouzijte k tomu urcené elektrické naradi. S vhodnym
elektrickym naradim budete pracovat v dané oblasti Iépe
a bezpecnéji.

» Nepouzivejte elektrické naradi, jestliZe jej nelze
spinacem zapnout a vypnout. Elektrické naradi, které
nelze ovladat spinacem, je nebezpecné a musi se opravit.

» Nez provedete sefizeni elektrického naradi, vyménu
prislusenstvi nebo naradi odlozite, vytahnéte zastrcku
ze zasuvky a/nebo odstraiite odpojitelny akumulator.
Toto preventivni opatieni zabrani neiimysinému zapnuti
elektrického naradi.

» Uchovavejte nepouzivané elektrické naradi mimo
dosah déti. Nenechte naradi pouzivat osoby, které
s nim nejsou seznameny nebo necetly tyto pokyny.
Elektrické naradi je nebezpecné, je-li pouzivano
nezku$enymi osobami.

» Pecujte o elektrické naradi a pfisluSenstvi svédomité.
Zkontrolujte, zda pohyblivé dily naradi bezvadné
funguji a nevzpficuji se, zda dily nejsou zlomené nebo
poskozené tak, Ze by ovliviiovaly funkce elektrické
naradi. PoSkozené dily nechte pred pouzitim
elektrického naradi opravit. Mnoho traz( ma pricinu ve
Spatné udrzovaném elektrickém naradi.

» Rezné nastroje udrzujte ostré a &isté. Peclivé
oSetfované fezné nastroje s ostrymi feznymi hranami se
méné vzpricuji a daji se snaze vést.

» Pouzivejte elektrické naradi, pfislusenstvi, nastroje
apod. podle téchto pokynii. Respektujte pfitom
pracovni podminky a provadénou ¢innost. Pouziti
elektrického naradi pro jiné nez urcené pouziti miize vést
k nebezpe¢nym situacim.

» Udrzujte rukojeti a tichopové plochy suché, Cisté a bez
oleje amaziva. Kluzké rukojeti a ichopové plochy
neumoznuji bezpe¢nou manipulaci a ovladani naradi
v neocekavanych situacich.

Pouziti a péce o akumulatorové naradi

» Akumulatory nabijejte pouze v nabijecce, ktera je
doporucena vyrobcem. U nabijecky, ktera je vhodna pro
urcity druh akumulatord, existuje nebezpeci pozaru, je-li
pouzivana s jinymi akumulatory.
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» Do elektrického naradi pouzivejte pouze k tomu
uréené akumulatory. Pouziti jinych akumulatord mize
vést k poranéni ¢i pozaru.

» Nepouzivany akumulator uchovavejte v hezpecné
vzdalenosti od kovovych predmétii, jako jsou
kancelarské sponky, mince, klice, hiebiky, Srouby
neho jiné drobné kovové predméty, které mohou
zpusobit pfemosténi kontaktu. Zkrat mezi kontakty
akumulatoru mizZe mit za nasledek popaleniny nebo
pozar.

» Pfinespravném pouziti miize z akumulatoru vytéci
kapalina. Nedotykejte se ji. Pfi nahodném kontaktu
oplachnéte misto vodou. Pokud kapalina vnikne do
o¢i, navstivte lékare. Kapalina vytékajici z akumulatoru
mize zplsobit podrazdéni pokozky nebo popaleniny.

» Nepouzivejte akumulator nebo naradi, které je
poskozené ¢i upravené. Poskozené nebo upravené
akumulatory se mohou chovat nepredvidané a zplisobit
pozar, vybuch ¢i poranéni.

» Nevystavujte akumulator nebo naradi ohni ¢i
nadmérné teploté. Vystaveni ohni nebo teploté nad
130 °C mliZe zpUsobit vybuch.

» Dodrzujte vSechny pokyny pro nabijeni a nenabijejte
akumulator nebo naradi mimo teplotni rozsah
uvedeny v pokynech. Nespravné nabijeni nebo nabijeni
pfi teplotach mimo uvedeny rozsah mize poskodit
akumulator a zvysit riziko poZaru.

Servis

» Nechte své elektrické naradi opravit pouze
kvalifikovanym odbornym personalem a pouze
s originalnimi nahradnimi dily. Tim bude zajisténo, Ze
bezpecnost elektrického naradi zlistane zachovana.

» Nikdy neprovadéijte servis poskozenych akumulatori.
Servis akumulatort by mél provadét pouze vyrobce nebo
autorizovand opravna.

Bezpecnostni pokyny pro hranové frézky

» Pro zajisténi a podporu obrobku na stabilni plose
pouZijte svorky nebo jiny prakticky zpisob. Pokud
drzite obrobek rukou nebo opirate o télo, je nestabilni
amize vést ke ztraté kontroly.

» Pripustné otacky frézy musi byt minimalné tak vysoké
jako maximalni otacky uvedené na elektrickém
naradi. Frézy, které se otaceji rychleji, nez je pripustné,
se mohou zlomit a rozletét.

» Frézy nebo dalsi prisluSenstvi musi presné pasovat do
upinani nastroje (upinaci klestiny) elektronaradi.
Nastroje, které presné nepasuje do upinani nastroje
elektronaradi, se toCi nerovnomérné, velmi silné vibruji
amohou vést ke ztraté kontroly.

» Elektronaradi ved'te proti obrobku pouze zapnuté.
Jinak hrozi nebezpeci zpétného razu, pokud se nastroj
v obrobku vzprici.

» Nikdy nefrézuijte pres kovové piedméty, hiebiky nebo
Srouby. Fréza se mlize poskodit a vést ke zvySenym
vibracim.

» Pouzijte vhodné detekéni pristroje na vyhledani
skrytych rozvodnych vedeni nebo kontaktujte mistni
dodavatelskou spole¢nost. Kontakt s elektrickym
vedenim mize vést k pozaru a zasahu elektrickym
proudem. Poskozeni vedeni plynu mize vést k vybuchu.
Proniknuti do vodovodniho potrubi zplisobi vécné Skody.

» Nepouzivejte tupé nebo poskozené frézy. Tupé nebo
poskozené frézy zplsobuji zvySené tfeni, mohou se
zaseknout a vést k hazivosti.

» Nez elektronaradi odloZite, pockejte, dokud se
nezastavi. Nasazovaci nastroj se mize vzpficit a vést ke
ztraté kontroly nad elektronaradim.

» Pri poskozeni a nespravném pouziti akumulatoru
mohou unikat vypary. Akumulator miize za¢it hofet
nebo miiZze vybouchnout. Zajistéte pfivod ¢erstvého
vzduchu a pfi potizich vyhledejte lékare. Vypary mohou
drazdit dychaci cesty.

» Neotvirejte akumulator. Hrozi nebezpedi zkratu.

» Spicatymi predméty, jako napf- hiebiky nebo
k poskozeni akumulatoru. Uvniti mizZe dojit ke zkratu
a akumulator mtze zacit horet, mize z néj unikat kour,
mize vybouchnout nebo se prehrat.

» Akumulator pouzivejte pouze v produktech vyrobce.
Jen tak bude akumulator chranény pred nebezpecnym
pretizenim.

i Chraiite akumulator pred horkem, napf.

O i pred trvalym slune¢nim zarenim, ohném,
X ‘ necistotami, vodou a vlhkosti. Hrozi

Faa N nebezpedi vybuchu a zkratu.

Popis vyrobku a vykonu

Prectéte si vSechna bezpecnostni
upozornéni a vSechny pokyny. NedodrZovani
bezpecnostnich upozornéni a pokynti miize mit
zanasledek Uraz elektrickym proudem, pozar
a/nebo tézka poranéni.

Ridte se obrazky v predni ¢asti navodu k obsluze.

Pouziti v souladu s uréenym ticelem

Elektrické nafadi je ur¢ené k frézovani drazek, hran, profild
apodélnych otvorti na pevném podkladu do dfeva, plastu
alehkych stavebnich materialGi a také ke kopirovacimu
frézovani.

Zobrazené komponenty

Cislovani zobrazenych sou¢asti se vztahuje k vyobrazeni
elektrického naradi na strané s obrazky.

(1) Pohonna jednotka
(2) Frézovaciko$
(3) Nastavovaci kolecko predvolby otacek

(4) Nastavovaci kolecko jemného nastaveni hloubky
frézovani

(5) Fréza”
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(6) Prevle¢na matice s klestinou
(7) Zakladni deska
(8) Packa aretace vietena
(9) Stupnice pro nastaveni hloubky frézovani
(10) Upinaci packa
(11) Vypinac¢
(12) Akumulator
(13) Odijistovaci tlacitko akumulatoru
(14) Rukojet (izolovana plocha pro uchopeni)
(15) Upinaci klestina
(16) Upinani nastroje
(17) Stranovy kli¢ (17 mm)?

(18) Sroub s ryhovanou hlavou pro pfislusenstvi (19),
(21), (32),(33)

(19) Podélny doraz”

(20) Kridlovy $roub podéného dorazu”

(21) Délkovy doraz”

(22) Kridlovy $roub pro upevnéni vodorovného vyrovnani®

(23) Kridlovy $roub pro vodorovné vyrovnani délkového
dorazu®

(24) Vodici valecek

(25) Uhlovy frézovaci kos?

(26) Kridlovy $roub pro nastaveni Ghlu®

(27) Stupnice nastaveni Ghlu frézovani

(28) Zanofovaci jednotka®

(29) Jednotka pro odsazeni”

(30) Ochrana proti triskam pro frézovani hran

(31) Matice pro nastaveni upinaci sily

(32) Odsévaci adaptér pro frézovani hran®

(33) Odsévaci adaptér pro frézovani drazek”

(34) Vedeni frézky Deluxe®

(35) Upinaci pa¢ka (zanofovaci jednotka)

(36) Odijistovaci packa pro zanorovaci funkci (zanofovaci
jednotka)?

(37) Odsavani prachu pro frézovani drazek (zanorovaci
jednotka)?

(38) Odsavani prachu pro frézovani hran (zanorovaci
jednotka)?

(39) Kolecko pohonu (pro jednotku pro odsazeni)®
(40) Otvor v zakladni desce (jednotka pro odsazeni)®
(41) Tlagitko aretace vietena (jednotka pro odsazeni)”

(42) Vedeni s valeckem a pouzdrem (jednotka pro
odsazeni)?

(43) Kopirovaci pouzdro®

(44) Adaptér pro kopirovaci pouzdro®
(45) Stredici kolik®”

(46) Stredici kuzel”

(47) Zebro ve frézovacim kosi

)
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(48) Kanalek nastaveni hloubky na pohonné jednotce

a) Zobrazené nebo popsané pFislusenstvi nepatfi
k standardnimu obsahu dodavky. Kompletni pfislusenstvi
naleznete v naSem programu pfislusenstvi.

Technické udaje
Frézka na hrany GKF 18V-8
Cislo vyrobku 3601FC20..
Jmenovité napéti V= 18
Otacky naprazdno® ot/min 10 000-30 000
Predvolba otacek °
Konstantni elektronika °
Kompatibilni klestiny mm 6/8
in %"
Zdvih frézovaciho kose mm 34
Hmotnost® kg 1,094
Doporucena teplota C 0az+35
prostredi pfi nabijeni
Dovolena teplota prostredi C -20az+50
pii provozu® a pri skladovani
Doporucené akumulatory GBA 18V...
> 4.0 Ah
ProCORE18V...
Doporucené nabijecky GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Meéreno pfi 20-25 °C s akumulatorem ProCORE18V 5.5Ah.
B) V zavislosti na pouzitém akumulatoru

C) Omezeny vykon pfi teplotach <0 °C.

Hodnoty se mohou podle vyrobku lisit a maji na né vliv podminky

pouziti a prostredi. Dal$i informace najdete na
www.bosch-professional.com/wac.

Informace o hluku a vibracich

Hodnoty hlu¢nosti zjisténé podle EN 62841-2-17.

Hladina hluku elektrického naradi stanovena za pouziti
vahového filtru A Cini typicky: hladina akustického

tlaku 87 dB(A); hladina akustického vykonu 95 dB(A).
Nejistota K = 3 dB.

Noste chranice sluchu!

Celkové hodnoty vibraci a, (soucet vektord tfi os)
anejistota K zjisténé podle EN 62841-2-17: a,<2,5 m/s?,
K=1,5m/s”.

Urove vibraci a trove hluku, které jsou uvedené v téchto
pokynech, byly zméreny pomoci normované méfici metody
a lze je pouzit pro vzajemné porovnani elektronaradi. Hodi se
i pro predbézny odhad zatiZeni vibracemi a hlukem.
Uvedena troven vibraci a iroven hluku reprezentuje hlavni
pouZiti elektronaradi. Pokud se ovsem bude elektronaradi
pouZzivat pro jiné prace, s jinymi nastroji nebo

s nedostate¢nou Uidrzbou, miiZe se troven hluku a Groven
vibraci li$it. To miiZe zatizeni vibracemi a hlukem po celou
pracovni dobu zfetelné zvysit.
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Pro presny odhad zatiZeni vibracemi a hlukem by mély byt
zohlednény i doby, kdy je naradi vypnuté nebo bézi, ale ve
skutecnosti se nepouziva. To mize zatizeni vibracemi

a hlukem po celou pracovni dobu vyrazné snizit.

Stanovte dodatecna bezpecnostni opatfeni k ochrané
obsluhy pred dcinky vibraci, jako je napf. ddrzba
elektronaradi a nastroj, udrzovani teplych rukou,
organizace pracovnich procest.

Akumulator

Bosch prodava akumulatorové elektrické naradii bez
akumulatoru. Na obale je uvedené, zda je soucasti dodavky
elektrického naradi akumulator.

Nabijeni akumulatoru

» Pouzivejte pouze nabijecky uvedené v technickych
udajich. Jen tyto nabijecky jsou prizplisobené pro
lithium-iontovy akumulator pouZivany s vasim
elektronaradim.

Upozornéni: Lithium-iontové akumulatory se na zékladé

mezinarodnich dopravnich predpistl dodavaji ¢astecné

nabité. Aby byl zaru¢en plny vykon akumulatoru, pred
prvnim pouzitim akumulator Gplné nabijte.

Nasazeni akumulatoru

VloZte nabity akumulator do uchyceni akumulatoru tak, aby
citelné zaskocil.

Vyjmuti akumulatoru

Pro vyjmuti akumulatoru stisknéte odjistovaci tlacitko
avytahnéte akumulator. Nepouzivejte pfitom nasili.
Akumulator je opatreny 2 stupni zajiSténi, které maji zabranit
vypadnuti akumulatoru pfi neiimysiném stisknuti
odjistovaciho tlacitka. Pokud je akumulator nasazeny do
elektrického naradi, drzi ho v prislu$né poloze pruzina.

Ukazatel stavu nabiti akumulatoru

Upozornéni: Ne kazdy typ akumulatoru ma ukazatel stavu
nabiti.

Zelené LED ukazatele stavu nabiti akumulatoru indikuji stav
nabiti akumulatoru. Z bezpeénostnich divodi je zjisténi
stavu nabiti mozné pouze pfi vypnutém elektronaradi.

Pro zobrazeni stavu nabiti stisknéte tlacitko ukazatele stavu
nabiti @ nebo &, Je to mozné také pfi vyjmutém
akumulatoru.

Pokud po stisknuti tlacitka ukazatele stavu nabiti nesviti
Zadnd LED, je akumulator vadny a musi se vyménit.

Typ akumulatoru GBA 18V...

LED Kapacita

Trvale sviti 3 zelené 60-100 %
Trvale sviti 2 zelené 30-60%
Trvale sviti 1 zelena 5-30%

LED Kapacita

Blika 1 zelena 0-5%

Typ akumulatoru ProCORE18V...

N
LED Kapacita
Trvale sviti 5 zelenych 80-100 %
Trvale sviti 4 zelené 60-80 %
Trvale sviti 3 zelené 40-60 %
Trvale sviti 2 zelené 20-40%
Trvale sviti 1 zelena 5-20%
Blika 1 zelena 0-5%

Upozornéni pro optimalni zachazeni s
akumulatorem
Akumulator chrarite pred vihkosti a vodou.

Akumulator skladujte pouze v teplotnim rozmezi od -20 °C
do 50 °C. Nenechdvejte akumulator lezet napf. v 1été v auté.

Prilezitostné vycistéte vétraci otvory akumulatoru mékkym,
Cistym a suchym Stétcem.

Vyrazné kratsi doba chodu po nabiti ukazuje, Ze je
akumulator opotiebovany a musi se vyménit.

Dodrzujte pokyny pro likvidaci.

Montaz

» Pied kazdou praci na elektrickém naradi (napf.
udrzba, vyména nastroje atd.) z néj vyjméte
akumulator. Pfi nedmysIném stisknuti vypinace hrozi
nebezpedi poranéni.

Vyména nastroje

» Pfivkladani a vyméné fréz doporucujeme nosit
ochranné rukavice.

Originalni frézy z rozsahlého programu prislusenstvi Bosch

obdrzite ve specializovanych obchodech.

Demontaz frézovaciho kose (viz obrazek A)

NezZ mizZete nasadit frézu, musite nejprve odpojit frézovaci

ko$ (2) od hnaci jednotky (1).

Otevrete upinaci packu (10) a otocte frézovaci ko$ (2) tak,

aby se zebro (47) ve frézovacim kosi shodovalo s kanalkem

nastaveni hloubky (48) na pohonné jednotce.

Vytahnéte pohonnou jednotku (1) smérem nahoru

z frézovaciho kose (2).

Vyména upinaci klestiny (viz obrazek B)

V zavislosti na pouzité fréze musite pred nasazenim frézy
vymeénit prevlecnou matici s klestinou (6).

Pokud je jiZ namontovana spravna klestina pro pfislusnou
frézu, postupujte podle pracovnich kroki v nasledujici ¢asti.
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Upinaci klestina (15) musi byt v prevle¢né matici usazena
s malou vili. Pfevle¢nou matici (6) musi byt mozné snadno
namontovat. Pokud by prevle¢na matice nebo upinaci
klestina byly poskozené, ihned je vymérite.
Nastavte packu aretace vietena (8) na symbol 0.v pripadé
potreby ruéné otocte vietenem motoru tak, aby bylo
zaaretované.
Stranovym klicem (17) odsroubujte proti sméru hodinovych
ru¢icek prevlecnou matici (6).
Nastavte packu aretace vietena (8) na symbol L
Je-li to nutné, ocistéte pred sestavenim vsechny montované
dily mékkym stétcem nebo vyfoukanim stlacenym
vzduchem.
Nasad'te novou prevlecnou matici na upinani nastroje (16).
Prevlecnou matici volné dotahnéte.
» Dokud neni namontovana fréza, upinaci klestinu
s prevle¢nou matici v Zadném pripadé neutahujte.
Upinaci klestina by se jinak mohla poskodit.

Nasazeni frézy (viz obrazky C-D)

» Pfivkladani a vyméné fréz doporucujeme nosit
ochranné rukavice.

Podle tcelu pouZiti jsou k dispozici frézy v nejriiznéjsich

provedenich a jakostech.

Frézy z vysoce vykonné rychlorezné oceli (HSS) jsou

vhodné pro frézovani mékkych materiald, jako napf.

mékkého dreva a plastu.

Frézy s biity z tvrdokovu (HM) jsou specialné vhodné pro

tvrdé a abrazivni materialy, jako napr. tvrdé dfevo a hlinik.

Originalni frézy z rozsahlého programu prislusenstvi Bosch

obdrzite ve specializovanych obchodech.

Pouzivejte pouze bezvadné a Cisté frézy.

- Nastavte packu aretace vietena (8) na symbol o (D).
Pripadné rukou pootocte vieteno, dokud nezaskoci
aretace.

Packu aretace vietena (8) ovladejte, jen kdyz je
naradi zastavené.

- Povolte prevlecnou matici (6) stranovym klicem (17)
otacenim proti sméru hodinovych rucicek (@).

- Zasunte frézu do upinaci klestiny (15). Stopka frézy musi
byt zasunuté do upinaci klestiny (15) minimalné 20 mm.

- Utahnéte prevlecnou matici (6) stranovym klicem (17)
otacenim po sméru hodinovych rucicek. Nastavte packu
aretace vietena (8) na symbol I

» Dokud neni namontovana fréza, upinaci klestinu
s prevle¢nou matici v Zadném pfipadé neutahujte.
Upinaci klestina by se jinak mohla poskodit.

Montaz frézovaciho kose (viz obrazky E-F)

Pro frézovani musite na hnaci jednotku (1) znovu

namontovat frézovaci ko (2).

Otevrete upinaci packu (10), pokud je zaviena.

Nastavte Zebro (47) na frézovacim kosi (2) tak, aby se

shodovalo s kanalkem nastaveni hloubky (48) na pohonné

jednotce (1).
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Nasunite pohonnou jednotku do frézovaciho kose tak, aby

byla dosazena pozadovana hruba hloubka fezu. Poté otocte

frézovaci kos (2) po sméru hodinovych rucicek az nadoraz

pro aktivaci rezimu pro jemné nastaveni hloubky fezu.

Pomoci nastavovaciho kolecka (4) presné nastavte hloubku

fezu.

Zavrete upinaci packu (10).

» Po montazi vzdy zkontrolujte, zda hnaci jednotka
pevné sedi ve frézovacim kosi.

V pripadé potfeby zménte predepnuti upinaci packy (10)

(viz ,Sefizeni upinaci packy (viz obrazek M)“, Stranka 135).

Odsavani prachu/tiisek

Prach z materiald, jako jsou natéry s obsahem olova, nékteré

druhy dreva, mineraly a kov, m{ze byt zdravi Skodlivy.

Kontakt s prachem nebo vdechnuti mohou u pracovnika

nebo osob nachazejicich se v blizkosti vyvolat alergické

reakce a/nebo onemocnéni dychacich cest.

Ur¢ity prach, jako dubovy nebo bukovy prach, je pokladan za

karcinogenni, zvlasté ve spojeni s pridavnymi latkami pro

oSetreni dreva (chromat, ochranné prostredky na drevo).

Material obsahujici azbest sméji opracovavat pouze

specialisté.

- Pokud mozno pouzivejte pro dany material vhodné
odsavani prachu.

- Zajistéte dobré vétrani pracovisté.

- Jedoporuceno nosit ochrannou dychaci masku s tfidou
filtru P2.

Dodrzujte predpisy pro obrabéné materialy platné

v pfislusné zemi.

» Zabraiite hromadéni prachu na pracovisti. Prach se
miize lehce vznitit.

Montaz ochrany proti tfiskam pro frézovani hran/
odsavaciho adaptéru (viz obrazky N-0)

Ochranu proti tfiskam pro frézovani hran (30) a odsavaci
adaptér (32)/(33) Ize pouzivat v kombinaci s kruhovou
zakladni deskou (7) a volitelnou ¢tvercovou zakladni deskou
a zakladni deskou ve tvaru D (pfisluSenstvi).

Montaz ochrany proti tfiskam pro frézovani hran

(viz obrazek N)

Ochrana proti tfiskam pro frézovani hran (30) je vhodna

v kombinaci s odsavacim adaptérem pro frézovani hran
(32). Tim je pri frézovani hran zajisténé maximalni odsavani
prachu.

Namontujte ochranu proti tfiskam pro frézovani hran (30)
pomoci dodaného Sroubu a nechte ji slySitelné zaskocit ve
frézovacim kosi (2).

Montaz odsavaciho adaptéru pro frézovani hran

(viz obrazek N)

Pfi frézovani hran mizete kromé ochrany proti tfiskam pro
frézovani hran (30) pouzivat odsavaci adaptér (32).
Upevnéte odsavaci adaptér (32) pomoci Sroubu (18).

Pri frézovani hladkych rovnych ploch odsavaci adaptér zase
demontujte.

Bosch Power Tools

160992A8BL|(12.03.2024)



134 Cestina

Montaz odsavaciho adaptéru pro frézovani drazek

(viz obrazek 0)

Odsavaci adaptér (33) |ze pouzivat pro frézovani na povrchu
obrobku.

Namontujte odsavaci adaptér (33) pomoci dodaného
Sroubu a nechte ho slysitelné zaskocit ve frézovacim kosi
(2).

Pfipojeni odsavani prachu

Nasad'te odsavaci hadici (@ 35 mm) (prislusenstvi) na
namontovany odsavaci adaptér. Odsavaci hadici pfipojte
k vysavaci (prislusenstvi).

Vysavac musi byt vhodny pro frézovany material.

Pii odsavani obzvlast zdravi $kodlivého, karcinogenniho
nebo suchého prachu pouZijte specidlni vysavac.

Provoz

Uvedeni do provozu

Predvolba otacek

Pomoci nastavovaciho kolecka predvolby otacek (3) mizete
predvolit potrebné otacky i béhem provozu.
Poloha Otacky

nastavovaciho [min]

kolecka

1-2 10000-14 000 Nizké otacky
3-4 18 000-24 000 Stredni otacky
5-6 26 000-30 000 Vysoké otacky

Hodnoty uvedené v nasledujici tabulce jsou orientaéni.
Potrebné otacky zavisi na materialu a pracovnich

podminkéch a Ize je zjistit praktickou zkouskou.

Priumér frézy

[mm]

Poloha
nastavovaciho

kolecka

Tvrdé drevo (buk) 4-10 5-6
12-20 3-4

> 20 1-2

Mékké drevo 4-10 5-6
(borovice) 12-20 3-6
>20 1-3

Drevotfiskové 4-10 3-6
desky 12-20 2-4
>20 1-3

Plasty 4-15 2-3
>15 1-2

Po delsi praci s nizkymi otdckami byste méli elektrické
nafadi kvili ochlazeni nechat néjakou dobu béZet naprazdno
s maximalnimi otackami.

Zapnuti a vypnuti

Pro zapnuti elektrického naradi nastavte vypinac (11) nal.
Pro vypnuti elektrického naradi nastavte vypinac (11) na 0.

Konstantni elektronika

Konstantni elektronika udrzuje pocet otacek pfi béhu
naprazdno a pfi zatizeni témér konstantni a zarucuje
rovnomérny pracovni vykon.

Nastaveni hloubky frézovani (viz obrazky E-F)

» Nastaveni hloubky frézovani se smi provadét pouze
pfi vypnutém elektronaradi.

Pro nastaveni hloubky frézovani postupuijte nasledovné:

- Nasadte elektrické naradi s namontovanou frézou na
frézovany obrobek.

- Otevrete upinaci packu (10), pokud je zaviena (@).

- Nasmérujte zebro (47) ve frézovacim kosi (2) na kanalek
nastaveni hloubky (48) a symbol odjiéténl’!f‘ (®).
Nasunte frézovaci kos (2) tak, aby byla priblizné
dosazena pozadovana hloubka rezu.

- Otocte frézovaci kos (2) tak, aby se Zebro (47) shodovalo
se symbolem zajisténi 0, aby bylo mozné provést jemné
nastaveni hloubky (®).

- Nastavte presné pozadovanou hloubku frézovani pomoci
nastavovaciho kolecka (4) (@).

- Zavrete upinaci packu (10) (®).

Pracovni pokyny
» Chraiite frézu pred tiderem a narazem.

Frézovani hran nebo tvari (viz obrazek G)

Pri frézovani hran nebo tvar(i bez podélného dorazu musi byt
fréza vybavena vodicim ¢epem nebo kulickovym loZiskem.
Prilozte zapnuté elektronaradi z boku na obrobek, aZ vodici
¢ep nebo kulickové loZisko frézy prilehne k frézované hrané
obrobku.

Vedte elektronaradi podél hrany obrobku. Dbejte pfitom na
thlové spravné dosednuti. PFili$ silny tlak mize poskodit
hranu obrobku.

Frézovani s podélnym dorazem (viz obrazek H)

Pro frézovani rovnobézné s hranou mizete namontovat
podélny doraz (19).

Upevnéte podélny doraz (19) na frézovaci ko$ (2) pomoci
Sroubu s ryhovanou hlavou (18).

Pomoci kfidlového $roubu na podélném dorazu (20)
nastavte pozadovanou hloubku dorazu.

Zapnuté elektrické naradi ved'te s rovnomérnym posuvem
abo¢nim tlakem na podélny doraz podél hrany obrobku.

Frézovani s vedenim frézky Deluxe (viz obrazek P)
Pomoci vedeni frézky Deluxe (34) mizZete hranovou frézku
vést rovnobézné s rovnou hranou nebo vytvéret kruhy

a oblouky. Dalsi informace najdete v prislu$ném navodu

k obsluze.

Frézovani s délkovym dorazem (viz obrazek I)

Délkovy doraz (21) slouzi k frézovani hran s frézami bez
vodiciho ¢epu nebo kulickového loZiska.

Upevnéte délkovy doraz na frézovaci kos$ (2) pomoci
matice (18).
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Vedte elektrické naradi s rovnomérnym posuvem podél
hrany obrobku.

Bocni vzdalenost: Pro zménu Ubéru materialu mizete
nastavit bo¢ni vzdalenost mezi obrobkem a vodicim
véaleckem (24) na délkovém dorazu (21).

Povolte kridlovy Sroub (22), otacenim kfidlového

$roubu (23) nastavte pozadovanou bo¢ni vzdalenost
akridlovy $roub (22) opét utdhnéte.

Vyska: Podle pouzité frézy a tloustky frézovaného obrobku
nastavte svisly smér délkového dorazu.

Povolte matici (18) na délkovém dorazu, posunte délkovy
doraz do poZadované polohy a znovu utdhnéte Sroub.

Frézovani s ihlovym frézovacim kosem (viz obrazky J-L)
Uhlovy frézovaci ko (25) je mimotadné vhodny pro
zarovnavaci frézovani laminovanych hran na $patné
pfistupnych mistech, pro frézovani specialnich ahld a pro
zkoseni hran.

Pri frézovani hran s Ghlovym frézovacim kosem musi byt
fréza opatfena vodicim ¢epem nebo kulickovym loziskem.
Pri montazi ihlového frézovaciho ko$e postupujte podle
pracovnich krokii v prislu$ném odstavci (viz ,Montaz
frézovaciho kose (viz obrazky E-F)“, Stranka 133).

Pro dosazeni presnych thli ma thlovy frézovaci kos (25)
zarazky po 7,5°. Cely rozsah nastaveni €ini 75° (45° dopredu
a 30° dozadu).

Povolte oba kridlové Srouby (26).

Nastavte pozadovany el pomoci stupnice (27) a znovu
utahnéte kridlové Srouby (26).

Frézovani se zanorovaci jednotkou (viz obrazek Q)
Pomoci zanofovaci jednotky (28) Ize frézovat na pevném
podkladu drazky, hrany, profily a podélné otvory.

Povolte upinaci packu (35) na zanorovaci jednotce (28).
Nastavte dvojité $ipky na pohonné jednotce (1) a zanofovaci
jednotce (28) tak, aby se kryly. Zasunte pohonnou jednotku
az nadoraz do zanofovaci jednotky. Otocte pohonnou
jednotku po sméru hodinovych ruci¢ek az nadoraz a zaviete
upinaci packu (35).

Pro spusténi pohonné jednotky (1) dolli povolte odjistovaci
packu (36) a stisknéte ji doli tak, abyste dosahli
pozadované hloubky. Uvolnéte odjistovaci packu (36).
Namontujte odsavani prachu pro frézovani drazek (37) nebo
odsavani prachu pro frézovani hran (38).

Frézovani s jednotkou pro odsazeni (viz obrazek R)
Jednotka pro odsazeni (29) je urcena pro frézovani na
lzkych mistech, ktera nejsou pristupna s kruhovou zakladni
deskou (7) (napf. frézovani blizko svislych ploch).
Odstrante upinaci klestinu (15) z pohonné jednotky (1)
anamontuijte kolecko pohonu (39). Nasad'te pohonnou
jednotku (1) do jednotky pro odsazeni (29). Nasad'te
Sroubovak otvorem (40) do zakladni desky jednotky pro
odsazeni, abyste poloZili femen pres remenici pohonu.
Nasadte frézu podle (viz ,Nasazeni frézy (viz obrazky C-D)
Stranka 133). Stisknéte tlacitko aretace vietena (41) na

«
s
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jednotce pro odsazeni (29) a zasroubuijte prevlecnou matici
(6).

Vedeni s valeckem a pouzdrem (42) jednotky pro odsazeni
(29) se pouziva, kdyz frézujete hrany nastroji bez loziska.
Upevnéte vedeni s valeckem a pouzdrem (42) pomoci dvou
$roubt. Sitka ibéru materialu je dana nastavenou
vzdalenosti mezi predni stranou frézy a predni stranou
valecku/pouzdra.

Frézovani s kopirovacim pouzdrem (viz obrazek S)
Pomoci kopirovaciho pouzdra (43) mizete na obrobky
prenaset kontury predlohy, resp. $ablony.

V zavislosti na tloustce $ablony, resp. predlohy zvolte
vhodné kopirovaci pouzdro. Kvili presahujici vysce
kopirovaciho pouzdra musi mit $ablona minimalni tloustku
8 mm.

Pro frézovani s kopirovacimi pouzdry pouzivejte pouze frézy,
které jsou 0 2 mm mensi neZ vnitini primér kopirovaciho
pouzdra.

Nasad'te adaptér pro kopirovaci pouzdro (44) na zakladni
desku (7). Nastavte oba otvory na spodni strané adaptéru
(44) tak, aby se kryly s otvory v zakladni desce (7).
Upevnéte adaptér (44) pomoci dodanych Sroub.
Zakladni deska (7) je z vyroby vystredéna. Fréza se diky
tomu umisti doprostred zakladni desky a kopirovaciho
pouzdra (43). Pro co mozna nejpresnéjsi vystredéni
zékladni desky, resp. kopirovaciho pouzdra pouZzijte
volitelné stredici zafizeni.

Namontujte adaptér (44) a kopirovaci pouzdro (43).
Povolte 4 $rouby na zakladni desce (7). Zasunte stiedici
kolik (45) skrz zakladni desku do upinaci klestiny (15)

a upevnéte ho prevlecnou matici (6). Stredici kolik mirné
zatlacte do zakladni desky nebo kopirovaciho pouzdra. Opét
utahnéte Srouby v zakladni desce (7). Odstranite stredici
kolik (45).

Stredici kuzel (46) Ize pouzivat pro vystfedéni zakladni
desky nebo Sirokych kopirovacich pouzder.

Vymeéna zakladni desky

Odstrarite 4 Srouby dole na zakladni desce (7) a sejméte ji.
Namontujte novou zakladni desku (pfislusenstvi) ve spravné
poloze pomoci 4 Sroubii.

Sefizeni upinaci packy (viz obrazek M)

Pokud pohonna jednotka (1) uz pevné nedrzi ve frézovacim

kosi (2), musite sefidit upinaci silu upinaci packy (10).

- Otevrete upinaci packu (10).

- Otocte matici (31) stranovym klicem (8 mm) o cca 45° po
sméru hodinovych rucicek.

- Upinaci packu znovu zavfete.

- Zkontrolujte, zda je pohonna jednotka (1) bezpecné
upnutd. Matici (31) neutahuijte prilis pevné.
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Udrzba a servis

Udrzba a ¢isténi

» Pied kazdou praci na elektrickém naradi (napf.
udrzba, vyména nastroje atd.) z néj vyjméte
akumulator. Pfi nedmysiném stisknuti vypinace hrozi
nebezpedi poranéni.

» Udrzujte elektronaradi a vétraci otvory cisté, aby
pracovalo dobfe a bezpecné.

Pravidelné Cistéte pohonnou jednotku, jemné nastaveni

hloubky frézovani a vnitini stranu frézovaciho kose.
Pouzivejte k tomu Cisty hadr nebo stlaceny vzduch.

Zakaznicka sluzba a poradenstvi ohledné pouziti

Zékaznicka sluzba zodpovi vase dotazy k opravé a tdrzbé
vaseho vyrobku a téz k nahradnim dilGim. Rozkladové
vykresy a informace o nahradnich dilech najdete také na:
www.bosch-pt.com

V pripadé dotazli k nasim vyrobkim a pfislusenstvi vam
ochotné pom(ize poradensky tym Bosch.

V pripadé veskerych otazek a objednavek néhradnich dild
bezpodminecné uvedte 10mistné vécné Cislo podle
typového Stitku vyrobku.

Czech Republic

Robert Bosch odbytova s.r.o.

Bosch Service Center PT

K Vapence 1621/16

692 01 Mikulov

Na www.bosch-pt.cz si si miZete objednat opravu Vaseho
stroje nebo nahradni dily online.
Tel.: +420519 305700

Fax: +420519 305705

E-Mail: servis.naradi@cz.bosch.com
www.bosch-pt.cz

Dalsi adresy servisii najdete na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Pfeprava

Doporucené lithium-iontové akumulatory podléhaji
pozadavkim zakona o nebezpecnych nakladech. Tyto
akumulatory mohou byt bez dalsich podminek prepravovany
uzivatelem po silnici.

Pri zasilani prostrednictvim treti osoby (napr.: letecka
preprava nebo spedice) je tieba brét zfetel na zvlastni
pozadavky na baleni a oznaceni. Zde musi byt pfi pripravé
zasilky nezbytné prizvan expert na nebezpecné naklady.
Akumulatory zasilejte pouze tehdy, pokud neni poskozeny
kryt. Otevrené kontakty prelepte lepici paskou a akumulator
zabalte tak, aby se v obalu nemohl pohybovat. Dodrzujte
také pripadné dal$i narodni predpisy.

Likvidace

Elektronaradi, akumulatory, prislusenstvi
aobaly se musi odevzdat k ekologické
recyklaci.

(=)

Elektronaradi a akumulatory/baterie
nevyhazujte do domovniho odpadu!

Pouze pro zemé EU:

Podle evropské smérnice 2012/19/EU o odpadnich
elektrickych a elektronickych zafizenich a jejiho provedeni
ve vnitrostatnim pravu se musi jiZ nepouZitelné elektrické
naradi a podle evropské smérnice 2006/66/ES vadné nebo
opotrebované akumulatory/baterie shromazdovat oddélené
aodevzdat k ekologické recyklaci.

Pfi nespravné likvidaci mohou odpadni elektricka
aelektronicka zafizeni kvili pripadnému obsahu
nebezpecénych latek poskodit Zivotni prostiedi a lidské
zdravi.

Akumulatory/baterie:

Lithium-iontové:

Dodrzujte pokyny uvedené v ¢asti Preprava (viz ,Pfeprava“,
Stranka 136).

Slovencina

Bezpecnostné upozornenia

Vseobecné bezpec¢nostné upozornenia pre

elektrické naradie

4] V?STR AHA Precitajte si vSetky bezpecnostné

upozornenia, pokyny, ilustracie

a Specifikacie dodané s tymto elektrickym naradim.

Nedodrziavanie vsetkych uvedenych pokynov moze mat za

nasledok traz elektrickym pridom, poziar a/alebo tazké

poranenie.

Tieto vystrazné upozornenia a bezpecnostné pokyny

starostlivo uschovajte na budice pouzitie.

Pojem ,elektrické naradie” pouzivany v nasledujlicom texte

sa vztahuje na elektrické naradie napajané zo siete (s privod-

nou $nurou) a na elektrické naradie napajané akumulatoro-
vou batériou (bez privodnej $nury).

Bezpeénost na pracovisku

» Pracovisko vzdy udrziavajte Cisté a dobre osvetlené.
Neporiadok a neosvetlené priestory pracoviska mozu mat
za nasledok pracovné lrazy.

» Nepouzivajte elektrické naradie vo vybusnom pro-
stredi, napr. tam, kde sa nachadzajii horl'avé kvapali-
ny, plyny alebo horlavy prach. Rucné elektrické naradie
vytvaraiskry, ktoré by mohli zapalit prach alebo vypary.

» Nedovol'te detom a inym nepovolanym osobam, aby
sa pocas pouzivania elektrického naradia zdrziavali
v blizkosti pracoviska. Prirozptylovani moZete stratit
kontrolu nad naradim.
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Bezpeénost - elektrina

» Zastrcka privodnej Snury elektrického naradia musi
zodpovedat pouzitej zasuvke. V ziadnom pripade nija-
ko nemeiite zastrcku. S uzemnenym elektrickym
naradim nepouzivajte ani Ziadne zastrckové adapté-
ry. Neupravované zastrcky a vhodné zasuvky znizuju rizi-
ko trazu elektrickym pradom.

» Vyhybajte sa telesnému kontaktu s uzemnenymi povr-
chovymi plochami, ako sti napr. potrubia, vykurovacie
telesa, sporaky a chladnicky. Ak je vase telo uzemnené,
hrozi zvysené riziko trazu elektrickym pradom.

» Nevystavujte elektrické naradie dazd'u ani vlhkosti.
Vniknutie vody do ru¢ného elektrického naradia zvySuje
riziko Urazu elektrickym pradom.

» Nepouzivajte privodnui Sniiru na iné nez urcené tcely:
na nosenie ruc¢ného elektrického naradia, ani na jeho
zavesenie a zastréku nevyberajte zo zasuvky tahanim
za privodnii $niiru. UdrZiavajte sietovi $niiru mimo
dosahu hortcich telies, oleja, ostrych hran alebo po-
hybujucich sa sticasti. Poskodené alebo zauzlené
privodné $nury zvysuiju riziko drazu elektrickym pradom.

» Ked pracujete s elektrickym naradim vonku, pouzivaj-
te len také prediZovacie kable, ktoré su schvalené aj
na pouzivanie vo vonkajsich priestoroch. PouZitie pre-
dlZzovacieho kabla, ktory je vhodny na pouZivanie vo von-
kajSom prostredi, znizuje riziko Urazu elektrickym pra-
dom.

» Ak sa neda vyhnit pouzitiu elektrického naradia vo
vlhkom prostredi, pouZite ochranny spina¢ pri poru-
chovych pritddoch. PouZitie ochranného spinaca pri
poruchovych pradoch znizuje riziko Urazu elektrickym
pridom.

Bezpeénost 0séb

» Bud'te ostraziti, stistred’te sa na to, ¢o robite,

a s elektrickym naradim pracujte uvazlivo. Nepracujte
s elektrickym naradim, ak ste unaveni alebo ak ste
pod vplyvom drog, alkoholu alebo liekov. Kratka nepo-
zornost pri pouzivani elektrického naradia moze mat za
nasledok vazne poranenia.

» Pouzivajte osobné ochranné prostriedky. Vzdy pouzi-
vajte ochranné okuliare. Pouzivanie osobnych ochran-
nych prostriedkov, ako je ochranna dychacia maska, bez-
pecnostna pracovna obuv, ochranna prilba alebo chrani-
Ce sluchu, podla druhu elektrického naradia a spésobu
jeho pouzitia znizuje riziko zranenia.

» Vyhybajte sa neimyselnému uvedeniu elektrického
naradia do ¢innosti. Pred zasunutim zastrcky do zasu-
vky afalebo pred pripojenim akumulatora, pred chyte-
nim alebo prenasanim elektrického naradia sa vzdy
presvedcte, Ci je elektrické naradie vypnuté. Prenasa-
nie elektrického naradia so zapnutym vypinacom alebo
pripojenie zapnutého elektrického naradia k elektrickej
sieti m6ze mat za nasledok nehodu.

» Kym zapnete elektrické naradie, odstraiite z neho na-
stavovacie pomacky alebo kl'ice na skrutky. Nastavo-
vaci nastroj alebo kIti¢, ktory sa nachadza v rotujlcej Casti
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elektrického naradia, moze sposobit vazne poranenia
0sob.

Vyhybajte sa abnormalnym poloham tela. Dbajte na
pevny postoj a neustale udrziavajte rovnovahu. Takto
budete moct lepsie kontrolovat ruéné elektrické naradie
v neocakavanych situaciach.

Pri praci noste vhodny pracovny odev. Nenoste volné
odevy ani Sperky. Dbajte, aby sa vlasy, odev a ruka-
vice nedostali do blizkosti pohyblivych siicasti. Volny
odev, dIhé vlasy alebo $perky sa mozu zachytit do rotuji-
cich Casti elektrického naradia.

Ak sa da na ruéné elektrické naradie namontovat od-
savacie zariadenie a zariadenie na zachytavanie
prachu, presvedcte sa, ¢i st dobre pripojené

a spravne pouzivané. PouZivanie odsavacieho za-
riadenia a zariadenia na zachytavanie prachu znizuije rizi-
ko ohrozenia zdravia prachom.

Dbaijte, aby ste pri rutinnom pouzivani naradia
nekonali v rozpore s principmi jeho bezpe¢ného pouzi-
vania. Nepozorna praca moze viest v okamihu k tazkému
zraneniu.

Starostlivé pouzivanie elektrického naradia

>

>

>

Nikdy nepretaZuijte elektrické naradie. Pouzivajte
elektrické naradie vhodné na dany druh prace.

S vhodnym ru¢nym elektrickym naradim budete pracovat
lepSie a bezpecnejsie v uvedenom rozsahu vykonu nara-
dia.

Nepouzivajte elektrické naradie, ktoré ma pokazeny
vypinaé. Naradie, ktoré sa uz neda zapnut alebo vypndt,
je nebezpecné a treba ho zverit do opravy odbornikovi.
NeZ zaénete naradie nastavovat alebo prestavovat,
vymienat prislusenstvo alebo kym ho odloZite, vidy
vytiahnite zastréku sietovej $niry zo zasuvky a/alebo
odoberte akumulator, ak je to mozné. Toto preventivne
opatrenie zabrafiuje nedmyselnému spusteniu elektrické-
ho néradia.

Nepouzivané elektrické naradie uschovavajte tak, aby
bolo mimo dosahu deti. Nedovol'te pouzivat toto nara-
die osobam, ktoré s nim nie sii déverne oboznamené
alebo ktoré si neprecitali tieto pokyny. Elektrické nara-
die je nebezpecné, ak ho pouZivaju neskisené osoby.
Elektrické naradie a prisluSenstvo starostlivo oSetruj-
te. Kontrolujte, ¢i pohyblivé sii¢iastky bezchybne fun-
guju alebo ¢i nie sii blokované, zlomené alebo po-
$kodené, ¢o by mohlo negativne ovplyvnit spravne
fungovanie elektrického naradia. Pred pouzitim nara-
dia dajte poskodené suciastky vymenit. Vela nehdd je
sposobenych nedostatoénou udrzbou elektrického nara-
dia.

Rezné nastroje udrZiavajte ostré a Cisté. Starostlivo
oSetrované rezné nastroje s ostrymi reznymi hranami
majui mensiu tendenciu zablokovat sa a [ahsie sa daju
viest.

Pouzivajte elektrické naradie, prislusenstvo, nastavo-
vacie nastroje a pod. podl'a tychto vystraznych upozo-
rneni a bezpecnostnych pokynov. Pri praci zohl'adnite
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konkrétne pracovné podmienky a ¢innost, ktort bu-
dete vykonavat. Pouzivanie elektrického naradia nainy
nez predpokladany tcel moze viest k nebezpecnym situ-
aciam.

» Rukoviti a iichopové povrchy udrzujte suché, cisté
abez oleja alebo mazacieho tuku. Smyklavé rukoviti
a ichopové povrchy neumoZznuji bezpeént manipulaciu
a ovladanie naradia v neocakavanych situaciach.

Starostlivé pouzivanie akumulatorového naradia

» Akumulatory nabijajte len v nabijackach, ktoré odpo-
rica vyrobca akumulatora. Ak sa pouZiva nabijacka ur-
¢ena na nabijanie iného typu akumulatorov, hrozi nebez-
pecenstvo poZiaru.

» Do elektrického naradia pouzivajte len Specificky ur-
¢ené akumulatory. Pouzivanie inych akumulatorov moze
mat za nasledok poranenie a nebezpecenstvo poziaru.

» Nepouzivané akumulatory uschovavajte tak, aby sa
nemohli dostat do styku s kancelarskymi sponkami,
mincami, kI'iémi, klincami, skrutkami alebo s inymi
drobnymi kovovymi predmetmi, ktoré by mohli sposo-
bit skratovanie kontaktov. Skrat medzi kontaktmi aku-
mulatora moze mat za nasledok popélenie alebo vznik
poziaru.

» Z akumulatora méze pri nespravnom pouzivani vyte-
kat kvapalina. Vyhybajte sa kontaktu s touto kvapali-
nou. Po nahodnom kontakte oplachnite postihnuté
miesto vodou. Ak sa dostane kvapalina z akumulatora
do oci, vyplachnite ich a vyhladajte lekara. Unikajlca
kvapalina z akumulatora méze spdsobit podrazdenie po-
kozky alebo popéleniny.

» Nepouzivajte poSkodené alebo upravované akumula-
tory alebo naradie. Poskodené alebo upravované aku-
mulatory mozu neocakavane reagovat a sposobit poziar,
vybuch alebo zranenie.

» Nevystavujte akumulatory alebo naradie ohiiu ani vy-
sokym teplotam. Vystavenie ohriu alebo teplote nad
130 °C moze sposobit vybuch.

» Dodrzujte pokyny tykajtice sa nabijania a akumulatory
alebo naradie nenabijajte mimo teplotného rozsahu
uvedeného v pokynoch. Nespravne nabijanie alebo tep-
loty mimo $pecifikovaného rozsahu mézu poskodit aku-
mulator a zvysit riziko poziaru.

Servis

» Elektrické naradie davajte opravovat len kvalifikova-
nému personalu, ktory pouziva originalne nahradné
sticiastky. Tym sa zaisti zachovanie bezpe¢nosti naradia.

» Nikdy neopravujte poskodené akumulatory. Akumula-
tory moze opravovat len vyrobca alebo autorizovany ser-
vis.

Bezpecnostné upozornenia tykajlice sa
pouzivania hranovych fréz

» Na upevnenie a odporu obrobku na stabilnej ploche
pouZzite svorky alebo iny prakticky spésob. Ak drzite

obrobok rukou alebo si ho opierate o telo, je nestabilny
amdzete stratit kontrolu.

Povoleny poéet otacok frézy musi byt minimalne taky
vysoky ako maximalny pocet otacok uvedeny na
elektrickom naradi. Frézy, ktoré sa otacaju rychlejsie
ako ich povoleny pocet otacok, sa mozu rozpadnut a roz-
letiet do okolia.

Frézovacie nastroje alebo iné prislusenstvo sa musia
presne hodit do upinacieho mechanizmu (do kliestiny)
ruc¢ného elektrického naradia. Pracovné nastroje, ktoré
presne nepasuju do upinacieho mechanizmu ru¢ného
elektrického naradia, sa otacaju nerovnomerne a intenziv-
ne vibruju, co moze mat za nasledok stratu kontroly nad
naradim.

Elektrické naradie ved'te proti obrobku iba v zapnu-
tom stave. Inak hrozi v pripade zaseknutia pracovného
nastroja v obrobku nebezpeéenstvo spatného razu.
Nikdy nefrézujte cez kovové predmety, klince alebo
skrutky. Frézovaci nastroj by sa mohol poskodit a mohlo
by to viest k zvySenym vibréaciam.

Pouzivajte vhodné pristroje na vyhladavanie skrytych
elektrickym vedeni a potrubi alebo sa obratte na
miestne energetické podniky. Kontakt s elektrickym
vodi¢om pod napétim moze sposobit poziar alebo mat za
nasledok zasah elektrickym pridom. Poskodenie ply-
nového potrubia méze mat za nasledok expldziu. Prenik-
nutie do vodovodného potrubia spdsobi vecni Skodu.
NepouZzivajte tupé alebo poskodené frézy. Tupé alebo
poskodené frézy sposobujl zvy$ené trenie, mozu sa za-
seknut a mat za nasledok nevyvazenost.

Pockajte na tplné zastavenie elektrického naradia, az
potom ho odloZte. Vkladaci nastroj sa moze zaseknut
amoze zapricinit stratu kontroly nad ru¢nym elektrickym
naradim.

Po poskodeni akumulatora alebo v pripade neodbor-
ného pouzivania mdzu z akumulatora vystupovat
$kodlivé vypary. Akumulator méze horiet alebo vybuc-
hnut. Zabezpette privod &erstvého vzduchu a v pripade
tazkosti vyhladajte lekara. Tieto vypary mozu podrazdit
dychacie cesty.

Akumulator neotvarajte. Hrozi nebezpecenstvo skratu.

Spicatymi predmetmi, ako napr. klince alebo
skrutkovace alebo posobenim vonkajsej sily méze
dojst k poskodeniu akumulatora. Vo vnitri moze dojst
ku skratu a akumulator moze zacat horiet, moze z neho
unikat dym, moZe vybuchniit alebo sa prehriat.
Akumulator pouzivajte iba vo vyrobkoch vyrobcu. Len
tak bude akumulétor chraneny pred nebezpeénym preta-
zenim.

Chraite akumulator pred teplom, napr. aj
pred trvalym sine¢nym Ziarenim, pred oh-
fiom, $pinou, vodou a vihkostou. Hrozi nebez-
pecenstvo vybuchu a skratu.
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Opis vyrobku a vykonu

Precitajte si vsetky bezpecnostné upozor-
nenia a pokyny. NedodrZiavanie bezpe¢nost-
nych upozorneni a pokynov méze zapricinit
(raz elektrickym pridom, pozZiar a/alebo tazké
poranenia.

Prosim, vSimnite si obrazky v prednej ¢asti navodu na pouzi-
vanie.

Pouzivanie v stilade s urcenim

Toto elektrické naradie je urcené na frézovanie drazok, hran,
profilov a pozdiznych otvorov do dreva, plastu a lahkych
stavebnych hmot na pevnom podklade a na kopirovacie fré-
zovanie.

Vyobrazené komponenty

Cislovanie zobrazenych komponentov sa vztahuje na znazor-
nenie elektrického naradia na grafickej strane.

(1) Pohonna jednotka
(2) Frézovaci ko
(3) Nastavovacie koliesko predvolby otacok
(4) Nastavovacie koliesko na jemné nastavenie frézova-
cej hlbky
(5) Frézovaci nastroj”
(6) Prevlecna matica s upinacou kliestinou
(7) Zakladna doska
(8) Aretacna packa vretena
(9) Stupnica na nastavenie hibky frézovania
(10) Upinacia packa
(11) Zapinac/vypinac
(12) Akumulator
(13) Tlacidlo na odistenie akumulatora
(14) Rukovit (izolovana tichopova plocha)
(15) Upinacia kliestina
(16) Upinanie nastroja
(17) Vidlicovy kIi¢ (17 mm)?

(18) Skrutka s ryhovanou hlavou pre Casti prislusenstva
(19), (21), (32), (33)

(19) Paralelny doraz”
(20) Kridlova skrutka pre paralelny doraz®
(21) Pozdizny doraz?

(22) Kridlova skrutka na upevnenie horizontalneho na-
stavenia®

(23) Kridlova skrutka pre horizontlne vyrovnanie pozdiz-
neho dorazu®

(24) Kizny valcek

(25) Uhlovy frézovaci kos®

(26) Kridlova skrutka pre nastavenie uhla®
(27) Stupnica nastavenia uhla frézovania
(28) Zanorovacia jednotka”
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(29) Ofsetové jednotka”

(30) Chranic proti trieskam pre hranové frézovanie
(31) Matica na nastavenie upinacej sily

(32) Odsavaci adaptér pre hranové frézovanie®
(33) Odsévaci adaptér pre frézovanie drazok”
(34) Vedenie frézovacieho nstroja Deluxe®
(35) Upinacia packa (zanorovacia jednotka)®

(36) Odistovacia packa pre zanorovaciu funkciu (zanoro-
vacia jednotka)?

(37) Odsavanie prachu pri frézovani drazok (zanorovacia
jednotka)?

(38) Odsavanie prachu pri hranovom frézovani (zanorova-
cia jednotka)?

(39) Hnacie koleso (pre ofsetovi jednotku)?

(40) Otvor v zékladnej doske (ofsetové jednotka)”
(41) Zaistovaci gombik vretena (ofsetové jednotka)®
(42) Valtekové/puzdrové vedenie (ofsetové jednotka)?
(43) Kopirovacia objimka®”

(44) Adaptér kopirovace] objimky?

(45) Strediaci kolik®

(46) Centrovaci kuzel”

(47) Rebro vo frézovacom kosi

(48) Nastavovaci kanal hibky na pohonnej jednotke

a) Vyobrazené alebo opisané prisluenstvo nepatri do $tan-
dardného rozsahu dodavky. Kompletné prislusenstvo naj-
dete v naSom sortimente prislusenstva.

)

Technické udaje
Hranova fréza GKF 18V-8
Vecné islo 3601FC20..
Menovité napatie V= 18
Volnobezné otacky” min®  10000-30 000
Predvolba otacok °
Konstantna elektronika °
Kompatibilné upinacie klies- mm 6/8
tiny inch n"
Zdvih frézovacieho kosa mm 34
Hmotnost® kg 1,094
Odporutcand teplota okolia © 0...+35
pri nabijani
Povolena teplota okolia pri 1 -20...+50
prevadzke® a pri skladovani
Odporicané akumulatory GBA 18V...
> 4.0 Ah
ProCORE18V...
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Hranova fréza GKF 18V-8

Odporutc¢ané nabijacky GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Merané pri 20-25 °C s akumulatorom ProCORE18V 5.5Ah.

B) Vzavislosti od pouzitého akumulatora

C) Obmedzeny vykon pri teplotach <0 °C.

Hodnoty sa mpZu lisit podra vyrobku a zavisia od podmienok pouZitia

aprostredia. DalSie informacie na adrese
www.bosch-professional.com/wac.

Informacia o hluénosti/vibraciach

Hodnoty emisii hluku zistené podla EN 62841-2-17.

Urovef hluku elektrického naradia pri pouiti vahového fil-
tra A je typicky: Groven akustického tlaku 87 dB(A); Groven
akustického vykonu 95 dB(A). NeistotaK = 3 dB.

Noste prostriedky na ochranu sluchu!

Celkové hodnoty vibracii a, (sucet vektorov v troch
smeroch) a neistota K zistena podla EN 62841-2-17:
a,<2,5m/s’, K = 1,5 m/s”.

Urove vibrécif a hodnota emisii hluku uvedené v tychto po-
kynoch boli namerané podla normovaného meracieho po-
stupu a daju sa pouzit na vzajomné porovnavanie elektrické-
ho naradia. Hodia sa aj na predbezny odhad emisie vibracii
ahluku.

Uvedena troven vibracii a hodnota emisii hluku reprezentuje
hlavné sposoby pouzitia elektrického naradia. Ak sa vsak
elektrické naradie vyuziva na iné sposoby poutzitia, s odlisny-
mi vkladacimi nastrojmi alebo pri nedostato¢nej tidrzbe, mé-
Ze sa troven vibracii a hodnota emisii hluku odliSovat. To
mdze emisiu vibrécii a hluku pocas celého pracovného ¢asu
vyrazne zvysit.

Na presny odhad emisii vibracii a hluku by sa mal zohladnit
aj ¢as, v priebehu ktorého je naradie vypnuté alebo sice
spustené, ale v skutocnosti sa nepouziva. To moze emisie
vibracii a hluku pocas celého pracovného ¢asu vyrazne zni-
zit.

Na ochranu obsluhujtcej osoby pred pdsobenim vibracii ur-
Cite doplnkové bezpecnostné opatrenia, ako napriklad: Udrz-
ba elektrického naradia a vkladacich nastrojov, udrZiavanie
spravnej teploty ruk, organizacia pracovnych procesov.

Akumulator

Bosch predava akumulatorové elektrické naradie aj bez aku-
mulatora. Informaciu, ¢i je sti¢astou dodavky vasho elektric-
kého naradia akumulator, najdete na obale.

Nabijanie akumulatora

» Pouzivajte len nabijacky uvedené v technickych tida-
joch. Len tieto nabijacky s prispdsobené na litium-ié-
novy akumulator pouzivany pri vasom elektrickom naradi.

Upozornenie: Litiovo-ionové akumulatory sa na zaklade

medzinarodnych dopravnych predpisov dodavaju Ciastocne

nabité. Aby ste zarucili pIny vykon akumulatora, pred prvym
pouZzitim ho Uplne nabite.

Vkladanie akumulatora

Zasunte nabity akumulator do uchytenia akumulatora tak,
aby zaskocil.

Vyberanie akumulatora

Na vybratie akumulatora stla¢te odistovacie tlacidlo akumu-
latora a akumulator vytiahnite von. Nepouzivajte pritom ne-
primeranti silu.

Akumulator je vybaveny 2 blokovacimi stupfiami, ktoré maju
zabranit tomu, aby pri neimyselnom stlaceni odistovacieho
tlacidla akumulator nevypadol. Kym sa akumulator nachadza
v elektrickom naradi, je pridrZiavany v spravnej polohe po-
mocou pruziny.

Indikacia stavu nabitia akumulatora

Upozornenie: Nie kazdy typ akumulatora ma indikdciu stavu
nabitia.

Zelené LED kontrolky indikacie stavu nabitia akumulatora zo-
brazuju stav nabitia akumulatora. Z bezpecnostnych dévo-
dov je zistovanie stavu nabitia mozné len vtedy, ked'je
elektrické naradie zastavené.

Stlacte tlacidlo pre indikdciu stavu nabitia @ alebo &, aby
sa zobrazil stav nabitia. Je to mozné aj vtedy, ked' je akumu-
lator vybraty.

Ak po stlaceni tlacidla pre indikéciu stavu nabitia nesvieti
Zziadna LED kontrolka, akumulator je chybny a musi sa vyme-
nit.

Typ akumulatora GBA 18V...

LED Kapacita

Trvalé svietenie 3x zelend 60-100 %
Trvalé svietenie 2x zelend 30-60 %
Trvalé svietenie 1x zelend 5-30%
Blikanie 1x zelend 0-5%

Typ akumulatora ProCORE18V...

LED Kapacita

Trvalé svietenie 5x zelend 80-100 %
Trvalé svietenie 4x zelena 60-80 %
Trvalé svietenie 3x zelena 40-60 %
Trvalé svietenie 2x zelena 20-40%
Trvalé svietenie 1x zelend 5-20%
Blikanie 1x zelend 0-5%

Pokyny na optimalne zaobchadzanie
s akumulatorom

Chrante akumulator pred vihkostou a vodou.
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Akumulator skladuijte iba pri teplote v rozsahu od =20 °C do
50 °C. Nenechavajte akumulator napriklad v lete polozeny

v automobile.

Prilezitostne vycistite vetracie Strbiny akumulatora Cistym,
makkym a suchym Stetcom.

Vyrazne skratend doba prevadzky akumulatora po nabiti sig-
nalizuje, Ze akumulator je opotrebovany a treba ho vymenit
zanovy.

DodrZiavajte upozornenia tykajtce sa likvidacie.

Montaz

» Pred vykonavanim akychkol'vek prac na elektrickom
naradi (napr. udrzba, vymena nastroja atd’.) vyberte
z elektrického naradia akumulator. V pripade netimy-
selného stlacenia zapinaca/vypinaca hrozi nebezpecen-
stvo poranenia.

Vymena nastroja
» Privkladani alebo vymene frézovacich nastrojov od-
poriaéame pouZivat pracovné rukavice.

Origindlne frézovacie nastroje z rozsiahlej ponuky prislusen-
stva Bosch si moZete kipit u $pecializovaného predajcu.

Demontaz frézovacieho kosa (pozri obrazok A)

Pred nasadenim frézy musite najprv odobrat frézovaci

kos (2) z pohonnej jednotky (1).

Otvorte upinaciu packu (10) a otocte frézovaci kos (2) tak,
aby rebro (47) vo frézovacom kosi sthlasilo s nastavovacim
kanalom hibky (48) na pohonnej jednotke.

Vytiahnite pohonnu jednotku (1) smerom hore z frézova-
cieho kosa (2).

Vymena upinacej kliestiny (pozri obrazok B)
Podla pouzitej frézy musite pred vlozenim frézy vymenit pre-
vlecnti maticu s upinacou kliestinou (6).
Ak je spravna upinacia kliestina pre frézu uz namontovana,
postupujte podla krokov v nasledujicom odseku.
Upinacia kliestina (15) musi mat v prevle¢nej matici miernu
volu. Prevle¢na matica (6) sa musi dat fahko namontovat. Ak
by bola prevlecna matica alebo upinacia kliestina po-
Skodena, ihned ju vymente za nova.
Posunte aretacnu packu vretena (8) na symbol 0.v pripa-
de potreby otacajte vreteno motora rukou dovtedy, kym
nebude zaaretované.
Odskrutkujte prevle¢nt maticu (6) skrutkovanim proti
smeru hodinovych ruciciek vidlicovym klicom (17).
Posunte aretacnt packu vretena (8) na symbol I
V pripade potreby este pred zmontovanim vsetky stciastky
vycistite makkym stetcom alebo ich oftikajte stlacenym
vzduchom.
Nasad'te prevlecnt maticu na upinanie nastroja (16).
Prevle¢nu maticu volne utiahnite.
» Kym nie je namontovana fréza, upinaciu kliestinu
v Zziadnom pripade neutahujte prevle¢nou maticou.
Upinacia kliestina by sa inak mohla poskodit.
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VlozZenie frézovacieho nastroja (pozri obrazky C-D)

» Privkladani alebo vymene frézovacich nastrojov od-
porii¢éame pouzivat pracovné rukavice.

Podla druhu pouzivania st k dispozicii frézovacie nastroje

v r6znom vyhotoveni a v roznej kvalite.

Frézovacie nastroje z vysokovykonnej rychloreznej ocele

(HSS) st vhodné na opracovavanie makkych materialov, ako

napr. makké drevo a plast.

Frézovacie nastroje s ostrim zo spekaného karbidu (HM)

st Specialne vhodné na tvrdé a abrazivne materialy, ako na-

pr, tvrdé drevo a hlinik.

Originalne frézovacie nastroje z rozsiahlej ponuky prislusen-

stva Bosch si mozete kdpit u svojho odborného predajcu vy-

robkov Bosch.

Pouzivajte vzdy iba bezchybné a Cisté frézovacie nastroje.

- Posunte areta¢nu packu vretena (8) na symbol o (@).
Pripadne vreteno otocte trochu rukou tak, aby aretacia
zaskocila.

Aretacnii packu vretena (8) aktivujte len v zastave-
nom stave.

- Povolte prevlecnt maticu (6) pomocou vidlicového
klica (17) otacanim proti smeru hodinovych ruci-

Ciek (@).

- Zasunite frézovaci nastroj do upinacej kliestiny (15).
Stopka frézovacieho nastroja musi byt zasunuta do upi-
nacej kliestiny (15) minimalne 20 mm.

- Utiahnite prevlecnt maticu (6) pomocou vidlicového
klica (17) otacanim v smere hodinovych ruciciek. Posun-
te aretacnd packu vretena (8) na symbol o

» Kym nie je namontovana fréza, upinaciu kliestinu
v Zziadnom pripade neutahujte prevle¢nou maticou.
Upinacia kliestina by sa inak mohla poskodit.

Montaz frézovacieho kosa (pozri obrazky E-F)

Pred frézovanim musite frézovaci kos (2) znova namontovat

na hnaciu jednotku (1).

Otvorte upinaciu packu (10), ak je zatvorena.

Umiestnite rebro (47) na frézovacom kosi (2) zarovno s na-

stavovacim kanalom hibky (48) na pohonnej jednotke (1).

Zaslvaijte pohonnu jednotku do frézovacieho kosa, kym

nedosiahnete Zelanti hrubt hibku rezu. Potom otote frézo-

vaci ko$ (2) v smere hodinovych ruciciek az na doraz, aby
ste aktivovali rezim pre jemné nastavenie hibky rezu.

Nastavovacim kolieskom (4) presne nastavte hibku rezu.

Zatvorte upinaciu packu (10).

» Po vykonani montaze vzdy skontrolujte, ¢i pohonna
jednotka dobre sedi vo frézovacom kosi.

V pripade potreby zmerite predpatie upinacej packy (10)

(pozri ,Nastavenie upinacej packy (pozri obrazok M)“, Stran-

ka 144).

Odsavanie prachu a triesok

Prach z niektorych materialov, napr. z naterov obsahujtcich
olovo, z niektorych druhov dreva, mineralov a kovu moze byt
zdraviu Skodlivy. Kontakt s takymto prachom alebo jeho vdy-
chovanie méze vyvolavat alergické reakcie a/alebo ochore-
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nia dychacich ciest pouzivatela alebo 0séb, ktoré sa nacha-

dzaju v blizkosti.

Ur¢ité druhy prachu, ako napriklad prach z dubového alebo

z bukového dreva, sa povazuju za rakovinotvorné, predov-

Setkym v spojeni s pridavnymi latkami, ktoré sa pouZivajl na

osetrenie dreva (chroman, prostriedky na ochranu dreva).

Material, ktory obsahuje azbest, smu opracovavat len odbor-

nici.

- Pouzivajte podla moznosti také odsavanie prachu, ktoré
je pre dany material vhodné.

- Postarajte sa o dobré vetranie svojho pracoviska.

- Odporti¢ame pouzivat masku na ochranu dychacich ciest
s filtrom triedy P2.

DodrZiavajte aj predpisy vasej krajiny tykajlce sa obraba-

nych materialov.

» Zabraiite usadzovaniu a hromadeniu prachu na praco-
visku. Prach sa moze lahko zapalit.

Montaz chranica proti trieskam pre hranové frézovanie/
odsavaci adaptér (pozri obrazky N-0)

Chranic proti trieskam pre hranové frézovanie (30) a odsa-
vaci adaptér (32)/(33) mozete pouzivat v kombinacii

s okruhlou zakladnou doskou (7) a tiez volitelnou Stvorcovou
zakladnou doskou a zakladnou doskou v tvare D (prislusen-
stvo).

Montaz chranica proti trieskam pre hranové frézovanie
(pozri obrazok N)

Chranic proti trieskam pre hranové frézovanie (30) je vhod-
ny na pouzitie v kombinacii s odsavacim adaptérom pre
hranové frézovanie (32). Vd'aka tomu sa pri hranovom frézo-
vani zaru¢i maximalne odsavanie prachu.

Namontujte chrani¢ proti trieskam pre hranové frézovanie
(30) pomocou dodanej skrutky a nechajte ho pocutelne za-
skocit do frézovacieho kosa (2).

Montaz odsavacieho adaptéra pre hranové frézovanie
(pozri obrazok N)

Pri obrabani hran méZete spolu s chrani¢om proti trieskam
pre hranové frézovanie (30) pouzivat aj odsavaci adaptér
(32).

Upevnite odsavaci adaptér (32) skrutkou (18).

Pred obrabanim hladkych rovinnych ploch odsavaci adaptér
opat odoberte.

Montaz odsavacieho adaptéra pre frézovanie drazok
(pozri obrazok 0)

Odsavaci adaptér (33) mozno pouzivat pri frézovani na povr-

chu obrobku.
Namontujte odsavaci adaptér (33) pomocou dodanej

skrutky a nechajte ho pocutelne zaskocit do frézovacieho
kosa (2).

Pripojenie odsavania prachu

Zasunte odsavaciu hadicu (@ 35 mm) (prislusenstvo) na na-
montovany odsavaci adaptér. Spojte odsavaciu hadicu s vy-
savacom (prislusenstvo).

Vysava¢ musi byt vhodny pre dany druh opracovavaného
materialu.

Na odsavanie mimoriadne zdraviu Skodlivého, karcinogénne-
ho alebo suchého prachu pouzivajte $pecialny vysavac.

Prevadzka

Uvedenie do prevadzky

Predvol'ba otacok
Nastavovacim kolieskom predvolby otacok (3) mozete pred-
volit potrebné otacky aj pocas prevadzky.

Poloha nastavo- Otacky
vacieho kolieska [ot/min]
1-2 10000-14000 Nizke otacky
3-4 18000-24000  Stredné otacky
5-6 26000-30000 Vysokeé otacky

Udaje uvedené v nasledujticej tabulke predstavujd orientac-
né hodnoty. Potrebné otacky s zavislé od materialu

a pracovnych podmienok a daju sa zistit praktickym vyskisa-
nim.

Priemer frézova- Poloha nastavo-

cieho nastroja vacieho kolieska
[mm]

Tvrdé drevo (buk) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Mékkeé drevo 4-10 5-6
(borovica) 12-20 3-6
>20 1-3

Drevotrieskové do- 4-10 3-6
sky 12-20 2-4
>20 1-3

Plasty 4-15 2-3
>15 1-2

Po dlhsej praci s nizkymi otackami by ste mali elektrické
naradie kvoli ochladeniu nechat isty ¢as bezat naprazdno
s maximalnymi otackami.

Zapinanie/vypinanie

Na zapnutie elektrického naradia nastavte vypinac (11)
nal.

Na vypnutie elektrického naradia nastavte vypinac (11)
nao0.

Konstantna elektronika

Konstantna elektronika udrziava pocet otacok pri volnobehu
a pri zatazeni na priblizne rovnakej trovni, a tym zabezpecu-
je rovnomerny pracovny vykon naradia.

Nastavenie hibky frézovania (pozri obrazky E-F)

» Hibka frézovania sa méze nastavit len pri vypnutom
elektrickom naradi.
Pri nastaven hibky frézovania postupujte nasledovne:

- Prilozte elektrické naradie s namontovanym frézovacim
nastrojom na obrobok, ktory budete obrébat.
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- Otvorte upinaciu packu (10), ak je zatvorena (@).

- Nasmerujte rebro (47) vo frézovacom kosi (2) na na-
stavovaci kanal hibky (48) a symbol odistenia @™ (®).
Posunite frézovaci kds (2) tak, aby dosiahol priblizne Zela-
nd hlbku rezu.

- Otocte frézovaci kos (2) tak, aby rebro (47) suhlasilo so
symbolom zaistenia 6 aby ste mohli urobit jemné na-
stavenie hibky (®©).

- Ngstavovacim kolieskom (4) presne nastavte pozadovanu
hlbku frézovania (®).

- Zatvorte upinaciu packu (10) (®).

Pracovné pokyny
» Chraite frézovacie nastroje pred narazom a tiderom.

Frézovanie hran alebo tvarové frézovanie

(pozri obrazok G)

Pri frézovani hran alebo tvarovom frézovani bez paralelného
dorazu musi byt frézovaci nastroj vybaveny vodiacim koli-
kom alebo guldckovym loziskom.

Zapnuté rucné elektrické naradie pristvajte k obrobku
zboku, az kym vodiaci kolik alebo gul6ckové loZisko frézova-
cieho nastroja priliehaju k obrabanej hrane obrobku.

Ruéné elektrické néradie vedte pozdizne popri hrane obrob-
ka. Davajte pritom pozor na to, aby priliehalo v spravnom
uhle. Prili$ velky tlak moze poskodit hranu obrobka.

Frézovanie s paralelnym dorazom (pozri obrazok H)

Ked chcete rezat paralelne s hranou, mozete namontovat pa-
ralelny doraz (19).

Upevnite paralelny doraz (19) na frézovaci ko$ (2) pomocou
ryhovanej skrutky (18).

Kridlovou skrutkou na paralelnom doraze (20) nastavte
pozadovanu hibku dorazu.

Zapnuté elektrické naradie vedte pozdii hrany obrobku rov-
nomernym posuvom a bocnym tlakom na paralelny doraz.

Frézovanie s vedenim frézovacieho nastroja Deluxe
(pozri obrazok P)

S vedenim frézovacieho nastroja Deluxe (34) mozete viest
hranovu frézu rovnobezne s nejakou rovnou hranou alebo vy-
tvarat kruhy a obltky. Dalsie informacie ziskate v prislu$nom
navode na obsluhu.

Frézovanie s pozdl'inym dorazom (pozri obrazok I)
Pozdiiny doraz (21) slizi na frézovanie hran s frézovacimi
nastrojmi bez vodiacich ¢apov alebo guldckovych lozisk.
Upevnite pozdizny doraz na frézovaci k6% (2) maticou (18).
Elektrické naradie ved'te rovnomernym posunom pozd?
hrany obrobku.

Boéna vzdialenost: Ak chcete zmenif mnoZstvo (iberu mate-
ridlu, mozZete nastavit bo¢nu vzdialenost medzi obrobkom
aklznym valéekom (24) na pozdiznom doraze (21).
Povolte kridlovi skrutku (22), nastavte Zelanti bo¢nu
vzdialenost ota¢anim kridlovej skrutky (23) a kridlov
skrutku (22) opat utiahnite.
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Vyska: Podla pouzitého frézovacieho nastroja a hribky
opracovavaného obrobku nastavte pozdizny doraz vo verti-
kdlnom smere.

Povolte maticu (18) na pozdiZnom doraze, posufite pozdiz-
ny doraz do pozadovanej polohy a skrutku znova pevne
dotiahnite.

Frézovanie s uhlovym frézovacim ko$om (pozri

obrazky J-L)

Uhlovy frézovaci ko$ (25) je zvlast vhodny na rovinné frézo-
vanie laminovanych hran na tazko pristupnych miestach, na
frézovanie Specialnych uhlov a na zosikmovanie hran.

Pri frézovani hran pomocou uhlového frézovacieho kosa
musi byt frézovaci nastroj vybaveny vodiacim ¢apom alebo
gulockovym loZiskom.

Pri montazi uhlového frézovacieho kosa dodrzte pracovné
kroky v prislusnom odseku (pozri ,Montéz frézovacieho kosa
(pozri obrazky E-F)“, Stranka 141).

Na dosiahnutie presného uhla ma uhlovy frézovaci kos (25)
zaskakovacie vystupky v krokoch po 7,5°. Celkovy nastavo-
vaci rozsah je 75° (45° dopredu a 30° dozadu).

Povolte obidve kridlové skrutky (26).

Nastavte Zelany uhol pomocou stupnice (27) a opat utiah-
nite kridlové skrutky (26).

Frézovanie so zanorovacou jednotkou (pozri obrazok Q)
So zanorovacou jednotkou (28) mozete na pevnom pod-
klade frézovat drazky, hrany, profily a pozdiine diery.
Povolte upinaciu packu (35) na zanorovacej jednotke (28).
Zarovnajte dvojité Sipky na pohonnej jednotke (1) a zanoro-
vacej jednotke (28). Zasurte pohonn jednotku az na doraz
do zanorovacej jednotky. Otocte pohonni jednotku v smere
hodinovych ruciciek az na doraz a zatvorte upinaciu packu
(35).

Pri spustani pohonnej jednotky (1) nadol povolte odistova-
ciu packu (36) a tlacte ju nadol, kym nedosiahnete Zelanu
hibku. Uvolnite odblokovaciu paku (36).

Namontujte odsavanie prachu pre frézovanie drazok (37)
alebo odsavanie prachu pre hranové frézovanie (38).

Frézovanie s ofsetovou jednotkou (pozri obrazok R)
Ofsetova jednotka (29) je ur¢ena na frézovanie v tizkych ob-
lastiach, ktoré nie st s okrihlou zakladnou doskou (7) pri-
stupné (napr. frézovanie v blizkosti vertikalnych ploch).
Odoberte upinacie kliestiny (15) z pohonnej jednotky (1)
anamontuijte hnacie koliesko (39). Vlozte pohonnt jednotku
(1) do ofsetovej jednotky (29). Vlozte skrutkovac do otvoru
(40) v zakladnej doske ofsetovej jednotky, aby ste zalozili
remen cez hnaci kotuc.

Vlozte frézovaci nastroj podla (pozri ,VloZenie frézovacieho
nastroja (pozri obrazky C-D)*, Stranka 141). Stlacte zaisto-
vaci gombik vretena (41) na ofsetovej jednotke (29) a pev-
ne naskrutkujte prirubovt maticu (6).

Valcekové/puzdrové vedenie (42) ofsetovej jednotky (29)
sa pouziva, ked frézujete hrany pracovnymi nastrojmi, ktoré
nie st ulozené v loZiskach. Upevnite val¢ekové/puzdrové ve-
denie (42) 2 skrutkami. Sirka uberaného materialu sa na-
stavuje pomocou nastavenej vzdialenosti medzi prednou
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stranou frézovacieho nastroja a prednou stranou valéeka/pu-

zdra.

Frézovanie s kopirovacou objimkou (pozri obrazok S)
Pomocou kopirovacej objimky (43) sa mozu preniest kontu-
ry z predloh, prip. $ablon na obrobky.

Podla hribky $ablény, pripadne predlohy zvolte vhodnu
kopirovaciu objimku. Kvli presahujlcej vyske kopirovacej
objimky musi mat vsak $abléna minimalnu hriibku 8 mm.

Pri frézovani s kopirovacou objimkou pouzivajte iba frézova-
cie nastroje, ktoré sti o 2 mm mensie ako vnitorny priemer
kopirovacej objimky.

Nasad'te adaptér pre kopirovaciu objimku (44) na zakladnu
dosku (7). Zarovnajte obidve diery na spodnej strane adap-
téra (44) s dierami na zakladnej doske (7). Upevnite adap-
tér (44) dodanymi skrutkami.

Zakladna doska (7) je od vyroby vycentrovana. Preto je fré-
zovaci nastroj umiestneny v strede zakladnej dosky a kopiro-
vacej objimky (43). Ak chcete zakladnu dosku alebo kopiro-
vaciu objimku ¢o mozno najpresnejsie vycentrovat, pouZite
volitelny centrovaci pripravok.

Namontujte adaptér (44) a kopirovaciu objimku (43). Povol-

te 4 skrutky na zakladnej doske (7). Posunte strediaci kolik
(45) cez zakladni dosku do upinacie kliestiny (15) a upevni-
te ho pomocou prirubovej matice (6). Potlacte strediaci
kolik mierne do zakladnej dosky alebo kopirovacej objimky.
Opat dotiahnite skrutky na zakladnej doske (7). Odoberte
strediaci kolik (45).

Centrovaci kuzel (46) mozno pouzivat na vycentrovanie za-
kladnej dosky alebo Sirokej kopirovacej objimky.

Vymena zakladnej dosky

Odoberte 4 skrutky zospodu zakladnej dosky (7). Namontuj-

te novli zakladnu dosku (prislusenstvo) v spravnej polohe
pomocou 4 skrutiek.

Nastavenie upinacej packy (pozri obrazok M)

Ak pohonna jednotka (1) uz nedrZi pevne vo frézovacom

kosi (2), je nutné nastavit upinaciu silu upinacej packy (10).

- Otvorte upinaciu packu (10).

- Otocte maticu (31) pomocou vidlicového kl'ica (8 mm)
0 cca 45° v smere pohybu hodinovych ruciciek.

- Opat zatvorte upinaciu packu.

- Skontrolujte, ¢i je pohonna jednotka (1) bezpecne upnu-
ta. Maticu (31) neutahuijte prilis silno.

Udrzba a servis

Udrzba a ¢istenie

» Pred vykonavanim akychkol'vek prac na elektrickom
naradi (napr. iidrzba, vymena nastroja atd’.) vyberte
z elektrického naradia akumulator. V pripade neimy-
selného stlacenia zapinaca/vypinaca hrozi nebezpecen-
stvo poranenia.

» Elektrické naradie a jeho vetracie Strbiny udrziavajte

vzdy v éistote, aby ste mohli pracovat dobre a bezpeé-
ne.

Pravidelne Cistite pohonn jednotku, jemné nastavenie hib-
ky frézovania a vnutro frézovacieho kosa. Pouzite na to Cistl
handri¢ku alebo stla¢eny vzduch.

Zakaznicka sluzba a poradenstvo ohl'adom
pouzitia

Servisné stredisko Vam odpovie na otdzky tykajice sa
opravy a udrzby Vasho produktu ako aj nahradnych dielov.
Rozkladové vykresy a informacie o ndhradnych dieloch ndj-
dete tieZ na: www.bosch-pt.com

V pripade otazok tykajucich sa nasich vyrobkov a prislu$en-
stva Vam ochotne poméZe poradensky tim Bosch.

V pripade akychkolvek otazok a objednavok nahradnych
dielov uvadzajte bezpodmieneéne 10-miestne vecné ¢islo
uvedené na typovom Stitku vyrobku.

Slovakia

Na www.bosch-pt.sk si mdZete objednat opravu vasho stroja
alebo nahradné diely online.

Tel.: +421 2 48 703 800

Fax: +4212 48703801

E-Mail: servis.naradia@sk.bosch.com

www.bosch-pt.sk

Dalsie adresy servisov najdete na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

Odpordcané litiovo-idnové akumulatory podliehaju
poZiadavkam na transport nebezpecného nakladu. Akumula-
tory mdze pouzivatel prepravovat po cestach bez dalsich
opatreni.

Pri zasielani tretimi osobami (napr.: leteckou dopravou
alebo prostrednictvom $pedicie) treba repektovat osobitné
poziadavky na obaly a oznacenie. V takomto pripade treba
pri priprave zasielky bezpodmienecne konzultovat s odborni-
kom na prepravu nebezpeéného tovaru.

Akumulatory zasielajte iba vtedy, ak nemaji poskodeny obal.
Otvorené kontakty prelepte a akumulator zabalte tak, aby sa
v obale nemohol posuvat. Respektujte aj pripadné dopliuju-
ce narodné predpisy.

Likvidacia

Rucné elektrické naradie, prislusenstvo a obal
treba dat na recyklaciu zodpovedajticu ochrane
Zivotného prostredia.
(=)

Neodhadzujte ru¢né elektrické naradie ani aku-
mulatory/batérie do komunalneho odpadu!

Len pre krajiny EU:

Podla eurépskej smernice 2012/19/EU o odpade

z elektrickych a elektronickych zariadeni a podla jej trans-
pozicie v narodnom prave sa musi uz nepouzitelné elektrické
naradie a, podla eurépskej smernice 2006/66/ES, po-
$kodené alebo vybité akumulatory/batérie zbierat separova-
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ne a odovzdat na recyklaciu v sulade s ochranou Zivotného
prostredia.

Pri nespravnej likvidacii m6zu mat staré elektrické a elektro-
nické zariadenia kvoli moznej pritomnosti nebezpeénych
latok skodlivy vplyv na Zivotné prostredie a ludské zdravie.

Akumulatory/batérie:

Li-lon:

Dodrzujte pokyny uvedené v Casti Transport (pozri , Trans-
port“, Stranka 144).

Magyar

yoy

Biztonsagi tajékoztato
Altalanos biztonsagi el6irasok az elektromos
kéziszerszamok szamara

IFIGYELMEZ- Olvassa el valamennyi biztonsagi
TETéS tajékoztatot, el6irast, illusztraciot
és adatot, amelyet az elektromos
kéziszerszammal egyiitt megkapott. Az alabbiakban felso-
rolt eléirasok betartasanak elmulasztésa dramiitéshez, tiiz-
hoz és/vagy sulyos testi sériilésekhez vezethet.
Kérjiik a kés6bbi hasznalatra gondosan 6rizze meg eze-
ket az el6irasokat.
Az alabb alkalmazott "elektromos kéziszerszam" fogalom a
halozati elektromos kéziszerszamokat (halozati csatlakozo
kabellel) és az akkumulatoros elektromos kéziszerszamokat
(halozati csatlakozo kabel nélkiil) foglalja magaban.

Munkahelyi biztonsag

» Tartsa tisztan és jol megvilagitva a munkateriiletet. A
zsUfolt vagy sotét teriileteken gyakrabban kovetkeznek be
balesetek.

» Ne dolgozzon a berendezéssel olyan robbanasveszé-
lyes kornyezethen, ahol égheto folyadékok, gazok
vagy por vannak. Az elektromos kéziszerszamok szikra-
kat keltenek, amelyek a port vagy a gzoket meggyuijthat-
jak.

» Tartsa tavol a gyerekeket és a nézel6ddket, ha az
elektromos kéziszerszamot hasznalja. Ha elvonjak a fi-
gyelmét, elvesztheti az uralmat a berendezés felett.

Elektromos biztonsagi eldirasok

» Akésziilék csatlakozé dugdjanak bele kell illeszkednie
a dugaszoldaljzatba. A csatlakozé dugét semmilyen
modon sem szabad megvaltoztatni. Védéfoldeléssel
ellatott késziilékek esetében ne hasznaljon csatlakozo
adaptert. A véltoztatas nélkiili csatlakozo dugdk és a
megfeleld dugaszolo aljzatok csokkentik az aramiités koc-
kazatat.

» Keriilje el a foldelt feliiletekkel valo érintkezést, mint
példaul csovek, fiitotestek, kalyhak és hiitégépek. Az
aramiités veszélye megnovekszik, ha a teste foldelve van.
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» Tartsa tavol az elektromos kéziszerszamot az esotol
és a nedvességtol. Ha vizjut be egy elektromos kéziszer-
szamba, az megnoveli az dramiités veszélyét.

» Ne hasznilja a kabelt a rendeltetésétdl eltérd célokra.
Sohase vigye vagy htizza az elektromos kéziszersza-
mot a kabelnél fogva, valamint sose hiizza ki a csatla-
kozot a kabelnél fogva a dugaszol¢ aljzathél. Tartsa
tavol a kabelt héforrasoktol, olajtol, éles sarkoktol és
élektol, valamint mozgo gépalkatrészektol. A megron-
galodott vagy csomdkkal teli kabel megndveli az aramiités
veszélyét.

» Ha egy elektromos kéziszerszammal a szabadban dol-
gozik, csak kiiltéri hosszabbitét hasznaljon. A kiiltéri
hosszabbité hasznalata csokkenti az aramiités veszélyét.

» Ha nem lehet elkeriilni az elektromos kéziszerszam
nedves kérnyezethen valé hasznalatat, alkalmazzon
egy hibaaram-véddkapcsolot. A hibadram-véddékapcso-
16 alkalmazasa csokkenti az aramiités kockazatat.

Személyi biztonsag

» Munka kdzben mindig figyeljen, iigyeljen arra, amit
csinal és megfontoltan dolgozzon az elektromos kézi-
szerszammal. Ne hasznalja a berendezést ha faradt
vagy kabitoszer, alkohol vagy gyogyszer hatasa alatt
all. Egy pillanatnyi figyelmetlenség a szerszam hasznalata
kozben komoly sériilésekhez vezethet.

» Viseljen véddfelszerelést. Viseljen mindig védészem-
iiveget. Avédofelszerelések, minta porvédo alarc, csu-
szasbiztos véddcipd, véddsapka és fiilvédd megfeleld
hasznalata csokkenti a személyi sériilések kockazatat.

» Keriilje el a késziilék akaratlan iizembe helyezését.
Gy6z6djon meg arrdl, hogy az elektromos kéziszer-
szam ki van kapcsolva, mielétt bekoti az aramforrast
és/vagy az akkumulatort, valamint miel6tt felemelné
és vinni kezdené az elektromos kéziszerszamot. Ha az
elektromos kéziszerszam felemelése kozben az ujjat a
kapcsoldn tartja, vagy ha a késziiléket bekapcsolt allapot-
ban csatlakoztatja az aramforrashoz, az baleset vezethet.

» Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasa elétt okvet-
leniil tavolitsa el a beallitoszerszamokat vagy csavar-
kulcsokat. Az elektromos kéziszerszam forgo részeiben
felejtett beallitdszerszam vagy csavarkulcs sériiléseket
okozhat.

» Ne becsiilje til 5nmagat. Ugyeljen arra, hogy mindig
biztosan alljon és az egyensiilyat megtartsa. igy az
elektromos kéziszerszam felett varatlan helyzetekben is
jobban tud uralkodni.

» Viseljen megfelelé ruhazatot. Ne viseljen b6 ruhat
vagy ékszereket. Tartsa tavol a hajat és a ruhajata
mozgo részektol. A bé ruhat, az ékszereket és a hosszu
hajat a szerszam mozgd részei magukkal ranthatjak.

» Ha az elektromos kéziszerszamra fel lehet szerelni a
por elszivasahoz és dsszegyiijtéséhez sziikséges be-
rendezéseket, ellendrizze, hogy azok megfelelé mo-
don hozza vannak kapcsolva a késziilékhez és rendel-
tetésiiknek megfeleléen miikddnek. A porgylijté be-
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rendezések hasznalata csokkenti a munka soran keletke-
26 por veszélyes hatasait.

Ne hagyja, hogy az elektromos kéziszerszam gyakori
hasznalata soran szerzett tapasztalatok tilsagosan
magabiztossa tegyék, és figyelmen kiviil hagyja az
idevonatkozo biztonsagi alapelveket. Egy gondatlan
miivelet egy masodperc tortrésze alatt slyos sériiléseket
okozhat.

Az elektromos kéziszerszamok gondos kezelése és
hasznalata

» Ne terhelje tul a berendezést. A munkajahoz csak az
arra szolgalé elektromos kéziszerszamot hasznalja.

A megfeleld elektromos kéziszerszammal a megadott tel-
jesitménytartomanyon beliil jobban és biztonsagosabban
lehet dolgozni.

Ne hasznaljon olyan elektromos kéziszerszamot,

amelynek a kapcsoléja elromlott. Minden olyan elektro-

mos kéziszerszam, amelyet nem lehet sem be-, sem ki-
kapcsolni, veszélyes és meg kell javittatni.

Hiizza ki a csatlakozot az aramforrashol és/vagy tavo-
litsa el az akkumulatort (ha az levalaszthato az elekt-
romos kéziszerszamtol), mielott az elektromos kézi-
szerszamon beallitasi munkakat végez, tartozékokat
cserél vagy a szerszamot tarolasra elteszi. Ez az el6vi-
gyazatossagi intézkedés meggatolja a szerszam akaratlan
lizembe helyezését.

A hasznalaton kiviili elektromos kéziszerszamokat
olyan helyen tarolja, ahol azokhoz gyermekek nem
férhetnek hozza. Ne hagyja, hogy olyan személyek

hasznaljak az elektromos kéziszerszamot, akik nem is-

merik a szerszamot, vagy nem olvastak el ezt az utmu-
tatot. Az elektromos kéziszerszamok veszélyesek, ha
azokat gyakorlatlan személyek hasznaljak.

Tartsa megfeleléen karban az elektromos kéziszersza-

mokat és a tartozékokat. Ellendrizze, hogy a mozgo
alkatrészek kifogastalanul miikodnek-e, nincsenek-e
beszorulva, illetve nincsenek-e eltérve vagy megron-
galddva olyan alkatrészek, amelyek hatassal lehetnek
az elektromos kéziszerszam miikodésére. A berende-
zés megrongalddott részeit a késziilék hasznalata
eldtt javittassa meg. Sok olyan baleset torténik, amelyet
az elektromos kéziszerszam nem megfeleld karbantarta-
sara lehet visszavezetni.

Tartsa tisztan és éles allapotban a vagoszerszamokat.

Az éles vagoélekkel rendelkez6, gondosan apolt vagoszer-

szamok ritkabban ékelddnek be és azokat konnyebben le-
het vezetni és iranyitani.

Az elektromos kéziszerszamokat, tartozékokat, szer-
szambiteket stb. csak ezen kezelési utasitasoknak
megfelelden hasznalja. Vegye figyelembe a munkako-
riilményeket valamint a kivitelezendé munka sajatos-
sagait. Az elektromos kéziszerszam eredeti rendelteté-
sétol eltérd célokra vald alkalmazasa veszélyes helyzete-
ket eredeményezhet.

Tartsa szarazon, tisztan valamint olaj- és zsirmentes
allapotban a fogantytikat és markolo feliileteket. A

csuszos fogantytk és markold feliiletek varatlan helyze-
tekben lehetetlenné teszik az elektromos kéziszerszam
biztonsagos kezelését és iranyitasat.

Az akkumulatoros elektromos kéziszerszamok gondos

kezelése és hasznalata

» Az akkumulatort csak a gyartd altal ajanlott toltoké-

sziilékekkel toltse fel. Ha egy bizonyos akkumulatorti-

pus feltoltésére szolgald toltokésziilékben egy masik ak-
kumulatort prébal feltdlteni, tliz keletkezhet.

Az elektromos kéziszerszamhoz csak az ahhoz tartozo

akkumulatort hasznalja. Mas akkumulatorok hasznalata

személyi sériiléseket és tiizet okozhat.

» A hasznalaton kiviili akkumulatort tartsa tavol bar-
mely fémtargytol, mint példaul irodai kapcsoktol,
pénzérméktol, kulcsoktol, szogektol, csavaroktol és
mas kisméretii fémtargyaktol, amelyek athidalhatjak
az érintkezoket. Az akkumulator érintkezdi kozotti rovid-
zarlat égési sériiléseket vagy tiizet okozhat.

» Nem megfelel6 koriilmények esetén az akkumulator-
bl folyadék Iéphet ki. Keriilje az érintkezést a folya-
dékkal. Ha véletleniil mégis érintkezésbe keriilt a fo-
lyadékkal, azonnal dblitse le vizzel az érintett feliile-
tet. Ha a folyadék a szemébe jutott, keressen fel ezen
kiviil egy orvost. Az akkumulatorbol kilépd folyadék irri-
taciokat vagy égéses borsériiléseket okozhat.

» Sohase hasznaljon egy akkumulatort vagy szersza-
mot, ha az megrongalddott, vagy ha valtoztatasokat
hajtottak végre rajta. A megrongalddott vagy megval-
toztatott akkumulatorok kiszamithatatlanul viselkedhet-
nek, amely t(izh6z, robbanashoz vagy sériilésveszélyhez
vezet.

» Ne tegye ki se az akkumulatort se a szerszamot tiiz,
vagy extrém homérsékleti hatasoknak. Ha az akkumu-
latort ttiznek, vagy 130 °C-ot meghaladd hmérsékletnek
teszi ki, az robbanast okozhat.

» Tartson be valamennyi toltési eldirast és ne toltse fel
az akkumulatort, ha annak homérséklete az utasita-
sokban megadott hémérséklet-tartomanyon kiviil van.
Az akkumulator nem megfelel6 modon, vagy a megadott
hémérséklet-tartomanyon kiviili feltéltése megrongalhatja
az akkumulatort és megnovelheti a tlizveszélyt.

Szerviz

» Az elektromos kéziszerszamot csak szakképzett sze-
mélyzet kizardlag eredeti potalkatrészek felhasznala-
saval javithatja. Ez biztositja, hogy az elektromos kézi-
szerszam biztonsagos maradjon.

» Sohase szervizeljen megrongalodott akkumulatort. Az
akkumulatort csak a gyartonak, vagy az erre feljogositott
szolgaltatoknak szabad szervizelniik.

wr

Biztonsagi eldirasok élmarok szamara

» Hasznaljon kapcsokat vagy mas praktikus modszert a
megmunkalasra keriilé munkadarab megtamasztasa-
hoz és egy stabil alaphoz valo rogzitéséhez. Ha a meg-
munkalasra keriil6 munkadarabot a kezével tartja vagy a
testéhez szoritja, akkor az labilis lesz és ahhoz vezethet,
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hogy a kezel6 elveszti az uralmat a kéziszerszam és a mun-
kadarab felett.

A maréfej megengedett fordulatszamanak legalabb
akkoranak kell lennie, mint az elektromos kéziszersza-
mon megadott legnagyobb fordulatszam. A megenge-
dettnél gyorsabban forgd maréfejek széttorhetnek és ki-
repiilhetnek.

A marofejnek és a tobbi tartozéknak pontosan bele
kell illeszkednie az On elektromos kéziszerszamanak a
szerszambefogo egységébe (befogd patronjaba). Az
olyan betétszerszamok, amelyek nem illenek pontosan az
elektromos kéziszerszam szeszambefogd egységébe,
egyenetleniil forognak, erésen berezegnek és a késziilék
feletti uralom megszlinéséhez vezethetnek.

Az elektromos kéziszerszamot csak bekapcsolt alla-
potban vezesse ra a megmunkalasra keriilé munkada-
rabra. Ellenkez6 esetben fenndll egy visszarlgas veszé-
lye, ha a betétszerszam beékel6dik a munkadarabba.

Ne marjon fémtargyak, szogek és csavarok felett. A
mardfej megrongalddhat és ez nagyobb rezgésekhez ve-
zethet.

Arejtett vezetékek felkutatasahoz hasznaljon arra al-
kalmas fémkeresd késziiléket, vagy kérje ki a helyi
energiaellaté vallalat tanacsat. Ha egy elektromos veze-
téket a berendezéssel megérint, az tlizhoz és aramiités-
hez vezethet. Egy gazvezeték megrongalasa robbanast
eredményezhet. Ha egy vizvezetéket szakit meg, anyagi
karok keletkeznek.

Na hasznaljon tompa, vagy megrongalodott marofe-
jet.A tompa vagy megrongalédott maréfejek magasabb
surlodast eredményeznek, beékelddhetnek és kiegyensu-
lyozatlansaghoz vezetnek.

Varja meg, amig az elektromos kéziszerszam teljesen
leall, miel6tt letenné. A betétszerszam beékel6dhet, és
akezeld elvesztheti az uralmat az elektromos kéziszer-
szam felett.

Az akkumulatorok megrongalodasa vagy szakszeriit-
len kezelése esetén abbol gozok léphetnek ki. Az ak-
kumulator kigyulladhat vagy felrobbanhat. Azonnal jut-
tasson friss levegGt a helyiségbe, és ha panaszai vannak,
keressen fel egy orvost. A g6zok ingerelhetik a légutakat.
Ne nyissa fel az akkumulatort. Ekkor fennall egy révid-
zarlat veszélye.

Az akkumulatort hegyes targyak, példaul tiik vagy
csavarhuizok, vagy kiilsé erébehatasok megrongalhat-
jak. BelsG rovidzarlat Iéphet fel és az akkumulator kigyul-
ladhat, fiistot bocsathat ki, felrobbanhat, vagy ttlheviil-
het.

Az akkumulatort csak a gyarté termékeiben hasznalja.
Az akkumulatort csak igy lehet megvédeni a veszélyes tul-
terheléstdl.

Ovja meg az elektromos kéziszerszdmot a
forrésagtol, példaul a tartés napsugarzastol,

m a tiiztol, a szennyezésektal, a viztdl és a ned-
AN vességtol. Robbanasveszély és rovidzarlat ve-

szélye all fenn.
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A termék és a teljesitmény leirasa

Olvassa el az 6sszes biztonsagi figyelmezte-
tést és eldirast. A biztonsagi eléirasok és uta-
sitdsok betartdsanak elmulasztasa aramités-
hez, tlizh6z és/vagy sulyos sériilésekhez vezet-
het.

Kérjiik, vegye figyelembe a Hasznalati Utasitas els6 részében
talalhato brékat.

Rendeltetésszerii hasznalat

Az elektromos kéziszerszam rogzitett faban, miianyagban és
kénnyl épitészeti anyagokban hornyok, élek, profilok és
hosszlyukak marasara, valamint masol6 mardasra szolgal.

Az abrazolasra keriilo komponensek

Az dbrézolt alkatrészek sorszamozasa megfelel az elektro-
mos kéziszerszam abrajanak, az abrakat tartalmazd oldalon.

(1) Hajtoegység
(2) Marokosar
(3) Fordulatszam-elévalaszto szabalyozokerék
(4) Szabalyozokerék a marasi mélység finombeallitasara
(5) Mar¢?
(6) Hollandi anya befogdpatronnal
(7) Alaplemez
(8) Orsoreteszeld kar
(9) Marasmélység-beallito skala
(10) Rogzitékar
(11) Be-/kikapcsolo
(12) Akkumulator
(13) Akkumulatorreteszelés-kioldd gomb
(14) Fogantyu (szigetelt markolatfeliilet)
(15) Befogopatron
(16) Szerszambefogd egység
(17) Villaskulcs (17 mm)®

(18) Recézett fejli csavar tartozékokhoz (19), (21), (32),
(33)

(19) Parhuzamvezet®

(20) Szarnyas csavar a parhuzamvezetéhoz”

(21) Hosszanti iitkoz6®

(22) Szérnyas csavar a vizszintes bedllitas rogzitéséhez ?

(23) Szarnyas csavar a hosszanti (itk6z6 vizszintes bealli-
tasanak rogzitésére”

(24) Csliszogorgd

(25) Allithato szogli marokosar”

(26) Szarnyas csavar a szog bedllitasahoz”

(27) Marasi szog beallitasi skala

(28) Meriilé egység”

(29) Eltol6 egység?

(30) Forgacsvédo élmarashoz
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(31) Befogoerd beallitd anya

(32) Elszivoadapter élmarashoz?

(33) Elszivoadapter horonymarashoz®

(34) Deluxe mardvezets?

(35) Rogzitékar (meriilé egység)”

(36) Kioldokar meriilé funkcidhoz (meriilé egység)”
(37) Porelszivé horonymaréshoz (meriilé egység)”
(38) Porelszivé élmarashoz (meriil6 egység)?

(39) Hajtokerék (eltolé egységhez)?

(40) Nyilas az alaplemezben (eltol6 egység)”

(41) Orséreteszelé gomb (eltold egység)”

(42) Gorgd-/perselyvezetd (eltold egység)”

(43) Masolohiively?

(44) Adapter masolohiivelyhez”

(45) Kozpontozé csap”

(46) Kozpontozo kup®

(47) Borda a mardkosarban

(48) Mélységbeallitd csatorna a hajtoegységen

a) Aképeken lathato vagy a szovegben leirt tartozékok rész-
ben nem tartoznak a standard szallitmanyhoz. Tartozék-
programunkban valamennyi tartozék megtalalhato.

Miiszaki adatok
Elmaré GKF 18V-8
Cikkszam 3601FC20..
Névleges fesziiltség V= 18
Uresjarati fordulatszam” perc* 10000-30000
Fordulatszam-el6valasztd °
Konstanselektronika °
Kompatibilis befogopatronok mm 6/8
hiivelyk %"
Marokosarloket mm 34
Saly? kg 1094
Javasolt kérnyezeti hémér- © 0..+35
séklet a toltés sordn
megengedett (izemi és taro- C -20...+50
lasi kornyezeti hémérséklet®
Javasolt akkumulatorok GBA 18V...
>4,0 Ah
ProCORE18V...
Javasolt toltékésziilékek GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...
A) 20-25°C hémérsékleten a ProCORE18V 5.5Ah akkumulator-

ral mérve.
B) azalkalmazasra keriild akkumulatortol figg

C) <0°Chémérsékletek esetén korlatozott teljesitmény

Az értékek termékenként valtozhatnak és fiiggnek az alkalmazasi, va-
lamint kdrnyezeti feltételektdl is. Tovabbi informécidk a
www.bosch-professional.com/wac cimen talalhatok.

Zaj és vibracio értékek

A zajkibocsatasi értékek a EN 62841-2-17 szabvany el6ira-
sainak megfelelden keriiltek meghatarozasra.

Az elektromos kéziszerszam A-értékelésu zajszintjének tipi-
kus értékei: hangnyomasszint 87 dB(A); hangteljesitmény-
szint 95 dB(A). Aszoras, K = 3 dB.

Viseljen fiilvédat!

Az a, rezgési Osszértékek (a harom irany vektorosszege) és a
K szoras a EN 62841-2-17 szabvanynak megfeleléen meg-
hatarozott értékei: a,<2,5 m/s’, K = 1,5 m/s”.

Az ezen utasitasokban megadott rezgésszint és zajkibocsata-
si érték egy szabvanyban rogzitett mérési modszerrel kertilt
meghatdrozasra és az elektromos kéziszerszamok egymassal
val6 0sszehasonlitasara alkalmazhato. Ez az érték a rezgés-
és zajkibocsatas ideiglenes becslésére is alkalmas.

A megadott rezgésszint és zajkibocsatasi érték az elektro-
mos kéziszerszam f6 alkalmazasaira vonatkozik. Ha az elekt-
romos kéziszerszamot mas alkalmazasokra, eltéré betétszer-
szamokkal vagy nem kielégité karbantartas mellett hasznal-
jak, arezgésszint és a zajkibocsatasi érték a fenti értékektdl
eltérhet. Ez az egész munkaiddre vonatkoz6 rezgés- és zajki-
bocsatast Iényegesen megnovelheti.

Arezgés- és zajkibocsatas pontos megbecsiiléséhez figye-
lembe kell venni azokat az iddszakokat is, amikor a készilék
kikapcsolt allapotban van, vagy amikor be van ugyan kap-
csolva, de nem kerdil ténylegesen hasznalatra. Ez az egész
munkaidére vonatkozd rezgés- és zajkibocsatast Iényegesen
csokkentheti.

Hozzon kiegészitd biztonsagi intézkedéseket a kezeldnek a
rezgések hatasa elleni védelmére, példaul: Az elektromos ké-
ziszerszam és a betétszerszamok karbantartasa, a kezek me-
legen tartasa, a munkamenetek megszervezése.

Akkumulator

ABosch vallalat az akkumulatoros elektromos kéziszersza-
mokat akkumulatorok nélkiil is rusitja. Azt, hogy az On
elektromos kéziszerszamanak szallitasi terjedelme egy akku-
muldtort is magaban foglal-e, a csomagolasrol lehet leolvas-
ni.

Az akkumulator feltoltése

» Csak a Miiszaki Adatoknal megadott toltokésziiléke-
ket hasznalja. Csak ezek a téltokésziilékek felelnek meg
pontosan az On elektromos kéziszerszamaban alkalma-
zasra keriil6 Li-ion-akkumulatornak.

Figyelem: A litium-ion-akkumulatorok a nemzetkozi szallitasi

eléirasoknak megfeleléen csak részben feltoltve keriilnek ki-

szallitasra. Az akkumulator teljes teljesitményének biztosita-
sara az elso alkalmazas el6tt toltse fel teljesen az akkumula-
tort.

Az akkumulator beszerelése

Tolja be a feltoltott akkumulatort az akkumulator fogado egy-
ségbe, amig az érezhetéen bepattan.
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Az akkumulator kivétele

Az akkumulator eltavolitasahoz nyomja meg az akkumulator
reteszelésfeloldd gombot és hizza ki az akkumultort. Ne
erdltesse a kihiizast.

Az akkumulator 2 reteszelévallal van ellatva, amelyek megga-
toljak, hogy az akkumulator az akkumulator reteszelésfeloldo
gomb akaratlan megnyomasakor kiessen. Amig az akkumula-
tor be van helyezve az elektromos kéziszerszamba, azt egy
rugd a helyén tartja.

Akkumulator toltottségi szint kijelzo

Megjegyzés: Nem minden akkumulatortipus rendelkezik tol-
tésiallapot-kijelzovel.

Az akkumulator téltési szint kijelzé display zold LED-jei az ak-
kumulator toltési szintjét mutatjak. A toltottségi szintet biz-
tonsagi okokbdl csak hasznalaton kiviili elektromos kéziszer-
szam esetén lehet lekérdezni.

Nyomja meg a @ vagy a & feltéltési szint kijelzé gombot,
hogy kijelezze a toltési szintet. Erre kivett akkumulator ese-
ténis van lehetdség.

Ha az akkumulator feltoltési szint kijelz6 gomb megnyomasa
utan egy LED sem vilagit, az akkumulator meghibasodott és
ki kell cserélni.

Akkumulator tipus: GBA 18V...

Tartos fény, 3 x zold 60-100 %
Tartos fény, 2 x zold 30-60%
Tartés fény, 1 x zold 5-30%
Villogd fény, 1 x zold 0-5%

Akkumulator tipus: ProCORE18V...

LED Kapacitas

Tartos fény, 5 x zéld 80-100 %
Tartos fény, 4 x zold 60-80 %
Tartos fény, 3 x zold 40-60 %
Tartos fény, 2 x zold 20-40%
Tartos fény, 1 x zold 5-20%
Villogd fény, 1 x zold 0-5%

Tajékoztatd az akkumulator optimalis
kezeléséhez

Ovja meg az akkumulatort a nedvességtél és a viztd|.

Az akkumulatort csak a-20°C ... 50 °C hémérséklet tarto-
manyban szabad tarolni. Ne hagyja példaul az akkumulatort
nyaron egy gépjarmuben.

Id6nként tisztitsa meg az akkumulator szell6zérését egy pu-
ha, tiszta és szaraz ecsettel.
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Ha az akkumulator feltoltése utan a késziilék mar csak lénye-
gesen rovidebb ideig lizemeltethetd, akkor az akkumulator
elhaszndlddott és ki kell cserélni.

Vegye figyelembe a hulladékba valé eltavolitassal kapcsola-
tos el8irasokat.

Osszeszerelés

» Minden elektromos kéziszerszamon végzett munka
el6tt (pl. karbantartas, szerszamcsere sth.) vegye ki
az akkumulatort az elektromos kéziszerszambdl. Ellen-
kez6 esetben a be-/kikapcsold véletlen megérintésekor
bekapcsolddo késziilék sériiléseket okozhat.

Szerszamcsere

» A maréfejek behelyezéséhez és kicseréléséhez célsze-
rii védokesztyiit viselni.

A nagy kiterjedésti Bosch tartozék programban talalhato ere-

deti mardszerszamok a markakereskeddnél kaphatok.

A mardkosar leszerelése (lasd a A abrat)

Miel6tt fel tudna szerelni egy marofejet, eldszor le kell va-
lasztania a (2) marokosarat a (1) meghajtoegységrol.
Nyissa a rogzit6kart (10) és forditsa el a mardkosarat (2),
amig a borda (47) a marokosarban a hajtéegységen levd
mélységbeallito csatornaval (48) egybeesik.

Huzza ki a hajtoegységet (1) felfelé a mardkosarbol (2).

A befogdpatron kicserélése (lasd a B abrat)

Az alkalmazasra kerilé marofejtél fliggden a marofej behe-

lyezése eldtt ki kell cserélni a hollandianyat a

(6) befogdpatronnal egyiitt.

Ha a maréfejhez megfelel6 befogdpatron mar fel van szerel-

ve, hajtsa végre a kovetkezd szakaszban leirt Iépéseket.

A (15) befogopatronnak némi jatékkel kell a hollandianyahoz

illeszkednie. A (6) hollandianyat konnyen fel kell tudni sze-

relni. Ha a hollandianya vagy a befogépatron meg van ronga-

|6dva, azonnal cserélje ki.

Tolja a tengelyreteszeld kart (8) a szimbolumra 0. Sziikség

esetén forgassa el kézzel a motor tengelyét, amig az be nem

reteszel6dik.

Csavarja le az dramutatd jarasaval ellenkezé iranyban a hol-

landi anyat (6) a villaskulccsal (17).

Tolja a tengelyreteszeld kart (8) a szimbolumra o

Sziikség esetén az 6sszeszerelés elGtt tisztitsa meg az dsszes

felszerelésre keriil6 alkatrészt egy puha ecsettel vagy siritett

levegGvel torténd atfujassal.

Tegye fel az Uj hollandianyat a (16) szerszambefogo egység-

re.

Hizza meg kissé a hollandianyat.

» Sohase hiizza meg szorosra a befogdpatront a hollan-
dianyaval, ha nincs benne mardéfej. A befogépatron el-
lenkez0 esetben megrongalédhat.

A marofej behelyezése (lasd a C-D abrat)
» Amaréfejek behelyezéséhez és kicseréléséhez célsze-
rii védokesztyiit viselni.
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Arendeltetéstdl fiiggden a lehetd legkiilonboz6bb kivitelli és
mindségli marofejek allnak rendelkezésre.

Nagy teljesitményii gyorsacél (HSS) marofejek puha
anyagok, példaul puhafa és mianyag megmunkalasara hasz-
nalhatok.

Keményfém (HM) marofejek specidlisan a kemény és abra-

ziv anyagok, mint példaul keményfa és aluminium megmun-
kalasahoz megfeleldek.

Az atfogo Bosch tartozékprogram eredeti marofejei a szak-
boltokban kaphatdk.

Csak hibatlan és tiszta marofejeket helyezzen be.

- Tolja atengelyreteszeld kart (8) a szimbolumra 0 (o).
Sziikség esetén forgassa el kézzel egy kissé a tengelyt,
amig az be nem reteszelddik.

A tengelyreteszelé gombot (8) csak nyugalmi allapot-
ban szabad miikodtetni.

- Oldja ki a hollandi anyat (6) a villaskulccsal (17), ehhez
forgassa el azt az dramutato jarasaval ellenkez6 irany-
ba (@).

- Toljabe a marét a befogopatronba (15). A mar¢ szaranak
legaldbb 20 mm mélységig a befogdpatronba (15) betol-
va kell lennie.

- Huzza meg szorosra a hollandi anyat (6) a
villaskulccsal (17), ehhez forgassa el azt az Gramutato ja-
rasaval megegyez6 iranyba. Tolja a tengelyreteszeld
kart (8) a szimbdlumra®@ .

» Sohase hiizza meg szorosra a hefogdpatront a hollan-
dianyaval, ha nincs benne marofej. A befogopatron el-
lenkez6 esetben megrongalodhat.

A marokosar felszerelése (lasd E-F abra)

A marashoz a (2) mardkosarat ismét fel kell szerelnie a (1)

meghajtoegységre.

Nyissa a rogzit6kart (10), amennyiben az zarva van.

Igazitsa a bordat (47) a mardkosaron (2) a mélységbeallitd

csatornahoz (48) a hajtoegységen (1).

Tolja be a hajtoegységet a marokosarban a kivant durva va-

gasmélység eléréséig. Ezt kovetden forditsa el a

marokosarat (2) az dramutatd jarasaval egyez6 iranyba (itko-

zésig a vagasmélység finombedllitasi izemmodjanak aktiva-

lasahoz.

Allitsa be pontosan a vagasmélységet az allitokerékkel (4).

Zarja a rogzitékart (10).

» Aszerelés befejeztével mindig ellenérizze, hogy szo-
rosan helyezkedik-e el a meghajtéegység a mardko-
sarban.

Sziikség esetén véltoztassa meg a (10) befogokar el6feszité-
si allapotat (lasd ,A rogzitékar utanallitdsa (lasd M abra)”, Ol-

dal 152).

Por- és forgacselszivas

Az 6lomtartalmd festékrétegek, egyes fafajtak, asvanyok és
fémek pora egészségkarositd hatasu lehet. A poroknak a ke-
zeld vagy a kozelben tartdzkodo személyek altal torténd
megérintése vagy belégzése allergikus reakciokat és/vagy a
légutak megbetegedését vonhatja maga utan.

Egyes faporok, példaul tolgy- és biikkfaporok rakkeltd hata-

stiak, foleg ha a faanyag kezeléséhez mas anyagokat is fel-

hasznaltak (kromat, favédo vegyszerek). A késziilékkel az-

besztet tartalmazo anyagokat csak szakembereknek szabad

megmunkalniuk.

- Alehetdségek szerint hasznaljon az anyagnak megfeleld
porelszivast.

- Gondoskodjon a munkahely j6 szell6ztetésérdl.

- Ehhez a munkahoz célszer(i egy P2 szlirGosztalyd porvé-
dé dlarcot hasznalni.

Afeldolgozasra keriilé anyagokkal kapcsolatban tartsa be az

adott orszagban érvényes eldirasokat.

» Gondoskodjon arrél, hogy a munkahelyén ne gyiilhes-
sen dssze por. A porok konnyen meggyulladhatnak.

Az élmarashoz valo forgacsvédé/elszivoadapter
felszerelése (lasd N-O abra)

Az élmarashoz valo forgacsvéda (30) és az elszivoadapter
(32)/(33) a kerek alaplemezzel (7), valamint az opcionalis
négyzetes és D-alaku alaplemezekkel (tartozék) hasznalhato.
Az élmarashoz valé forgacsvédo felszerelése

(lasd N abra)

Az élmarashoz valo forgacsveédé (30) az élmarashoz vald el-
szivoadapterrel (32) egyiitt hasznalhat. igy élmaras esetén
maximalis porelszivas biztosithato.

Szerelje fel az élmarashoz valo forgacsvédét (30) a géppel
egyiitt szallitott csavarral és pattintsa be hallhatéan a maro-
kosarba (2).

Az élmarashoz valé elszivoadapter felszerelése

(lasd N abra)

Elek megmunkalasahoz az élmarashoz valé forgacsveds (30)
mellett az elszivdadapter (32) is hasznalhato.

Rogzitse az elszivoadaptert (32) a csavarral (18).

Sima homlokfeliiletek megmunkalasahoz ismét szerelje le az
elszivoadaptert.

A horonymarashoz valé elszivoadapter felszerelése
(lasd O abra)

Az elszivoadapter (33) munkadarabok feliiletén végzett ma-
rasi munkakhoz hasznalhato.

Szerelje fel az elszivoadaptert (33) a géppel egyiitt szallitott
csavarral és pattintsa be hallhatéan a marékosarba (2).

A porelszivo csatlakoztatasa

Helyezzen egy elszivotomlGt (@ 35 mm) (tartozék) a mar fel-
szerelt elszivoadapterre. Csatlakoztassa az elszivotomlot a
porszivohoz (tartozék).

A porszivonak alkalmasnak kell lennie a megmunkalt anyag-
hoz.

Az egészségre killondsen artalmas, rakkelté hatasu vagy sza-
raz porok elszivasahoz egy specialisan erre a célra gyartott
porszivot kell hasznalni.

1609 92A8BL(12.03.2024)

Bosch Power Tools



Uzemeltetés

Uzembe helyezés

A fordulatszam el6valasztasa
A (3) fordulatszam eldvalaszto szabalyozdkerékkel a sziiksé-
ges fordulatszamot iizem kdzben is ki lehet jeldIni.

A szabalyozoke- Fordulatszam

rék helyzete [perc’]

1-2 10000 - 14000 Alacsony fordulat-
szam

3-4 18000 - 24000 Kozepes fordulat-
szam

5-6 26000 - 30000  Magas fordulat-
szam

A kovetkezd tablazatban talalhato értékek iranyértékek. A
sziikséges fordulatszam a megmunkalasra kertil6 anyag tulaj-
donsagaitol és a munka egyéb feltételeitdl fiigg, ezt a legjobb
gyakorlati probaval megallapitani.
A marofej atmé- A szabalyozoke-
rék helyzete

réje [mm]

Keményfa (biikkfa) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Puhafa (fenyd) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Falapok 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Miianyagok 4-15 2-3
>15 1-2

Ha hosszabb ideig alacsony fordulatszammal dolgozott, ak-
kor az elektromos kéziszerszamot a lehitéshez bizonyos ide-
ig maximalis fordulatszammal tiresjaratban jarassa.

Be- és kikapcsolas

Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasahoz dllitsa a
(11) be-/kikapcsolot az I helyzetbe.

Az elektromos kéziszerszam kikapcsolasahoz dllitsa a
(11) be-/kikapcsolot a 0 helyzetbe.
Konstanselektronika

A konstanselektronika a fordulatszamot iiresjaratban és ter-
helés alatt gyakorlatilag allando értéken tartja és garantalja
az egyenletes munkateljesitményt.

A marasi mélység beallitasa (lasd E-F abra)

» A marasi mélységet csak kikapcsolt elektromos kézi-
szerszam mellett szabad beallitani.

A marasi mélység bedllitdsahoz a kovetkezoképpen kell eljar-

ni:

- Tegye fel az elektromos kéziszerszamot az arra felszerelt
marofejjel a megmunkalasra keriil6 munkadarabra.
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- Nyissa a rogzit6kart (10), amennyiben az zarva van (@).
- Allitsa a bordét (47) a mardkosarban (2) a mélységbealli-
t6 csatornahoz (48) és a kioldészimblumhoz @ (@).
Tolja be a marokosarat (2) koriilbeliil a kivant vagasmély-

ség eléréséig.

- Amélységbeallitas végrehajtasahoz forditsa el a maroko-
sarat (2), amig a borda (47) a kioldoszimbdlummal 0
egybe nem esik (®).

~Allitsa be a kivant pontos marasi mélységet az allitokerék-
kel (4) (@).

- Zarjaarogzitékart (10) (®).

Munkavégzési tanacsok
» Ovja meg a marogépet a lokésektél és iitésektdl.

El- vagy alakmaras (lasd a G abrat)

Parhuzamos iitk6zd nélkiili él- vagy alakmarashoz a maré-
gépnek egy vezetGcsappal vagy egy golydscsapaggyal is fel
kell szerelve lennie.

Vezesse hozza oldalrél a bekapcsolt elektromos kéziszersza-
mot a munkadarabhoz, amig a mardgép vezetécsapja vagy a
golydscsapagy felfekszik a megmunkalasra keriilé munkada-
rabra.

Vezesse végig az elektromos kéziszerszdmot a munkadarab
széle mentén. Ugyeljen a derékszogben torténd felfektetés-
re. Tul erés nyomds megsértheti a munkadarab élét.

Maras parhuzamvezetével (lasd az H abrat)

Az éllel parhuzamos vagashoz fel lehet szerelni egy

(19) parhuzamvezet6t.

Rogzitse a (19) parhuzamvezetot a (2) marokosarra a

(18) anyaval.

Allitsa be a parhuzamvezet (20) szérnyasanyéjaval a kivant
litkozési mélységet.

Vezesse végig a bekapcsolt elektromos kéziszerszamot
egyenletes el6tolassal és oldaliranyt nyomassal a munkada-
rab széle mentén.

Maras Deluxe marévezetével (lasd P abra)

A Deluxe marovezetdvel (34) az élmard egyenes éllel parhu-
zamosan vezethetd, illetve korok és ivek hozhatok Iétre. Erre
vonatkozoan a megfelel6 hasznalati utasitasban talalhatok
tovabbi informaciok.

Maras hosszanti iitk6z6vel (lasd | abra)

A hosszanti iitk6z6 (21) élek vezetdcsap vagy golydscsapagy
nélkiili mardkkal vald marasara szolgal.

Rogzitse a hosszanti iitk6z6t a marokosarra (2) az

anyaval (18).

Vezesse végig egyenletes elétolassal az elektromos kéziszer-
szamot a munkadarab széle mentén.

Oldaliranyu tavolsag: Az anyaglemunkalasi mennyiség meg-
valtoztatasahoz a munkadarab és a cstszogorgé (24) kozotti
tavolsag a hosszanti iitkozével (21) allithatd be.

Oldja ki a szarnyas csavart (22), a szarnyas csavar
forgatasaval (23) allitsa be a kivant oldaliranyu tavolsagot,
és hlzza meg ismét szorosra a szarnyas csavart (22).

Bosch Power Tools
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Magassag: Az alkalmazott mar6tdl és a megmunkalt munka-
darab vastagsagatol fiiggéen allitsa be fiiggdleges iranyban a
hosszanti (itkz6 helyzetét.

Oldja az anyat (18) a hosszanti (itkzdn, tolja a hosszanti iit-
koz6t a kivant helyzetbe és hizza meg Ujbol az anyat.

Maras allithat6 szogii mardkosarral (lasd J-L abra)

Az allithatd szogli marokosar (25) laminalt sarkok nehezen
hozzaférhetd helyeken val sikba marasara, kiilonleges szo-
gekben végzett marasra és sarkok lekerekitésére kiilondsen
jol haszndlhato.

Az dllithatd szogl marokosar alkalmazasaval végzett élma-
rashoz csak olyan mardfejet lehet hasznalni, amely el van lat-
va egy vezetdcsappal vagy egy golyoscsapaggyal.

Az dllithatd szogli marokosar felszerelését a megfelel6 sza-
kaszban leirt munkalépések szerint végezze. (lasd ,,A maro-
kosar felszerelése (lasd E-F bra)”, Oldal 150).

Preciz sz6gek eléréshez a (25) allithatd szogli marokosar
7,5°-0s lépésenként bepattinthaté a megfeleld helyzetbe. A
teljes beallitasi tartomany 75 ° (el6re 45 ° és hatrafelé 30°).
Lazitsa ki mindkét szarnyas csavart (26).

Allitsa be a skala (27) segitségével a kivant szoget, és hlizza
meg ismét szorosra a szarnyas csavarokat (26).

Maras meriilé egységgel (lasd Q abra)

A meriil6 egységgel (28) rogzitett munkadarab esetén hor-
nyok, élek, profilok és hosszlyukak marhatok.

Oldja a rogzitékart (35) a meriil6 egységen (28). Igazitsa a
hajtoegységen (1) levé kett6s nyilat a meriild egységen (28)
levéhoz. Tolja be iitkdzésig a hajtoegységet a meriild egység-
be. Forditsa el litk6zésig a hajtoegységet az ramutato jara-
saval egyez0 iranyba és zarja a rogzitokart (35).

A hajtdegység (1) lesiillyesztéséhez oldja a kioldokart (36)
és nyomja lefelé a kivant mélység eléréséig. Engedje el a
kioldokart (36).

Szerelje fel a horonymarashoz valo porelszivot (37) vagy az
élmarashoz valé porelszivot (38).

Maras eltolé egységgel (lasd R abra)

Az eltold egység (29) olyan sziik helyeken torténd marasra
szolgal, amelyek a kerek alaplemezzel (7) nem hozzaférhe-
tk (pl. fiiggdleges feliiletek kozelében torténé maras).
Tavolitsa el a befogopatront (15) a hajtoegységrol (1), és
szerelje fel a hajtokereket (39). Helyezze be a hajtoegységet
(1) az eltold egységhe (29). Dugjon at egy csavarhtizot az el-
tolo egység alaplemezén levé nyilason (40) a szij hajtotar-
csara helyezéséhez.

Helyezze be megfeleld modon a marét (lasd ,,A maréfej behe-

lyezése (lasd a C-D abrat)”, Oldal 149). Nyomja meg a ten-
gelyreteszeld gombot (41) a hajtdegységen (29), és hiizza
meg a hollandi anyat (6).

A gorg6-/perselyvezetd (42) az eltolo egységen (29) akkor
keriil alkalmazasra, ha az élmaras nem csapéagyazott betét-
szerszamokkal torténik. Rogzitse 2 csavarral a gorgé-/per-
selyvezet6t (42). A lemunkalt anyag szélességét a maro eliil-
s6 oldala és a gorgd/persely eliils6 oldala kozott bedllitott ta-
volsag hatarozza meg.

Maras masoldhiivellyel (lasd S abra)

A masoldhiively (43) segitségével korvonalakat és sablono-
kat lehet &tvinni a megmunkalasra keriilé munkadarabokra.
Valassza ki a sablon, illetve a minta vastagsaganak megfeleld
masoldhiivelyt. A masoldhiively kialld magassaga miatt a
sablon vastagsaganak legalabb el kell érnie 8 mm-t.
Masolohivellyel torténd marashoz csak olyan marokat hasz-
naljon, amelyek 2 mm-rel kisebbek a masoldhiively belsé at-
méréjénél.

Helyezze fel a masolohiivelyhez sziikséges adaptert (44) az
alaplemezre (7). Igazitsa hozza az adapter (44) alsé oldalan
levé két furatot az alaplemez furataihoz (7). Rogzitse az
adaptert (44) a géppel egyiitt szallitott csavarokkal.

Az alaplemez (7) gyarilag kdzpontositott. igy a mard az alap-
lemez és a masolohiively kozepére (43) van pozicionalva. Az
alaplemez, illetve a méasoléhiively minél pontosabb kdzpon-
tositasahoz hasznaljon opciondlis kozpontositd eszkozt.
Szerelje fel az adaptert (44) és a masolohiivelyt (43). Oldja
a4 csavart az alaplemezen (7). Tolja at a kdzpontosito csa-
pot (45) az alaplemezen a befogdpatronba (15), és rogzitse
a hollandi anyaval (6). Nyomja be kissé a kdzpontosito csa-
pot az alaplemezbe vagy a masolohiivelybe. Hizza meg tjra
acsavarokat (7) az alaplemezen. Tavolitsa el a kozpontosito
csapot (45).

A kozpontosito kiip (46) az alaplemez vagy szélesebb maso-
[6hiivelyek kdzpontositasara hasznalhato.

Az alaplemez cseréje

Tavolitsa el a 4 csavart alul az alaplemezen (7), és vegye le
az alaplemezt. Szerelje fel megfeleld helyzetben az j alaple-
mezt (tartozék) a 4 csavarral.

A rogzitokar utanallitasa (lasd M abra)

Ha a hajtoegység (1) mar nem a mardkosarban (2) helyezke-
dik el, akkor utan kell allitani a rogzitékar szoritderejét (10).
- Nyissa arogzitokart (10).
- Forgassa el egy villaskulccsal (8 mm) a (31) anyat kb.
45 °-kal az 6ramutato jarasaval megegyezd irdnyba.
- ZarjaUjraarogzitokart.
- Ellendrizze a hajtéegység (1) megfeleld rogzitését. Az
anyat (31) ne tul szorosra hlizza meg.

Karbantartas és szerviz

Karbantartas és tisztitas

» Minden elektromos kéziszerszamon végzett munka
eldtt (pl. karbantartas, szerszamcsere sth.) vegye ki
az akkumulatort az elektromos kéziszerszambol. Ellen-
kezG esetben a be-/kikapcsold véletlen megérintésekor
bekapcsolddo késziilék sériiléseket okozhat.

» Tartsa mindig tisztan az elektromos kéziszerszamot és
annak szell6zdnyilasait, hogy jol és biztonsagosan dol-
gozhasson.

Rendszeresen tisztitsa meg a hajtoegységet, a marasi mély-

ség finombeallitasat és a mardkosar belsejét. Ehhez hasznal-

jon egy tiszta rongyot vagy s(ritett levegot.
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Vevoszolgalat és alkalmazasi tanacsadas

Avevészolgalat a terméke javitasaval és karbantartasaval,
valamint a potalkatrészekkel kapcsolatos kérdésekre szive-
sen valaszol. A potalkatrészekkel kapcsolatos robbantott b-
rak és egyéb informaciok a kovetkezd cimen talalhatok:
www.bosch-pt.com

A Bosch Alkalmazasi Tanacsad6 Team a termékeinkkel és
azok tartozékaival kapcsolatos kérdésekben szivesen nyujt
segitséget.

Ha kérdései vannak vagy potalkatrészeket szeretne rendelni,
okvetleniil adja meg a termék tipustablajan talalhat6 10-je-
gyl cikkszamot.

Magyarorszag
Robert Bosch Kft.
1103 Budapest
Gyomréi at. 120.

Awww.bosch-pt.hu oldalon online megrendelheti késziiléké-

nek javitasat.

Tel.: +36 1879 8502
Fax: +36 1879 8505
info.bsc@hu.bosch.com
www.bosch-pt.hu

Tovabbi szerviz-cimek itt talalhatok:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Szallitas

Ajavasolt litium-ion akkumulatorokra a veszélyes arukra vo-
natkozo kovetelmények érvényesek. A felhasznalok az akku-
mulatorokat a kozuti szallitdsban minden tovabbi nélkiil szal-
lithatjak.

Ha az akkumulatorok szallitasaval harmadik személyt (példa-
ul: 1égi vagy egyéb szallito vallalatot) biznak meg, akkor fi-
gyelembe kell venni a csomagolasra és a megjel6lésre vonat-
koz¢ kiilonleges kovetelményeket. Ebben az esetben a kiil-
demény el6készitésébe be kell vonni egy veszélyes aru szak-
embert.

Csak akkor kiildje el az akkumulatort, ha a haza nincs meg-
rongalddva. Ragassza le a nyitott érintkezéket és csomagolja
be tigy az akkumulatort, hogy az a csomagolason beliil ne
mozoghasson. Vegye figyelembe az adott orszagon belili, az
elébbieknél esetleg szigortbb helyi el6irasokat.

Eltavolitas

Az elektromos kéziszerszamokat, az akkumula-
torokat, a tartozékokat és a csomagolast a kor-
nyezetvédelmi szempontoknak megfeleléen
kell Gjrafelhasznalasra el6késziteni.

Ne dobja ki az elektromos kéziszerszamokat és
az akkumulatorokat/elemeket a haztartasi sze-
métbe!

Csak az EU-tagorszagok szamara:
Az elektromos és elektronikus berendezések hulladékairdl
52610 2012/19/EU eurdpai iranyelvnek és a nemzeti jogba

valo atiiltetésének megfeleléen a mar nem hasznalhato elekt-
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romos kéziszerszamokat és a 2006/66/EK eurdpai iranyelv-
nek megfeleléen a mar nem hasznalhat6 akkumulatorokat/
elemeket kiilon ossze kell gy(ijteni és a kornyezetvédelmi
szempontoknak megfeleléen kell Ujrafelhasznalasra leadni.
Szakszer(itlen artalmatlanitas esetén a mar hasznalhatatlan
elektromos és elektronikus késziilékek a benniik esetleg ta-
lalhatd veszélyes anyagok kdvetkeztében karos hatassal le-
hetnek a kdrnyezetre és az emberek egészségére.

Akkumulatorok/elemek:

Li-ion:

Kérjiik vegye figyelembe a Szallitas fejezetben talalhato tajé-
koztatot (lasd ,Szallitas”, Oldal 153).

Pycckun

Tonbko ana ctpaH EBpa3unckoro
3KOHOMHUECKOro col3a
(Tamo>xxeHHOro coto3a)

B cocTaB akcnnyaraLnoHHbIX JOKYMEHTOB, NPENYyCMOTPEH-

HbIX U3rOTOBUTENEM A/IA TPOAYKLMM, MOTYT BXOAUTb HACTOA-

Liee PYKOBO/ICTBO M0 IKCM/yaTaLuu, a TAKKE NPUNOXKEHHUS.

NHdopmaLusa 0 NOATBEPKAEHUM COOTBETCTBUS COAEPIKUTCA

B IPUNOXKEHHH.

MHdopMaLma 0 cTpaHe NPOUCXOXAEHHA YKa3aHa Ha Kopny-

Ce U3OEeNUA W B NPUNOXEHHH.

[lata M3roToBNEHHUs yKasaHa Ha nocneaHen ctpaHuLe 0b-

NOXKK PykoBoaCTBa.

KoHTaKTHas MHopMaLnA OTHOCKTENbHO MMNOPTEPa comep-

KMTCA Ha YNaKoBKe.

Cpok cny6bl uagenus

Cpok cnyxbbl u3nenus coctaBnaet 7 net. He pekomeHayert-

A K 3KCNNyaraluy no UCTeUeHUM 5 NeT XpaHeHHs C AaTbl

uarotoBneHus 6ea npeaBapuTeNbHON NPOBEPKM (AaTy M3ro-

TOBNEHMA CM. Ha ITUKETKE).

YKa3aHHbIM CPOK CyObl AEACTBUTENEH NpK COBMIoAEHNM

notpebutenem TpeboBaHHi HACTOALLLErO PYKOBOACTBA.

MepeueHb KPUTHUECKHUX OTKA30B

— He UCNONb30BaTb MPH CUNIbHOM UCKPEHUH

— HE UCMONb30BaTh NPU NOABNEHUM CUNbHOM BUOpALIMK

— He UCMOMb30BaTb C NePEdUTLIM UK OTONEHHBIM ANEKTPH-
ueckuM Kabenem

— He UCMonb30BaTh NP NOABNEHNH [1biMa HEMOCPEACTBEH-
HO W3 Kopnyca u3nenus

Bo3moxHble omMbouHble feHCTBUA NepcoHana

— He UCMOMb30BaTh C NOBPEXAEHHOM PYKOATKOM UK NO-
BPEXAEHHBIM 3aLUTHBIM KOXYXOM

— He MCMonb30BaTb Ha OTKPbITOM MPOCTPAHCTBE BO BPeMS
noXaA

— He BKNoyaTb Npu nonafaH1u Bofbl B KOPMyC
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Kputepuu npesenbHbIX COCTOAHUIA
- MEepeTépT UNK NOBPEX/AEH SNEKTPUUECKUI Kabenb
— MOBPEXMEH KopMyc U3fenus

Tun 1 nepMoaMUHOCTb TEXHHYECKOTO oﬁcnymusauun
- PekomeHayeTcA 0UMCTUTb MHCTPYMEHT OT MbiNK nocne
KaXi0ro Mcnonb3oBaH!A.

XpaHeHue

- HeobXxoaMMOo XpaHHTb B CyXOM MecTe

— HeobX0oAMMO XPaHWTb BAANK OT UCTOUHUKOB NOBbILLEH-
HbIX TEMNEepaTyp W BO3AENACTBUA COMHEUHbIX Nyuel

~ Npy XpaHeHWU1 Heobxoaumo u3beratb peskoro nepenaga
Temneparyp

- XpaHeHue 6e3 ynakoBk# He JonycKaeTca

- noapobHble TPeboBaHKA K YCNOBUAM XPaHEHUA CMOTPUTE
BIOCT 15150-69 (Ycnosue 1)

- XpaHuTb B yNaKoBKe NPEANPUATUS — U3rOTOBUTENS B
CKNAACKMX NOMELLEHHAX NPY TeMNepaType oKpyKatoLLen
cpepnbl 0T +5 o +40 °C. OTHoCcHTeNbHaA BNaXHOCTb BO3-
[yxa He fomkHa npesbiwarb 80 %.

TpaHcnopTupoBka

- KaTeropuyecku He ONYCKAeTCA NafieHue 1 niobble Mexa-
HUUECKMe BO3[IENCTBMA HA YNAKOBKY NPU TPAHCTOPTH-
poBKe

- NpH pa3rpyake/norpyake He onycKaeTca MCNonb3oBa-
HWe Nnoboro BUAA TEXHUKKM, paboTaloLLelt Mo NpUHLMNY
3a)KMMa yNaKoBKH

- noppobHble TpeboBaHHsA K yCNOBMAM TPAHCMOPTUPOBKM
cmotpute B OCT 15150-69 (Ycnosue 5)

- TpaHcnopTUpoBaTh NPY TEMNepaType OKpyatoLLer cpe-
nbl o1 =50 °C o +50 °C. OTHOCHTENbHAA BNAXKHOCTb BO3-
[nyxa He fomkHa npesbiwarb 100 %.

YKa3saHuA no TexHuke besonacHocTH

O6wwue YKa3aHHuA No TeXHUKe 6e3onacHocTu ans
ANEeKTPOUHCTPYMEHTOB

4] "PEHY"PE- MpouuTaiite Bce yKa3aHuA No Tex-
XOEHUE HUKe 6e30nacHOCTH, HHCTPYKLUH,
MNNIOCTPaLMK U cieyudUKaLuK,

npeAocTaBneHHble BMECTe C HAaCTOALLUM 3NEKTPOUHCTPY-

MeHToM. HecobntoeHue Kakux-nubo 13 ykasaHHbIX HUXe

MHCTPYKLMA MOXKET CTaTb NPUUMHON NOPAXKEHUA SNEKTPUYE-

CKWUM TOKOM, MOXapa W/Unu TAXeNbIX TPaBM.

CoxpaHsaiTe 3TH HHCTPYKLUHU U YKa3aHWA Ana Oyaywero

MCNONb30BaHUA.

Mcnonb30BaHHOE B HACTOALYMX MHCTPYKLMAX M YKA3aHUAX

NOHATHE «3ANEKTPOUHCTPYMEHT» PACMPOCTPAHAETCA Ha ANeK-

TPOMHCTPYMEHT C UTaHWEM OT CETH (C CETEBbIM LHYPOM) 1

Ha aKKyMyNATOPHbIM INEKTPOMHCTPYMEHT (0e3 ceTeBoro

LWHypa).

Be3onacHocTtb pabouero mecra

» Copepxute pabouee MecTo B UMCTOTE H XOPOLLO OCBE-
LWeHHbIM. becnopsaaok Unu HeoCBeLLeHHbIE yuacTk1 pa-
60ouero Mecta MOryT NPMBECTH K HECYACTHBIM CyYasM.

» He paboraiite c 3neKTPOUHCTPYMEHTaMH BO B3PbiBO-
onacHoi atmocchepe, Hanp., cofepixaLueil roproune
JKHAKOCTH, BOCNNAMEHAIOLMUECA ra3bl WK NbiMb.
INEKTPOUHCTPYMEHTBI UCKPAT, UTO MOXET MPUBECTH K
BOCM/NIAMEHEHHIO NbINU UK MapoB.

» Bo Bpems paboThbl C 3NeKTPOUHCTPYMEHTOM He Aonyc-
KaiiTe 6nu3ko k Bawemy pabouemy mecty getei U no-
CTOPOHHUX L. OTBNEKILKCH, Bbl MOXeTe NoTepATb
KOHTPO/b Hafl 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM.

» 0b6opynoBaHu1e NpefHasHaueHo Ans paboTbl B ObITOBbIX
YCNOBHAX, KOMMEPUECKHX 30HaX M 0bLLECTBEHHbIX Me-
CTax, IPOM3BOLCTBEHHBIX 30HAX C MarnbIM 3M1IEKTPOMNO-
TpebneHuem, 6e3 BO3AEHCTBUSA BPEAHbBIX U OMACHbIX
NPOM3BOACTBEHHDBIX hakTopoB. ObopyLoBaHKe NpeaHa-
3HaueHo [nf AKCnnyaTalum be3 NoCcTOAHHOro NPUCYT-
CTBMA 06CYKMBAIOLLETO NEPCOHANa.

AnekTpobesonacHoCTb

» LlitencenbHas BUNKa 3NEKTPOMHCTPYMEHTa AOMKHA
NOAXOAUTD K WTencenbHoi poseTke. HU B koeM cny-
yae He BHOCHTE H3MEHEeHHs B WTencenbHyio BUNKY. He
NpUMeHsaiiTe NepexoAHble WTeKepbl And 3neK-
TPOMUHCTPYMEHTOB C 3aLUTHbIM 3a3eMNeHneM. Heuns-
MEHEHHbIE LITeNCeNbHble BUNKK U NOAXOAALLWE
LUTeNCenbHbIe PO3ETKU CHIKAIOT PUCK NOPAKEHHS K-
TPOTOKOM.

» MpepoTtepalLaiiTte TeNeCHbIN KOHTAKT C 3a3€MNEHHbI-
MH NOBEPXHOCTAMM, KaK T0: ¢ Tpybamu, anemMeHTamMu
OTONNEHHUA, KYXOHHbIMH NTUTAMK U XONOAUNBbHUKAMH.
[pw 3a3emnequy Baluero Tena noBbILIAETCA PUCK MOpa-
XEHUSA INEKTPOTOKOM.

> 3awwmiainTe 3NeKTPOUHCTPYMEHT OT OXKAA U CbIPO-
CTH. [IPOHUKHOBEHWE BOfIbl B 3NEKTPOMHCTPYMEHT MOBbI-
LLIAET PUCK NOPAXKEHUA INEKTPOTOKOM.

» He paspelaetca MCNoNb30BaTh LWHYP He N0 Ha3Haue-
HU10. HUKoOrAa He MCONb3yHTe WHYP ANA TPAHCNOPTH-
POBKH WNH NOABECKHU INEKTPOUHCTPYMEHTa, UNK ANA
M3BNEUEHHA BUNKH U3 LITENCENbHON PO3eTKH. 3aLiu-
LWaiiTe WHYP OT BO3AEHCTBUA BbICOKUX TeMNepaTtyp,
Macna, 0CTpbIX KPOMOK WNH NOABUXKHBIX YacTen anek-
TPOHHCTPYMEHTA. M0BPEXAEHHBIN UMK CMYTaHHbIN LHYP
MOBbILIAET PUCK NOPAKEHHS INEKTPOTOKOM.

» [pu paboTe ¢ 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM NOZ, OTKPbLITbIM
HeboM npuMeHsiiTe NpUrogHbie AnA 3Toro kabenu-
yANUHUTENH. [TpUMeHeH1e NPUrofHoro Ans paboTbl nog
OTKPbITbIM HEOOM Kabensa-yanMHUTENA CHUXKAET PUCK NO-
PaXXeHHs 3NEeKTPOTOKOM.

» Ecnu HeBo3MOXHO U30exaTb NPUMEHEHHA IneK-
TPOMHCTPYMEHTA B CbIPOM NOMELLEHHH, NOAKNIoYaliTe
3NMEeKTPOUHCTPYMEHT uepe3 YCTPOMCTBO 3aLLUUTHOrO OT-
KnroueHua. [p1MeHeHre yCTPONCTBA 3aLLMTHOO OTK0-
UEHWA CHKAET PUCK INEKTPUUECKOTO NOPAKEHHS.

be3onacHocTb niopei

» ByabTe BHUMaTenbHbI, CNegUTe 3a TeM, UT0 fenaete, U
NPoAYMaHHO HauMHalTe PaboTy ¢ aNeKTPOMHCTPYMEH-
TOM. He nonb3yiTecb 3NeKTPOUHCTPYMEHTOM B yCTa-
NOM COCTOSIHWM UNU NOJ, BO3[e/CTBHEM HAPKOTHKOB,
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anKorons AW NeKapCTBeHHbIX cPeAcTB. OI1H MOMEHT
HEBHMMATENbHOCTH NPK paboTe € INEeKTPOMHCTPYMEHTOM
MOXET NPUBECTH K CEPbe3HbIM TPaBMaM.

MpumensiiTe cpeAcTBa MHAUBUAYANbHOM 3aLUMUTDI.
Bcerpa HocuTe 3aluTHbIe OUKH. Vicnonb3oBaH1e
CPEeLCTB UHAMBHMLYANbHOM 3aLUMTbI, KaK TO: 3aLLUTHON
Macku, 0byBM Ha HeCKONb3ALLEN MOJOLLBE, 3aLUUTHOTO
LuNeMa Unu CPeACTB 3alluThl OPraHoB Cyxa, B 3aBUCMMO-
CTW OT BUAA paboTbl C 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM CHUXKAET
PUCK NOMYYEeHUA TPABM.

MpepoTBpawaiite HenpegHaMepeHHOe BKNIOUEHHe
3neKTPouHCTpyMeHTa. lMepes Tem Kak NOAKNIOUHTD
3NeKTPOUHCTPYMEHT K CETH H/UNK K aKKyMynaTopy,
NOAHATbL MU NEePEHOCUTb INEKTPOUHCTPYMEHT, ybe-
JMTECb, UTO OH BbIK/IOYEH. YAepxaHue nanblia Ha Bbl-
Kntouatene npu TPaHCMOPTUPOBKE ANEKTPOMHCTPYMEHTA
1 NOAKNIOUEHHE K CETU MUTaHNUA BKKOUEHHOTO 3ek-
TPOMHCTPYMEHTA UPEBATO HECUACTHBIMU CNyUasMH.

» Ybupaitte ycTaHOBOUHBIA MHCTPYMEHT UNU FaeuHble
KNIOUH 10 BKNIOUEHHA INEKTPOUHCTPYMEHTa. MHCTpy-
MEHT MM KoY, HAXOAALLMIACA BO BPaLLAIOLLENCA uacTv
9NEKTPOMHCTPYMEHTA, MOXET MPMBECTH K TPaBMaM.

» He npunnMaiiTe HeecTecTBEHHOE NONOXEHHE Kopnyca
Tena. Bcerga 3aHMmaiTe yCTOHUMBOE NONOXKEHHE U
coxpaHsiiTe paBHoBecHe. bnarogapa atomy Bbl MoxeTe
Nyylle KOHTPONIMPOBATb INEKTPOUHCTPYMEHT B HEOXKMU-
[IaHHbIX CUTyaLMAX.

Hocute nopxopsauyto pabouyto opexpy. He Hocute
LUMPOKYIO0 OAIeXKAY U YKpaLueHua. [lepxuTte BONOCbl U
oAexcay BAanu ot NoABHXHbIX AeTaneil. LLinpokas oge-
X[, YKPaLLEHUA UNK ANKHHbIE BONOCHI MOTYT bbiTh 3a-
TAHYTbI BPALLAIOLLMMUCA UaCTAMMU.

Tpu1 HanMuMK BO3MOXKHOCTH YCTaHOBKH NbINEOTCachi-
BaIOLYMX U NbiNecOOpHbIX YCTPOHCTB NpoBepAnTe UX
npucoeUHeHHe U NpaBUNbHOE HCoNb3oBaHue. [pu-
MEHEHHe MblNeoTcoca MOXeT CHA3WTb ONACHOCTb, CO3[a-
BaeMY!0 NbIMbto.

Xopouuee 3HaHHe INEKTPOUHCTPYMEHTOB, NONYUeHHoe
B pe3ynbTare 4acToro MX HCNONb30BaHHUA, He fOMKHO
NPUBOAUTL K CAMOYBEPEHHOCTH U UTHOPUPOBAHUIO
TeXHUKH be3onacHoCTH 06paLLeHus C INEeKTPOUHCTPY-
meHTamu. OfiHO HebpeXHOe fieiCTBIE 3a AONHO CEKYHbI
MOXET NPUBECTH K CEPbe3HbIM TPaBMaM.

BHUMAHME! B cnyuae Bo3HUKHOBEHMA Nepebos B pabo-
Te 3NeKTPOMHCTPYMEHTA BCNEACTBME MOMHOMO UK Ya-
CTMUHOTO NPeKpPaLLeHNA IHeProcHabxeHua Un1 noepe-
K[EHWA Lenu ynpaBneHns aHeprocHabkeHnem yctaHo-
BUTe BbIKNOUaTEeNb B NONoXeHue Boikn., ybenusLumcs,
UTO OH He 3abnoKMpPOBaH (Npu ero Hanuuwuu). OTKNKUKUTE
CEeTeBYI0 BUNKY OT PO3ETKU UMK OTCOEAMHUTE CbEMHBIN
aKKyMynATop. 3TUM NPeAOoTBPALLAETCA HEKOHTPONHUPYe-
Mbli MOBTOPHbIM 3anycK.

KBanuuuMpoBaHHbIA NepcoHan B COOTBETCTBUM C HACTO-
ALMM PYKOBOLCTBOM NOAPA3yMeBaeT uL, KoTopble 3Ha-
KOMBbI C PErynMpoBKOH, MOHTaXOM, BBOLOM 3KCMyaTa-
LM10 0OCNYXKMBAHUEM INEKTPOUHCTPYMEHTA.
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» K paboTte C 3neKTPOMHCTPYMEHTOM [JONYCKAOTCA LA He
Monoxe 18 neT, U3yunBLUME TEXHUUECKOE OMUCAHHE,
MHCTPYKLIMIO N0 3KCN/yaTalun 1 npaB1na be3onacHocTy.

» M3pnenue He npegHasHaueHo ANA UCMONb30BaHWA MMLAMH
(BKNIOUAA fieTeN) C NOHMKEHHBIMU (DU3UUECKUMMU, UyB-
CTBEHHbIMW UMK YMCTBEHHbBIMU CIOCOBHOCTAMM UNK NPH
OTCYTCTBWUW Y HUX XKU3HEHHOTO OMbliTa UNK 3HaHMl7I, ecnu
OHM HE HAaXOAATCA Nof KOHTPOMEM UMW HE TPOUHCTPYKTH-
POBaHbI 06 MCNONb30BAHWKU 3NIEKTPOUHCTPYMEHTA NTULIOM,
OTBETCTBEHHBIM 3a X He30MacHOCTb.

Mp1MeHeHHe INEKTPOUHCTPYMEHTA 1 06paLieHune C HUM
» He neperpyxaiite 3neKTpouHCcTpyMeHT. Ucnonbayiite
ANA paboTbl COOTBETCTBYIOLHI CTieLanbHbii 3neK-
TPOMHCTPYMEHT. C NOAXOAALMM 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM
Bbl paboTaete nyulue v HaaexHee B yka3aHHOM Ananaso-

HE MOLLIHOCTH.

» He paboraiite ¢ 3neKTPOMHCTPYMEHTOM NPHU HEUC-
NpaBHOM BbIKNOYaTene. INeKTPOUHCTPYMEHT, KOTOPbIA
HE NOMLAAETCA BKMOUEHUIO UK BbIKNIOUEHHIO, ONACEH U
NIOMKeH BbITb OTPEMOHTUPOBAH.

» [lepep TeM Kak HacTpauBaTh INEKTPOMHCTPYMEHT, 3a-
MEHATb NPUHAANEXKHOCTH UNK yOUpaTh anek-
TPOMHCTPYMEHT Ha XpaHeHHe, OTKMIOUUTE WTencenb-
HYI0 BUTIKY OT PO3ETKH CETH W/UNH BbIHbTE, CNH 3TO
BO3MOXHO, aKKyMYNATOp. 3Ta Mepa NpeaoCTopoXHo-
CTM NPeaoTBpaLLaeT HenpeaHaMePEHHOE BKIOUEHUE
3NEKTPOMHCTPYMEHTA.

» XpaHuTe 3NeKTPOUHCTPYMEHTbI B HeOCTYNHOM AN
Aeteit mecte. He pa3pewaiite nonb3oBaTbeA anek-
TPOUHCTPYMEHTOM NULIaM, KOTOPble He 3HAKOMbI C
HUM HNH HEe YHTANM HACTOALUMX MHCTPYKLMIA. Inek-
TPOMHCTPYMEHTbI ONACHbI B pyKaXx HEOMbITHbIX KL,

» TwarenbHo yXxaxxmBanTe 3a INEKTPOUHCTPYMEHTOM H
npuHagnexHoctamu. Mposepsaiite 6esynpeuyio
(hYHKLMIO ¥ XOA ABHXKYLUMXCA YacTel INeKTPOUHCTPY-
MEeHTa, OTCYTCTBHE NONOMOK UNH NOBPEXAEHUN, OTPU-
LaTeNnbHO BNUAIOLMX HA (DYHKLIO 3NEKTPOUHCTPY-
MeHTa. [loBpeXaeHHbIe YacTH JOMKHbI ObITb OTpe-
MOHTHPOBaHbI A0 UCTIONb30BaHHA 3NEKTPOUHCTPY-
MeHTa. [110xoe 0bcny)XxMBaHWE 3NEKTPOMHCTPYMEHTOB
ABNAETCA I'IpVIlIMHOI;I 60ﬂbLUOFO YMCNa HECUYACTHbIX Cnyya-
€B.

» [lepxuTe pexyLuit MHCTPYMEHT B 3aTOYEHHOM U Uu-
CTOM COCTOAHHH. 3aD0TIMBO YXOXKEHHbIE PEXYLME
MHCTPYMEHTBI C OCTPbIMU PEXYLLMMU KPOMKAMU PeXe 3a-
KNUHUBAIOTCA 1 UX NETye BECTH.

» [puMeHaiTe 3NeKTPOUHCTPYMEHT, NPUHAANEKHOCTH,
paboune MHCTPYMEHTDI U T. M. B COOTBETCTBUM C HACTO-
AWMU HHCTPYKLUUAMHU. YUUTbIBaiTE NpH 3TOM pabo-
umWe YCNoBHA U BbiNonHAeMmyio paborty. Vicnonb3oBaHue
3NEKTPOMHCTPYMEHTOB A1 HENPEAYCMOTPEHHDBIX paboT
MOXET NPUBECTH K ONACHbIM CUTyaLUAM.

» [lepxuTe PyuKu U NOBEPXHOCTH 3aXBaTa CyXUMH U uu-
CTbIMH, CNefiuTe uTo6bl Ha HUX UTOObI Ha HUX He bbino
JKUAKOH UNN KOHCUCTEHTHOM CMa3KHu. CKonb3Kue pyu-
KM M NOBEPXHOCTM 3axBaTa NPenaTCTBYOT be3onacHoMy
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o6paw,eHmo C UHCTPYMEHTOM U He AaloT HafleXXHO
KOHTPONUPOBATb €ro B HenpeaBUAEHHbIX CUTYaLMAX.

MpumeHeHne U 06cnyKUBaHKE AaKKYMYNATOPHOTO

MHCTPYMEeHTa

» 3apsakaiiTe aKKyMynATOPbl TONbKO B 3aPAAHbBIX
YCTpOHCTBaX, peKOMEeHAYeMbIX U3roToBUTENEM. 3a-
PAAHOE YCTPOMCTBO, NPeAyCMOTPEHHOE ANA onpeneneH-
HOr0 BMAA aKKyMyNATOPOB, MOXET MPUBECTH K MOXapHOH
0MacHOCTH NPKU UCMONb30BAHWM €10 C APYrMMU aKKyMyNa-
TOpamH.

» [pumeHsiiTe B 3aNEKTPOMHCTPYMEHTaX TONbKO Npeay-
CMOTPEHHbIE ANA 3TOro aKKyMynaTopbl. Micnonb3osa-
HWe JpYrUX aKKyMyNATOPOB MOXET NPUBECTH K TPaBMaM
1 NOXaPHOM ONACHOCTH.

> 3awmwanTte HeMCNonb3yeMbli aKKyMynATop OT KaH-
LleNnAPCKUX CKPenoK, MOHET, KNouei, rBo3aen, BUH-
TOB M APYTHX ManeHbKNUX MeTann1MuecKux npeameTos,
KOTOpble MOryT 3aKOPOTHUTb Nontoca. KopoTkoe 3ambl-
KaH1e NOMCOB aKKyMYNATOPa MOXeET MPUBECTH K 0O~
ram Wnu noxapy.

» [pu HenpaBMNbHOM UCNOMNb30BaHUH U3 AKKYMYNATOPa
MO2XeT noTteub Xuakoctb. U3beraiite conpukocHoBe-
HUA ¢ Hell. [pu cnyyaiiHOM KOHTaKTe NpoMoiiTe CooT-
BeTCTBYloLLee MecTo Bogoi. Ecnu ata xupkocTb nona-
[AeT B na3a, T0 ;ONONHUTENbHO 06paTuTech K Bpauy.
BbiTekaloLLan akkyMynaTopHas XUAKOCTb MOXET NpuBe-
CTH K PasfpaXKEeHHI0 KOXHN UMK K OKOraM.

» He ncnonb3yitte noBpeXaeHHbIE UM H3MEHEHHbIE aK-
KYMYRATOPbI UNH HHCTPYMEHTbI. [0BpeXaeHHble Unu
M3MEHEHHbIE aKKyMYNATOPbI MOTyYT MOBECTH cebs He-
npefcKasyemo, Uto MOXeT NPUBECTU K BO3rOpaHHuIo,
B3pbIBY MW PUCKY NONYUYEHUA TPABMbI.

» He knapgute akKyMynaTop HNN KHCTPYMEHT B OTOHb U
He noABepranTe UX BO3AEHCTBUIO BbICOKUX TeMnepa-
Typ. OroHb 1nu Temneparypa Boiwe 130 °C MoryT npuBe-
CTU K B3pbIBY.

» BbinonHanTe BCe MHCTPYKLUK NO 3apAAKe U He 3apsa-
aiTe akKyMynATop UNU HHCTPYMEHT NPH Temnepary-
pe, BbiXxoAALLeH 32 yKa3aHHbIH B UHCTPYKLUK fUana-
30H. HenpasunbHasn 3apAzKa Unu 3apsaaKa npu remnepa-
Typax, BbIXOAALLMX 32 YKa3aHHbIM janasoH, MoryT no-
BpenuTb DaTapeto U NOBbICUTb PUCK BO3TOPaHHUS.

Cepsuc

» PeMOHT 3neKTPOMHCTPYMEHTA OMKEH BbIMOMHATLCA
TONbKO KBanuHLUPOBAHHBIM NEPCOHANOM H TONbKO C
NpPUMEHEHUEM OPUTMHANbHBIX 3aNaCHbIX YacTei. ITM
obecneunBaetcs 6e30MacHOCTb ANEKTPOMHCTPYMEHTA.

» Hukoraa He obcnyxuBaiiTe NOBpeXAeHHbIe aKKyMy-
naTopbl. ObcnyxuBaTh akKKyMynATOPbI pa3peLLaeTcs
TONbKO NPOM3BOAUTENIO UM aBTOPHU30BAHHON CEPBUCHOM
OpraHu3aumm.

YKa3saHua no TexHuke besonacHocTu ans
KPOMOUHbIX (hpe3epoB

» 3akpenute 06pabaTbiBaeMylo 3aroToBKy Ha cTabunb-
HOM OCHOBaHHH C NOMOLLbIO 32XKHMOB HNH HHbIM

yAobHbIM cnocobom. YaepxvBaHue obpabatbiBaemoit
3aroTOBKM B PyKe UNM MPHXKM ee K cebe He obecneumnsa-
€T ee CTabunbHOE yepKaHue, M OHa MOXXET BbIHTU U3-Nof,
KOHTpONS.

» [onycTtumoe uncno o6opoToB hpesbl AOMKHO ObITb He
MeHee YKa3aHHOro Ha 3NeKTPOUHCTPYMEeHTe MaKCH-
ManbHoro uucna 06opotoB. Opesbl, BpalaioLLMecs Obl-
cTpee AonyCcTUMOro uncna 0bopoToB, MOTyYT Pa3pyLLMTh-
CAl C Pa3NeToM OCKONKOB.

» ®&pesbl M Npoune NPUHAZNEXKHOCTH AOMKHbI TOYUHO
NOAXOAUTb K NaTPOHy (3aXKMMHON uaHre) Bawero
3NeKTPOUHCTPYMeHTa. Paboumne MHCTPYMEHTBI, He COOT-
BETCTBYIOLLME TOYHO 3KMMY INEKTPOMHCTPYMEHTA, BPpa-
1aKoTcs ¢ bueHnem, CUNbHO BUDPUPYIOT U MOTYT NpUBE-
CTM K NOTepe KOHTPONIA.

» MopBopuTe INEeKTPOUHCTPYMEHT K AieTanu TONbKO BO
BKNIOYUEHHOM COCTOAHMM. B NPOTUBHOM Clyuae BO3HH-
KaeT onacHOCTb 0bpaTHOro yaapa npy 3aknuMHUBaHWM pa-
60uero MHCTPYMeHTa B IeTanu.

» Hukoraa He dpesepyiiTe No MeTannMuecKum npegme-
Tam, reo3gam unu wypynam. Gpesa MoxeT bbiTb NoBpe-
X[IEHa 1 NPUBECTH K MOBbILLIEHHOH BUDpALnK.

» WUcnonb3yiiTe COOTBETCTBYIOLLUE METaNNOUCKATENH
LANA HAXO0XK[,EHHA CNPATAHHBIX B CTeHe TPy6 unu npo-
BOAKH UNK 06paLuaiiTech 3a CNpaBKoi B MECTHOE KOM-
MyHanbHoe npeanpuaATHe. KOHTaKT C 3NeKTponpoBo-
KO MOXXET MPUBECTH K MOXAPY M MOPAXKEHUIO INEKTPOTO-
KoMm. [oBpexaeH1e rasonpoBoaa MOXET NPHUBECTH K
B3pbiBY. [loBpeXaeHUe BOAONPOBOAA BEAET K HaHece-
HWI0 MaTepUanbHoro yiiepba.

» He ucnonbayiite 3aTynUBLIKECA HNH NOBPEXAEHHbIE
¢hpesbl. Tynble MNK NoBpexaeHHble (hpe3bl CO3AAL0T Mo-
BbiLLIEHHOE TPEHHE, MOTYT 3aKNUHUTLCA M BeAyT K Ancha-
NaHcy.

» BbixauTe NONHONW OCTAaHOBKH INEKTPOUHCTPYMEHTA U
TOMNbKO NOCNE 3TOro BbiMyCKaiTe ero U3 pyK. Pabouwit
MHCTPYMEHT MOXET 3aeCTb, 1 3TO MOXET NPUBECTU K N0~
Tepe KOHTPONS Hafl ANEKTPOUHCTPYMEHTOM.

» Mpu noBpexxaeHnn U HeHaanexalieM UCMoNb30BaHUU
aKKyMynATopa MOXET BbIAENUTbCA ra3. AKKyMyNnAaTop
MOXeT BO3roparbcA UK B3pbiBaTbeA.ObecneusTe npu-
TOK CBEXXEr0 BO3/lyXa U NP1 BO3HUKHOBEHUH Xanob obpa-
TUTEC K Bpauy. [a3bl MOryT BbI3BaTb PasapaxeHue fbixa-
TENbHbIX NyTEN.

» He BckpbiBaiiTe akkymynaTop. [1py 3ToM BO3HMKAET
0MaCHOCTb KOPOTKOTO 3aMblKaHHs.

» OcTpbiMU NpeaMeTamMu, Kak Hanp., FBO34€eM UK OT-
BePTKOMH, a TaK)ke BHELUHHM CUNOBbIM BO3JieHCTBHEM
MOXXHO NOBpPeAUTb aKKYMYNATOPHYIo batapelo. 310
MOXET NPUBECTH K BHYTPEHHEMY KOPOTKOMY 3aMblKaHHIO,
BO3ropaHHIo C 3afibIMNIEHUEM, B3PbIBY UK NEperpesy ak-
KyMynAaTOpHOW batapeu.

» WUcnonb3yiiTe aKKyMynaTop TONbKO B H3AENHAX
M3roToBUTENs. TONbKO TaK aKKyMYNATOP 3aliMLIEH OT
OMacHoM neperpyaku.
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3awwmwaiite akKyMynaTopHyio batapeio ot
BbICOKMX TEMNEPaTyp, Hanp., oT ANUTENbHO-

Cop)

}0 ‘ ro HarpeBaHHA Ha CONHLe, OT OFH, FPA3H,
AN BOAbI M BNaru. CyLiecTByeT 0NacHOCTb B3pblBa

M KOPOTKOro 3aMblKaHUA.

Onucanue npoaykKTa U ycnyr

MpoutuTte BCe yka3aHUs W MHCTPYKLUK NO
TexHuke 6esonacHocTn. HecobnoneHme
yKa3aHWi no TexHKKe 6e30MacHoOCTH U
MHCTPYKLWI MOXET NPUBECTH K NOPAKEHUIO
3NEKTPUUECKUM TOKOM, NOXAPY W/WnK TAXe-
/bIM TPaBMaM.

Moxany#cta, cobntogante UNNICTPALMK B Hauane pyKo-

BOACTBA N0 3KCMAyaTaLmu.

MpumeHeHKne N0 Ha3HAUEHUIO

INEKTPOMHCTPYMEHT NpefHa3HaueH Ans ppe3epoBaHus Ha
XECTKOM onope B IPEBECHHE, NNACTMACCE U NIETKUX CTPOM-

TENbHbIX MaTepUanax nasos, KPOMOK, npodpmneﬁ nnpoaonb-
HbIX OTBepCTVII;I, aTaKxe ana (bpe3epOBaHVIH C MOMOLLbO KO-

NUPHON MMNb3bI.

U306paxeHHble COCTaBHbIE YaCTH

Hymepauus npencTaBneHHbIX KOMIOHEHTOB OTHOCHTCA K
|/|306pa)KeH|/1I0 INEKTPOUHCTPYMEHTA Ha CTPaHuLEe C Unnto-
CTpaLUAMHU.

(1) NpwuBogHo¥ brok
(2) dpesepHan kop3uHa

(3) PerynupoBouHoe KONecHKo NA NPefyCTaHOBKM UnC-
na obopoToB

(4) PerynupoBouHOE KONECHKO [N TOUHOW HACTPONKK
rnybuHbl hpesepoBaHus

(5) dpesa”
(6) HakvupHas rarika c 3aXKMMHOW LiaHrom
(7) OnopHas nnuta
(8) Pobluar 6noknpoBKY LWINMHAENS
(9) LLikana HacTpo¥KkK rybuHbI hpesepoBaHus
(10) 3axumHoM pbluar
(11) Bobikntouatens
(12) Akkymynsatop
(13) KHonka pa3bnok1poBKH1 akkyMynaTopa

(14) PykosTKa (C U30NMPOBaHHOM NOBEPXHOCTbIO /1A XBa-

Ta)
(15) LlaHroBbIi 3aKuM
(16) MatpoH Ans UHCTpYMeHTa
(17) PoxkoBbiit kntou (17 Mm)?

(18) BUHT C HakaTaHHOM roNOBKOW ANA NPUHAANEXHOCTEN
(19), (21), (32), (33)

(19) NapannenbHbiit ynop?
(20) BapaluKoBbIit BUHT ANA NapannenbHoro ynopa®
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(21) MpogonbHblit ynop”
(22) BapatukoBblit BUHT ANnA hUKCALMM B TOPU3OHTANbHOM
NonoXeHUH”

(23) BapallKkoBbli BUHT iNA TOPU3OHTANbHOTO BbIPaBHH-
BaHMA NPOLONbHOTO yropa®

(24) Ponuk ckonbxeHus

(25) basapna yrnosbix dhpes”

(26) BapaluKoBbIit BUHT NA PEryNMPOBKM yroB”
(27) LUkana perynupoBku yrnoB tpe3epoBaHms
(28) MorpyxHaa baza”

(29) MepeppuxHan basa®

(30) 3aumTa ot oNMNOK And thpesepoBaHUa KPOMOK
(31) Ta¥ika ans perynupoBKu yCUIUA 3aKUMa

(32) NepexonHuk nbineotBofa ANs ppe3epoBaHus KPo-
a)
MOK

(33) MepexomHuK NbineoTBoaa AnA (hpesepoBaHm1a Na-
308”

(34) ®OpesepHan Hanpasnsiowas Deluxe?
(35) 3axumHoi pbivar (norpyxHan 6aza)®

(36) Pbiuar pa3bnokupoBku yHKLMM NOTPYxeHKs (no-
rpyxHan 6asa)”

(37) Cuctema nbineyaanenua AnA hpesepoBaHms Nasos
(norpyxHas baza)”

(38) Cuctema nbineynanexua ans hpe3epoBaHka KPOMOK
(norpyxHas baza)”

(39) MpuBoaHoe Koneco (Ans nepeaBixHoN 6asbl)”

(40) OtBepcTie B onopHoi NanTe (NepeasmxHas basa)?

(41) Knonka 6noknpoBku WiNuHAens (nepeasmxHas da-
3a)?

(42) PonukoBas/BTynouHas HanpasnatoLLan (nepeasux-
Har baza)”

(43) KonupoBanbHaa runb3a’’

(44) MNepexomHUK ANA KONUPOBANbHON rMb3bl”

(45) LieHTpupylowmit wndr”

(46) LieHTpupyloLumit KoHyc”

(47) Pucka BHYTpH dpesepHoro bnoka

(48) Kanan perynupoBku rnybuHbl Ha NPUBOLHOM brioke

a) MaoGpameHuhle HWNH ONUCaHHbIe NPUHAANEXXHOCTH He BXO-
AATB CTaHAapTHbIﬁ o6bem nocraBku. MonHbii aCCOpPTUMEHT
npunannex(uocreﬁ CM. B Hawlei nporpamme npuHagnexHo-

cTen.
TexHHuecKue faHHble
KpomkochpesepHbiii cTa- GKF 18V-8
HOK
ApTukyn 3601FC20..
HomuHanbHoe HanpaxeHue B~ 18
UYucno 0bopoToB xonoctoro  06/MuH 10000-30000
xona”
MpenycraHoBka u1cna 0bo- °
poToB
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KpomkochpesepHbii cTa-

HOK

INEeKTPOHMKA NOCTOAHCTBA °

CoBMeCTMMble LiaHroBble 3a- MM 6/8

KUMbl TIoAM "

Xop thpesepHoro bnoka MM 34

Macca® Kr 1,094

peKoMeHayemas Temnepary- © 0...+35

pa OKpy>KatoLLer cpenbl Npu

3apAjke

[lonycTMMan Temneparypa © -20...+50

BHELUHEN Cpefbl NpH 3KCnAy-

atauun® u xpaHeHuu

peKoMeHayeMble akKyMyns- GBA 18V...

TOpbI >4,0A-y
ProCORE18V...

pekoMeHayeMble 3apAaHble GAL 18...

ycTpoWcTBa GAX 18...

GAL 36...

A)  Usmepenua npu 20-25 °C ¢ akkymynatopom ProCORE18V
5.5Ah.

B) B3aBMCHMOCTH OT UCNOMb3yeEMON aKKyMyNATOPHO#H batapen

C) OrpaH1ueHHas MoLLHOCTb Npu Temneparype <0 °C.

3HaueHus MOryT BapbUPOBATbCA B 3aBUCHMOCTH OT UHCTPYMEHTA,
cnocoba NpUMeHeHHs 1 YCNIOBHIA OKpYXxatolLer cpefibl. bonee no-
ApobHas MHopMaLKa NpeacTaBneHa Ha caiTe
www.bosch-professional.com/wac.

[aHHble no wymy 1 BUOpauumn

LLlymoBas amuccHa onpeenexa B COOTBETCTBUN
CcEN62841-2-17.

A-B3BELUEHHbIN YPOBEHD LLUYMa OT 3NIEKTPOUHCTPYMEHTA CO-
CcTaBnseT 00blUHO: YPOBEHb 3BYKOBOTO aBneH!a 87 ab(A);
YPOBEHb 3BYKOBO# MolHoCTH 95 B (A). MorpelwHocTb
K=3nab.

WUcnonb3yiiTe cpeAcTBa 3aL4uTbl OPraHoOB cnyxa!
CymmapHas B1bpauus a, (BeKTOpHas CyMMa Tpex Hanpasne-
HWI) W MorpetuHocTb K onpeaeneHbl B COOTBETCTBUM C

EN 62841-2-17:3,<2,5 m/c’, K = 1,5 m/c”.

Yka3aHHble B HACTOALLMX UHCTPYKLMAX YPOBEHb BUOPALWK 1
3HauUeHKe LYMOBOW IMUCCUM U3MEPEHBI N0 METOANKE U3Me-
PEHHA, NPOMUCAHHOM B CTaHAAPTE, U MOTYT ObITb MCMONb30-
BaHbl i1 CPABHEHMA INEKTPOUHCTPYMEHTOB. OHM TaKxe
NPUrofHbI AN NPeABaPUTENbHON OLEHKKM YPOBHA BUDpaLmMm
W LIYMOBOW 3MUCCHUM.

YpoBeHb BUOpaLMK U 3HAUEHHE LLIYMOBOM IMUCCHM YKa3aHbl
[ZNA OCHOBHbIX BUAOB PaboTbl C 3NeKTPOMHCTPYMeHTOM. Ofi-
HaKO eCrnv aNeKTPOMHCTPYMEHT DyfeT UCONb30BaH [ Bbl-
NONHeHUA Jpyrux paboT ¢ NpUMEHeHUeM HenpeayCMOTPEH-
HbIX U3roTOBUTENEM PAbOUMX UHCTPYMEHTOB MNM TEXHHYE-
ckoe obcnyxuBaHue He byeT oTBeUaTh NPeAnUcaHUaAM, To
3HaUeHHs YPOBHA BUOPALMM W LLIYMOBOM 3MUCCHM MOTYT
BbITb UHBIMK. ITO MOXKET 3HAUUTENBHO NOBbICUTb 0L
YPOBEHb BUDPALMK 1 0bLLLYIO LYMOBYIO 3MUCCHIO B TEUEHHE
BCEW NPOAO/MKUTENBHOCTH PaboTbl.

[InA TOUHOM OLLEHKW YPOBHA BUOPALIMK W LLIYMOBOH IMUCCHUH
B TRUEHHE ONpPeeneHHOro BPEMEHHOT0 MHTEPBANA HYXHO
YUMTBIBATb TAK)KE U BPEMSA, KOT[Ia MHCTPYMEHT BbIK/IOUEH
WM, XOTA 1 BKIIOUEH, HO He HaxoauTcA B paboTe. 310 MOXeT
3HAUMTENbHO COKPATUTb YPOBEHb BUOPALIMH U LLIYMOBYIO
3MUCCHIO B NepecyeTe Ha nonHoe pabouee Bpems.
MpefycMoTpuTe OMONHUTENbHbIE MePbl HeaonacHoCTH Ana
3alLMTbl ONepaTopa oT BO3AENCTBIUA BUDPaLIMK, HanpUMep:
TEXHUUECKOE 0DCYXHBaHMe INEKTPOUHCTPYMEHTA W pabo-
UMX UHCTPYMEHTOB, MEpb M0 NOAAEPKaHUIO PYK B Tenne,
OpraH13aumsa TeXHONOrMUECKNX NPOLIECCOB.

AxkKymynartop

B Bosch MoxHO NprobpecTn akkyMynATOPHbIe 3neK-
TPOMHCTPYMEHTHI faxe 6e3 akkymynaTopa. Ha ynakoske
YKa3aHO, BXOAMT /11 aKKyMYNATOP B KOMM/EKT NOCTaBKM Ba-
LUero 3NeKTPOMHCTPYMEHTA.

3apagka akkymynaTopa

» Monb3y#Tech TONbKO 3apAAHLIMH YCTPONCTBAMH, YKa-
3aHHbIMM B TEXHHUECKUX NapameTpax. TONbKO 31 3a-
pALHbIE YCTPOACTBA NPUFOAHBI 1A NTUTUEBO-MOHHOTO aK-
KymynaTopa Baluero aneKTpoMHCTpYMeHTa.

Yka3zaHue: B COOTBETCTBUM C MEXAYHAPOAHBIMM NPaBUNaMu

NepeBO3KkH NUTUI-UOHHbIE aKKyMYNIATOPbI NOCTABAAIOTCA UYa-

CTWUHO 3apsXeHHbIMK. [N 0becneueHns MakcManbHoM

MOLLHOCTHM aKKyMYNATOpa 3apAAKTE ero NONHOCTbIO Nepes

MepBbIM MPUMEHEHHEM.

YcTaHoBKa akKymynaTopa

BcTaBbTe 3apsKeHHbIM akkyMyNnAToOp B rHE3A0 N akKyMy-
NATOPa [0 LUenuKa.

U3BneueHue akkymynaTopa

UTobbl U3BNeub akKyMyNATOPHYIO batapeto, HaxxMK1Te Ha
KHOMKY pa3bnokuMpoBKH akkyMynaTopa v uasnekure ero. He
NPUMEHANTE NPY 3TOM CHAbI.

AKKYMYNATOP OCHALLEH 2 CTYNEHAMN (UKCUPOBAHUA, NpH-
3BaHHbIMM NPEOTBPALLATD BbiNaAeH1e akKyMynaTopa npu
HenpegHaMepeHHOM HXATUK Ha KHOMKY Pa3boKMpOBKM.
Moka akKyMynAaTop HaXOAMTCA B NEKTPOMHCTPYMEHTE, npy-
XMHA [IEPXKMT er0 B COOTBETCTBYIOLLEM NONOKEHHH.

WUHpukaTop 3apsaXXeHHOCTH aKKYMYNATOPHON
bartapeu

Mpumeuanune: He Kaxabli TN aKKYMyNATOPA OCHALLEH MH-
[MKaTopoM 3apsaa.

3eneHble CBETOAMOAbI HA MHAMKATOPE 3aPAXKEHHOCTH aKKy-
MY7IATOPa MOKa3blBaKOT yPOBEHb €10 3apafa. [0 npuurHam
6e30nacHOCTH MHAMKATOP 3aPFKEHHOCTH aKTUBEH TONbKO B
COCTOSIHUM MOKOS ANEKTPOMHCTPYMEHTA.

HaxxmuTe KHOMKY MHAWKATOPa 3aPAXKEHHOCTH aKKyMYNATOp-
HoW batapeu € unu &3, uTobbl 0TObPA3KUTL CTENEHD 3apAa-
KEHHOCTM aKKyMyNATOPHOW baTapeu. 310 BO3MOXHO TaKxe
1 NP U3BNEYEHHON aKKyMYNATOPHOM batapee.
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Ecnu nocne Haxatus Ha KHOMKY MHOWKATOPa 3apAXeHHOCTH
aKKyMYNIATOPHO batapen He 3aropaeTca Hu OfH CBETO-
[IMOLHbIA UHIMKATOP, aKKyMYNATOP HEMCTPABEH U IOMKEH
ObITb 3aMeHeH.

Tun akkymynatopa GBA 18V...

CeeToauop, EmkocTb

HenpepblBHbI CBET 3 3eNneHbIX 60-100 %
CBETOAMO/0B

HenpepblBHbIN CBET 2 3eNeHbIX 30-60 %
CBETOAMOA0B

HenpepbiBHbii cBeT 1 3eneHoro 5-30%
CBETOAMOAA

Mwuratowmi cBeT 1 3eneHoro 0-5%
cBeToAnoaa

Tun akkymynsatopa ProCORE18V...
D

Csetoauoa EmKoCTb

HenpepblBHbIN CBET 5 3eneHbIx 80-100 %
CBETOAMOA0B

HenpepbliBHbI CBET 4 3eNneHbIX 60-80 %
CBETOAMOJ0B

HenpepblBHbIM CBET 3 3eNneHbIX 40-60 %
CBETOAMOA0B

HenpepbliBHbI CBET 2 3eNeHbIX 20-40%
CBETOAMOJ0B

HenpepbiBHbii cBeT 1 3eneHoro  5-20 %
cBeToanoaa

MwuratoLui cBeT 1 3eneHoro 0-5%
cBeToaMoaa

Yka3aHudA no oNnTHManbHOMY 00paLLeHHIo C
AKKyMynAaTopoMm

3alLmLLanTe akkyMynaTop OT BNarv 1 BoAbl.

XpaHuTe akkyMynaTop TONbKO B AMana3oHe TemMneparyp ot
-20°C no 50 °C. He ocTaBnsiTe akkyMynsaTop N1€TOM B aBTO-
mobune.

Bpems 0T BpemMeHH NPounLIaiTe BEHTUNALMOHHbIE MPOPE3H
aKKyMY/IATOPA MATKOW, CYXOM W UNCTOM KUCTOUKON.
3HauuTeNbHOE COKpaLLEHNE NPOIOMKUTENBHOCTH PAbOThI
nocne 3apsfa CBMAETENbCTBYET O CTapeHUM aKKyMyNATopa U
YKa3blBaeT Ha HE0DHXOIMMOCTb €50 3aMeHbI.

YuuTbiBaiTE YKa3aHWA Mo YTUIM3aLMUH.

Cbopka

» Mepep BbinonHeHueM n06bIX paboT ¢ INEKTPOUHCTPY-
MeHTOM (HanpuMep, TeXHHUecKoe obcnyxuBaHue, 3a-
MeHa pabouero HHCTpYMEHTa U T. A.) U3BNeKaiiTe ak-
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KYMYRATOP U3 3NeKTPOHHCTPYMEHTa. [Py CriyyainHom
HaXXaTWK BbIKMIOUATENS BO3HWKAET ONACHOCTb TPABMMPO-
BaHUA.

3ameHa pabouero HHCTpyMeHTa

» Mpu ycTaHoBKe WNK 3ameHe hpe3bl Mbl peKOMeHAYeM
HafieBaTb 3alUUTHbIE PYKaBULbI.

OpuruHanbHble (hpesbl U3 0BLIMPHO NPOrpaMMBbl NPUHAA-

nexHocten pupmbl Bosch moxHo nprobpectu B cneupnanu-

3WUPOBAHHbIX MarasuHax.

DNemoHTax chpesepHoro bnoka (cm. puc. A)

Mpexnae uem BCTaBUTb hpe3y, HeobX0aMMO CHauana CHaTh

(hpe3epHblii bnok (2) ¢ npusoaHoro yana (1).

OTnycTuTe 3auMHoM pbiuar (10) 1 noBepHHUTE hpesepHbiit
6nok (2) Tak, utobbl pucka (47) BHYTPU pe3epHoi kKopau-
Hbl Bbina COOCHa C KaHanoM perynupoBKu rybunbl (48) Ha

npu1BofHOM brioke.

BbitAHUTE NpuBOAHON Bnok (1) ABMKEHUEM BBEPX U3 (hpe-

3epHON KopauHbl (2).

3amMeHa 3a)XMMHOW LaHrH (cm. puc. B)

B 3aBMCMMOCTH OT UCTIO/b3yeMoi (hpeabl nepes yCTaHOBKOM
(hpesbl HE0OX0AUMO CMEHUTb HAKUHYIO ranKy C 3aKMMHOM
LiaHroi (6).

Ecnu Heobxoanmas A COOTBETCTBYIOLLEN (DPe3bl 3aXKNUM-
Has LiaHra y»e MOHTMPOBaHa, BbiNonHWTe pabouue onepa-
LiMK, ONMCaHHbIE B CNEMyIoLeM pasaene.

3axumHas uara (15) [omkHa CMeTb B HAKWAHOM raike ¢
HebonbluMM nodToM. HakugHan raika (6) fomkHa nerko
MOHTHPOBATbCA. 1Y NOBPEXAEHUM HAKUAHOM Fraiku Unu 3a-
XUMHOW LIaHTW HEME/IEHHO 3aMeHHTE ee.

HanBuHbTe CTONOPHBIN pbluar WnuHAens (8) Ha cumson 0.
Mp# HeobXoaANMOCTH NPOKPYTHTE WNKUHAENb ABUTaTeNs py-
KOM, NoKa OH He 3ahmKcHUpyeTca.

OTKpPYTHTE HaKWAHY!IO raiiky (6) NpoTMB YaCOBOW CTPENKM C
MOMOLLbIO POXKOBOTO Knioua (17).

HaaBuHbTe CTOMOPHbIA pbivar winHaens (8) Ha cumson o

Mpy He0bX0AMMOCTH OUMCTHTE NEpPeS; MOHTAKOM BCE MOHTH-

pyeMble ieTanu ¢ NOMOLLbIO MATKOM LEeTOUKU U1 NPOLyHTe

WX CXKaTbiM BO3AYXOM.

HaneHbTe HOBYIO HaKMHYIO raiky Ha natpoH (16).

Cnerka 3aTaHUTe HaKUAHYO ranky.

» Hu B koem cnyuae He 3aTArMBaiiTe 3aXXMMHYI0 LIAHTy
HaKUAHOW raiikoi, Noka He ycTaHoBneHa ¢pe3sa. MHa-
Ue BO3MOXHO NOBPEXAEHUE 3AKUMHON LiaHT 1.

YcranoBka ¢pesbl (cM. puc. C-D)

» [pu ycTraHoBKe UNK 3aMeHe (hpe3bl Mbl pEKOMEHAYeM
HaieBaTb 3alUUTHbIE PYKaBHLbI.

B 3aBUCMMOCTM OT 06MacTv NPUMEHEHUS B PACNOPSKEHNUH

“MeroTCA hpesbl Pa3NMUHOTO UCNONHEHNA W KauecTsa.

®pe3bl U3 BbICOKOKaUECTBEHHOH BbicTpOpeXyLyell cTanu

(HSS) npeaHasHaueHbl AnA 06paboTKK MATKMX MaTepuanos,

Hanp., MArkWXx Nopoz iPeBECHHbI M NNacTMacchl.

Bosch Power Tools
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TeepaocnnasHbie (HM) dpesbl cnelnanbHo npegHasHa-
UeHbl /1A TBePAbIX M abpasuBHbIX MaTepHanos, Hanp.,
TBEP/bIX NOPO/] APEBECHHbI U AMOMUHHA.

OpuruHanbHble (hpesbl U3 0bLIMPHOM MPOrpamMMbl PUHA-

nexHoctein hupmbl Bosch MoXxHO NprobpecTy B cneuuanu-

3WUPOBAHHbIX MarasuHax.

TpHUMeHsAITE ToNbKO 63yKOPU3HEHHbIE U UMCTbIE (hPE3bl.

- HagsuHbTe CTONOPHbIA pbiuar whnuHaensa (8) Ha cum-
son 0 0. [pu HeobX0AMMOCTH CNerka NOBEPHUTE LLMUH-
[nienb pyKo# Ao BIoKMpPOBKH thrkcaTopa.

Haxumaitte KHONKy 6nokupoBku wnuxaens (8) Tonnb-
KO NPH NOMHOM 0CTaHOBKe.

- OtnycTuTe HakuaHyto raiky (6) poxkosbim Kniouom (17),
NOBEPHYB ee MPOTHUB UacoBOW CTPENKU ().

- YcTaHoBuTe hpesy B LaHroBbIi 3axum (15). XBocToBuK
(hpesbl [OMKEH BOUTU KaK MUHUMYM Ha 20 MM B 3aXKUM-
Hylo LaHry (15).

— 3arAHuTE HaKuaHYIo raiky (6) poxkosbIM Kniouom (17),
NOBEPHYB €e M0 YaCoBOW CTpenke. HaaBKHbTE CTonop-
HbiIi pbluar wnuHaens (8) Ha cumson L

» Hu B koem cnyuae He 3aTArMBaiiTe 3AXXMMHYI0 LIAHTy
HaKUAHOW raiikoi, NoKa He ycTaHoBneHa dpe3sa. MHa-
e BO3MOXHO NMOBPEXAEHNE 3AXKMMHOM LiaHT 1.

YcraHoBKa cpe3epHoii KopauHbi (cM. puc. E-F)

[ina dhpesepoBaH1a HeobXoMMO CHOBA MOHTUPOBATb (hpe-

3epHblit 6ok (2) Ha npuBoaHoi y3en (1).

OTnyctuTe (OTKpOMTE) 3axkKUMHOM pbiuar (10), ecnu oH 3a-

TAHYT (3aKpbIT).

YcraHoBuTe pucky (47) Ha pesepHoit kopauHe (2) B cooT-

BETCTBWM C KaHanoM perynupoBku rybuHbl (48) Ha npuBog-

Hom bnoke (1).

3a/1BUHbTE NPMBOAHOM BNOK BO (hpe3epHOM KOpaHHe [0 A0-

CTMXKEHMA HYXHOM (NMpUMEpPHO) rMybuHbI 3axoda thpesbl. 3a-

TeM NoBepHHTE (hpe3epHyio KopauHy (2) no uacoBoi cTpen-

Ke [10 ynopa, utobbl aKTHBUPOBATb PEXMM TOUHOM HACTPOM-

KK rnybuHbl 3axoaa thpesbl.

C nomoLLbio Peryn1poBOYHOTO Konecuka HactpoiTe (4)

Heobxoaumyto rnybuHy 3axoaa hpesbl.

3araxuTe 3akuMHoN pbiuar (10).

» [lMocne MoHTaXa Bceraa npoBepsaiTe NPOYHOCTb NO-
CafK1 NPUBOAHOTrO y3na B hpe3epHom bnoke.

Mpu HeobX0aNMOCTH M3MEHHUTE NPEBAPHUTENBHOE HaTsKe-

HWe 3aMMHOro pbiuara (10) (cm. ,MoaTArnBaHue 3axnM-

Horo pbluara (cm. puc. M)*“, CtpaHuua 163).

YpaneHue nbinu U CTPYKKK

MbiNb HEKOTOPbIX MaTePUanoB, KaK Hamp., KPacok ¢ Co-
[IEPXKaHWEM CBHHLIA, HEKOTOPbIX COPTOB APEBECHHbI, MUAHE-
panoB 1 METa/NOB, MOXET ObiTb BPEAHOW [ 300P0BbA.
TPUKOCHOBEHHKE K Mbl/K 1 NONaJaHKe Nbifu B AblXaTenbHble
NYTH MOXXET BbI3BaTb aNNepPraueckue peaxkumuu u/unu 3abo-
NeBaHWA AblXaTeNbHbIX MyTEN OnepaTopa UK HaxoaALLErocs
BOMM3M NepcoHana.

OnpenenexHble BUALI Mbinu, Hanp., Ayba u byka, cuntalorcs
KaHLeporeHHbIMH, 0CODEHHO COBMECTHO C MPUCaIKaMK na

00paboTkM ApeBecHHbI (XpoMaT, CPeACTBO ANA 3allKTbI Ape-

BeCHHbI). MaTepuan ¢ coaepaH1eM acbecTa paspeLuaetcs

0bpabatbiBaTh TONLKO CNELMANUCTaM.

~ [0 BO3MOXHOCTH UCMONb3YHTE NPUTOAYI0 ANA MaTepuana
CHUCTEMY NbiNeyfaneHus.

- Xopoluo npoBeTpuBaitTe pabouee MecTo.

- PekoMeHayeTca nonb3oBaTbCA PECMPATOPHOM MacKOoM C
hunbTpoM Knacca P2.

CobniofiaiiTe aeicTBYIOLME B Baluel cTpaHe npeanucaHus

nns obpabarbiBaeMbIX MaTEPUanoB.

» U3beraitte ckonnenus nbinu Ha pabouem mecre. [binb
MOKET NIErko BOCMNAMEHATLCA.

YcTaHoBKa 3alyuTbl OT ONUNOK ANA hpesepoBaHus
KpOMOK/nepexoaHHKa nbineotsopa (cm. puc. N-0)
3atliura oT ONMmNoK /1A (hpeseposaHus Kpomok (30) v nepe-
XofiHuK nbineotsoaa (32)/(33) moryT ucnonb3osarbea B
KOMOMHaLWMK C Kpyrnoi onopHoi nnutoli (7), a Takxe ¢ ao-
CTYMHBIMM B BUAE OMLMK KBapaTHbiMK 1 D-06pasHbiMU
OMOPHbIMM NNUTaMK (MPUHAMNEKHOCTH).

YcraHoBKa 3awuThl OT ONKNOK ANns hpesepoBaHus
KpomoK (cm. puc. N)

3alLuTa ot onunok Ana hpeseposaHua kpomok(30) npeaHa-
3HaueHa Ans UCro/b30BaHKA B KOMOUHALIMM C NEePeXoaHU-
KOM NblneoTBoAa Ana hpesepoBaHus kpomok (32). bnaro-
[Japs 3TOMy Npy (hpe3epoBaH1M KPOMOK obecneunBaeTca
MaKCc1MarnbHO 3D(EKTUBHOE MbiNeyaaneHue.
CMOHTUPYHTE 3aLLMTY OT OMMNOK /1A (hpe3epoBaHMM Kpo-
Mok (30) ¢ UCnonb3oBaHWeM BXOAALLErO B KOMM/IEKT BUHTA
1 3adhmKcupyitTe ee Bo hpesepHoi KopanHe (2) co cnbiwm-
MbIM LENYKOM.

YcraHoBKa nepexoaHuKa nbineoTsoaa ans
thpeseposanua kpomok (cM. puc. N)

[ins 06paboTku KPOMOK MOMMMO 3aLLWThI OT ONMNOK AN
(hpeseposaHma KpoMok (30) MOXHO MCNONb30BaTh Nepe-
XOfIHWK nbineoTBoaa (32).

3akpenuTe nepexoaHuK nbineotsona(32) suxtom (18).
[1ns 06paboTku rnaakux TOPLEBbIX NOBEPXHOCTEN CHOBA
CHUMMTE NEPEXOAHHUK MblNeoTBoa.

YcraHoBKa nepexoaHuKa nbineoTsoga ans
thpeseposanua na3os (cm. puc. 0)

MNepexoaHuk nbineotsofa (33) MOXHO UCMONb30BaTh /1A
(hpesepHbix PaboT Ha NOBEPXHOCTH 3ar0TOBKH.
CMOHTHpY#Te NepexoaHuK nbineotsoga (33) ¢ ucnonb3osa-
HWEM BXO[ALLEr0 B KOMIEKT BUHTA U 3a(hMKCHPYHTE €70 BO
(hpesepHoi KopauHe (2) CO CbILLMMbBIM LLENYKOM.

MoaknioueHue cUCTEMbI NbineyaaneHus

HaneHbTe BcacbiBatoLwmii wnaHr @ 35 MM (npuHaanex-
HOCTb) Ha yCTaHOBNEHHbIH NepexofHHK NbineoTsoza. Moa-
COE/IMHUTE BCAChIBAIOLLMI LNAHT K MblNecocy (MpuHaanex-
HOCTb).

Mbinecoc oMKeH COOTBETCTBOBATH Kaccy BO3HUKatOLLEH
nbinu (3aBUCKT OT 0bpabaTbiBaeMoro Matepuana).

[inA ynaneHua NpeacTaBnsAioLLen BbICOKYIO OMacHOCTb ANs
300POBbA, KAHLIEPOTEHHOW UK CYXOW MbINK UCNONb3YHTe
crnewuuranbHbIi Nbinecoc.
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PaboTa c HHCTPyMeHTOM

BKntoueHHe 3NeKTPOUHCTPYMEHTa

Hacrpoiika uncna o6opotoB
Mpu NOMOLLM YCTAHOBOYHOTO KONECHKA 1A PEryNHPOBKU
uncna 0bopoTos (3) MOXHO yCTaHaBNMBATb HEODXOAMMOE
u1cno 0bopoTOB iAXKE Ha PaboTaloLLEM MHCTPYMEHTE.
Uucno obopotoB

[mun ]

Mo3nuua ycraHo-

BOYHOro Konecu-
Ka

1-2 10000-14000 Huskoe uncno
obopotoB
3-4 18000-24000  CpepHee uncno
obopotoB
5-6 26000-30000  Bbicokoe uucno
obopotoB

Cnepytoume npuBefieHHble B Tabnuue 3HaueHUs ABNAIOTCA
OPHEHTUPOBOYHBIMK. HyXHOE UMCcno 060pOTOB 3aBUCHT OT
Matepuana 1 ycrnoBuit pabotbl U MOXeT bbiTb OnpefeneHo
NpaKTHUeCKUM Cnocobom.

Ouametp dpe3sbl [Mo3uuusa yctaHo-

[Mm] BouHoro konecu-
Ka

Teeppaan apeBecu- 4-10 5-6
Ha (byk) 12-20 3-4
> 20 1-2
Markan apeBecuHa 4-10 5-6
(cocHa) 12-20 3-6
>20 1-3
[lpeBecHo-CcTpy- 4-10 3-6
KEeUHaa nnauTa 12-20 2-4
> 20 1-3
lMnactmaccol 4-15 2-3
>15 1-2

Mocne npogomxuTenbHoi paboTbl Ha Manbix 0bopoTax ansa

OXNAXKAEHWUA TPEDYETCA BKMIOUNTL Ha INEKTPOUHCTPYMEHTE
Ha HEKOTOPOe BPEMS XOOCTOM XOf C MaKCHMarbHbIM UnC-

nom 0bopoToB.

BknioueHne/BbIKNIOUEHHE
[InA BKNIOUEHHUS 3NEKTPOMHCTPYMEHTA YCTaHOBUTE
Bbikntouatenb (11) B nonoxenue I.

[N BbIKNIOYEHHA 31EKTPOMHCTPYMEHTA YCTaHOBHTE
Bbikntouatens (11) 8 nonoxenue 0.

KoHcTaHTHaA aneKTpoHuKa

KOHCTaHTHaA aneKTPOHKKA NOfAEePKMBAET YUMo 060POTOB
Ha X0NOCTOM X0ZY Y NOJ Harpy3KoH NPakTUUeCKu Ha NocTo-
AHHOM YpOBHE W 0becneunBaeT paBHOMEPHYIO NPOU3BOAH-
TeNbHOCTb PaboTbl.
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Hactpoiika rnybunbl hpesepoBanus (cm.
puc. E-F)

» YctaHoBKy rnybuHbl (hpesepoBanna paspeLuaerca Bbl-
NOMHATb TONbKO NPH BbIKNIOUEHHOM 3NIeKTPOUHCTPY-
MeHTe.

MopsAnok HaCTPOKK rNyBUHBI (hpe3epoBaHmA:

- TNopBeauTe aNeKTPOMHCTPYMEHT C YCTaHOBNEHHOM (bpe-
30/ K 3aroTOBKE.

- OTnycTuTe 3axMMHOM pbluar (10), ecnv oH 3aTAHYT (@).

- OrtuenTpy#Te pucky (47) Bo dpesepHoit kopauHe (2) oT-
HOCHMTENbHO KaHana perynupoBku rybuHbl (48) 1 cumso-
na pa3bnokMpoBKM o (@®). 3amBrHbTE (hpe3epHyio Kop-
3uHY (2) 10 AOCTHKEHUA HYXKHOW (MPUMEPHO) TMYOUHbI
3axopa pesbl.

- TNoBopauwgarite hpesepHyto kopauHy (2) fo Tex nop, no-
Ka pucka (47) He coBnaneT c cumMBonoM bnokuposku @,
uT0bbI BbINOMHUTb PErYNUPOBKY IMYybUHbI ().

- BbicTaBbTe HyxHYt0 ry6uHy hpe3epoBaHms C NOMOLLbHO
perynupoBoyHoro konecuka (4) ().

- 3atAHuTE 3aKMMHOM pbluar (10) ().

Yka3aHua no NPUMEHeHHUIo
» Mpepoxpausiite pesy oT TONUKOB H yAAPOB.

dpesepoBaHne Kpomok unu npodunei (cm. puc. G)

Mpu thpesepoBaHKM KPOMOK UK NPOochKneit dpesa AomKHa
BbiTb OCHalLIEHa HanpPaBnAoLLEN Liandoin Uu LWapuKonop-
LIMMHKKOM.

MogseauTe BKNIOUEHHbIN ANEKTPOMHCTPYMEHT COOKY K feTa-
MM TaK, utobbl HanpaBnsioLLasA Langa WK WaprUKONoALWKN-
HUK (hpesbl yrepnuch B Noanexatyio obpaboTke KpoMKy
JeTanu.

BeauTe 3NeKTPOMHCTPYMEHT B1O/b KDOMKH 3aroToBku. Cre-
QT NPW 3TOM 3a COXPAHEHUeM NPAMOro yria. CMLKOM
CHNbHbIM HAXXMM MOXET NOBPEAUTb KDOMKY 3arOTOBKM.

®dpesepoBaHue ¢ napannenbHbiM ynopom (cm. puc. H)
Utobbl pe3atb napannenbHo KpOMKe MOXHO NMOHTUPOBaATh
napannenbHbii ynop (19).

3akpenute napannenbHblit ynop (19) Ha dhpesepHom

6noke (2) npu NoMoLLK BUHTA C HaKaTaHHOM ronoBkoi (18).
Mpu nomolLy 6apaikoBOro BUHTA Ha NapanienbHoM

ynope (20) ycraHosuTe Tpebyemyto rnybuHy ynopa.

BeqauTe BKNIOUEHHbIN 3NEKTPOMHCTPYMEHT C PABHOMEPHO
nopauei 1 GOKOBbIM 1aBNEHMEM Ha NapanienbHbIi yrop
B[10/1b KDOMKM [i€Tanu.

dpeseposanue c Hanpaensaiowei Deluxe (cm. puc. P)

C nomobio Hanpasnsiollei Deluxe (34) moxHo Hanpas-
NATb KPOMOUHbIY (hpe3ep napannenbHo NPAMONUHERHOM
KPOMKE N BbIpe3aTb OKPYXHOCTHA U apOUHble CErMEHTI.
[lononHWTENbHY0 MHOPMALMIO 06 3TOM CM. B COOTBETCTBY-
foLLIEM PYKOBOZCTBE N0 IKCNNyaTaluu.
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®dpesepoBaHue ¢ npogonbHLIM ynopom (cm. puc. )
MpogonbHbii ynop (21) cnyxut ans dpe3epoBaHka KPOMOK
(hpesamu 6e3 HanpaBnAILLMX Land UK LWAPUKONOALLMIHH-
KOB.

3aKpenuTe NPOAONbHbIN YNOp Ha hpe3epHoi kopauHe (2)
raikoi (18).

BeauTe aneKTPOUHCTPYMEHT BAOMb KPOMKM 3aroTOBKM C paB-
HOMEpPHOM nofauen.

bokoBoe paccToaHue: 1A U3MEHEHUA BENMUMHbI CbeMa
Marepuana MoXHo perynupoBatb 60KOBOe paccTosiHue
MEX[1y 3aroTOBKOM 1 PONIMKOM CKoNbxeHus (24) Ha npo-
nonbHom ynope (21).

OtnycTuTe bapallKoBbii BUHT (22), NoBOPOTOM bapaLKkoBo-
ro BuHTa (23) oTperynupyiite Hy)XHoe O0KOBOE paccToAHHe
1 CHOBa 3aTAHKTE bapallkoBbIi BUHT (22).

BbicoTa: B 3aBMCUMOCTH OT UCMIONb3YeMOK (hPe3bl 1 TONLLK-
Hbl 3arOTOBKM OTPEryNMpYiTe NPOAO/bHbIA YNOP MO BEpTH-
Kanu.

OtnycTuTe ranky (18) Ha npofonbHOM yrope, nepeaBUHbTE
€ro B Hy)XHOE NONOXEHUE U CHOBA 3aTAHUTE BUHT.

dpesepoBaHue c 6a3oi ans yrnosbix dpes (cm. puc. J-
L)

basa ans yrnosbix pes (25) ontuManbHO NOAXOAUT ANiA
(hpe3epoBaHKA 3aNOANMLI0 MHOTOCTOMHBIX KPOMOK B TpyA-
HOLOCTYMHbIX MecTax, 1A (hpesepoBaHM1A NOJ, HECTaHAAPT-
HbIMU YINaMK W iR CHATUS Dacku.

Mpu hpesepoBaHKK KPOMOK ¢ Hasoit fns yrnoBbix dpes
(hpesa 10MKHa bbITb OCHalLleHa HanpaBnsioLen Landon unu
LIAPUKOMOALIMMHUKOM.

[ins ycTaHoBKM basbl ins yrnoBbIX (hpes cnefymiTe MHCTPYK-
LIMAM B COOTBETCTBYHOLLIEM pasfiene (CM. ,YcTaHoBKa thpe-
3epHoi kopauHbl (cM. puc. E-F)“, Ctpanuua 160).

[inA BbICTaBNeHMA TOuHOro yrna obpabotku 6asa ans yrno-
BbIX (hpes (25) ocHalieHa dukcatopamu ¢ warom 7,5°. Mon-
HbIl MaNas3oH PerynMpoBKu coctasnset 75° (45° Bnepep 1
30°Ha3an).

BbiBepHuTe 0b6a bapalukoBbix BUHTA (26).

BbICTaBbTe HyXHbIi yron Ha WwKane (27) v cHoBa 3ataHuTe
bapalukoBble BUHTHI (26).

dpeseposanue ¢ norpyxHoii 6asoi (cm. puc. Q)

C norpy»Ho# ba3oit (28) npv HenogBMKHON ONOpPe MOXHO
(hpesepoBaTb Nasbl, KPOMKH, NPOUNN M NPOAONbHbIE OT-
BEPCTHS.

OTnycTuTe 3aXMMHON pbluar (35) Ha norpy»xHoi base (28).
CoBMeCTHTE ABOHHbIE CTPENKM Ha NpUBOAHOM brioke (1) v
norpyxHoi 6ase (28). 3afB1HbLTE NPUBOAHOM BNOK 10 YNO-
pa B Norpy»Hyto 6asy. NMoBepH1Te NpUBOAHOM 6MOK MO ua-
COBOW CTPENKE [10 Yopa W 3aTAHUTE 3aKMMHOM pbluar (35).
[ina onyckanus npuBoaHoro bnoka (1) otnyctuTe pbiuar
pasbnokupoBky (36) 1 NpuxUMaliTe ero BHU3, Noka He by-
[NleT AOCTUTHYTA HYXHas rnybuHa. OTnycTuTe pbluar
pa3bnoknposky (36).

CMOHTMpY#TE NbineynaBnueatenb ans dpe3epoBaHus Nasos
(37) vnu kpomok (38).

®dpesepoBaHue ¢ nepeaBwxHoI 6a3oii (cM. puc. R)
MepenswxHan basa (29) npenHasHaueHa ana hpeseposa-
HMA B TPYAHOAOCTYMHbIX 0bnactsax (Hanpumep, BN Bep-
TUKaNbHbIX NOBEPXHOCTEN), 06paboTka KOTOPbIX C KPYI/Oi
onopHo¥ nnuToii (7) He NpeaCTaBNAETCA BOSMOXHOM.
CHWMMTE LaHroBbI 3axum (15) ¢ npuBogHoro bnoka (1) v
yCTaHOBHTE NpHUBoAHOE Koneco (39). YcTaHoBUTe NpuBoa-
Hou bnok (1) B nepensuxHyio basy (29). BctaBbTe 0TBEPTKY
uepes otBepcTue (40) B onopHO NNKTE NepeaBrKHON basbl
AN YKNa[KK PEMHSA YePes NPUBOAHON LLKUB.

YcTaHoBHTE (hpesy CornacHo onucaHmio (CM. ,YCTaHoBKa
tpesbl (cM. puc. C-D)*“, Ctpanuua 159). HaxmuTe KHoMKy
bnokupoBku WnuHaens (41) Ha nepeasixkHom base (29) u
NNOTHO 3aTAHMTE HAKWAHYIO rarky (6).
PonukoBas/BTynouHas Hanpasnsiouias (42) nepeasuxHom
6a3bl (29) ucnonbayercsa npu hpesepoBaHUK KPOMOK
(hpe3amu 6e3 NofLIMNHUKOB. 3aKpenuTe poNKoBYI0/BTY-
NOYHyto Hanpaenatowyio (42) npyma BuHTamu. LLnpuHa
Cbema Matepuana onpefenseTca yCTaHoBNeHHbIM PaccTos-
HWEM MeXy NepeaHen CTOPOHOH (hpesbl U NepefHen CTo-
POHOW PONUKA/BTYNKH.

®dpesepoBaHue c KONUPOBaNbHOI rMNb3oi (cM. puc. S)
C nomolLL|bio KoMMPOBabHOM MMb3bl (43) MOXHO nepeHo-
CHTb KOHTYpPbI C 06pa3LioB UK LWabnoHOB Ha 3ar0TOBKK.
BbibepuTe KonMpoBanbHYI0 M1Nb3y B COOTBETCTBUM C TONLM-
Ho¥ WwabnoHa/obpasua. Bcneacteue BENMUMHDI BbICTYNA KO-
NUPOBANbHOM MMNb3bl TONLLUMHA WabnoHa fomkHa bbITb He
MeHee 8 MM.

[ina hpe3epoBaHus ¢ KONMMPOBaNbHbIMU TMb3aM1 UCTOMb-
3yiiTe TONbKO (hpe3bl, KOTOPbIE Ha 2 MM MEHbLLE, YEM BHY-
TPEHHWH IMaMEeTP KOMMUPOBANBHOM BTYNKK.

YCTaHOBHTE NEPEXOAHUK AN KOMMPOBabHOM rMNb3bl (44)
Ha onopHyto nnuty (7). CoBMecTHTE [1Ba OTBEPCTUS BHUY
nepexoaHuka (44) c otBepcTuaMU B onopHoi nnute (7). 3a-
KpenuTe nepexoaHuk (44) BXoAALMMA B KOMNNEKT BUHTA-
MU.

OnopHan nnuTa (7) oTUeHTPUpOBaHa Ha 3aBofie. bnarofaps
3TOMY (hpe3a yCTaHaBNMBAETCA MO LEHTPY OMOPHOM MAUTbI U
KonupoBanbHo runb3bl (43). [1ns bonee TOUHOTO LEHTPH-
POBaHMA ONOPHOM NAUTHI UK KOMMPOBANbHOM TMNb3bl UC-
nonb3yiTe LOCTYNHOE B BUAE ONLMM LIEHTPUPYIOLLEe NpK-
cnocobnexue.

CMoHTHpY#Te nepexoaHuK (44) n KoNMPOBaNbHYIO TNb3y
(43). OTnycTuTe ueTbipe BUHTA Ha onopHol nauTe (7). 3a-
[QBUHBTE LIEHTPUPYIOLMIA WTHAT (45) uepes onopHyio a1ty
B LlaHroBbIH 3axuM (15) 1 3akpenuTe ero HakKMAHON ranko
(6). Cnerka npwXmuTe LEHTPHUPYIOLLMIA LITUT B ONOPHYIO
MAKTY UK KOMUPOBANbHYIO M1Nb3y. CHOBA NNOTHO 3aTAHKTE
BWHTbI Ha OMopHo# nnuTe (7). M3BnekuTe LieHTPHPYIOLLMI
wTudT (45).

LleHTpupytoLnit KoHyc (46) MOXXHO MCTONb30BaTb ANA LieH-
TPMPOBAHUA OMOPHOW NAUTHI UMK LUMPOKKX KOMMUPOBANbBHbIX
rUnb3.

3ameHa onopHoii NNUTLI

BbIKpYTHTE UeTbIpe BUHTA CHM3Y Ha onopHoK nauTe (7) v u3-
BnekuTe uX. CMOHTMPYHTE HOBYIO OMOPHYIO NAKTY (NpUHaa-
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ﬂe)KHOCTM) B MNPaBUNbHOM NOMOXEHUNU C MOMOLLIbIO YeTbIpex
BUHTOB.

MoaTarnBaHKe 3aXKHMHOTO pbiuara (cm. puc. M)

Ecnu npusogHo# bnok (1) HeHaaexHo 3adMKCHPOBaH BO

(hpesepHoi kopauHe (2), cnemyeT nofperynupoBarb ycunue

HaTAKEeHUA 3aKUMHOTO pbiuara (10).

- OTnycTuTe 3akuMHoM pbiuar (10).

- TNogepHwuTe raiky (31) poXxKoBbIM KoUOM (8 MM) NpUM.
Ha 45° o uacoBoW CTpenkKe.

- CHoBa 3aTAHWUTE 3XKUMHOW pblyuar.

- Ybenutech, uto npuBofgHoM brok (1) HapexHo 3axar. He
3atAruBaiTe raiky (31) cnuwkom nnoTHo.

TexobcnyxuBaHue U cepBUC

TexobcnyxMBaHHe U OUHCTKA

» [lepep BbinonHeHuem Ni0GbIX paboT ¢ INeKTPOUHCTPY-
MeHTOM (HanpuMep, TeXHHUecKoe obcnyxuBaHue, 3a-
MeHa pabouero HHCTpYMeHTa U T. A.) U3BNeKaiite ak-
KYMYNATOP U3 3NeKTPOUHCTPYMeEHTa. [1py cnyyaitHom
HaXaTWUM BbIKNiouaTens BO3HUKAET OMacHOCTb TPABMUPO-
BaHMA.

» [ina obecneueHus kauecTBeHHOI U be3onacHoii pabo-
Tbl COZ,EPXKHTE INEKTPOUHCTPYMEHT H BEHTHNALUOH-
Hble NPopesH B UnCToTe.

PerynapHo ounLiaitTe NpUBOL, MEXaHU3M TOUHON Perynu-

POBKH IMybUHbI hpe3epoBaHUsA U BHYTPEHHIOK uacTb dpe-

3epHON KOP3uHbI. [INA 3TOT0 UCMOMb3YHTE UMCTYIO TKAHEBYIO

candeTky Unu cKarbli BO3AYX.

Peanusauuio npoayKLuK paspeLLaeTcsa NPOM3BOAUTb B Mara-

3uHax, otaenax (cekuusax), naBunboHax U KMocKax, obecne-

UMBAIOLLMX COXPAHHOCTb MPOAYKLIMM, CKMIOUAIOLLMX MoMa-

[JaHue Ha Heé aTMOCepPHbIX 0CafKOB W BO3[EMCTBHE UCTOU-

HWKOB MOBbILLIEHHbIX TEMMEPATYp (Pe3Koro nepenaja Temne-

partyp), B TOM UUC/IE CONHEUHbIX NTyUei.

MpopaseL (M3roToBUTENb) 06S3aH NPefoCTaBUTb NOKynaTe-

Mto HeobX0AMMYI0 U I0CTOBEPHYIO MH(OPMALMIO O NPOAYK-

LMK, obecneunBatoLLyto BO3MOXHOCTb €€ MPaBUbHOTO Bbl-

bopa. NHthopmaumsa o npoaykumu B 0bs3aTenbHOM nopsake

[NIOMMKHA CoaiepXKaTb CBEIEHMA, NepeyueHb KOTOPbIX YCTaHOB-

NeH 3akoHopatenscTBoM Poccuiickor Gegepaumu.

Ecnu npuobpetaemas notpebutenem npoaykums bbina B

yNoTPebneH! Unu B HeW YCTPAHANCA He0CTaToOK (HegocTar-

Ku), noTpebutento aomkHa bbiTb NpefocTaBneHa MHpopma-

111A 06 aTOM.

B npouecce peanusauuu npoayKLMM OMKHbI BbINMOMHATHCA

cneaytolme TpebosaHusa 6e30MacHOCTH:

- Tponasel| 06A3aH JOBECTH 10 CBEAEHUA NOKyNaTensa
(hMpMEHHOEe HaMMeHOBaHHe CBOEH OpraH13aLti, MecTo
€€ HaxoxeHA (aapec) u pexum eé paboTbl;

- 0bpasLibl NPOAYKLMH B TOProBbIX NOMELLEHUAX AOMKHbI
obecneunBarb BO3MOXHOCTb 03HAKOMNEHUA NOKynarens
C HaZNMUCAMM Ha U3LENHUAX U UCKMIoUaTb Mlobble CaMocTo-
ATeNbHble AeNCTBUA NOKyNaTeNnen ¢ 3Nenuamu, puso-
JALLME K 3aMyCKY U3eNui, KpOMe BU3YalbHOro 0CMOTPa;
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- MMpopasel 06A3aH JOBECTH 10 CBEAEHMSA MOKyNaTeNs K-
(hopMaLuto 0 NOATBEPKAEHUH COOTBETCTBUA 3TUX U3€-
WM YCTaHOBNEHHBIM TPEBOBAHWAM, O HANMUMK CEPTUH-
KaToB WM ieKNapaLyuit 0 COOTBETCTBHM;

- 3anpeLyaeTca peanu3auusa NPoAyKLUMK NPU OTCYTCTBUM
(yTpate) eé uaeHTUDUKALMOHHBIX MPU3HAKOB, C UCTEK-
LIMM CPOKOM FOfIHOCTH, CTIefilaMH Mopun 1 6e3 HCTPYK-
LK (pyKOBOACTBA) MO IKCMyaTalnu, 0bA3aTenbHoro
cepTU(hrKaTa CooTBETCTBUA 60 3HaKa COOTBETCTBHS.

CepBHC U KOHCYNbTUPOBaHKE NO BONpPocam
NpUMeHeHUuAa

CepBHCHbIN 0TZeN OTBETUT Ha BCe Balum Bonpocsl no pe-
MOHTY 1 0BcnyxuBaHuIo Bawero npofyKTa, a Takxe no 3an-
yactam. 130bpaxeHuns ¢ NpoCTPaHCTBEHHbIM pa3aeneHnem
Aenartei M MH(opMaLMIo MO 3aNYaCTAM MOXHO NOCMOTPETb
TaKxe no agpecy:

www.bosch-pt.com

KonnekTtue cotpyaH1KoB Bosch, npefocTaBnstoumi
KOHCYNbTaLWK1 Ha NpefMeT UCMONb30BaHWA NPOSYKLIMHK, C
Y0BONbCTBMEM OTBETUT Ha BCe Balliv BONPOChI OTHOCHTENb-
HOrO Hallei NPOAYKLMK 1 ee MPUHALNEXHOCTEN.
Moxany#cra, Bo Bcex 3anpocax U 3akasax 3anuacteil 0basa-
TeNbHO yKasbiBanTe 10-3HauHbIi TOBApHbIA HOMEP MO 3a-
BOLCKOM Tabnuuke uspenus.

[Lina peruona: Poccus, benapycb, Kasaxcran
[apaHTHitHOE 0BCNYXKMBAHWE W PEMOHT 3NIEKTPOUHCTPYMEH-
Ta, c cobnofieHrem TpeboBaHHI U HOPM U3rOTOBMTENA NPO-
U3BOAATCA HA TEPPUTOPUN BCEX CTPAH TOMBbKO B (PUPMEHHbIX
N1 aBTOPU30BaHHbIX CEPBUCHBIX LieHTpax «PobepT bolwu».
NPEOYNPEXOEHWE! Ucnonb3oBaHne KoHTPadhakTHOM Npo-
[DYKLWW OMacHO B 3KCNTyaTaLun, MOXeT NPUBECTH K yLiepby
nnq Bawero 300poBbA. U3roToBneH1e 1 pacnpoctpaHeH1e
KOHTpacakTHON NPOAYKLMKM NpecneayeTca no 3akoHy B aj-
MUHWCTPATUBHOM W YTONOBHOM NOPAAKE.

Poccus

YNoNHOMOUEHHAsA M3roTOBUTENEM OpPraHKU3aLIMA:
000 «Pobept boww» BawyTtuHckoe wocce, Bn. 24
141400, r. Xumku, MockoBckas 00n.

Ten.: +7 800 100 8007

E-Mail: info.powertools@ru.bosch.com
www.bosch-pt.ru

[lononHuTenbHble apeca CEPBUCHBIX LLEHTPOB Bbl
HalaeTe No ccbinke:

www.bosch-pt.com/serviceaddresses

B cnyuae BbIX0f1a 3NEKTPOUHCTPYMEHTA M3 CTPOA B TEUEHHE

rapaHTUIHOTO CPOKA IKCTINYaTaLuM N0 BUHE U3TOTOBUTENS,

Bnazienel MMeeT Npaso Ha becnnarHbIi rapaHTUMHbIM pe-

MOHT, Npu COBMIOAEHMM CNeayIoLLMX YCNOBHIA:

— OTCYTCTBME MEXAHUUYECKUX MOBPEXAEHMH;

— OTCYTCTBME NPU3HAKOB HapyLLeHWA TpeboBaHUi pyKo-
BO/CTBA M0 3KCTNyaTaLmun

— Hanuuue B PYKOBOACTBE M0 3KCMNyaTaLui OTMETKH Npo-
[aBLa 0 NPOAAXE W NOANUCH NOKynaTens;

— COOTBETCTBHE CEPUIHOTO HOMEPa ANEKTPOUHCTPYMEHTA U
CepHitHOMY HOMEPY B rapaHTUIHOM TanoHe;
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— OTCyTCTBMUE CNEnoB HeKBa}'IMCbI/ILWIpOBaHHOFO PEMOHTa.

lapaHThsA He PacnpPOCTPaHAETCA Ha:

- niobble NONOMKH, CBA3aHHbIE C POPC-MAKOPHBIMK 06CTO-
ATeNbCTBAMM;

- HOPMa/bHbIM U3HOC: ANEKTPOUHCTPYMEHTA, TaK e, Kak 1
BCE NEKTpUUECKHe.

[apaHTHel He NOKPbIBAETCA PEMOHT, NOTPEBHOCTb B KOTO-
POM BO3HWKAET BCNIEACTBME HOPMANbHOIO U3HOCA, COKPa-
LAOLLEr0 CPOK CNYXXObl TAKMX YaCTeN UHCTPYMEHTA, Kak
I'IpVICOEﬂVIHI/ITeanbIe KOHTaKTbl, 1POBOAA, WETKK U T.M.:
€CTeCTBEHHbIW M3HOC (MonHan BbipaboTka pecypca);

- 0bopYy/10BaHKe W €ro YacTH, BbIXOL U3 CTPOA KOTOPbIX
CTan CnefcTBUEM HENPaBUNbHOM YCTAHOBKM, HECAHKLIMO-
HWUPOBaHHON MOIU(UKALINKM, HENPABHIBHOIO NPUMEHE-
HHSA, HapYLLEHWE NPaBUN 0DCNYXMBAHWA UMK XPAHEHHS;

- HEWCNPaBHOCTH, BO3HMKLLWE B pe3yNbTare neperpysku
3NEKTPOUHCTPYMeHTa. (K be3ycnoBHbIM Npu3Hakam nepe-
TPY3KM MHCTPYMEHTA OTHOCATCA: MOAB/NEHHE LiBeTa nobe-
Xanoctu, nedopmauua Un1 onnaBneHue AeTanei v yanos
3NEKTPOMHCTPYMEHTa, NOTEMHEHKE Unu 0byrnnBaHue
M30NALMK NPOBOLOB 3NEKTPOABUraTeNs noa AeMCTBUEM
BbICOKOV TeMneparypbi.)

TpaHcnopTUpoBKa

Ha pekoMeH/1yeMble NIUTHI-UOHHBIE aKKyMyNATOpHble barta-
peu pacnpocTpaHaoTCA TpeboBaHNA B OTHOLLIEHWM TPAHC-
MOPTUPOBKM ONACHbIX rPY30B. AKKYMyNATOpHble batapen
MOTYT NepeBO3UTbCA CaMUM M0Nb30BaTeNeM aBTOMObH/Ib-
HbIM TPaHcnopToM be3 HeobxoarMocTH cobntofeHus gonon-
HUTENbHbIX HOPM.

Mpu NepeBo3Ke C NPUBNEUEHUEM TPETbUX ML, (HanpUmep:
Ha CaMo/eTe WK TPAHCMOPTHbIM IKCNEANUTOPOM) Heobxoau-
MO cobniofatb 0cobble TPebOBaHUA K yNaKoBKe U MapKu-
poBKe. B 3TOM Ciyuae npu nogroToBKe rpysa K 0Tnpaske
HeO6XOﬂVIMO npuBneyb 3KkCnepTa nNo onacHbIM rpy3am.
OTnpaBnaiTe akKyMynaTopHYIo batapero ToNbKo C Henospe-
OEHHBIM KOPMYCOM. 3aKNnemTe OTKPbITble KOHTAKTbI M yna-
KyiTe akkyMynaTopHyto barapeto Tak, utobbl oHa He nepeme-
Ljanacb BHYTPH ynakoBku. Moxany#cra, cobniofanTe Takxe
BO3MOXHbIE [J0MONHUTENbHbIE HaLMOHANbHbIE NPEMNUCa-
HKA.

Ytunusauus

INEKTPOMHCTPYMEHTBI, aKKYMyNATOPHbIe barta-

peu, NPUHAANEXHOCTH U YNIAKOBKY HYXXHO cAa-

BaTb Ha 3KONIOTMUECKHM UNCTYIO PEKYNepaLmIo.
(=)

He BbIbpacbiBaiTe 3NEKTPOMHCTPYMEHTHI M ak-

KYMYNATOPHble batapeu/6aTapeiki B bbIToBOM

mycop!

Tonbko ansa ctpan-uneHos EC:

B cootBeTcTBMM C eBponeiickor aupexTueon 2012/19/EU
06 0TpabOoTaHHbIX 3MEKTPUUECKMX U ANEKTPOHHbIX Nprbopax
1 ee Npeobpa3oBaH1eM B HALIMOHANbHOE 3aKOHOAATENbCTBO
BblLLELIKE U3 YNOTPEBNeHNs 3NEKTPOUHCTPYMEHTbI U B CO-

OTBETCTBMM C eBponencKor aupektsor 2006/66/EC ne-
(heKTHbIe UMK OTCYXKMBLUWE CBOM CPOK aKKyMYNATOPHbIE ba-
Tapew/batapeiku JOMKHbI CObMpPaTbCA pPasaenbHo v caa-
BaTbCA Ha IKONOTUUECKHN UMCTYIO PEKynepaLmio.

Ipu HenpaBWNbHOM YTUNK3ALMK 0TPabOTaHHbIE ANEKTPUYe-
CKME W 3NEKTPOHHbIE NPUBOPbI MOTYT OKa3aTb BPEHOE BO3-
NIEMCTBHE HA OKPYKAIOLLYI0 CPeaY W 300POBbe UeNoBeKa 13-
33 BO3MOXHOIO MPUCYTCTBUA B HUX ONACHbIX BELLECTB.

AkkymynsTopbi/6atapen:
NUTHI-HOHHDIE:

lMoxany#ncra, yuuTbiBaKTe Yka3aHue B pasaene TpaHCnopTy-
poBkKa (cM. , TpaHcnopTupoBKa“, CTpaxuia 164).

YKpaiHcbKa

Bka3iBKM 3 TeXHiku be3neku

3aranbHi BKa3iBKM 3 TeXHiku 6e3neku ana
€NeKTPOiHCTPYMEHTIB

N NONEPE- MpouuTaiite BCi BKa3iBKM 3 TEXHIKH
6e3neku, iHCTPyKil, intocTpauii Ta
IDKEHHA 2 h
cneuudikauii, HapaHi 3 yum
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM. HeBUKOHAHHS yCiX NOAaHNX
HIKUE IHCTPYKLi MOXEe NPU3BECTH 10 YPAXKEHHA
€M1eKTPUUHWM CTPYMOM, NMOXEXi i/abo cepio3Hoi TpaBMHU.
[obpe 36epiraitTe Ha MailbyTHE Li nonepeakeHHs i
BKa3iBKH.
i NOHATTAM «ENEKTPOIHCTPYMEHT» B LIUX 3aCTEPEXEHHAX
MAETbCA HA YBa3i ENEKTPOIHCTPYMEHT, WO NPaLtoE Bif
Mepexi (3 enektpokabenem) abo Bif akymynatopHoi batapei
(6e3 enektpokabento).

be3neka Ha po6ouomy Micui

» Tpumaiite cBoe poboue micue B uncToTi i 3abe3neute
nobpe ocitneHHa pobouoro micud. besnaz abo noraxe
OCBITNIEHHS HAa POBOYOMY MiCLLi MOXYTb TPU3BECTH 10
HEeLACHNUX BUNAIKIB.

» He npauoiite 3 eneKTPOiHCTPYMEHTOM Y cepefioBHLLi,
Ae icHye HeGe3neka BUOYXy BHAaCRiAOK NPUCYTHOCTI
roproumX pifuH, ra3is abo nuny. EneKTpoiHCTPYMEHTH
MOXYTb NOPOKYBATH iCKPH, Bl AKUX MOXE 3aiMaThCA
nun abo napu.

» [ig uac npaui 3 eneKTPOiHCTPYMEHTOM He
nignyckaiTe Ao po6ouoro micusa girei Ta iHWKX
nioge. By MoxeTe BTpaTUTH KOHTPONb Haf
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM, AIKLLO By He ByneTe 30cepemkeHi
Ha BUKOHaHHi poboTy.

EnektpuuHa 6e3neka

» Llitencenb eneKTPoiHCTPyMeHTa NOBMHEH NacyBaTH A0
po3eTku. He 403BONAETLCA MiHATH WOCD B WTENCeNi.
ins pob0TH 3 eneKTPOIHCTPYMEHTaMM, L0 MalOTh
3aXHUCHe 3a3eMINeHHsA, He BUKOPUCTOBYHTE afianTepu.
BuKOpHCTaHHA OPUriHANbHOrO WTencens Ta HanexHoi
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PO3ETKM 3MEHLLYE PU3UK YPAKEHHA ENEKTPUUHNM
CTPYMOM.

» YHMKaliTe KOHTaKTY YacTHH Tina i3 3a3eMneHUMH
NoBepPXHAMM, Hanp., Tpybamu, batapeaMu onaneHHs,
NNUTamMM Ta xonoaunbHuKamu. Konu Bawe Tino
3a3emneHe, icHye 3binblueHa Hebeaneka ypaxeHHs
€NEKTPUUHUM CTPYMOM.

» 3axuwaiite eneKTPOiHCTPYMEHTH Bif AOLLY | BONOTH.
[NonapaHHs BoAM B €NEeKTPOIHCTPYMEHT 30inbluye pUank
YPaXXEHHA eNeKTPUUYHUM CTPYMOM.

» He BUKOPHCTOBYIiTE MEPEXHMIA LUIHYP KUBNEHHA He 3a
npusHaueHHam. Hikonu He BUKopUCTOBY#TE
MepeXHHi WHYP ANA nepeHeceHHs abo
nepeTAryBaHHA eNeKTPOiHCTPyMeHTa abo BUTAraHHA
wTencens 3 po3eTku. 3axuiyaiite kabenb Big Tenna,
MacTuna, rocTpux KpaiB Ta pyXoMux feTanei
eneKTPOoiHCTPyMeHTa. [oLIKOAKeHU abo 3aKpyyeHui
Kabenb 36inbluye PU3NK ypaXKeHHs eNEKTPUUHUM
CTPYMOM.

» [ins 30BHilHiX pobiT 060B’A3KOBO BUKOPUCTOBYIiTE
NHLIE TaKWii NOJ0BXKYBaY, L0 NPUAATHHIA Ans
30BHiLWHiX PobiT. BYKOPHUCTaHHA NOJOBXKYBaua, WO
PO3paxoBaHui Ha 30BHiLLHI PODOTH, BMEHLLYE PHU3HK
YPaXEHHA eNeKTPUUHUM CTPYMOM.

> AKLL0 He MOXKHA 3an06irTH BUKOPUCTAHHIO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa y BONOroMy CepefoBHLLi,
BMKOPHCTOBYHTE NPUCTPii 3aXUCHOTO BUMKHEHHH.
BHKOPKMCTaHHA NPUCTPOIO 3aXUCHOTO BUMKHEHHS
3MEHLLYE PU3UK YPAKEHHA ENEKTPUUHUM CTPYMOM.

be3neka niogeit

» bypabTe yBaXKHUMHU, CiAKy#iTe 3a TUM, Lo Bu pobute,
Ta po3cyAnuBO NoBoAbTECA Nif Yac poboT 3
enekTpoiHcTpymeHToM. He kopuctyiiteca
€NeKTPOiHCTPYMEHTOM, AKLL0 Bu cTomneHi abo
3HaXoAUTECA Nif Ai€I0 HAPKOTHUKIB, CNIMPTHUX HAaNoiB
a60 nikiB. MUTb HeyBaXXHOCTI NPU KOPUCTYBaHHI
€NEeKTPOIHCTPYMEHTOM MOXe NPU3BECTH 10 CEPHO3HUX
TpaBM.

» BukopucroByiite 3aco6u iHAUBIAYyaNnbHOro 3aXKCTY.
3aBxay BAAraiiTe 3aXUCHi OKYNAPHU. 3aCTOCYBaHHSA
3acobiB iHAMBILyaNbHOrO 3aXMCTY ANA BiANOBIAHWX YMOB,
Hanp., 3aXMCHOI MaCKK, CNeLB3YTTA, L0 He KOB3a€ETbCA,
KaCKM Ta HaBYLLIHWKIB, 3MEHLLYE PU3UK TPABM.

» YHHKaliTe BUNaAKOBOro BMHKaHHA. MMepu Hix
YBiIMKHYTH eNeKTPOiHCTPYMEHT B eneKTpomMepexy abo
nig’eAHaTH akyMynaTopHy 6atapeto, 6patu ioro B
PYKH 260 nepeHOCHTH, BNEBHITbCA B TOMY, L0
€NeKTPOIHCTPYMEHT BUMKHEHHUIi. TPUMaHHsA NanbuA Ha
BUMMKaui Mif uac nepeHeceHHs enekTPoiHCTpyMeHTa abo
NifKMNOUEHHA B PO3ETKY YBIMKHYTOTO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa MOXKe NPHU3BECTH [10 TPABM.

» Mepep TMM, AK BMUKATH €NEeKTPOIHCTPYMEHT,
npubepiTb HanaromKyBanbHi iHCTpyMeHTH abo
raikoBwuii kniou. lepebyBaHHA HanaromLkyBanbHoOro
iHCTPyMeHTa abo Knioua B YaCTUHI eNeKTPOIHCTPYMEHTa,
140 0bepTaETbCA, MOXeE NPU3BECTH 0 TPABM.

>
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YHuKailiTe HeNPUPOAHOTO NONOXKEHHA Tina. 3aBxau
36epiraiiTe cTilike NON0XeHHA Ta TPUMaiiTe
piBHoBary. Lle 103BonK1Tb Bam Kpallie KOHTPONOBATH
€NeKTPOIHCTPYMEHT y Hebe3neuHux cuTyauinx.
Bpasaraiite npupathuil opar. He Baaraiite npoctopui
opaAar 1a npukpacu. He nigcrasnaiite Bonoccs it opar
[0 fieTaneil, Wo pyxaloTbeA. [1pocTopuil ofAr, JoBre
BO/IOCCSA Ta NPUKPACH MOXYTb NOTPANUTH B AeTai, Lo
pyXatoTbes.

AKIL0 iCHYE MOXNUBICTb MOHTYBATH
NUNOBIACMOKTYBanbHi a0 NHNOYNOBNIOOYI NPUCTPO,
nepekoHairecs, Wo6 BoHu bynu fobpe nig’eaHaHi Ta
NpaBUNbHO BUKOPHCTOBYBANUCA. B1KOpUCTaHHsA
NWUNOBIACMOKTYBaNbHOMO MPUCTPOK MOXE 3MEHLUNTU
Hebeaneku, 3yMoBNEHi NUNom.

[lobpe 3HaHHA eNneKTPOiHCTPYMEHTIB, OTPUMaHe B
pesynbTaTi YacToro iXx BUKOPUCTAHHA, HE MOBUHHO
NPU3BOAUTH 10 CAMOBNEBHEHOCTI 1 irHOpyBaHHA
NPUHLMNIB TeXHiKK 6e3neku. HeobepexHa fjia Moxe B
O[1HY MUTb MPU3BECTH 0 BAXKKOT TPABMMU.

MpaBunbHe NOBOAXKEHHA Ta KOPUCTYBAHHA
€neKTPoiHCTpyMeHTaMu

>

>

He nepeBaHTaXy#Te eNeKTPOIHCTPYMEHT.
BuKopHCTOBY#TE TaKHii €NEKTPOIHCTPYMEHT, L0
cnewianbHO NPU3HaYEHHi ANA BignoBigHoi po6oTy.

3 NpKUAaTHUM eNEeKTPOIHCTPYMEHTOM By 3 MeHLLMM
PHU3UKOM OTPUMAETE KpaLLli peaynbTath poboTy, KL
byneTe npawtoBaTy B 3a3Hau€HOMY fliana3oHi MOTYXKHOCTi.
He kopucTyiiTecs eneKTpoiHCTpyMeHTOM 3
NOWKOAKEeHUM BUMUKAUEM. ENeKTpOiHCTPYMEHT, AU
He BMUKa€eTbCA abo He BUMMKAETbCA, € Hebe3neuHnm i
#oro Tpeba BipeMOHTYBaTH.

Mepea TMM, AIK perynioBaTH wo-Hebyab B
€NeKTPOIHCTPYMEHTI, MiHATH NpUnaaana abo xoBaTtu
€NeKTPOIHCTPYMEHT, BUTATHITb WITENcenb i3 po3eTku
Ta/abo BUTATHITL aKymynaTopHy batapelo. Li
nonepezyBanbHi 3aX0fW 3 TexHikK be3neku ameHLLyioTh
PH3KK BUNa[IKOBOTO 3aMyCKy eNEKTPOIHCTPYMEHTA.
XoBaiiTe eneKTPOiHCTPYMEHTH, AKUMHU Bu came He
KOpHCTY€ETecH, Bif Aitei. He fo3Bonsiite
KOPUCTYBATHCA €NeKTPOIHCTPYMEHTOM ocobam, Lo He
3HaioMi 3 ioro poboToto abo He uuTanu Li BKasiBKM.
BHKOpPKUCTaHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTIB HEAOCBIAUEHUMM
ocobamu Moxe By HebeaneuHum.

CrapaHHo aornagainTe 3a eNeKTPOIHCTPYMEHTaMH i
npunapgam. Mepesipsaiite, wob pyxomi getani
€eneKTpoiHcTpyMeHTa bynu NnpaBHUNbHO PO3TalLOBaHi
Ta He 3aiganu, He 6ynu nowKoAXeHUMH abo y byab-
AKOMY iHLLOMY CTaHi, AKUIA Mir OW BANUHYTH Ha
¢yHKLiOHYBaHHA eneKTpoiHcTPpyMeHTa. MowKomKeHi
€NeKTPOIHCTPYMEHTH NOTPiOHO BifpeMOoHTYBaTH,
nepi HiXk KOPUCTYBATUCA HUMHU 3HOBY. Benvka
KinbKiCTb HELLLACHNX BUMaJKiB CNIPUUMHAETLCA MOTaHUM
[OTNAANOM 33 eNEKTPOIHCTPYMEHTaMMU.

Tpumaiite pi3anbHi iHCTPYMEHTH HaroCTPEHWMH Ta B
yucToTi. CTapaHHO AOrNAHYTI Pi3anbHi iHCTPYMEHTH 3
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rOCTPUM Pi3anbHUM KPAaEM MEHLLE 3aCTPAIOTb Ta NerLui B
ekcnnyarauji.

» BuKopucTOBY#iTE €NEeKTPOIHCTPYMEHT, NPUNaaas ao
HbOr0, Po60Ui iHCTPYMEHTH TOLLO BiANOBIAHO A0 LUX
BKa3iBoK. bepiTb 4o yBaru npu ubomy ymoBu pobotu
Ta cneuudiky BAKOHYBaHOT poboTH. BiKOpUCTaHHSA
€NeKTPOIHCTPYMEHTIB AnA pobiT, AnA AKUX BOHM He
nepeabdaueHi, Moxe NPU3BECTH 10 HEOE3NEUHUX
cuTyauin.

» Tpumaiite pyKoATKHM i NOBEPXHi 3aXBaTy CYXUMM i
YHCTUMH, CNigKy#Te, 106 Ha HUX He byno onueH abo
rycroro mactuna. CnusbKi pyKoATKW i NOBEPXHi 3axBaTy
YHEMOXTUBNIOIOTH He3neuHe NOBOKEHHS 3
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM Ta HOro KOHTPONIOBAHHA B
HEOUiKyBaHMX CUTYaL|ifX.

MpaBunbHe NOBOAKEHHA Ta KOPUCTYBAHHA
€NeKTPOIHCTPYMEHTaMH, L0 NPaLoTb Ha
aKyMynATOpHUX GaTapesax

» 3apsapxaiiTe akymynaTopHi 6arapei nuwe B
3apAmKYBanbHUX NPUCTPOAX, PEKOMEHA0BAHUX
BUrOTOBMIOBaUeM. BUKOPUCTaHHA 3apsaIKyBanbHOro
NPUCTPOIO NS aKYMYNATOPHUX baTapen, Ana AKKUX BiH He
nepenbaueHuit, MoXe NPU3BOAUTH 10 MOXKEXI.

» BuKopucTOBYiiTe B €NeKTPOIHCTPYMEHTaX NuLue
pekoMeHAOBaHi akymynaTopHi 6atapei.
BHKOPUCTaHHS iHLIMX aKyMynATOPHKX baTapei Moxe
NPHU3BOAMTH 10 TPABM Ta MOXEXi.

» He 36epiraiite akymynaTtopHy 6atapeto, akoio Bu
came He KOpHUCTYyeTecA, NOPAL i3 KaHLeNAPCbKHMH
CKpinKamH, KNiouamu, LBAXaMH1, FBAHTaMK Ta iHLIMMK
HeBeNMKUMU MeTaneBUMU npeamMeTaMu, AKi MOXKYTb
CNPUUMHHTH NePEeMUKaHHA KOHTaKTiB. KopoTke
3aMUKaHHA MiX KOHTaKTaMK1 akyMynaTopHoi batapei
MOXe CIPUUMHATH OMiKK 00 NOXKEXY.

» pu HenpaBUNbHOMY BUKOPUCTaHHI 3 aKyMYNATOPHOI
batapei Moxe NOTEeKTH PiAuHa. YHUKaITe KOHTAKTY 3
Helo. pyu BUNagKOBOMY KOHTaKTi NPOMHUiiTe
BignoBigHe micue Boaot. AKLLo piauHa noTpanuna B
0ui, A0AATKOBO 3BEPHiTbCA [0 NikapA. AKyMyNnATOpHa
PifIHa MOXE CIPUUMHATM NOAPA3HEHHS LLIKipK abo
oniKu.

» He BuKOpHUCTOBYIiTE NowwKomKeHi a6o moaudikoBaHi
aKymynaTopu abo enekTpoiHCTPYMeHTH. [1oLKomKeHi
abo MoaKchikoBaHi akyMynATOPH MOXYTb MOBECTHUCA
HEOUiKyBaHO, L0 MOXE NPU3BECTH [0 MOXEXi, BUDYXY
abo puanKky TpaBMHU.

» He nigaaBaitte akymynaTop abo eneKTpoiHCTpyMeHT
Aii BOrHI0 ab0 BUCOKMX Temnepatyp. BoroHb abo
Temnepartypw euLi 3a 130 °C MoXyTb NpuU3BeCTH 4O
BUOYXY.

» BukoHyiiTe BCi BKa3iBKHM i3 3apAmKaHHA i He
3apapKaiTe akymynaTop abo eneKkTpoiHCTpyMeHT 3a
TeMneparyp, Lo BUXOAATb 3a BKa3aHi B iHCTPYKLUil
MeXi. HenpaBunbHe 3apsamKaHHaA abo 3apsmkaHHA 3a
Temneparyp, Lo BUXOAATb 3a BKa3aHi Mexi, Moxe
nowKoauTH batapeto i NiABULLIMTY PU3KK 3aMaHHS.

Cepsic

» BippaagaiiTe cBii eNeKTPOIHCTPYMEHT Ha PEMOHT NHLLe
KBanicikoBaHum haxisuam Ta nuwe 3
BUKOPUCTAHHAM OPUriHANbHUX 3aNuacTuH. Lle
3abesneuntb poboTy NPUCTPOIO NPOTArOM TPUBANOrO
uacy.

» Hikonu He 0b6cnyroByiiTe NOLWKOAXEHI aKyMynATOPH.
0bcnyroByBaTH akyMynsTOPH JO3BONAETHCA NULLIE
BUPODHHKKY abo aBTOPU30BaHUM CEPBICHUM
opraHisauism.

Bka3iBkH 3 TexHiku 6e3neku ana gpesepHux
MaLuM1H ans 06pobku Kpais

» 3akpinitb 06pobnioBaHy 3aroToBKy Ha CTabinbHii
OCHOBI 33 0MOMOT010 CTPYOLMH abo Y iHWil 3pyuHuii
cnocib. YrpumyBaHHAM 06pobntoBaHoi 3aroToBKM B pyLi
abo i nputMckaHHAM 0 cebe He 3abeaneuyeTbes i
cTabinbHe yTPUMYBaHHS, i BOHA MOXe BUITH 3-Tif
KOHTPON0.

» [onyctuma KinbKictb 06eptiB chpe3u noBUHHA AK
MiHiMyM BignoBifaTH MakcMManbHii KinbKocTi
ob6epriB, L0 3a3HaU€Ha Ha eNEeKTPOIHCTPYMEHTI.
®pesu, 1110 0bepTaloThCA WBHALLE J03BONEHOTO, MOXYTb
371aMaTnCA i PO3NeTiTUCA.

» ®pesu i iHwe Nnpunapgaa Mac TOUHO NiAXOAUTH O
naTpoHa (3aTuckHoi aHru) Baworo
eneKTPOiHCTPYMeHTa. Pobounit iIHCTPYMEHT, L0 He
TOUHO NMacye B 3aTUCKau pobouoro iHCTPyMeHTa,
obepTaeTbcs HEPIBHOMIPHO, CHUMbHO BibPYE i MOXeE
NPU3BOANTH 1O BTPATH KOHTPOIO Haf NPUNazioM.

» MipBoabTe enekTpoiHCTPyMeHT A0 06pobnioBaHol
AeTani TinbKu yBIMKHYTHM. [1py 3aCTpABaHHi
enekTponpunagy B 0bpobntosaHii fetani icHye
Hebe3neka BifcKakyBaHHs.

» Y xopHoMmy pasi He (hpe3epyiiTe No MeTaneBux
npeamerax, ugaxax abo reuntax/wypynax. Lie moxe
nowKoauTH thpesy i NpU3BECTH 10 3binbLueHoi Bibpallii.

» [ins 3HaX0o[KEeHHA 3aX0BaHMX B CTiHi Tpy6 abo
€NeKTPONPOBOAKH KOPUCTYHTECA NPUAATHUMU
npunagamu abo 3BepHiTbCA B MicLieBe NiANPHEMCTBO
eneKTpo-, ra3o- i BOAONOCTauYaHHA. 3auenneHHn
€1eKTPONPOBO/KN MOXXE NPU3BOAMTH [0 NOXEXI Ta
YPaXXEHHS eNeKTPUUHAM CTPYMOM. 3auennieHHs ra3oBoi
TPybH1 MOXXe NPKU3BOAUTH A0 BUOYXY. 3auenneHHs
BOZIOMPOBIfHOI TPYOH MOXe 3aBfaTH LWKOAY
matepianbHAM LiHHOCTAM.

» He BukopucroByiiTe Tyni abo nowkomkeHi dpesu.
Tyni abo nowwKkomkeHi hpesn NpU3BoaATb 0 3aBENUKOTO
TEPTA, MOXYTb 3aCTPABATH | NPU3BOAATH 10 AUCHanaHcy.

» Mepep TMM, IK NOKNACTH €NEKTPOIHCTPYMEHT,
3aueKaiite, NOKHM BiH He 3yNUHUTbCA. Ake pobounit
iHCTPYMEHT MOXXe 3aUenuThca 3a Lwo-Hebyapb, o
npu13Befe 40 BTPATH KOHTPOIO Haji €NEKTPONPUIALOM.

» Mpu nowkomkeHHi abo HenpaBUNbHiil ekcnnyaTauii
aKymynaTopHoi batapei Moxce BUXOAUTH nap.
AKymynaTopHa 6aTapes Moxe 3aiimaTicb abo
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BUOYxaTH. BryctiTb CBiXKe NOBITPA i — y pasi ckapr —
3BEPHITbCA 10 NikapA. lap Moxe nofpasHioBaTu
[LMXanbHi LWAAXK.

» He BigkpuBaitte akymynaTopHy barapelo. IcHye
Hebe3neka KOpPOTKOro 3aMUKaHHs.

» locTpumu npegmeTamu, Hanp., reisgkamMu abo
BUKPYTKaMH, a60 NpUKNafaHHAM 30BHIlLHbOT CUNKU
MOXXHa NOLWKOAUTH aKyMynATOpHY barapelo. Moxnuse
BHYTPILUHE KOPOTKE 3aMUKaHHA, 3arOpAHHSA, YTBOPEHHS
nMmy, B1ubyx abo neperpis akymynstopHoi batapei.

» BukopucToBYiiTe aKyMynATOpHY baTapeto Tinbku B

npoAyKTax BUPobHUKa. [11iLe 32 TakUX YyMOB

akymynsatop byae 3axuiyeHui Big HebeaneuHoro
nepeBaHTaXEeHHs.
3axuwaiite akymynaTopHy 6atapeto Big
Tenna, 30Kpema, Hanp., Bif COHAAMHNX

C)

m NpoMeHiB, BOTHI0, OpyAy, BOAH Ta BONOTH.
AN IcHye Hebeaneka BUbYXy | KOPOTKOrO

3aMUKaHHA.

Onuc npoAykKTy i nocnyr

Mpouutaiite Bci 3acTepexeHHs i BKa3iBKH.
HeBMKOHaHHA BKa3iBOK 3 TEXHikW be3neku Ta
IHCTPYKLi MOXe NPU3BECTH [0 YPKEHHA
€N1EKTPUUHUM CTPYMOM, NOXexi Ta/abo
BaXKMUX CEPMO3HUX TPABM.

bynb nacka, foTpMMYyMTECA iNHOCTPALiM Ha NoyaTKy
iHCTPYKUi 3 ekcnnyaralii.

MpusHaueHHa npunapy

EneKTpoiHCTPYMEHT Npu3HaueHuit Ana pe3epyBaHHA Ha
JKOPCTKiM Onopi B A€PEBUHI, NnacTMaci Ta nerkux
byniBenbHKUx MaTepianax nasis, kpais, NPodinis Ta OBrUX
0TBOPIB Ta 4nA hpe3epyBaHHA 3 KOMiPHOHO rinb3010.

306paxkeHi KOMNOHEHTH

Hymepatlist 306paxeHux KOMMNOHEHTIB NOCUNAETLCA Ha
300paXXeHHs eNneKTPOiHCTPYMEHTY Ha CTOPIHLi 3 MantoHKOM.

(1) NpuBogHKiA By30N
(2) dpesepHuit bnok
(3) Konilwatko nA BCTAHOBNEHHA KiNbKOCTi 0bepTiB

(4) KoniwaTko sl TOUHOTO HACTPOIOBAHHS IMUOKHH
(hpe3epyBaHHsA

(5) dpesa”

(6) HakvnpHa raitka 3 3aTUCKHOIO LLaHT 00

(7) OnopHa nnuTa

(8) dikcatopHuit Baxinb WnuHaens

(9) Llikana anA HacTPOKOBAHHS IMUOUHN (hpe3epyBaHHA
(10) 3atMCKHHIt Baxinb
(11) Bumukau
(12) AkymynaTopHa barapes
(13) Knonka po3bnokyBaHHs akyMynaTopHoi barapei
(14) PykonTka (3 i30nb0BaHOI NOBEPXHEID)
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(15) 3atuckHa LaHra

(16) Narpox

(17) BunkoBMuit raitkoBmit kniou (17 mm)?

(18) I'BMHT 3 HaKaTaHo ronoBKoto AnA npunaaas (19),
(21),(32),(33)

(19) Napanenbhuit ynop?”

(20) I'BuHT-6apaHuvK napanenbHoro yropa®

(21) MosnoBxHit ynop?

(22) I'BuHT-DapaHuuK Ans dikcauii ropU3oHTanbHOro
MONoXeHHA”

(23) 'BMHT-DapaHunK ANA roPU30HTaNbHOMO NOMOXEHHS
MO3M0BXHbOTO yropy”

(24) KoB3aHuit ponuk

(25) basapns kyToBux thpes”

(26) 'BMHT-DapaHuuK ANA KYTOBOTO PerynioBaHHs"
(27) LUkana KyToBOrO peryntoBaHHs

(28) 3aHyproBanbHa 6asa ao hpesepa’”

(29) Bnok amileHHa ¥

(30) Crpy»K03axMCHWI KOXYX 1A KAHTOBMX (hpe3
(31) Ta¥ika jnA BCTaHOBNEHHA CUNW HATUCKAHHA
(32) MepexinHuk 0 TMNOCOCa ANA KAHTOBHX (hpes®
(33) MepexigHuk o TMNococa AnA Nasosux hpes”

(34) IHCTpyKLUif No BUKOPUCTaHHIO HANPaBNsAOUKX (hpe3
Deluxe”

(35) 3atuckHui Baxinb (3aHyproBanbHa 6asa 4o
dpesepa)”

(36) Baxinb po3bnokysaHHs Ans yHKLi 3aHypeHHs
(saHyploBanbHa basa o hpesepa)”

(37) BupanenHs nuny ana nasoBux pes (3aHypioBanbHa
6asa fo dpesepa)?

(38) BupaneHHs nuny ana KaHToBMX (hpes (3aHyptoBanbHa
basa fo dpesepa)?

(39) Bepyue Konitwarko (6nok amitLeHHs)?

(40) OrBip B onopHik nauTi (610K 3MilLeHHs)*?

(41) Pyuxa chikcauii wnnnaens (bnok amiterns)”

(42) PonukoBa/BTynkoBa Hanpasnsatoua (bnok
3MmillieHHA)”

(43) KonipHa rinb3a®

(44) NepexinHuk ana KonipHoi rinbau?

(45) LleHTpyBanbHa onpaska®

(46) LieHTpyBanbHuit koHyc®

(47) Pebpoy dpesepHomy broui

(48) Kanan perynioBaHHsa rM1buUHW Ha NPUBOAHOMY BY3Ni

a) 3obpaxeHe abo onucaHe NpunaaAn He BXOAHUTb B
CTaHAAPTHHI KOMNNEKT NocTaBKM. 1OBHUI acCOPTHMEHT
NpHNaaAA BH 3HalpeTe B Hawil nporpami npunapasn.

)

)

TexHiuHi paHi

KanToBa ¢hpe3sa GKF 18V-8

ToBapHu1i HoMep 3601FC20..
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KanToBa ¢hpe3sa GKF 18V-8

HomiHanbHa Hanpyra B= 18

YacroTa obepraHHa 00/xB 10000-30000
Xonocroro xoay"
BcTaHoBREHHA KinbKOCTI °
obepris
locTiliHa enekTpoHiKa °
CyMiCHi 3aTUCKHI LiaHT1 MM 6/8
ntoimiB Yan
Bucota xony dpesepHoro MM 34
bnoka
Bara® KT 1,094
PekomeHaoBaHa C 0...+35
Temneparypa
HaBKONMULIHLOTO
CepefoBuLLa Npu
3apAMKaHHI
[onyctima Temneparypa “C -20...+50
HaBKONMULIHBOTO
CepenoBuLLA NpK
excnnyarauii” i npu
3bepiraHHi
PekomenpoBaHi GBA18V...
aKyMynaTopHi batapei >4.0 Ah
ProCORE18V...
PekomeHaoBaHi 3apsaaHi GAL 18...
npUCTpOi GAX 18...
GAL 36...

A) BumipsaHo 3a Temneparypu 20-25°C3
akymynatopom ProCORE18V 5.5Ah.

B) B 3anexHocTi Bif BAKOPUCTOBYBaHOT akyMynaTopHoi barapei
C) O6MmexeHa noTyxHicTb npu Temneparypi < 0°C.
3HaueHHsA MOXYTb BiAPI3HATUCA 3aNexHO Bif BUPODY, ymMoB

3aCTOCYBaHHA Ta JOBKINAA. [leTanbHiwy iHdopmalito AuB. Ha
www.bosch-professional.com/wac.

Incbopmalis wopo wymy i Bibpawii

3HaueHHs 3ByKOBOI eMicii BU3HAU€eHi BifinoBigHo

no EN 62841-2-17.

A-3BaXXEHW PiBEHD LLYMY Bif eNEKTPOIHCTPYMEHTY, AK
NPaBWNO, CTAHOBHTb: PiBEHb 3BYKOBOIO TUCKY 87 AB(A);
3BYKOBA NOTYXHiCTb 95 AB(A). Moxubka K = 3 ab.
Bpsraiite HaByLIHNKK!

3aranbHa Bibpauis a, (BeKTOpHa CymMa TPbOX HAaNpAMKIB) i
noxubka K Bu3HaueHi signosiagHo fo EN 62841-2-17:
,<2,5 m/c%, K = 1,5 m/c’.

3a3HaueHi B IMX BKa3iBKax piBeHb Bibpalii i pieHb emicii
LIyMy BUMiPIOBANMCA 33 BU3HAUEHOIO B CTaHZapTax
npoLeaypoL0; HUIMW MOXHA KOPUCTYBATUCA iNA MOPIBHAHHA
npunagis. BoHW TakoX NpuaaTtHi ana nonepeaHboi OLiHKKM
piBHA BibpaLii i piBHA emicii wymy.

3a3HaueHi piBeHb Bibpallii i piBeHb eMicii Lymy cTocytoTbea
OCHOBHMX PObIT, AN AKMX 3aCTOCOBYETHCA
€eNneKTPoiHCTpyMeHT. OfHaK y pasi 3aCTOCYBaHHA
€NeKTPOIHCTPYMeEHTa /1A iHLWKX PobiT, poboTH 3 iHLWKUM

npunagaam abo y pasi HeOCTaTHbOrO TEXHIUHOMO
obcnyroByBaHHs piBeHb Bibpauii i piBeHb emicii wymy
MOXYTb ByTH iHWKMMK. B pe3ynbTari piBeHb Bibpalyii i piBeHb
eMicii LymMy npoTAroM BCboro poboyoro yacy MoxyTb
3HAYHO 3POCTH.

[inA TouHoi ouiHKK piBHA Bibpauii i piBHA emicii Wwymy
noTPibHO TakoX BpaxoByBaTH iHTEPBANM uacy, Konu
€NeKTPOIHCTPYMEHT BUMKHEHUI abo, Xoua i YBIMKHEHHIA,
ane hakTMUHO He npaLyoe. Lie Moxxe 3HaUHO 3MeHLINTH
CyMapHHi piBeHb Bibpalii | piBeHb emicii Wwymy npotarom
pobouoro uacy.

BuaHauTe aopatkoBi 3axoau beaneku ns 3axucty
oneparopa enekTPOoiHCTPYMeHTa Bif Bibpauii, Hanp.:
TexHiuHe 0bCNyroByBaHHs eNEeKTPOIHCTPYMEHTa | pobounx
iHCTPYMEHTIB, HarpiBaHHs pyK, OpraHisauis pobounx
npovecis.

AkymynaropHa batapes

Bosch npopae akyMynaTopHi eneKTPOiHCTPYMEHTH TaKoX
6e3 akymynaTopa. Ha ynakoBLii 3a3HaueHo, Ui BXOAHUTb
aKyMynATop B KOMNNEKT NOCTaBKK BaLLOrO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa.

3apapxaHHA aKyMynAToOpHoi 6atapei

» BukopucroByiiTe NHiLe 3apAAHi NPUCTPOI, 3a3HaueHi B
TEXHIYHMX AaHuX. [T1le Ha Ui 3apaaHi npucTpoi
PO3paxoBaHuUH NITIEBO-IOHHUI aKyMyNATOP, WO
BUKOPUCTOBYETLCA Y Bawwomy npunagi.

BxkasiBka: NiTil-ioHHi akyMynATOpPY NOCTAuaOTbCA YACTKOBO

3apAIKEHUMM BiNOBIAHO 1O MiXKHAPOAHUX NPaBMN

TpaHcnoptyBaHHA. LLlob akymynaTop mir peanisysaru coio

MOBHY EMHICTb, Nepes TMM, AIK NepLUKiA pa3 npawtoBaTh 3

Np1NazoM, akyMynaTop Tpeba noBHICTIO 3apAaKTH.

BcTaBnAHHA akymynaTopHoi 6aTapei

lMocyHbTe 3apAmKeHy akyMynaTopHy batapelo B rHi3go ans
akymynsTopHoi batapei, o6 BoHa BiguyTHO yBilwNa y
3auenneHHs.

BuiimaHHA akyMynATopHoi batapei

LLlob BUTATM akyMynATOpHY baTapeto, HaTUCHITb Ha KHOMKY
po36M10KyBaHHs i BUTATHITb akyMynaTopHy batapeto. He
3acTOCOBYWHTE NPH LibOMY CHY.

B akymynsTopi nepenbaueHo 2 ctyneHi bnokyBaHHs, 106
3anobirt1 BUNagiHHIO akyMynaTopa npu HeHaBMUCHOMY
HaTUCKaHHi Ha KHOMKY po3bnoKyBaHHsA akyMynsTopa.
BcTpomneHuit B eneKTPOiHCTPYMEHT aKyMynaTop
TPUMAETLCA Y NONOXKEHHI 3aBAAKM NPYXKHUHI.

IHAMKaTOP 3apAMKEHOCTI aKyMYNATOPHOI
barapei

MpumiTka: He BCi TMNK akymynaTopHux barapei Maiotb
iHOMKATOP PiBHA 3apAgy.

3eneHi cBiTNoOAioAM iHAMKATOPA 3aPAMKEHOCTI
aKyMynaTopHoi batapei nokasytoTb CTyNiHb 3apAIKEHOCTI
akymynsTopa. 3 MipKkyBaHb TexHiku 6eaneku onuTyBaTh CTaH
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3aPAMKEHOCTI aKyMyNATOPA MOXHA NULLIE NPH 3YNUHEHOMY

€NEKTPOIHCTPYMEHTI.

HaTUCHITb KHOMKY iHAMKATOPa 3apAMKEHOCTI aKyMYyNATOPHOI
barapei @ abo &, 1106 BifobpasuTH CTyNiHb 3apAMKEHOCTI.
Lle MoxHa 3pobuTy i Tofi, KONK akymynaTopHa barapen

BUTATHYTA 3 €NEKTPOIHCTPYMEHTA.

AKLLO nicnA HAaTUCKAHHA Ha KHOMKY iHAMKaTopa
3apAMLKEHOCTi akyMynaToOpHoi batapei )ozeH ceitnogion He
3aropAETbCA, akyMynaTop BUHLWOB 3 nafy i Horo Tpeba

3aMIHUTH.

Tun akymynaTopHoi batapei GBA 18V...

CBiYeHHA 3-X 3eNeHNX 60-100 %
CBiUeHHA 2-X 3eNeHNX 30-60 %
CaiueHHs 1-ro 3eneHoro 5-30%
BnumanHsa 1-ro 3eneHoro 0-5%

Tun akymynatopHoi 6atapei ProCORE18V...

Csitnogion EMHicTb

CBiueHHs 5-1 3eneHnx 80-100 %
CBiueHHs 4-X 3eNeHnx 60-80 %
CBiueHHsA 3-X 3eNneHnx 40-60 %
CBiUeHHA 2-X 3eNeHnx 20-40 %
CBiueHHA 1-ro 3eneHoro 5-20%
BbnumaHHa 1-ro 3eneHoro 0-5%

Bka3siBKH 00 ONTUMANbHOI0 NOBOAXKEHHA 3

aKyMynATopom

3axuLuanTe akyMynaTop Big BONOTY i BOAK.
3bepiraiiTe akymynaTop nuiue 3a Temneparypy Big —20 °C
1o 50 °C. 30kpema, He 3anuLuanTe akyMynaTop BRiTky B

MaLLUHi.

Yac Big uacy npounLLainTe BEHTUNALiMHI 0TBOPU
aKyMynAaTopa M’AKUM, UUCTUM i CYXUM MEH3NHUKOM.
3aHafTo KopoTKa TPUBaNiCTb PODHOTH MicnA 3apAmKaHHA
CBilUMTb NPO Te, LU0 aKyMyNATOP BUUepnaB cebe i oro

Tpeba nomiHATH.

3BakaTe Ha BKa3iBKM LLIOA0 BUANEHHS.

MoHTax

» Mepepn BUKOHAHHAM Byab-AKKUX PobiT 3
eNeKTPOiHCTpYyMeHTOM (HanpuKnag, NPy TeXHiUHOMY
obcnyroByBaHHi, 3amiHi feTanei Towwo) BUAMITD
aKyMynATop 3 eneKTPoiHCTpyMeHTY. [1pK BUnagkoBomy
YBIMKHEHHI BUMUKaua icHye Hebeaneka nopaHeHHs.
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3amiHa pobouoro iHcTpymeHTa

» [pu BcTaHOBNEHHi Ta 3MiHi (hpe3n pagumo BasAraTH
3aXMCHi pyKaBHLi.

OpwriHanbHi thpesu 3 BENMKOTO aCOPTUMEHTY NpUnanas

Bosch mMoxHa 0TpUMaTH B cnewjiani3oBaHOMY MarasuHi.

[LiemonTax (ppe3epHoro 6noka (aue. man. A)

MepLu Hix BCTaBUTH pe3y, HeODXifHO CnoyaTky 3HATU

(hpesepHuit bnok (2) 3 npuBogHoro Byana (1).

Binkpwiite 3atnckHnid Baxinb (10) i noBepHiTh hpesepHuit

6nok (2) 1o ™x nip, noku pedpo (47) B HbOMy He byae Ha

OfIHi¥ NiHii 3 KaHanoM perynioBaHHA M1buHK (48) Ha

NPUBOZHOMY BY3Ni.

BuTArHitb npuBoaHuii By3on (1) Bropy 3 dhpesepHoro bnoka

(2).

3amiHa 3aTUCKHOT uauru (aus. man. B)

Y 3anexHocTi Bif ppesu, Aky B BUKOPUCTOBYETE, Nepen

BCTPOMAAHHAM hpean NoTPibHO 3aMiHWTH HAKWUAHY raiKy i3

3aTMCKHOI0 LiaHroto (6).

AKLLO 3aTMCKHA LiaHra, L0 NiAXOAMTb 0 hpesu, Bxe

MOHTOBaHa, BUKOHaMTe MaHinynauii, on1caHi B HacTynHomy

posgini.

3aruckHa uaHra (15) noBMHHA CUAITM B HAKUAHIN raiLi 3

HeBenukuM MiodToM. HakuaHa raika (6) noBuHHa nerko

MOHTYBATHCb. fKLLO HaKWAHa raika abo 3aTUCKHA LaHra

NOWKOMKEHI, HEranHo NOMIHANTE iX.

MepeMicTiTb hikcatopHuit Baxinb WwWnuHaensa (8) Ha

cumBon 0 . 3a HeobxiaHOCTI NOBEPHITb WNMHAENb ABUTYHA

BPYUHY, MOKM BiH He 3adhikCyeTbCA.

BinkpyTiTb HakumHy rarky (6) npoTH rofMHHUKOBOI CTRINKK

3a [10NOMOr 010 BUNKOBOTO raitkoBoro kntoua (17).

MepeMicTiTb hikcaTopHuit Baxinb WnuHaens (8) Ha

cumon @ .

3a noTpebu ouMCTiTb Nepe MOHTAXKEM BCi AeTani 3a

[ZI0MOMOTOI0 M'AIKOTO NeH3nu1ka abo npogaywTe ix CTUCHYTUM

noBiTPAM.

HapniHbTe HOBY HakMAHY raiky Ha naTpoH (16).

3nerka 3aTArHiTb HaKMAHY ranky.

» Y KoAHOMY pa3i He 3aTAryiTe LaHry HAKUAHO
raikolo, ,Oku He 6yfe MoHTOBaHa dpe3a. Amxe Le
MOXE MOLIKOAWTH LaHTYy.

Bctpomnauua dpesu (gus. man. C-D)

» Mpu BcTaHOBNEHHI Ta 3MiHi (hpe3n pagumo BasAratH
3aXMCHi pyKaBHLi.

B 3anexHoCTi Bif METU BUKOPHUCTAHHS ICHYI0Tb (hpe3u Pi3HUX

Mopenen Ta AKOCTi.

®pesu 3 BUCOKONPOAYKTUBHOT LUBHAKOPI3aNbHOI cTani

(HSS) npuaHaueHi ana 06pobku M'AKKX MaTepianis, Hanp.,

M'AAKMX NOPIf IePEBUHH i NNacTMacK.

®pesu 3 TBeppocnnaBHolo kpomkoio (HM) crelianbHo

npuaHaueHi anA TBepaux i abpasuBHKUX MaTepianis, Hanp.,

[INA lepeBUHMU TBEPAUX MOPIL Ta antoMiHilo.

OpwuriHanbHi (hpea 3 BENUKOro aCOPTUMEHTY Npunaaas

Bosch MoxHa oTpumath B criewianisoBaHoOMy MarasuHi.
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BukopucToByiTe nuLe besnoratHi i uncti hpesu.

- [lepeMicTiTb (ikcaTopHHi Baxinb WwnuHaens (8) Ha
cumson @ (@). Mpu HeobXiaHOCTI TPOXM NOBEPHITL
WINWHAENb PyKoto 0 bNI0KyBaHHA dikcaTopa.
BukopucroBy#Te hikcaTopHuii Baxinb wnuxaens (8)
TiNbKKU NPH 3yNHHEHOMY iHCTPYMEHTI.

- BianycTitb HakuaHy raiky (6) 3a 10MOMOroio BUNKOBOMO
knioua (17), noBepHyBLLM ii NPOTH FOAMHHWKOBOT
CTPINKu ().

- Bcraste dpesy B uaHry (15). XBocToBMK (hpeau Mae
32T B 3aTUCKHY LiaHry (15) npuHaimHi Ha 20 MM.

— 3arArHiTb HaKMHY raiky (6) 3a 4ONOMOrol BUNKOBOTO
Kknioua (17), noBepHyBILMH ii 3@ FOMHHUKOBOIO CTPIMKOH0.
MepeMicTiTb hikcaTopHui Baxinb wWnuxaens (8) Ha
cuvon@ .

» Y KoaHOMy pasi He 3aTAryiTe LaHry HaKHOHOI
raikolo, ,OKH He 6yfie MOHTOBaHa dpe3a. Amxe Le
MOXE MOLLKOAUTH LIaHTy.

MonTax dpe3epHoro 6noka (aus. man. E-F)

[ns ppesepyBaHHa HeobXiAHO 3HOBY MOHTYBATH

thpesepHni bnok (2) Ha npusogHKi By3on (1).

BinkpwuitTe 3aTuckHui Baxinb (10), AKLLO BiH 3aKPUTHH.

BupisHsaiTe pebpo (47) Ha hpesepHomy broui (2) 3

KaHanowm perynioBaHHs rmubunu (48) Ha npuBogHOMY

By3ni (1).

lpocyBaiiTe NpUBOAHWI BY30N Y hpe3epHuit bnok, Noku He

byne focarHyta HeobxifHa rnnbuHa rpyboro pisaxHs. Motim

MOBEPHITb (hpesepHui bnok (2) 3a rogMHHKKOBOIO CTPINKO0

[0 yropy, 10b aKTUBYBATH PEXMM TOUHOTO PEryNOBaHHA

TNMUOUHH pi3aHHs.

BukopucToBYy/iTe peryntoBanbHe Koniwatko (4), wob TouHo

BCTAHOBUTH IMUOMHY pi3aHHA.

3aKpuiiTe 3aTUCKHWI Baxinb (10).

» [icna moHTaXxy 3aBXAM nepeBipAiTe MiLHiCTb
nocaaku NpuBOAHOIo By3na y (hpesepHomy bnoui.

Ipu HeobXiaHOCTI 3MiHITL NONEPEAHiN HAaTAr 3aTUCKHOMO

saxens (10) (au.. ,PerynioBaHHs 3aTUCKHOIO BaXena

(omB. man. M)“, CtopiHka 172).

BifiCMOKTYBaHHA NUNY/THPCH/CTPYKKH

Mun Takux matepianis, Ak Hanp., nakogapboBMx NOKPUTD,
LLIO MICTATb CBUHELb, 1eAKNUX BUAIB 1ePEBUHH, MiHEpaniB i
MeTany, Moxe byt HebeaneuHnm ans 300poB’A. TopkaHHA
abo BOMxaHHA NUNY MOXe BUKNUKaTK y Bac, abo y ocib, wwio
3HaxoAATbCA Nobnuay, anepriuHi peakuii Ta/abo
3aXBOPIOBAHHS AUXANbHUX LNAXIB.
MeBHi BUAM MUNYy, AK Hanp., Ayb6oBwit abo bykoBuit nun,
BBAXQAOTHCA KaHLEPOreHHUMU, 0COBNMBO B CMOMYUEHHi 3
nobaBKamu s 06pobku fiepeBrHM (xpomart, 3acobu ans
3aXUCTy epeBuHH). MaTepian, wo MicTaTb a3becr,
[03BONsETbCA 06pobNATH NKLLE crevianicTam.
— 3a MOXNHBICTIO BUKOPUCTOBYHTE NPUAATHWN ANs
martepiany BifiCMOKTYBanbHWI NPUCTPIN.
- Cninky¥Te 3a nobpoto BEHTUNALEI0 Ha pobouomy Micli.

— PekomeHpyeTbCA BAAraTM pecnipatopHy Macky 3
hinbTpom Knacy P2.

[opepxynTtecs npunucis Wozao obpobntoBaHux matepianis,

L0 AitoTb y Bawwii kpaiHi.

» YHuKaliTe HAKONUUEHHA NURY Ha pobouomy micui. Mun
MOXe Nerko 3anmaruca.

CTpY>XKO3aXHCHHI KOXYX ANA KaHTOBUX (hpe3/MOHTax
nepexigHuka fo nunococa (aue. man N-O)
CTPY)XKO3aXMCHUI KOXYX ANnA KaHToBMX dpe3 (30) Ta
nepexigHu1k 1o nunococa (32) /(33) moxHa
BWUKOPMCTOBYBATH B NOEAHAHHI 3 KPYITIO0 OMOPHOIO MAKTO
(7) i nonatkoBHUMM KBagpaTHUMHU i D-NoAiGHUMK OMOPHUMK
nautamu (mpunaaaa).

MoHTaX CTPY)KKO3aXMCHOT0 KOXYyXa Ans KaHTOBUX (hpe3
(aus. man. N)

CTPY)XKO3aXMCHUI KOXYX ANAl KaHToBMX dhpe3 (30)
MiAXOAWTb AN BUKOPUCTAHHA B NOEAHAHHI 3 NEepeXiagHUKOM
1A KaHToBuX (hpes (32). Lie 3abeaneuye MakcUManbHe
BUfANeHHA NUAy Mif uac ppesepyBaHHsA KaHTa.

BCTaHOBITb 3aXMCHHI KOXYX iNf KaHToBHX hpes (30) 3a
[ZI0MOMOTOH0 FBUHTA, LLO BXOAWTb 10 KOMMNEKTY, i 3acpikcyiTe
ioro y hpesepHomy briodi (2) 10 uyTHOro 3ByKy dikcalii.
MoHTax nepexigHuKa 40 NHNOCoca ANnA KaHTOBKX (hpe3
(mus. man. N)

[ina 06pobKK KPOMOK MOXXHA BUKOPHUCTOBYBATH NEPEXiaHNK
no nunococa (30) nofaTkoBo 10 CTPYXKKO3aXMCHOMO KOXYXa
1A KaHToBMX (hpes (32).

3akpinitb nepexigHuK Ao nunococa (32) rauHtom (18).
3HimanTe nepexigHuK 4o nunococa npu 0bpobui rnagkux
PiBHUX NOBEPXOHb.

MoHTax nepexigHuka o nunococa ans cpe3epyBaHHA
nasis (auB. man. 0)

MepexigHuk 1o nunococa (33) MoXHa BUKOPUCTOBYBATH fiNs
(hpe3epyBaHHA NOBEPXHi 3aroTOBKH.

BcTaHoBITb NepexigHuk Ao nunococa (33) 3a gonomoroto
TBUMHTA, LLI0 BXOAMTb 10 KOMMNEKTY, i 3achikcyHTe ioroy
thpesepHomy broui (2) o uyTHOro 3BYKY dikcallji.
Mig’eqHaHHA cHCTEeMU BUAANEHHA Uy

BcTaHOBITb BiiCMOKTYBa/IbHUIA WhaHT (& 35 MM)
(npunaama) Ha MOHTOBAHWI NEPEXiAHKK A0 NUNococa.
lpueaHanTe BIACMOKTYBaNbHUIM LWNAHT A0 NMNococa
(npunapas).

Munococ noBuHeH byTH NpuaaTHUM Ana poboT 3
0bpobntoBaHMM MaTepianom.

[1ns BinCMOKTYBaHHA 0CO6AMBO LLIKIANWBOTO iNA 3[0POB'A,
KaHLeporeHHoro abo cyxoro nuny notpibeH cneujianbHui
nunococ.

Pobota

Mouatok pobotu

BcTaHoBneHHs KinbKkocTi 06eptiB

3a/10MOMOroto KoniLaTka Ana BCTaHOBNEHHA KiNbKOCTI
0bepris (3) MOXHa BCTaHOBMNIOBATH HEODXIiAHY KinbKiCTb
0bepriB, TakOX Mif yac poboTu.
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MonoxeHHA Yacrora obepris

Komilarka [xBun."]

1-2 10000-14000 HwsbkKa KinbKicTb
obepris

3-4 18000-24000 CepenHs KinbKicTb
obepris

5-6 26000-30000 Bucoka KinbkicTb
obepris

3HaueHHs, Lo MICTATbCA B HACTYMNHiN Tabnuui, €
OPiEHTOBHUMM. HeobxigHa KinbKicTb 06epTiB 3anexuThb Bifl
marepiany Ta yMoB poboTu i MoXe byTv BU3HauUEHa METOZI0M
BUNpPODYBaHb.

Martepian Diametp chpesu MonoxeHHa
[mm] Koniwarka
TBepaa aepeBuHa 4-10 5-6
(6yx) 12-20 3-4
>20 1-2
M’sKka iepeBrHa 4-10 5-6
(cocHa) 12-20 3-6
>20 1-3
[lepeBocTpyKKOBI 4-10 3-6
MANUTH 12-20 2-4
> 20 1-3
lMnactmacu 4-15 2-3
>15 1-2

MNicna TpuBanoi poboT Ha HM3bKilt yacToTi 0bepTiB faliTe
€1EKTPOIHCTPYMEHTY NMOMPALIOBATH [i/1 OXONOKEHHS
[NeAKMI uac 3 MaKCUMarbHOI0 UacToTot 0bepTiB Ha
XOMOCTOMY XOZY.

BMUKaHHA/BUMUKAHHA

LLlob yBiMKHYTH €N1€KTPOIHCTPYMEHT, YCTaHOBITh
BuMMKay (11) B nonoxenns I.

LLlob BUMKHYTH €NeKTPOIHCTPYMEHT, YCTaHOBITh
BuMKKay (11) B nonoxeHHs 0.

MocriiiHa enekTpoHika

MocTilHa enekTpoHiKka 3abe3neuye Maixe ojHaKoBY
KinbKicTb 06epTiB npu poboTi Ha xonocTomy xoay i nia
HaBaHTaXXeHHAM; Lie 3abe3neuye PiBHOMIpHY
NPOAYKTHUBHICTb.

HanawTyBaHHa rnubunu chpesepysanua (ous.
man. E-F)

» HactpoioBaHHA rubuHK pesepyBaHHa
[103BONAETbCA BUKOHYBATH NULLE HAa BAMKHEHOMY
€NeKTPOIHCTPYMEHTi.

HanalutyBaHHs rnbuHu hpesepyBaHHA 3AIMCHIOETbCA

HACTYMHUM UHHOM:

- [pucTaBTE ENEKTPOIHCTPYMEHT 3 MOHTOBAHOI (hpe3oto
1o 0bpobntoBaHoro matepiany.

- BinkpuitTe 3aTUCKHUI Baxinb (10), AKLLO BiH 3aKPUTHIA
(9).
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- BupisHaiiTe pebpo (47) y hpesepHomy broui (2) 3
KaHanom peryntoBaHHs rmubunu (48) Ta cumBonom
posbnokysaHHa@  (@). MpocyBaiite hpesepHui bnok
(2), noku He byne focarHyTta baxaHa rUOMHA pidaHHA.

- [osepraiite hpesepHuit bnok (2), noku pebpo (47) He
NOPIBHAETbCA 3 CMMBONOM dhikcallii @, 1106 BUKOHATH
TOUHE PerymnoBaHHa M1bUHK (©).

- TouHo BCTaHOBITb MOTPIOHY FMMOKUHY hpesepyBaHHA 3a
[I0MOMOrot0 PerynioBanbHoro Koniwarka (4) (@).

- 3aKpwitTe 3aTUCKHUI Baxinb (10) (©).

BkasiBku wopo pobotu
» 3axuwaiite cpe3y Bif nowToBXiB i yaapis.

Kpomkose abo npocinbHe chpesepyBaHHa (gus. man. G)
Mpw kpomKoBOMY abo NpodinbHOMY (hpe3epyBaHHi be3
napanensHoro ynopa gpesy HeobxinHo obnagHati
HanpPAMHOIO Lianoto abo LWapUKONIAWMITHUKOM.
MinBeniTs yBIMKHEHUI enekTponpunan 360Ky 1o
0bpobnioBanbHoI AeTani, 1ob HanpaMHa Landa abo
LIAPMKONIALWMIHUK ppe3u Npunsras A0 Kpato
0bpobnioBanbHoi AeTani.

BepiTb eneKTpOiHCTPYMEHT Y3[0BX KPato 3aroTOBKM.
CninkyiTe 3a TUM, 06 36epirat npAaMUiA KyT. 3aHaaTo
CUNbHE HATUCKaHHS MOXe MOLIKOAUTH Kpai 3aroToBKM.

®pesepyBaHHsa 3 napanenbHum ynopom (aus. man. H)
[lnA pisaHHA napanenbHO KPOMLi MOXHA BCTAHOBUTH
napanenbHuit ynop (19).

3akpinitb napanenbHuit ynop (19) Ha hpesepHomy

6noui (2) reuHTOM 3 HakaTaHoto ronoskoto (18).

3a 10noMoroto rBUHTa-bapaHu1ka Ha napanenbHoMy ynopi
(20) BcraHoBiTb DaxaHy rMMbKHY ynopy.

BopiTb yBIMKHEHUM €1eKTPONPUNAZAoM Y30BX Kpato
0bpobnioBaHoro matepiany 3 piBHOMIPHO Nofaueto,
HaTMCKalouu 300Ky Ha napanenbHui ynop.

dpesepysaHHa 3 Hanpaensaiouoto dpesoio Deluxe (gus.
man. P)

3a gonomoroto Hanpaenatouoi peau Deluxe (34) Bu
MOXXeTe HanpaBnATH PPesy napanenbHo NPAMIK KpoMui
BUKOHYBATH (hpe3epyBaHHs Kin i fyr. [lonatkoBy
iH(hopMaLito MOXHA 3HAWTH Y BIANOBIAHKX IHCTPYKLUisX 3
ekcnnyarauii.

dpesepyBaHHA 3 N03A0BXHIM ynopom (auB. Man. 1)
Mo3noBxHin ynop (21) npusHaueHo ans dpesepyBaHHs
KpoMok hpesamu 6e3 HanpAMHHMX Liand abo KynbkoBoro
MiALWKMHUKA.

3akpiniTb NO30BXHIN ynop Ha ppeaepHomy broui (2)
raikoto (18).

Bepitb €neKTpoiHCTPYMEHT B3LLOBX KPOMKM 3aroTOBKH 3
PiBHOMIPHOI0 NOAAYEt0.

BiuHa BiACTaHb: 1nA 3MiHVW TOBLLMHY 3HATTA MaTepiany
MOXHa PeryntoBat biuHy BifiCTaHb MiX 3aroTOBKOIO i
KOB3HUM ponukoM (24) Ha no3nosxHbOMY yrop i (21).
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BinnycTiTb rBuHT-6apaHuuk (22), NoBOPOTOM rBUHTa-
bapaHuuka (23) Bigperyntoite noTpibHy biuHy BiAcTaHb i
3HOBY 3aTATHITb FBUHT-DapaHumK (22).

BucoTa: 3aneXHo BiJj BAKOPUCTOBYBaHOT (DpPe3u i TOBLUMHK
0b6pobntoBaHoi 3aroToBKM BCTAHOBITb MO3A0BXHII yrop Y
BEPTUKaNbHE NONOXKEHHA.

BinkpyTiTb raiky (18) Ha no3noBXHbOMY yMopi, NepecyHbTe
110ro y noTpibHe NONOXXEHHA | 3arBUHTITb MBUHT.

®dpesepysaHHs 3 6a3oto ana kyToBux dpes (auB. Man. J-
L)

basa ans kytosux hpes (25) ocobnueo nobpe nigxoauTb
Ans pesepyBaHHs BpiBeHb baratolapoBnx KPOMOK y
BXKKOLOCTYMHUX MicLsaX, AnA (pe3epyBaHHA 0cobnMBUX
BWLiB KyTIB i 111 3HATTA (hacku.

IMpu thpesepyBaHHi KPOMOK 3 6a3oto Ans KyTOBKX thpes
(hpesa noBHHHa byTH OCHalLeHa HanpsAMHoto Landoto abo
KyNbKOBMM MifLWMITHUKOM.

[ina moHTaxy 6a3u [ns KyToBKX (hpes AOTPUMYHTECH
iHCTPYKLLiK y BiANoBiaHOMY poaaini (au.. ,MoHTax
(hpesepHoro bnoka (aue. man. E-F)“, Ctopitka 170).

[ina [ocArHeHHA TOUHKX KyTiB 6a3a ana kytosux pes (25)
OCHalLieHa thikcaTopamu 3 Kpokom 7,5°. [oBHMI AianasoH
perynioBaHHA cTaHoBUTbL 75° (45° Bnepen i 30° Hasap).
BinkpyTiTb 06MzBa rBUHTH-DapaHunku (26).

BcTaHoBITb NOTPiOHKI KyT 3a JonoMoroto Wwikanu (27) i
3HOBY 3aKPYTiTb FBUHTH-DapaHunky (26).

dpesepyBaHHs i3 3aHypiloBanbHolo 6a3oi0 Ao hpesepa
(aus. man. Q)

3aHyploBanbHy 0a3y 0 hpesepa (28) moxHa
BMKOPUCTOBYBATH AiNs (ppe3epyBaHHA Nasis, KDOMOK,
npodinie i WNiLboBMX OTBOPIB 3 (HiKCOBAHO ONOPOI0.
BingnycriTb 3aTuckHuit Baxinb (35) Ha 3aHyptoBanbHii 6asi
1o dpesepa (28). BupisHaiTe NofBiiHi CTPinku Ha
npueoaHomy By3ni (1) Ta 3aHyproBanbHii 6asi 1o hpesepa
(28). BcraeTe npuBogHUMiA BY30/ 0 YOPY B 3aHYpPIOBanbHY
6a3y 0o hpesepa. [oBepHiTb NPUBOAHWN BY30/ 3@
rO[MHHUKOBOO CTPINKOKO 0 YNOPY i 3aKPUIATE 3aTUCKHWN
Baxinb (35).

LLlob onyctuti npuBoaHuii By3on (1), BignycTitb Baxinb
po36nokyBaHHA (36) i HaTUCKaiTe Ha HbOTO, NMOKK He
nocArHeTe noTpibHoi rnbuHK. BinnycTitb Baxinb (36)
pO36/10KyBaHHs.

BcTaHOBITb cUCTEMY BUAaneHHsA nuny Ana pesepyBaHHA
nasis (37) abo ana hpesepyBaHHA KPOMOK (38).

dpesepyBaHHa 3 bnokom 3mileHHs (auB. man. R)

Onok amileHHs (29) npuaHaueHui ana hpesepyBaHHA Y
BY3bKMX MiCUAX, HEAOCTYNHUX 1A KPYTNOi ONOPHOI NAUTH
(7) (Hanpuknag, dpesepyBaHHA BNPUTYN [10 BEPTUKANbHUX
MOBEPXOHb).

3HiMiTb 3aTUCKHY LaHry (15) 3 npusoaHoro Bysna (1) i
BCTAHOBITb Belyue Koniwatko (39). BcTasTe npuBoaHHi
By30/1 (1) y bnok amiwieHHs (29). BcTasTe BUKpYTKY uepes
OTBIp B OMOPHi# NnuTi y 6rok amitieHHs (40), o6
PO3MICTUTH PeMiHb Ha NPUBOAHOMY brioLi.

BcrasTe dpesy BignosigHo 4o (auB. ,BcTpoMnaHHA dpesu
(omB. man. C-D)*, CropiHka 169). HaTuCHiTb KHOMKY
OnokysaHHs wnuHaens (41) Ha bnoui amiteHHs (29) i
3aTATHITb HAKUAHY ranky (6).

Ponukosa/BTynKkoBa Hanpasnatoua (42) Ha 610l 3MiLeHHs
(29) BMKOPUCTOBYETHCA NPH (hpe3epyBaHHI KPOMOK
HeniaTpPMMyBaHUMM BCTaBHUMM IHCTPYMEHTaMK. 3aKpiniTb
PONUKOBY/BTYNKOBY HanpAMHyY (42) 2 reuntamu. LLinpuHa
3HATOTO MaTepiany BU3HAUYAETbCA BCTAHOBNEHOIO BiACTaHHIO
MiX NepeaHbOI UaCTUHOI (hPe3H Ta NepeHbOI YaCTUHOK
pOnu1Ka/BTYNKHU.

dpesepyBaHHa 3 KonipHoto rinb3oto (aue. man. S)

3a /10MoMOroko KOMipHOi rinb3au (43) Ha nepeHoCHTH Ha
0bpobntoBaHi AeTani KOHTYPH 3paskiB Ta WabnoHis.
06epiTb KoNipHy rinbay BiANOBIAHO 10 TOBLMHM LWabnoHa
abo 3paska. Yepes BUCTYNatouy BUCOTY KOMiPHOI rinb3u
MiHiManbHa TOBLUMHa WabnoHa NOBMHHA CTAaHOBUTH 8 MM.
IMpu thpesepyBaHHi 3 KOMiPHUMMU TiNb3aM1 BUKOPUCTOBYHTE
TiNbKK (hpesu, BHYTPILLHIN JiaMeTp AKUX Ha 2 MM MEHLUWI 38
BHYTPILLHi AiaMeTp KonipHOi rinb3u.

BcTaHoBITh NepexiaHuk KonipHoi rinbau (44) Ha onopHy
nnactuHy (7). BUpiBHANTE B2 OTBOPH Ha HUXHil CTOPOHI
nepexigHuka (44) 3 otBopamu B onopHin nnactuHi (7).
Mpukpinite nepexiaHuk (44) 3a AONOMOTOL0 BUHTIB, IO
BXOZATb 10 KOMMNEKTY.

OnopHa nnuta (7) BifLeHTpoBaHa Ha BUPOBHKULTBI. Mpu
LiboMy (hpesa po3TaLloBYETbCA MO LEHTPY OMOPHOI MAKTH Ta
KOMipHOi rinb3u (43). BUKopUCTOBYHTE A0AATKOBUH
NPUCTPIN ANA LIeHTPYBaHHA, 0D MaKCMManbHO TOUHO
BiALEHTPYBATH OMOPHY NNACTMHY abo KOMIPHY rinb3 .
BcTaHoBiTb nepexinHuk (44) i konipHy rinbay (43).
BinkpyTiTb 4 rBMHTM Ha onopHii nnactuui (7). MpocyHbTe
LieHTpyBa/bHy onpaBky (45) uepes onopHy NAKTY B LiaHry
(15) i 3akpiniTb 1oro HakuaHoto raikoto (6). 3nerka
NPUTUCHITb LIEHTPYBaNbHY ONPaBKy A0 ONOPHOI NNaCTUHK
ab0 KOMipHOI rinb3n. 3HOBY 3aTATHITb FBUHTM HA OMOPHiIH
nnacTuui (7). 3HiMiTb LLeHTPYBanbHy onpasky (45).
LleHTpyBanbHuit KoHyc (46) MOXHa BUKOPUCTOBYBATH [i/1A
LieHTPYBaHHA OMOPHOT NNACTUHM aDO LUIMPOKKX KOMIKOPHKX
rinb3.

3amiHa onopHoi NuTH

BUIBMHTITb 4 rBUHTH B HUXKHIK YaCTUHI 0CHOBH (7) i 3HIMITb

ii. BCTaHOBITb HOBY OMOPHY NNAcTUHY (Mpunaaasa) y

NpPaBMNbHOMY MOMOXEHHI 33 A0NOMOTOK0 4 TBUHTIB.

PerynioBaHHa 3aTUCKHOT0 Baxkens (aus. man. M)

AL NpuBoAHKI By3on (1) HeHapiiHO 3adikcoBaHUi Y

(hpesepHomy broui (2), noTpibHo BigperyntoBath cuny

HaTUCKaHHA 3aTUCKHOrO Baxkens (10).

- Bignycrtitb 3aTUCKHKI Baxinb (10).

- [oBepHiTb raiiky (31) BUNKOBMM raitkoBHUM K/ioueMm

(8 Mm) npubn. Ha 45° 32 rOAUHHUKOBOIO CTPINKOID.

3HOBY 3aKpHITE 3aTUCKHMI BaXinb.

- [lepekoHalitecs, 110 NpuBOAHKN By3on (1) HaaiiHo
3achikcoBaHui. 3aTArHiTh raiky (31) He HaaTo Tyro.
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TexHiuHe 06cnyroByBaHHA i cepBic

TexHiuHe 06cNyroByBaHHA i OUMILEHHA

» Mepepn BUKOHAHHAM ByAb-AKKUX PobiT 3
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM (HanpUKNag, NPH TEXHIYHOMY
obcnyrosyBaHHi, 3amiHi getanei Towwo) BUAMITD
aKyMynATop 3 eneKTPoiHCTpyMeHTY. [1pK BUnagkoBomy
YBIMKHEHHi BUMUKaua icHy€ Hebeaneka nopaHeHHs.

» [ns akicHoi i 6eaneuHoi poboTu TpumMaiite
€NeKTPONPUNag i BEHTUNALiHI OTBOPH B UUCTOTI.

PerynapHo ouuLLaiTe NpUBOLHNI BY30/, MEXaHiI3M TOUHOTO

perynioBaHHaA rubuHK hpe3epyBaHHA Ta BHYTPILLHIO

yacTuHy hpesepHoro bnoka. [ins Lboro BAKOPUCTOBY#TE
unCTy cepBeTKy abo CTUCHEHe NOBITPA.

CepBic i KOHCYNbTaL,ii 3 NMTaHb 3aCTOCYBaHHA

B cepBicHii MarictepHi By oTpuMaeTe Bignosigb Ha Batwi
3anMUTaHHA CTOCOBHO PEMOHTY i TEXHIUHOTO 0BCNyroByBaHHA
Bawworo npoaykTy. MantoHku B ieTansx i iHchopmadito oo
3anyacT1H MOXHa 3HalTH 3a agpecoto: www.bosch-pt.com
KomaHpa cniBpobitHukiB Bosch 3 HagaHHs koHCynbTauii
LLI0f10 BUKOPHCTaHHA NPOAYKLi i3 33,0BONEHHAM BiANOBICTb
Ha Balui 3anuTaHHsA CTOCOBHO HaLLOi NPOAYKLi Ta npunaaas
10 Hel.

Ipw BCiX 10AATKOBKX 3aNUTaHHAX Ta 3aMOBNEHHI 3aN4YacTuH,
Byab nacka, 3a3HauanTe 10-3HauHui HoMep ans
3aMOBNEHH, LLO CTOITb Ha NACMOPTHil TabnuuLli NPOAYKTY.
[apaHTiliHe 0BcnyroByBaHHA | PEMOHT €NEKTPOIHCTPYMEHTY
30iMCHIOTHLCA BiAMNOBIAHO 40 BUMOT | HOPM BUrOTOBMOBAUA
Ha TepuTOpIi BCiX KpaiH nuwwe y thipmoBHx abo
ABTOPM30BAHWX CEPBICHMX LieHTpax ipmu «Pobept bolw».
NONEPEIKEHHA! BukopucTaHHs KOHTpadhakTHOT npoayKuii
Hebe3neuHe B eKcnayarallii i MoXxe MaTi HeraTMBHi Hacniaku
Q1A 3[0pOB’A. BUrOTOBNEHHS | PO3MOBCIOMKEHHS
KOHTpachakTHOT NpoayKLii nepecniayeTbcs 3a 3aKoHOM B
aAMiHICTPaTMBHOMY i KPUMiHANbHOMY MOPAAKY.

YkpaiHa

Boww CepaicHuit LieHTp enekTpoiHCTPYMeHTIB

Byn. Kpariua 1

02660 Kuis 60

Ten.: +380 44 490 2407

®akc: +38044 512 0591

E-Mail: pt-service@ua.bosch.com
www.bosch-professional.com/ua/uk

Anpeca PerioHanbH1X rapaHTinHWX CepBICHUX MalUCTEPEHb
3a- 3HaueHa B HauioHanbHOMY rapaHTiiHOMY TanoHi.

Appecw iHWKX cepBiCHUX LEHTPiB HABeAeHO HHXKYe:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

TpaHcnopTyBaHHA

Ha pekomeHf0BaHi NiTieBo-ioHHI akyMynaTopHi batapei
PO3MOBCIOMXYIOTHCA BUMOTH LLOA0 TPAHCMOPTYBAHHA
HebeaneuHux BaHTaxiB. AKYMyNATOPHi batapei MoXyTb
NnepeBo3UTMCA KOPUCTYBauEM aBTOMOBINbHUM TPAHCTOPTOM
6e3 noTpebu AOTPMMaHHSA [JOLATKOBUX HOPM.

Kasak|173

Mpw nepecunui TpeTiMu ocobamu (Hanp.: NOBITPAHUM
TPAHCNOPTOM abo TPAHCMIOPTHUM eKCMeAMTOPOM) MOTPIOHO
NOAEPXKYBATUCA 0COBNMBUX BUMOT LLIOZI0 YNAKOBKM Ta
MapKyBaHHS. Y LbOMY BUNAAKY Y NiAroTOBLi NOCUNKK
NoBWHEH bpaTh yuacTb ekcnepT 3 Hebe3neuHnx BaHTaxiB.
Bincunaiite akymynatopHy b6atapeto nuiue 3
HemMoLIKOMKEHUM KOPNYCOM. 3aKnenTe BiiKPUTI KOHTAKTH Ta
3anakyiTe akyMynaTopHy batapeto Tak, 106 BoHa He
coBanacs B ynakosLji. [lotpumyitecs, byab nacka, Takox
MOXMMBUX AOAATKOBKX HaLliOHaNbHUX NPUMUCIB.

Yrunisauis

Enektponpunaau, akymynaTopHi barapei,
npunaazna i ynakosky Tpeba 3faBati Ha
€KOMOriuHO UMCTY MOBTOPHY nepepobky.

(=)
He BMKMaaiTe enekTponpunaam 1a
akymynaTopHi batapei/batapeiku B nobytose
cmita!
Nuwe ana kpaiH €C:

BinnosiaHo ao €sponeiicbkoi Aupextnan 2012/19/EU
11{010 BifIXOL1iB €NEKTPUUHOTIO Ta ENEKTPOHHOTO 0bNafHaHHA
Ta i NepeTBOpPeHHs B HalioHanbHe 3aKOHOAABCTBO
€NeKTPOIHCTPYMEHTH, AiKi binblue He NpuaaTHi 1o
BUKOPHCTaHHS, a TaKOX BiANOBIAHO 10 EBpONenchKoi
[upextusu 2006/66/EC HecnpasHi abo BinnpawboBaHi
akymynsTopHi batapei/bataperiku NoBUHHI 3faBaTUCA
OKPEMO i YyTUNI3yBaTUCA EKOMOTUHO YUMCTUM CNOCODOM.
Ipu HenpaBWAbHIN yTUNI3aLii BiANPaLbOBaHi eNeKTPUUHI Ta
€NEKTPOHHI NPUNAAM MOXYTb MaTH LLKIANMBUIA BIUB HA
HaBKOMULUHE CepeoBHLLE Ta 3A0POB A NOAMHHM Uepes
MOXNMBY HafBHICTb HeDE3NEUHNUX PEUOBUH.

AkymynaTopu/6atapeiku:
NiTieBo-ioHHi:
Bynb nacka, 3BaxainTe Ha BKasiBKM B po3Aini

TpaHcnopTyBaHHs (auB. , TPAaHCMOPTYBaHHA",
CropiHka 173).

Kasak

Eypa3ns 3KOHOMHKanbIK 0faFblHa
(KepeH ogafbiHa) mylue
MeMneKeTTep ayMarbiHAa
KONAaHbinagbl

OHAIPYLWIiHIH BHIM YLWiH KapacTblpFaH Nanaanaxy
Ky)KaTTapbIHbIH KypamblHAA NaifanaHy XeHiHaeri ocbl
HYCKaynblK, COHbIMeH bipre KocbiMLanap Aa 6onybl MyMKiH.
CoaWKecTIKTI pacTay aunbl aknapar KocbimMiwaza bap.
OHiMAi eHAipreH MemMnekeT Typanbl aknapar eHiMHIH
KOPNyCblHAA XaHE KOCbIMLIAAA KepCeTiNreH.
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OHpipinreH mep3imi Hyckaynblk MykabacbiHbIH COHFbl
GeTiHpe KepceTinreH.

Mmnoptepre KaTbiCTbl bainaHbiC aknapat eHim
KanTamacblH/a KepceTinreH.

OHimpai naiaanany mep3imi

OHIMHIH KbI3MeT eTy Mep3iMi 7 Xbin. OHAipinreH Mep3iMHeH
bacran (eHAipy KyHi 3aybIT TaKTalLaCbIHAA Xa3blnFaH)
icteTnen 5 Xbln cakTaFaHHaH COH, BHIMAI Tekcepyci3
(cepBuCTiK TEKcepy) naiaanaHy yCbiHbIMManfbI.
KepceTinreH KbiaMeT eTy Mep3iMi TyTbIHYLLbl aTaMbILL
HYCKayNbIKTbIH TananTapblH OPblHAAFaH Xaraanaa FaHa
xapamgbl bonagpbl.

IcTeH wbiFy cebentepiHiH, Tisimi

— Ken YLKbIH WhIKCa, NaiaanaHbaHxbi3

- KaTTbl ipin KesiHge naiaanaHbaHbi3

— TOK CbiMbl Dy3binFaH Hemece oKLwaynaycbi3 bornca,
naiaanaHbaHbl3

— ©HiM KOpMyCbIHaH Tikenew TyTiH WbIKCa, NaiganaHbaxpia

MaitipanaHywbiHbIK MYMKiH KaTenikTepi

— TyTKachbl MeH kopnycbl byabinFaH bonca, eHimai
nanpanaH6axpl3

- JKayblH —LLIALIbIH Ke3iHfe CbipTTa NaiaanaHbaHbi3

- KOpnyc iLiHe Cy Kipce KypbiFbiHbI KOCYLLbl D0NMaHbI3

LLlexTi Kyii 6enrinepi

— TOK CbIMbIHbIH TO3Ybl HEMECe 3aKbIMAaHYbI

~ BHiM KOPNYCbIHbIH 3aKbIMAanybl

Kbi3meTt kepceTy Typi MeH Xuiniri

- Op nanhpanaHyfaH CoH eHimfi Ta3anay yCblHbINAabl.

Cakray

- KYPFaK Xeppe cakTay Kepek

— KOFapbl TeMneparypa Ke3iHeH XaHe KYH CaynenepiHix
SCEPiHEH anbiC caKTay Kepek

- cakray kesiHze TeMnepatypaHblH KEHET aybITKybIHaH
KOpray kepek

- opamachbi3 cakray MyMKiH emec

— CaKTay WapTTapbl Typanbl KOCbIMLLIA aKnapar any yLWiH
MEMCT 15150-69 (wapt 1) KyaTblH KapaHbl3

- +5-peH +40 °C-ka fieniH TemnepatypacbiHaa KoiMaaa
OHAIPYLLIHIH KanTaMacbiHAa cakTaHbl3. CanbiCTbipManbl
binFanfbinbik 80 % -AaH acnaybl THiC.

Tacbimanpay

- TacbiMangay kesiHae eHimai Kynatyra aHe Kes KenreH
MEXaHMKanbIK blKMan eTyre kKataH, TblblM CanbliHagbl

- bocary/xyKTey ke3iHae NakeTTi KbicaTblH MalIMHANAPAbI
narnanaHyra pykcar bepinmengi

- TacbiMangay waptrapsl TanantapsbiH MEMCT 15150-69
(5 WwapT) KyaTblH OKbIHbI3

- KopuaraH opta Temnepatypacbl -50 °C-TaH +50 °C-ka
[lediH TacbiMangay pykcar eTinreH. CanbicTbipmanti
binFangbinblk 100 %-aaH acnaybl TMiC.

Kayincisgik Hyckaynapbi

IneKTp Kypangapb! yLiH XKannbl Kayincisgik
HycKaynapbl

[YECKEPTY

OcCbl 3NeKTP KYPanblHbiH,
KUHaFbIHAAFbI eCKepTynepai,

HYCKaynapabl, CypeTTepai XxaHe cunaTramanapabl
OKbIHbI3. bapnbik TeXHUKaNbIK Kayinciagik
HYCKaynbIKTapbiH OpblHAAMay TOKTbIH COFybIHa, OPT XaHe/
Hemece ayblp XapakaTTaHynapra anbin Kenyi MyMKiH.
bonawak )ymbicTap ywiH Kayinci3gik HyckaynbiKrapbl
MeH ecKepTnenepai cakran KoibiHbi3.

Kayincisaik HyckaynblkTapblHAa naiganaxbinFaH dnekTp
Kypan aTayblHbIH, XenifeH KyaT anatblH aNeKTp KypanaapbiHa
(»eninik kabeni MeHeH) xaHe akkyMyNATOPAEH KyaT anarbiH
3NeKTP KypanaapbiHa (xeninik kabeni xok) Katbicbl bap.

JKyMbIC OpHbIHbIK Kayincisgiri

>

>

JKymbIc OpHbIH Ta3a XaHe XapblK yCTaHbI3. [lacTaHfaH
XoHe KapaHFbl )annapga catcia okuranap 6onybl MyMKiH.
neKTp KypbINFbICbIH XapbinaTbiH aTmoctepasa
naiganaH6anbi3, MbiCanbl, XaHaTbIH CYMbIKTbIK, ra3
HeMmece wWaH 6ap 6onFanpa. InekTp Kypan yLKbIHLApab!
Xacangbl, an onap WaH Hemece bynapabl XaHAbIpybl
MYMKIH.

bananap meH 6akbinaywbinapgbl 3NeKTp KypanbiHaH
anbic ycTaupi3. AngaHynap bakpinay xoranybiHa anbin
Kenyi MyMKiH.

YKabablk TYpMbICTbIK XarFaainapaa, KOMMepLUANbIK
anMakTapga xeHe KOFaMAbIK Xepnepae, 3uAHAb XaHe
KayinTi eHAIPICTiK haKTOpNaP KOK Killli INEKTP TYTbIHYbI
bap eHAipicTik aliMaKTapbiHAA XKYMbIC iCTey YLWiH
apHanfaH.

nekTp Kayincisgiri

>

>

neKTp alibipnapbl po3eTkara cai 6oynbl THic.
AWbIpAbI elIKaLIaH eLKaHAAN Topi3ae e3repTneHxis.
JKepre KocbinFaH aneKTp KypangapbiMeH agantep
aiibipnapblH NaiAanaHbanbl3. O3repTinMereH anbipnap
MEH COMKeC po3eTKanap aNeKTp TyMbIKTanyblHbIH KayiniH
TemeHgeTesi.

Ky6bipnap, paguatopnap, nnuTanap MeH CybITKbIlITap
CHAKTDI XKepre KocbinFaH 6eTrepre THMeH;3. [leHeHi3
epre KOCblnFaH D0onca Xorapbl TOK COFY Kayini naiga
bonagpbl.

IneKTp KypanaapAbl XaHbbipAa Hemece binFangbl
KopLuayAa naipgananbanbi3. dNeKTp KypanbiHa KipreH
Cy TOK COFY KayiniH ofapbinaragpl.

Kabenbgi Tvicti 6onmaran petre naigananbanbis.
Kabenbpi anekTp KypanblH Tacy, ketepy Hemece
TOKTaH LbIFapy YLWiH naiaananbanbi3. Kabenbai
bICTbIKTbIK, MaW, 6TKip Kblpnap )aHe XblmXbIManbl
benekTepaeH anbic ycTaMaHbi3. 3aKbiMaa/FaH
Hemece bbITbICbIN KeTKeH Kabenb TOK COFy KayimiH
KOFapbinaraspl.

3neKTp KypanblH CbIPTTa NaiAanaHFaHAa CbipTKbl
)aiinap yLiH cail Kabenbgi naipananbiybi3. CbipTra
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nampanaHyfa xapamabl kabenbpi natganaHy Tok Cory
KayiniH TeMeHaenai.

» Erep anekTp KypanbiH binFangpbl XXepAe nanjanavy
Kepek 6onca, 0HAA KOpFaiTbiH ewWipy KYPbINFbICbI
(RCD) apKbinbl KopFanfaH TOK XeniciH
nanganaHbibbi3. RCD naiaanaHy ToK COFy KayiniH
TeMeHeTen|.

Xeke Kayincisgik

» JnekTp Kypanabl nanganaHyaa abai 6onbixpbi3,
JKYMbICbIHbI3Abl DaKbINaHbI3 XKaHEe napacaTTbi
naipanaHbiHbi3. INEKTP Kypangbl WapLuaFaH kesge
Hemece ecipTKi, ankoronb Hemece 3pi acep eTKeH
Ke3ae nanganaH6anbi3. INeKTp KypanbliH nanfanaHy
Ke3iHfle aHCbI3blK ayblp XKEKE XapakaTTaHyra anbin Kenyi
MYMKiH.

» XKeke KOpFaiTbiH XabAbIKTapAbl NanganaHblHbi3.
OpAaNblM Ke3 KOpPFaHbICbIH TaFbIHbI3. LLlaH MacKachl,
CbipFaHbaiTbIH Kayinciaaik ask kuimpaepi, Wwnem Hemece
€CTY KOPFaHbILLUTapbl CUAKTbI KOPFaFblLL XababIKTapbl!
THICTI )XaFaannapaa KoNaaHbIN XeKe xapakarraHynapabl
Kementeai.

» KespeWcok icke KocbinyabiH, anablH any. Tok kesiHe
XoHe/HeMece baTapesanap XuHaFblHa KOCYAaH
anpbiH, Kypanabl KeTepy Hemece TacyAaH anablH
ewipriw ewik Kyiiae 6bonyblHa k63 XeTKi3iHi3. IneKTp
KypanblH caycakTbl eLLipriliKke KOMbIN Tacy Hemece
KOCKBILLbI KOCY/bl 9NEKTP KypanblH TOKKA KOCY CaTCI3
OKWMFaFa anbin Kenyi MyMKiH.

» JNeKTp KypanblH KOCYAaH anAblH KeNreH petrey
CbIHaCbIH HemMece KinTTi anbin KoMbIHbI3. INeKTP
KyPanblHbIH aiHanaTtblH beniriHze kanFaH Kint Hemece
CbIHa XEKe XapaKatTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» Ken kyw icreTneHi3. OpaaiibiM THICTi TaAHbIL NEH TeH,
CanMaKbITbINKTbI CaKTaKbI3. byn kyTinmereH
Xaraainapaa anekTp KypanablH bakbinaHyblH CakTanfbl.

» TwuicTi KMiM KuiHi3. Boc KuiM MeH awekennepai
KuiimeHi3. LawbiKbi3 6eH Kuimaepai XbimKbiManbl
benwekTepAeH anbic ycTaKpbi3. boc kuimaep,
aleKeinep HeMece y3blH WALl XbiMKbIManbl bentiexkrep
apKbI/bl TAPTbINY bl MYMKiH.

» Erep WwaH, WwhbiFapbin X1Hay XabablKTapbiHa Kocy
KypbInFbinapbl 6epnireH 6onca, onga onap Kocynbi
bonyblHa XaHe THICTi peTTe KONAaHybIHa K63
KeTKi3iHi3. LLlaH x1Hayabl naiaanaHy Wwakfa
bainaHbICTbl 3UAHAAPALI KeMenTesi.

» Acnantapgbl XHi nanganaHbin XaKcbl 6inreHHeH CoH,
Macaiipan KeTneii Kayincisgik npuHuMnTepiH enemei
OTbIpMaHbI3. AbaiCbi3 apeKeT cekyHp illiHge ayblp
XapakatTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» HA3AP AYOAPbIHbI3! HeprusameH xababiKrayabiH,
TONbIKTaN He XeKeneil TOKTaTbilybl Hemece
3HepruaMeH xababikrayabl backapy TisberiHiy
aKaynaHybl canfapbiHaH 3NeKTP KYypanbiHbiH,
XYMbICbIHAA Kifipic naiaa 6onFaH xarpaiga,
byFaTTanmaraHfbIFbIHA K3 XeTKi3in (6onFau
XaFpaiga) 6apbin, aXbIpaTKbiWTbl Boikn. (Owipy)
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KannbiHa KenTipiKi3. XKeninik awaHbl poseTkagaH
LWbIFapbIHbI3 HEMEce anbin - canManbl
aKKyMYNATOPAbI aXbIPaTbiHbi3. OCbl 9PEKET APKbIb
baKbinaHbanTbIH KaiTa icke KOCbINYbIH anablH anachbis.
ATtanmbill nanaanaHy XeHiHoeri HyCKaynblkka Calkec
6inikTi KbI3MeTKEPNEP KypamblHa ANEKTP KypanbiH peTTey,
MOHTaX[ay, KONaHbICKA EHTi3Y aHe OFaH Kbl3MeT
KepCeTy apeKkeTTepiMeH TaHbIC TyNFaNap Xatagbl.
IneKTp KypanbIMeH XyMmbic icteyre 18 xacka TonfaH,
TEXHUKANbIK CMNaTTaMaHbl, Naifanany XeHiHaeri
HYCKAYNbIKTbl )XoHe Kayincisfik epexenepiH okpin
LWbIKKaH TyNFanapra pyKcar eTinesi.

» [leHe, cesim Hemece akpin-oi kabinetrepi WwekTeyni

HeMmece Toxipubeci MeH binimi xeTkinikcis anamaap
onappblH Kayinciairi ywi xayanTbl TyNFaHbIH,
bakpinaybiHaa bonmaca Hemece anekTp KypanbiH
napaanaHy boiblHLLIA HycKay anmaraH bonca, byibiMabl
nanpanaHbaybl Tvic.

IneKTp KypanaapbiH NaiaanaHy XxaHe KyTy
» Kypanpgpbl aca ken yKtemeHi3. XKyMbICbIHbI3 YLiH

»apamabl aNeKTP KypanbiH NaiAanaHbiHbI3. Xapamapl
3NEKTP KypanbiMeH KepeKTi )yMbIC aiMaFblHa IyPbIC api
CeHIMAI XYMbIC iCTENCI3.

AXbIpaTKblILLb AYPbIC EMEC NEKTP KypanblH
naipganan6anpbi3. Kocyra Hemece eLipyre bonmanTbiH
3NEKTP Kypanbl KayinTi 60nbin, OHbl )eHAey KaxeT
bonagpl.

XKababikrapab! pettey, 6enwekrepid anmacTbipy
HeMmece 3NeKTp KypanpaapbiH KoWMara Koo anfibiHaa,
alwaHbl KyaT Ke3iHeH aXbIpaTbiHbI3 XaHe/Hemece
aKKyMynATOpbl anmManbi-canManbl 6onca, oHbl aneKTp
KypanbiHaH anbin TacTaHbi3. by cakTbiK 9peKeTi anekTp
KypanapbiH barkaycbi3 KocbinybiHa xon bepmenai.
MaiiaanaHbinMaiTbIH 3NeKTP Kypangapabl 6ananap
KONbI XKeTNeHTiH XalFa KoWbIHbI3. Ocbinapabl
binmeiiTiH Hemece oCbl eckepTnenepai oKkbIMaraH
apampapra 6yn Kypanabl naiganaHyfa xon bepme;is.
Toxipibecia agamaap KonblHAa aNeKTp Kypanaapsl KayinTi
bonappl.

neKTp KypanaapbiH MeH KepeK-)KapaKrapbiH YKbINTbI
KyTiHi3. Ko3ranmanbl benwekrepai keaepricis
icteyiHe XaHe KenTenin KanmayblHa, benwekrepain,
aKaycbI3 Hemece 3aKbIMAanMaraH 6onybiHa, anekTp
KYPanbiHbiH, 3aKbIMAANMaFaHbIHa KO3 XKeTKi3iHi3.
3akbimpanFaH 6enwekrepi 6ap Kypanabl
naiAanaHyAaH anfbiH XeHAEHi3. dnekTp
KypanzapblHbIH AYPbIC KYTiNMeEYi Xa3aTanblM OKMFanapra
ceben bonbin xataabl.

Keckil acnantapppl eTKip xaHe Ta3a Kyiae
caKTaHbI3. [lypbIC KYTINreH XoHe KeCKiLl XueKTepi eTKip
Keckilll acnanTap a3 kenTenin, KecineTiH 6eTke oHak
barbiTranapl.

IneKTp KypanbliH, XabablKTapAbl, anManbl-canmManbl
acnanTappbl XaHe 1.6. ocbl HycKaynapfa cai
naiaananbiibi3. COHbIMEH XYMbIC WapPTTapbIMeH
OpbIHAANTLIH dPeKeTTepre Ha3ap ayAapbiHbi3. INeKTp
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KypanfapblH apHasMaraH XyMblCTapaa naiganaHy
KayinTi.

» KontyTkanap meH kapmay b6eTTepiH KypFak, Ta3a xaHe
Maii MeH nacTaH Tasa ycTanbi3. CbipraHak KonTyTkanap
MeH kapmay beTTepi KyTinmereH xaraannapga ceHimai
KonaaHy MeH bakpinayFa xxon bepmeinai.

barapes KypanbIH naiaanaHy aHe KyTy

» Tek eHAipyLWi cunaTTaFaH 3apAATaFbILIMEH KaiTa
3apAATaHbI3. batapes X1HarbIHbIH bip TypiHe can
3apAATarbiw backa batapes KUHaFbIMEH KONAaHyAa epT
KayiniHe aabin Kenyi MyMKiH.

» 3neKTp KypanaapblH TeK apHaiibl TaFanbIHAANFaH
barapesn XXMHaKTapbIMeH NainganaHblHbi3. Ke3 kenren
backa barapes xuHaKTapblH Naiganaxy xapakarraHy MeH
epT KayiniHe anbin kenei.

» Erep barapes xuHarbl KongaHyaa 6onmaca, oHbl
TyApeyill, TUbIH, KinT, wWere, bypanaa Hemece 6acka
Killi MeTan 3aTTapfaH ycTaHpbi3, onap 6ip
TepMHHanAaH backacbiHa 6aiinaHbic Xacaybl MyMKiH.
batapen TepMMHanaapblH KOCy Kyiik Hemece epTke anbin
Kenyi MyMKiH.

» [lypbic emec naipananypa 6atapeagaH CyibIKTbIK
aFybl MYMKiH, OFaH THMeHi3. Erep THin kancanbis,
CYMEH LWaNbIn TacTaHbi3. Erep cyibIKTbIK Ke3re THce
napirepre xabapnacbibi3. batapeasiaH LWakkaH
CYMbIKTbIK KO3y HEMece KyHiKTepre anbin Kenyi MyMKiH.

» 3akpiMpaanfaH Hemece e3reprinreH batapes
JKMHAKTapblH NaiganaHbanbi3. 3akbiMaanfaH Hemece
e3reprinreH batapesnap epTke, xapbinyra Hemece
XapakatTyFa anbin kenyi MymMKiH Kesfeicok apeKkeTTepre
anbin Kenyi MyMKiH.

» batapes xuHaFbIH HeMece KypanblH epTke Hemece
KaTTbl TeMnepatypara cangbipmanbi3. 130 °C xofapbl
TeMnepatypanapfia *apbinbic 6onybl MyMKiH.

» Bapnbik 3apapaTay HyckaynapbiH opbiHAan bartapes
JKMHaFbIH HYCKaynapAa GenrineHreH TeMmneparypa
ayKbIMbIHaH TbiC XaFAaiAa 3apaATaManbi3. [lypbic
emec 3apsgTay Hemece benrineHreH aykpIMHaH TbiC
Temneparypafa 3apsaaTay barapesHbl 3aKbiMaan ept
KayiniH XorFapblnatybl MyMKiH.

Kbiamert kepcety

» JneKTp KypanbiHa MaMaHAbl XXeHAeyLwWi Tek bipaei
Kocankpl 6enwekrepmeH Kbi3MeT kepceTyi kepek. byn
3NEKTP KypanblHbIH KAyinCisAiriH caktanyblH KaMTamachl3
eTeqi.

» 3akbiMpaanfaH 6aTapes XHHaKTapblH eLKaLaH
naipanan6anpbi3. barapes XUHaKTapbiH TeK eHAipyLUi
HeMece eKineTTi KbI3MeT KepceTy XabAbIKTayLbIChl
apKbINbl OPbIHAANYbI MYMKIH.

LWetTik hpe3anap ywiH Kayinciagik Hyckaynapbl

» [aibiHaamaHbl TYPaKTbl peTTe ycray yiiH bekity
)KaHe Tipey YILiH KaMbIT Hemece 6acka XonbiH
naiAanaHbipbI3. [laibiHgamMaHbl KONMMEH HeMeCe AieHere
Tipen ycTay OHbl TypaKTbl MeC Kbirbin bakpinay
KOFaNyblHa anbin Kenyi MyMKiH.

» OpesaHblH pyKcar eTinreH anHany xuiniri kem
[ereHpe aneKTp KypanbiHaa benrineHren
MaKCUManabl aiHany Xxwuinirine caikec Kenyi Tuic.
PyKcart eTinreH wamaaaH Xbinaam aiHanatbiH dpesa
XapbiNybl XaHe YLLbIM KETYi MYMKIH.

» ®pesanap Hemece backa xababIKTap anekTp
KYPanbiHbI3AblH acnan NaTpoHbIHA (KbICKbILL) CalKec
6onybl KepeK. INeKTP KypanbiHbIH acnan NaTpoHblHa
[YPbIC TYypMayblHaH anmanbl-canManbl acnabka cofFbinbin
alHanapbl, KaTTbl Aipinaenai xaHe bakpinayabl XorFanTyra
JKenyi MyMKiH.

» IneKTp KypanblH faiblHAaMara TeK Kocynbl Kyiae
anapbiHbI3. ONTNece INeKTP Kypanbl AakblHAaMara iniHin
Kepi CoFy kayni naiaa bonagbl.

» Mertan 3atTap, were Hemece bypaHaanap yctiHeH
¢hpesanbl xyprisbewis. pesanap 3akbiMganbIn KATTbl
nipingeyre anbin Kenyi MyMKiH.

» Kaxertri i3gey KypanaapbiH naiganaHbin
acbIpbiNFaH CbiIMAAPAbI TabbIHbI3 HeMece XayanTbl
JKeprinikTi yibIM eKinaepiH WaKbIPbIKbI3. INEKTP
CbIMAAPbIHA TUI0 BPT HEMECe TOK COFYbIHA anbin Kenyi
MYMKiH. a3 KybbIpblH 3aKbIMAAY XapblnbiCKa abin Kenyi
MYMKiH. Cy KybbIpbIH 3aKbIMAAY MaTePHUaNAbIK 3uUsAHFA
anbin Kenyi MyMKiH.

» OTnec Hemece 3aKbiMAanFaH hpesanappbl
naipanan6anbi3. OTnec Hemece 3aKbIMAFaH
hpesanap xorapbl YIKenic, KbiCbINbIN Kany XaHe
TEHrepimcisaikke anbin Kenyi MyMKiH.

» JNeKTP KypanblH Xepre KOIOAAH anablH OHbIH,
TOKTayblIH KYTiHi3. AnManbl-canmanbl acnan iniHin anektp
Kypan bakpinaybiHbIH )KOFanTybliHa anbin Kenyi MyMKiH.

» AKKYMYnATOp 3aKbIMAanfaH Hemece Jypbic
naiAaanaHbinMaraH Xafrfanaa, oaaH by WhbiFybl
MYMKiH. AKKyMYNATOP )aHbiN HeMece Xapbinbin
Kanybl MYMKiH. Ta3a aya iLLuKe TapTblHbI3 XaHe
warblmaap bonca, fopirepaiH KEMeriHe XyriHii3. by
TbIHBIC any XONAAPbIH TITIPKEHAIPYI MYMKIH.

» AKKYMYynATOpAbI alwnanbi3. Kbicka TyMbikTany Kayini
bap.

» Lllere Hemece Gypaybii CHAKTDI YLITbI 3aTTap HeMece
CbIPTKbI 9Cep apKbiNbl aKKyMYNynATop 3aKbIMAAHYbI
MYMKiH. byn Kpicka Ty#bIKTanyra anbin kenin,
AKKYMYNIATOP XaHybl, TYTIH LWbIFApYbl, XXapblnybl HeMece
KbI3bIM KETYi MYMKIH.

» AKKYMynAaTopAbl TeK eHAipyLLi eHimaepi ywin
naiaananbibbi3. Con apKbinbl akKyMYNATOpAbI KayinTi,
apTbIK XKYKTEYEH CaKTalChbl3.

i

AKKYMYNATOPADI, XbiNyAaH, COHAAN-aK,
MbICanbl, Y3AiKCi3 KYH XXapbifblHaH, OTTaH,
KipAeH, CyAaH XaHe binFanfaH KOpFaHbi3.
JKapbInbic XaHe KbICKa TyHblKTany Kayni
TyblHOAAAbI.
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OHiM XdHe KyaTt cunatTaMmachbl
Bapnbik Kayincisgik HyckaynblKTapblH

XaHe eckepTnenepai oKbIHbI3. TeXHUKanNbIK

Kayincisgik HYCKayNnbIKTapblH XaHe
eckepTnenepai cakramay TOKTbiH COFyblHa,
6T XaHe/HEMECe ayblp kapakaTtaHynapra
anbin Kenyi MyMKiH.
MainanaHy HycKaynbiFbIHbIH anfbl DeniriHiH, CypeTTepiH
eCKepiHi3.

TaraibiHgany GoMbiHLA KONAAHY

INeKTp Kypanbl bepik TipenreH Kyife aralll, nnactMacca MeH

KEHiN KypbINblC MaTepuaniapblHaa onblK, Kbipnap,
npod1nbaepai xaHe Kecikteppi ppesepneyre xaHe Konup
boiblHLa thpe3epneyre apHanfaH.

BeiiHeneHreH Kypamabl benwekrep

KepceTinreH kypamabl benektepix Hemipnepi
rpacpukanbik 6eTTeri anekTp KypanblHbIH KepCeTiniMiHe
KaTbICTbl bonbIN Kenepi.

(1) Xetek bnorbl
(2) KypacTbipbinfaH Heris

(3) AiHany xwiniriH anfiblH ana TaHaayFa apHanfFaH
aiHanmanbl peTreri

(4) ®pesepney TepeHairiH fonaen petreyre apHanFaH
aiHanMmanb! peTTeriw

(5) dpesa”
(6) LlaHranbl KbICKbILITbIK CanManbl rankachl
(7) Tipek Takrachbi
(8) Lnunaenbai byFatTay WinTiperi
(9) ®pesepney TepeHairiH peTTey WKanachbl
(10) KbicKpiLu MiHTipek
(11) AxblpatkpiLl
(12) Akkymynsatop
(13) Akkymynatoppbl 6ocarty Tyimeci
(14) Tytka (6eTi oKwaynaHFaH)
(15) LlaHranbl KbicKpiL
(16) Kypan bexiTkiwi
(17) Avibip Topisgi Kint (17 Mm)?

(18) Kepek-xapakrapra apHanfaH jomanarna bypaHaa
(19), (21), (32), (33)

(19) Napannens Tipek”

(20) Mapannens Tipekke apHanFa katnapnbl bypaxaa®

(21) Boiinbik Tipek®

(22) KenpeHeHiHeH Typanayfbl bekityre apHanFaH
kaTnapnbl bypaHaa®

(23) bownbik TipekTi kKenfeHeHiHeH TypanayFa apHanFaH
katnapnbl bypaHaa®

(24) BafbiTTaybill PONKK

(25) BypbIlWTbIK KypaCTbIPbINFaH Heri3

(26) BypbllWThl peTTeyre apHanFaH katnapnbl bypaaa®

a)
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(27) ®dpesepney bypbiLbIH peTTey LWKanachbl
(28) Batbipmansi 6nok?
(29) AybiTky bnors?

(30) XuekTepai hpesepneyre apHanfaH XoHKa
KOpFaHbICbI

(31) Kepinic KywwiH peTTeriw raiika

(32) Xuektepai hpesepneyre apHanFraH copy agantepi’
(33) OiftbikTapabl hpesepneyre apHanFaH copy afanTepi’’
(34) Deluxe dpesa barbiTraybllbl”

(35) KbickpiL MiHTipek (6atbipmansl 6nok)?

(36) barbipy yHKLMACHIHA apHanFaH KynbintaH bocary
winTiperi (6atbipmantl 6nok)?

(37) Ovibiktapabl thpesepneyre apHanfaH WaHCOPFbILL
(6atbipmansl 6nok)?

(38) XuekTepai thpesepneyre apHanfFaH WaHCOPFbILL
(6atbipMansl 6nok)?

(39) XeTekuwi aeHrenex (aybiTKy bnorbiHa apHanfaH)®
(40) Tipek TakTacbliHaarbl caHpinay (aybiTky 6norbi)?
(41) LLnuHaenbai KynbinTay TyTkach! (aybiTky 6norbl)?
(42) Ponuk/Tenke barbiTraybitLbl (aybITky 6norbl)?
(43) Kewwipy Tenkeci”

(44) Kewwipy TenkeciHe apHanFaH agantep”

(45) Oprara kenTipy biniri®’

(46) Oprara KkenTipy KOHyCbI”

(47) KypacTblpbinFaH Heriageri kabblpra

(48) XeTek bnorbiHAarbl TEPEHAIKTI PETTeY KaHanbl

a) beiiHeneHreH HeMece cunaTTanfaH kepek-xapakrap
CTaHAAPTTbI XKETKI3iNiM XUbIHTbIFbIMEH KAMTbINMaHAbI.
Tonbik Kepek-apakrapabl 6i3ai kepek-apakrap
6arpapnamacbiHaH Tabacbis.

TeXHUKanbIk ManiMeTTep

XKuek hpesacbl GKF 18V-8

OHiM HeMmipi 3601FC20..
HomuHangab! kepHey B~ 18

boc xypic Kyrinaeri anHany MuH! 10000-30000
xuiniri

AWHany Xuinirid anfbliH ana °
Tanaay

TypaKTbl aNEKTPOHUKA °
Yinecimai uaransi MM 6/8
KbICKbILUTAP LM %"
®pesa XypiCiHiH buikTiri MM 34
Canmarbl® Kr 1,094
3apaaTay KesiHgeri C 0..+35
YCbIHbINATbIH KOPLUAFaH opTa

Temneparypachl

XyMbic ke3inaeri® xoHe © -20...+50

caKTay KesiHgeri pykcat
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XKuek chpesacbl GKF 18V-8

€eTiNreH KopLuaraH opTta

Temneparypachl
YCbIHbINaTbIH GBA 18V...
aKkkymynatopnap >4.0 Ah
ProCORE18V...
YCbIHbINATbIH 3apAATAFbILL GAL 18...
KypbInfFbinap GAX 18...
GAL 36...

A) 20-25°CtemneparypacbiHia ProCORE18V 5.5Ah
AKKYMYNATOPbIMEH ONLIEHeA.

B) naiipanaHraH akkymynatopra bainaHbicTbl

C) <0°CTemneparypanapblHaa KyaTbl LeKTenreH

MaHpaep eHiMre bainaHbICTbl @3reteneHyi MyMKiH, COHfai-ak
naipanany XaHe KopLuaraH opTa LapTTapblHa barbiHybl MyMKiH.
KocbiMLUa aKnapaTTbl MbiHa MeKeHai boMbIHLLIA KapaHbi3:
www.bosch-professional.com/wac.

Lybin xaHe Aipin Typanbl aknapar

EN 62841-2-17 boliblHLIa ecenTenreH Lwybin
3MUCCHACHIHBIH KBPCETKILLTEPI.

INEeKTP KypanbiHbIK aMNAKTYAA HOMbIHLIA eCEenTenreH Wybin
NleHreri afneTTe Keneciaen bonabi: AblObICTLIK KbICbIM
neHreni 87 nb(A); AbIObICTbIK KyaT AeHreni 95 ab(A). K
nancispiri = 3 gb.

Kynak KopFaHbICbIH TaFbiHbI3!

[Lipingix xannsl MaHAepi a, (YL 6aFbITTbIH BEKTOPMBIK
KOCbIHAbICHI) XaHe K fanciagiri, EN 62841-2-17 boiibiHwa
ecentenre: a,<2,5 m/c%, K = 1,5 m/c’.

Ocbl HycKaynapaa KenTipinreH Aipin AeHreni )aHe LWybin
3MUCCHACHIHBIH KBPCETKILLi 3aHzbl enLuey afici bonblHILIA
NLIEHTeH XaHe onap/bl ANEKTP KypanaapbiH bip-bipimex
CanbICTbIPY YLLiH NaiaanaHyra bonaabl. OnapMeH anfbiHFbl
Tepbeny aHe Wy WhiFapyzbl baranayra bonagbl.

bepinreH Tepbeny aeHreii MeH LWybIN WbIFapy MaHi ANEKTP
KYParblHbIH HETi3ri )yMbICTapbl yWiH bepinreH. Erep anektp
Kypan backa xymbicTap yLuiH backa anmanbi-canMansl
acnanTap MeHeH HeMece XeTiMCIi3 KYTYMeH naiaanaHbinca
nipinaey AeHreii MeH LWybIN WelFapy MaHAepi e3repeni. byn
ByKin KyMbIC YaKbITbl YLLiH Tepbeny »aHe LWybin WhiFapyabl
KaTTbl KBTEePYi MYMKIH.

[ipinaey AeHrei MeH LWybIN WhiFapy MaHIH HaKTbl ecenTey
YLUiH Kypan eLwipinreH xaHe KocbinFaH bonbin
naiaanaHblMaraH yakbiTTapfibl Aa eckepy KaxeT. byn
nipinaey AeHreii )aHe XYMbIC YaKbITbIHAAFbI WYbIN WblFapy
MaHiH TOMeHeTen|.

MarpanaHyLwbIHbI Aipinaey acepiHeH cakTay yLiH KocbiMLa
Kayinciszik WwWapanapblH KONAaHY KaXeT, MblCanbl: aNeKTp
Kypanbl xaHe anmanbl-canManbl acnantapgbl KYTY,
KONAapAbl bICTLIK YCTaY, XYMbIC dAICTEPIH YHbIMALICTBIPY.

Akkymynatop

Bosch KomMnaHusCbl akKyMYNATOP/bIK ANEKTP KypanfapbliH
aKKYMYNATOPCbI3 A caTafbl. INEKTP KypanblHbI3AbIH
KETKI3iNiM XMbIHTBIFbIHAA AKKYMYNATOPAbIH 6ap-KofbiH
KanTayblwwTaH binin anyra bonagbl.

AKKyMynAaTopAbl 3apaaTay

» Tek TeXHUKaNbIK ManiMeTTepe Xa3binFaH 3apaaray
KypanpapbiH naiaanaHbikbi3. Tek KaHa ocbl 3apAaTay
Kypanaapbl Ci3fiH aneKTp KypanbiHbi3abiH iliHae NUTHR-
MOHAbIK aKKYMYNATOPMEH CalKeC.

Eckeprne: [IuTnit-uoHabl batapesanap xanbikapanbik

TacbIManfay epexenepiHe Carkec illiHapa 3apsaTanfaH

Kynae xeTkisinefi. AKKyMynAaTOpAbIH TONbIK KyaTblH

narganaHy yWiH OHbl anfail peT nanaanaHynaH bypbiH TONbIK,

3apAaTaHbI3.

AKKYMYNATOPAbI €Hrisy

3apsaaTanFaH akKyMynaTopabl akkymynaTop bekitkiwwiHe
TipenreHLue eHrisixi3.

AKKYMYNATOpAbI WbIFapy

AKKYMYNATOPAb! WbIFAPY YLUiH akKyMynaTopabl bocaty
TYMMECIH 6acbiHpI3 XXaHe akkyMyNATOPAbI INEKTP
KypasblHaH TapTbin WhiFapbiHbi3. Byn peTTe Kyw
canmMaspI3.

AKKyMynaTopfia, akkymynatopabl bocary Tyimeci
barikaycblafia bacbiibin KETKEHAE, OHbIH TYCiM KETYiHeH
KOpFamTbiH 2 KynbinTay feHreni bap. AKKyMynaTop anekTp
KypanbiHa OpHaTynbl bonca, OHbl 63 OpHbIHAA cepinne ycTan
Typagbl.

AKKymMynaTop 3apagbl AeHreiiHii, UHAUKaTOPbI
Hyckay: ap akKyMynaTop TypiHAe 3apsan AeHreMiHiK
WHAKMKaTOpbl bonManabl.

AKKYMYNATOP 3apAAbl AEHreHiHiH MHANMKATOPbIHAAFbI Xacbin
TYCTi apblK IMOATAPbI aKKYMYNATOPAbIH 3apAL AEHTeHiH
KepceTeqi. Kayincisaik TypFoiCbiHAH 3apAA EHTeRiH INEKTp
KYPanblHbIH XYMbICCbI3 KyHiHAE FaHa LaKblpyFa 0onaabl.
3apAn AeHreriH KepceTy YLLiH 3apaa AeHreniHiH
WHAMKATOPbIHA apHaNFaH @ Hemece & TYUMECiH bacbiHbI3.
MyHbI aKKyMynsTOP WblFapblifaHfa ia opbiHAayFa bonagbl.
3apAn AeHreiiHiK MHAMKaTOPbIHA apHanFaH TYUMeHi
backaHHaH KeMiH elKaHaan xapblk A1oapl xaxbaca, byn
aKKYMYNATOPAbIH, aKaynbl XXaHe OHbl aybICTbIPY KEPeK
eKeHpiriH bingipeni.

AkkymynsaTop Typi GBA 18V...

Kapbik auoabl Kyatbi

Y3iKci3 apblK 3% Xacbin 60-100%
Y3iKci3 apblK 2 x Xacbin 30-60%
Y3pnikci3 xapblK 1x xacbin 5-30%
JKbINbINbIKTAATBIH XapblK 1x xacbin 0-5%
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AkkymynsaTop Typi ProCORE18V...
LW

Xapbik anoabl Kyatbi

Y3iKci3 )apblK 5x Xacbin 80-100%
Y3piKci3 )apblk 4x xacbin 60-80%
Y3qiKCi3 XapblK 3% Xacbin 40-60%
Y3qiKCi3 )apblK 2% Xacbin 20-40%
Y3piKci3 xapblk 1x xacbin 5-20%
JKbINbINbIKTaNTbIH Xapblk 1 acbin 0-5%

AKKyMynsaTopgbl OHTaiNbl NaiganaHy Typanbl
HycKaynap

AKKYMYNATOPAbI CYAbIKTBIKTAPAAH KaHE biNFanaaH
KOPFaHbI3.

Akkymynsatopabl Tek =20 °C ... 50 °C Temnepartypa
ayKbIMbIHAA CaKTaHbI3. AKKYMYNATOPAbI XXasfa Kenikre
KangblpMaHpi3.

AKKYMYNATOPAbIH KENAETY TECiriH )KyMCaK, Ta3a XaHe
KypFaK KbilLaKneH MyKUAT TadanaHpi3.

[MapanaHy Mep3iMiHiH aTapnblKTan Kbickapybl
AKKYMYNATOP/bIH ECKiPreHiH XoHe ayblCTbIPY KEPEKTiriH
6innipeni.

KoKpICTapabl KanTa exzey Typanbl HycKaynapgsl
OpbIHAAHDBI3.

Xunay

» IneKTp KypanbiHAA Ke3 KenreH XyMmbic eTki3bec
6ypbIH (MbICanbl, TEXHUKaNbIK KbI3MET KepceTy,
Kypanabl anMacTbIpy XaHe T.6.) akkymynaTopgbl
3NEKTP KypanbiHaH WbIFapbin anbiHbi3. AXbIPaTKbILUThI
Ke3fencok backaH xafaanaa, xapakar any kayni
TybIHAANAAbI.

JKymblIc KypanbiH aybiCTbIpy

» G&pesanapabl opHaTy MEH aNnMacTbIpyAa KOpFaybiL
KONFanTbl KMIO YCbIHbINaAbl.

Kenempi Bosch kepek-xapakTtap bafiapnamachiHa xaratbiH

TYNHYCKA (hpesanapabl AMNepiHianeH anyra bonaapl.

®pe3a KopabbiH 6enwekTtey (A cypeTiH KapaHpbi3)

®pe3saHbl opHatyaH bypbiH anfbiMeH pesa kopabbit (2)

xeTek bnorbiHaH (1) axbipaTbiHbI3.

Kbickbiu ninTipekTi (10) awbin, KypacTbipbinFaH Heriaai (2),

OHbIH iliHgeri Kabblipra (47) xeTtek bnorbiHAaFbl TepeHmiKTi

peTTey KaHanbiHa (48) caitkec KenreHue bypaHpia.

YeTek 6norbiH (1) KypacTbipbinFaH HeriaaeH (2) xorapbl

Kapai TapTbiHbI3.

LlaHranbl KpICKbILWTbI anMacTbipy (B cypeTiH KapaHbi3)

MaipanaHbinatbiH hpesara bainaHbICTbl hpe3aHbl
OpHaTy/aH bypbiH canManbl raikaHbl LaHranbl KbICKbILLMEH
(6) anmactbipy kepex.
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Erep thpesaHbl3 yLUiH THICTi LaHranbl KbICKbiL aniblH ana

opHartbinFaH bonca, TemeHgeri benimaeri xymbic

KaZamzapblH OpbIHAAHbI3.

LlaHranbi kbickbiw (15) canmanb raika iliHae asraHTan boc

OpbIHMEH OpHanacybl kepek. Canmanb raika (6) oHait

OpHatbinybl THiC . Erep canmansi rarka Hemece LaHranbl

KbICKbILL 3aKbiMAanFaH bonca, oHbl fiepey anMacTbipbiHpI3.

LLInuHaenbai byrattay uikTiperi (8) 0 6enricive

KbIMKbITBIHBI3. KaxeT bonca, KosFanTkpiLL WNWHAENiH

byratTanfaHLa KonmeH bypaHbi3.

[omanarna raikaHbi (6) aibip Tapiaai kintnex (17) carar

TiniHiH barbITbIHA KApCbl Bypan WhiFapbiHbI3.

LLInuHaenbai byFattay WinTiperi (8) o benricive

KbIDKbITHIHBI3.

KaxeT bonca, kypactbipmac 6ypblH bapnblk opHaTbINaTbiH

benikTepai xxymcak WwybepekneH HeMece CbiFbinFaH ayamMeH

ypnen TasapTbiHbI3.

YKaHa canmanbl raikaHbl Kypan bekiTkiwite (16)

OpHaTbIHbI3.

Canmarnbl raikaHbl 6oc eTin TapTbiHbI3.

» KbICKbIWTbI XKanna combiHMeH dpe3a opHaTbinFaH
6onmaca, elwKalaH TapTbin KOHMaHbI3. DiiTnece
KbICKALL 3aKbIMAAHYbI MYMKIH.

®dpe3anbl opHarty (C-D cypertTepiH kapaHbi3)

» dpesanapabl opHaTy MeH anMacTbipyAa KOpFaybiil
KONFanTbl KIO YCbIHbINAADI.

(®pesanap naiganaHy MakcatbiHa bainaHbICTbl 9pTYpAi

HycKanap MeH cana ieHreinepisae KomxeTimai.

Xbingam kecinetid 6onatran (HSS) xacanfaH KyarTbl

chpesanap xymcak aralll NeH NAacTUK CUAKTbI XXYMCaK,

MaTepuanaapmbl eHaeyre xxapamas.

KarTbi Kyiimanbi (HM) keckiww xuexTi copesanap KatTbl

aralll XXaHe anoMUHUI CUAKTbI KaTTbl XXeHe abpasuBTi

MaTepuanaapFa apHanfaH.

Bosch kepek-xapaKTapblHblH KeH DaFaapnamachiHa xartaTblH

anpblKWa dpesanapabl AMnepiHiaaeH anyra bonaabl.

Tek akaycbl3 xoHe Ta3a (hpesanap/bl nanaanaHbiHbI3.

- LnuHaenbai byratray winTiperiH (8) 0 Genricive
KbIMKbITbIHbI3 (@). LLINMHaenbai, OyratTay TipenreHuue,
asfaHTail KonMeH bypaHpi3.

Lnunpenbai 6yFatray uintiperiu (8) Koaranbiccbia
Kyiifie FaHa 6acbiHbI3.

- [omanarna raitkaHbl (6) arbip Tepiapi kintnew (17) carar
TiniHiH 6arbiTbiHa KAPChl Bypay apKbinbl 60caTbiHbI3 ().

- (pesaHbl LaHranbl Kpickbilka (15) kiprisiHis. dpesa
6iniri yaHranb Kbickbllwka (15) kemitge 20 mm-re
Kiprisinyi Kepek.

- [omanartna raikaHbl (6) aibip Tapiaai kintnex (17) carar
TiniHiH barbITbIMeH Oypay apKbinbl KAaTaHTbIHbI3.
LUnunaenbai OyratTay WinTiperi (8) benricine
KbIMKbITBIHbI3.

» KbICKbIWTBI Xanna COMbIHMEH (hpe3a OpHaTbINFaH
6onmaca, ewwKalaH TapTbin KOHMaHbI3. DiiTnece
KblCKALL 3aKbIMAaHYbl MYMKIH.
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KypactbipbinfaH Herisgi MonTaxaay (E-F cypetrepin

KapaHbi3)

®pe3sepney ywiH dpesa kopabbiH (2) xetek bnorbiHa (1)

KaiTa OpHaTy Kepek.

Kbickbilu ninTipek (10) xabbik 6onca, OHbl allibiHbI3.

KypacTbipbinFaH Herizaeri (2) kabbipranbl (47) xetek

onorbiHaarbl (1) TepeHaikTi petrey kaHanbimeH (48)

TEHECTIPIHi3.

JKeTek bnorbiH KypacTblpblnFaH Heri3 iLiHe Kanaynbl Kecik

TepeHgiriHe LWamaMeH XeTKeHLUe KiprisiHi3. CofaH KeiH

KeCiK TepeHairiH janaen petreyre apHanfaH pexumai

BenceHaipy YLiH KypacTbipbinFaH Heriaai (2) carart TiniHix

BarFbiTbIMEH TipenreHLe aiHanzbIpbiHbI3.

Petrerilw neHrenekneH (4) kecik TepeHiri jon petren

LWbIFbIHBI3.

KbickbliL niHTipekTi (10) »abbiHpi3.

» OpKaluaH OpHaTYAaH KeliH XeTeK 6norbiHbIH,
thpesepney KopabbiHpa 6epik TypFaHbiH TeKCEpiHi3.

KaxeT bonca, Kpickpitll MiHTipekTiH (10) anabiH ana KepiniciH

03repriHi3 (KapaHbl3 ,KbICKbIL MiHTIPEKTI peTTey

(M cypeTiH KapaHpbI3)“, bet 182).

LUaxabl/)OHKaHbI COpY

KopracbiH bosy, keitbip aralu copTTapbl, MUHEpanaap xaHe

MeTanngap bap keibip MatepuanaapablH WaHpl

[EeHcaynblkka 3uaHabl 6onybl MyMKiH. LLIaHFa THio xeHe

LUAHAbI XKYTY NaiaanaHyLblAa HEMEeCe XaHbIHAAFbI

afilamMaapfa annepryanblk peakuusnapzbl aHe/Hemece

ThIHbIC XONAAPbIHbIK aypyNapblH TYAbIPYbl MYMKIH.

Keibip WwaH Typnepi, acipece eMeH xaHe WamLuat

arallbIHbIH LAHbI, aCipece, arallThl eHAeY KanablKTapbiMeH

(xpomar, araluTbl KopFay 3aTbl) bipre kaHueporenaep bonbin

ecentenefi. AcbecTik MaTepuan Tek KaHa MamMaHaap apKbinbl

6HAENYi MyMKiH.

~ MyMmKiHWiniriHWe oCbl MaTep1an yLUiH CaNKec KeneTiH
LUIAHCOPFBILUTHI NaiAaNaHbIHbI3.

— JKyMbIC OPHbIHbIH XaKCbl XXENAeTiNyiHe K83 XeTKi3iHi3.

- P2 cyari cbiHbINbIHAAFbI ra3karapbl NakganaHy
VCbIHbINAADI.

OHaeneTiH MaTepuanap YLWiH eniHisae KonpaHbinaTbiH

yiAFapbiMaapabl naifanaHblHbI3.

» XKyMbic OPHbIHAA WAHHbIH, )XHHANMaybiH
KaparanaHpbi3. LLIaH 0Han TyTaHybl MyMKiH.

Yuekrepai pesepneyre apHanFaH )OHKa KOPFaHbICbIH/
copy apantepiH moHTaxpaay (N-O cypeTTepiH KapaHpi3)
XKuekTepai dhpesepneyre apHanfaH XoHka

KopraHbicbiH (30) xaHe copy apanTepiH (32)/(33) nomanak,
Tipek TakTacbiMeH (7) »aHe KocbIMLUA WwapLua xaHe D
niwiHAi Tipek TakTanapbiMeH (Kepek-xapak) bipre
nainanaHyra bonagpl.

Xuekrepgai dpe3epneyre apHanfaH )OHKa KOPFaHbICbIH
monTaxpaay (N cypeTin KapaHbi3)

YXKuekTtepai dhpesepneyre apHanFaH }oHKa kopraHbicbl (30)
XWeKTepfi dhpeseprneyre apHanFaH copy afantepimeH (32)
6ipre nainanayra apHanfa. Ocbinaiiua xxuexktepai

(hpesepney KesiHae LWaHHbIH BapblIHLLbI COPbINYbI
KamTamachbI3 etinegi.

Xuektepai hpesepneyre apHanfaH XoHKa KOPFaHbICbIH
(30) xeTKi3iniM XMbIHTbIFbIHAAFBI DypaHaaMeH MOHTaxaan,
OHbI KypacTbipbinFaH Heriare (2) wepTy AblObICbIMEH
DeKiTiHi3.

Juekrepai dpe3epneyre apHanfaH copy agantepid
monTaxpay (N cypeTiH KapaHbi3)

KuekTepai eHaey YLWiH xuekTepai hpesepneyre apHanfaH
XOHKa KopraHbicbiHa (30) Koca copy ananTepiH (32) ae
narpganadyra bonagpl.

Copy apantepiH (32) bypaxaamen (18) bekiTiHa.
KbinTblp Teric betrepai eHaey yLiH copy apanTepid
KanTaaaH anbin TacTaHpl3.

OiibIKTapAbl hpe3epneyre apHanfaH copy aganTepiH
moHTaxpay (O cypeTiH KapaHbi3)

Copy anantepiH (33) aabiHaamaHblH, YCTiHri beTiHaeri
(hpesepney XyMbICTapbl YLLiH naiaanaHyra bonagpl.

Copy anantepiH (33) eTKi3iniM XUbIHTbIFbIHAAFbI
OypaHfameH MOHTaXIan, OHbl KypacTbipbiriFaH Heriare (2)
LWepTy AblbbICbIMEH beKITIHi3.

LLaHcopFbIWTBI XanFay

Copfbllll WnaHriHi (@ 35 MM) (Kepek-xapak) MOHTaXaanFaH
copy afanTepiHe OpHaTbliHbi3. COPFbILL LWAAHTIHI
LIAHCOPFbILLIKA (KEpeK-Kapak) XarfaHbi3.

LLlaHcopFbil eHAENeTiH AaiblHAaMaFa CoMKec Kenyi Kepek.

[leHcaynblKka 3uAHAbI, 0BbIP TYFbI3aTbIH HEMeCe KypFak Lak,
TYPAEpi YLLiH apHaKbl LAHCOPFBILITHI NarAanaHbiHpI3.

Maipanany

Icke Kocy

AWHany xuinirii angbiH ana Tanaay

A¥iHany xuiniriii aiHanmanbl petTerii (3) apkpibl
KQUKeTTi aiiHany xuiniriH xymbic bapbicbiHaa aa petreyre
bonaabi.

Pertreriw AWHany xwuiniri

[mun]

DOHreneKTiK KyHi

1-2 10000-14000 TemeH aiiHany
Xuiniri
3-4 18000-24000  Oprauwa a#Hany
Xuiniri
5-6 26000-30000  orapbl aiiHany

Xuiniri

TemeHperi Kectefie KepPCeTiNreH MaHAep LWamameH
bepinreH. KaxeTTi aHany XuiniriH Matep1an MeH XyMblC
Xacay xararblHa bainaHbICTbl ToXip1be apKbinbl
aHblKTayFa bonagbl.
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Marepuan ®pe3a guamertpi Pertreriw
[Mm] peHrenexTiu Ky#i

KarTbl afalu 4-10 5-6
(wamuwar) 12-20 3-4
> 20 1-2

JKymcak afalu 4-10 5-6
(kaparait) 12-20 3-6
>20 1-3

JKOHKa TaKTanap 4-10 3-6
12-20 2-4

> 20 1-3

MnacTuk 4-15 2-3
>15 1-2

TeMmeH aiHany XuiniriMeH y3ax yakbIT XyMbIC iCTEreHHeH
KeMiH aneKTp KypanblH CybITY YLiH Bipa3 yaKbIT eH oFapbl
anHany xuinirimeH 60c xypic KyiiHae aiHanabIpy Kaxer.

Kocy/ewipy

INEKTP KypasnblH KOCY YLUiH axbipaTkpilwTbl (11) | kydine
OpHATbIHbI3.

INEKTP KypasblH ewwipy YLiH axbipatkblwTsl (11) O kydive
OpHAaTbIHbI3.

TypakTbl aNeKTPOHUKA

TypakTbl aNEKTPOHKKA DOC XKYPICTE XaHE XKYKTEME Ke3iHae
anHany XuiniriH TypakTbl Aepnik AeHreiae cakTanmbl aHe
KYMbICTbIH, DipKenki eHiMAiniriH kaMmTamacbl3 eTei.

®pesepney Tepenairin perrey (E-F cypettepiu

KapaHbl3)

» Kecy TepeHairiH opHaTyAbl TeK 3NEKTP KYPbINFbl
ewipyni Ke3ae opbiHAAY Kepek.

®pesepney TepeHiriH peTTey YLLiH Kenecinei apekeT eTiHi3:

- ®pe3acbl OpHaTbINFaH INEKTP KypanbiH eHAENeTiH
[NalbiHAaMara KOMbIHbI3.

- Kbickblw HiHTipek (10) xabblk 6onca, oHbl allbiHpi3 (@).

- KypacTblipbinfa Heriageri (2) kabblipraHbl (47)
TepPeHAiKTi peTTey kaHanbiMeH (48) xaHe KynbinTaH
bocary benricimen o TypanaHbi3 (@). KypacTbipbinFan
Heriani (2), kanaynbl KeCik TepeHiriHe LWamameH
XETKeHLUe Kipri3iHi3.

— TepeHaiKTi peTTey apeKeTiH OpblHAAY YLUiH
KypacTbipbinFaH Heriafi (2), kabbipra (47) kynbintay
benricine 0 COMKEC KeNreHLLe aHanabipbiHbi3 (©).

- KaxeTTi (hpesepney TepeHiriH peTTerill JoHrenexneH
(4) non petren WbifbiHbI3 (B).

- Kbickbll HiHTipekTi (10) xabbiHpi3 ().

MaiiganaHy 6oblHwWA HYCKaynap

» ®pesanapAbl COKTbIFbICYAAH XaHE COKKbIAAH
KOpFaHbI3.

LUetTik Hemece niwiHaik hpesanap (G cypeTiH KapaHbi3)

Mapannenb TipeKcia xuekTeppi xaHe npoduabaepai

thpesepney kesiHae thpesa barbiTTarblL WETMOHbIHMEH
Hemece LIapUKTi NOALIMMHUKNEH XabablKTanybl Kepek.
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KocbinFaH aneKTp acnantbl barbITTarblLL WETMOWbIH HEMECE
LIAPUKTi NOALMMHUK AalblHAAMAHbIH OHIENETiH XUeriHe
TipeneTiHgen eTin KOMbIHbI3.

INEKTP KypanbiH akblHaama LeTi )aranan backapbiHpi3.
CoHbIMeH Katap, Tik BypbILLTbI KOMbINYbIH KafaranaHpl3. ToiM
KaTTbl KyLL TYCipreH xarnanaa fjanbiHaama xueri
3aKbIMAAHYbl MYMKiH.

Mapannens TipekneH hpesepney (H cypeTiH kKapaKbi3)
YKuekke napannenb Kecy ywwix napannensb TipekTi (19)
opHatyra bonagpl.

Mapannens TipekTi (19) dpe3a kopabbiHa (2) somanatna
bactbl bypaHaamer (18) bekiTinis.

Mapannens TipekTeri (20) katnapnbl bypaHgameH KaxeTTi
Tipey TepeHairiH peTTeHis.

KocbinFaH aneKTp KypanbiH bipkenki anfa kapai xypicneH
XeHe napannenb TipekTi byHipiHeH KbiCy apKbibl
[NalblHLaMa XUeriHiH DoAbIMEH XYPri3iHi3.

Deluxe ¢pesa barbiTTaybiwbiMeH dpesepney (P cypertin
KapaHpl3)

Deluxe thpesa barbiTTaybiibiMeH (34) xuek (hpesacbiH Tik
XMeKNeH napannenb eTin barbiTrayFa HemMece WeHbep MeH
[0Fa xacayFa bonazbl. byn TaKplpbin XeHiHAeri KocbiMiLa
aKnaparTbl KaTbiCTbl NaiganaHy bomblHWA HyCKAyNbIKTaH
KapaHpi3.

boiinbik TipekneH chpesepney (I cypeTiH KapaHbi3)
BoinblK Tipek (21) xuektepai 6arbiTrayblLl LIETMOMbIHCHI3
Hemece Lapnbl MOMbIHTIPEKCI3 hpesepney yLiH
KonaaHbinagpl.

BoWnbIK TipeKTi KypacTbipbinFaH Heriare (2) rarkameH (18)
beKiTiHi3.

ANeKTp KypanblH bipkenki anFa KosfanbiCneH faiblHaama
Xneri GobIMEH XYpri3iHia.

Byiiipnik apakawbIKTbIK: anbiHaTbIH MaTepuan MenLIepiH
©3TepTY YILiH JaiblHAAMa MEH CbIPFy TakTacblHbiH (24)
apacbliHaarbl OyHipnik KalWbIKTbIKTbI oMLK TipekTe (21)
petteyre bonagbl.

Katnapnbi bypanaaHbl (22) 6ocaTbiHbl3, Katnapbl
BypaHpaHbl (23) bypay apKbinbl KaxeTTi bydipnik
apaKalLbIKTbIKTbI PeTTen, Katnap/bl bypaHaaHbl (22)
KanTafaH KaTanTbiHbI3.

BuiKTiK: naianaHbinatbi (hpesara XaHe eHIeneTiH
[NalblHOaMaHbIH KanbiHAbIFbIHA Kapar DOMNbIK TIPEKTiH TiK
TypanaHyblH PETTEN LWbIFbIHbI3.

BonblK TipekTeri raikatbl (18) 6ocatbin, 6onnbIK TipekTi
KQXKETTi KYMre XbIMKbITbIHbI3 XoHe bypaHaaHbl KaiTafaH
KaTalTbIHbI3.

BypbIWTLIK KypacTbipbinFaH HerizbeH dpesepney (J-

L cypetTepiH KapaHbi3)

BypbIWTbIK KypacTbipbiiFaH Heri3 (25) Kon eTki3y KublH
bonatbiH xepnepae NaMUHaLMANAHFAH XXUeKTep i
(hpesepneyre, apHalibl bypbilTapabl hpesepneyre xaHe
KUEKTepAi KNCcanTyFa apHanfFaH.

BypbILITIK KypacTbipbinFaH HerisbeH xuektepai
(hpesepnereH kesfe, hpesa barbiTTaybll LandameH Hemece
LUapnbl MOMbIHTIPEKNEH abablKTanybl KkeT.
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BypbILWTbIK KYpacTbIpbINFaH HEerisgi MOHTaxaay YLWiH THICTi
benimperi )ymbiC kaAamaapblH OPbIHAAHBI3: (KapaHpi3
LKypactbipbinFaH Heriagi MoHTaxpaay (E-F cypetTepi
KapaHpi3)“, bet 180).

[lon bypblLKa KON XeTKi3y yLiH, BypbILTHIK KypacTblpblnFaH
Herisne (25) 7,5° kanamaap boibiHwwa Tipektep bap. Xannbl
peTTey AuanasoHbl 75° Kypaiabl (anfa kapan 45° xeHe
apTka kapar 30°).

Exi katnapnbl bypaHaaHbl (26) bocatbiHbI3.

KaxeTTi bypblwThl WKanaHbiH (27) kemeriMeH petren,
katnapnbl byparaanapapl (26) kaitagaH bypan bexitiHis.

batbipmanbl 6nokneH pesepney (Q cypeTii KapaHbi3)
Batblpmanbi bnoknen (28) bepik TipenreH Kyige oMbiKTap,
XWeKTep, NPOthHAbAEP MeH 6OHMbIK CaHbinaynapabl
hpesepneyre bonagpl.

Batbipmanbl bnokTarbl (28) KbicKbiLl HiHTIpeKTi (35)
bocatbiHpi3. XeTek bnorbiHaarsl (1) xaHe batbipManbl
bnokTarbl (28) Koc kepceTkinepai bip-bipiHiH ycTiHe
OpHaTblHbI3. XKeTek bnorbiH batbipManbl bnokka Tipenrexie
KiprisiHi3. XXeTek bnorbiH carar TiniHiH barbiTbiMeH
TipenrexLue anHanabIpbin, KbICKbIL HiHTipeKTi (35)
XabblHbI3.

YKetek 6norbiH (1) Tycipy ywiH KynbinTaH 6ocarty WiHTiperiH
(36) bocatbin, KAKETTi TepeHAIKKE XKETKEHLLE TOMEH
uTepiHis. KynbintaH 6ocarty uinTiperiH (36) xibepiHia.
OvibiKTapabl hpesepneyre apHanFaH WwaHcoprbiwTbl (37)
HeMece Xu1eKTepai hpesepneyre apHanfaH WaHCOPFbILLTHI
(38) MoHTaxaaHbI3.

AybiTKy 6norbiMeH cpesepney (R cypeTiH KapaHpbi3)
AybITKy bnorbl (29) nomanak Tipek TaktacbiMeH (7) kon
KeTKi3y MyMKiH BonmMaiTbiH Tap aitMakTapaa dpesepneyre
apHanFaH (Mblcanbi, Tik beTTepi xaHblHaa hpesepney).
LlaHranbi KbickbiluTbl (15) xeTtek bnorbiHaH (1) anbin
TacTaHbl3 A, )eTeKLi AoHrenekTi (39) MoHTaxaaHbI3.
YeTek 6norbiH (1) aybiTKy bnorbiHa (29) eHrisiHia. bengikTi
KETEKLUi LUKMB YCTiHE KOO YLLiH bypaybILUThl aybITKY
OnorbiHbIK Tipek TakTachiHaarbl caHpinay (40) apkbiibl
OTKI3iH3.

(®pe3aHbl CONKECIHLLE EHTI3iHi3 (kapaHbi3 ,dpe3aHbl opHaty
(C-D cypetTepiH kapaHpi3)“, bet 179). LUnuHaenbpi
OyrFatTay TyTKachiH (41) aybiTKy bnorbiHa (29) bacbin,
[ZioManarna rarkaHbl (6) 6ypan bekiTiHia.

AybITKy bnorbiHbIH (29) ponuk/Tenke bafbiTtaybitub (42)
TipenmereH anManbl-canMarbl acnantapmeH dpesepney
KesiHae naipanaxbinagbl. Ponuk/Tenke barbitraybilibiH (42)
2 bypaHaameH bekiTiHi3. AnblHaTbiH MaTepUanbiH eHi
(hpe3aHblH, anbIHFbl XaFbl MEH PONUK/TONKEHiH anfblHFbl
KaFblHbIH apacbiHAarbl PETTENTEH KALLbIKTbIK apKbiNbl
aHblKTanagpl.

Kewipy TenkecimeH hpesepney (S cypeTiH KapaHbi3)
KeLwipy TenkecitiH (43) kemeriMeH KOHTYpnapabl ynrinep
MeH WwabnoHaapaaH Aanbiaamara Tycipyre bonaap.

Kelwipy TenkeciH WwabnoH Hemece ynri KanbliHAblFbiHA COUKeC
TaHAaHbI3. Kelwipy TenKeciHiH WhlFbin TypaTbiH OMiKTiriHeH
LWabnoH KanbIHAbIFb 8 MM-4eH keM Donmaybl kepek.

KeLwipy TenkenepimeH dpesepney yLiH Tek Kewlipy
TONKECIHIH iLLKi AMameTpiHeH 2 MM-Te Kili hpe3anapabl
nanaanaHblHbI3.

Kewipy TenkeciHe apHanfaH agantepai (44) tipek
TaKTacbiHa (7) opHatbiHbi3. AnanteppiH (44) acTbiHfbl
)KarbIHfaFbl eKi CaHpinay/bl Tipek TaktacbiMeH (7)
TeHecTipiKi3. Ananteppi (44) XeTKi3iniM XMbIHTbIFbIHAAFbI
bypaHaanapmeH bekiTiHjs.

Tipek Taktacbl (7) 3aybiTra oprara Kentipinrex. Ocbinaiia
(hpesa TipeK TakTacbiHbIH XaHe KoLLipy TenkeciHiH (43)
opTacbiHa opHanacTbipbiifaH. Tipek TakTacblH Hemece
KeLLipy TenkeciH bapbiHLLIa Ao opTaFa KenTipy yLiH
KOCbIMLLA OpTara KenTipy KyPbIMFbICHIH NaiganaHbiHpl3.
Anantepgi (44) kewipy TenkeciH (43) MoHTaxaaHbI3. Tipek
TaKTacbiHgarbl (7) 4 bypaHaaHbl bocatbiHpi3. OpTara Kentipy
GiniriH (45) Tipek TakTachbl apKbiNbl LaHranbl Kpickpiika (15)
Kiprisin, ;omanatna raitkame (6) bekiTinia. OpTara kenTipy
BiniriH Tipek TakTacbiHa HeMece KeLwipy TenkeciHe can
Kipri3iHi3. bypaHmanappl Tipek TakTacbiHa (7) kaiTagaH
bypan bekiTiHi3. OpTara kenTipy binirit (45) anbin TacTaHbl3.
Oprtara kentipy KoHycbiH (46) Tipek TakTacbiH Hemece
KeHipeK KeLLipy TenKenepiH opTara KEeNTipy yLwiH
narpganaxyra bonagpl.

Tipek TaKTacbiH anmMacTbIpy

Tipek TakTacbiHbiH (7) TOMeHri XarbiHAaFbl 4 bypaHaaHbi
anbin TacTaHbl3. XaHa Tipek TakTacbiH (Kepek-xapak) 4
BypaHaameH AypbIc KyHae MOHTAXAAHbI3.

Kpbickbiw ninTipekTi petrey (M cypeTiH KapaHbi3)

Erep xeTek bnorbl (1) kypacTtbipbinFaH Herisae (2) bynax

Obinai bepik opHanacnaca, KbiCKblLl WiHTipekTiH, (10)

Kepinic KyLWiH KoCbIMLLA PETTEY KAXeT.

- Kpickbiw vinTipexTi (10) awbiHpi3.

- TaitkaHbl (31) aiblp Tepiaai KinTneH (8 Mm) WamameH
45°-Kka carat TiniHiH barbiTbiMeH bypaHpI3.

~ KbICKbILL MiHTIpPEKTI KaiTa )abbiHpI3.

- Xetek bnorbiHbiH (1) bepik KaTanTbinFaHbIH TeKcepin
WbIFbIHbI3. FaiKaHbl (31) ThiM KaTTbl KaTalTnaHpi3.

TeXHUKanbIK KYTiM )KaHe KbI3MeT

Kbi3meT KepceTy xaHe Tasanay

» JNeKTp KypanblHAA Ke3 KenreH XyMbic eTKizbec
6ypbIH (Mbicanbl, TEXHUKaNbIK KbI3MET KepceTy,
Kypangbl anMacTbIpy XaHe T.6.) akkymynatopgbl
3NEKTP KypanbiHaH WbIFapbin anbiHbI3. AXbIPATKbILThI
Ke3fencok backaH xafaanaa, xapakar any kayni
TybIHAAAAbI.

» XKakcbl api ceHimMai XYMbIC icTey yLiH 3neKTp Kypanbl
MeH XengeTKilll TeCiKTi Tasa yCTaHbI3.

YKeTek bnorbiH, dhpe3epney TepeHiriH Jonaen petrey TeTiriH

XoHe (hpesa KopabbiHbIH iLliH XyHeni Typae Tasanan

TypbIHbI3. ON yLWiH Ta3a Wybepek HeMece ChiFbiFaH aya

nanganaHblHpi3.

OHimpepai onapapblH CaKTblFbIH KAMTaMachbl3 eTETiH,

eHimMzepre aTMocdepanblk XayblH-LUalllbIHHbIH TUIOIHE XaHe
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acKblH TeMnepatypa KeaaepiHiH, (TeMneparypaHbiH, WyFbin
©3TepiCiHiH), COHbIH iLIiHAE KYH CaynenepiHiy acep eTyiHe
xon bepMeiTiH aykeHaepae, benimaepae (cekuuanapgaa),
NaBMnboHAAP MEH KMOCKiNepAe caTyra bonagpl.

Caryuibl (eHgipyLui) caTbin anylibiFa eHiMaep Typanbl
KQUKeTTi JaHe LblHabl aKnapartTbl bepin, eHimaepai
THiCiHLLE TaHAAY MYMKIHAITH KAMTamachbI3 eTyre MiHAETTI.
OHimaep Typanbl aknapat MiKAeTTi Typae Tisimi Pecert
depfepaynAchIHbIH 3aHHaMacbiMeH benrineHreH
ManiMeTTepai KaMTybl THiC.

Erep TyTbIHYLbI CaTbin anaTblH eHIMAEP aNAeKallaH
naifanaHbinFaH Hemece eHiMepae akaynbik (akaynbiKtap)
XoWblnFaH bonca, TyTbiHylWbIFa byn Typansl aknapart bepinyi
THic.

OHiMaepai caty NPOLECIHIH aACbiHAa TOMEHAeri Kayincisaik

TananTapbl OpbIHAANYbI THiC:

- Cartylwbl caTbin anyuibiFa yibIMbIHbIH (MPManblK ataybl,
OpHanackaH xepi (MekeHxabl) KaHe yMbIC PEXUMI
Typanbl ManimMeTTep bepyre MiHAETTi;

- Caypa benmenepinperi eHimaepaiH CbiHaManapbl carbin
anylwbira byrbiMpapaarbl xxazbanapMeH TaHbICyFa
MYMKiHAiK Bepyi xeHe BU3yanbl TeKcepicTeH backa
byibiMaapabiH icke KoCbinybiHa 9KENETiH, caTbin
anyuwbinap e3 beTiHLe OpbIHAANTBIH ELIKAHAAN
apekeTTepre xon bepmeyi Tvic;

- Carywbl ocbl byrbiMaapabiH benrineHreH TananTapra
COMKECTIriHiK pacTamachl, cepTuduKaTTapablH HeMece
COMKeCTIK eHiHaeri Manimaemenepmid bap bonybl
Typa/ibl aKnapaTTbl caTbin anyLublFa bepyre MiHAETTi;

- WpeHTUdUKaLMANBIK CHNATTapbl XXOK (KoFanFaH),
Xapamablnblk Mep3iMi eTin KeTKeH, 0y3biny benrinepi bap
XoHe naganaHy boMbiHLLIA HYCKAyNbIFbl (KiTanLachbl),
MiHAETTi COMKeCTiK CepTUdMKaTbl HeMece CaHKeCTik
benrici ok eHimaepai caTyra TbibIM CanblHagbl.

TyTbIHyLbIFa KbI3MET KOPCeTy XaHe Naiifanany
KeHecTepi

KbI3MeT KepceTy opTanblfbl 6HIME XeHLeY XaHe OFaH
TEXHUKANbIK KbIBMET KBPCETY, COHAAN-aK KoCanKbl
beniekTep Typanbl cypakTapra xayan bepeni. Kypamaac
benektep boHbIHILIA KeCKiH MeH KocanKbl bentuekTep
Typanbl ManimMeTTep TOMeHAEr MekeHXan 6o¥blHLa
KomxeTiMAi:

www.bosch-pt.com

Bosch kbl3ameTTik keHec bepy Tobbl bi3giH eHiMaep xaHe
OnapAblH KepeK-apaKTapbl Typanbl CypaKTapblHbI3Fa xayan
bepepi.

CypakTap Kolo xaHe Kocankpl benwektepre Tancoipbic bepy
KesiHze MiHAETTi Typae 6HiMHIH (hpManbIK
TaKTanwacbiHaarbl 10 TaHbanbl eHiM HeMipiH bepiHia.
OHAipyLi Tanantapbl MEH HOPMANAPbIHbIK CaKTanybIMeH
3NEKTP KYPanblH XeH[eY XoHe KeNinai KbI3MeT KepceTy
bapnbik MemnekeTTep ayMarbiHaa Tek “Pobept bow”
(hvpMarnblk HeMece aBTOpU3aLMANaHFaH KbI3MeT KOpCeTy
opTanblKTapbiHAa opbiHAanaasl. ECKEPTY! 3aHcbi3 xonmeH
9KeniHreH eHimMaepLi nanaanaxy Kayinti, AeHCaynblFbIHbI3Fa
3WAH KENTipyi MyMKiH. OHiMAEPAI 3aHCbI3 Xacay XaHe
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Tapary aKiMLUINiK XXaHe KbINMbICTbIK TOPTiN HoMbIHLIA
3aHMeH KyfanaHagpl.

Kasakcran

TyTbIHYWbINAPFa KeHec bepy xaHe LWarbiMAapabl Kabbinaay
OpTanbifbl:

“Pobeprt bow” (Robert Bosch) XLLUC

Anmarbl K.,

Kasakcran Pecnybnukacsl

050012

Myparbaes k., 180 yi

“Tepmec” BO, 7 kabat

Ten.:+7(727) 3313100

®akc: +7 (727) 23307 87

E-Mail: ptka@bosch.com

CepBHUCTIK KbI3MeT KepceTy opTanblKTapbl MeH Kabbinaay
NYHKTEPiHiH MeKeH-Kabl Typanbl TONbIK XXaHe 63eKTi
aknapartbl Ci3: www.bosch-professional.kz pecmu caitTtaH
anaanacbi3

Kbi3MeT KepceTy opTanbiKTapbiHblH, 6acka aa
MeKeH)KainapblH MbIHA XXepAEH KapaHbi3:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

IANeKTp Kypanbl Keningi narganady Mep3iMiHiH iwiHge

OHAIPYLLIHIH KeCipiHeH iCTeH WbIKKAH Xaffanaa, eHim ueci

TOMEHAETi LWapTTap OpblHAaNFaHaa Keningik boKbIHLLIA TeriH

XeHaeyre Kykbinbl bonaapl:

~ MeXaHHWKanblK 3aKbIMAAP/bIH XOKTbIFbl;

- naipanaHy boiblHLA HYCKayNblK TanantapblHblH by3biny
benrinepiHiH XOoKTbIFbl;

- naipanaHy bovblHLLIA HYCKAyNbIKTa CaTyLLbIHbIH caTy
Typasibl DENriCiHiH XaHe caTbin anyLbl KONTaHOAChIHbIH,
6ap bonybl;

— 3NeKTP Kypanbl CEPUANbIK HOMIPIHIH XaHe Keningik
TaNOHbIHaFbl CEPUANBIK HOMIPAIH CONKeECTiri;

- binikcis xenpaey benrinepiHiH XoKTbifbl.

Keningik TemeHaeri xaraainapaa KonfaHbliiManabi:

- hopc-maxop KargannapbiHa bainaHbICTbl Ke3 Kenre
CbIHbIKTap;

- bapnblk anekTp KypanaapbiHAaFblaai aNeKTp KypanbiHblH,
KanbinTbl TO3ybl.

YKanrarbiL KOHTaKTINEp, CbIMAap, KbiNakTap xaHe T.0.
CUAKTbI Kypan benikTepiHiH KbI3MeT eTy Mep3iMiH
KblCKApTaTblH KanbiNTbl TO3Y HOTUXKECIHAE KaxeTTiniri
TYbIHAAFAH XXeHAeY Keningaik aacbliHa KipMengi:

— TabuFK T3y (peCypCTbi TONbIK NaiganaHbinybi);

— KaTe OpHaTy, pyKcaTcbi3 MoaUHKaLMUanay, Kate
KONAAHy, KbiI3MET KBPCETY HEMECe CaKTay epexenepid
6y3y HaTUXKeCiHAE iCTEH LWbIKKaH XabblK NeH OHbIH,
beniktepi;

— 3NeKTP KypanblHa apThlK XYKTEME TYCKEHHEH OpbIH anfaH
akaynap. (KypanFa apTblK XYKTeMe TYCyZiH WapTcbi3
benrinepiHe MblHanap xatazbl: Kybbiny TyCiHiH nanga
bonybl Hemece anekTp Kypanbl beniktepi MeH
TYWiHAEPIHIH fedopMaLMACH HEMECE KOPbITbINYbl,
)XOFapbl Temneparypa acepiHeH anekTp
KO3FaNTKbILUbIHAAFbI ChIMAAP OKLIAYNAFbILLbIHBIH Kapatobl
Hemece KeMipneHyi.)
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Tacbimanpay

YCbIHbINFAH NUTUR-MOHAbIK aKKYMYNATOPNAP KayinTi
Tayapnapfa KonbInaTblH Tanantapra barbiHabl.
MarpananyLwbl akKyMynAaTopnapabl Kelweae KocbiMiwa
Ky»KaTTapcbl3 TacbiManan anagpl.

YwiHwi tapanTap (Mbicanbl, aye Hemece XYK TacbiMangay
KOMMaHHACHI) OpayblLLKA XaHe TaHOanamara KonbinarbiH
apHavbl TananTapybl caktaybl kepek. XibepineTiH xyKTi
[anblHAay Ke3iHae KayinTi XKyKTepAi TacbiMangay
capanibinapbiMeH xabapnacy kepek.

AKKyMYNATOpAbI KOPNyCbl 3aKbIMAanFaH bonca faHa
XibepiHi3. AWbIk Tyricneneppi )eniMaeHis xaHe
aKKyMynaTop/bl opamaa Ko3ranManTbiHaan opaHpl3. Kaxer
bonca, KocbIMLLA YNTTbIK epexenepai CakTabi3.

Kapere xapary

INEKTP Kypanaap/bl, akKyMynsaTopnapabl,
KepeK-kapakTap/bl XaHe opay
MatepuanaapblH 3KONOTMAbIK TYPFbIfaH
AYPbIC yTUNM3aLMANayFa Tanchipy Kepek.
INeKTp Kypanaap/bl xaHe
aKkyMynaTopnapabl/barapesnapap! yi
KOKbICbIHA TaCTaMaHpl3!

Tek kaHa EO engepi ywin:

Ecki aneKTpnik kaHe aneKTpoHAbIK KypbinFbinap Typans
2012/19/EU eyponanblk AUPEKTUBAChI XaHE OHbIH YITTbIK
3aHHaMaza KonfaHbinybl boibiHLWA NaiaanaHyra byaax
Oblnai xxapamchbl3 ANeKTPRiK Kypanaapabl xaHe 2006/66/
EC eyponanblk aMpekTMBachl DoblHLLIA 3aKbIMAANFaH
HeMece ecKipreH akkymynstopnappbl/6atapesnapgpl benek
JKMHan, KopLUaFaH opTa YLUiH Kayinci3 XKonmeH Kaita
eHzeyre Xibepy Kaxer.

Kate )xonmeH kajiere xaparbliFaH ecKi aNeKTpRiK XaHe
3NEKTPOHABIK KYPbINFbINAp KayinTi 3aTrapablH bony
MYMKiHAiriHe DalinaHbICTbl KOpLLIaFaH opTara XaHe afam
[NleHCayNblFbIHA 3UAHAbI 9CEP TUTi3Yi MYMKIH.

Akkymynatopnap/6arapeanap:

NUTHA-NOHABIK:

Tacbimangay benimiHaeri Hyckaynapfibl OpbiHAaHbI3
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Instructiuni de siguranta

Instructiuni generale de siguranta pentru scule
electrice

Cititi toate avertizarile,

N AVERTIS- . R o
instructiunile, ilustratiile si

MENT specificatiile puse la dispozitie
impreuna cu aceasta scula electrica. Nerespectarea

instructiunilor mentionate mai jos poate duce la
electrocutare, incendiu si/sau vatdmari corporale grave.
Pastrati toate indicatiile de avertizare si instructiunile in
vederea utilizarilor viitoare.

Termenul "scula electrica" folosit in indicatiile de avertizare
se referd la sculele electrice alimentate de la retea (cu cablu
de alimentare) sau la sculele electrice cu acumulator (fara
cablu de alimentare).

Siguranta la locul de munca

» Mentineti-va sectorul de lucru curat si bine iluminat.
Dezordinea sau sectoarele de lucru neluminate pot duce
laaccidente.

» Nu lucrati cu sculele electrice in mediu cu pericol de
explozie, in care exista lichide, gaze sau pulberi
inflamabile. Sculele electrice genereaza scantei care pot
aprinde praful sau vaporii.

» Nu permiteti accesul copiilor si al spectatorilor in
timpul utilizarii sculei electrice. Daca va este distrasa
atentia puteti pierde controlul.

Siguranta electrica

» Stecherul sculei electrice trebuie sa fie potrivit prizei
electrice. Nu modificati niciodata stecherul. Nu
folositi fise adaptoare la sculele electrice cu
impamantare (legate lamasa). Stecherele
nemodificate si prizele corespunzatoare diminueaza
riscul de electrocutare.

» Evitati contactul corporal cu suprafete impamantate
sau legate la masa ca tevi, instalatii de incalzire, plite
si frigidere. Exista unrisc crescut de electrocutare
atunci cand corpul vd este impamantat sau legat la masa.

» Feriti sculele electrice de ploaie sau umezeala.
Patrunderea apei intr-o sculd electricd mareste riscul de
electrocutare.

» Nu schimbati destinatia cablului. Nu folositi niciodata
cablul pentru transportarea sau suspendarea sculei
electrice ori pentru a trage stecherul afara din priza.
Feriti cablul de caldura, ulei, muchii ascutite sau
componente aflate in migcare. Cablurile deteriorate
sau incurcate maresc riscul de electrocutare.

» Atunci cand lucrati cu o scula electrica in aer liber,
folositi numai cabluri prelungitoare adecvate pentru
mediul exterior. Folosirea unui cablu prelungitor
adecvat pentru mediul exterior diminueaza riscul de
electrocutare.

» Daca nu poate fi evitata folosirea sculei electrice in
mediu umed, folositi o alimentare protejata printr-un
dispozitiv de curent rezidual (RCD). Utilizarea unui
dispozitiv RCD reduce riscul de electrocutare.

Siguranta persoanelor

» Fiti atenti, aveti grija de ceea ce faceti si procedati
rational atunci cand lucrati cu o scula electrica. Nu
folositi scula electrica atunci cand sunteti obositi sau
va aflati sub influenta drogurilor, a alcoolului sau a
medicamentelor. Un moment de neatentie in timpul
utilizarii sculelor electrice poate duce la raniri grave.
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Purtati echipament personal de protectie. Purtati
intoteauna ochelari de protectie. Purtarea
echipamentului personal de protectie, ca masca pentru
praf, incaltaminte de siguranta antiderapanta, casca de
protectie sau protectia auditiva, in functie de tipul si
utilizarea sculei electrice, diminueaza riscul ranirilor.
Evitati o punere in functiune involuntara. inainte de a
introduce stecherul in priza si/sau de a introduce
acumulatorul in scula electrica, de aoridicasaudeao
transporta, asigurati-va ca aceasta este oprita. Daca
atunci cand transportati scula electrica tineti degetul pe
intrerupdtor sau daca porniti scula electrica inainte de a o
racorda la reteaua de curent, puteti provoca accidente.
inainte de pornirea sculei electrice indepartati clestii
de reglare sau cheile fixe din aceasta. O cheie sau un
cleste atasat la 0 componenta rotativa a sculei electrice
poate provoca raniri.

Nu va intindeti pentru a lucra cu scula electrica.
Mentineti-va intotdeauna stabilitatea si echilibrul.
Astfel veti putea controla mai bine scula electricd in
situatii neasteptate.

Purtati imbracaminte adecvata. Nu purtati
imbracaminte larga sau podoabe. Feriti parul si
imbracamintea de piesele aflate in miscare.
imbréicamintea largd, parul lung sau podoabele pot fi
prinse in piesele aflate in miscare.

Daca pot fi montate echipamente de aspirare si
colectare a prafului, asigurati-va ca acestea sunt
racordate si folosite in mod corect. Folosirea unei
instalatii de aspirare a prafului poate duce la reducerea
poluarii cu praf.

Nu va lasati amagiti de usurinta in operare dobandita
n urma folosirii frecvente a sculelor electrice si nu
ignorati principiile de siguranta ale acestora.
Neglijenta poate provoca, intr-o fractiune de secunda,
vatamari corporale grave.

Utilizarea si manevrarea atenta a sculelor electrice

>

>

Nu suprasolicitati scula electrica. Folositi pentru
executarea lucrarii dv. scula electrica destinata acelui
scop. Cu scula electrica potrivita lucrati mai bine si mai
sigur in domeniul de putere indicat.

Nu folositi scula electrica daca aceasta are
intrerupatorul defect. O scula electrica, care nu mai
poate fi pornita sau opritd, este periculoasa si trebuie
reparata.

Scoateti stecherul afara din priza si/sau indepartati
acumulatorul daca este detasabil, inainte de a executa
reglaje, a schimba accesorii sau a depozita scula
electrica. Aceastd masura de prevedere impiedica
pornirea involuntara a sculei electrice.

Pastrati sculele electrice nefolosite la loc inaccesibil
copiilor si nu lasati sa lucreze cu scula electrica
persoane care nu sunt familiarizate cu aceasta sau
care nu au citit prezentele instructiuni. Sculele
electrice devin periculoase atunci cand sunt folosite de
persoane lipsite de experientd.
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» intretineti sculele electrice i accesoriile acestora.
Verificati alinierea corespunzatoare, controlati daca,
componentele mobile ale sculei electrice nu se
blocheaza, sau daca exista piese rupte sau deteriorate
care sa afecteze functionarea sculei electrice. inainte
de utilizare dati la reparat o scula electrica
defectapiesele deteriorate. Cauza multor accidente a
fost intretinerea necorespunzatoare a sculelor electrice.

» Mentineti bine dispozitivele de taiere bine ascutite si
curate. Dispozitivele de tdiere intretinute cu grijd, cu
taisuri ascutite se intepenesc in mai micd masura si pot fi
conduse mai usor.

» Folositi scula electrica, accesoriile, dispozitivele de
lucru etc. conform prezentelor instructiuni, tinand
cont de conditiile de lucru si de activitatea care
trebuie desfasurata. Folosirea sculelor electrice in alt
scop decat pentru utilizarile prevazute, poate duce la
situatii periculoase.

» Mentineti manerele si zonele de prindere uscate,
curate si feriti-le de ulei si unsoare. Méanerele si zonele
de prindere alunecoase nu permit manevrarea si controlul
sigur al sculei electrice in situatii neasteptate.

Manevrarea si utilizarea atenta a sculelor electrice cu

acumulator

» incircati acumulatorii numai in incércitoarele
recomandate de producator. Daca un incarcator
destinat unui anumit tip de acumulator este folosit la
incdrcarea altor tipuri de acumulator decat cele prevazute
pentru el, existd pericol de incendiu.

» Folositi numai acumulatori special destinati sculelor
electrice respective. Utilizarea altor acumulatori poate
duce la rdniri si pericol de incendiu.

» Feriti acumulatorii nefolositi de agrafele de birou,
monede, chei, cuie, suruburi sau alte obiecte metalice
mici, care ar putea provoca suntarea bornelor. Un
scurtcircuit intre bornele acumulatorului poate duce la
arsuri sau incendiu.

» in cazul utilizirii gresite, se poate scurge lichid din
acumulator; evitati contactul cu acesta. in cazul
contactului accidental cu acesta, clatiti cu apa zona
afectata. in cazul contactului lichidului cu ochii,
consultati de asemenea un medic. Lichidul scurs din
acumulator poate produce iritatii ale pielii sau arsuri.

» Nu folositi un acumulator sau o scula electrica cu
acumulator deteriorat sau modificat. Acumulatorii
deteriorati sau modificati pot avea un comportament
imprevizibil care sa duca la incendiu, explozie sau sa
genereze risc de vatamari corporale.

» Nu expuneti acumulatorul sau scula electrica la foc
sau temperaturi excesive. Expunerea la temperaturi mai
mari de 130 °C poate duce la explozii.

» Respectati toate instructiunile de incarcare si nu
reincarcati acumulatorul sau scula electrica cu
acumulator la temperaturi situate in afara domeniului
de temperaturi specificat in instructiuni. incarcarea
incorectd sau la temperaturi situate in afara domeniului
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de temperaturi specificat ar putea cauza deteriorarea
acumulatorului si mari riscul de incendiu.

intretinere

» incredintati scula electrica pentru reparare
personalului de specialitate, calificat in acest scop,
repararea facandu-se numai cu piese de schimb
originale. Astfel veti fi siguri cd este mentinutd siguranta
sculei electrice.

» Nuintretineti niciodata acumulatori deteriorati.
Intretinerea acumulatorilor ar trebui efectuata numai de
catre producator sau de catre furnizori de service
autorizati de acesta.

Instructiuni de siguranta pentru masini de frezat
muchii

» Folositi menghine sau o alta metoda practica de fixare
si sprijinire a piesei de lucru pe o platforma stabila.
Daca tineti piesa de lucru cu mana sau o sprijiniti de
corpul dumneavoastra, aceasta devine instabila si se
poate ajunge la pierderea controlului.

Turatia admisa a dispozitivului de frezare trebuie sa
fie cel putin egala cu turatia maxima specificata pe
scula electrica. Dispozitivele de frezare care se rotesc
mai repede decat este admis, se pot rupe, iar bucatile
desprinse pot zbura in toate partile.

Frezele sau alte accesorii trebuie sa se potriveasca
exact in sistemul de prindere accesorii (bucsa
elastica) la sculei dumneavoastra electrice. Accesoriile
care nu se potrivesc exact in sistemul de prindere pentru
accesorii al sculei dumneavoastra electrice se rotesc
neuniform, vibreaza foarte puternic si pot duce la
pierderea controlului.

Porniti scula electrica si numai dupa aceasta
conduceti-o asupra piesei prelucrate. in caz contrar
exista pericol de recul in situatia in care dispozitivul de
lucru se agata in piesa prelucrata.

Nu frezati niciodata peste obiecte metalice, cuie sau
suruburi. Dispozitivul frezd se poate deteriora si duce la
cresterea vibratiilor.

Folositi detectoare adecvate pentru a localiza
conducte de alimentare ascunse sau adresati-va in
acest scop regiei locale furnizoare de utilitati.
Contactul cu conductorii electrici poate duce la incendiu
si electrocutare. Deteriorarea unei conducte de gaz poate
provoca explozii. Strapungerea unei conducte de apa
provoaca pagube materiale.

Nu folositi freze tocite sau deteriorate. Frezele tocite
sau deteriorate cauzeaza o frecare mai puternica, se pot
inclesta si duce la dezechilibru.

» inainte de a pune jos scula electrica asteptatica
aceasta sa se opreasca complet. Dispozitivul de lucru se
poate agdta si duce la pierderea controlului asupra sculei
electrice.

» in cazul deteriorrii sau utilizarii necorespunzitoare a
acumulatorului, se pot degaja vapori. Acumulatorul
poate arde sau exploda. Aerisiti bine incaperea si

solicitati asistenta medicald daca starea dumneavoastra
de sandtate se inrdutateste. Vaporii pot irita caile
respiratorii.

» Nu deschideti acumulatorul. Exista pericol de
scurtcircuit.

» inurma contactului cu obiecte ascutite ca de exemplu
cuie sau surubelnite sau prin actiunea unor forte
exterioare asupra sa, acumulatorul se poate deteriora.
Se poate produce un scurtcircuit intern in urma caruia
acumulatorul sd se aprinda, sa scoata fum, sa explodeze
sau sa se supraincalzeasca.

» Utilizeaza acumulatorul numai la produsele
producatorului. Numai astfel acumulatorul va fi protejat
impotriva unei suprasolicitdri periculoase.

g’; Feriti acumulatorul de caldura, de

nansoc asemenea, de exemplu, de radiatii solare
Foy‘ continue, foc, murdarie, apa si umezeala. In
N caz contrar, existd pericolul de explozie i

scurtcircuit.

Descrierea produsului si a
performantelor sale

Cititi toate indicatiile si instructiunile de

siguranta. Nerespectarea instructiunilor si

indicatiilor de siguranta poate provoca

electrocutare, incendiu si/sau raniri grave.
Tineti seama de ilustratiile din partea anterioara a
instructiunilor de folosire.

Utilizarea conform destinatiei

Scula electricd este destinata frezarii, cu reazem fix, de
caneluri, muchii, profiluri si gduri longitudinale, precum si
frezarii dupd sablon de copiere in lemn, material plastic si
materiale de constructii usoare.

Elemente componente

Numerotarea componentelor ilustrate se refera la schita
sculei electrice de la pagina grafica.

(1) Unitate de actionare
(2) Adaptor de freze pentru muchii
(3) Rozeta de reglare a preselectarii turatiei
(4) Rozeta de reglare find a adancimilor de frezare
(5) Dispozitiv de frezare®
(6) Piulita olandeza cu bucsa elastica de prindere
(7) Placa de baza
(8) Parghie de blocare a axului
(9) Scald de reglare a adancimilor de frezare
(10) Parghie de strangere
(11) Buton de pornire/oprire
(12) Acumulator
(13) Buton de deblocare a acumulatorului
(14) Maner (suprafatd izolata de prindere)
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(15) Bucsa elastica de prindere

(16) Sistem de prindere a accesoriilor

(17) Cheie fixa (17 mm)?

(18) Surub cu cap striat pentru accesorii (19), (21), (32),
(33)

(19) Limitator paralel”

(20) Surub-fluture pentru limitatorul paralel”

(21) Limitator de reglare a lungimii®

(22) Surub-fluture pentru fixarea alinierii orizontale”

(23) Surub-fluture pentru alinierea orizontald a
limitatorului de reglare a lungimii®

(24) Rola culisanta

(25) Adaptor unghiular de freze pentru muchii®
(26) Surub-fluture pentru reglarea unghiului®
(27) Scala de reglare a unghiului de frezare
(28) Unitate de avans in adancime®

(29) Unitate de ofset”

(30) Apdratoare contra aschiilor pentru masina de frezat
muchii

(31) Piulita pentru reglarea fortei de strangere

(32) Adaptor pentru aspirare pentru masina de frezat
muchii®

(33) Adaptor pentru aspirare pentru masina de frezat
caneluri®

(34) Ghidaj pentru frezare Deluxe®

(35) Parghie de strangere (unitatea de avans in
adancime)?

(36) Parghie de deblocare pentru functia de patrundere in
material (unitatea de avans in adancime)?

(37) Sistem de aspirare a prafului pentru masina de frezat
caneluri (unitatea de avans in adancime)?

(38) Sistem de aspirare a prafului pentru magina de frezat
muchii (unitatea de avans in adancime)®

(39) Roata de actionare (pentru unitatea de ofset)”

(40) Orificiu din placa de bazi (unitatea de ofset)?

(41) Buton de blocare a axului (unitatea de ofset)?

(42) Ghidaj cu role/bucse (unitatea de ofset)?

(43) Inel de copiere”

(44) Adaptor pentru inelul de copiere?

(45) Stift de centrare®

(46) Con de centrare?

(47) Nervura din adaptorul de freze pentru muchii

(48) Canal de reglare a adancimii din unitatea de actionare

a) Accesoriile ilustrate sau descrise nu sunt incluse in pachetul
de livrare standard. Toate accesoriile sunt disponibile in
gama noastra de accesorii.

Date tehnice

Masina de frezat muchii GKF 18V-8

Numar de identificare 3601FC20..
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Masina de frezat muchii GKF 18V-8

Tensiune nominald V= 18
Turatie in gol” rot/min  10000-30000
Preselectare a turatiei °
Sistem electronic constant °
Bucse elastice de prindere mm 6/8
compatibile inch n"
Cursa adaptorului de freze mm 34
pentru muchii
Greutate® kg 1,094
Temperatura ambianta C 0...+35
recomandata in timpul
incarcarii
Temperatura ambientald C -20...+50
admisa in timpul
functionarii® si pe perioada
depozitarii
Acumulatori recomandati GBA18V...
>4,0 Ah
ProCORE18V...
incarcatoare recomandate GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Masurat la 20-25 °C cu acumulatorul ProCORE18V 5.5Ah.
B) in functie de acumulatorul folosit

C) putere mairedusa la temperaturi < 0°C

Valorile pot varia in functie de produs si sunt supuse conditiilor de
utilizare, precum si conditiilor de mediu. Pentru informatii
suplimentare, acceseaza www.bosch-professional.com/wac.

Informatii privind zgomotul/vibratiile

Valorile zgomotului emis au fost determinate

conform EN 62841-2-17.

Nivelul de zgomot al sculei electrice evaluat dupa curba de
filtrare A este in parametri normali: nivel de presiune
sonord 87 dB(A); nivel de putere sonora 95 dB(A).
Incertitudinea K = 3 dB.

Poarta casti antifonice!

Valorile totale ale vibratiilor a, (suma vectoriala a trei
directii) si incertitudinea K au fost determinate conform

EN 62841-2-17:3,<2,5 m/s”, K = 1,5 m/s’.

Nivelul vibratiilor si nivelul zgomotelor emise specificate in
prezentele instructiuni au fost masurate conform unei
proceduri de masurare standardizate si pot fi utilizate la
compararea diferitelor scule electrice. Acestea pot fi folosite
si pentru evaluarea provizorie a vibratiilor si zgomotului
emis.

Nivelul specificat al vibratiilor si al zgomotului emis se referd
la cele mai frecvente utilizari ale sculei electrice. in
eventualitatea in care scula electricd este utilizata pentru
alte aplicatii, impreuna cu alte accesorii decat cele indicate
sau nu, beneficiaza de o intretinere satisfacatoare, nivelul
vibratiilor si nivelul zgomotului emis se pot abate de la
valorile specificate. Aceasta poate amplifica considerabil
vibratiile si zgomotul de-a lungul intregului interval de lucru.
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Pentru o evaluare exacta a vibratiilor si a zgomotului ar trebui
luate in calcul si intervalele de timp in care scula electrica
este deconectata sau functioneaza, dar nu este folosita
efectiv. Aceasta metoda de calcul ar putea duce la reducerea
considerabila a zgomotului pe intreg intervalul de lucru.
Stabiliti masuri de sigurantd suplimentare pentru protejarea
utilizatorului impotriva efectului vibratiilor, ca de exemplu:
intretinerea sculei electrice si a accesoriilor, mentinerea
cdldurii mainilor, organizarea proceselor de munca.

Acumulator

Scula electrica cu acumulator Bosch achizitionata chiar si
fara acumulator. Daca in pachetul de livrare al sculei tale
electrice este inclus un acumulator, il poti scoate pe acesta
din ambalaj.

incarcarea acumulatorului

» Folositi numai incarcatoarele mentionate in datele
tehnice. Numai aceste incarcdtoare sunt adaptate la
acumulatorul cu tehnologie litiu-ion montat in scula
dumneavoastra electrica.

Observatie: Acumulatorii litiu-ion sunt livrati in stare partial

incarcatd, conform reglementarilor internationale privind

transportul. Pentru a asigura functionarea la capacitate
maxima a acumulatorului, incarcd complet acumulatorul
inainte de prima utilizare.

Introducerea acumulatorului

Introdu acumulatorul incdrcat in adaptorul pentru
acumulator pana cand acesta se fixeaza.

Extragerea acumulatorului

Pentru extragerea acumulatorului, apasa tasta de deblocare
si extrage acumulatorul. Nu forta.

Acumulatorul este prevdzut cu 2 trepte de blocare, care au
rolul de a preveni caderea acumulatorului din scula electrica
in cazul apasarii involuntare a tastei de deblocare
aacumulatorului. Atat timp cat acumulatorul se afla in
interiorul sculei electrice, acesta este mentinut in pozitie
prin forta elastica a unui arc.

Indicatorul starii de incarcare a acumulatorului

Observatie: Nu orice tip de acumulator dispune de un
indicator al nivelului de incarcare.

LED-urile verzi ale indicatorului stérii de incdrcare a
acumulatorului indicd starea de incarcare a acumulatorului.
Din considerente legate de sigurantd, verificarea starii de
incarcare este posibild numai cu scula electrica oprita.
Pentru indicarea starii de incdrcare, apasa tasta @ sau s>,
Acest lucru este posibil si cand acumulatorul nu este montat
pe scula electrica.

Dacd, dupd apasarea tastei pentru indicarea starii de
incdrcare, nu se aprinde niciun LED, inseamna cd
acumulatorul este defect si trebuie inlocuit.

Tip de acumulator GBA 18V...

LED Capacitate

Aprindere continua de 3 ori in verde 60-100%
Aprindere continud de 2 ori in verde 30-60%
Aprindere continud o data in verde 5-30%
Aprindere intermitenta o datainverde ~ 0-5%

Tip de acumulator ProCORE18V...
LED Capacitate

Aprindere continud de 5 ori in verde 80-100%
Aprindere continud de 4 ori in verde 60-80%
Aprindere continud de 3 ori in verde 40-60%
Aprindere continud de 2 ori in verde 20-40%
Aprindere continud o data in verde 5-20%
Aprindere intermitenta o datainverde ~ 0-5%

Indicatii privind manevrarea optima a
acumulatorului

Protejati acumulatorul impotriva umezelii i apei.

Depozitati acumulatorul numai la temperaturi cuprinse intre
-20°Csi 50 °C. Nu ldsati acumulatorul in autovehicul, de
exemplu, pe timpul verii.

Ocazional curatati fantele de ventilatie ale acumulatorului
utilizand o pensuld moale, curata si uscata.

Un timp de functionare considerabil redus dupa incarcare
indica faptul cd acumulatorul s-a uzat si trebuie inlocuit.
Respectati instructiunile privind eliminarea.

Montarea

» inainte de efectuarea oriciror lucriri la scula electrica
(de exemplu, intretinere, inlocuirea accesoriului,
curatare etc.), scoate acumulatorul din scula
electrica. in cazul actionarii involuntare a comutatorului
de pornire/oprire, exista pericolul de réanire.

Schimbarea accesoriilor

» Este recomandat sa se poarte manusi de protectie
pentru montarea sau inlocuirea dispozitivelor de
frezare.

Dispozitivele de frezare originale din gama vasta de accesorii

Bosch pot fi achizitionate de la distribuitorul local.

Demontarea adaptorului de freze pentru muchii
(consulta imaginea A)

Tnainte de a putea monta dispozitivul de frezare, trebuie mai
intdi sa scoti adaptorul de freze pentru muchii (2) de la
unitatea de actionare (1).
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Deschide parghia de strangere (10) si roteste adaptorul de
freze pentru muchii (2) pana cand nervura (47) din
adaptorul de freze pentru muchii este aliniatd cu canalul de
reglare a adancimii (48) din unitatea de actionare.

Extrage in sus unitatea de actionare (1) din adaptorul de
freze pentru muchii (2).

inlocuirea bucsei elastice de prindere (consulta

imaginea B)

in functie de dispozitivele de frezare utilizate, inainte de

montarea acestora, trebuie sd inlocuiesti piulita olandeza cu

bucsa elastica de prindere (6).

I cazul in care bucsa elastica de prindere potrivitd pentru

freza ta este deja montata, urmeaza etapele de lucru de la

urmatorul paragraf.

Bucsa elastica de prindere (15) trebuie s fie fixata cu un

oarecare joc pe piulita olandeza. Piulita olandeza (6) trebuie

sa fie usor de montat. Daca piulita olandeza sau bucsa

elastica de prindere sunt deteriorate, inlocuieste-le imediat.

impinge parghia de blocare a axului (8) in dreptul

simbolului @ . Daca este necesar, roteste manual arborele

motorului pana cand se blocheaza.

Roteste in sens antiorar piulita olandeza (6) cu ajutorul cheii

fixe (17).

impinge péarghia de blocare a axului (8) in dreptul

simbolului @

Dacad este necesar, curatd inainte de asamblare, cu o perie

moale sau prin suflare cu aer comprimat, toate piesele care

trebuie montate.

Asaza noua piulita olandeza pe sistemul de prindere a

accesoriilor (16).

Strange lejer piulita olandeza.

» in niciun caz nu strangeti bucsa elastica cu piulita
olandeza, cata vreme nu este montati nicio freza. in
caz contrar bucsa elastica se poate deteriora.

Montarea dispozitivului de frezare

(consulta imaginile C-D)

» Este recomandat sa se poarte manusi de protectie
pentru montarea sau inlocuirea dispozitivelor de
frezare.

in functie de scopul utilizarii, sunt disponibile dispozitive de

frezare de cele mai diverse executii si sortimente calitative.

Dispozitivele de frezare din otel rapid de inalta

performanta (HSS) sunt adecvate pentru prelucrarea

materialelor moi, precum lemnul moale si materialele
plastice.

Dispozitivele de frezare cu taisuri din carburi metalice

(HM) sunt adecvate mai ales pentru materialele dure si

abrazive, precum lemnul de esentd tare si aluminiul.

Dispozitivele de frezare originale din gama de accesorii

Bosch pot fi achizitionate de la distribuitorul local.

Folositi numai dispozitive de frezare nedeteriorate si curate.

- [mpinge parghia de blocare a axului (8) in dreptul
simbolului @ (@). Daca este necesar, roteste axul putin
cumana, pana cand dispozitivul de blocare se fixeaza.
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Actioneaza parghia de blocare a axului (8) numaiin
stare de repaus.

- Desfileteazd piulita olandeza (6) cu ajutorul cheii
fixe (17) rasucind-o in sens antiorar (®).

~ impinge dispozitivul de frezare in bucsa elastica de
prindere (15). Coada dispozitivului de frezare trebuie
impinsa cu cel putin 20 mm in interiorul bucsei elastice
de prindere (15).

- Strange ferm piulita olandeza (6) cu ajutorul cheii
fixe (17) rasucind-o in sens orar. impinge parghia de
blocare a axului (8) in dreptul simbolului [

» in niciun caz nu strangeti bucsa elastica cu piulita
olandezi, cata vreme nu este montata nicio frezi. in
caz contrar bucsa elasticd se poate deteriora.

Montarea adaptorului de freze pentru muchii (consulta

imaginile E-F)

Pentru frezare trebie sa montati din nou adaptorul de feze

pentru muchii (2) pe unitatea de antrenare (1).

Deschide parghia de strangere (10), daca aceasta este

inchisa.

Aliniaza nervura (47) de pe adaptorul de freze pentru

muchii (2) in functie de canalul de reglare a adancimii (48)

de pe unitatea de actionare (1).

impinge unitatea de actionare in adaptorul de freze pentru

muchii pand cand este atinsd adancimea de taiere grosiera

dorita. Apoi roteste adaptorul de freze pentru muchii (2) in
sensul acelor de ceasornic pana la opritor, pentru a activa
modul pentru reglarea precisa a adancimii de taiere.

Regleazd cu precizie adancimea de taiere utilizand rozeta de

reglare (4).

Inchide parghia de strangere (10).

» Dupa montaj, verificati intotdeauna pozitia fixa a
unitatii de antrenare in adaptorul de freze pentru
muchii.

Daca este necesar, modifica pretensionarea parghiei de

tensionare (10) (vezi ,Reajustarea parghiei de strangere

(consulta imaginea M)“, Pagina 192).

Instalatia de aspirare a prafului/aschiilor

Pulberile rezultate din prelucrarea de materiale cum sunt
vopselele pe baza de plumb, anumite tipuri de lemn,
minerale si metal pot fi daundtoare sanatatii. Atingerea sau
inspirarea acestor pulberi poate provoca reactii alergice si/
sau imbolnavirile cailor respiratorii ale utilizatorului sau a le
persoanelor aflate in apropiere.
Anumite pulberi cum sunt pulberea de lemn de stejar sau de
fag sunt considerate a fi cancerigene, mai ales in combinatie
cu materiale de adaos utilizate la prelucrarea lemnului
(cromat, substante de protectie a lemnului). Materialele care
contin azbest nu pot fi prelucrate decat de catre specialisti.
- Folositi pe cat posibil o instalatie de aspirare a prafului
adecvata pentru materialul prelucrat.
- Asigurati buna ventilatie a locului de munca.

- Este recomandabil sa se utilizeze o masca de protectie a
respiratiei avand clasa de filtrare P2.
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Respectati prescriptiile din tara dumneavoastra referitoare

la materialele de prelucrat.

» Evitati acumularile de praf la locul de munca. Pulberile
se pot aprinde cu usurinta.

Montarea aparatorii contra aschiilor pentru masina de
frezat muchii/adaptorul pentru aspirare

(consulta imaginile N-0)

Apdratoarea contra aschiilor pentru masina de frezat
muchii (30) si adaptorul pentru aspirare (32)/(33) pot fi
utilizate in combinatie cu placa de baza rotunda (7), precum
si cu placile de bazd optionale patrate si in forma de D
(accesorii).

Montarea aparatorii contra aschiilor pentru masina de
frezat muchii (consulta imaginea N)

Apdratoarea contra aschiilor pentru masina de frezat
muchii (30) este adecvata pentru utilizarea in combinatie cu
adaptorul pentru aspirare pentru masina de frezat

muchii (32). Astfel, la frezarea muchiilor este asigurat un
grad maxim de aspirare a prafului.

Monteazd aparatoarea contra aschiilor pentru masina de
frezat muchii (30) cu ajutorul surubului furnizat si fixeaz-o in
adaptorul de freze pentru muchii (2).

Montarea adaptorului pentru aspirare pentru masina de
frezat muchii (consulta imaginea N)

Pentru prelucrarea muchiilor, poti utiliza, suplimentar fata
de aparatoarea contra aschiilor pentru masina de frezat
muchii (30), adaptorul pentru aspirare (32).

Fixeazd adaptorul pentru aspirare (32) cu ajutorul
surubului (18).

Pentru prelucrarea suprafetelor plane netede, demonteaza
adaptorul pentru aspirare.

Montarea adaptorului pentru aspirare pentru masina de
frezat caneluri (consulta imaginea 0)

Adaptorul pentru aspirare (33) poate fi utilizat pentru
realizarea lucrdrilor de frezare circulare pe suprafata unei
piese de prelucrat.

Monteaza adaptorul pentru aspirare (33) cu ajutorul
surubului furnizat si fixeazd-l in adaptorul de freze pentru
muchii (2).

Racordarea sistemului de aspirare a prafului

Monteaza un furtun pentru aspirare (cu diametrul de 35 mm)
(accesoriu) pe adaptorul pentru aspirare montat.
Racordeaza furtunul pentru aspirare la un aspirator
(accesoriu).

Aspiratorul trebuie sa fie adecvat pentru materialul de
prelucrat.

Utilizeaza un aspirator special atunci cand aspiri pulberi
extrem de nocive, cancerigene sau uscate.

Functionarea

Punerea in functiune

Preselectarea turatiei

Cu ajutorul rozetei de reglare a preselectarii turatiei (3)
puteti preselecta turatia dorita chiar si in timpul functiondrii.

Pozitia rozetei de Turatie
reglare [rot/min]
1-2 10000-14000 Turatie joasa
3-4 18000-24000 Turatie medie
5-6 26000-30000 Turatie fnalta

Valorile prezentate in tabelul urmator sunt valori orientative.
Turatia necesard depinde de material si de conditiile de
lucru, putand fi determinata printr-o proba practica.

Diametrul Pozitia rozetei de

dispozitivului de
frezare [mm]

reglare

Lemn de esenta 4-10 5-6
tare (fag) 12-20 3-4
>20 1-2

Lemn de esenta 4-10 5-6
moale (pin) 12-20 3-6
>20 1-3

Placi din PAL 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Materiale plastice 4-15 2-3
>15 1-2

Dupa un timp de lucru mai indelungat cu o turatie redusa,
trebuie sa lasi un timp scula electricd s functioneze in gol la
turatie maxima, pentru a se raci.

Pornire/oprire

Pentru conectarea sculei electrice, adu comutatorul de
pornire/oprire (11) in pozitial.

Pentru deconectarea sculei electrice, adu comutatorul de
pornire/oprire (11) in pozitia 0.

Sistemul electronic constant

Sistemul electronic constant mentine turatia aproape
constantd la functionarea in gol si sub sarcina, asigurand un
randament uniform de lucru.

Reglarea adancimii de frezare
(consulta imaginile E-F)

» Reglarea adancimii de frezare se poate face numai cu
scula electrica oprita.

Pentru reglarea adancimii de frezare, procedeaza dupa cum

urmeaza:

- Asaza pe piesa de prelucrat scula electrica cu dispozitivul
de frezare montat.

- Deschide parghia de strangere (10), daca aceasta este
inchisa (@).

- Aliniaza nervura (47) de la adaptorul de freze pentru
muchii (2) cu canalul de reglare a adancimii (48) si cu
simbolul de deblocare @™ (®). impinge adaptorul de
freze pentru muchii (2) pana cand este atinsa cu
aproximatie adancimea de taiere dorita.
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- Pentru a efectua reglarea adancimii, roteste adaptorul de
freze pentru muchii (2), pana cand nervura (47) este
aliniata cu simbolul de deblocare @ (©).

- Regleaza cu precizie adancimea de frezare dorita cu
ajutorul rozetei de reglare (4) (@).

~ Inchide parghia de strangere (10) (©).

Instructiuni de lucru
» Feriti dispozitivele de frezare de socuri si lovituri.

Frezare de muchii sau profilui (vezi figura G)

La frezarea de muchii si de profiluri fara limitator paralel
dispozitivul de frezare trebuie echipat cu un pilot de ghidare
sau cu un rulment.

Conduceti scula electricd pornita din lateral spre piesa de
lucru pana cand pilotul de ghidare sau rulmentul
dispozitivului de frezare se sprijind pe muchia piesei de
prelucrat.

Conduceti scula electricd de-a lungul muchiei piesei de lucru.
Aveti grija sa o asezati exact perpendicular. O apasare prea
puternica poate deteriora muchia piesei de lucru.

Frezarea cu limitatorul paralel (consultd imaginea H)
Pentru tdieri paralele cu muchiile poti monta un limitator
paralel (19).

Fixeaza limitatorul paralel (19) pe adaptorul de freze pentru
muchii (2) cu ajutorul surubului cu cap striat (18).

Regleazd adancimea de oprire doritd cu ajutorul surubului-
fluture al limitatorului paralel (20).

Condu scula electrica pornitd in prealabil, cu avans uniform
si apasare din lateral, pe limitatorul paralel, de-a lungul
muchiei piesei de prelucrat.

Frezarea cu ghidajul pentru frezare Deluxe (consulta
imaginea P)

Cu ajutorul ghidajului pentru frezare Deluxe (34) poti ghida
masina de frezat muchii paralel cu o muchie dreapta sau poti
efectua tdieri rotunde sau circulare. Pentru informatii
suplimentare, consulta instructiunile de utilizare.

Frezarea cu limitatorul de reglare a lungimii (consulta
imagineal)

Limitatorul de reglare a lungimii (21) permite frezarea
muchiilor cu un dispozitiv de frezare fard bolt de ghidare sau
rulment cu bile.

Fixeaza limitatorul de reglare a lungimii pe adaptorul de freze
pentru muchii (2) cu piulita (18).

Condu scula electrica cu avans uniform de-a lungul muchiei
piesei de prelucrat.

Distanta laterala: Pentru modificarea cantitatii de material
indepartat, poti regla distanta laterala dintre piesa de
prelucrat si rola culisanta (24) la limitatorul de reglare a
lungimii (21).

Desfileteaza surubul-fluture (22), regleaza distanta laterala
dorita prin rasucirea surubului-fluture (23) si strange din
nou ferm surubul-fluture (22).
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inaltime: Regleaza alinierea verticald a limitatorului de
reglare a lungimii in functie de dispozitivul de frezare utilizat
si de grosimea piesei de prelucrat.

Desfileteaza piulita (18) de pe limitatorul de reglare a
lungimii, impinge limitatorul de reglare a lungimii in pozitia
dorita si strange din nou ferm surubul.

Frezarea cu adaptorul unghiular de freze pentru muchii
(consulta imaginile J-L)

Adaptorul unghiular de freze pentru muchii (25) este
adecvat in special pentru frezarea coplanard a muchiilor
laminate in locuri greu accesibile, pentru frezarea unghiurilor
speciale, precum si pentru tesirea muchiilor.

La frezarea muchiilor cu adaptorul unghiular de freze pentru
muchii, dispozitivul de frezare trebuie sa fie dotat cu un bolt
de ghidare sau cu un rulment cu bile.

Pentru montarea adaptorului unghiular de freze pentru
muchii, urmeaza etapele de lucru de la paragraful
corespunzator (vezi ,Montarea adaptorului de freze pentru
muchii (consulta imaginile E-F)“, Pagina 189).

Pentru obtinerea unor unghiuri precise, adaptorul unghiular
de freze pentru muchii (25) dispune de dispozitive de
blocare in trepte de 7,5°. Intregul domeniu de reglare este
de 75° (45° spre inainte si 30° spre inapoi).

Desfileteaza cele doua suruburi-fluture (26).

Regleaza unghiul dorit cu ajutorul scalei (27) si insurubeaza
din nou ferm suruburile-fluture (26).

Frezarea cu unitatea de avans in adancime

(consulta imaginea Q)

Cu unitatea de avans in adancime (28) pot fi frezate cu
reazem fix caneluri, muchii, profile si gauri longitudinale.
Detensioneaza parghia de strangere (35) de pe unitatea de
avans in adancime (28). Aliniaza cele doud sageti duble de
pe unitatea de actionare (1) si de pe unitatea de avans in
adancime (28). impinge unitatea de actionare pana la
opritor in unitatea de avans in adancime. Roteste unitatea de
actionare in sens orar pana la opritor si inchide parghia de
strangere (35).

Pentru coborarea unitatii de actionare (1), detensioneaza
parghia de deblocare (36) si apasa-o in jos pana cand este
atinsd adancimea dorita. Elibereaza parghia de

deblocare (36).

Monteaza sistemul de aspirare a prafului pentru masina de
frezat caneluri (37) sau sistemul de aspirare a prafului
pentru masina de frezat muchii (38).

Frezarea cu unitatea de ofset (consulta imaginea R)
Unitatea de ofset (29) este destinata frezarii in zone inguste
care nu sunt accesibile cu placa de baza rotunda (7) (de
exemplu, frezarea in apropierea suprafetelor verticale).
Scoate bucsa elastica de prindere (15) de pe unitatea de
actionare (1) si monteaza roata de actionare (39). Introdu
unitatea de actionare (1) in unitatea de ofset (29). Introdu o
surubelnita prin orificiul (40) din placa de baza a unitatii de
ofset, pentru a aseza cureaua deasupra discului de
actionare.
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Introdu dispozitivul de frezare conform specificatiilor din
capitolul (vezi ,Montarea dispozitivului de frezare

(consulta imaginile C-D)*, Pagina 189). Apasa butonul de
blocare a axului (41) de pe unitatea de ofset (29) si
fnsurubeaza ferm piulita olandeza (6).

Ghidajul cu role/bucse (42) al unitatii de ofset (29) este
utilizat la frezarea muchiilor cu accesorii care nu sunt
sprijinite. Fixeaza cu 2 suruburi ghidajul cu role/bucse (42).
Latimea materialului indepartat este determinata de distanta
reglata dintre partea anterioara a dispozitivului de frezare si
partea anterioard a rolei/bucsei.

Frezarea cu inel de copiere (consulta imaginea S)

Cu ajutorul inelului de copiere (43) puteti transfera
contururi ale unor modele, respectiv sabloane pe piesa de
prelucrat.

Alege inelul de copiere adecvat in functie de grosimea
sablonului sau modelului. Deoarece inelul de copiere este
iesit in afara, sablonul trebuie sa aiba o grosime de minimum
8 mm.

Pentru frezarea cu inel de copiere, utilizeaza numai
dispozitive de frezare care sunt cu 2 mm mai mici decat
diametrul interior al inelului de copiere.

Asaza adaptorul pentru inelul de copiere (44) pe placa de
baza (7). Aliniaza cele doua gauri din partea inferioara a
adaptorului (44) cu gaurile din placa de baza (7). Fixeaza
adaptorul (44) cu suruburile furnizate.

Placa de baza (7) este centrata din fabrica. Astfel,
dispozitivul de frezare este pozitionat in centrul placii de
baza si al inelului de copiere (43). Pentru a centra cat mai
precis placa de baza sau inelul de copiere, utilizeaza un
dispozitiv de centrare optional.

Monteaza adaptorul (44) si inelul de copiere (43). Desfa
cele 4 suruburi de la placa de bazi (7). Impinge stiftul de
centrare (45), prin placa de baza, in bucsa elastica de
prindere (15) si fixeaza-l cu piulita olandeza (6). Apasa usor
stiftul de centrare in placa de baza sau in inelul de copiere.
Strange din nou ferm suruburile de la placa de baza (7).
Scoate stiftul de centrare (45).

Conul de centrare (46) poate fi utilizat pentru centrarea
placii de baza sau inelelor late de copiere.

inlocuirea plicii de baza

Desurubeaza cele 4 suruburi de pe partea inferioard a placii
de baza (7) si scoate-le. Monteaza noua placa de baza
(accesoriu) in pozitia corectd, cu cele 4 suruburi.

Reajustarea parghiei de strangere (consulta imaginea M)

Daca unitatea de actionare (1) nu mai are o pozitie fixa in

adaptorul de freze pentru muchii (2), trebuie sa reajustezi

forta de strangere a parghiei de strangere (10).

- Deschide parghia de strangere (10).

- Rasuceste piulita (31) cu o cheie fixa (8 mm) la
aproximativ 45°in sens orar.

~ Inchide la loc parghia de strangere.

- Verificd daca unitatea de actionare (1) este tensionata
ferm. Strange piulita (31), insa nu excesiv.

intretinere si service

intretinere si curitare

» inainte de efectuarea oriciror lucriri la scula electrici
(de exemplu, intretinere, inlocuirea accesoriului,
curatare etc.), scoate acumulatorul din scula
electrica. In cazul actionarii involuntare a comutatorului
de pornire/oprire, exista pericolul de ranire.

» Pentru a putea lucra bine si sigur, mentineti curate
scula electrica si fantele de aerisire ale acesteia.

Curata cu regularitate unitatea de actionare, dispozitivul de

reglare precisa a adancimilor de frezare si partea interioara a

adaptorului de freze pentru muchii. Pentru aceasta,

utilizeaza o lavetd curatd sau aer comprimat.

Serviciu de asistenta tehnica post-vanzari si
consultanta clienti

Serviciul nostru de asistentd tehnicd raspunde intrebarilor
tale atat in ceea ce priveste intretinerea si repararea
produsului tau, cat si referitor la piesele de schimb. Pentru
desenele descompuse si informatii privind piesele de
schimb, poti de asemenea sd accesezi:
www.bosch-pt.com

Echipa de consultanta Bosch iti sta cu placere la dispozitie
pentru a te ajuta in chestiuni legate de produsele noastre si
accesoriile acestora.

i caz de reclamatii si comenzi de piese de schimb, te rugam
sa specifici neapdrat numarul de identificare compus din
10 cifre, indicat pe placuta cu date tehnice a produsului.

Romania

Robert Bosch SRL

PT/MKV1-EA

Service scule electrice

Strada Horia Macelariu Nr. 30-34, sector 1
013937 Bucuresti

Tel.: +40 21 405 7541

Fax: +4021 2331313

E-Mail: BoschServiceCenter@ro.bosch.com
www.bosch-pt.ro

Mai multe adrese ale unitatilor de service sunt
disponibile la:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

Acumulatorii litiu-ion recomandati respectd cerintele
legislatiei privind transportul marfurilor periculoase.
Acumulatorii pot fi transportati rutier fara restrictii de catre
utilizator.

in cazul transportului de catre terti (de exemplu: transport
aerian sau prin firma de expeditii) trebuie respectate cerinte
speciale privind ambalarea si marcarea. in aceasti situatie,
la pregatirea expedierii trebuie consultat un expert in
transportul marfurilor periculoase.

Expediati acumulatorii numai in cazul in care carcasa
acestora este intactd. Acoperiti cu banda de lipit contactele
deschise si ambalati astfel acumulatorul inct sa nu se poata
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deplasa in interiorul ambalajului. Va rugam sa respectati
eventualele norme nationale suplimentare.

Eliminare

Sculele electrice, acumulatorii, accesoriile si
ambalajele trebuie directionate catre o statie
de revalorificare ecologica.

Nu aruncati sculele electrice si acumulatorii/
bateriile in gunoiul menajer!

Numai pentru tarile UE:

Conform Directivei Europene 2012/19/UE privind deseurile
de echipamente electrice si electronice si transpunerea
acesteia in legislatia nationala, sculele electrice scoase din
uz si, conform Directivei Europene 2006/66/CE,
acumulatorii/bateriile defecti/defecte sau uzati/uzate
trebuie colectati/colectate separat si predati/predate la un
centru de reciclare ecologica.

in cazul eliminarii necorespunzatoare, aparatele electrice si
electronice pot avea un efect nociv asupra mediului si
sanatatii din cauza posibilei prezente a substantelor
periculoase.

Acumulatori/baterii:
Li-lon:

Varugam sd respectati indicatiile de la paragraful Transport
(vezi ,Transport”, Pagina 192).

bbnarapcku

YKa3aHusA 3a CUrypHOCT

06wy ykasaHus 3a 6esonacHoct 3a
€NeKTPOMHCTPYMEHTH

ENPEQYNPEX- MpoueteTe BcHuKHM Npeaynpexae-

HUA, YKa3aHuA, 3an03HaNTe ce ¢
LOEHUE

churypute M TeXHUUECKUTE XapaK-
TEPUCTHKH, NPUNOXKEHH KbM €NeKTPOMHCTpYMeHTa. 1po-
NyCKK NPK CNa3BaHETO Ha yKasaHUATa No-AoMy Morar Aa npe-
[QIM3BMKAT TOKOB YAAP U/UNK TEXKK TPABMHU.
CbXxpaHaABaiiTe Te31 yKa3aH!A Ha CHTYPHO MACTO.
3non3BaHuAT No-40NY TEPMUH "eNeKTPOUHCTPYMEHT" ce OT-
HacA [10 3axpaHBaHK OT eNeKTPUUecKaTa Mpexa eneKkTPOUH-
CTPyMeHTH (CbC 3axpaHBaly kaben) 1 o 3axpaHBaHK OT aKy-
MynaTopHa batepusa enekTpOMHCTPYMeHTH (be3 3axpaHBail
kaben).

be3onacHocT Ha paboTHOTO MACTO

» Ma3ere paboTHOTO CH MACTO UKCTO U AOOPE OCBETEHO.
Pa3xsbpnAH1TE U1 ToMHW PabOTHW MecTa ca Npeanoc-
TaBKa 3@ UHLUMAEHTH.
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» He paboTeTe ¢ eneKTPOHHCTPYMEHTa B Cpefa C NOBH-
LIEeHa OMacHOCT OT Bb3HUKBaHe Ha eKCnno3us, B 6nu-
30CT 10 NeCHO3ananuMH TEUHOCTH, Fa30Be UMK Npaxo-
06pa3Hu matepuanu. Mo Bpeme Ha paboTa B eneKTpOrH-
CTPYMEHTUTE Ce OTAENAT UCKPH, KOUTO MOraT f1a Bb3nna-
MEHAT NPaxo0bpasHk MaTepUaiy UK Nap.

» [ipbTe fewa U CTPaHWYHK NHLA Ha 6e3onacHo pascTo-
fAilKe, AoKaTo paboTute C eNeKTPOMHCTPYMEHTa. AKO
BHUMaHHETO Bu Bbie OTKNOHEHO, MOXE A 3arybuTe KOH-
TPONa Haj, eNeKTPOUHCTPYMEHTa.

be3onacHocT npu paboTa ¢c eneKTPHUECKH TOK

» LllencensbT Ha eneKTPOMHCTPYMeHTa TpA6Ba Aa e nop-
XOAALY 32 NON3BaHUA KOHTAKT. B HUKaKbB cnyyaii He
ce Aonycka U3MeHAHe Ha KOHCTPYKLUATa Ha Lience-
na. Koraro paboTute cbc 3aHYNeHH eNeKTPOypeaH, He
M3non3eaiiTe afanTepu 3a wencena. on3BaHeTo Ha
OPWTMHANHM LENCENU M KOHTAKTHU HaMansABa pucka ot
Bb3HWUKBaHE Ha TOKOB yaap.

» Wsbarsaiite gonupa Ha TANOTO Bu A0 3a3emeHH Tena,
Hanp. Tpbbu, OTONNUTENHH ypeaH, NeUKH U XNagunHU-
uu. Korato 1AN0TO BY € 3a3eMeH0, PUCKBT OT Bb3HUKBAHE
Ha TOKOB yaap € no-ronsm.

» [lpenna3Baiite eNeKTPOMHCTPYMEHTA CH OT AbXKA U
Bnara. [1pOHMKBAHETO Ha BOAA B eNEKTPOMHCTPYMEHTA
NoBMLLIABa ONACHOCTTa OT TOKOB yAap.

» He usnon3paiite 3axpaHBalyus kaben 3a uenu, 3a Kou-
TO TO! He e npeaBuaeH. Hukora He 3non3Bgaiite 3ax-
paHBawua kKaben 3a npeHacsAHe, TerneHe UK OTKaua-
BaHe Ha eneKTpouHcTpymeHTa. lMpepnassaiite kabena
OT HarpsABaHe, oMacnaBaHe, AONKP A0 OCTPH pbboBe
MNH 00 NOABHXHHM 3BEHa Ha MALUKHKU. [10BPEOEHH UnK
yCyKaHH kabenu yBenuuaBat pucka oT Bb3HMKBaHe Ha To-
KOB yaap.

» Korato paboTtute C eneKTPOMHCTPYMEHT HaBbH, H3NOoN-
3BaWTe camMo YAbMKHUTENHHU Kabenu, NoaXoAALLM 3a pa-
60Ta Ha OTKpUTO. M3M0N3BAHETO Ha YABMKUTEN, NPes-
Ha3HaueH 3a paboTa Ha OTKPHMTO, HamManABa PUCKa OT Bb3-
HUKBaHE Ha TOKOB yaap.

» AKo ce Hanara U3non3BaHeTo Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa
BbB BNaXXHa cpefja, H3NoN3BaiiTe NpeAnaseH NpeKbe-
Bay 3a yTeUHU ToKoBe. /13non3BaHeTo Ha npeanaseH
NpeKbcBay 3a yTeUHU TOKOBE HamanABa OMacHoCTTa oT
Bb3HWKBaHe Ha TOKOB yaap.

BesonaceH HaukH Ha paboTa

» Bbaere KOHLEHTPUPaHH, cnefeTe BHUMATENHO AEHCT-
BUATA CH M NOCTbNBAIiTe NPeANa3nuBo U pa3ymHo. He
M3NoN3BaiiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTA, KOraTo cTe yMo-
PEHU UNK NOA BNUAHUETO HA HAPKOTHUHM BELLECTBa,
anKoXon UNM ynowBalLy nekapcTea. EfuH Mur pasces-
HOCT Npu paboTa ¢ eneKTPOMHCTPYMEHT MOXe [ Ma 3a
NOCNELCTBHE U3KMIOUNTENHO TEXKM HapaHABaHMUS.

» Pabortete c npeanasBallo paborHo obnekno. Bunaru
HoceTe npeAna3Hu ounna. HoceHeTo Ha MoaXoaALM 38
Mon3BaHus eNeKTPOMHCTPYMEHT W U3BbpLLBAHATa fieH-
HOCT TMYHM NPefNasHu CPeCTBa, KaTo iuXaTenHa Macka,
3/1paBy NTbTHO3aTBOPEHH 0DYBKM CbC CTabUNeH rpai-
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hep, 3alLMTHA Kacka W LWyMo3arnyLumTeny (aHTudo-
HW), HaMansABa pucKa OT Bb3HMKBaHe Ha TPYAO0Ba 3110M0-
nyKa.

» W3barsaiiTe onacHOCTTa OT BKNIOUBaHE Ha eNEKTPOUH-
CTpyMeHTa no HeBHUMaHue. Mpeau Aa BKAtouuTe Wen-
cena B KOHTaKTa UNK Aa nocTaBuTe GaTepuaATa, KaKTo U
NPy NpeHacsAHe Ha eneKTPOMHCTPYMEHTA, ce yBeps-
BaiiTe, Ue NYCKOBUAT NPeKbCBay € No3uLuaA "nsKknioue-
HO". HoCEeHeTO Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTH C NPBCT BbPXY
MyCKOBWA NPEKbCBayY MW NOAABAHETO Ha 3aXPaHBaLL0
HanpexeHWe, JOKATO NYCKOBMAT NPEKbCBAY € BK/IOUEH,
YBENMWYaBa 0OMacHOCTTa OT TPY0BM 3N0MOMNYKHU.

» lpenu fa BKNIOUMTE €NEKTPOUHCTPYMEHTA, ce yBepsa-
BaiiTe, ue CTe OTCTPAHUNM OT HEero BCUUYKH NOMOLLHH
MHCTPYMEHTH W FaeuHu KniouoBe. [oMOLLEH UHCTPY-
MeHT, 3abpaBeH Ha BbpTALLO Ce 3BEHO, MOXE fia NPUUMHH
TPaBMH.

» U3bArsaiite HeecTeCTBEHHTE NONOXKEHNA Ha TANOTO.
Pabortete B cTabunHo nonoxeHue Ha TANOTO U BbB BCe-
KM MOMEHT NoAAbpXKaiiTe paBHOBecHe. Taka Lie MoXe-
T€ fla KOHTPONMPATE eNEeKTPOUHCTPYMEHTA No-Aobpe u no-
6e30nacHo, ako Bb3HUKHE HEOUaKBaHa CUTyaLus.

» Pabortete c noaxoaswo obnekno. He paboterte c wu-
POKM ApeXH UNK yKpaleHua. [ipbre Kocata U Apexu-
Te cM Ha 6e30nacHo pa3cTosHMe OT ABUXKELLH Ce 3Be-
Ha. LLInpokuTe Ipexu, yKpaleH1aTa, AbAruTe KOCK Morat
12 bbaat 3axBaHaTH W YBNEUEHH OT BbPTALLM Ce 3BEHa.

» AKO e Bb3MO0XHO U3NON3BAHETO Ha BbHLUHA acNHUpaLy-
OHHa CHCTEMa, Ce YBepsABaiiTe, e T4 e BKNoUeHa 1
¢hyHKLMOHMPA H3NPaBHO. 3M0N3BaHETO HA acnupaLy-
OHHa CUCTEMA HaMansBa PUCKOBETE, Ib/KaLLM CE Ha OT-
Lenswm ce npu pabota npaxose.

» [106poTo no3HaBaHe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTa BCeAC-
TBHe Ha yecTa paboTa c Hero He e NOBOJ 3a HamansABa-
He Ha BHUMaHHUETO 1 NpeHebpersaHe Ha MepKuTe 3a
6e3onacHocT. E4HO HeBHMMATENHO e/ CTBUE MOXE ia
NPean3B1Ka TEXKN HapaHABaHKWA CaMo 3a YaCTH OT CEKYH-
nara.

TPUKNUBO OTHOLIEHHE KbM ENeKTPOUHCTPYMEHTHTE

» He npetoBapBaiiTe enekTpoMHcTpymenta. U3nons-
BaiiTe eNEeKTPOUHCTPYMEHTHTE caMo Cbobpa3Ho Tax-
HOTO NpeAHa3HaueHue. Llle pabotute no-nobpe
no-besonacHo, koraTo M3non3Bare NOAXOAALMA eNeKTpo-
MHCTPYMEHT B 3a[1aZl€H1A OT NPOU3BOAMTENSA JUaNa30H Ha
HaToBapBaHe.

» He usnonseaiite eNeKTPOUHCTPYMEHT, UHUTO NYCKOB
npeKbcBay e noBpefeH. ENeKTpOMHCTPYMEHT, KOWTO He
MOXe [ bbfie M3KNIOUBAH U BKMIOUBAH MO NPEABUAEHHUA
0T NPOM3BOAMTENS HAUMH, € onaceH U TpabBaa a bbae pe-
MOHTUPaH.

» Mpepu pa u3BbpLIBaTE KAKBUTO U Aa € feHHOCTH No
€NeKTPOUHCTPYMEHTa, Hanp. HacTPoiiBaHe, CMAHA Ha
paboTeH MHCTPYMEHT, KaKTo W KoraTo ro npubupare,
M3KNIOUBaNTe Wencena oT KOHTAKTa, Pecn. H3Baxaan-
Te BatepuATa, ako e Bb3MOXHO. Tasu MApKa Npemaxaa

OMacHOCTTa OT 3a1eHCTBaHE Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA No
HEeBHUMaHKe.

» CbxpaHaBaiiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTHUTE Ha MECTa, Kb-
[ieTo He MoraT Aja 6baaTt focTuruaty ot geua. He go-
nyckaiite Te fia 6bAaT H3NON3BaHH OT NULA, KOUTO He
Ca 3an03HaTH ¢ HauWHa Ha paboTa ¢ TAX U He ca npoue-
NH Te31 MHCTPYKLMK. KoraTo ca B pblieTe Ha HEOMUTHH
notpebuTenu, enekTPOUHCTPYMEHTUTE MoraT Aa bbaart us-
KMIOUMTENHO OMaCHH.

» Mopabpxaiite 4ob6pe eNeKTPOUHCTPYMEHTHTE CH M aK-
cecoapute um. poBepsaBaiite Aanu NoABUXKHUTE 3Be-
Ha (yHKLMOHMPAT be3yKOPHO, fanu He 3aKNHHBAT, Aa-
NW MMa cUyNEeHH UMK NOBPEAEHH AeTaiNu1, KOUTO Hapy-
LUABAT UMK U3MEHAT (DYHKLMUTE HA eNeKTPOUHCTPY-
meHTa. lpepu fa U3non3earte eNeKTPOMHCTPYMEHTa,
ce norpuxere NoBpeAeHUTe AeTainu fa 6baar peMoH-
TUpaHK. MHOro OT TPYA0BUTE 3MONOMYKH Ce Ib/KAT Ha
Hemobpe nofmbpXKaHW eNeKTPOMHCTPYMEHTH W YPeau.

» MopabpiaiiTe pexeLyuTe HHCTPYMEHTH BUHArK aobpe
3aTOUeHH M YKCTH. [Jobpe NoaabpKaHUTE PEXELLU UHCT-
PYMEHTH C 0CTPU pbbOBE 0Ka3BaT No-Mako CbpoTHBNE-
HWe U Ce BOAAT N0-NEKO.

» U3non3BaiiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTUTE, AONBIHUTEN-
HUTe NpUcnocobnexus, paboTHUTE HHCTPYMEHTH U T.
H., CboOpa3Ho HHCTPYKUMKTE Ha NnpousBoguTend. Mpu
TOBa ce cbobpa3ABaiiTe U C KOHKPeTHUTE PaboTHM yC-
NOBHA U ONepaLyu, KOUTO TPAOBa Aa u3NbAHUTe. U3-
NON3BaHETO Ha eNEeKTPOMHCTPYMEHTH 3a Pa3NUUHK OT
NpefBUAEHUTE OT NPOM3BOAUTENS NPUMOXKEHUS MOBULLIA-
Ba OMACHOCTTA OT Bb3HWUKBAHE Ha TPYLOBM 3M10MOMYKH.

» MoaabpxaiiTe APbIKKUTE U PbKOXBATKUTE CYXH, UNCTH
¥ HeOMacneHH. XmbaraBuTe APbXKK U PbKOXBATKU HE
no3BonsABart besonacHata pabota v 0BPOTO KOHTPONUPA-
He Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA NPU Bb3HWKBAHE Ha HeouaK-
BaHa CUTyaLuA.

TPUXXNUBO OTHOLLIEHHE KbM aKyMYNaTOPHH

€eNeKTPOUHCTPYMEHTH

> 3a 3apexpaHeTo Ha aKymynaTopHuTe batepuu usnon-
3BaiiTe cCaMo 3apAAHUTE YCTPOHCTBA, NPenopbyBaHK
oT Nnpou3BoauTens. Koraro u3nonasare 3apsfHu ycT-
POVCTBA 3a 3apex/aaHe Ha HENOAXOAALLM aKyMyNaTOPHK
batepuu, CblLieCTBYBA ONACHOCT OT Bb3HUKBAHE Ha No-
xap.

» 3a3axpaHBaHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTHTE U3MON3-
BaiiTe cCaMo NpeABUAEHUTE 33 CbOTBETHUA MOAEN aKy-
MynaTtopHu baTepuu. 113non3BaHeTo Ha pa3nuuHK aky-
MynaTopHu batepuu Moxxe Aa Npean3BMKa TpYA0Ba 3110-
nonyKa u/unu noxap.

» [lpenna3Baiite HeM3NoN3BaHUTE aKyMynaTopHu bate-
]PMM OT KOHTaKT C ronemMu Un1 Manku MeTanHu npeame-
TH, HaNp. KNamepHu, MOHETH, KNIOYOBe, MMPOHU, BUHTO-
Be U Ap.N., Tbi KaTo Te MOrarT ja NpeAnU3BUKaT KbCO Cb-
eauHeHue. MocneacTBUATA OT KbCOTO CheIMHEHWE MOraT
[Nia bbaaT U3rapsaHWsA UK Noxap.

» [pu HenpaBUNHO U3NON3BaHe OT aKyMynaTopHa bare-
pHA OT HesA MOXKe Aia U3Teue eneKkTponut. Usbareaiite
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KOHTaKTa ¢ Hero. Ako BbNpeku ToBa Ha koxara Bu no-
najiHe eNneKTPONKT, U3NNaKHeTe MACTOTO 06MNHO C BO-
Aa. AKO eneKTponuT nonagHe B ounte Bu, cnep Hesa-
6aBHO 06UNHO M3NNaKBaHe NOTbpceTe NOMOLY OT ne-
Kap. EnekTponuTbT MoXe a Npean3BMKa M3rapAHuA Ha
KoXara.

» He usnon3gaiite akymynaropHa 6atepus unu enekrpo-
MHCTPYMEHT, KOMTO Ca NOBPEAieH! UMK C U3MEHeHa
KOHCTPYKUMA. [10BpeaeHn UK U3MEHEHU aKyMyNaTopHU
baTepuu Morat fja ce Bb3nnaMeHsT, eKCMI0AUpaT Uiu aa
NpPean3B1KaT HapaHABaHKA.

» He u3naraiite akymynaropHara 6arepus Ha BUCOKH
TemnepaTypu N OrbH. V3naraHeTo Ha OrbH UK Temne-
patypu Hag 130 °C Morar fia NpeAr3BUKaT eKCMNo3uH.

» CnasBaiTe BCHUKH YKa3aHHA 3a 3apex/iaHe Ha akymy-
natopHata 6atepus; He Al 3apeXpanTe, ako Temnepa-
Typarta i e 3BbH jHaNa30Ha, NOCOUEH B MHCTPYKLMH-
Te. HenpaBuUnHOTO 3apex/aaHe Unu 3apexaaHeTo npu
Temnepatypy U3BbH AOMYCTUMUA AMana3oH Morar fja yB-
pepnnT batepusATa M yBenMuaBaT onacHoOCTTa OT Noxap.

MopabpxaHe

» [lonyckaiiTe peMOHTbT Ha eNeKTPOMHCTPYMeHTHTe Bu
[ia ce U3BbPLUBA CaMO OT KBanudULUpaHHU cneLuHanuc-
TH M €CaMO C M3NMON3BaHETO Ha OPUTMHANHN Pe3epPBHH
yacTy. 10 T031 HauMH Ce rapaHTUpa CbXpaHsBaHe Ha be-
30MaCHOCTTa Ha eNEKTPOUHCTPYMEHTA.

» Hukora He peMOHTHpaliTe NOBPEeAEHN aKyMyNnaToOpHU
batepun. PeMOHTBLT Ha akyMynaTopHu batepuu TpabBa
[1a ce M3BbPLLBA CaMO OT MPOM3BOAMTENA UM OT OTOPU3H-
paH cepau3.

Yka3aHuA 3a 6e30nacHOCT 3a kaHTOBH (hpe3su

» Wsnon3Baiite cKobM UNu APYru NOAXOAALM CPEACTBA
3a 3aXBalyaHe M yKpenBaHe Ha 06paboTBanua perain.
[lbpaHeTo Ha 00paboTBaHKA ieTain Ha pbKa UK Npu-
TMCKaHEeTO My [10 TANOTO MOXe [1a Npefu3BuKa 3aryba Ha
KOHTpO.

» [onyctumute 06opoTH Ha pe3epa TpAGBa Aa ca Hail-
MankoTo PaBHH Ha NOCOYEHHUTE BbPXY eNeKTPOHHCTPY-
MeHTa MaKCHManHu o0bopotu. dpesepute, KOUTO ce
BbPTAT N0-6bP30 OT 1ONYCTUMOTO, MOraT f1a Ce CUynaT 1
[1a ce pasxBbpuar.

» @pesepute Unu ApyruTe NpUHaANEXHOCTH TPAGBa Aa
NaceaTt TOYHO B NOCTaBKaTa Ha MHCTPYMeHTa (naTpoH-
HUKA) Ha Bawna eneKTPOUHCTPYMEHT. PaboTHU MHCTPY-
MEHTH, KOWTO He NacBaT TOUHO B MAaTPOHHMKA HA ENEKTPO-
MHCTPYMEHTa, Ce BbPTAT HepaBHOMEPHO, BUOPUPAT CUn-
HO M MOraT ia 10BefaTt 10 3aryba Ha KOHTPO.

» [lonupaiite eNeKTPOMHCTPYMeHTa 0 0bpaboTBaHua
[eTain, cnep, Kato NpefBapUTENHO CTe Fo BKNIOYHNH.
B npoT1BeH cnyuai CbLIeCTBYBA ONACHOCT OT Bb3HUKBaHe
Ha 0TKaT, aKo PEXELLWAT IUCT Ce 3aKNWHU B 00paboTBa-
HUA feTann.

» Hukora He chpe3oBaiiTe Nnpe3 MeTanHu NnpegmeTH, Nu-
POHM UNHK BUHTOBE. CblLIECTBYBA ONAacHOCT (hpe3epbT Aa
ce NoBpeau W Aia 3anoyHe aa BUDpHPa cUHo.

>
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WU3non3gaiite noaxoaawm npuéopu, 3a Aa otkpuete
€BEeHTYaNnHo CKPUTH Noj NOBbPXHOCTTa TpbbonpoBo-
M, Unu ce 0bbpHeTe KbM CbOTBETHOTO MECTHO CHAb-
AUTENHO APYXKeCTBO. BN13aHeTO B CbNPUKOCHOBEHHE C
NPOBOAHMLM NOA HAaNPEXEHUe MOXe [ Npean3BMKa no-
ap M TOKOB yaap. YBPexaaHeTo Ha ra3onpoBof MOXe Aa
[10Befie 10 eKCnnosua. YBpPEXAaHEeTo Ha BOAONPOBOS,
NPEean3BUKBA 3HAUNUTENHU MATEPHUANHH LLETH.

He u3non3Baiite 3aTbneHu UNK noBpeaeHu dpesepu.
3arbneHu WK NoBpefieHn hpe3epH YBen1uaBaT TpueHe-
TO, MOraT Aia NpeA13BUKaT 3aKNUHBaHe 1 BOAAT 10 Aeba-
NaHcupaHe.

Mpeau pa octaBUTe €NEKTPOMHCTPYMEHTA, H3UaKBaK-
Te BbPTEHETO Aja Cnpe Hamb/HO. B NPOTUBEH Cyyan U3-
NOM3BaHUAT PaboTeH UHCTPYMEHT MOXe ia 1oNpe Apyr
npeaMeT 1 la Npeau3BrKa HEKOHTPONMPAHO NPEMeCTBa-
He Ha eNEeKTPOUHCTPYMEHTA.

Mpu noBpeXxxaaHe U HenpaB1NHa eKCNNoaTaLua ot
aKymynatopHata 6aTtepus Morar fa ce OTAENAT napu.
AKymynaTtopHata 6aTepus Moxe Aa ce 3ananu unu ga
ekcnnoaupa. [orpuxete ce 3a 406po NpoBeTpsBaHe U
NPy onnakBaHua ce 0bbpHeTe KbM nekap. Mapute morar
[a pa3fnpasHAT AuxaTenHuTe NbTuLla.

He otBapsiite akymynatopHara 6atepus. CbllecTByBa
0MaCcHOCT OT Bb3HMKBAHE Ha KbCO CbeIMHEHHE.
AKymynaTtopHata 6aTepus MoXe Aa 6bje noBpefeHa
OT OCTPH NPeAMETH, Hanp. NMPOHU UNK OTBEPTKH, UMK
OT CUNHU yaapu. Moxe fia bbae NnpeausBrkaHo BbTPELL-
HO KbCO CbefIMHeHWe M aKyMynaTopHata batepus Moxe fia
Cce 3ananu, fia 3anyLuu, Aa ekCnnoaMpa unu aa ce nper-
pee.

WU3non3Baiite akymynatopHara barepua camo B
NpoAyKTH Ha npou3BoguTens. Camo Taka T e npeana-
3€Ha OT 0MACHO 3a HeA NPeToBapBaHe.

Npepnnassaiite akymynaropHara 6atepus ot
BHCOKM TeMNepaTypH, Hanp. BCNeACTBHE Ha

ib‘ NPOAbLMKUTENHO U3NaraHe Ha AUPEKTHa
AN CNbHYEBa CBETNIHHA, OMbH, MPbCOTHA, BOAA H

OBNa)KHABaHe. MIMa 0nacHOCT OT eKCNNo3uA 1
KbCO CbeJMHEHHE.

OnucaHue Ha NPOAYKTA U AeHHOCTTa

MpoueTeTe BHUMATENHO BCHUKK YKa3aHUA
M MHCTPYKUMK 3a 6esonacHocT. Mponycku
Npu CNa3BaHETo Ha MHCTPYKLMHTE 3a be30-
MacHOCT W yKasaHWATa 3a pabota Morar fia
“Mar 3a nocnefcTs1e TOKOB yaap, noxap 1/
WK TEXKK TPABMH.

Mons, umaite npeasua I/I306pa)KeHI/1FITa B NnpefHara 4act Ha
PbKOBOACTBOTO 3a pa60Ta.

MpepHasHaueHne Ha eNEKTPOUHCTPYMEHTA

ENeKTPOMHCTPYMEHTBT e NpeAiHasHaueH 3a ppe3oBaHe npu
13N0N3BaHe Ha TBbPfia 0CHOBA Ha KaHanu, pbboBe, npodu-
M ¥ NPOABrOBATH OTBOPH, KaKTO 1 Ha KOMMPHO (hpe3oBaHe
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Ha AbpPBECHU MaTepuanu, nnactmaca U NeKn CTDOUTENHU Ma-

Tepuanu.

WU30bpa3enu eneMeHTH

HomepupaHeTo Ha 306paseHnTe KOMMOHEHTH Ce 0THACA 10
1306paXeHNeTo Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA Ha rpaduyHaTa
CTpaHuua.

(1) OsurateneH moayn

(2) Kopnyc

(3) Koneno 3a perynupaHe 3a npefisapureneH u3bop Ha
obopotu

(4) Bbprauy ce OyToH 3a (hMHO perynupaHe Ha abnboum-
HaTa Ha (hpesoBaHe

(5) dpesep”

(6) Xonewaposa raika CbC 3aterarefnHa LjaHra

(7) OcHoBsHa nnoua

(8) Noct 3a bnokupaxe Ha Bana

(9) Ckana 3a perynupaHe Ha ibnbounHata Ha hpe3oBaHe
(10) 3aterateneH noct
(11) MyckoB NpekbcBay
(12) AkymynatopHa batepus
(13) ByToH 32 OTKMIOUBAHE Ha aKyMynaTopHata barepus
(14) PvkoxBaTka (M30nMpaHa NOBbPXHOCT 3a 3axBalljaHe)
(15) 3ateratenHa uaura
(16) 'He3no 3a paboTeH MHCTPYMEHT
(17) TaeveH kniou (17 mm)?

(18) BunT C HakaTKa 3a uacTu 3a akcecoapv (19), (21),
(32),(33)

(19) Onopa 3a ycnopeaHo BoaeHe™

(20) BuHT c Kpunuarta rnaea 3a onopara 3a yCrnopeaHo Bo-
)
nexe’

(21) HagnbxeH orpaHuuuten®

(22) Kpunuart BUHT 3a (hUKCMpaHe Ha XOPHU3OHTANHOTO U3-
paBHABaHe”

(23) Kpunuar BUHT 32 XOPU30OHTANHO M3PABHABAHE HA Haf-
MbXHUA OrpaHuunTen?

(24) Ponka

(25) brnos kopnyc?”

(26) Kpwnuar BUHT 32 NpemecTBaHe Ha brbna’

(27) Ckana 3a npemecTBaHe Ha brb/a 3a (hpe3oBaHe

(28) Mopyn 3a BpAsBaHe®

(29) Wswmecrsat mogyn®

(30) 3auwuTa ot CTPYXKH 3a (hpe30BaHe Ha KaHToBe

(31) Taiika 3a peryn1paHe Ha cunata Ha 3ataraHe

(32) AnaanTep 3a npaxoynaesHe 3a (hpe30BaHe Ha KaHTo-
BE

(33) AnanTep 3a npaxoynassHe 3a (hpe30BaHe Ha KaHanu®

(34) Deluxe BogeHe Ha (pesara”

(35) 3aterateneH noct (Moayn 3a BpA3BaHe)®

)

)

(36) NMocra 3a oTkNOUBaHeE 3a PYHKLMATA 32 BPA3BAHE
(mopyn 3a BpAsBaHe)®

(37) Cuctema 3a npaxoynaBsHe 3a hpe3oBaHe Ha kaHanu
(mopyn 3a BpA3BaHe)®

(38) Cuctema 3a npaxoynaBsHe 3a hpe3oBaHe Ha KaHTo-
se(mozyn 3a BpA3BaHe)”

(39) 3anBMxBaLLO Koneno (3a uamecTaaly Mogyn)?

(40) OtBOp B OCHOBHaTa NNova (M3mecTBaLy Moayn)”
(41) Konue 3a 3akniouBaHe Ha Bana (amecTsaLl Moayn)?
(42) Ponkoo/bykcoBo BoaeHe (M3mecTBatl moayn)®
(43) Konupatua rynka®

(44) Anantep 3a Konupalia BTynKa”

(45) Lentpupaty wpdt”

(46) Lientpupaly koHyc®

(47) Pebpo B kopnyca

(48) KaHan 3a HacTpo¥iKa Ha 1bnbounHa BbpXy ABUraTen-
HWA MoayN

a) U306pasennTe Ha IUrypuTe M ONUCAHUTE [OMBAHHTENHU
npucnocobneHus He ca BKNIOUEHH B CTaHAAPTHaTa OKOMN-
NeKToBKa Ha ypepa. U3uepnateneH cCnuchbK Ha OMbAHKTEN-
HuTe NpucnocobneHna Moxere Aa HamepHTe CbOTBETHO B
KaTanora H1 3a AOMbAHKTENHN NPHCNIOCOBNEHHA.

TexHuuecku AaHHHU

KanToBa ¢hpe3sa GKF 18V-8

KatanoxeH Homep 3601FC20..

HomuHanHo HanpexeHue V= 18

060poTH Ha Npa3eH xop" min! 10000-30000

MpenBaputenet u3bop Ha °

CKOPOCTTa Ha BbpTEHE

KOHCTaHTHa enekTpoHu1Ka °

CbBMecTHMa 3aTeratenHa mm 6/8

LiaHra inch n"

Xop Ha Kopryca mm 34

Terno® kg 1,094

lpenopbunTenHa TemMnepa- C 0..+35

Typa Ha OKONHaTa cpefa npv

3apexpaaHe

PaspelueHa Temnepatypa Ha C -20...+50

OKOMNHaTa cpepa npy pabo-

Ta” v npu cknagmMpae

NPEenopbumuTENHU aKyMyna- GBA 18V...

TOPHH baTepuu >4.0 Ah
ProCORE18V...
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KanToBa ¢hpe3sa GKF 18V-8

NPenopbunuTENHH 3apAAHKU GAL 18...
ycTpoWcTBa GAX 18...
GAL 36...

A) UsmepeHo npu 20-25 °C ¢ akymynaTtopHa

6arepus ProCORE18V 5.5Ah.
B) B3aBMCHUMOCT OT U3MON3BaHaTa akyMynatopHa barepus
C) OrpaH1ueHa moLHocT npu Temneparypu <0 °C.

CTOMHOCTUTE MOraT Zia Bapupar Cnopes NpoayKTa 1 fia 3aBUCAT 0T yC-
NOBUATA Ha ynoTpeba 1 Ha OKonHata cpefa. [JombaHUTeNHA MHGOPMa-
uua Ha www.bosch-professional.com/wac.

WUHdopmaLua 3a M3MbUBaH WYM M BUOpaLuu

CTOMHOCTHTE HA EMUCHM Ha LLIYM Ca YCTAHOBEHH
cbrnacHo EN 62841-2-17.

PaBHMLLETO A Ha reHepPUPaHHA LLIYM OT eNEKTPOMHCTPYMEHTA
0DMKHOBEHO €: paBHHULLE Ha 3ByKOBOTO HanAraHe 87 dB(A);
MOLLHOCT Ha 3ByKa 95 dB(A). HeonpegeneHocTK = 3 dB.
Paborterte ¢ wymo3sarnywurenu!

MbAHaTa CTOWHOCT Ha BUOpaumuTe a, (BeKTopHata cyma no
TPHTE HanpasneH1a) u HeonpeaeneHocTTa K ca onpenenexu
cbrnacHo EN 62841-2-17: a,<2,5 m/s’, K = 1,5 m/s’.
lMocoueHuTe B TOBA PbKOBOACTBO 3a eKCMoaTalua HUBO Ha
BMDOPALIMMTE M CTONHOCT HA EMUCHA Ha LIYM Ca U3MEPEHH
CbIMacHO NpoLeaypa, onpeaeneHa u MoXe fja CnyXu 3a
CpaBHABaHE C IPYT1 eNeKTPOMHCTPYMEHTH. Te ca nogxoas-
LU/ CbLLIO TaKa 3a NpeBapHTENHa OLIEHKA Ha EMUCHMTE Ha
BUOpALIMM 1 LLyM.

MocoueHnTe HUBO Ha BUDpALIMKTE 1 CTOMHOCT Ha EMUCHM Ha
LYM Ca NPeLCTAaBUTENHM 32 OCHOBHUTE NPUIOXEHHUA Ha
eNeKTPOMHCTPYMeHTa. AKO 0baue enekTPOMHCTPYMEHTBT bb-
[le U3M0N3BaH 3a APYry IEAHOCTH, C Pa3NUUHK PABOTHM UHC-
TPYMEHTH 1Nk 6e3 HeobX0IMMOTO TEXHUUECKO 0BCNYXKBaHe,
HWBOTO Ha BMDpALIMHTE W CTOMHOCTTA Ha EMUCHH Ha LLIYM MO-
e [la ce pa3nuuasar. Tosa b1 MOrMo 3HAUMTENHO Aa YBENH-
Un BUOpaLMKTE U LyMa NPe3 Neprofa Ha NoN3BaHe Ha enex-
TPOMHCTPYMEHTA.

3a no-TOUHOTO OLieHABaHe Ha BUbpaumuTe 1 Wyma TpAbea Aa
C€ OTUMTAT U NEPUOIMTE, B KOUTO €NEKTPOUHCTPYMEHTBT €
U3KMoUeH Unu paboTu Ha npaseH xoA. Tosa bv Morno 3Hauu-
TENHO [1a HaManu eMUCHHUTE Ha BUOPALMK W LLIYM NPe3 nepu-
0/1a Ha NMON3BaHE Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA.

MpeanuceaiTe AONMbIHUTENHN MEPKM 3a NPenasBaHe Ha
paboTeLLna C eNeKTPOUHCTPYMEHTA OT Bb3[eMCTBUETO Ha
BMDpaLMUTE, HaNPUMED: TEXHUUECKO 0BCNYKBaHE Ha enexT-
POMHCTPYMeEHTA 1 PabOTHUTE MHCTPYMEHTH, NOALbPXKAHE Ha
pbLieTe TOMNH, LenecbobpasHa opraHusaLma Ha pabotHuTe
CTbIKWU.

AkymynatopHa 6atepua

Bosch npoaasa akymynaTopHu HHCTPYMEHTH U be3 akymyna-
TopHa batepus. [lanu B 0bema Ha fjocTaBkara Ha Bauus
eNeKTPUUECKU MHCTPYMEHT Ce CbbpXKa akyMynaTopHa bare-
PHA, MOXETE [1a HayuuTe OT OMaKoBKaTa.
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3apexpaHe Ha akymynaTopHarta 6atepua

» W3nonsBaiite caMmo nocoueHnte B pasaena TexHuuec-
KM JAHHH 3apAAHM ycTpoiicTBa. Camo Te3u 3apafiHM YCT-
poWcTBa Ca NOAX0AALLM 33 U3MON3BaHaTa BbB Bawus
€NeKTPOUHCTPYMEHT IUTUEBO-HOHHA akyMynaTopHa bare-
pus.

Ykasauue: [IUTMeBO-HOHHUTE aKyMynaTopHH batepuu ce

[0CTaBAT YaCTUUHO 3apefieHH NoPaaM MeXayHapOoaHUTE

NPeAnMcaHna 3a TpaHCNopT. 3a i Ce rapaHTMpa nbHaTta

MOLLHOCT Ha aKyMynatopHata batepus, 3apefeTe A HamblHO

npeay nbpeara ynorpeba.

MocTaBAHe Ha akymMynaTopHata batepus

BkapaliTe 3apefieHara akymynatopHa 6atepus B rHesnoTo 3a
akymynatopHa batepus JokaTo yceTuTe npellpakBaHe.

U3BaxxaaHe Ha akymynaTtopHata 6atepus

3a u3BaxaaHe Ha akymynaTopHata barepus HaTucHeTe byTo-
Ha 3a 0cB0bOXIaBaHe W U3[bpnaiTe akyMynatopHara bare-
pus. Mpu ToBa He npunaraiite cuna.

AkymynatopHata batepua pasnonara ¢ 2 CTeneHu Ha 3acto-
nopsiBaHe, C KOETO Ce NPEefOoTBPATABA U3MARAHETO 1 NP Ha-
TUCKaHe No HeBHUMaHKe Ha fiebnokupalma byToH. Korato
aKymynaropHara batepus e nocTaBeHa B eNeKTPOMHCTPY-
MEHTa, Ce NPUAbPXKA B HY)XKHATA NO3WLMA OT NPYXKKHa.

WHpgukaTop 3a akymynaTtopHata 6atepus
YkasaHue: He Bceku TMM akymynaTopHa batepus pasnonara
C UHAMKATOP 33 CbCTOAHMETO Ha 3apexaaHe.

3eneHnTe CBETOANOAM Ha MHAMKATOPA 33 aKyMynaTopHara
baTepuna NoKa3gar CTeNneHTa Ha 3apefeHOCT Ha akyMynaTop-
Hata batepus. [opaan CbobpakeHHs 3a CUrypHOCT NpoBep-
KaTa Ha CTeneHTa Ha 3apeleHOCT & Bb3MOXHa Camo KOrato
€NEKTPOMHCTPYMEHTBT € B MOKOM.

3a[1a BUAMTE CTeneHTa Ha 3apefieHoCT Ha baTepuaTa, HaTuc-
HeTe byTOHa 33 MHAMKALMA @ UNK ax. TOBA € Bb3MOXKHO Cb-
LL{0 ¥ NPH U3BafieHa akyMynaTopHa batepua.

Ako cnepy HaTUcKaHe Ha byTOHA 3a MHAKMKALIMA He CBETU HUTO
€[IMH CBETOAMOL, aKyMynatopHarta batepus e noBpeaeHa 1
TpAbBa Aa bbae 3amMeHeHa.

AkymynaropHa 6atepusa moaen GBA 18V...

Csetoauop Kanauurer

HenpekbcHarto ceteHe 3 x 3eneHo 60-100 %
HenpekbcHarto ceteHe 2 x 3eneHo 30-60 %
HenpekbcHarto ceteHe 1 x 3eneHo 5-30 %
Mwrawa ceetnuHa 1 x 3eneHo 0-5%

Bosch Power Tools
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AkymynatopHa 6arepus moaen ProCORE18V...
LW

Caetoauop Kanauuter

HenpekbcHato ceTeHe 5 x 3eneHo 80-100 %
HenpekbcHarto ceteHe 4 x 3eneHo 60-80 %
HenpekbcHarto ceteHe 3 x 3eneHo 40-60 %
HenpekbcHato ceTeHe 2 x 3eneHo 20-40 %
HenpekbcHato ceeTeHe 1 x 3eneHo 5-20 %
Mwurawia cBetnnHa 1 x 3eneHo 0-5%

Yka3aHud 3a onTumanHa pabora ¢
aKyMynaTtopHarta barepus

lpennasgaiite akymynatopHara batepus ot Bnara v Boga.
CbxpaHnABaiiTe akymynaropHata batepus camo B Temnepa-
TypHUs ananasoH ot —20 °C po 50 °C. Hanp. He ocTaBaiTe
akymynatopHara batepus npes naToTo B aBTOMODBKA Ha
CbHLE.

leproanuHO NouMCTBaNTE BEHTUNALMOHHUTE OTBOPH Ha aKy-
MynatopHarta batepus ¢ MeKa uMcTa 1 Cyxa ueTka.
CbluecTBeHO CbKpaTeHo BpeMe 3a paboTa cnep 3apexpaHe
nokasga, ue akymynaropHara barepus e usxabena v Tpabsa
na bbie 3amMeHeHa.

CnasBalite ykasaHusTa 3a bpakyBaHe.

MoHTtupaHe

» WUsBaxpaiite OT eNEKTPOUHCTPYMEHTA aKyMynaTopHa-
Ta 6atepua npeau BCAKAKBY AEHHOCTH MO eNeKTPOUH-
CTpyMeHTa (Hanp. noaapbkKKa, CMAHA Ha UHCTPYMEHT
u Ap.). CblyecTByBa ONacHOCT OT HApaHABaHe NpH 3a-
[JeNCTBaHe Ha NyCKOBMA NPEKbCBAY M0 HEBHUMaHHe.

CmsHa Ha paboTHUA MHCTPYMEHT

» MpenopbuBa ce Npy nocTaBsAHe U CMAHA Ha pesepu
na paboTuTe c npeana3Hu PbKaBULK.

OpuruHanku thpesepu ot boratara npoU3BOACTBEHA raMa Ha

Bosch 3a 10MbNHUTENHU NPUCTOCOBNEHUA MOXETe [1a HaMe-

puTe Npu Batuus ThproseLl.

[lemoHTHpaHe Ha (hpe3oBawara rnasa (BXx. ¢ur. A)

lpeau fa MOXeTe 1a MOHTMpaTe dpesep, TpAbBa Aa oOTaeNu-

Te (hpesoBaliata rnasa (2) ot asuratentua moayn (1).

OtBopere 3ateratentus noct (10) v 3aBbpTeTe kopryca (2)

nokaro pebpoto (47) B Kopnyca He CbBNaaHe C KaHana 3a

perynupae Ha gbnbounHata (48) Bbpxy ABUraTenHNs Mo-

ayn.

Waternete neuratentua moayn (1) Harope ot kopnyca (2).

CmsHa Ha uaHrara (Bx. ¢ur. B)

B 3aBMCMMOCT OT M3MoN3BaHHsA pesep Npeam nocTaBaAHETO
My TpAbBa [1a CMeH1Te XoNeHApoBaTa raiika ¢ Larata (6).
AKo noaxopaALLaTa LiaHra 3a Batuna hpesep Beue e MOHTHpa-
Ha, cneaBanTe paboTHUTE CTbIKK OT pa3aen.

Llanrarta (15) TpAbBa na nerde B xoneHapoBara raika ¢ Man-

ka xnabuHa. XoneHaposara raika (6) TpabBa aa ce MOHTMPa

NecHo. AKO XoNneHApoBaTa raika unu LiaHrata bbaar nospe-

NIEHH, T 3aMeHeTe Npe/y [1a U3MoN3BaTe eNekTPOUHCTPY-

MEeHTa.

M3byTaitTe 3acTonopsBaLLMa 10CT Ha Bana (8) Bbpxy CUMBO-

na @, Akoe HY)KHO, 3aBbPTETE Bana Ha MOTOPA Ha PbKka, f10-

KaTo He ce (huKcupa.

Pa3BuiiTe 0bpaTHO Ha YaCOBHWKA XONeHapoBara raika (6) ¢

raeuHusa kniou (17).

N3byTaiiTe 3acTonopsBalLMsa 10CT Ha Bana (8) Bbpxy CUMBO-

na

Ako e Heobxoaumo, Npeau crnobsBaHe nouncTeTe C Meka

UeTKa MNK C NPOAYXBAHE CbC CrbCTEH Bb3MyX BCUUKM eTak-

M, KouTO TPADBA f1a ObAT MOHTMPAHM.

lMocTaBeTe HOBaTa XONeHAPOBA raika BbpXy NoCTaBKaTa 3a

MHCTPYMeEHT (16).

HaBwuiiTe xoneHgpoBara raka, bes aa s 3atarare.

» He 3ataraiiTe xoneHapoBara raiika Ha LaHrara agpa-
BO, aKO He @ MOHTHpaH (hpesep. B npoTuBeH cryuai
LiaHraTa Moxe f1a bbae nospeaeHa.

MocTaBaHe Ha chpe3epa (BX. pur. C-D)

» MpenopbuBa ce Npu nocTaBsAHe U CMAHA Ha pesepu
na paboTuTe c npefna3Hu PbKaBULH.

B 3aBUCMMOCT OT KOHKPETHO U3MbIHABAHATA A€HHOCT MOXKe-

Te [1a U3non3eate hpesepu ¢ Pa3nuuHO U3MbIIHEHHE U C pas-

NIMYHO KauecTBo.

®pesepu ot 6bp3ope3Ha cromana (HSS) ca noaxopALM 3a

0bpaboTBaHe Ha MeKW MaTepUany, Hanp. Meka JbpBecHHa 1

nnacTmacu.

dpesepu ¢ TBbpAocnnaeHu nnactuiu (HM) ca cneupnanHo

npenHa3HaueHu 3a TBbpau 1 abpasuBHY MaTepUani Kato

TBbPAA JbPBECHHA U anyMUHHH.

OpuruHantu dhpesepu ot boratata NPOM3BOACTBEHA raMa Ha

Bouw 3a JoNbNHUTENHN NPUCNIOCObNeHns MoXeTe fa Hame-

puTe npv Baluma Tbprosel.

M3non3BaiTte camo 1obpe nouncTeHu hpesepu B OTNUUHO

CbCTOAHME.

- W3byTaitte 3acTonopsABaLyuaA NocT Ha Bana (8) Bbpxy cUm-
Bona @ (@). 3aBbpTeTe Bana Ha pbka [I0KaTo 3acTonops-
BAHETO He ce huKcupa.

Hatuckaiite 6yToHa 3a 3acTonopsBaHe Ha Bana (8) ca-
MO NpH CNPANO NON0oXeHHe.

- PasBwuiiTe xonexapoBara raika (6) ¢ raeunua kniou (17)
upe3 BbpTeHe 0bPaTHO Ha YaCOBHHMKa (@).

- BkapaitTe thpesepa B 3ateratenHara Latra (15). Onatuka-
Ta Ha (hpe3epa TpsibBa fja bbaie BKapaHa Hai-
manko 20 mm B 3ateratenHara UaHra (15).

- 3aterHeTe xoneHapoBata rarika (6) c raeuxus kniou (17)
upe3 BbpTeHe Mo NOCoKa Ha YaCoBHHUKA. 13byTaiite 3acTo-
nopABallusA NocT Ha Bana (8) Bbpxy cmBoOna o

» He 3araraiiTe xoneHapoBara raiika Ha LaHrara agapa-
BO, aKO He @ MOHTHpaH (pesep. B npoTuBeH cryuai
LiaHraTa Moxe f1a bbae noBpeaeHa.
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MoHTHpaHe Ha kopnyca (BX. ¢ur. E-F)

3a (hpesosaHe TpAbBa Aa MOHTHPaTe (hpe3oBsallara

rna.a (2) oTHOBO KbM fiBuratenHua moayn (1).

OtBopeTe 3aterarentusa noct (10), ako Toi e 3aTBOPEH.

Moctasete pebpoTo (47) Bbpxy Kopnyca (2) B CbOTBETCTBME

C kaHana 3a perynupaHe Ha ibnbounHara (48) Bbpxy ABHra-

TenHua moayn (1).

N3byTaitTe nBMraTeNHAA MOAYN B KOPMyca A0 AOCTUraHe Ha

XenaHara rpyba abnbounHa Ha pasaHe. Cnef ToBa 3aBbpTe-

Te kopryca (2) no nocoka Ha YacoBHMKa [0 yNop, 3a 1a aK-

TUBMpATe PeXMMa 3a P1Ha HACTPONKA Ha AbnbOouUMHaTa Ha

pA3aHe.

Hacrtpolite ¢ konenoto 3a perynupate (4) abnbounHara Ha

pA3aHe.

3arBoperTe 3aterarenqus noct (10).

» Cnep MOHTMpaHe BUHaru ce yBepABaiiTe Aanu ABUra-
TENHUAT MOAYN € 3aXBaHaT 34paBo KbM (hpe3oBalata
rnaea.

lpomeHeTe NPy HyXa NPeABAPUTENHOTO 3aTAraHe Ha 3aTe-

ratenHua noct (10) (Bx. ,LloperynupaHe Ha 3ateratenHau

noct (BX. dur. M)*, Ctpanuua 201).

Cuctema 3a npaxoynaBsiHe

lpaxoBe, oTAENALLY Ce NpK 00paboTBaHETO Ha MaTepHanu

KaTo CbbpKallK1 0N0BO 60VI, HAKOW BU0BE bPBECUHA, MU~

Hepanu 1 MeTanu morat a 6baat onacHu 3a 3agpaeeTo. KoH-

TAKTbT [10 KOXaTa U1 BAWULLBAHETO Ha TaKWBa NMpaxoBe morat

112 NPen3BMKaT anepruuH1 peakLun u/unu 3abonssaHus Ha

NINXaTeNHUTE NbTULLA Ha PabOTELLMA C ENEKTPOMHCTPYMEHTA

UMY HAMMPALLX Ce HabnK3o L.

OnpenenexHy npaxose, Hanp. OTAENALLMTE ce npu 0bpaboTt-

BaHe Ha byk U b, ce cuuTaT 3a KaHLEeporeHHU, 0CobeHo B

KOMBHMHALMA C XMMUKaK 3a TPETUPaHE Ha [bPBECHHa (Xpo-

Mart, KoHcepBaHTH 1 ap.). [lonycka ce 06paboTBaHETO Ha Cb-

[ObpXally a3bect mMatepuanit Camo oT CbOTBETHO 0DyUeHH

KBanMGULMPaHK N1Lia.

- [lo Bb3MOXHOCT M3M0oN3BaiTe NoaxoaAALLa 3a obpaboTsa-
HWA MaTepuan cucTema 3a npaxoynassHe.

- OcurypsBaiTe 10bpo NpoBeTpsiBaHe Ha PaboTHOTO MAC-
TO0.

- [penopbuBa ce U3NON3BAHETO Ha iUXaTeNHa Macka ¢
untbp ot knac P2.

CnasBaiiTe BanWaHWUTE BbB Ballata cTpaHa 3aKOHOBM pasno-

penbu, Banuaxu npu obpaboTeaHe Ha CbOTBETHUTE MaTEPHa-

.

» U3barsaiite HaTpynBaHe Ha npax Ha paboTHOTO MACTO.
[paxbT MOXe NeCHO Aa ce CaMOBb3MNNaMeHH.

MoHTHpaiiTe 3awuTaTa oT CTPYXKKH 3a (hpe3oBaHe Ha
KaHToBe/aganTep 3a npaxoynaBsHe (BX. (our. N-0)
3alyuTara oT CTPYXKM 3a hpe3oBaHe Ha kaHToBe (30) 1
afianTepbT 3a npaxoynaeaxe (32)/(33) morar ga ce usnons-
BaT B KOMOMHALMA C Kpbrata ocHOBHA nnoua (7) 1 onuyuo-
HanHWTe KBaapaTHU Win D-00pasHu OCHOBHM Nnouw (npu-
Ha[INeXHOCT).
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MoHTHpaHe Ha 3aluTa OT CTPYXKKH 3a pe3oBaHe Ha
kaHToBe (BX. cpur. N)

3aluuTara oT CTPYXKKM 3a (hpe3oBaHe Ha kaHTose (30) e noa-
XOfALLA 32 U3MON3BaHe B KOMOUHALMA C afanTepa 3a npaxo-
ynaesHe 3a (hpe3oBaHe Ha kaHToBe (32). Taka ce rapaHTMpa
MaKCHUMariHa CUCTeMa 3a NpaxoynaBsHe Npy (pe3oBaHeTo
Ha KaHTOBe.

MoHTHpaifTe 3alliuTata T CTPYXXKHM 3a hpe3oBaHe Ha
kaHToBe (30) C AOCTaBEHHSA BUHT U TO (PUKCHpaiTe B
kopnyca (2).

MoHTHpaHe Ha afanTep 3a NpaxoynaBsaHe 3a (hpe3oBaHe
Ha KaHToBe (BX. cour. N)

3a 0bpaboTkaTa Ha KaHTOBE [JOMb/IHUTENHO KbM 3alliUTaTa ot
CTPYXXKH 3a (hpe3oBaHe Ha kaHToBe (30) moxeTe fa U3nons-
BaTe afantep 3a npaxoynaesHe (32).

3akpeneTe afantepa 3a npaxoynassate (32) ¢ BuHTa (18).
3a 0bpaboTka Ha rnajgKu NOBbPXHOCTH OTHOBO CBaneTe aaan-
Tepa 3a npaxoynaesHe.

MoHTHpaHe Ha afanTep 3a NpaxoynaBsaHe 3a (hpe3oBaHe
Ha KaHanu (Bx. cur. 0)

ApnanTepbT 3a npaxoynaeaHe (33) moxe fa ce U3non3ea3a
NIeMHOCTH N0 (hpe3oBaHe Ha NOBbPXHOCTTA Ha 00paboTBaH
netann.

MoHTHpaiiTe ananTepa 3a npaxoynasaHe (33) ¢ focTaBeHus
BWHT 1 ro dpuKcHpaiiTe B kopnyca (2).

Cebp3BaHe Ha CUCTeMa 3a NPaxoynaBsAHe

lMbXxHeTe U3CMyKBaLL, MapKyy (@ 35 mm) (NpuHaaNexHocT)
B MOHTMPaHWA afanTep 3a npaxoynasaxe. CBbpXeTe u3-
CMYKBALLWA MapKyy C NPaxocMyKauka (MpUHaaNexHoCT).
Manon3saHara npaxocMykauka TpabBa aa e npuroHa 3a pa-
6ota c 0bpaboTBaHusa MaTepuan.

N3non3gaiTe npu H3CMyKBaHe Ha 0CODEHO OMacHM 3a 3apa-
BETO, KaHLIEPOreHH UK CyXM NPaxoBe CreLuanHa npaxoc-
MyKauKa.

Pabota c eneKTpoOMHCTPyMeHTa

MyckaHe B ekcnnoarauus

MpenBapuTenHo yctaHOBABaHE Ha CKOPOCTTa HAa BbpPTeHe
C noTeHuMoMeTbpa 3a NpefBapuTeneH U3bop Ha ckopocTta
Ha BbpTeEHE (3) moxeTe fia M3aMeHnATe CKOPOCTTa Ha BbpTeHe
Cbobpa3HO KOHKPETHaTa AMHOCT CbLLO 1 Mo Bpeme Ha pabo-
Ta.

Mo3uuua Ha no- 06opotu
TEHLMOMETbpa [min™]
1-2 10000-14000 Hwcka ckopocT Ha
BbpTEHE
3-4 18000-24000 CpepaHa ckopocTt
Ha BbpTeHe
5-6 26000-30000  Bucoka ckopocT
Ha BbpTeHe
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MocouenuTe B cneaHara Tabnuua CTOMHOCTH Ca OPUEHTUPO-
BbUHM. Heobxoanumara CKopocT Ha BbPTEHE 3aBHUCH OT 0bpa-
BoTBaHMA MaTepH1an U KOHKPETHUTE PaboTHU YCNIOBKA U Ce
onpepaens Hau-TOUHO upes U3NpobBaHe Ha NpakTHKa.

Marepuan OuametbpHa  lMo3uuua Ha no-
tpesepa[mm]  TeHuHoMeTbpa

TBbpaa AbpBecuHa 4-10 5-6
(byk) 12-20 3-4
> 20 1-2

Meka gbpBecHHa 4-10 5-6
(6op) 12-20 3-6
>20 1-3

Linepnnar 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

lnactmacu 4-15 2-3
>15 1-2

Cnen npoabmkuTenHa pabota ¢ HUCKKU 0bopoTH TpAbBa Aa
OXTNafINTe eNEeKTPOMHCTPYMEHTA, KaTo ro 0CTaBuTe Aa paboTu
32 U3BECTHO BPEME C MaKCUMarH1 0D60pOTH Ha NpaseH Xof.

BkniouBaHe W H3KNIOUBaHe

3a BKNIOYBaHE Ha e/IeKTPOUHCTPYMEHTA MOCTaBeTe NyCKO-
Bus npeBkntouBaten (11) Hal.

3a H3KNIOUBaHE Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA NOCTABETe MyCKO-
Bus npeBkntousaten (11) Ha 0.

Mogayn 3a nocTosiHHa CKOPOCT Ha BbpTeHe

EnekTpoHeH Mofiyn Nobpa CKOPOCTTa Ha BbpTeHe Ha
npaseH Xxof 1 Nof HaToBapBaHe NPAaKTUUECKKU NOCTOAHHA, C
KOETO OCHrypsABa NoCTOAHHO 100pa NPOU3BOANUTENHOCT.

HactpoiiBaHe Ha gbnbounHaTa Ha (hpe3oBaHe
(Bx. pur. E-F)

» [lonycka ce perynupaHeTo Ha AbnbounHata Ha BpA3-
BaHe a Ce U3BbPLUBA CAMO KOraTo eneKTPOUHCTPY-
MEHTBT € U3KMIoUeH.

PerynupaHe Ha ibnbounHata Ha (hpe3oBaHe Ce U3BbpLLIBa

M0 CNeAHWUA HAUNH:

- TocTaBeTe eneKTPOMHCTPYMEHTa C MOHTUPaHKUA dpesep
BbpXy 0bpaboTBaHus aeTain.

- OtBoperTe 3ateratentxusa noct (10), ako Tol e 3aTBOPEH
(@).

- MNoppasHeTe pebpoto (47) B kopnyca (2) ¢ kaHana 3a
HacTpoWka Ha abnbounHa (48) 1 cumBoONa 3a OTK/IOUBA-
ved” (®). Usbyraiite kopnyca (2) mokaro npubnuau-
TeMHO Ce JOCTUTHE XenaHaTta IbibouMHa Ha pAsaHe.

- 3asbpreTe Kopnyca (2), nokaro pebporto (47) He cbBnag-
He CbC CMMBONa 3a 3akntouBaHe @, 3a aa ce U3BbpLLY
(h1HO perynupaxe Ha abnbounHara (©).

- HacTpolite npewu3Ho xenaHata gbnbounHa Ha hpesoBa-
He C Konenoto 3a perynupate (4) (0).

- 3arBopere 3aterarentus noct (10) (©).

YKa3aHus 3a pabora

» Mpepanassaiite hpesepa oT yAapy U pe3ku HaToBapBa-
HUA.

®pe3oaHe no pb6 unu no npodpun (Bx. dur. G)

Mpu hpesoBaHe no pbb unu no npodun bes npucnocobne-
HWe 3a yCropenHo BofeHe pe3epbT TpsbBa Aa MMa BogeLy
LMET MNK TbpKanAL narep.

MopeeTe BKMOUEHNUS ENEKTPOMHCTPYMEHT CTPAHUUHO KbM
006paboTBaHKA fieTain, [OKATO BOAELUMAT WHUAT U1 narepbT
Ha thpesepa onpe o 0bpabotBaHMs pbb.

BopeTe enekTpOMHCTPYMEHTa ycrnopeaHo Ha pbba Ha fieTai-
na. Mpu ToBa BHUMaBaMTe fja He NPOMEHATE HaK/OHa My.
TBbpAE CUNHOTO NPUTMCKAHE MOXe Aa NoBpean pbba Ha ae-
Taina.

dpesoBaHe c onopa 3a ycnopegHo BogeHe (Bx. ur. H)
3a pAsaHe ycnopeaHo Ha pbba MoxeTe a MOHTMpaTe onopa
3a ycnopeaHo BoaeHe (19).

3akpeneTe onoparta 3a ycnopeaHo BoaeHe (19) Bbpxy dpe-
3oBatyara rnasa (2) c raikara (18).

C nomoLLTa Ha BUHTA C KpUnuata rnaga Ha onopara 3a ycrno-
peaHo BoaeHe HacTpoiTe (20) onopHata AbnbouMHa.
BopeTe BKNIOUEHHs eNEKTPOMHCTPYMEHT C PABHOMEPHO Mo-
[NlaBaHe W CTPAHWUHO NPUTUCKAHE Ha NPUCNOCODNEHNeTo 3a
yCrnopeaHo BofeHe KbM pbba Ha 06paboTBaHus feTain.

dpesosane ¢ Deluxe BogeHe Ha dpe3sata (BX. cur. P)

C Deluxe BozieHe Ha hpesata (34) moxeTe aa BoauTe (hpe-
3aTa 3a KaHTOBE NapanenHo Ha NPas KaHT UMK [1a U3roTBATE
OKPBXHOCTH W IbrW. [loMbAHUTENHA MH(OPMALIMA 3a TOBA
MOJXETe [1a NO/yunTe OT CbOTBETHATA UHCTPYKLMA 3a EKCINO-
arauus.

dpe3soBaHe ¢ HaanMbXKeH orpaHuunten (BX. dur. 1)
HanmbxHWAT orpanuuunten (21) cnyxu 3a dhpe3osaHe Ha
KaHTOBe C hpe3epu be3 BoAeLLo CTbNaNo UNu caumeH narep.
3aKpeneTe HaITbXXHWA orpaHUuMTeN BbPXY Kopnyca (2) ¢
rankara (18).

BopeTe enekTpoMHCTPYMEHTa C paBHOMEPHO NOAaBaHe No
NPOAb/IKEHWE Ha pbba Ha aeTaina.

CTpaH1uHO pa3cToAaHKe: 3a 1a NPOMEHHUTE KONMUECTBOTO
OTHEMaH MaTepuan, MoxeTe ia HACTPOUTE CTPAHUUHOTO Pas-
CTOAHWE MeXMy leTaina v nnbaratlata ponka (24) Ha Hag-
NbXHWA orpaHuumTen (21).

PasBuiite Kpunuatua BUHT (22), HaCTPOKTE XeNnaHoTo CTpa-
HWUHO PA3CTOAHME UPe3 3aBbpTaHe Ha KpUnuaTus BUHT (23)
1 OTHOBO 3aTETHETE KpUnuatua BuHT (22).

BucouuHa: B 3aBMCHMOCT OT 3rion3BaHua (pesep v aebe-
NMHaTa Ha 0bpaboTBaHHA AeTann perynupante BepTUKANHO-
TO NOAPABHABAHE HA HALTbXXHWS OrpaHHUUTEN.

PasBwiiTe raikara (18) Ha HaTbXXHWA OrpaHuumnTen, U3by-
TalTe OrpaHUUNUTENS B XXenaHata Nno3uLmMa U OTHOBO 3aTerHe-
T€ BMHTA.

dpesosaHe ¢ brnosa (hpesosawa rnasa (Bx. ur. J-L)

‘brnosara dpesosalya rmasa (25) e ocobeHo noaxoasLya 3a
MNMbTHO (hPE30BaHe Ha NaMUHUPaHK KaHTOBE Ha TPY/IHO 10C-
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ThMHU MECTa, 3a hpe3oBaHeHa CneLranti bInu 1 3a CKoCA-
BaHe Ha KaHToBe.

Mpw hpesoBaHe Ha KaHTOBE C brnoBaTa (hpesoBallia rmasa
(hpesepbT TPAbBa Aa ce obopyasa ¢ Boaela Landa unu
cdepuueH narep.

3a MOHTUpPaHe Ha bIMOBHA Kopnyc cneppaiTe paboTHuTe
CTbMKHM B CbOTBETHUA pasfien (Bx. ,MOHTMpaHe Ha Kopryca
(B. tour. E-F)“, CtpaHuua 199).

3a nocTuraHe Ha NpeLu3Hu bImu brnosaTta pe3oBalla
rnasa (25) npuTexasa GUKCUPaHWA Ha MHTepBanu oT 7,5°.
LlAnata 30Ha Ha HaCTPOWKa Bb3nu3a Ha 75° (45° Hanpep 1
30°Hasap).

PasBwiiTe BaTa KpUnuath BuHTa (26).

HacTpo¥iTe xenaHua brobn ¢ noMoLLTa Ha ckanata (27) v 3a-
TerHeTe 0THOBO KpUNuaTuTe BUHTOBE (26).

®dpe3soBaHe ¢ Moayn 3a BpA3BaHe (BX. ur. Q)

C mopiyna 3a BpsA3BaHe (28) morat a ce (hpesoBart npu (uk-
CHpaHa 0CHOBA KaHanu, KaHToBe, I'IpO(*)VU'IM W HAO/TbXXHU OT-
BOPM.

Pasxnaberte 3aterarentus noct (35) Bbpxy Moayna 3a
BpA3BaHe (28). MoapaBHETE ABOUHUTE CTPENKHN BbPXY ABK-
ratenHuA Moayn (1) v Bbpxy Mofiyna 3a Bps3BaHe (28). U3-
OyTaiiTe ABUraTeNHWSA MOAYN A0 YNOP B MOAYNA 3a BPA3BaHe.
3aBbpTeTe ABUraTeNHAA MOAYN MO MOCOKA Ha YaCOBHUKA 10
ynop u 3aTBopeTe 3ateratenHus noct (35).

3a cBansAHe Ha apuratentua moayn (1) pasxnabete nocta 3a
otkniousaHe (36) v ro HaTUCHeTE HaJoNy J0KaTO He Ce A0C-
TUTHe XenaHata ibnbounHa. OTnycHeTe nocTa 3a
oTkntouBaxe (36).

MoHTHpaiiTe cUcTeMaTa 3a NpaxoynaBAHe 3a (hpe3oBaHe Ha
kaHanu (37) unu cucTemara 3a npaxoynassHe 3a ppesoBaHe
Ha kaHToBe (38).

dpesoaHe ¢ uamecteawy moayn (Bx. dur. R)
Wamectsawmar moayn (29) e npeaHasHaueH 3a (pesoBaHe
B TECHM 00N1aCTH, KOMTO HE Ca AOCTbIHM C KPbriaTa 0OCHOBHA
nnoua (7) (Hanp. bpesosaHe B BNKU30CT 10 BEPTUKANHM NO-
BbPXHOCTH).

OrtcrpaHerte 3ateratenHara yaura (15) ot asuratentma
moayn (1) v MoHTMpaliTe 3anBKXBaLLoTO koneno (39). Moc-
TaBeTe fpuratenqua moayn (1) 8 uamectsatuua moayn (29).
Mpekapa¥ite oTBepTKa npes otBopa (40) B ocHoBHaTa nnoua
Ha M3MecTBaLLMA MO/, 33 1a NOCTABMTE PEMbKA BbPXY 3af-
BUXKBaLLATa POfiKa.

MocTaeete (hpesepa cbrnacHo (BX. ,MoctaBaHe Ha hpesepa
(Bx. cour. C-D)*, CtpaHuua 198). HatucHeTe Konueto 3a
3aKntouBaHe Ha Bana (41) Bbpxy usmectBawusa Moayn (29)
1 3aTerHeTe XoneHapoBara ravka (6).
PonkoBoto/6ykcoBoTo BofieHe (42) Ha uamecTBalLus

moayn (29) ce usnonssa, ako (hpesoBare KaHTOBE C Henare-
pyBaH1 paboTHU MHCTPYMEHTH. 3aKpeneTe PONKoBoTo/byK-
coBo BozeHe (42) ¢ 2 BuHTa. LLIMpuHaTa Ha oTaenaH1s Mate-
pHan ce onpefens OT HaCTPOEHOTO Pa3CTOAHKE MEXLY
npe/aHara cTpaHa Ha dhpesepa 1 npeaHara CTpaHa Ha ponka-
Ta/bykcara.
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dpe3soBaHe ¢ konupalua BTynKa (Bx. cur. S)

C nomouiTa Ha Konupauyara BTynka (43) MmoxeTe aa npeHa-
CATE KOHTYPUTE Ha MaKeTH, pecn. wabnoHu Bbpxy 0bpabot-
BaHWA AeTan.

N3bepete noaxoaaiLa Konupalia BTynka 3a aebenuHara Ha
wabnoxa. Mopaau Ab/MHKMHATA Ha NofaBaHe Ha Konupalyara
BTY/IKa WabnoHbT TpabBa Aa MMa MUHUManHa gebenuua ot
8 mm.

3a (ppe3oBaHe C KonupalLy BTYNIKK U3NoN3BanTe camo (pe-
3epu, KOMTO €a C 2 mm NO-Manku oT BbTPELLHWA AUamMeTbp
Ha Konupallara BTy/Ka.

MocTaBete ananTepa 3a kKonupatlara BTynka (44) Bbpxy oc-
HoBHarta nnoua (7). Moctasete ABata 0TBOpPA OT A0NHATA
CTpaHa Ha aganTepa (44) Taka, ue aa CbBNajart C 0TBOPUTE B
ocHoBHarta nnoua (7). 3akpenete agantepa (44) ¢ Bknioue-
HUTE B OKOMI/IEKTOBKATa BUHTOBE.

OcHosHata nnoua (7) e abpuuHo LeHTprpaHa. Taka dpe-
3epbT Ce NO3NLMOHUPA B CPefaTa Ha OCHOBHATA N/oya v Ko-
nupatyara BTynKa (43). 3a aa ce LeHTPHUpaT Bb3MOXKHO Ha-
TOUHO OCHOBHaTa N/10ya, Pecn. Konupalyara BTyNKa, U3nons-
BaWTe OMLMOHANHO CbOPBXKEHME 32 LIEHTPUPAHE.
MoHTupaiite anantepa (44) v konupaiiata Brynka (43).
Pa3xnabete 4-Te BUHTa BbPXY OCHOBHaTa nnouva (7). 13by-
TalTe LeHTpUpaLma wudt (45) npes ocHoBHata nnoya B 3a-
TeratenHara uara (15) 1 ro sakpenere ¢ xoneHaposara
ranka (6). HatucHeTe LieHTpUpaLLna LWWAT NEKO B OCHOBHA-
Ta n10ya WK Konupaliara BTy/Ka. 3aTerHeTe 0THOBO BUHTO-
BeTe Ha 0CHoBHaTa nnoua (7). OTcTpaHeTe LeHTpUpalLma
wndr (45).

LieHTpurpalumaT KoHyc (46) MoXe f1a Ce M3M0N3Ba 3a LEHTPH-
paHe Ha OCHOBHaTa NM0Ya WK LIMPOKKTE KOMUPALLY BTYNIKH.

CmAHa Ha OCHOBHaTa nnoua

OTcTpaHeTe 4-Te BUHTA OTOMY Ha OCHOBHaTa nnoua (7) n v
ceanete. MoHTHpaiTe HoBaTa OCHOBHA Nnoya (MpUHaanex-
HOCT) B MPABWHO MONOXEHHE C 4-Te BUHTA.

[NoperynupaHe Ha 3ateratenHau noct (Bx. dur. M)

Ako aBuraTenHuaT Moayn (1) He e 3axBaHat 3apaBo B

kopnyca (2), TpAbBa a HAaCTPOMTE CHNaTa Ha 3axBalljaHe Ha

3arerarentusa noct (10).

- OrtBopere 3aterarentxus noct (10).

- 3asbprere raikara (31) c raeueH kniou (8 mm) Ha ok. 45°
10 NOCOKa Ha YaCOBHHKa.

- 3aTBopeTe 0THOBO 3aTeraTenHus N10CT.

- MpoBepeTe aan furatenHuat mogyn (1) e curypHo 3a-
Terar. He 3arsaraiTe Tebp/e 34paso raikara (31).

MopabpxaHe U cepBuU3

MopanbpiKaHe U NOUKUCTBAHE

» W3BaxpaiiTe OT eNEKTPOMHCTPYMEHTA aKyMynaTopHa-
Ta baTepua npean BCAKAKBH AEHHOCTH N0 eNeKTPOUH-
CTpyMeHTa (Hanp. noAaApbKKa, CMAHA Ha HHCTPYMEHT
1 Ap.). CbLyecTByBa ONACHOCT OT HApaHABaHe NpH 3a-
[ie/CTBaHe Ha MyCKOBMA NPEKbCBaY N0 HEBHUMAHKE.
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» 3apaapaborute kauecTBeHo u 6e3onacHo, noaabp-
KalTe eNeKTPOUHCTPYMEHTA H BEHTHNALMOHHUTE MY
OTBOPH UHCTH.

MoumncTBanTe PEAOBHO ABUIATENHNA MOAYN, (hUHATA HACT-

poiika Ha ibNOOUMHMTE Ha (hpe3oBaHe U BbTPELLHATA CTpaHa

Ha Kopryca. 3a LienTa U3non3BanTe UucTa Kbpra Wim CrbCTeH

Bb3/IyX.

KnuenTcka cny»6a M KOHCYNTaLua 0THOCHO
ynotpebara

CepBH3bT LLie 0TTOBOPH Ha BbMIPOCHTE B1 OTHOCHO PEMOHTH
W NOAAPBXKKA Ha 3aKyneHus oT Bac npoayKT, KakTo W 0THOC-
HO Pe3epBHH UacT. [TOKOMMOHEHTHU UEPTEXHN U HH(OPMa-
LiMA 32 PE3EPBHHUTE YACTU LLIe OTKPHUETE W Ha:
www.bosch-pt.com

EKMMbT No KOHCYNTaUMA 0THOCHO ynoTpebara Ha Bosch wie
By nomorHe ¢ y10B0NCTBME NP BbNPOCH 3a HALLKUTE NPO-
[DYKTU Y TEXHUTE aKCeCoapH.

Mons, npu BbNPOCH 1 NPY NOPbUBaHE Ha PE3EPBHM YaCTH
BWHary nocousaite 10-uudpeHns KaTanoxeH Homep, U3nu-
CcaH Ha Tabenkara Ha ypepa.

bbnrapus

Robert Bosch SRL

Service scule electrice

Strada Horia Macelariu Nr. 30-34, sector 1
013937 Bucuresti, Romania

Ten.: +359(0)700 13 667 (Bbnrapcku)
®akc: +40212 331 313

Email: BoschServiceCenterBG@ro.bosch.com
www.bosch-pt.com/bg/bg/

[pyru cepBU3HHM aapeCH Le OTKPHETE Ha:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

TpaHcnopTupaHe

TpenopbuUTENHUTE TUTUEBO-HOHHN aKyMynaTopHu batepuu
TpAOBA a U3MbIHABAT U3UCKBAHMSA 3a TPAHCMOPTMPAHE Ha
onacHu ToBap#. AkyMynatopHuTe batepuu morar fa bbgar
TPAHCNOPTMPaHK OT NOTPebUTENA Ha MybnnuHK MecTa bes
NOMbAHUTENHU PA3PELLMTENHHU.

Ipw TpaHcnopTMpPaHe OT TPETU CTPaHK (Hanp. NpY Bb3AyLUEeH
TPAHCNOPT UMK NON3BaHe Ha KYPUEPCKK YCNyrv) UMa Crewu-
QTHW M3MCKBAHMA KbM OMaKOBaHETO M 0603HaUaBaHETo UM.
3a LienTa npy NoAroToBKaTa Ha NakeTMPAHETO Ce KOHCYNTH-
paiiTe C eKkcnepT B CboTBETHaTa 0bnacT.

Manpatiaiite akymynatopHu batepun camo ako KoprnychbT UM
He e noBpefieH. M3onuparite OTKPUTM KOHTAKTHU KNEMU C ne-
NALLM NEHTH M ONAKOBaiTe akyMynaTopHuTe batepuu Taka,
e J1a He MOraT J1a Ce U3MecTBaT B onakoBkara cu. Mons,
Ccrna3sBanTe CbliO M JOMb/IHUTENHU HALMOHANHM Npean1ca-
HuA.

BbpakyBaHe

ENeKTpoMHCTPYMEHTHTE, aKyMynaTopHuTe ba-
TEPUM W JOMBIHUTENHUTE NPUCNOCOBNEHHS
TpAbBa fa bbaar npeaasaHu 3a 0NON30TBOPA-

(=] BaHe Ha CbbpXalliuTe Ce B TAX CYPOBUHU.

He 13xBbpnsiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTH W aKy-
MyNaTopHu Unu 0bKUKHOBEHM batepun npu bu-
TOBUTE OTNambLy!

Camo 3a cTpaHu ot EC:

CbrnacHo eponeicka aupektnea 2012/19/EC 3a cTapute
€NeKTPUUECKM M eNEKTPOHHW YPEeAU U HEHHOTO TPAHCMOPTH-
paHe B HaLiMOHaNHOTO NPaBO €NEKTPOUHCTPYMEHTH, KOUTO
He Morar ia ce Non3Bar NoBeue, a CbIMacHoO eBPONercKa au-
pektBa 2006/66/EQ noBpeaeHn un1 u3xabeHn obukHoBe-
HW UNK akymynatopHu batepuu, TpabBa aa ce cbbupar u
npenaBar 3a 0Non30TBOPABaHE Ha ChbpXKalluTe Ce B TAX CY-
POBHHU.

Ipn HeNpaBMNHO U3XBbPNAHE CTAPUTE ENEKTPUUECKM U
€NeKTPOHHU ypeaun Nopaau Bb3MOXHOTO HanWu1e Ha ONacHM
BeLLeCTBa MOrar fja OKa)xaT BPeHH BNIMAHMA BbPXY OKOMHa-
Ta Cpefia 1 YOBELLKOTO 34paBe.

AKyMynaTopHu unu obukHoBeHu 6atepuu:
NutneBo-HOHHK:

Mons, cna3saiTe yKasaHuATa B pasgena TpaHCnopTMpaHe
(Bx. ,TpaHcnopTupaHe®, CTpauua 202).

MakepoHcKH

Be36eqHOCHH HaNnOMeHH

OnwTH npepynpeayBatba 3a 6e3begHocT 3a
eNneKTPUYUHH anaTu

4] nPEAY- Mpouwutajte ru cute 6e36eaHOCHH
npenynpeayBatba, UNYCTpaLu1 U
NPEAYBAHE cneuyrduKaL MU NPUNOXKEHH CO
0BOj eNeKTPUUEH anar. HenpuapkyBareTo 40 cUTe
ynatcTBa NpUNOXeH! NOAONY MOXE Aia JOBELE 0 CTPYEH
YAap, NOXap W/Wnu TelK1 NOBpeau.

3auyBajte ru 6e3begHocHuTe NpeaynpeayBatba U

ynaTcTBa 3a KOPUCTEHHE U 32 BO MAHHUHA.

oumoT ,enekTpuueH anat” Bo besbegHocHUTE

npenynpeayBatba Ce OAHECYBa Ha eNeKTPUUHM anapaTy WTo

KopucTarT cTpyja (kabencku) unu anapaty LUTo KopucTat

barepuu (akymynaropcku).

Be3begHocT Ha paboTHHOT NpocTop

» PabGoTHHOT NpocTop 0ApXKyBajTe ro YucT U 4o6po
ocBeTneH. [1penonHn U1 TEMHW NPOCTOPUM MOXe Aa
[0BefjaT A0 Hecpeka.

» He pabortete co eneKTpuuHHTE anaTi BO eKCNNO3NWBHA
OKONHHA, KaKO Ha NPUMep, BO NPUCYCTBO Ha 3anNanuBH
TEUHOCTH, FacOBH MMM NpaLMHa. ENeKTpuuHuTe anav
CO3/1aBaaT UCKPH KOMLLTO MOXKE /ia ja 3ananat npalumuHata
WK racoBuTe.
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» [ipxeTe rv feuara U NPUCYTHUTE Nofaneky AoAeKa
paﬁoruTe €O eneKTpuyueH anar. HeBHUMaHKETO MOXeE
AanpeansBuka fa M3ry6me KOHTpOnNa.

EnektpuuHa 6e3begHoct

» [pUKNYYOKOT Ha eNeKTPUUHKUOT anaT Mopa Aa
oArosapa Ha npuknyuHuuata. Hukoraw He ro
MeHyBajTe NPUKNY4oKoT. He KOpUCTHTE NPUKNYUHH
ajflanTepy co 3a3eMjeHuTe eneKTPUUHM anaTH.
HeuameHeTHTe NPUKMYYOLM U COOfIBETHUTE MPUKMYUHULM
ro HamanyBaat pU3MKOT 0f} CTPYEH yaap.

» UsberHyBajre TeneceH KOHTAKT CO 3a3eMjeHH
NOBPLUMHH, KaKO Ha NPUMep, LeBKH, pafujaTopH,
MeTaNnH! NaHLU U NAAUNHULK. [10CTOM 3ronemMeH pU3nK
0[] CTPYEH yaap ako BaLleTo TENO e 3a3eMjeHo.

» He rv u3noxyBajTe eneKTPUUHKTE anaTH Ha [OXA UK
BNaXKHU YCNOBH. AKO B/ie3e BOa BO €NeKTPUYHHOT anar,
Ke ce 3ronemM1 pU3nKOT Of CTPYEH yaap.

» He nocranyBajre HecoopiBeTHO co kabenot. Hukorauw
He ro kopucTeTe Kabenor 3a Hocetbe, Bneuete Unu
MCKNyuyBatbe 0f CTPYja Ha eNeKTPUUHMKOT anar.
Kabenort uyBajre ro noganeky o oraH, Macno, oCTpu
MBULYM W NOABWKHU AenoBH. OLITETeHU Unu
3anneTkaHu Kabnu ro aronemyBaar pU3MKOT 0f] CTPYEH
yAap.

» Mpu pabota co eneKkTpuueH anat Ha 0TBOPEHO,
KOpHCTeTe NpofonxkeH Kaben cooaBeTeH 3a
HapBopeLuHa ynotpeba. KopucterbeTo Ha kaben
COO/BETEH 33 HAABOPELLHa ynoTpeba ro Hamanyea
PU3KKOT Ofi CTPYEH yaap.

» AKo Mopa a paboTuTe CO eneKTPUUeH anar Ha BNaXKHO
MecTo, KOPHUCTeTe 3alUTUTEH ypeA 3a AudepeHunjanHa
crpyja (RCD). KopwucTerbeto Ha RCD ro Hamanysa
PU3MKOT Of CTPYEH yaap.

Nuuna 6e3begHoct

» buperte BHUMaTenHU, BHUMaBajTe Kako paboTute u
paboteTe pa3ymHo co eneKkTpuueH anat. He
KOPHCTETe eNeKTPHUEH anaT ako CTe YMOPHH UK NoA
AejCTBO Ha APOrH, aNKOXON WNK NEKOBM. EfeH MOMEHT
Ha HeBHWUMaHKe foaeka pPaboTuTe Co eNeKTPUUHKTE anatu
MOXe fia J0Befie [0 CEp1O3Ha /IMUHA NOBPEfa.

» Kopucrete nuHa 3awTuTHa onpema. Cekoraw Hocete
3aLITHTA 33 OUM. 3allTUTHATa OMpeMma, Kako Ha fp.,
Macka 3a npaLuuHa, 6e3begHOCHM UEBNM KOULUTO He ce
NU3TaaT, LWEeM UMK 3aLLTHTa 3a YLLK, KOULLTO Ce KopucTaT
32 COOABETHH YCTOBH, Ke I0BeaT 10 HaManyBatbe Ha
NIMUHM NOBPEMU.

» CnpeueTe HeHamepHO aKTHBHpatbe. [poBepeTe aanu
NPeKUHYBauOT € UCKNYyueH NpeA Aa ro BKNyunTe BO
cTpyja u/unu co ceTot Ha 6aTepuu, npep aa ro 3emete
MNH HOCHUTe anaToT. Hocetbe Ha eNeKTPUUHKUTE anati co
NPCTOT NO3ULMOHMPAH HA NPEKUHYBAYOT UMK
BKNyUyBatb€ BO CTPYja Ha eN1EKTPUUHHTE anaTy UmjLTo
NPEKUHYBAUOT e BKNYUEH, MOXe [1a NpeausBrka Hecpeka.

» OTtcTpaHeTe KakoB 6MNo KNyu 3a perynupare Unu
thpaHuUyCcKM KNnyy npea Aa ro BKNy4YuTe eneKTPHUHHOT
anar. ®paHLyCcKK Knyy Unu KNyd NpUKaueH 3a
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POTUPAUKMOT €N HA ENEKTPUUHMOT anaT MOXe fla J0Befie
[0 MUHa NnoBpefa.

He rv npeuekopyBajte orpaHuuyBatbara. [ocrojaHo
OAPXKyBajTe COOABETHa NonoXxba u pamHotexa. OBa
0BO3MOXXYBa nofobpa KOHTPONa Ha eNEKTPUUHKOT anat
BO HEMPEeABHUANMBH CUTYaLUH.

Obneuere ce cooaBeTHo. He HoceTe WIMPOKa obneka 1
HakuT. Kocara u anuwrara tpeba fa 6uaar noganeky
O NOABHXHUTE [enoBH. LLInpokata obneka, HaKUTOT
WNV [lonraTa Koca MOXKe [ia Ce 3aKauar 3a NOABWXHUTE
[NeN0BU.

AKo ce KOPUCTAT NOBP3aHK ypeaHu 3a Baaete
npaimMHa U cobupatbe npesMeTH, NPoBepeTe fanu ce
NpaBUNHO NOBP3aHH U KopucTeHn. Cobuparbeto
npaLlMHa MOXe [a ' HaManu onacHocTUTe
npean3BUKaHK Off Hea.

He po3sBonyBajre HCKYCTBOTO CTEKHATO CO UecTa
ynotpe6a Ha anaTuTe fja Be HanpaBH CNOKOjHK U a r'u
WrHopupare 6e36eaHOCHUTE NPUHLUNK NPH HUBHOTO
KOpHCTetbe. HeBHUMATENHO [IBIXKErbe MOXE Aa
npeaM3BrKa Cepro3Ha noBpezaa Bo [1EN Off CEKYHAA.

Ynotpeba u uyBatbe Ha eneKTPUUHNTE anaT

>

>

He ro npeontoBapyBajTe eNeKTpUUHHKOT anar.
KopucreTe coopiBeTeH eneKTpuueH anar 3a HameHara.
Co COOABETHUOT eNEKTPUUEH anaT nofobpo, nobesbenHo
11 Nobp30 Ke ja M3BpLUKTE paboTaTa 3a Koja e HaMeHeT.
He kopucTeTe eneKTpUueH anar ako He MoXeTe fa ro
BK/YUHTE W UCKNyUHUTE CO NOMOLL Ha NPEKUHYBaYOT.
CeKoj eneKTp1UeH anart KojLITo He MOXe Aa ce
KOHTPONMPA CO MPEKKUHYBAUOT € OMaceH W Mopa fia ce
nonpasu.

WcknyueTe ro eneKTPUUHKOT anaT of, CTpyja u/unu
u3BajieTe ro ceToT Ha 6atepuu, ako ce Bagy, npes Aa
npaBuTe HeKaKBH NPUNaroAyBaka, MeHyBaTe
AOMNONHUTENHA OonpeMa Unu ro CKnagupare
€NeKTPUUHKOT anart. Co 0BM1E NPEBEHTUBHH
6e36eHOCHM MepPKH Ce HamanyBa PU3UKOT Off CTyuajHO
BK/yUyBatbe Ha eNeKTPUUHKOT anar.

UyBajTe ru eneKTpUUHUTE anaTu noganeky oa aogar
Ha lelja M He 103BONYBajTe NHLATa KOW He paKyBane
CO eNeKTPUUHMOT anaT UMK He Ce 3ano3HaeH! CO 0Ba
ynatcTeo ja pabotar co MCTHOT. EnekTpuuHuTe anatu
C€ 0MacHH BO paLeTe Ha HeobyUeHN KOPUCHULM.
OpapikyBatbe Ha eneKTPUUHN anaTh U JONONHUTENHA
onpema. lpoBepeTe ro NopamHyBaweTo UNH
NPULBPCTYBakbe Ha NOABHKHUTE LeNOBH, CMOjOT Ha
[IeNOBUTE U CUTE APYTH YCNOBH LUTO MOXE HEraTHBHO
[Aia BNujaaT BP3 (hyHKLUHUOHUPAHETO Ha eNeKTPUUHHOT
anat. AKO e owITeTeH, OfHECETE ro eNeKTPUUHKUOT anat
Ha MonpaeKa npep Aa ro kopucture. MHory Hecpekiu ce
npean3BUKaHK 3apajit HECOOABETHO OfPXYBatbe Ha
€NEKTPUYHHTE anaTu.

OcTpeTe U UHCTETE I'M anaTuTe 3a ceuere. CooaBETHO
Of\PXYBaHWTE MBMLM Ha anaTuTe 3a Ceuetbe Nomanky ce
BMTKAaT M NONECHO Ce KOHTPONMPaar.

Bosch Power Tools
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» EnektpuuHMOT anat, AONONHUTENHATa ONpeMa,
[enoBuTe U Ap., KOPUCTETE ' BO COFMACHOCT CO 0Ba
ynaTcTBO, BHUMaBajTe Ha paboTHUTE YCNOBU U
paborara Koja ja Bpwuute. KopuctereTo Ha
€N1eKTPUYHMOT anat 3a Apyrv HaMeHn MoXe Aia JoBefe 10
OMaCcHM CUTYaLuH.

» PaukuTe ¥ NOBpLIMHUTE 32 APXKEHE OAPKYBAjTE TH
CYBH, YACTH W HeH3MacTeHHU. PaukiTe 1 NOBPLUMHUTE 33
JDXKEHbE LITO Ce NU3raaT He 0BO3MOXyBaaT besbeaHo
paKyBatbe 1 KOHTPO/A Ha anaToT BO HENpeABUAMBH
CUTYaUuH.

Ynotpeba u uyBame Ha batepucku anar

» MonHere ja 6atepujata camo co nonHau HaBefeH of
npousBsoauTenot. onHau KojLITo € COOABETEH 3 fieH
TMN CeT Ha baTepuu MOXe Aa NPeAM3BUKA OMACHOCT Of,
noXap aKo ce KOPHUCTM 3a IpyT CET Ha batepuu.

» EnekTpuuHHTe anaTh KOpUCTETE I CaMo CO
cnewLyjanHo HaMeHeTH CETOBH Ha GaTepuu.
KopucTerbeTo Ha Apyrv ceToBU Ha batepuu Moxe aa
npear3BrKa ONacHoCT of} NOBPeza UK Noxap.

» Kora He ro kopucTute ceToT Ha 6aTepuu, uyBajte ro
noganeky oy APyru MeTanHu npeaMeTH, Kako Ha np.,
CrojyBank1, MOHETH, KNyueBH, LWajK1, 3aBPTKH HNK
APYry noManu meTanHu NPpeaMeTH WTo MoXe Aa
npeAu3BUKaaT CNoj of eAeH [0 Apyr usBop. Kpatok
Cnoj Ha batepuckuTe U3BOPU MOXE Aa NPean3BMKa
M3rOPEHHULM UNK NOXap.

» Moa HenpeABUAEHH OKONHOCTH, TEYHOCTa MOXeE Aa
ucreue o barepujara; usberHyBajre koHTakT. Mpu
cnyuaeH Aonup, U3MujTe ce co Mna3 Boaa. Ako
TeYHoCTa Bne3e BO OunTe, Nobapajre AONONHHUTENHA
MeAHLMHCKa nomoLu. TeuHOCT UcTeueHa o baTepujata
MOXE [la NPeAU3B1Ka MPHTaLMja UMK U3TOPEHMLIK.

» He ynotpebyBajte cet Ha 6atepuy unu anar wro e
owTeTeH U1 u3meHet. OWTeTeHU UK U3MEHETH
barepuu Moxe fia pearupaar HenpeaBHIMBO U fia
Npefu3BUKaaT Noxap, eKCnao3uja Un1 onacHoCT of
noBpepa.

» He ro u3noxyBajre ceTot Ha 6aTepuu unu anatot Ha
OraH WNM BUCOKa Temnepartypa. 13noxyBareTo Ha oraH
MNW Ha TeMnepaTypa nosucoka of 130 °C moxe fla
npean3Bu1Ka ekcnnosuja.

» Cneperte rv cute ynaTcTea 3a nonHetbe U He ro
nonHeTe CETOT Ha GaTepuu UNK anaToT HaBop Of
TemnepaTypHHOT oncer HaBefeH BO ynaTcTBara.
HenpaeunHOTO NonHerbe UM Ha TeMNepaTypa HaaBop 0f
HaBeJEHMOT OMcer MoXe fia ja olTeT batepujata u aa ja
3roiemMu 0MacHoCTa of NoXap.

Cepsucupaibe

» EneKTpuuHHOT anat cepBUCHpajTe ro Kaj
KBanM(MKyBaHO NHLe KOe KOPHCTH CaMO MAEHTHUHH
pe3epBHu Aenosu. Co 0Ba ce 0BO3MOXyBa beabeaHo
O[lPXKyBatbe Ha eNEeKTPUUHKOT anar.

» Hukorau He nonpaBajTe OWITETEHH CETOBH Ha
barepuu. lNonpaBkata Ha CeToBM Ha batepuu Tpeba Aa ja
BPLLUX CaMO NPONU3BOAMTENOT UM OBNACTEH CEPBUC.

be36egHOCHH HaNOMEHH 3a aroNHK rMoAankKu

» KopucTeTe MeHreme Unu HeKoj ApYr NPaKTHYEH HAUUH
3aparo obesbeaute M NpULBPCTHTE AENOT WITO C@
0bpabotyBa Ha cTabunHa noBpLuMHa. [JOKOMKY ro
LPXUTE 1eNnoT WTo ce 0bpaboTyBa co paka unu ro
HaCNoHHTe Ha Bac, Toj ke bupe HecTabuneH 1 Moxe fa
13rybute KoHTpoOna.

» [lo3BoneHnoT bpoj Ha BPTEXXHM Ha rMoAANKKTe Mopa Aa
6upae HajManky UCTO TONKY BUCOK KaKO HajBUCOKHOT
6poj Ha BpTeXXM HaBe[ieH Ha eNEeKTPUUHKOT anar.
nopankute kou ce BpTat nobp3o 0f JO3BONEHOTO MOXE
[1a Ce CKPLUAT W [1a NETHAT Of] anator.

» [nopankuTe Wnu apyrata onpemMa Mopa TOUHO Aa
oAroBapaar Ha npudaror 3a anar (3aTe3Hara uaypa)
Ha Bawumot enekTpuueH anar. Anatute 3a BMETHyBatbe
LUTO He MOXXE TOUHO Jia Ce NPULBPCTAT BO NpHdaToT 3a
anar Ha enekTPUUHKOT anar, Ce BPTaT HePaMHOMEPHO,
BUOpHpaaT MHOrY jaKo 1 MOXe Aa JOBefaT 1o ryberbe Ha
KOHTponara.

» CraBeTe ro eneKTPUUHKOT aNnaT CaMo Kora e BKNyueH
Ha Aienor wro ce 0bpabortyea. Haky noctou onacHocT
0f1 IOBPATEH YAap, [I0KOMKY anaToT WTO Ce BMETHYBa Ce
3arnaeu BO 1€NoT WTo ce 0bpabotysa.

» He rnopajre HuKoraw Haj, MeTanHu NpeAMeTH, KNMHLH
u wpadoBu. [Mofankata MoXe fia ce OLITETH U f1a A0Beae
[0 3roNeMEeHM BUDpaLMH.

» Kopucrete coonBeTHH ypeau 3a npebapyBarwe, 3a Aa
i NPoHajpeTe CKPUEHHTE eNneKTPUUHU Kabnu unu
KOHCYNTHPAjTe Ce CO NOKANHOTO NpeTnpujaTue 3a
cHabpyBate co eneKTpUUHa eHepruja. KoHTakToT co
eNeKTPUUHHM Kabnu MoXe fia J0Befe [0 NOXap W CTPYeH
yAap. OLWTeTyBakETO Ha racOBOAOT MOXE Aa JOBELE 10
eKcnnoauja. HaBneryBarmeTo BO BOJOBOAHH LEBKM
NpeaM3BUKYBa OLUTETYBaAHbE.

» He kopucTeTe Tanu UNK owWITeTEHH rNOAANKK. Tanute
WNU OLUTETEHUTE TNOMANKW NPEAU3BUKYBAAT 3roNeMeHo
TPHetbe, MOXe Ja Ce 3arnaBar 1 a JOBEAaT [0
HepamHoTexa.

» MMouekajTe foAeKa eNeKTPUUHUOT anaT cocema He
npekuHe co pabota, npep Aa ro TprHeTe HacTpaHa.
AnartoT WTo ce BMETHyBa MOXe Aa ce bnokupa v fia
[n0Befie A0 ryberbe KOHTPONa Haf ypesoT.

» Mpu owretyBatbe U HenponucHa ynotpe6a Ha
batepujata moxce Aa usnese napea. batepujara moxe
[l ce 3anany Wnu Ja excnnoaupa. BreceTe cBex
BO34YX U JOKONKY UM NOBPEAEeHN OfHECETE M1 Ha nekap.
Mapeara Moxe [ia ' HafjpasHu AULIHUTE NaTULLITa.

» He ja otBopajre 6aTepujara. [locTon onacHocT o
Kpartok cnoj.

» bartepujata MoXe fia ce OLITETH O OCTPHUTE NPesMETH
KaKO Ha Np. KNMHLY WY OABPTYBaY UMK CO
HafBopeLHo BN1jaHue. Moxe Aa [i0jfe 10 BHAaTpeLUeH
KpaTok croj v batepujata Moxe fia ce 3ananu, fia nyLTv
uaz, fia eKCnIoAMpa Unu fia ce nperpee.
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» Kopucrere ja 6atepujata camo Bo npou3Boau Ha
npousBoguTenot. Camo Ha Toj HauuH batepujara ke ce
3aLUTMTK O ONACHO NPEOMNTOBAPYBatbE.

[ ) 3awruterte ja batepujata og TonnNKHa, Ha np.

O Of1 AONFOTPAjHO U3NO0XKYBakbe Ha COHUEBH

Foy‘ 3pauu, oraH, HeYMCTOTHH, BOAA M BNara.

LN MHaKy, NoCToM 0NacHOCT 0/ eKCMo3Hja 1
Kpartok croj.

Onuc Ha npou3BoAoT U

nepdopmaHcuTe

Mpouutajte ru cute 6e3begHOCHU
HaNOMEHH M ynaTcTBa. [PeLIKuTe HacTaHaTH
KaKO pe3ynTar O HenpuapXyBame 0
6e30eHOCHNTE HANOMEHU 1 yNaTCTBa MOXeE
[la Npean3BUKaar enekTpuueH yaap, noxap
W/MNK TELIKK NOBPEaM.

BHKUMaBajTe Ha CIMKUTE BO NPEAHWUOT [IEN Ha YNaTCTBOTO 3a

KOpHCTEHbE.

Ynotpeba co coopseTHa HameHa

EnekTpuuHMOT anar e HaMeHeT 3a rmofarbe Ha xnebosw,
paboBu, NpodKUNK 1 IONTHABECTH OTBOPH Ha LIBPCTa
nofyIora BO APBO, NNacTUKa v IECHU rPafieXXHN Matephjany
KaKo W 3a KOMUPHO IMOAaHe.

UnycTpauuja Ha KOMNOHEHTH

HymepupatbeTo Ha MNyCTPUPaHUTE KOMMOHEHTH Ce
OAHeCyBa Ha NPUKA30T Ha eN1EKTPUYHKOT anar Ha
rpaduuKara cTpaHuua.

(1) MoroHcka eguHMLA
(2) Kopna Ha rnopanka
(3) Konue 3a koHTpona Ha bpojoT Ha BpTEXH

(4) Tpkanue 3a 1HO nofecyBatbe Ha ilabounHara Ha
rnofatbe

(5) nopanku?®
(6) HaBptka 3a ocurypyBatbe Co 3aTe3Ha uaypa
(7) OcHoBHa nnoua
(8) Mocr 3a hukcKpatbe Ha BPETEHO
(9) Ckana 3anofecyBatbe Ha iiabounHaTa Ha rmofatbe
(10) 3aresHa pauka
(11) NMpexuHyBau 3a BKNyuyBatbe/UCKNyUyBatbe
(12) barepuja
(13) Konue 3a oTknyuyBatbe Ha batepuja
(14) Pauka (v3on1paHa NoBpLLMHA Ha paukarta)
(15) 3artesHa uaypa
(16) Mpudar Ha anatot
(17) Bunywkact knyy (17 mm)?

(18) 3aBptKa co Hapel|kaHa rnaBa 3a IeNoBH1Te Ha
onpemara (19), (21), (32), (33)

(19) MapaneneH rpaHnuHKK”
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(20) MenepyTka-3aBpTKa 3a NapanenH1oT FPaHHUHKK®
(21) HapomkeH rpaHUuHKMK?

(22) MNenepyTka-3aBpTKa 3a (UKCHPatbE Ha
XOPU3OHTANHOTO U3paMHyBatbe”

(23) MenepyTka-3aBpTKa 3a (hUKCHPatbe Ha
XOPU30HTANHOTO MOPaMHYBatbe Ha HaJOMKHUOT
rPaHHUHKK®

(24) Nuarauku Banjak

(25) Kopna 3a arontara rnoganka’

(26) MenepyTka-3aBpTKa 3a NOJECYyBatbe Ha aronor”

(27) Ckana 3anogecyBatbe Ha aronoT Ha rnoaate

(28) EauHuua 3a BanabHyBarbe®

(29) EnuHuua 3a nomecTyBatbe®

(30) 3alwTrTa off CTPYroTMHM 3a FMofankara 3a pabosu

(31) HaBpTka 3a nofecyBatbe Ha CUiaTa Ha 3aTerHyBatbe

(32) ApanTep 3a BcvcyBatbe 3a rnopankara 3a pabosu®

(33) AnanTep 3a BCuCyBatbe 3a rnofanki 3a xnebosu?

(34) Deluxe Boaunka 3a rnoganka’

(35) 3atesHa pauka (eauHuLaTa 3a BanabHyBatbe)”

(36) NMoct 3a oTkNyuyBarbe Ha thyHKLMjaTa 3a
BAnabHyBatbe (eauHULaTa 3a BnabHyBarbe)?

(37) BcycyBatbe Ha npaB 3a rnoanky 3a xnebosu
(envHuuaTa 3a BAnabHyBarbe)?

(38) BcucyBatbe Ha npaB 3a rnofankara 3a pabosu
(envHuuaTa 3a BAnabHyearbe)?

(39) MoroHcko Tpkano (3a eaMHMLA 32 NOMECTyBatbe)?

(40) OTBOp BO OCHOBHaTa Nnoya (eaMHKLA 3a
nomecTyBarbe)”

(41) Pauka 3a3aKnyuyBatbe Ha BPETEHOTO (eauHWLA 3a
nomectyBarbe)”

(42) Boauu co Banjak/uaypa (eauHHLa 3a NOMeCTyBatbe)”
(43) KonupHa vaypa®”

(44) Anantep 3a KonupHa yaypa *

(45) KnuH 3a ueHTpHpame®

(46) KoHyc 3a LeHTprparbe?

(47) Pebpo Bo kopnata Ha rnogankara

(48) KaHan 3a npunarogyBatbe Ha labounHara Ha
NOroHcKaTa eauH1LA

a) OnuwaHata onpema NPUKaXKaHa Ha CUKHUTE He e fieN O
cTaHpapaHuoT 06em Ha ucnopaka. LienocHara onpema Moxe
Aa ja HajpeTe Bo Hawara lMporpama 3a onpema.

TexHUUKHM nogaTouu

AronHa rnoganka GKF 18V-8
bpoj Ha pen 3601FC20..
HoMWHaneH HarnoH V= 18

Bpoj Ha BpTeXM BO NpaseH min 10000-30000
on"

OnpepyBatbe Ha bpoj Ha °
BPTEXH

Bosch Power Tools
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AronHa rnoganka GKF 18'

KOHCTaHTHa eneKkTpoHKKa °
Komnatubunuu 3ateauu mm 6/8
uaypu MHUN "
lMopuratbe Ha kopnara Ha mm 34
rnofankara

Texuna® kg 1,094
npenopayaxa okonHa © 0...+35
Temneparypa npu NonHere

[103BONeHa OKOMHa “C -20...+50

TeMnepatypa npu
pabotetbe” n npu

CKNaguparbe
npenopavaxu GBA 18V...
aKymynaTopcku batepuu >4.0 Ah
ProCORE18V...

npenopayaHu NonHauu GAL 18...
GAX 18...

GAL 36...

A) MepeHo npu 20-25 °C co batepuja ProCORE18V 5.5Ah.
B) B0 3aBHCHOCT 0 ynoTpebeHata batepuja

C) orpaHuueHa jaunHa npu Temneparypu < 0°C

BpefHOCTUTE MOXeE f1a BApHpaaT BO 3aBUCHOCT OZ, NPOM3BOAOT U
3aBUCaT Of} NPUMEHATA W YCNOBHTE Ha KUBOTHATa CpeauHa. MNoseke
MH(OPMaLMK MOXeE [1a HajaeTe Ha
www.bosch-professional.com/wac.

Undopmauuu 3a 6yuaBa/Bubpanuu
BpepnHocTuTe 3a emucija Ha byuasa ce ofpenyBaat
cornacHo EN 62841-2-17.

HWBOTO Ha 3BYK Ha €NEKTPUYHKUOT anat OLEHeTo o A
TUMWUHO M3HECYBa: HUBO Ha 3BYUeH NpuTHcok 87 dB(A);
HWBO Ha 3ByuHa jaunHa 95 dB(A). HecurypHocT K = 3 dB.
Hocerte 3awrura 3a cnyxor!

BKynHuTe BpeaHocTH Ha BUOpaLym a, (BekTopcki 3bup Ha
TPW HACOKK) M HECUTYPHOCT K AafieHH Ce BO COTMacHOCT CO
EN 62841-2-17:3,<2,5 m/s”, K = 1,5 m/s’.

HWBOTO Ha BMOpaLWMK HaBe[EHO BO OBWE YNaTCTBa U
BpeHOCTa Ha eM1cHjaTa Ha byuasa ce U3MepeHu cnopep
MepHU NMOCTanKK1 W MOXaT [1a Ce KopKCTaT 3a cnopesda Mery
€M1eKTPUUHM anaTu. McTo Taka MoXe [ ce Mpunaroam 3a
npenBpemMeHa NpoLieHa Ha HUBOTO Ha BUDPALIMK U eM1cHjaTa
Ha byuasa.

HaBefieHOTO HUBO Ha BUDPaLMK M BpeAHOCTa Ha eMUcHjaTa
Ha byuaBa rv npeTcTaByBaar [MaBHUTE NPUMEHH Ha
€NEeKTPUUHHMOT anar. [oKonKy eneKTpUuHKOT anat ce
KOPWCTH 3a ipYrY NPUMEHH, anaToT LTO Ce BMETHYBa
OTCTanyBa o/ HOPMHUTE UMK HE[IOBONHO CE OfIPXKYBA, HUBOTO
Ha B1MOpaLKMK M BpeaHOCTa Ha eM1cHjaTa Ha byuaBa MoXart aa
otcTanyBaat. OBa MOXe 3HauMTeNHO Aa Fo 3rofieM1 HUBOTO
Ha B1bpaLMK M em1cHjaTa Ha byuasa BO LiENOKYNHUOT
nep1op Ha pabotetbe.

3a npeuynsHo ofipeayBatbe Ha HUBOTO HA BUOPALIMK U
emucujata Ha byuasa, Tpeba fa ce 3eme npeaBua NeprUoaoT
BO KOj YP€eAoT € UCKNyUeH Unu paboTw, a He BO MOMEHTOT
Kora e Bo ynotpeba. OBa MOXe 3HaUWUTENHO [1a Fo Hamanu

HUBOTO Ha BMDpaLMK 1 eMUcHjaTa Ha byuasa BO
LIeNOKYMHKOT Nepuop Ha paboTetbe.

YTBpAETE M AOMONHUTENHUTE MepKU 3a be3beHOCT 3a
3allTUTa Ha KOPHUCHUKOT Of] BMjaHKETO off BUOpaLmuTe,
KaKo Ha np.: OAPXKYBatbe Ha ENEKTPUUHUTE anaTi 1 anatute
32 BMETHYBatbe, O[PXKYBatbe Ha TONNMUHATA Ha ANaHKuTe,
OpraHu31parbe Ha TeKoT Ha paboTara.

barepuja
Bosch npoaasa batepucku enekTpuuHu anati 1 bes

barepwja. [lanv batepujara e cogpxaHa Bo 06emoT Ha
uCropaKa MOXeTe f1a BUOWTE Ha NaKyBatbeTo.

MonHewe Ha baTtepujata

» KopucreTe ru camo nonHauuTe KOULLTO Ce HaBeAEHH
BO TEXHHUKHTE noparouu. Camo oBue ypeau 3a
NOMHEHE Ce NOroAHM 3a IMTUYM-joHCKaTa baTepuja 3a
BaluuoT enekTpuyeH ypea.

HanomeHa: [TuTMyM-joHCKMTe DaTepuu ce ucrnopauyBaat

[N1eNnyMHO HanoNMHETH NOPaHW Mer'yHapOHUTE NPOMUCH 3a

TpaHcnopT. 3a ja ce 3arapaHTUpa LieNocHaTa jaunHa Ha

batepujata, npen npeata ynorpeba LenocHo HanonHeTe ja.

CraBatbe Ha batepujata

BmeTHeTe ja HanonHeTata akymynatopcka barepuja Bo
npudaroT 3a batepuja, JoaeKa He Ce BKNOMM.

Bapeme Ha baTepujata

3a Jia ja U3BaauTe akymynatopckara barepujara, nputucHeTe
Ha KOMUETO 3a OTBOPakbE U U3BNeUeTe ja batepujata. Mpuroa
He ynotpebyBajre cuna.

Akymynatopckata batepuja uma 2 cteneHa Ha bnokuparbe,
LUTO CnpeuyBaart Aa ucnagHe batepujata npu HEBHUMATENHO
NMPUTUCKatbe Ha KOMUETO 3a OTKNyuyBatbe Ha batepujata. Cé
[0fieka e BMeTHaTa batepujaTa B eNeKTPUUHKMOT anar, Taa ce
APV BO NO3HLMja CO MOMOLL Ha NMPYXMHA.

Mpuka3 3a HaNoNHeToCT Ha baTepujata

HanowmeHa: He cekoj Tvn Ha batepuja uMa npuKas 3a HUBOTO
Ha HanonHeToCT.

Tpute 3enenn LED-CBETUNKM HA MPUKA30T 32 HAMOMHETOCT
Ha baTepujarta ja nokaxxyBaar cocTojbara Ha HanonHETOCT Ha
barepujata. On 6e3beqHOCHM NPUUKHK, cocTojbaTa Ha
HanoNHeTOCT Ha baTepujata MOXe [1a ja NpoBEpUTE CamMo
[NIOKOMKY eNeKTPUUHKOT anar € BO MUPYBakbe.

[pPUTUCHETE FO KOMYETO Ha NPUKA30T 3a HAMOMHETOCT Ha
barepujata, @ unu s, 3a ja ce NpuKaxe HanonHetocta. OBa
CTO TaKa € BO3MOXHO U CO M3BafieHa batepuja.

[lokonky no NPUTUCKAETO Ha KOMUETO Ha NPUKA30T 3a
HanonHeTocT Ha batepwujata He cBeTH LED cBeTUNKa,
barepwujata e fiedpekTHa M Mopa Aa Ce 3aMeHH.
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Tun Ha batepuja GBA 18V...

LED-cBeTHRKH Kanauuter

TpajHo cBetno 3 x 3eneHo 60-100 %
TpajHo cBETNO 2 x 3eNneHO 30-60%
TpajHo cBetno 1 x 3eneHo 5-30%
Tpenkaso cetno 1 x 3eneHo 0-5%
Tun Ha 6atepuja ProCORE18V...
LED-cBeTHnKu Kanauurer
TpajHo CBETNO 5 x 3eneHo 80-100 %
TpajHo cBetno 4 x 3eneHo 60-80 %
TpajHo cBeTno 3 x 3eneHo 40-60 %
TpajHo cBETNO 2 x 3eneHo 20-40 %
TpajHo cBeTno 1 x 3eneHo 5-20%
Tpenkaso CBeTNO 1 x 3eneHo 0-5%

HanomeHu 3a oNTUMaNHO KOpUCTEHE Ha
batepunte

3awruTete ja batepujaTa o Bnara 1 Boaa.

Cknagupajte ja batepujata BO Oncer Ha Temneparypa o
-20°C po 50 °C. He ja ocTaBajte batepujata Ha np. Bo
aBTomobunoT Bo neto.

oBpeMeHO Y1CTeTE 1 0TBOPUTE 3a NPOBETPYBatbE Ha
batepujara co MeKa, uMcTa M CyBa UeTKa.

CkparteHOoTo Bpeme Ha paboTa no NonHereTo NoKaxysa,
[Aeka barepujarta e noTpoLLeHa M Mopa Aa Cce 3aMeHH.
BHMMaBajTe Ha HANOMEHHTE 3a OTCTPaHYBakbE.

MonTtaxa

» Mpep cexoe pabotere Ha eneKTPUUHKOT anar (Ha np.
OApXXyBatbe, NPOMEHA Ha anaToT UTH.) U3BageTe ja
barepujata of enekTpUUHKOT anar. [py HeBHUMATENHO
NPUTUCKAbE HA NPEKMHYBAUOT 33 BKNYyUyBatbe/
WCKMyuyBatbe NOCTOM OMACHOCT Of NOBPEM.

3amMeHa Ha anartot
» [pu cTaBake U MeHyBatbe Ha rnofankara ce
npenopauyBa Hocetbe Ha 3alUTHTHU PaKaBHLMU.
OpuruHanHuTe rnoaanku o 0beMHata nporpama Ha onpema
Bosch-Ke rv HajaeTe Bo crieLyjanu3upaHuTe NpoaaBHULA.
[leMoHTHpatbe Ha KopnaTa Ha rnoaankara (Buau cnuka A)
[pen fa ja MOHTUpATE rNoAankata, Hajnpeo Mopa Aa ja
“3BaauTe KopnaTa Ha rnofankara (2) o noroHckara
eauHuua (1).
OTBOpeTe ja 3aTe3Hata pauka (10) v 3aBpTeTe ja KopnaTa 3a
rnopankata (2) nogexa pebporo (47) Bo kopnata 3a
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rnofankara He ce NopamHH CO KaHanoT 3a Np1naroayBatbe
Ha anabouunHara (48) Ha noroHckara eauH1LA.
Mosneuere ja noroxckara eguHuua (1) Harope op kopnara
3arnogankara (2).

3ameHa Ha 3aTerHyBaukara uaypa (Buau cnuka B)

Bo 3aBKCHOCT o ynoTpebeHara rnofanka, npes aa ja

CTaBWTE UCTaTa, MOPa 1a ja 3aMEHHTe HaBpTKaTa 3a

OCHUrypyBatbe CO 3aTerHyBaukara uaypa (6).

[lokonKy BeKe CTe MOHTMpane 3aTerHyBauka uaypa 3a anaror

3a rnogare, cneaete rv paboTHUTE Uekopy BO CNEAHUOT

nen.

3aterHysaukara uaypa (15) Mopa ja Bnese Bo HaBpTKaTa 3a

OCHUrypyBatbe CO Manky MaHeBpupatbe. HaBpTkara 3a

ocurypyBatbe (6) Tpeba ja Moxxe NecHo ia Ce MOHTUPA.

[lokonKy HaBpTKaTa 3a OCUrypyBatbe UK 3aTerHyBaukara

uaypa ce OLUTETEHH, BEAHALL 3aMEHETE TU.

TypHeTe ro nocToT 3a (hUKCHparbe Ha BpeTeHo (8) Ha

cumbonot @. [lokonky e notpebHo, CBpTETE ro BPETEHOTO

Ha MOTOPOT, iofieKa He ce (uKeupa.

OpnpTeTe ja HaBpTKarTa 3a ocurypyBate (6) co BunyLKact

knyu (17).

TypHeTe ro nocToT 3a hUKcHparbe Ha BpeTeHo (8) Ha

cumbonord.

[lokonKy e noTpebHo, NPef CKMOMyBatbETO UCUUCTETE T

CUTE MOHTAXHH [1EMOBM CO MeKa YeTKa UK CO M3[YBYBatbe

CO MOMOLL Ha KOMMPECHUPaH BO3YX.

CraBeTe ja HoBaTa HaBPTKa 3a OCUrypyBakbe Ha NpUdaToT 3a

anat (16).

Nabaso 3aTerHeTe ja HaBPTKaTa 3a OCHIypyBatbe.

» Bo HMKOj cnyuaj He ja 3aTerajTe 3aTerHyBaukarta yaypa
CO HaBPTKa 3a OCHIypyBatbe, JOKONKY He € MOHTHPaHa
rnopanka. MHaky, 3arerHyBaukara uaypa Moxe fja ce
OoLTETH.

BmeTHyBame Ha rnofanka (Buau cnuku C-D)

» [pu cTaBabe U MeHyBatbe Ha Fnofankara ce
npenopauyBa Hocetbe Ha 3alUTHTHU PaKaBHLMU.

Cnopep Lenta Ha npuMeHara, rnofankuTe ce JOCTanHu BO

Hajpa3nuuHa u3senba 1 KBanuTer.

Tnopankute of BACOKOKBaNUTETEH YenuK 3a bp3o

ceueme (HSS) ce noroaHu 3a 0bpaboTka Ha Meku

MaTepMjaﬂM KaKO Ha Mp. MeKO ApBO 1 NNacTuKa.

I'nogankuTe 3a ceuete Ha uBpct metan (HM) ce

creumjanHo HaMeHeTH 3a UBPCTH M abpasuBHU MaTepHjanu

KaKo Ha np. UBPCTO IPBO M anyMUHUYM.

OpuruHanHuTe rnoaanku on 0beMHara nporpama Ha onpema

o Bosch Ke rv HajneTe BO cnelynjanusupanuTe NPofaBHULM.

YnotpebyBajte camo 6ecnpeKopHU 1 UUCTH TNOAANKK.

- TypHeTe ro N0CTOT 3a (hHKCHpatbe Ha BpeTeHo (8) Ha
cumbonor @ (@). lokonky e notpebHo, cBpTETE 0
BPETEHOTO ManKy Co paka AofieKa He Ce BKMOMM.
AKTHBMpajTe ro nocToT 3a huKcHpatbe Ha BpeTeHo (8)
camo Bo cocTojba Ha MUpYBame.

Bosch Power Tools
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- OnabageTe ja HaBpTKaTa 3a ocurypyBatbe (6) co
BUnyLKacT knyy (17) co BpTete BO NpaBeL; CNPOTUBEH
Ha CTPENKUTE Ha YACOBHHKOT (@).

- TypHeTe ja rnoaankata Bo 3aTeaHata uaypa (15).
BpatunoTo Ha rnogankata Mopa ia buzie BMeTHato
Hajmanky 20 mm Bo 3aTe3Hara yaypa (15).

- LiBpcTo 3aTerHeTe ja HaBpTKa 3a ocurypysare (6) co
BUNyLIKAcT knyy (17) co BpTeHbE BO NPaBeL, Ha CTPENKUTE
Ha YaCOBHMKOT. TypHeTe ro NoCToT 3a (hUKCHParbe Ha
BpeTeHo (8) Ha cumbonoT o

» Bo HuKOj cnyuaj He ja 3aTerajTe 3aTerHyBaukarta yaypa
CO HaBPTKa 3a OCHIypyBatbe, JOKONKY He € MOHTHPaHa
rnopanka. MHaky, 3aterHyaukara uaypa MoXxe fia ce
OoLITETH.

MoHTHpame Ha Kkopnata 3a rnogame (Bugete cnuku E-F)
3a npouecoT Ha rnofakbe Mopa /ia ja MOHTMpaTe KopnaTa Ha
rnopankata (2) noBTOpHO Ha noroHckata eauHuLa (1).
OTBOpeTe ja 3aTe3Hara pauka (10), JOKOMKY € 3aTBOPEH.
MopamHete ro pebpoto (47) Ha Kopnara 3a rnofatbe (2) co
KaHar 3a npunarofyBatbe Ha AnabounHara (48) Ha
noroHckara eguruua (1).
TypHeTe ja noroHckara efiuHM1LIA BO KopraTa 3a rnofatbe
[ofieKa He ce I0CTUrHe cakaHara AnabouunHa Ha rpybo
ceuetbe. [NoToa cBpTETE ja KopnaTa 3a rnofatbe (2) Bo
HacoKa Ha CTpernKk1Te Ha YaCOBHMKOT [10 Kpaj 3a i ro
aKTMBMPATE PEXMMOT 3a (OMHO NpUNarofyBatbe Ha
[nnabourHaTa Ha ceueteTo.
KopucTeTe ro konueTo 3a nogecysatbe (4) 3a npeuusHo aa ja
nocTaBuTe AnabounHata Ha CeueHeTo.
3atBoperTe ja 3aTe3Hata pauka (10).
» o MoHTaxaTa cekoralu npoBepeTe, Aany NoroHckara
€AWHHMLA NeXKH LBPCTO BO KOpNaTa Ha rnojankara.
[lokonky e noTpebHO NpoMeHeTe ro NPeaHanoHOT Ha
3aterHyBaukuor noct (10) (Buau ,MoBTOpHO
npunarofyBatbe Ha 3aTe3Hara pauka (Buaete cnuka M)“,
Crtpanuua 211).

BcucyBatbe Ha NpaB/CTPYroTHHH

lpaBTa of MaTepujanuTe Kako Ha np. cnoesu boja, Hekou
BM[I0BM IPBO, MMHEPanH W MeTan MoXe Aa buae LWwTeTHa no
3apaBjeto. [lon1pareTo Unu BAMLLYBAHETO HA TakBaTa NpaB
MOXXe 12 NPen3BM1Ka aneprucku peakLum u/mnu
3a60nyBaH:a Ha AULIHATE NaTULLITA Ha KOPUCHUKOT UK
n1LaTa BO OKOMMHaTa.
OpnpeneHn YeCTUUKK NPaB Kako Ha np. npas oA fab unv byka
BakaT 3a KaHLieporeHu, 0cobeHo JOKOMKY ce Bo
KOMOMHaLMja CO AOMONHUTENHM CYNCTaHLM (Xpomar,
Ccpe[cTBa 3a 3allTHTa Ha pBo). MatepujanuTe WTo cogpxar
asbect cmeart aa bupat 0bpaboTyBaHK camo 0f CTPaHa Ha
CTPYYHH NHLLA.
- 3ar0a, JOKOMKY € BO3MOXHO, KOPUCTETE COOABETEH
BLIMYKyBau 3a NpaB 3a MaTepujarnoT Lo ce 0bpaboTysa.
- MMorpuxeTe ce 3a fobpa NPoBETPEHOCT Ha PaboTHOTO
MecTo.
- Ce npenopauysa HOCEtbe Ha MacKa 3a 3allThTa Npu
BAMLLYBAHETO CO Knaca Ha duntep P2.

BHKMMaBajTe Ha BaxeukuTe NponucK Ha Bawwara semja 3a

Martepujanot Koj ro obpabotysarte.

» U3bernyBajte cobuparbe npas Ha paboTHOTO MecTo.
lpaBTa necHo Moxe fja ce 3ananu.

MoHTHpatbe Ha 3alTHTa O, CTPYTOTHHY 3a rMoAankara 3a
paboeu/apantepor 3a BcucyBame (Bugete cnuku N-0)
3alut1TaTa o] CTPYroTWHM ca rnofankara 3a pabosu (30) u
afanTepoT 3a BeucyBambe (32)/(33) moxe fa ce kopucTat
BO KOMOWHaLMja Co TpKaneaHata ocHoBHa nnouva (7) u
OMUMOHANHKTE OCHOBHU NNOUM BO hopMa Ha KBafipar 1
hopma Ha ,,D“ (onpema).

MoHTHpame Ha 3alTUTaTa oA CTPYFrOTHHU 3a rMoAanKara
3a paboeu (Buaete cnuka N)

3aluT1TaTa o CTPYroTWHM 3a rnofankute 3a pabosu (30) e
HameHeTa 3a ynotpeba Bo KoMb1HaLMja Co aganTepoT 3a
BCHCYBatbe 3a rmofanku 3a pabosu (32). Ha 0soj HauwH, ce
0be3beflyBa MaKCHManHoO BCUCYBatbe Ha Npas Kaj
rnofankuTe 3a pabosw.

MoHTMpajTe ja 3awTuTaTa O CTPYTOTUHM 3a IMOAANKNTE 3a
pabosu (30) co McnopauaHata 3aBpTKa M BKNOMeTe ja BO
Kopnata 3a rnofarbe (2) Taka WTo Ke ce cnyliHe
BK/OMYBaHETO.

MoHTupaibe Ha aganTep 3a BCUCYBatbe 3a rnofankara 3a
pa6osu (Buaete cnuka N)

lMokpaj 3aluTnTaTa Of CTPYrOTMHM 3a FMofankara 3a

pabosy (30) Moxxe Aa ro KOPUCTUTE 3AaNTepPOT 3a
BcucyBatbe (32) 3a 0bpaboTkata Ha pabosu.

MpuuBpcTeTe ro anantepor 3a BeucyBsatbe (32) co
3aBpTKarta (18).

TMOBTOPHO OTCTPAHETE ro aianTepoT 3a BCUCYBatbe 3a
0bpaboTka Ha Ma3HK PAMHH NOBPLLMHH.

MoHTHpatbe Ha aflanTepoT 3a BCUCYBatbe 3a rnofaatwe
*nebosu (Buaete cnuka 0)

AnanTepor 3a BcucyBatbe (33) MoXe 1a ce KOPUCTH 3a
rNofatbe Ha NoBpLIMHATA Ha AeNoT LWTo ce obpaboTysa.
MoHTHpajTe ro apantepor 3a Bcucysatrbe (33) co
“crnopayaHaTta 3aBpTKa M BKIOMeTe ja BO KopraTa 3a
rnofarbe (2) Taka LTo Ke Ce CyLUHE BKIOMYBatbeTo.

MpuknyuyBawe Ha BCHCYBay 3a npaB
lpuKkaueTe ro LPEBOTO 3a BCUCyBatbe (J 35 mm) (onpema)

Ha MOHTMPAHMOT afanTep 3a BcuCyBate. [loBp3ete ro
LipeBOoTO 3a BCUCYBatbe CO BCUCYyBay 3a Npas (onpema).

BcucyBauoT 3a npaB Mopa /1 e COOABETEH 3a MaTepujanot
Ha napueTo LWTo ce 0bpaboTyBa.

Mpu BCHUCYBakbe HA UECTUUKM NPAB KoM Ce 0COBEHO onacHm
10 3/1paBje, KaHLEPOreH! UK CYBH, KOPUCTETE CrelujaneH
BCMCYBauY.

Ynorpeba

CraBatbe Bo ynorpeba

Bupatbe Ha 6pojoT Ha BpTeXH

Co BPTAMBOTO Konue Ha bpojoT Ha BpTexy (3) Moxe fa ro
n3bepete NoTpebHMOT BPOj Ha BPTEXM 1 3a BpEME Ha
KOPHMCTEHETO Ha anaror.
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bpoj Ha BpTEeXH
[min]

Mo3unumja Ha

BPTAXUBOTO Konuye
3a nogecyBame

1-2 10000-14000 Husok bpoj Ha
BPTEXH
3-4 18000-24000  CpepneH bpoj Ha
BPTEXH
5-6 26000-30000 Bucok bpoj Ha
BPTEXH

MpuKaxaH1Te BPeAHOCTH BO CnefHarta Tabena ce
pedepeHTHH BpeaHOCTH. HeonxoaHKOT bpoj Ha BPTEXHM
3aBUCH O} MaTepHjanoT U PaboTHHTE YCNIOBK 1 MOXE fia Ce
OAPEAM NPU NPAKTUUHA NPUMEHA.

mopanka- Mo3uyuja Ha

Aujametap [mm] BpTnuBoTO KOnue
3anogecyeate

LiBpcto apBo 4-10 5-6
(byxa) 12-20 3-4
>20 1-2

Meko pBo (6op) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

NBepku 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

MnacTuka 4-15 2-3
>15 1-2

Mo fonroTpajHa pabota co mMan bpoj Ha BpTEXH, 3a ia ro
onaauTe eneKTPUUHKOT anar OCTaBeTe 1o fa Ce BPTH BO
npaseH o} HeKoe Bpeme Co MakcHManeH bpoj Ha BpTexu.

BknyuyBate/ucknyuyBate
3a BKMyuyBate Ha eNeKTPUUHKOT a/aT NocTaBeTe ro
NPeKUHYBauUOT 3a BKNyuyBatbe/ucknyuyBarbe (11) Hal.

3a MCKnyuyBakbe Ha eN1eKTPUUHKOT anat NocTaBeTe ro
NpeKUHyBauoT 3a BKNyuyBatbe/ucknyuyBatbe (11) Ha 0.

KoHcTaHTHa enekTpoHHKa

KoHCTaHTHaTa eneKkTpoH1Ka ApXK NocTojaH bpoj Ha BPTEXH
Npu NpaseH ofi U ONTOBapyBatbe M 0BO3MOXYBa UCTa
MocTojaHa jaunHa npu paboterbeto.

MopaecyBatbe Ha AnabounHaTta Ha rnogatbe

(eunm cnuku E-F)

» MMopecysaweTo Ha AnabounHaTa Ha rnogatbe cmee Aa
ce BPLUM CaMO JOKONKY eNeKTPHUHUOT anar e
UCKNYYeH.

3a nogecyBatbe Ha AnabounHara Ha rofjarbe nocTanete Ha

CNeAHNOT HauMH:

— ENeKTpUUHKMOT anaT co MOHTUPaHa rMofanka nocTaBete ro
Ha ienoT Wwro ce obpabotysa.

- OtBoperTe ja 3aTe3Harta pauka (10), ako e 3aTBopeHa (@).

- [opamHeTe ro pebpoto (47) Bo kopnata 3a rnoaate (2)
CO KaHanoT 3a npunarodyBatbe Ha Anabountara (48) u
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cUMbONOT 3 OTKNYUyBatbe d‘(@). TypHeTe ja kopnata
3arnopame (2), noneka He ce JOCTUTHe cakaHara
nnabouvnHa Ha ceuetbe.

- CBpreTe ja koprarta 3a rnogatbe (2), noneka pebpoto He
ce u3pamuv (47) co cumbonor 3a 3aknyuysarbe @, 3a ja
Ce WU3BPLLUM (PMHOTO NPUNarodyBatbe Ha AnabounHata
(®).

- TNopecere ja cakaHata inabounHa Ha rnofiare NpeLmsHo
O KonueTo 3a nogecysatoe (4) ().

- 3atBoperte ja 3aTe3Hara pauka (10) (®).

CoBeTu npu pabotetbeTo
» 3awTHTeTe rM anaTurte 3a rnopgame oA yaapu.

06nuKkyBatbe 1 rnogate Ha pabosu (Buau cnuka G)

IMpu 0bnK1KyBatrbe W rofatbe Ha pabosu bes napanenex
rPaHUYHKK, rnofankata Mopa aa buae onpemeHa co uMBuUU-
BOAUNKKU UNKU KYTNTUYHO NEeXHULLTE.

Boperte ro BKIyUEHNOT eNEKTPUUEH anar CTPaHWUHO Ha
NIeNnoT WTo ce 06paboTyBa, A0AEKa UNBUHTE-BOAUNKN UNK
KYITIMUYHOTO NIEXMLLTE Ha INOfIankarta He HanerHe Ha pabot of
NlenoT LWTo ce 0bpaboTysa.

Boperte ro enekTpuuHKOT anart no pabot Ha aenort 3a
obpaboTka. [puToa BHUMABajTe Ha TOUHKOT aron npw
noTnuparLeTo. MperonemMmuoT NPUTUCOK MOXE /1A IO OLLTETH
paboT Ha aenort wTo ce obpabotyea.

Tnopatbe co napaneneH rpaHnuHuK (BHAM cnuka H)

3a ceuetbe napanenHo no pabosu MoXe 4a MOHTUpaTe
napaneneH rpaHuuHuk (19).

MpuLBpPCTETE rO NapanenHuoT rpaHruHuk (19) Ha kopnata
3a rnoaanka (2) co Hasabewa 3aspTka (18).

Co nenepyTka-3aBpTKaTa Ha NapanenH1oT rpaHnuHmK (20)
MocTaBeTe ja cakaHara i1abounHa Ha rpaHUUHKUKOT.
Boperte ro BKIyUeHHOT eNEKTPHUUEH anar co PaMHOMEPHO
[BWXEtbE W CTPAHWUEH NPUTUCOK Ha NapanenHuoT
rPaHUYHHK N0 [LOMKKHATA Ha PaboT o AENOT LWTO ce
obpaborysa.

T'nopatbe co Deluxe Boaunka 3a rnopatbe (Bugete
cnukaP)

Co Deluxe Bogunkata 3a rnofatbe (34) moxe fa ja Bogute
rnogankara 3a paboBu napanenHo co npaeuoT pab unu ga
Kpeupate KpyroBu 1 3a00neHu fienosu. [onoaHUTENHH
MH(OPMALMK MOXKe [ia Ce HAjAaT BO COOLBETHOTO YNaTCTBO
3a pabora.

Inopatbe co HafoMKeH rpaHnuHuK (BugeTe cnuka l)
HapomkeH rpaHnunik (21) cnyxu 3a rnogatbe Ha pabosu co
rnofanku be3 UMBUK-BOAUNKN UMK KYTMAUECTO NEXULLTE.
lpuuBpcTETE rO HAZOMKHMOT FPAHMUHKK Ha KopnaTa 3a
rnopanka (2) co HaBpTkara (18).

BopeTe ro eneKkTpMUHKOT anar Co paMHOMEPHO ABHXetbe Mo
[NIOMXMHATa Ha paboT Ha 1enoT 3a 0bpaboTyBarbe.
CTpaHHYHO pacTojaHue: 3a J1a ja NPOMEHHTe KONWUKMHATA Ha
OTCTPAHET MaTepHjan, MOXe fia ro NoAECHUTE CTPAHUUHOTO
pacTojaHue nomery Aenot 3a 0bpabotyBarbe M MM3raukuoT
Banjak (24) Ha HAOOMKHUOT rPaHUUHKK (21).
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OnabaseTe ja co nenepyTka-3aBpTkata (22), nocrasere ro
CaKaHOTO CTPaHWYHO PACTOjaHWe CO BPTEHbE Ha nenepyTka-
3aBpTKata (23) ¥ NoBTOPHO NPULBPCTETE ja nenepyTka-
3aBpTKata (22).

BucHHa: BO 3aBMCHOCT O} KOPUCTEHATa rMojanka 1 jaunMHara
Ha aenot 3a 0bpaboTyBarbe, NpUnarofeTe ro BEPTUKAHOTO
NopamMHyBatbe Ha HAAOMKHUOT FPaHUUHHMK.

OnabaseTe ja HaBpTKaTa (18) Ha HaMOMKHUOT FPaHUUHKK,
NPUTUCHETE rO UCTMOT BO CakaHara no3uLiuja M NOBTOPHO
3aTerHete ja 3aBpTkara.

T'nopatbe co Kopna 3a aronHara rnoganka (Buau cnuku J-
L)

Kopnara 3a aronHara rnoganka (25) e ocobeHo norogHa 3a
PaMHO rnofjatbe Ha NaMUHUPaHK PaboBy Ha TELLKO AOCTaMNHH
MeCTa, 3a Mofatbe Ha CMeLjantu aru Kako 1 3aKocyBatbe
Ha pabosH.

Mpu rnopatbe Ha paboBu co KOpNa 3a aroHa rMoaanka,
anarot 3a rnoparbe Mopa Aja buae onpemeH co unBHm-
BOAMNKM UMK KYTIMUHO NEXMLLTE.

3a MOHTaXa Ha kopnaTa 3a aronHara rnofanka cnefete ru
paboTHUTE UeKOPH BO COOABETHUOT Aien (BUau ,MoHTMpatbe
Ha Kopnata 3a rnogatbe (Bunete cnuku E-F),

Crpanuua 208).

3a nocTUrHyBarbe Ha NPeLM3HK arnu, Kopnara 3a aronHara
rnoganka (25) uma 7,5°-noauumuu 3a ukcuparbe. BkynHoto
none Ha nofecyBatbe usHecyBa 75° (45° HaHanpen u 30°
HaHasap).

OnabaseTe rv iBeTe nenepyTka-3aBpTky (26).

lMocTaBeTe ro cakaHWOT aron Co NOMoLL Ha ckanarta (27) v
MOBTOPHO 3aTErHETe M nenepyTka-3aBpTkuTe (26).

Tnoparbe co eanHMLa 3a BANabHyBatbe (BupeTe cnuka Q)
Co eauHuLaTa 3a BnabHyBarbe (28) Moxe a ce KOPUCTH 3a
rnodatbe xnebosu, pabosu, NPOUNKM U U3LOMKEHN OTBOPH
CO (hHKCMpPaHa NoAApLLKa.

OnabaseTe ja 3aTeaHarta pauka (35) Ha eauHMLaTa 38
BAnabHysatbe (28). [opamHeTe rv BOjHUTE CTPEMKM Ha
noroHckara equHuua (1) v eaun1uara sa

BAnabHysatbe (28). TypHeTe ja noroHcKaTa eaMHuLA BO
eauHuuaTa 3a BiabHyBarbe 10 kpaj. CBpTeTe ja NoroHckara
eQMHUL BO NPaBeL| CNPOTHUBEH Ha CTPENKMUTE Of YaCOBHUKOT
[0 Kpaj v 3aTBOpETE ja 3aTe3Hara pauka (35).

3a cnyluTatbe Ha noroHckarta eauHuLa (1) onabasere ja
paukara 3a oTknyuyBatbe (36) 1 npuTMCHeTe ja Hagony,
[JofieKa He ce J0CTUrHe cakaHarta anabouunHa. Otnywrete ja
paukara 3a ocnobonyBatbe (36).

MoHTMpajTe BCUCYBatbe Ha NpaB 3a rMofatbe xnebosu (37)
WNY BCUCYBatbe Ha Npas 3a rnofiatbe pabosu (38).

Tnoparbe co eanHMLa 3a noMecTyBakbe (BugeTe cnuka R)
EnuHuuara 3a nomectyBatbe (29) e ausajHupaHa 3a
rNofatbe BO TECHW 0BNAcTH, KOW He Ce JOCTanHK Co
TpKaneaHata ocHoBHa nnoya (7) (Ha np. rnogatee bnucky oo
BEPTUKANHU NOBPLUKHM).

OTcTpaHeTe ja 3aTe3Hata uaypa (15) on noroHckara
eanHuua (1) v MoHTMpajTe ro NoroHckoTo Tpkano (39).
BmeTHeTe ja noroHckara eauHuua (1) Bo eauHMLaTa 3a

nomectyBsatbe (29). BmetHeTe ogBpTyBau HU3 otBOpOT (40)
BO OCHOBHaTa M/10ya Ha eMHK1LaTa 3a NOMECTYBatbe, 3a 1a
r0 NOCTaBUTE PEMEHOT Hafl NOrOHCKUOT [UCK.

BmeTHeTe ja rnonankara (Buau ,BMeTHyBatbe Ha rnoganka
(Buau cnukn C-D)“, CTpanuua 207). MpUTHCHETE ja paukata
3a 3aK/nyuyBatbe Ha BpeTeHoTo (41) Ha eauHuLaTa 3a
nomectyBatbe (29) v 3aterHere ja HaBpTKaTa 3a
ocurypyBate (6).

Bopunkata co Banjak/uaypa (42) Ha eauHuuaTa 3a
nomectysatbe (29) ce KopucTH, Kora rnopare pabosm co
anatu 3a BMETHYBatbe LUTO He CE MOCTABEHM Ha NIEXHLLTETO.
MpuuBpcTeTe ja BoaMnkara co Banjak/uaypa (42) co 2
3aBPTKM. LLIpuHaTa Ha OTCTPaHeTMOT MaTepHjan ce
oApeayBa cnopes NoCTaBeHOTo PacTojaHue nomery
NPEeAHMUOT f1eN Ha rMofjanKkata 1 NPeHNOT e Ha BanjakoT/
yaypara.

Inogatbe co konupHa uaypa (Bugere cnuka S)

Co nomolu Ha KonupHarta yaypa (43) Moxe aa npeHecysate
KOHTYPH Of1 HALLPTH OAH. WAbMOHK Ha AenoT 3a
obpaboTyBatbe.

Cnopep febenuHara Ha WabnoHoT ofH. HaupToT oabepeTe ja
€OO/IBETHATA KOMWPHA uaypa. buaejku BucKHaTa Ha
KOMMpPHaTa uaypa CTpuM, WwabnoHoT Mopa Aa MMa
MWHMManHa aebennHa og 8 mm.

Kora 3a rnofarse KopUCTHUTE KOMMPHH Uaypu, KOpUCTETE
Camo IMoAanku KoM ce 2 mm noManu off BHaTPeLHAOT
[QMjameTap Ha KonupHara uaypa.

CraBeTe ro ananTepoT 3a KonupHara uaypa (44) Ha
ocHoBHarta nnoya (7). MopamHeTe rv iBeTe Aynku Ha
[l0NHaTa CTpaHa Ha afantepor (44) co ynkute Bo
ocHoBHarta nnoua (7). Mpuuspctete ro anantepot (44) co
“cnopauaHuTe 3aBPTKK.

OcHoBHata nnoua (7) e abpuuku LeHTpHUpaHa. Ha oBoj
HauUWH rnofankara ce no3uLUKUoH1pa BO CpeaMHaTa Ha
OCHOBHaTa Nn1oya v konupHata uaypa (43). Kopuctete
ONUMOHaNEH ypes 3a LiIeHTPUparbe 3a a ja LieHTpupate
OCHOBHaTa MM10Ya WK Kon1pHara yaypa LUTo e MOXHO
nonpeLmsHo.

MoHTHpajTe ro anantepot (44) 1 konupHara yaypa (43).
OnabaBeTe rv 4-Te 3aBPTKM Ha OCHOBHaTa nnouva (7).
TypHeTe ro KNMHOT 3a LieHTpupatbe (45) HU3 0cHOBHaTa
nnoua Bo 3ate3Hara yaypa (15) v npuuBpcTeTe ro co
HaBpTKaTa 3a ocurypysarbe (6). Manky nputcHete ro
KNWHOT 3a LIeHTPHPatbe BO OCHOBHATA NM0Ya WM KonMpHaTa
uaypa. [ToBTOPHO 3aTerHeTe rv 3aBpTKUTE Ha OCHOBHATA
nnoua (7). OTcTpaHeTe ro KNUHOT 3a LieHTPUpatbe (45).
KoHycoT 3a LieHTp1patbe (46) MoXe fa ce KOPUCTH 3a
LieHTPMPatbe Ha OCHOBHATA NN0YA UK LLIMPOKHTE KOMUPHK
yaypu.

MpomeHa Ha ocHOBHaTa nnoua
OTcTpaHeTe v 4-Te 3aBPTKM 10Ny HA OCHOBHaTa nnoua (7) v

u3BagieTe ja. MOHTMpajTe ja HoBaTa OCHOBHa N/oya (onpema)
BO NpaBu/Hata nonoxba KopucTejku rv 4-Te 3aBPTKM.
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MoBTOPHO NPUNarofyBatbe Ha 3aTe3Hara pauka
(Bupete cnuka M)

[lokonky noroHckata efuHuua (1) He nexw uBpcTo Bo
Kopnara Ha rnopankara (2), mopa fja ja nogecuTe cunata Ha
3aTerHyBarbe Ha 3aTe3Hara pauka (10).

- OtBopeTe ja 3aTe3Hata pauka (10).

- LspcrTo 3atertere ja HaBpTKata (31) co BUNYLIKACT KNyuy
(8 mm) okony 45° Bo NpaBeL Ha CTPENKKUTE Ha
YaCOBHHMKOT.

- [oBTOPHO 3aTBOPETE ja 3aTe3HaTa pauka.

- TposepeTe aanu noroHckara eauHuua (1) e beabenHo
3aterHara. He 3aterHyBajTe ja HaBpTkarta (31) npemHory
LBpCTO.

OapXyBatbe H CepBHC

OpapXyBatbe U UnCTehbe

» Mpepn cekoe paboTerbe Ha eNeKTPUUHUOT anart (Ha np.
OApXKyBatbe, NPOMEHa Ha anaToT UTH.) U3BapeTe ja
batepujata oa eneKTPUUHKOT anar. [1py1 HeBHUMATENHO
NPUTUCKatbe HA PEKMHYBAUOT 33 BKNyUyBatbe/
MCKNYYyBatbe NOCTOM ONACHOCT Of MOBPEM.

» OppXKyBajTe rM YUUCTH eNEeKTPUUHKOT anarT U OTBOPHUTE
3a npoBeTpyBatbe, 3a Aa MoXe f06po 1 6e3beaHo pa
paborure.

Pef10BHO UKCTETE ja NOTOHCKaTa eauHHLa, (PUHOTO

npunaroflyBarbe Ha AnabourHata Ha rmoaareTo 1

BHATPELLIHOCTA Ha KopraTa 3a rnojarbe. Kopucrete uucta

Kpna unu KoMNpUMUpaH BO3AyX.

CepBucHa cnyxba 1 COBETH NPHU KOpUCTEHE

CepBucHara cnyxba ke oarosopu Ha Batumre npatuatba B0
BPCKa CO nonpasKara M OfIpXyBatbeTo Ha BalumoT nponssoa
KaKo W pesepeHuTe Aenosu. O3HaKM 3a eKCrnosuja 1
MH(OPMALMK 32 Pe3ePBHHTE EN0BM UCTO Taka Ke Hajete
Ha: www.bosch-pt.com

TUMOT 3a COBETYBatbe Npu KopUCTetbe Ha Bosch ke By
MOMOTHE [I0KO/MKY MMaTe Npalliatha 3a HaLLKTe NPOU3BOaN U
onpema.

3a cuTe npatliatba ¥ Hapauku Ha Pe3epBHH 1enosH, Be
Monume Hasegete ro 10-undpeHnor 6poj on
cneuuduKaLmMoHaTa NnoyKa Ha Nnpor3BooT.

CeBepHa MakepoHuja

[0.0.Enextpuc

CaBa KoBaueBuk 47Hb, bpoj 3

1000 Ckonje

E-nowra: dimce.dimcev@servis-bosch.mk
WHTepHeT: www.servis-bosch.mk
Ten./dakc: 02/ 246 76 10

Mob.: 070 595 888

O.M.T.Y “POJKA”

Janu Nykposcky 66; T.L| ABTokomaHza nokan 69
1000 Ckonje

E-nowra: servisrojka@yahoo.com

Ten: +38923174-303

Mob: +389 70 388-520, -530
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[lononHuTeNHW appeck Ha cepBUCH MOXe Aa HajaeTe
noa:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Tpaxcnopr

lpenopauaxuTe NUTUYM-jOHCKK baTepuu nopnexar Ha
baparbata Ha 3akOHOT 3a OnacHW MaTepujanu. batepuute
MOXe fia Ce TPaHCMopTHpaaT Camo Of CTPaHa Ha
KOPUCHUKOT, be3 noTpeba of LONONHUTENHM
KBanMQu1KaLuu.

Tpy NPeHOC Ha UCTHTE Of CTPaHa Ha TPETU MLA (Ha np.
BO3/YLLIEH TPAHCMOPT UMK LUNEAULM]a) HEONXOAHO € A Ce
BHMMaBa Ha creLujanHuTe HanoMeHu Ha ambanaxara 1
03HakuTe. Bo TakoB cnyuaj, Np1 NOAroToBKaTa Ha npaTkara
Mopa Aia Ce NoBKMKa EKCMEePT 3a OMacHu CyNCTaHLM.
TpaHcnopTupajTe r1 batepumnte camo JOKONKY KYKULITETO €
HeowwTeTeHO. 3aneneTe rM OTBOPEHUTE KOHTAKTH U
crnakyBajTe ja batepujata Ha Toj HAUMH LITO HEMa fia ce
LBWXKM BO ambanaxara. Be Mmon1me BHUMaBajTe Ha
€BEHTY/IHUTE ONONHUTENHN HALMOHANHU NPOMUCH.

OtcTpaHyBame

EnextpuunuTe anaparu, barepuure, onpemara
1 ambanaxwuTe Tpeba fja ce 0TCTpaHar Ha
€KOMOLLKM NPUGATINB HAUNH.

¢
He ru hpnajte enekTpuuHuTE anapatu 1
batepuuTe Bo loMallHaTa KaHTa 3a ybpe!
Camo 3a 3emjute og EY:

Cnopep eBponckara aupektusa 2012/19/EU 3a ctapu
eNEeKTPUUHH W eNEeKTPOHCKM YPeau U H1BHaTa ynotpeba Bo
HaLMOHANHOTO 3aKOHOMIABCTBO, €NIEKTPUUHHUTE anaTy LLTO Ce
BOH ynotpeba v IeheKTHUTE UNK UCKOPUCTEHUTE BaTepnm
cnopes anpextveara 2006/66/EC mopa ofaentHo aa ce
cobepar 1 ia ce peLuKn1paar 3a nosTopHa ynorpeba.
JIOKOMKY Ce OTCTpaHyBaar HeMpPaBMIHO, eNeKTPUYHaTA W
eNeKTPOHCKaTa onpema MoXe /1a MMaaT WUTETHU BIujaHuja
BP3 )XMBOTHATa CPeMHa 1 3[1paBjeTO Ha NYreTo Nopazn
MO>HOTO MPUCYCTBO Ha OMACHK MaTepHu.

bartepuu:

TNUTHYM-jOHCKH:

Be Mon1Me BHUMaBajTe Ha HaNoOMEHHTE BO 1eNoT TpaHcnopt
(Buam ,Tpancnopt®, Ctpanunua 211).
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Bezbhednosne napomene

Opste sigurnosne napomene za elektricne alate
[N UPOZORENJE Proditajte sva sigurnosna

upozorenja, uputstva, ilustracije i
specifikacije isporucene uz ovaj elektricni alat. Propusti
u pridrzavanju svih dolenavedenih uputstava mogu imati za
posledicu elektri¢ni udar, pozar i/ili teske povrede.

Cuvajte sva upozorenja i uputstva za buduéu upotrebu.
Pojam ,elektri¢ni alat” upotrebljen u upozorenjima odnosi se
na elektricne alate sa pogonom na struju (sa kablom) i na
elektricne alate sa akumulatorskim pogonom (bez kabla).

Sigurnost radnog podrucja

» Drzite vase radno podrucje cisto i dobro osvetljeno.
Nered ili neosvetljena radna podrucja mogu voditi
nesrecama.

» Ne radite sa elektricnim alatom u okolini ugrozenoj
eksplozijom, u kojoj se nalaze zapaljive tecnosti,
gasovi ili prasina. Elektricni alati stvaraju varnice koje
mogu zapaliti prasinu ili isparenja.

» Drzite podalje decu i druge osobe za vreme kori$¢enja
elektricnog alata. Stvari koje vam odvracaju paznju
mogu dovesti do gubitka kontrole.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljucni utikac elektricnog alata mora odgovarati
uticnici. Utikac ne sme nikako da se menja. Ne
upotrebljavajte adaptere utikaca zajedno sa
elektri¢nim alatima zasti¢enim uzemljenjem.
Nemodifikovani utikaci i odgovarajuce uticnice smanjuju
rizik od elektri¢nog udara.

» Izbegavajte kontakt telom sa uzemljenim povrsinama
kao $to su cevi, radijatori, Sporeti i frizideri. Postoji
povecani rizik od elektri¢nog udara ako je vase telo
uzemljeno.

» Drzite elektricni alat Sto dalje od kise ili vlage. Prodor
vode u elektri¢ni alat povecava rizik od elektricnog udara.

» Kabl ne koristite u druge svrhe. Nikada ne koristite
kabl za nosenje elektricnog alata, ne vucite gaine
izvlacite ga iz uticnice. DrZite kabl dalje od vreline,
ulja, ostrih ivica ili pokretnih delova. Osteceniili
umrseni kablovi povecavaju rizik od elektricnog udara.

» Ako sa elektricnim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte samo produzne kablove koji su
pogodni za upotrebu na otvorenom. Upotreba kabla
pogodnog za upotrebu na otvorenom smanjuije rizik od
elektri¢nog udara.

» Ako ne mozete da izbegnete rad sa elektricnim alatom
u vlaznoj okolini, koristite zastitni uredaj
diferencijalne struje (RCD). Upotreba zastitnog uredaja
diferencijalne struje smanjuje rizik od elektri¢nog udara.

Sigurnost osoblja

» Budite pazljivi, pazite na to sta radite i postupajte
razumno tokom rada sa vasim elektricnim alatom. Ne
koristite elektricni alat ako ste umorni ili pod uticajem
droge, alkohola ili lekova. Momenat nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moZe rezultirati ozbiljnim
povredama.

» Nosite li€nu zastitnu opremu. Uvek nosite zastitne
naocare. Nosenje zastitne opreme, kao $to je maska za
prasinu, sigurnosne cipele koje ne klizu, zastitni Slem ili
zastita za sluh, zavisno od vrste i upotrebe elektri¢énog
alata, smanjuje rizik od povreda.

» Izbegavajte nenamerno pustanje urad. Uverite se da
je elektricni alat iskljucen, pre nego Sto ga prikljucite
na struju ifili na akumulator, uzmete gaili nosite.
Nosenje elektri¢nog alata sa prstom na prekidacu ili
prikljucivanje na struju ukljucenog elektricnog alata vodi
do nesrece.

» Uklonite bilo kakve kljuceve za podesavanije ili
kljuceve za zavrtnjeve, pre nego Sto ukljucite
elektricni alat. Ostavljanje klju¢a za zavrtnjeve ili klju¢a
prikac¢enog na rotirajuci deo elektri¢nog alata moze
rezultirati licnom povredom.

» lIzbegavajte neprirodno drzanje tela. Pobrinite se
uvek da stabilno stojite i u svako doba odrzavajte
ravnotezu. Ovo omogucava bolje upravljanje elektri¢nim
alatom u neocekivanim situacijama.

» Nosite pogodnu odecu. Ne nosite Siroku odecu ili
nakit. Drzite kosu i odecu dalje od pokretnih delova.
Pokretni delovi mogu zahvatiti Siroku odecu, nakit ili dugu
kosu.

» Ako mogu da se montiraju uredaji za usisavanje i
skupljanje prasine, uverite se da li su prikljuceni i
upotrebljeni kako treba. Usisavanje prasine moze
smanjiti rizike koji su povezani sa prasinom.

» Ne dozvolite da pouzdanje koje ste stekli cestom
upotrebom alata utice na to da postanete neoprezni i
da zanemarite sigurnosne principe za upotrebu alata.
Neoprezno delovanje moZe prouzrokovati teske povrede
u deliéu sekunde.

Upotrebai briga o elektricnim alatima

» Ne preopterecujte aparat. Upotrebljavajte elektricni
alat koji je pogodan za vas zadatak. Odgovarajuci
elektri¢ni alat radi bolje i sigurnije tempom za koji je
projektovan.

Svaki elektricni alat koji se ne moze kontrolisati
prekidacem je opasan i mora se popraviti.

» lzvucite utikac iz uticnice i/ili izvadite akumulatorsku
bateriju iz elektri¢nog alata, ukoliko je to moguce, pre
nego Sto izvrsite bilo kakva podesavanja, promenu
priboraili pre nego Sto uskladistite elektricni alat.
Takve preventivne sigurnosne mere smanjuju rizik od
sluc¢ajnog pokretanja elektri¢nog alata.

» Cuvajte nekoriséene elektriéne alate izvan dometa
dece i ne dozvoljavajte koriscenje alata osobama koje
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ne poznaju isti ili nisu procitale ova uputstva. U
rukama neobucenih korisnika elektricni alati postaju
opasni.

» Odrzavajte elektricni alat i pribor. Proverite da li
pokretni delovi aparata besprekorno funkcionisu i da
li su dobro povezani, da li su delovi moZda polomljeni
ili su tako osteceni da je ugroZeno funkcionisanje
elektricnog alata. Pre upotrebe popravite alat ukoliko
je ostecen. Mnoge nesrece su prouzrokovane lodim
odrzavanjem elektricnih alata.

» Odrzavajte alate za secenje ostre i Ciste. Sa adekvatno
odrzavanim alatom za secenje sa oStrim secivima manja je
verovatnoca da e doci do zapinjanja i upravljanje je
jednostavnije.

» Upotrebljavajte elektricni alat, pribor, alate koji se
umecu itd. prema ovim uputstvima. Obratite paznju
pritom na uslove rada i posao koji morate obaviti.
Upotreba elektri¢nog alata za namene drugacije od
predvidenih moZe voditi opasnim situacijama.

» Odrzavajte drske i prihvatne povrsine suvim, Cistim i
bez ostataka ulja ili masnoce. Klizave drske ili prihvatne
povrsine ne omogucavaju bezbedno rukovanje i
upravljanje alatom u neocekivanim situacijama.

Upotrebai briga o alatu na akumulatorski pogon

» Punite samo u aparatima za punjenje, koje je
preporucio proizvodac. Punjac koji je pogodan za jednu
vrstu akumulatorske baterije moZe stvoriti rizik od pozara
ako se koristi za drugaciju akumulatorsku bateriju.

» Upotrebljavajte elektricni alat samo zajedno sa
akumulatorskim baterijama namenjenim za njih.
Upotreba bilo kojih drugih akumulatorskih baterija moze
stvoriti rizik od povrede ili pozara.

» Drzite nekoriséenu akumulatorsku bateriju dalje od
drugih metalnih objekata, poput kancelarijskih
spajalica, nov¢ica, kljuceva, eksera, zavrtnja ili drugih
malih metalnih predmeta, koji mogu prouzrokovati
povezivanje jednog terminala sa drugim. Kratak spoj
izmedu baterijskih terminala moZe prouzrokovati
opekotine ili pozar.

» Kod pogresne primene iz akumulatorske baterije
moze biti izbacena tecnost. Izbegavajte kontakt sa
njom . Kod slucajnog kontakta isperite sa vodom. Ako
tecnost dospe u oéi, potrazite i dodatnu lekarsku
pomoc. Te¢nost iz akumulatora moze prouzrokovati
iritaciju il opekotine.

» Ne koristite akumulatorsku bateriju ili alat koji je
ostecen ili modifikovan. Ostecene ili modifikovane
akumulatorske baterije mogu se ponasati nepredvidivo,
$to moze rezultirati pozarom, eksplozijom ili povredom.

» Ne izlazite akumulatorsku bateriju ili alat vatri ili
visokim temperaturama. |zlaganje vatri ili
temperaturama iznad 130 °C moZe prouzrokovati
eksploziju.

» Pridrzavajte se svih uputstava u vezi sa punjenjem i ne
punite akumulatorsku bateriju ili alat izvan
temperaturnog opsega naznacenog u uputstvima.

Srpski| 213

Nepropisno punjenje ili punjenje na temperaturama izvan
naznacenog opsega moze ostetiti akumulatorsku bateriju i
povecdati rizik od poZara.

Servisiranje

» Neka vam vas elektricni alat popravlja samo
kvalifikovano osoblje, koriste¢i samo originalne
rezervne delove. Ovo ¢e osigurati ocuvanje bezbednosti
elektri¢nog alata.

» Nikada ne servisirajte oStecene akumulatorske
baterije. Servisiranje akumulatorskih baterija treba da
vrée iskljucivo proizvodac ili ovlasceni serviseri.

Sigurnosne napomene za glodala za ivice

» Upotrebite stegu ili pronadite neki drugi praktican
nacin da obezbedite i pricvrstite predmet obrade za
stabilnu platformu. Predmet ¢e biti nestabilan ako ga
budete pridrzavali rukom ili sopstvenim telom, ¢ime
rizikujete da izgubite kontrolu nad njim.

» Dozvoljeni broj obrtaja glodala mora bar da bude
jednak maksimalnom broju obrtaja navedenom na
elektricnom alatu. Glodala koja se okrecu brze nego §to
je dozvoljeno, mogu se slomiti ili razleteti okolo.

» Glodalica ili drugi pribor moraju tacno da odgovaraju
veli¢ini prihvata za alat (klesta za zatezanje) vaseg
elektri¢nog alata. Upotrebljeni alati, koji ne odgovaraju
ta¢no veli¢ini prihvata elektri¢nog alata, okrecu se
neravnomerno, vibriraju veoma jako i mogu uticati na
gubitak kontrole.

» Vodite elektricni alat samo ukljucen na radni komad.
Inace postoji opasnost od povratnog udarca, ako
upotrebljeni alat zapne u radnom komadu.

» Glodanje nikad ne vrsite iznad metalnih predmeta,
eksera ili zavrtanja. Glodalo se moZe ostetiti i uticati na
povecane vibracije.

» Koristite odgovarajuce aparate za detekciju, da biste
pronasli skrivene vodove snabdevanja, ili pozovite
lokalnog distributera elektricne energije. Kontakt sa
elektri¢nim vodovima moze da dovede do pozara i
strujnog udara. Ostecenja gasovoda mogu da dovedu do
eksplozije. Prodiranje u cevovod sa vodom moze da
uzrokuje materijalnu Stetu.

» Nemojte upotrebljavati tupa ili ostecena glodala. Tupa
ili oStecena glodala uzrokuju povec¢ano trenje, mogu
zaglavljivatii utiCu na debalans.

» Sacekajte da se elektricni alat umiri, pre nego Sto ga
odlozite. Upotrebljeni alat se moze zakaciti i gubitkom
kontrole voditi preko elektri¢nog alata.

» Kod ostecenja i nestru¢ne upotrebe akumulatora
moze doci do isparavanja. Akumulator moze da izgori
ili da eksplodira. Uzmite svez vazduh i potrazite lekara
ako dode do tegoba. Para moze nadraziti disajne puteve.

» Ne otvarajte bateriju. Postoji opasnost od kratkog spoja.

» Baterija moze da se osteti ostrim predmetima, kao
npr. ekserima ili odvijac¢ima zavrtnjevaiili usled
dejstva neke spoljne sile. Moze da dode do internog

Bosch Power Tools

160992A8BL|(12.03.2024)



214 | Srpski

kratkog spoja i akumulatorska baterija moze da izgori,
dimi, eksplodira ili da se pregreje.

» Akumulator koristite samo u proizvodima
proizvodaca. Samo tako se akumulator stiti od opasnog
preopterecenja.

[ ) Zastitite akumulator od izvora toplote, npr. i

od trajnog suncevog zracenja, vatre,

m prljavstine, vode i vlage. Postoji opasnost od
Jaa\ eksplozije i kratkog spoja.

OPIS pr0|zvoda I primene
Procitajte sve bezbednosne napomene i
uputstva. Propusti u postovanju
bezbednosnih napomena i uputstava mogu da
prouzrokuju elektricni udar, pozar i/ili teske
povrede.

Vodite ra¢una o slikama u prednjem delu upustva za rad.

Predvidena upotreba
Elektri¢ni alat je zamisljen da kod ¢vrste podloge vrsi

glodanje u drvetu, plastici i lakim gradevinskim materijalima,
Zljebovima, ivicama, profilima i dugim otvorima kao i kopirno

glodanje.

Komponente sa slike

Oznacavanje brojevima prikazanih komponenata odnosi se
na prikaz elektri¢nog alata na grafickoj stranici.

(1) Pogonska jedinica
(2) Korpa glodalice
(3) Tocki¢ za podesavanije broja obrtaja
(4) Tockic za fino podesavanje dubine glodanja
(5) Glodalo”
(6) Preklopna navrtka sa steznom ¢aurom
(7) Osnovna ploca
(8) Poluga za blokiranje vretena
(9) Skala za podesavanje dubine glodanja
(10) Stezna poluga
(11) Prekidac za uklju¢ivanje/iskljucivanje
(12) Akumulator
(13) Taster za otkljucavanje akumulatora
(14) Rucka (izolirana povrsina za drzanje)
(15) Stezna Caura
(16) Prihvat za alat
(17) Viljuskasti klju¢ (17 mm)?
(18) Nareckani zavrtanj za pribor (19), (21), (32), (33)
(19) Paralelni grani¢nik”
(20) Leptir zavrtanj za paralelni granicnik®
(21) Uzduzni graniénik?
(22) Leptir zavrtanj za fiksiranje horizontalnog
centriranja®

(23) Leptir zavrtanj za horizontalno usmeravanje uzduznog

graniénika?

(24) Klizni valjak

(25) Ugaona korpa glodalice”

(26) Leptir zavrtanj za podesavanje ugla”

(27) Skala za podesavanja ugla glodalice

(28) Potapajuca jedinica®

(29) Ofset jedinica”

(30) Zastita od piljevine za glodala za obradu ivica

(31) Navrtka za podesavanije sile zatezanja

(32) Usisni adapter za glodala za obradu ivica®

(33) Usisni adapter za glodala za Zlebove™

(34) Deluxe vodica za glodala®

(35) Stezna poluga (potapajuca jedinica)”

(36) Poluga za deblokadu funkcije uranjanja (potapajuca
jedinica)®

(37) Usisavanje prasine za glodanje zlebova (potapajuca
jedinica)?

(38) Usisavanje prasine za glodanje ivica (potapajuca
jedinica)?

(39) Pogonski to¢ak (za ofset jedinicu)®

(40) Otvor na osnovnoj ploci (ofset jedinica)®

(41) Dugme za blokadu vretena (ofset jedinica)”

(42) Vodica za rolne/¢aure (ofset jedinica)”

(43) Kopirna ¢aura®

(44) Adapter za kopirnu ¢auru®

(45) Iglaza centriranje”

(46) Konus za centriranje”

(47) Rebro u korpi glodalice

(48) Kanal za podesavanije dubine na pogonskoj jedinici

a) Prikazani ili opisani pribor ne spada u standardno
pakovanje. Kompletni pribor mozete da nadete u nasem
programu pribora.

)

Tehnicki podaci

Glodalica za obradu ivica GKF 18V-8

Broj artikla 3601FC20..
Nominalni napon V= 18
Broj obrtaja u praznom min* 10000-30000
hodu®
Izbor broja obrtaja °
Konstantna elektronika °
Kompatibilne stezne ¢aure mm 6/8
in %"
Pomak korpe glodalice mm 34
Tezina® kg 1,094
Preporu¢ena temperatura C 0..+35

okruzenja prilikom punjenja
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Glodalica za obradu ivica GKF 18V-8

Dozvoljena temperatura © -20...+50

okruzenja u radu® i prilikom
skladistenja

Preporuceni akumulatori GBA 18V...

>4.0 Ah

ProCORE18V...

Preporuceni punjaci GAL 18...

GAX 18...

GAL 36...

A) Mereno na 20-25 °C sa akumulatorom ProCORE18V 5.5Ah.
B) Zavisi od upotrebljene akumulatorske baterije

C) Ogranicena snaga pri temperaturama < 0 °C.

Vrednosti mogu da se razlikuju u zavisnosti od proizvoda i zavise od

uslova upotrebe i uslova iz okoline. Dodatne informacije mozete
pogledati na adresi www.bosch-professional.com/wac.

Informacije o buci/vibracijama

Vrednosti emisije buke utvrdene u skladu

saEN 62841-2-17.

Nivo buke elektricnog alata klasifikovan pod A iznosi tipicno:
nivo zvucnog pritiska 87 dB(A); nivo zvucne

snage 95 dB(A). Nesigurnost K = 3 dB.

Nosite zastitu za sluh!

Ukupne vrednosti vibracije a, (vektorski zbir tri pravca) i
nesigurnost K utvrdeni prema EN 62841-2-17:3,<2,5 m/s?,
K=1,5m/s’.

Nivo vibracija i vrednosti emisije buke, koji su navedeni u
ovim uputstvima, su izmereni prema standardizovanom
mernom postupku i mogu se koristiti za medusobno
poredenie elektricnih alata. Pogodni su i za privremenu
procenu emisije vibracije i buke.

Navedeni nivo vibracija i vrednost emisije buke predstavljaju
realnu upotrebu elektricnog alata. Medutim, ako se elektri¢ni
alat upotrebljava za druge namene, sa drugim umetnim
alatima ili ako se nedovoljno odrzava, moze dodi do
odstupanja nivoa vibracija i vrednosti emisije buke. Ovo
mozZe u znacajnoj meri povecati emisiju vibracija i buke
tokom celokupnog perioda koriséenja.

Za tacnu procenu emisije vibracija i buke trebalo bi uzeti u
obzir i vreme u kojem je uredaj iskljucen ili u situaciji da radi,
ali nije zaista u upotrebi. Ovo moze znacajno redukovati
emisije vibracija i buke tokom celokupnog perioda
koriséenja.

Utvrdite dodatne sigurnosne mere radi zastite korisnika od
delovanija vibracija kao na primer: odrZavanije elektricnog
alata i umetnog alata, odrzavanje toplih ruku, organizacija
radnih postupaka.

Akumulator

Bosch prodaje akumulatorske elektri¢ne alate i bez
akumulatora. Na pakovanju mozete pogledati da li se u
sadrzaju isporuke vaseg alata nalazi i akumulator.
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Punjenje akumulatora

» Koristite samo punjace koji su navedeni u tehnickim
podacima. Samo ovi punjaci su usaglaseni sa litijum-
jonskom akumulatorskom baterijom koja se koristi u
VaSem elektricnom alatu.

Napomena: Litijum-jonski akumulatori se zbog

medunarodnih transportnih propisa isporucuju delimi¢no

napunjeni. Da biste osigurali punu snagu akumulatora, pre
prve upotrebe ga potpuno napunite.

Ubacivanje akumulatora

Ubacite napunjeni akumulator u prihvat akumulatora tako da
nalegne na mesto.

Vadenje akumulatora

Zavadenje akumulatora pritisnite taster za deblokadu
akumulatora i izvucite akumulator. Ne koristite pritom silu.
Akumulator raspolaZe sa 2 stepena blokade, koji treba da
sprece da akumulator ispadne usled nenamernog pritiskanja
tastera za deblokadu akumulatora. Dokle god se akumulator
nalazi u elektricnom alatu, opruga ga drzi na mestu.

Prikaz statusa napunjenosti akumulatora

Napomena: Nema svaki tip akumulatora na raspolaganju
prikaz statusa napunjenosti.

Zeleni LED indikatori prikaza napunjenosti akumulatora
prikazuju status napunjenosti akumulatora. Iz sigurnosnih
razloga, provera stanja napunjenosti je moguéa samo kada je
elektricni alat u stanju mirovanja.

Pritisnite taster za prikaz statusa napunjenosti @ ili &3 da bi
bio prikazan status napunjenosti. To je moguce i kada je
demontiran akumulator.

Ukoliko nakon pritiskanja tastera za prikaz statusa
napunjenosti ne svetli nijedan LED indikator, znaci da je
akumulator neispravan i da mora biti zamenjen.

Tip akumulatora GBA 18V...

LED Kapacitet

Trajno svetlo 3 x zeleno 60-100%
Trajno svetlo 2 x zeleno 30-60%
Trajno svetlo 1 x zeleno 5-30%
Trepcuce svetlo 1 x zeleno 0-5%

Tip akumulatora ProCORE18V...
LED Kapacitet

Trajno svetlo 5 x zeleno 80-100%
Trajno svetlo 4 x zeleno 60-80%
Trajno svetlo 3 x zeleno 40-60%
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LED Kapacitet
Trajno svetlo 2 x zeleno 20-40%
Trajno svetlo 1 x zeleno 5-20%
Trepcéuce svetlo 1 x zeleno 0-5%

Uputstva za optimalno ophodjenje sa
akumulatorom

Zastitite akumulator od vlade i vode.

Lagerujte akumulator samo u podrucju temperature od
-20°C do 50 °C. Ne ostavljajte akumulator leti npr. u autu.
Cistite povremeno proreze za ventilaciju akumulatora sa
mekom, ¢istom i suvom cetkicom.

Bitno skraceno vreme rada posle punjenja pokazuje da je
akumulator istro$en i da se mora zameniti.

Obratite paznju na uputstva za uklanjanje otpada.

Montaza

» Pre svih radova na elektri¢nom alatu (npr. prilikom
odrzavanja, promene alata itd.) izvadite akumulator.
Kod slucajnog aktiviranja prekidaca za ukljucivanje/
isklju¢ivanje postoji opasnost od povrede.

Promena alata

» Za ubacivanje i promenu glodala preporucuje se
nosenje zastitnih rukavica.

Originalne alate za glodanje iz obimnog Bosch programa

pribora moZete da dobijete kod Vaseg specijalizovanog

distributera.

Demontaza korpe glodalice (videti sliku A)

Pre nego $to pocnete da koristite glodalicu, prvo morate da
odvojite korpu glodalice (2) od pogonske jedinice (1).
Otvorite steznu polugu (10) i okrecite korpu glodalice (2)
dok se rebro (47) ne poklopi sa kanalom za podesavanje
dubine (48) na pogonskoj jedinici.

Povucite pogonsku jedinicu (1) nagore iz korpe

glodalice (2).

Zamena stezne Caure (videti sliku B)

U zavisnosti od koriséene glodalice, pre svakog postavljanja
glodalice morate da zamenite obuhvatnu navrtku sa
zateznim klestima (6).

Ako su prava zatezna klesta za Vase glodalo ve¢ montirana,
sledite radne zahvate u slede¢em odeljku.

Zatezna klesta (15) moraju sa nesto zazora da legnu u
obuhvatnu navrtku. Obuhvatna navrtka (6) mora da bude
laka za montazu. Ako bi se ostetili slepa navrtka ili zatezna
klesta, zamenite ih odmah.

Pomerite blokadnu polugu vretena (8) na simbol 0. Ako je
potrebno, ru¢no obr¢ite vreteno motora dok ne ulegne.
Odvrnite preklopnu navrtku suprotno od kretanja kazaljke na
satu (6) pomocu viljuskastog kljuca (17).

Pomerite blokadnu polugu vretena (8) na simbol o

Ako je potrebno Cistite pre sastavljanja sve delovi za

montazu sa nekom mekom cetkicom ili izduvavanjem sa

komprimovanim vazduhom.

Stavite novu obuhvatnu navrtku u prihvat za alat (16).

Zategnite blago slepu navrtku.

» Nemojte nikako da zatezete zatezna klesta sa
obuhvatnom navrtkom, dok se ne postavi brusno telo.
Zatezna kleSta mogu da se ostete.

Umetanje glodala (videti slike C-D)

» Za ubacivanje i promenu glodala preporucuje se
noSenje zastitnih rukavica.

Zavisno od svrhe upotrebe na raspolaganju su alati glodala u

najrazli¢itijim izvedbama i kvalitetima.

Glodala od brzoreznog ¢elika (HSS) su namenjene za

obradu mekih materijala kao $to su npr. meko drvo ili

plastika.

Glodala sa secivima od ¢vrstog metala (HM) su specijalno

namenjene za tvrde i abrazivne materijale, kao $to je npr.

tvrdo drvo i aluminijum.

Originalna glodala iz obimnog Bosch programa pribora

mozete da dobijete kod Vase specijalizovane trgovine.

Koristite samo besprekorna i ¢ista glodala.

- Pomerite blokadnu polugu vretena (8) na simbol 5] (@).
Eventualno ruéno malo okrenite vreteno dok blokada ne
ulegne.

Aktivirajte blokadnu polugu vretena (8) samo u stanju
mirovanja.

- Otpustite preklopnu navrtku (6) pomocu viljuskastog
kljuca (17) okretanjem suprotno od smera kretanja
kazaljke na satu (@®).

- Gurnite glodalo u steznu ¢auru (15). Osovina glodala
mora biti uvucena najmanje 20 mm u steznu ¢auru (15).

- Zategnite preklopnu navrtku (6) pomocu viljuskastog
kljuca (17) okretanjem u smeru kretanja kazaljke na satu.
Pomerite blokadnu polugu vretena (8) na simbol o

» Nemojte nikako da zatezete zatezna klesta sa
obuhvatnom navrtkom, dok se ne postavi brusno telo.
Zatezna klesta mogu da se ostete.

Montaza korpe glodalice (videti slike E-F)

Za glodanje morate glavu glodalice (2) ponovo da montirate

na pogonsku jedinicu (1).

Otvorite steznu polugu (10), ukoliko je zatvorena.

Uskladite rebro (47) na korpi glodalice (2) sa kanalom za

podesavanje dubine (48) na pogonskoj jedinici (1).

Pomerite pogonsku jedinicu u korpu glodalice dok ne

dostignete Zeljenu grubu dubinu rezanja. Zatim okrenite

korpu glodalice (2) u smeru kretanja kazaljki na satu do
granicnika, da biste aktivirali rezim za fino podesavanje
dubine rezanja.

Pomocu tocka za podesavanje (4) podesite tacnu dubinu

rezanja.

Zategnite steznu polugu (10).

» Kontrolisite uvek posle montaze da li pogonska
jedinica ¢vrsto naleZe u korpi glodala.
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Eventualno promenite zatezanje stezne poluge (10) (videti
,Naknadno podesavanje stezne poluge (videti sliku M)“,
Strana 219).

Usisavanje prasine/piljevine

Prasine od materijala kao $to je premaz koji sadrZi olovo,

neke vrste drveta, minerali i metal mogu biti $tetni po

zdravlje. Dodir ili udisanje prasine mogu izazvati alergijske

reakcije i/ili oboljenja disajnih puteva radnika ili osoba koje

se nalaze u blizini.

Neke prasine kao od hrasta i bukve vaze kao izazivaci raka,

posebno u vezi sa dodatnim materijama za obradu drveta

(hromati, zastitna sredstva za drvo). Sa materijalom koji

sadrZi azbest smeju raditi samo stru¢njaci.

- Koristite $to je viSe moguce usisavanje prasine pogodno
za materijal.

- Pobrinite se za dobro provetravanje radnog mesta.

- Preporucuje se, da se nosi zastitna maska za disanje sa
klasom filtera P2.

Obratite paznju na propise za materijale koje treba

obradivati u Vasoj zemlji.

» Izbegavajte sakupljanje prasine na radnom mestu.
Prasine se mogu lako zapaliti.

MontaZa zastite od piljevine za glodala za obradu ivica/
usisnog adaptera (videti slike N-0)

Zastita od piljevine za glodala za obradu ivica (30) i usisni
adapter (32)/(33) mogu da se koriste u kombinaciji sa
osnovnom plocom (7) kao i opcionim kvadratnim D
osnovnim plo¢ama (pribor).

Montaza zastite od piljevine za glodala za obradu ivica
(videti sliku N)

Zastita od piljevine za glodala za obradu ivica (30) je
pogodna za upotrebu u kombinaciji sa usisnim adapterom za
glodala za obradu ivica (32). Tako je kod glodanja ivica
osigurano maksimalno usisavanje prasine.

Montirajte zastitu od piljevine za glodala za ivice (30) sa
prilozenim zavrtnjem tako da uz zvuk uskoci u korpu
glodalice (2).

Montaza usisnog adaptera za glodanje ivica

(videti sliku N)

Zaobradu ivica, dodatno uz zastitu od piljevine za glodalo za
obradu ivica (30) mozete koristiti i usisni adapter (32).
PriCvrstite usisni adapter (32) pomocu zavrtnja (18).

Za obradu glatkih ravnih povrsina, ponovo skinite usisni
adapter.

Montaza usisnog adaptera za glodanje Zlehova

(videti sliku 0)

Usisni adapter (33) moZe da se koristi za glodanje na
povrsini radnog komada.

Montirajte usisni adapter (33) sa priloZzenim zavrtnjem tako
da uz zvuk uskoci u korpu glodalice (2).

Prikljuivanje sistema za usisavanje prasine

Utaknite usisno crevo (@ 35 mm) (pribor) na montirani
usisni adapter. Spojte usisno crevo sa usisivacem (pribor).

Usisiva¢ mora biti pogodan za materijal koji treba obradivati.
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Koristite poseban usisiva¢ kada usisavate posebno $tetnu,
kancerogenu ili suvu prasinu.

Rezimrada

Pustanje urad

Biranje broja obrtaja
Pomocu tockica za podesavanije broja obrtaja (3) mozZete da
izaberete potreban broj obrtaja i tokom rada.

Pozicija tockica Broj obrtaja

za podesavanje [min™]

1-2 10000-14000 Nizak broj obrtaja

3-4 18000-24000 Srednji broj
obrtaja

5-6 26000-30000 Visok broj obrtaja

Vrednosti prikazane u sledecoj tabeli su orijentacione
vrednosti. Neophodan broj obrtaja zavisi od materijala i
uslova rada i moze da se utvrdi u prakticnom eksperimentu.

Precnik glodala

Pozicija tockica
za podesavanje

Tvrdo drvo (bukva) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Meko drvo (bor) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Iverica 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Plastika 4-15 2-3
>15 1-2

Posle duzeg rada sa malim brojem obrtaja trebalo bi
elektri¢ni alat ostaviti neko vreme da se okrece radi hladenja
pri maksimalnom broju obrtaja u praznom hodu.
Ukljucivanje-iskljuc¢ivanje

Za ukljucivanje elektroalata, prekidac za uklju¢ivanje/
iskljucivanje (11) stavite nal.

Zaiskljuivanje elektroalata, prekidac za ukljuCivanje/
iskljuivanje (11) stavite na 0.

Konstantna elektronika

Konstantna elektronika drZi broj obrtaja u praznom hodu i
optereceniju skoro konstantne i obezbeduje ravnomeran
ucinak u radu.

Podesavanje dubine glodanja (videti slike E-F)

» Podesavanje dubine glodanja sme da se vrsi samo kad
je iskljucen elektricni alat.

Za podesavanje dubine glodanja postupajte na sledeci nacin:

- Postavite elektricni alat sa montiranim glodalom na radni
komad koji obradujete.

- Otvorite steznu polugu (10), ukoliko je zatvorena (@).
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- Poravnajte rebro (47) u korpi glodalice (2) na kanalu za
podesavanje dubine (48) i na simbolu za deblokadu
(®). Ugurajte korpu glodalice (2) tako da otprilike
dostigne Zeljenu dubinu rezanja.

- Okrecite korpu glodalice (2), dok se rebro (47) ne
poklopi sa simbolom za blokadu 0 da biste podesili
dubinu (©).

- Precizno podesite Zeljenu dubinu glodanja pomocu tocka
za podesavanje (4) (0).

- Zategnite steznu polugu (10) ().

Napomene zarad
» Cuvajte glodalo od potresa i udaraca.

Glodanje ivicaiili profilisano glodanje

(pogledajte sliku G)

Pri glodanju ivica ili profilisanom glodanju bez paralelnog
grani¢nika mora elektricni alat da bude opremljen sa jednim
rukavcom za vodjenie ili kugli¢nim lezajem.

Dovedite ukljuceni elektricni alat sa strane na radni komad i
rukavac za vodjenije ili kugli¢ni lezaj alata glodalice moraju
naleci na ivicu radnog komada koji se obradjuje.

Vodite elektri¢ni alat duz ivice radnog komada. Pazite pritom
na pravi ugao naleganja. Suvise jak pritisak moze ostetiti
ivicu radnog komada.

Glodanje sa paralelnim grani¢nikom (videti sliku H)

Za secenje sa paralelnim ivicama moZete da montirate
paralelni grani¢nik (19).

Pricvrstite paralelni grani¢nik (19) na kopru glodalice (2)
pomocu nareckanog zavrtnja (18).

Pomocu leptirastog zavrtnja na paralelnom grani¢niku
podesite (20) Zeljenu dubinu grani¢nika.

Vodite ukljuceni elektricni alat sa ravnomernim pomeranjem
napred i bo¢nim pritiskom na paralelni grani¢nik duz ivice
radnog komada.

Glodanje sa Deluxe vodicama za glodala (videti sliku P)
Pomodu vodica za glodala (34) glodalo za obradu ivica
moZete da vodite paralelno sa ravnom ivicom ili da pravite
krugove i lukove. Za dodatne informacije o tome pogledajte
odgovarajuce uputstvo za upotrebu.

Glodanje sa uzduznim grani¢nikom (videti sliku I)
Uzduzni granicnik (21) sluzi za glodanje ivica sa glodalima
bez rukavca za vodenije ili kuglicnog leZaja.

Pricvrstite uzduzni grani¢nik na korpu glodalice (2) pomoc¢u
navrtke (18).

Radite elektricnim alatom sa ravnomernim pomeranjem
napred duzZ ivice radnog komada.

Bocno rastojanje: Za promenu koli¢ine skidanja slojeva
materijala, moZete da podesite boc¢no rastojanje izmedu
radnog komada i kliznog valjka (24) na uzduznom
grani¢niku (21).

Otpustite leptir zavrtnje (22), podesite Zeljeno bocno
rastojanje okretanjem leptir zavrtnja (23) i ponovo
pricvrstite leptir zavrtanj (22).

Visina: Prema glodalu i debljini radnog komada koji se
obraduje, podesite vertikalno centriranje uzduznog
granicnika.

Olabavite navrtku (18) na uzduznom grani¢nikom, pomerite
uzduzni grani¢nik u Zeljeni poloZaj i ¢vrsto zategnite zavrtan;.

Glodanje sa ugaonom korpom glodalice (videti slike J-L)
Ugaona korpa glodalice (25) je narocito pogodna za glodanje
laminiranih ivica u ravni, za glodanje posebnih uglova kao i za
zakoSenje ivica.

Za glodanje ivica sa ugaonom korpom glodalice, glodalo
mora da poseduje vodedi rukavac ili kugli¢ni leZaj.
ZamontaZu ugaone korpe glodalice sledite radne korake u
odgovarajuéem odeljku (videti ,Montaza korpe glodalice
(videti slike E-F)*“, Strana 216).

Za postizanje preciznih uglova, ugaona korpa glodalice (25)
ima fiksatore na koracima od 7,5°. Ukupan opseg
podesavanja iznosi 75° (45° prema napred i 30° prema
pozadi).

Otpustite oba leptir zavrtnja (26).

Podesite Zeljeni ugao pomocu skale (27) i ponovo zategnite
leptir zavrtnje (26).

Glodanje sa jedinicom za uranjanje (videti sliku Q)
Pomocu uranjajuce jedinice (28) moze da se vrsi glodanje
Zlebova, ivica, profila i uzduznih otvora, bez ¢vrstog oslonca.
Otpustite steznu polugu (35) na uranjajucoj jedinici (28).
Postavite dve dvostruke strelice na pogonskoj jedinici (1) i
uranjajucoj jedinici (28) tako da budu okrenute prema
preklopci. Ugurajte pogonsku jedinicu do grani¢nika u
potapajucu jedinicu. Okrenite pogonsku jedinicu u smeru
kretanja kazaljki na satu do granicnika i zatvorite steznu
polugu (35).

Za spustanje pogonske jedinice (1) otpustite polugu za
deblokadu (36) i pritisnite je nadole tako da dostigne Zeljenu
dubinu. Pustite rucicu za deblokadu (36).

Montirajte sistem za usisavanje prasine za glodanje

Zlebova (37) ili usisavanje prasine za glodanje ivica (38).

Glodanje sa ofset jedinicom (videti sliku R)

Ofset jedinica (29) je predvidena za glodanje u uskim
prostorima koji nisu dostupni sa okruglom osnovnom
ploc¢om (7) (npr. glodanje blizu vertikalnih povrsina).
Skinite steznu ¢auru (15) sa pogonske jedinice (1) i
montirajte pogonski tocak (39). Stavite pogonsku

jedinicu (1) u ofset jedinici (29). Stavite odvrtac kroz

otvor (40) u osnovnoj plocCi ofset jedinice, da bi stavili remen
oko pogonskog diska.

Stavite glodalo prema (videti ,Umetanje glodala

(videti slike C-D)*, Strana 216). Pritisnite dugme za
blokadu vretena (41) na ofset jedinici (29) i zavrnite
preklopnu navrtku (6).

Vodica za rolne/caure (42) ofset jedinice (29) se koristi
kada vrsite glodanje ivica pomocu namenskog alata bez
lezaja. Pricvrstite vodicu za rolne/caure (42) pomocu 2
zavrtnja. Sirina skinutog materijala se odreduje pode$enim
odstojanjem izmedu prednije strane glodala i prednje strane
rolne/Caure.
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Glodanje sa kopirnom ¢aurom (videti sliku S)

Pomocu kopirne caure (43) mozete da prenesete konture
obrazaca odn. $ablona na materijale.

U zavisnosti od debljine Sablona, odn. predloska izaberite
odgovarajuéu kopirnu ¢auru. Zbog vece visine kopirne caure,
$ablon mora imati najmanju debljinu od 8 mm.

Za glodanje sa kopirnom ¢aurom koristite samo glodala koja
su 2 mm manja od unutrasnjeg precnika kopirne caure.
Stavite adapter za kopirnu ¢auru (44) na osnovnu plocu (7).
Uskladite dva otvora na donjoj strani adaptera (44) sa
otvorima u osnovnoj ploci (7). PriCvrstite adapter (44)
pomocu prilozenih zavrtanja.

Osnovna ploca (7) je fabricki centrirana. Tako se glodalo
pozicionira na sredini osnovnoj ploci i kopirne caure (43).
Da biste osnovnu plocu odn. kopirnu ¢auru centrirali Sto
preciznije, koristite opcioni mehanizam za centriraju.
Montirajte adapter (44) i kopirnu ¢auru (43). Otpustite 4
zavrtanj na osnovnoj ploci (7). Gurnite iglu za

centriranje (45) kroz osnovnu plocu u steznu ¢auru (15) i
pricvrstite preklopnu navrtku (6). Blago iglu za centriranje u
osnovnu plocu ili kopirnu ¢auru. Ponovo zavrnite zavrtnje na
osnovnoj ploci (7). Uklonite iglu za centriranje (45).

Konus za centriranje (46) moze da se koristi za centriranje
osnovne ploce ili Sirokih kopirnih ¢aura.

Zamena osnovne ploce

Skinite 4 zavrtnja dole na osnovnoj ploci (7) i skinite je.
Montirajte novu osnovnu plocu (pribor) naispravan poloZaj
sa 4 zavrtnja.

Naknadno podesavanje stezne poluge (videti sliku M)

Ako pogonska jedinica (1) vise ne lezi Cvrsto u korpi

glodalice (2), potrebno je da naknadno podesite silu

zatezanja stezne poluge (10).

- Otpustite steznu polugu (10).

- Navrtku (31) okrenite pomocu viljuskastog kljuca (8 mm)
otpr. 45° u smeru kretanja kazaljke na satu.

- Ponovo zategnite steznu polugu.

- Proverite da i je pogonska jedinica (1) bezbedno
fiksirana. Navrtku (31) nemojte previse pritezati.

Odrzavanje i servis

Odrzavanje i CiScenje

» Pre svih radova na elektri¢cnom alatu (npr. prilikom
odrzavanja, promene alata itd.) izvadite akumulator.
Kod slucajnog aktiviranja prekidaca za ukljuivanje/
iskljucivanje postoji opasnost od povrede.

» Drzite elektricni alat i proreze za ventilaciju Ciste, da
bi dobro i sigurno radili.

Redovno Cistite pogonsku jedinicu, precizno podesavanje

dubine glodanja i unutrasnju stranu korpe glodalice. Za to
koristite Cistu krpu ili komprimovani vazduh.
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Servis i saveti za upotrebu

Servis odgovara na vasa pitanja u vezi sa popravkomi
odrzavanjem vaseg proizvoda kao i u vezi sa rezervnim
delovima. Sematske prikaze i informacije u vezi rezervnih
delova nadi ¢ete i pod: www.bosch-pt.com

Bosch tim za konsultacije vam rado pomaze tokom primene,
ukoliko imate pitanja o nasim proizvodima i njihovom
priboru.

Molimo da kod svih pitanja i narucivanja rezervnih delova
neizostavno navedete broj artikla sa 10 brojcanih mesta
prema tipskoj plocici proizvoda.

Srpski

Bosch Elektroservis

Dimitrija Tucovi¢a 59

11000 Beograd

Tel.: +381 11 644 8546

Tel.: +381 117443122

Tel.: +381 116416291

Fax: +381116416293
E-Mail: office@servis-bosch.rs
www.bosch-pt.rs

Dodatne adrese servisa pogledajte na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

Preporuceni litijum-jonski akumulatori podlezu zahtevima
propisa o opasnim materijama. Korisnik moze bez dodatnih
uslova transportovati akumulatore na drumu.

Kod slanja preko trecih lica (na primer vazdu$nim
transportom ili Spedicijom) mora se obratiti paznja na
posebne zahteve u pogledu pakovanja i oznacavanja. Tada
se kod pripreme paketa za slanje mora pozvati stru¢njak za
opasne materije.

Akumulatorske baterije Saljite samo ako kuciste nije
oSteéeno. Odlepite otvorene kontakte i upakujte
akumulatorsku bateriju tako, da se ne pokrece u paketu.
Molimo da obratite paznju na eventualne dalje nationalne
propise.

Uklanjanje dubreta

Elektricne alate, akumulacione baterije, pribor i
pakovanija treba predati na reciklazu koja je u
skladu sa zastitom Zivotne sredine.

Ne bacajte elektri¢ne alate i akumulatore/
baterije u kuéno djubre!

Samo za EU-zemlje:

Prema evropskoj direktivi 2012/19/EU o starim elektri¢nim i
elektronskim uredajima i njenoj primeni u nacionalnom
pravu, elektricni alati koji se viSe ne mogu koristiti, a prema
evropskoj direktivi 2006/66/EC akumulatori/baterije koje
su u kvaru ili istroSene moraju se odvojeno sakupljati i
ukljuciti u reciklazu koja ispunjava ekoloske uslove.
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Ukoliko se elektronski i elektricni uredaji otklone u otpad na
neispravan nacin, moguce opasne materije mogu da imaju
Stetno dejstvo na zivotnu sredinu i zdravlje ljudi.

Akumulatorske baterije/baterije:

Li-jonska:

Molimo da obratite paZnju na napomene u odeljku Transport
(videti , Transport®, Strana 219).

Slovenscina

Varnostna opozorila

Splosna varnostna navodila za elektri¢na orodja

[N OPOZORILO Preberite vsa varnostna opozorila,
navodila, ilustracije in

specifikacije, ki so priloZzene temu elektricnemu orodju.
Ce spodaj navedenih napotkov ne upostevate, lahko pride
do elektricnega udara, pozara in/ali tezke poskodbe.

Vsa opozorila in napotke shranite, ker jih boste v
prihodnje Se potrebovali.

Pojem elektri¢no orodije, ki se pojavlja v nadaljnjem
besedilu, se nanasa na elektri¢na orodja z elektri¢nim
pogonom (z elektri¢nim kablom) in na akumulatorska
elektri¢na orodja (brez elektricnega kabla).

Varnost na delovnem mestu

» Delovno mesto naj bo vedno Cisto in dobro osvetljeno.
Nered in neosvetljena delovna mesta povecajo moznost
nezgod.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte v okolju, v
katerem lahko pride do eksplozij (prisotnost vnetljivih
tekocin, plinov ali prahu). Elektricna orodja povzrocajo
iskrenje, zaradi katerega se lahko prah ali hlapi vnamejo.

» Ko uporabljate elektri¢no orodje, poskrbite, da v
blizini ni otrok ali drugih oseb. Odvracanje pozornosti
lahko povzroci izgubo nadzora nad orodjem.

Elektri¢na varnost

» Prikljucni vtic elektricnega orodja se mora prilegati
vticnici. Spreminjanje vti¢a na kakrsen koli nacin ni
dovoljeno. Pri ozemljenih elektri¢nih orodjih ne
uporabljajte adapterskih vticev. Nespremenjeni vtici in
ustrezne vticnice zmanjSujejo tveganje elektri¢nega
udara.

» lzogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi
povrsinami, kot so na primer cevi, grelci, hladilniki in
pasniki. Tveganje elektricnega udara je vecje, ¢e je vase
telo ozemljeno.

» Prosimo, da napravo zavarujete pred dezjem ali
vlago. Vdor vode v elektri¢no orodje povecuje tveganje
za elektri¢ni udar.

» Kabel uporabljajte pravilno. Kabel zavarujte pred
vrocino, oljem, ostrimi robovi ali premikajocimi se

deli. Poskodovani ali zapleteni kabli povecujejo tveganje
elektricnega udara.

» Kadar uporabljate elektricno orodje zunaj,
uporabljajte samo kabelske podaljske, ki so primerni
zadelo na prostem. Uporaba kabelskega podaljska, ki je
primeren za delo na prostem, zmanjsuje tveganje za
elektri¢ni udar.

» Ce je uporaba elektri¢nega orodja v viaznem okolju
neizogibna, uporabljajte stikalo za zas¢ito pred
kvarnim tokom. Uporaba zas¢itnega stikala zmanjsuje
tveganje elektricnega udara.

Osebna varnost

» Bodite pozorni, pazite kaj delate ter se dela z
elektricnim orodjem lotite z razumom. Ne
uporabljajte elektricnega orodja, ce ste utrujeni
oziroma ce ste pod vplivom mamil, alkohola ali zdravil.
Trenutek nepazljivosti pri uporabi elektricnega orodja je
lahko vzrok za resne telesne poskodbe.

» Uporabljajte osebno zas¢itno opremo. Vedno
uporabljajte zascito za o€i. Z uporabo zascitne opreme,
kot so protiprasna maska, varnostni Cevlji, ki ne drsijo,
Celada ali zascita za sluh, v ustreznih okoli$¢inah
zmanjsate nevarnost poskodb.

» Preprecite nenameren vklop orodja. Pred
prikljucitvijo elektricnega orodja na elektricno
omrezje in/ali na akumulatorsko baterijo in pred
dviganjem ali noSenjem se prepricajte, da je
elektri¢no orodje izklopljeno. Ce elektri¢no orodje
nosite in imate pri tem prst na stikalu ali pa orodje
napajate, ko je stikalo v polozaju za vklop, lahko pride do
nesrece.

» Odstranite vse kljuce in izvijace za prilagajanje orodja,
preden orodje vkljucite. Kljuc ali izvijac, ki ga ne
odstranite z vrtecega se dela elektricnega orodja, lahko
povzroCi telesne poskodbe.

» Ne precenjujte svojih sposobnosti. Ves ¢as trdno
stojite in vzdrZujte ravnovesje. To omogoca boljsi
nadzor nad elektri¢nim orodjem v nepri¢akovanih
situacijah.

» Bodite primerno obleceni. Ne nosite ohlapnih oblacil
ali nakita. Las in oblacil ne pribliZujte premikajo¢im se
delom. Ohlapna oblacila, nakit ali dolgi lasje se lahko
ujamejo v premikajoce se dele.

» Ce imate na voljo naprave za priklop sesalnika za prah
ali zbiralnih posod, se prepricajte, da so te ustrezno
prikljucene. Uporaba sistema za zbiranje prahu lahko
zmanj$a nevarnosti, povezane s prahom.

» Naj seznanjenost z orodjem, ki jo pridobite s pogosto
uporabo, ne bo razlog za to, da postanete lahkomiselni
inignorirate varnostna nacela. V delcku sekunde lahko
nepozorno dejanje pripelje do hude poskodbe.

Uporaba in vzdrZevanje elektricnega orodja

» Elektricnega orodja ne preobremenjujte. Za delo
uporabite ustrezno elektri¢no orodje. Pravo elektricno
orodje bo delo opravilo bolje in varneje, in sicer s
hitrostjo, za katero je bilo oblikovano.

1609 92A8BL(12.03.2024)

Bosch Power Tools



» Elektricnega orodja ne uporabljajte, e ga s stikalom
ne morete vklopiti in izklopiti. Vsako elektri¢no orodje,
ki ga ni mogoce nadzirati s stikalom, je nevarno in ga je
treba popraviti.

» lzvlecite vtic iz vti¢nice in/ali odstranite
akumulatorsko baterijo, Ce je le mogoce, in odstranite
ter shranite pribor, $e preden se lotite popravila
orodja. Ti preventivni varnostni ukrepi zmanjsajo
tveganje za nenamerni zagon aparata.

» Ko elektricnih orodij ne uporabljajte, jih shranite izven
dosega otrok. Osebam, ki orodja ne poznajo ali niso
prebrale teh navodil za uporabo, orodja ne dovolite
uporabljati. Elektricna orodja so nevarna, ¢e jih
uporabljajo neizkuene osebe.

» Vzdrzujte elektricna orodja in pribor. Prepricajte se,
da so premikajoci se deli pravilno poravnaniin da se
ne zatikajo ter da deli niso polomljeni. Prav tako
preverite, ali je na orodju $e kaj drugega, kar bi lahko
vplivalo na njegovo delovanje. Ce je elektriéno orodje
poskodovano, mora biti pred uporabo popravljeno.
Slabo vzdrzevana elektri¢na orodja so vzrok za mnoge
nezgode.

» Rezalna orodja naj bodo vedno ostra in Cista. Skrbno
negovana rezalna orodja z ostrimi robovi se manj zatikajo
in so laZje vodljiva.

» Elektricna orodja, pribor, vsadna orodja in podobno
uporabljajte v skladu s temi navodili. Pri tem
upostevajte delovne pogoje in dejavnost, ki jo boste
opravljali. Uporaba elektricnih orodij v namene, ki so
drugacni od predpisanih, lahko privede do nevarnih
situacij.

» Rocaji in povrsine za prijemanje naj bodo suhe, Ciste
in brez olja ali mascobe. Gladki rocajiin povrsine za
prijemanje ne omogocajo varne uporabe in nadzora
orodja v nepricakovanih situacijah.

Uporaba in vzdrzevanje akumulatorskih orodij

» Akumulatorske baterije polnite samo s polnilniki, ki jih
priporoca proizvajalec. Polnilnik, ki je namenjen
doloceni vrsti akumulatorskih baterij, se lahko vname, ¢e
ga boste uporabljali za polnjenje drugacnih
akumulatorskih baterij.

» V elektricnih orodjih uporabljajte le akumulatorske
baterije, ki so zanje predvidene. Uporaba drugih
akumulatorskih baterij lahko povzroci telesne poskodbe
ali pozar.

» Akumulatorska baterija, ki je ne uporabljate, ne sme
priti v stik s kovinskimi predmeti, kot so pisarniske
sponke, kovanci, kljuci, Zeblji, vijaki in drugi manjsi
kovinski predmeti, ki bi lahko povzrocili premostitev
kontaktov. Kratek stik med akumulatorskimi kontakti
ima lahko za posledico opekline ali pozar.

» V primeru napacne uporabe lahko iz akumulatorske
baterije iztece tekoéina. Izogibajte se stiku z njo. Ce
tekocina vseeno po nakljuéju pride v stik s koZo, jo
sperite z vodo. Ce pride tekoéina v oéi, poiséite
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zdravnisko pomoc. Iztekajoca akumulatorska tekocina
lahko povzroci drazenje ali opekline.

» Ne uporabljajte poskodovanih ali prilagojenih
akumulatorskih baterij oz. orodij. Poskodovane ali
prilagojene akumulatorske baterije se lahko
nepredvidljivo obnasajo, kar lahko povzrodi pozar,
eksplozijo ali tveganje za poskodbe.

» Akumulatorske baterije ali orodja ne izpostavljajte
ognju ali previsoki temperaturi. Izpostavljenost ognju
ali vro€ini nad 130 °C lahko povzroci eksplozijo.

» Upostevajte navodila za polnjenje in ne polnite
akumulatorske baterije ali orodja pri temperaturi, ki je
izven obmoéja, navedenega v navodilih. Ce orodje
polnite na nepravilen nacin ali pri temperaturah, ki so
izven dolocenega obmodja, lahko pride do poskodb
akumulatorske baterije, kar poveca tveganje za pozar.

Servisiranje

» Vase elektricno orodje naj popravlja samo
usposobljeno strokovno osebje, ki naj pri tem uporabi
zgolj originalne rezervne dele. S tem boste zagotovili,
da bo orodje varno za uporabo.

» Nikdar ne popravljajte poskodovanih akumulatorskih
baterij. Akumulatorske baterije naj popravljale
proizvajalec ali pooblasceni serviser.

Varnostna opozorila za robne rezkalnike

» Zazascito in pritrditev obdelovanca na stabilno
podlago uporabite spono ali kakSen drug prirocen
nacin. Obdelovanec ni stabilen, ¢e ga drzite z roko ali ga
skusate zascititi s svojim telesom. Taksen nacin lahko
povzroci izgubo nadzora nad obdelovancem.

» Dovoljeno stevilo vrtljajev rezkarja mora biti najmanj
tako visoko, kot je najvecje stevilo vrtljajev, navedeno
na elektricnem orodju. Rezkar, ki se vrti hitreje, kot je
dovoljeno, se lahko zlomi in zalu¢a v prostor.

» Rezkarji in drug pribor se morajo natancno prilegati
vpetju (vpenjalnim kle$¢am) elektri¢nega orodja.
Nastavki, ki se ne prilegajo vpetju elektri¢nega orodja, se
neenakomerno vrtijo, zelo mocno vibrirajo in lahko
povzrocijo izgubo nadzora nad orodjem.

» Obdelovancu se priblizajte samo z vklopljenim
elektri¢nim orodjem. V nasprotnem primeru obstaja
nevarnost, da se bo vsadno orodje zataknilo v
obdelovanec in povzrocilo povratni udarec.

» Nikoli ne rezkajte prek kovinskih predmetov, Zebljev
ali vijakov. Rezkalno orodije se lahko poskoduje in
povzroCi povecanije vibracij.

» Zaiskanje skritih oskrbovalnih vodov uporabljajte
ustrezne iskalne naprave ali se o tem pozanimajte pri
lokalnem podjetju za oskrbo z vodo, elektriko ali
plinom. Stik z elektri¢nim vodom lahko povzrodi poZar ali
elektri¢ni udar. Poskodbe na plinovodu so lahko vzrok za
eksplozijo, vdor v vodovodno omreZje paima za
posledico materialno $kodo.

» Ne uporabljajte topih ali poskodovanih rezkalnikov.
Topa ali poskodovana rezkalna orodja povzrocijo
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povecano trenje, se lahko zataknejo in pripeljejo do
neuravnotezenosti.

» Pred odlaganjem elektricnega orodja pocakajte, da se
orodje popolnoma ustavi. Nastavek se lahko zatakne,
zaradi ¢esar lahko izgubite nadzor nad elektri¢nim
orodjem.

» Ce je akumulatorska baterija poskodovana ali ée jo
nepravilno uporabljate, lahko iz nje uhajajo pare.
Akumulatorska baterija se lahko vname ali eksplodira.
Poskrbite za dovod sveZega zraka in se v primeru tezav
obrnite na zdravnika. Pare lahko povzrocijo drazenje
dihalnih poti.

» Akumulatorske baterije ne odpirajte. Nevarnost
kratkega stika.

» Konicasti predmeti, kot so na primer Zeblji ali izvijaci,
in zunaniji vplivi lahko poskodujejo akumulatorsko
baterijo. Pojavi se lahko kratek stik, zaradi katerega lahko
akumulatorska baterija zgori, se osmodi, pregreje ali
eksplodira.

» Uporabljajte akumulatorsko baterijo samo v
proizvajalcevih izdelkih. Le tako je akumulatorska
baterija za$Citena pred nevarno preobremenitvijo.

Y Akumulatorsko baterijo zascitite pred
vrocino, npr. tudi pred neposredno son¢no

m svetlobo, ognjem, umazanijo, vodo in vlago.

Jaa\ Obstaja nevarnost eksplozije in kratkega stika.

Opis izdelka in storitev

Preberite vsa varnostna opozorila in
navodila. Neupostevanje varnostnih opozoril
in navodil lahko povzroci elektri¢ni udar, pozar
in/ali hude poskodbe.

Upostevajte slike na zaCetku navodil za uporabo.

—
C

Namenska uporaba

Elektri¢no orodje je primerno za kopirno rezkanje in rezkanje
utorov, robov, profilov in podolgovatih odprtin v les, plastiko
in lahke gradbene materiale na stabilni podlagi.

Komponente na sliki

Ostevilcenje komponent na sliki se nanasa na shemo
elektricnega orodja na strani s shemami.

(1) Pogonska enota
(2) Rezkalna glava
(3) Kolesce za izbiro Stevila vrtljajev

(4) Nastavitveno kolesce za fino nastavitev globine
rezkanja

(5) Rezkar”

(6) Krovna matica z vpenjalno pu$o

(7) Osnovna plosca

(8) Vzvod blokirnega mehanizma vretena

(9) Merilna lestvica za nastavitev globine rezkanja
(10) Vpenjalnarocica

(11) Stikalo za vklop/izklop

(12) Akumulatorska baterija

(13) Tipka za sprostitev akumulatorske baterije

(14) Rocaj (izolirana oprijemalna povrsina)

(15) Vpenjalna pusa

(16) Vpenjalni sistem

(17) Vilicastiklju¢ (17 mm)?

(18) Narebricen vijak za pribor (19), (21), (32), (33)

(19) Vzporedno vodilo?

(20) Krilni vijak za vzporedno vodilo”

(21) Omejevalnik dolzine”

(22) Krilni vijak za pritrditev vodoravne poravnave®

(23) Krilni vijak za vodoravno poravnavo omejevalnika
dolzine®

(24) Drsni valj

(25) Kotna rezkalna glava®

(26) Krilni vijak za nastavitev kota®

(27) Skala za nastavitev kota rezkanja

(28) Potopna enota®

(29) Enotaza odmik”

(30) Zascita pred odrezki za rezkanje robov

(31) Matica za nastavitev vpenjalne sile

(32) Adapter za odsesavanje pri rezkanju robov®”

(33) Adapter za odsesavanje pri rezkanju utorov”

(34) Vodilo za rezkanje Deluxe®

(35) Vpenjalna roica (potopna enota)?

(36) Sprostitvena rocica za potopno funkcijo (potopna
enota)?

(37) Odsesavanije pri rezkanju utorov (potopna enota)?

)

(38) Odsesavanje pri rezkanju robov (potopna enota)?
(39) Pogonsko kolo (za enoto za odmik)®

(40) Odprtina v osnovni plo¢i (enota za odmik)?
(41) Gumb za blokado vretena (enota za odmik)®
(42) Vodilo s kolescem/puso (enota za odmik)?
(43) Kopirni tulec”

(44) Adapter za kopirni tulec®

(45) Centrirni trn?

(46) Centrirni stozec”

(47) Rezav rezkalni glavi

(48) Kanal za nastavitev globine na pogonski enoti

a) Prikazan ali opisan pribor ni del standardnega obsega
dobave. Celoten pribor je del nasega programa pribora.

Tehnicni podatki

Robni rezkalnik GKF 18V-8

Katalo$ka Stevilka 3601FC20..
Nazivna napetost V= 18

1609 92A8BL(12.03.2024)
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Robni rezkalnik GKF 18V-8

Stevilo vrtljajev v prostem min™! 10000-30000
teku”

Izbira Stevila vrtljajev °

Sistem za ohranjanje

konstantnega Stevila vrtljajev

Zdruzljive vpenjalne puse mm 6/8
palci %"

Globina rezkanja mm 34

Teza® kg 1,094

Priporocena zunanja C 0..+35

temperatura med polnjenjem

Dovoljena zunanja © -20...+50

temperatura med

delovanjem® in med
skladiscenjem

Priporocene akumulatorske GBA 18V...
baterije >4,0 Ah
ProCORE18V...

Priporoceni polnilniki GAL 18...
GAX 18...

GAL 36...

A) Izmerjeno pri 20-25 °C z akumulatorsko baterijo ProCORE18V
5.5Ah.

B) Odvisno od uporabljene akumulatorske baterije

C) Omejena zmogljivost pri temperaturah pod 0 °C.

Vrednosti se lahko razlikujejo glede na izdelek in so odvisne od

pogojev uporabe in okoljskih pogojev. Vec¢ informacij je na voljo na

spletni strani www.bosch-professional.com/wac.

Podatki o hrupu/tresljajih

Podatki o emisijah hrupa, pridobljeni v skladu s
standardom EN 62841-2-17.

A-vrednotena raven hrupa za elektri¢no orodje obi¢ajno
znasa: raven zvocnega tlaka 87 dB(A); raven zvocne
moci 95 dB(A). Negotovost K = 3 dB.

Uporabite zas¢ito za sluh!

Skupne vrednosti tresljajev a, (vektorska vsota treh smeri) in
negotovost K so dolocene v skladu s standardom

EN 62841-2-17:a,<2,5 m/s”, K = 1,5 m/s’.

Vrednosti nivoja tresljajev in hrupa, podane v teh navodilih,
so bile izmerjene v skladu s standardiziranim merilnim
postopkom in se lahko uporabljajo za medsebojno
primerjavo elektri¢nih orodij. Primerne so tudi za za¢asno
oceno oddajanja tresljajev in hrupa.

Naveden nivo tresljajev in hrupa je dolo¢en na osnovi glavnih
nacinov uporabe elektri¢nega orodja. Pri uporabi orodja v
drugacne namene, z druga¢nimi nastavki ali pri
nezadostnem vzdrZevanju lahko nivo hrupa in tresljajev
odstopa. To lahko obremenjenost s hrupom in tresljaji v
celotnem obdobju uporabe ob¢utno poveca.

Za natancnejSo oceno obremenjenosti s hrupom in tresljaji
morate upostevati tudi ¢as, ko je orodje izklopljeno, in ¢as,
ko orodje deluje, vendar dejansko ni v uporabi. To lahko
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obcutno zmanj$a obremenjenost s hrupom in tresljaji, ki je
razporejena na celotno obdobje uporabe.

Dolocite dodatne varnostne ukrepe za za$€ito uporabnika
pred vplivi tresljajev, npr. vzdrzevanje elektricnega orodja in
nastavkov, segrevanje rok, organizacija delovnih postopkov.

Akumulatorska baterija

Podjetje Bosch prodaja akumulatorska elektri¢na orodja tudi
brez prilozene akumulatorske baterije. Ali je v obseg dobave
vkljucena tudi akumulatorska baterija, je navedeno na
embalazi.

Polnjenje akumulatorske baterije

» Uporabljajte samo polnilnike, ki so navedeni v
tehnicnih podatkih. Samo ti polnilniki so usklajeni z litij-
ionsko akumulatorsko baterijo, ki je namesc¢ena v
elektriénem orodju.

Opomba: litij-ionske akumulatorske baterije se zaradi

mednarodnih transportnih predpisov dobavljajo delno

napolnjene. Da zagotovite polno zmogljivost akumulatorske
baterije, jo pred prvo uporabo popolnoma napolnite.

Namestitev akumulatorske baterije

Napolnjeno akumulatorsko baterijo vstavite v lezisce za
akumulatorsko baterijo, da se zaskoci.

Odstranitev akumulatorske baterije

Akumulatorsko baterijo odstranite tako, da pritisnete tipko
za sprostitev akumulatorske baterije in izvlecete
akumulatorsko baterijo. Pri tem ne uporabljajte sile.
Akumulatorska baterija ima 2 ravni zapore, ki preprecujeta,
da bi akumulatorska baterija ob nenamernem pritisku tipke
za sprostitev akumulatorske baterije izpadla. Ko je
akumulatorska baterija vstavljena v elektri¢no orodje, jo
varuje vzmet.

Prikaz stanja napolnjenosti akumulatorske
baterije

Opomba: nekatere vrste akumulatorskih baterij morda niso
opremljene s prikazom stanja napolnjenosti.

Tri zelene LED-lucke prikaza stanja napolnjenosti
akumulatorske baterije prikazujejo stanje napolnjenosti
akumulatorske baterije. Iz varnostnih razlogov je stanje
napolnjenosti mogoce prikazati le, ko je elektricno orodje
izklopljeno.

Za prikaz stanja napolnjenosti pritisnite tipko @ ali &3 na
prikazu stanja napolnjenosti. To je mogoce tudi takrat, ko
akumulatorska baterija ni vstavljena.

Ce po pritisku tipke za prikaz stanja napolnjenosti LED-diode
ne zasvetijo, je akumulatorska baterija okvarjenain jo je
treba zamenjati.
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Vrsta akumulatorske baterije GBA 18V...
LED-dioda Napolnjenost

3 zelene LED-diode neprekinjeno svetijo  60-100 %
2 zeleni LED-diodi neprekinjeno svetita  30-60 %
1 zelena LED-dioda neprekinjeno sveti ~ 5-30 %

1 zelena LED-dioda utripa 0-5%

Vrsta akumulatorske baterije ProCORE18V...

LED-dioda Napolnjenost

5 zelenih LED-diod neprekinjeno sveti ~ 80-100 %
4 zelene LED-diode neprekinjeno svetijo  60-80 %
3 zelene LED-diode neprekinjeno svetijo  40-60 %
2 zeleni LED-diodi neprekinjeno svetita  20-40 %
1 zelena LED-dioda neprekinjeno sveti ~ 5-20%

1 zelena LED-dioda utripa 0-5%

Navodila za optimalno uporabo akumulatorske
baterije

Akumulatorsko baterijo zavarujte pred vlago in vodo.
Akumulatorsko baterijo skladis¢ite samo v temperaturnem
obmocju od -20°C do 50 °C. Poleti ne dovolite, da bi
akumulatorska baterija obleZala v avtomobilu.
Prezracevalne reze akumulatorske baterije obcasno oCistite
zmehkim, Cistim in suhim Copicem.

Bistveno krajsi ¢as delovanja po polnjenju pomeni, da je
akumulatorska baterija izrabljena in da jo je treba zamenjati.
Upostevajte navodila za odstranjevanje.

Namestitev

» Pred kakrsnimi koli deli na elektricnem orodju (npr.
vzdrzevanjem, menjavo nastavkov, itd.)
akumulatorsko baterijo odstranite iz elektricnega
orodja. Pri nenamernem pritisku stikala za vklop/izklop
obstaja nevarnost poskodb.

Menjava nastavka

» Za namestitev in menjavo rezkarjev priporocamo
uporabo zascitnih rokavic.

Originalne rezkarje iz obseznega programa pribora Bosch

lahko kupite pri svojem specializiranem trgovcu.

Odstranitev rezkalne glave (glejte sliko A)

Preden rezkar vstavite, odstranite rezkalno glavo (2) s

pogonske enote (1).

Sprostite vpenjalno rocico (10) in rezkalno glavo (2) zavrtite

tako, da se reza (47) na rezkalni glavi poravna s kanalom za

nastavitev globine (48) na pogonski enoti.

Pogonsko enoto (1) izvlecite iz rezkalne glave (2).

Menjava vpenjalne puse (glejte sliko B)

Glede na uporabljeni rezkar pred uporabo rezkalnika
zamenjajte krovno matico z vpenjalnimi kles¢ami (6).

Ce so na rezkalniku Ze namescene prave vpenjalne klesée,
upostevajte delovne korake v naslednjem poglavju.
Vpenjalne klesce (15) morajo biti v krovni matici namescene
z nekaj zracnosti. Namestitev krovne matice (6) mora biti
preprosta. PosSkodovano krovno matico ali vpenjalne klesce
je treba takoj zamenjati.

Rocico za blokado vretena (8) potisnite do simbola 0.
Vreteno motorja po potrebi rocno vrtite, dokler se ne
zaskoci.
Krovno matico (6) z vilicastim kljucem (17) odvijte v levo.
Rocico za blokado vretena (8) potisnite do simbola o
Po potrebi pred namestitvijo z mehkim ¢opicem ali
izpihovanjem s tlacnim zrakom odistite vse sestavne dele.
Novo krovno matico namestite na vpenjalno glavo (16).
Krovno matico rahlo privijte.
» Dokler rezkar ni namescen, vpenjalnih kles¢ ne
privijajte s krovno matico. V nasprotnem primeru lahko
pride do poskodbe vpenjalnih kles¢.

Namestitev rezkarja (glejte slike C-D)

» Zanamestitev in menjavo rezkarjev priporo¢amo
uporabo zascitnih rokavic.

Zarazli¢ne vrste uporabe so na voljo rezkarji razlicnih izvedb

in kakovosti.

Rezkariji iz visokozmogljivega hitroreznega jekla (HSS)

so primerni za obdelovanje mehkih materialov, kot sta na

primer mehek les in plastika.

Rezkarji z rezili iz karbidne trdine (HM) so primerni

predvsem za trde in abrazivne obdelovance, kot sta na

primer trd les in aluminij.

Originalne rezkarje iz Boschevega obseznega programa

pribora lahko kupite pri svojem specializiranem trgovcu.

Namescajte samo brezhibne in Ciste rezkarje.

- Rocico za blokado vretena (8) potisnite do simbola 5]
(@). Po potrebi nekoliko roéno zavrtite vreteno, da se
zaskoCi.
Rocico za blokado vretena (8) pritisnite le, ko orodje
miruje.

- Krovno matico (6) z vilicastim klju¢em (17) odvijte v
levo (®).

- Rezkar potisnite v vpenjalno puso (15). Steblo rezkarja
mora biti potisnjeno v vpenjalno puso (15)
najmanj 20 mm globoko.

- Krovno matico (6) z vilicastim klju¢em (17) privijte v
desno. RocCico za blokado vretena (8) potisnite do
simbola @™,

» Dokler rezkar ni namescen, vpenjalnih kles¢ ne
privijajte s krovno matico. V nasprotnem primeru lahko
pride do poskodbe vpenjalnih kles¢.
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Namestitev rezkalne glave (glejte slike E-F)

Zarezkanje je treba rezkalno glavo (2) ponovno namestiti na

pogonsko enoto (1).

Sprostite vpenjalno rocico (10), ¢e je zategnjena.

Poskrbite, da je reza (47) na rezkalni glavi (2) poravnana's

kanalom za nastavitev globine (48) na pogonski enoti (1).

Pogonsko enoto potisnite v rezkalno glavo do priblizne

zelene globine rezkanja. Nato rezkalno glavo (2) zavrtite v

desno do prislona, da vklopite nacin za fino nastavitev

globine reza.

Z nastavitvenim kolescem (4) nastavite natan¢no globino

utora.

Zategnite vpenjalno rocico (10).

» Po namestitvi vedno preverite, ali je pogonska enota
trdno namescena v rezkalni glavi.

Napetost vpenjalne rocice (10) po potrebi spremenite

(glejte ,Nastavitev vpenjalne rocice (glejte sliko M),

Stran 227).

Odsesavanje prahu/odrezkov

Prah nekaterih materialov, npr. svin¢enega premaza,

nekaterih vrst lesa, mineralov in kovin je lahko zdravju

Skodljiv. Stik s koZo ali vdihavanje tak$nega prahu lahko

povzroci alergijske reakcije in/ali obolenja dihal uporabnika

ali oseb v blizini.

Dolocene vrste prahu kot npr. prah hrastovine ali bukovja

veljajo za kancerogene, $e posebej v kombinaciji z drugimi

snovmi, ki so prisotne pri obdelavi lesa (kromat, zas¢itno

sredstvo za les). Materiale z vsebnostjo azbesta smejo

obdelovati le strokovnjaki.

- Ce je mogoce, uporabljajte sesalnik, ki je primeren glede
navrsto materiala.

- Poskrbite za dobro zraenje delovnega mesta.

- Priporocamo, da nosite za$¢itno masko za prah s
filtrirnim razredom P2.

Upostevajte veljavne nacionalne predpise za obdelovalne

materiale.

» Preprecite nabiranje prahu na delovnem mestu. Prah
se lahko hitro vname.

Namestitev zas¢ite pred odrezki pri rezkanju robov/
adapterja za odsesavanje (glejte slike N-0)

Zascito pred odrezki pri rezkanju robov (30) in adapter za
odsesavanje (32)/(33) lahko uporabljate skupaj z okroglo
osnovno plosco (7) in opcijsko kvadratno osnovno plosco ali
osnovno plosco v obliki ¢rke D (pribor).

Namestitev zascite pred odrezki pri rezkanju robov
(glejte sliko N)

Zascita pred odrezki pri rezkanju robov (30) je namenjena
za uporabo skupaj z adapterjem za odsesavanje pri rezkanju
robov (32). S tem se pri rezkanju robov zagotovi ¢im boljse
odsesavanje prahu.

Zascito pred odrezki pri rezkanju robov (30) namestite s
prilozenim vijakom in poskrbite, da se sli$no zaskoci v
rezkalno glavo (2).
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Namestitev adapterja za odsesavanje pri rezkanju robov
(glejte sliko N)

Pri obdelavi robov lahko poleg zas¢ite pred odrezki pri
rezkanju robov (30) uporabite tudi adapter za

odsesavanje (32).

Adapter za odsesavanje (32) pritrdite z vijakom (18).

Za obdelavo gladkih ravnih povrsin znova odstranite adapter
za odsesavanje.

Namestitev adapterja za odsesavanje pri rezkanju utorov
(glejte sliko O)

Adapter za odsesavanje (33) lahko uporabljate pri
povrSinskem rezkanju obdelovancev.

Adapter za odsesavanje (33) namestite s prilozenim vijakom
in poskrhbite, da se sliSno zaskoci v rezkalno glavo (2).

Prikljucitev nastavka za odsesavanje prahu

Cev za odsesavanje (@ 35 mm) (pribor) namestite na
namesceni adapter za odsesavanje. Cev za odsesavanje
prikljucite na sesalnik za prah (pribor).

Sesalnik za prah mora biti primeren za obdelovani material.

Za odsesavanje zdravju izredno nevarnih, rakotvornih ali
suhih vrst prahu uporabljajte namenski sesalnik za prah.

Delovanje

Uporaba

Izbira stevila vrtljajev
S kolesom za prednastavitev Stevila vrtljajev (3) lahko
potrebno Stevilo vrtljajev izberete tudi med delovanjem.

Polozajkolescaza Stevilo vrtljajev

izbiro tevila [min™]

vrtljajev

1-2 10000-14000 Nizko Stevilo
vrtljajev

3-4 18000-24000 Srednje Stevilo
vrtljajev

5-6 26000-30000 Visoko Stevilo
vrtljajev

Vrednosti, navedene v naslednji tabeli, so okvirne. Potrebno
Stevilo vrtljajev je odvisno od obdelovanca in nacina dela.
Dolocite ga lahko s prakti¢nim preizkusom.

Premer rezkarja Polozaj kolesca za

[mm] izbiro Stevila

T ETEY

Trd les (bukev) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Mehak les (bor) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Iverne plosce 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3
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Premer rezkarja PoloZaj kolesca za

[mm] izbiro Stevila

vrtljajev

Plastika 4-15 2-3
>15 1-2

Po dalj$em delu z nizkim $tevilom vrtljajev pustite elektri¢no
orodje nekaj asa delovati v prostem teku pri najvecjem
Stevilu vrtljajev.

Vklop/izklop

Za vklop elektricnega orodja pomaknite stikalo za vklop/
izklop (11) v polozaj l.

Zaizklop elektricnega orodja pomaknite stikalo za vklop/
izklop (11) v polozaj 0.

Sistem za ohranjanje nespremenjenega Stevila vrtljajev
Elektronika za ohranjanje Stevila vrtljajev skrbi za
nespremenjeno Stevilo vrtljajev v prostem teku in pri
obremenitvi ter zagotavlja enakomerno delovanje.

Nastavitev globine rezkanja (glejte slike E-F)

» Nastavitev globine rezkanja je dovoljena samo pri
izklopljenem elektri¢cnem orodju.

Pri nastavitvi globine rezkanja postopajte, kot sledi:

- Elektri¢no orodje z name$cenim rezkarjem postavite na
obdelovanec, ki ga zelite obdelati.

- Sprostite vpenjalno rocico (10), e je zategnjena (@).

- Rezo (47) narezkalni glavi (2) poravnajte s kanalom za
nastavitev globine (48) in simbol za sprostitev o (®).
Rezkalno glavo (2) potisnite do priblizne Zelene globine
rezkanja.

- Rezkalno glavo (2) zavrtite tako, da je reza (47)
poravnana s simbolom za zaklep 0 , in tako nastavite
globino (®).

- Z nastavitvenim kolescem (4) nastavite natan¢no globino
rezkanja (®).

- Zategnite vpenjalno rocico (10) (8).

Navodila za delo
» Rezkar zavarujte pred sunki in udarci.

Rezkanje robov ali oblik (glejte sliko G)

Pri rezkanju robov ali oblik brez vzporednega vodila mora biti
rezkar opremljen z vodilnim ¢epom ali krogli¢nim lezajem.
Vklopljeno elektri¢no orodje s strani pomikajte na
obdelovanec, dokler vodilni ¢ep ali kroglicni lezaj rezkarja ne
naleze na rob obdelovanca.

Elektri¢no orodje vodite vzdolZ roba obdelovanca. Pri tem
pazite, da bo orodje naleglo pod pravilnim kotom. Prevelik
pritisk lahko poskoduije rob orodja.

Rezkanje z vzporednim vodilom (glejte sliko H)

Ce Zelite rezkati vzporedno z robom, lahko namestite
vzporedno vodilo (19).

Vzporedno vodilo (19) na rezkalno glavo (2) pritrdite z
narebrenim vijakom (18).

S krilnim vijakom na vzporednem vodilu (20) nastavite
zeleno globino.

Vklopljeno elektri¢no orodje premikajte vzdolZ obdelovanca
z enakomernim pomikom, pri ¢emer od strani pritiskajte na
vzporedno vodilo.

Rezkanje z vodilom za rezkanje Deluxe (glejte sliko P)

Z vodilom za rezkanje Deluxe (34) lahko robni rezkalnik
vodite vzdolZ vzporednega roba ali izdelate kroge in krivulje.
Vec informacij je na voljo v ustreznih navodilih za uporabo.

Rezkanje z omejevalnikom (glejte sliko )

Omejevalnik (21) je namenjen za rezkanje robov z rezkarji
brez vodilnega zati¢a ali krogli¢nega leZaja.

Omejevalnik z matico (18) pritrdite na rezkalno glavo (2).
Elektri¢no orodje z enakomernim potiskanjem vodite vzdolz
roba obdelovanca.

Stranska razdalja: koli¢ino odstranjevanega materiala lahko
spremenite tako, da nastavite stransko razdaljo med
obdelovancem in drsnim valjem (24) na omejevalniku (21).
Odvijte krilni vijak (22), z vrtenjem krilnega vijaka (23)
nastavite Zeleno stransko razdaljo in ponovno zategnite krilni
vijak (22).

Visina: glede na uporabljeni rezkar in debelino obdelovanca
omejevalnik nastavite v ustrezen navpicni polozaj.

Odvijte matico (18) na omejevalniku, omejevalnik
pomaknite v Zeleni poloZaj in znova zategnite vijak.

Rezkanje s kotno rezkalno glavo (glejte slike J-L)

Kotna rezkalna glava (25) je zlasti primerna za natancno
rezkanje laminiranih robov na tezko dostopnih mestih,
rezkanju posebnih robov in po$evno rezanje robov.

Pri rezkanju robov s kotno rezkalno glavo mora biti rezkar
opremljen z vodilnim zati¢em ali kroglicnim lezajem.

Za namestitev kotne rezkalne glave sledite korakom v
ustreznem razdelku. (glejte ,Namestitev rezkalne glave
(glejte slike E-F)*, Stran 225).

Zanatancno rezkanje kotov ima kotna rezkalna glava (25)
utorov v korakih po 7,5°. Skupni mozni razpon za nastavitev
je 75° (45° naprej in 30° nazaj).

Odvijte oba krilna vijaka (26).

S skalo (27) nastavite Zeleni kot in krilna vijaka (26) znova
privijte.

Rezkanje s potopno glavo (glejte sliko Q)

S potopno enoto (28) lahko na trdni podlagi rezkate utore,
robove, profile in podolgovate luknje.

Sprostite vpenjalno rocico (35) na potopni enoti (28).
Poravnajte dvojni puscici na pogonski enoti (1) in potopni
enoti (28). Pogonsko enoto potisnite v potopno enoto do
prislona. Pogonsko enoto zavrtite v desno do prislona in
zategnite vpenjalno rocico (35).

Ce zelite spustiti pogonsko enoto (1), sprostite sprostitveno
roCico (36) in jo potisnite navzdol do Zelene globine.
Izpustite sprostitveno rocico (36).

Namestite sistem za odsesavanje pri rezkanju utorov (37) ali
sistem za odsesavanije pri rezkanju robov (38).
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Rezkanje z enoto za odmik (glejte sliko R)

Enota za odmik (29) je namenjena za rezkanje na ozkih
mestih, ki niso dostopna z osnovno plosco (7) (npr. rezkanje
ob navpicnih povrsinah).

Odstranite vpenjalno puso (15) s pogonske enote (1) in
namestite pogonsko kolo (39). Pogonsko enoto (1) vstavite
v enoto za odmik (29). lzvija¢ vstavite v odprtino (40) na
osnovni plosc¢i enote za odmik in ga uporabite za namestitev
jermena ez pogonsko kolesce.

Ustrezno namestite rezkar (glejte ,Namestitev rezkarja
(glejte slike C-D)*, Stran 224). Pritisnite gumb za blokado
vretena (41) na enoto za odmik (29) in privijte krovno
matico (6).

Vodilo s kolescem/puso (42) enote za odmik (29) se
uporablja, Ce rezkate robove z nastavki brez lezajev. Vodilo s
kolescem/puso (42) pritrdite z 2 vijakoma. Sirino
odstranjevanega materiala nastavite z razdaljo med prednjo
stranjo rezkarja in prednjo stranjo kolesca/puse.

Rezkanje s kopirnim tulcem (glejte sliko S)

S kopirnim tulcem (43) lahko na obdelovanec prenesete

obrise s predlog ali $ablon.

Izberite ustrezni kopirni tulec glede na debelino $ablone oz.

predloge. Da kopirni tulec sega ez, mora biti Sablona debela

najmanj 8 mm.

Zarezkanje s kopirnim tulcem uporabljajte le rezkarje, ki so

za 2 mm manjsi od notranjega premera kopirnega tulca.

Adapter za kopirni tulec (44) namestite na osnovno

plosco (7). Poravnajte luknji na spodniji strani

adapterja (44) in luknji na osnovni plosci (7). Adapter (44)

pritrdite s priloZzenima vijakoma.

Osnovna plosca (7) je tovarnisko centrirana. To pomeni, da

je rezkar na sredini osnovne plosce in kopirnega tulca (43).

Za ¢im natanénej$e centriranje osnovne plo$¢e oziroma

kopirnega tulca lahko uporabite opcijsko pripravo za

centriranje.

Namestite adapter (44) in kopirni tulec (43). Odvijte vse

4 vijake na osnovni plosci (7). Centrirni trn (45) potisnite

skozi osnovno plosco v vpenjalno puso (15) in ga pritrdite s

krovno matico (6). Centrirni trn nezno potisnite v osnovno

plos¢o ali kopirni tulec. Znova zategnite vijake na osnovni

plosci (7). Odstranite centrirni trn (45).

Centrirni stozec (46) lahko uporabite za centriranje osnovne

plosce ali Sirokih kopirnih tulcev.

Menjava osnovne plosce

Odstranite vse 4 vijake pod osnovno plosco (7) in odstranite

tudi osnovno plosco. Pravilno namestite novo osnovno

plosco (pribor) in jo pritrdite s 4 vijaki.

Nastavitev vpenjalne rocice (glejte sliko M)

Ce pogonska enota (1) ni ve¢ trdno vpeta v rezkalno

glavo (2), morate nastaviti vpenjalno silo vpenjalne

roCice (10).

- Odprite vpenjalno rocico (10).

- Matico (31) z vilicastim kljucem (8 mm) zavrtite za pribl.
45°v desno.

- Znova zaprite vpenjalno rocico.
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- Preverite, ali je pogonska enota (1) trdno vpeta.
Matice (31) ne privijte pretrdno.

Vzdrzevanje in servisiranje

vew v

Vzdrzevanje in ¢iscenje

» Pred kakrsnimi koli deli na elektri¢cnem orodju (npr.
vzdrzevanjem, menjavo nastavkov, itd.)
akumulatorsko baterijo odstranite iz elektricnega
orodja. Pri nenamernem pritisku stikala za vklop/izklop
obstaja nevarnost poskodb.

» Skrbite za Cistoco elektricnega orodja in
prezracevalnih utorov, da lahko dobro in varno delate.

Redno Cistite pogonsko enoto, sistem za fino nastavitev

globine rezkanja in notranjost rezkalne glave. Za ¢iscenje

uporabljajte Cisto krpo ali stisnjen zrak.

Servisna sluzba in svetovanje uporabnikom

Servis vam bo dal odgovore na vasa vprasanja glede
popravila in vzdrZzevanja izdelka ter nadomestnih delov.
Tehnicne skice in informacije glede nadomestnih delov
najdete na: www.bosch-pt.com

Boscheva skupina za svetovanje pri uporabi vam bo z
veseljem odgovorila na vprasanja o nasih izdelkih in
pripadajocem priboru.

Ob vseh vprasanjih in narocilih rezervnih delov nujno
sporocite 10-mestno Stevilko na tipski ploscici izdelka.

Slovensko

Robert Bosch d.o.o.
Verovskova 55a

1000 Ljubljana

Tel.: +00 803931

Fax: +00 803931

Mail: servis.pt@si.bosch.com
www.bosch.si

Naslove drugih servisnih mest najdete na povezavi:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

Za priporocene litij-ionske akumulatorske baterije veljajo
zahteve zakonodaje o nevarnih snoveh. Uporabnik lahko
akumulatorske baterije brez omejitev prevaza v cestnem
prometu.

Pri posiljkah, ki jih opravijo tretje osebe (npr. zracni
transport ali Spedicija), je treba upostevati posebne zahteve
glede embalaZe in oznak. Pri pripravi odpreme mora
obvezno sodelovati strokovnjak za nevarne snovi.
Akumulatorske baterije posiljajte samo, ¢e je njihovo ohisje
neposkodovano. Prelepite odprte kontakte in akumulatorsko
baterijo zapakirajte tako, da se v embalazi ne premika.
Upostevajte tudi morebitne druge nacionalne predpise.
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Odlaganje
Poskrbite za okolju prijazno recikliranje
elektri¢nih orodij, akumulatorskih baterij,
pribora in embalaz.

(=)

Elektricnih orodij in akumulatorskih/obicajnih
baterij ne smete odvreci med gospodinjske
odpadke!

Zgolj za drzave Evropske unije:

V skladu z Direktivo 2012/19/EU o odpadni elektricni in
elektronski opremi in njenim prenosom v nacionalno
zakonodajo se morajo odsluzena elektri¢na orodja zbirati
lo¢eno in odstraniti na okolju prijazen nacin. Prav tako se
morajo v skladu z Direktivo 2006/66/ES pokvarjene ali
odsluzene akumulatorske baterije in baterije za enkratno
uporabo zbirati lo¢eno in odstraniti na okolju prijazen nacin.
Odpadna elektri¢na in elektronska oprema, ki ni zavrzena
strokovno, lahko negativno vpliva na okolje in zdravje ljudi,
saj morda vsebuje nevarne snovi.

Akumulatorske/obicajne baterije:

Litijevi ioni:

Upostevajte navodila v poglavju , Transport® (glejte
JTransport, Stran 227).

Hrvatski

Sigurnosne napomene

Uobicajena sigurnosna upozorenja za elektricne
alate

N UPOZORENJE Procitajte sva sigurnosna

upozorenja, upute, ilustracije i
specifikacije koje se isporucuju s ovim elektri¢nim
alatom. Nepostivanje dolje navedenih uputa moze
uzrokovati elektricni udar, pozar i/ili ozbiljne ozljede.
Sacuvajte sve napomene o sigurnosti i upute za buducu
primjenu.

Pojam ,elektricni alat” u upozorenjima odnosi se na
elektri¢ne alata s prikljuckom na elektri¢nu mrezu (s
mreznim kabelom) i elektri¢ne alate s napajanjem na
akumulatorsku bateriju (bez mreznog kabela).

Sigurnost na radnom mjestu

» Odrzavajte radno mjesto Cistim i dobro osvijetljenim.
Nered ili neosvijetljeno radno mjesto mogu uzrokovati
nezgode.

» Ne radite s elektricnim alatima u eksplozivnim
atmosferama, primjerice onima u kojima ima
zapaljivih tekucina, plinovaili prasine. Elektricni alati
proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili pare.

» Tijekom upotrebe elektricnog alata djecu i druge
osobe drzite podalje od mjesta rada. Svako odvracanje
pozornosti moze uzrokovati gubitak kontrole nad
uredajem.

Elektricna sigurnost

» Prikljucni utikac elektri¢nog alata mora odgovarati
uticnici. Sve su preinake utikaca zabranjene.
Nemojte upotrebljavati adapterske utikace zajedno sa
zastitno uzemljenim elektri¢nim alatima. Utika¢ na
kojem nisu vr$ene preinake i odgovarajuca uti¢nica
smanjuju opasnost od strujnog udara.

» lIzbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrsinama kao
Sto su cijevi, radijatori, Stednjaci i hladnjaci. Opasnost
od elektricnog udara je veca ako je vase tijelo uzemljeno.

» Elektricne alate drzite dalje od kise ili vlage.
Prodiranje vode u elektricni alat povecava opasnost od
strujnog udara.

» Ne zloupotrebljavajte prikljucni kabel. Nikada
nemojte upotrebljavati prikljucni kabel za nosenje,
vjesanje elektri¢nog alata ili za izvlacenje utikaca iz
mrezne uticnice. Prikljucni kabel drzite dalje od
izvora topline, ulja, ostrih rubova ili pomicnih dijelova
uredaja. Ostecen ili zapleten prikljucni kabel poveéava
opasnost od strujnog udara.

» Ako s elektricnim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte iskljucivo produzni kabel prikladan za
upotrebu na otvorenom. Upotreba produznog kabela
prikladnog za rad na otvorenom smanjuje opasnost od
strujnog udara.

» Ako ne mozete izhjeci upotrebu elektricnog alata u
vlaznoj okolini, upotrijebite diferencijalnu strujnu
zastitnu sklopku. Primjenom diferencijalne strujne
zastitne sklopke izbjegava se opasnost od strujnog udara.

Sigurnost ljudi

» Budite pazljivi, pazite Sto Cinite i postupajte oprezno
dok radite s elektri¢nim alatom. Nemojte
upotrebljavati alat ako ste umorni ili pod utjecajem
droga, alkohola ili lijekova. Trenutak nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moZe uzrokovati ozbiljne
ozljede.

» Nosite osobnu zastitnu opremu. Uvijek nosite zastitne
naocale. NoSenje osobne zastitne opreme, kao $to je
maska za prasinu, zastitna obuca s protukliznim
potplatom, zastitna kaciga ili $titnik za sluh, ovisno od
vrste i primjene elektri¢nog alata, smanjuje opasnost od
ozljeda.

» Sprijecite svako nehoticno ukljucivanje uredaja. Prije
nego $to cete utaknuti utika¢ u uticnicu ifili staviti
komplet baterija, provjerite je li elektricni alat
iskljuc¢en. Ako kod noSenja elektricnog alata imate prst
na prekidacu ili se ukljucen uredaj prikljuci na elektri¢no
napajanje, to moze dovesti do nezgoda.

» Prije ukljucivanja elektricnog alata uklonite alate za
podesavanije ili klju¢. Alat ili klju¢ koji se nalaziu
rotiraju¢em dijelu uredaja moze dovesti do nezgoda.

1609 92A8BL(12.03.2024)

Bosch Power Tools



>

>

Izbjegavajte neuobicajene poloZaje tijela. Zauzmite
siguran i stabilan poloZaj tijela i u svakom trenutku
odrzavajte ravnotezu. Na taj naCin moZete elektricni alat
bolje kontrolirati u neoéekivanim situacijama.

Nosite prikladnu odjecu. Ne nosite Siroku odjecu ni
nakit. Kosu i odjecu drzite dalje od pomicnih dijelova.
Siroku odjecu, dugu kosu ili nakit mogu zahvatiti pomi¢ni
dijelovi.

Ako uredaji imaju prikljucak za usisavace za prasinu,
provjerite jesu li isti prikljuceni i mogu li se ispravno
upotrebljavati. Upotreba sustava za usisavanje moze
smanjiti moguénost nastanka opasnih situacija koje
uzrokuje prasina.

Nemojte postati previSe bezbrizni i zanemariti
sigurnosne upute zato Sto alat cesto upotrebljavate i
smatrate da ste ga dobro upoznali. Samo jedan
trenutak nepaznje dovoljan je za nastanak ozbiljnih
ozljeda.

Upotreba i odrzavanje elektricnog alata

>

>

Ne preopterecujte uredaj. Za svaki posao
upotrebljavajte prikladan i za to predviden elektricni
alat. S odgovarajucim elektri¢nim alatom posao cete
obaviti lakSe, brze i sigurnije.

Nemojte upotrebljavati elektricni alat ¢iji je prekidac
neispravan. Elektricni alat koji se vise ne moze
ukljucivatiiiskljucivati opasan je i mora se popraviti.

Alat prije podesavanja, izmjene pribora i odlaganja
iskljucite iz izvora napajanja i/ili izvadite komplet
baterije, ako se vadi iz uredaja. Ovim mjerama opreza
izbjeci ¢e se nehoticno uklju¢ivanje elektricnog alata.
Elektricni alat koji ne upotrebljavate spremite izvan
dosega djece. Rukovanje alatom zabranjeno je
osobama koje nisu s njim upoznate ili koje nisu
procitale ove upute. Elektricnialati su opasniako s
njima rade neiskusne osobe.

Redovno odrZavajte elektricne alate i pribor.
Kontrolirajte rade li besprijekorno pomicni dijelovi
uredaja, jesu li zaglavljeni, polomljeni ili oSteceni tako
da to ugrozava daljnju upotrebu i rad elektricnog
alata. Prije upotrebe ostecene dijelove treba
popraviti. LoSe odrZavani elektri¢ni alati uzrok su mnogih
nezgoda.

Rezne alate odrzavajte ostrim i istim. PaZljivo
odrzavani rezni alati s oStrim otricama manije ce se
zaglavljivati i lakSe se s njima radi.

Elektricni alat, pribor, radne alate, itd. upotrebljavajte
prema ovim uputama i na nacin kako je to propisano za
odredenu vrstu uredaja. Pritom uzmite u obzir radne
uvjete i radove koje treba izvrsiti. Upotreba
elektri¢nog alata za poslove izvan njegove predvidene
upotrebe moZze dovesti do opasnih situacija.

Rucke i zahvatne povrsine odrZavajte suhima, ¢istima
i pazite da na njih ne dospiju ulje ili mast. Skliske rucke
i zahvatne povrsine onemogucuju sigurno rukovanje i alat
se tesko kontrolira u neocekivanim situacijama.
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Upotreba i odrzavanje akumulatorskih alata

» Akumulatorsku bateriju punite isklju¢ivo punjacima
koje preporucuje proizvoda¢. Ako punjac predviden za
jednu odredenu vrstu kompleta baterija rabite s drugim
kompletom baterija, postoji opasnost od pozara.

» Elektricne alate upotrebljavajte iskljucivo s posebnim,
namjenskim kompletima baterija. Upotreba drugih
kompleta baterija moze dovesti do ozljeda i opasnosti od
poZara.

» Komplete baterija dok ih ne upotrebljavate drzite
dalje od uredskih spajalica, kovanica, kljuceva,
¢avala, vijaka ili drugih sitnih metalnih predmeta koji
bi mogli uzrokovati premoscenje kontakata. Kratki
spoj izmedu kontakata baterije moze uzrokovati opekline
ili pozar.

» Kod pogresne primjene iz baterije moze isteci
tekucina. Izbjegavajte kontakt s ovom tekucinom.
Kod slu¢ajnog kontakta zahvaceno mjesto treba
isprati vodom. Ako vam tekucina ude u o¢i, zatrazite
pomoc lijecnika. Tekucina istekla iz baterije moze
uzrokovati nadraZenost koze i opekline.

» Ne upotrebljavajte ostecene ili izmijenjene komplete
baterija ni alate. Ostecene ili izmijenjene baterije
podloZne su nepredvidivom ponasanju i mogu uzrokovati
pozar, eksploziju ili ozljede.

» Drzite alat i komplet baterija dalje od vatre i visokih
temperatura. Izlaganje vatri ili temperaturi vi$oj od 130
°C moze uzrokovati eksploziju.

» Postujte sve upute za punjenje i komplet baterija i alat
ne punite pri temperaturama izvan vrijednosti koje su
propisane i navedene u uputama. Nepravilno punjenje
ili punjenje pri temperaturama visim od propisanih moze
oStetiti bateriju i povecati opasnost od pozara.

Servisiranje

» Popravak elektri¢nog alata prepustite kvalificiranom
osoblju ovlastenog servisa i iskljucivo s originalnim
rezervnim dijelovima. Tako Ce biti zajam¢en siguran rad
s uredajem.

» Nikada ne servisirajte ostecene komplete baterija.
Servisiranje kompleta baterija smiju obavljati iskljucivo
proizvodaci i ovlasteni serviseri.

Sigurnosne napomene za glodalice rubova

» Klijestima ili na drugaciji pametan nacin ucvrstite i
podlozite izradak na stabilnoj platformi. Ako izradak
drzite rukom ili uz tijelo, bit ¢e nestabilan i postoji
moguénost gubitka kontrole.

» Dopusteni broj okretaja glodala mora biti barem toliko
visok kao maksimalni broj okretaja naveden na
elektricnom alatu. Glodala, koja se vrte brze nego $to je
dopusteno, mogla bi se polomiti i razletjeti.

» Glodalo ili drugi pribor moraju toc¢no odgovarati
prihvatu (steznim klijestima) vaseg elektricnog alata.
Radni alati, koji toéno ne odgovaraju prihvatu elektri¢nog
alata, okrecu se nejednoli¢no, vrlo jako vibriraju i mogu
dovesti do gubitka kontrole nad elektri¢nim alatom.
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» Elektricni alat priblizavajte izratku samo u uklju¢enom
stanju. Inace postoji opasnost od povratnog udarca ako
bi se radni alat zaglavio u izratku.

» Nikada ne glodajte preko metalnih predmeta, ¢avala
ili vijaka. Glodalo bi se moglo ostetiti i moZe doci do
povecanih vibracija.

» Koristite prikladne detektore kako biste pronasli
skrivene opskrbne vodove ili zatraZite pomo¢ lokalnog
distributera. Kontakt s elektricnim vodovima moze
dovesti do poZara i elektricnog udara. Ostecenije plinske
cijevi moze dovesti do eksplozije. Probijanje vodovodne
cijevi uzrokuje materijalne Stete.

» Ne koristite tupa ili oStecena glodala. Tupa ili oStecena
glodala uzrokuju povecano trenje, mogu se uklijestiti i
dovode do neravnoteze.

» Prije odlaganja elektricnog alata pricekajte da se
zaustavi. Radni alat se moze zaglaviti $to moze dovesti do
gubitka kontrole nad elektri¢nim alatom.

» Uslucaju ostecenja i nestrucne uporabe aku-baterije
mogu se pojaviti pare. Aku-baterija moze izgorjetiili
eksplodirati. Dovedite svjezi zrak i u slu¢aju potrebe
zatrazite lijecni¢ku pomo¢. Pare mogu nadraziti disne
puteve.

» Ne otvarajte aku-bateriju. Postoji opasnost od kratkog
spoja.

» Ostrim predmetima kao $to su npr. cavli, odvijaci ili
djelovanjem vanjske sile aku-baterija se moZe ostetiti.
Moze doci do unutrasnjeg kratkog spoja i aku-baterija
moze izgorjeti, razviti dim, eksplodirati ili se pregrijati.

» Aku-bateriju koristite samo u proizvodima

proizvodaca. Samo na ovaj nacin je aku-baterija

zasticena od opasnog preopterecenja.
Zastitite aku-bateriju od vrucine, npr.
takoder od stalnog suncevog zracenja,

C)

Foy‘ vatre, prljavstine, vode i vlage. Postoji
LN opasnost od eksplozije i kratkog spoja.

Opis proizvoda i radova
Treba procitati sve sigurnosne napomene i
upute. Propusti do kojih moze doci uslijed
nepridrzavanja sigurnosnih napomena i uputa
mogu uzrokovati elektricni udar, pozar i/ili
teske ozljede.

Pridrzavajte se slika na pocetku uputa za uporabu.

Namjenska uporaba

Elektri¢ni alat je namijenjen za glodanje utora, rubova,
profila i ovalnih otvora, kao i za kopirno glodanje, u drvu,
plastici i lakim gradevnim materijalima na ¢vrstoj podlozi.

Prikazani dijelovi alata

Numeriranje prikazanih dijelova odnosi se na prikaz
elektri¢nog alata na stranici sa slikama.

(1) Pogonska jedinica

(2) Kosara glodanja
(3) Kotacic za predbiranje broja okretaja
(4) Kotadic za fino namjestanje dubine glodanja
(5) Glodalo®
(6) Zavrsna matica sa steznim klijestima
(7) Osnovna ploca
(8) Poluga za uglavljivanje vretena
(9) Skala za namjestanje dubine glodanja
(10) Zatezna poluga
(11) Prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje
(12) Aku-baterija
(13) Tipka za deblokadu aku-baterije
(14) Rucka (izolirana povrsina zahvata)
(15) Stezna klijesta
(16) Prihvat alata
(17) Vilicastiklju¢ (17 mm)?
(18) Vijak s nazubljenom glavom za dijelove pribora (19),
(21), (32), (33)

(19) Paralelni grani¢nik®

(20) Krilni vijak za paralelni grani¢nik®

(21) Graniénik duzine”

(22) Krilni vijak za fiksiranje horizontalnog izravnavanja®

(23) Krilni vijak za horizontalno izravnavanje granicnika
duzine®

(24) Klizni valjci¢

(25) Kutna kosara glodanja®

(26) Krilni vijak za namjestanje kuta®

(27) Skala za namjestanje kuta glodanja

(28) Jedinica za uranjanje”

(29) Jedinica pomaka®

(30) Zastita od strugotine za rubno glodanje

(31) Matica za namjestanje zatezne sile

(32) Usisni adapter za rubno glodanje”

(33) Usisni adapter za glodanje utora®

(34) Deluxe vodilica glodalice”

(35) Zatezna poluga (jedinica za uranjanje)”

(36) Poluga za deblokiranje funkcije uranjanja (jedinica za
uranjanje)®

(37) Uredaj za usisavanije prasine za glodanje utora
(jedinica za uranjanje)®

(38) Uredaj za usisavanje prasine za rubno glodanje
(jedinica za uranjanje)”

(39) Pogonski kotat (za jedinicu pomaka)®

(40) Otvor u osnovnoj ploci (jedinica pomaka)®

(41) Gumb za blokadu vretena (jedinica pomaka)®

(42) Vodilica s kotaci¢em/otvorom (jedinica pomaka)®

(43) Kopirna ¢ahura”

(44) Adapter za kopirnu ¢ahuru?
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(45) Zatik za centriranje”

(46) Konus za centriranje”

(47) Rebro u kosari glodanja

(48) Kanal za namjestanje dubine na pogonskoj jedinici

a) Prikazan ili opisan pribor ne pripada standardnom opsegu
isporuke. Potpuni pribor moZete naci u naSem programu
pribora.

Tehnicki podaci

Glodalica rubova GKF 18V-8
Katalo$ki broj 3601FC20..
Nazivni napon V= 18
Broj okretaja u praznom min! 10000-30000
hodu®
Predbiranje broja okretaja °
Konstantna elektronika °
Kompatibilna stezna klijesta mm 6/8
in %"
Hod kosare glodalice mm 34
Tezina® kg 1,094
Preporucena temperatura C 0..+35
okoline kod punjenja
Dopustena temperatura C -20...+50
okoline priradu® i kod
skladistenja
Preporucene aku-baterije GBA 18V...
>4.0 Ah
ProCORE18V...
Preporuceni punjaci GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Izmjereno na 20-25 °C s aku-baterijom ProCORE18V 5.5Ah.
B) Qvisno o koristenoj aku-bateriji

C) Ograniceni u¢inak kod temperatura <0 °C.

Vrijednosti se mogu razlikovati ovisno o proizvodu i ovise o uvjetima

primjene i okoline. Dodatne informacije na
www.bosch-professional.com/wac.

Informacije o buci i vibracijama

Emisijske vrijednosti buke utvrdene

sukladno EN 62841-2-17.

Razina buke elektri¢nog alata prema ocjeni A iznosi obi¢no:
razina zvucnog tlaka 87 dB(A); razina zvucne

snage 95 dB(A). Nesigurnost K = 3 dB.

Nosite zastitu za usi!

Ukupne vrijednosti vibracija a, (vektorski zbroj tri pravca) i
nesigurnost K utvrdene u skladu s normom EN 62841-2-17:
3,<2,5m/s’, K = 1,5 m/s”.

Razina titranja koja je navedena u ovim uputama i emisijska
vrijednost buke izmjerene su sukladno normiranom
postupku mjerenja te se mogu koristiti za medusobnu
usporedbu elektricnih alata. Primjerene su i za privremenu
procjenu emisije titranja i buke.
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Navedena razina titranja i emisijska vrijednost buke
predstavljaju glavne primjene elektricnog alata. Ako se
ustvari elektricni alat koristi za druge primjene s radnim
alatima koji odstupaju od navedenih ili se nedovoljno
odrzavaju, razina titranja i emisijska vrijednost buke mogu
odstupati. Na taj se naCin moZze osjetno povecati emisija
titranja i buke tijekom ¢itavog vremenskog perioda rada.
Zato¢nu procjenu emisija titranja i buke trebaju se uzeti u
obzir i vremena, tijekom kojih je alat bio iskljucen ili je radio,
ali se zapravo nije koristio. Na taj se nacin moze osjetno
smanjiti emisija titranja i buke tijekom citavog vremenskog
perioda rada.

Odredite dodatne sigurnosne mjere za zastitu korisnika prije
djelovanja titranja kao npr.: odrZavanje elektri¢nog alata i
nastavaka, odrZavanje toplih ruku, organizacija tokova rada.

Aku-baterija

Bosch prodaje akumulatorske elektri¢ne alate i bez aku-
baterije. Ako je aku-baterija sadrzana u opsegu isporuke
vaSeg elektricnog alata, moZete je izvaditi iz ambalaze.

Punjenje aku-baterije

» Koristite samo punjace navedene u tehnickim
podacima. Samo su ovi punjaci prilagodeni litij-ionskoj
aku-bateriji koja se koristi u vasem elektri¢nom alatu.

Napomena: Litij-ionske aku-baterije isporucuju se

djelomi¢no napunjene zbog medunarodnih propisa o

prijevozu. Kako bi se zajam€io puni ucinak aku-baterije, prije

prve uporabe aku-bateriju napunite do kraja.

Umetanje aku-baterije

Umetnite napunjenu aku-bateriju u prihvat aku-baterije sve
dok se ne uglavi.

Vadenje aku-baterije

Za vadenije aku-baterije pritisnite tipku za deblokadu aku-
baterije i izvucite aku-bateriju. Pritom ne primjenjujte silu.
Aku-baterija ima 2 stupnja blokiranja koji trebaju sprijeciti da
aku-baterija ispadne kod nehoti¢nog pritiska na tipku za
deblokadu aku-baterije. Cim se aku-baterija stavi u elektrini
alat, ona ¢e se pomocu opruge zadrzati u odredenom
poloZaju.

Pokaziva¢ stanja napunjenosti aku-baterije

Napomena: Svaki tip aku-baterije nema pokazivac stanja
napunjenosti.

Tri zelena LED pokazivaca stanja napunjenosti aku-baterije
pokazuiju stanje napunjenosti aku-baterije. Upit o stanju
napunjenosti iz sigurnosnih razloga moguc je samo u stanju
mirovanja elektri¢nog alata.

Pritisnite tipku za prikaz stanja napunjenosti @ ili s> za
prikaz stanja napunjenosti. To je takoder moguce i kod
izvadene aku-baterije.

Ako nakon pritiska na tipku za prikaz stanja napunjenosti ne
svijetli LED, aku-baterija je neispravna i mora se zamijeniti.
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Tip aku-baterije GBA 18V...

LED Kapacitet

Stalno svijetli 3 x zelena 60-100 %
Stalno svijetli 2 x zelena 30-60%
Stalno svijetli 1 x zelena 5-30%
Treperi 1 x zelena 0-5%

Tip aku-baterije ProCORE18V...
LED Kapacitet

Stalno svijetli 5 x zelena 80-100 %
Stalno svijetli 4 x zelena 60-80 %
Stalno svijetli 3 x zelena 40-60 %
Stalno svijetli 2 x zelena 20-40 %
Stalno svijetli 1 x zelena 5-20%
Treperi 1 x zelena 0-5%

Napomene za optimalno rukovanje aku-
baterijom

Zastitite aku-bateriju od vlage i vode.

Aku-bateriju €uvajte samo u prostoriji u kojoj je raspon
temperature od 20 °C do 50 °C. Npr. aku-bateriju ljeti na
ostavljajte u automobilu.

Otvore za hladenje aku-baterije redovito Cistite mekim,
Cistim i suhim kistom.

Bitno skracenje vremena rada nakon punjenja pokazuje da je
aku-baterija istroSena i da je treba zamijeniti.

PridrZavajte se uputa za zbrinjavanje u otpad.

Montaza

» Prije svih radova na elektricnom alatu (npr.
odrZzavanje, zamjena alata, itd.) aku-bateriju treba
izvaditi iz elektri¢nog alata. Kod nehoti¢nog aktiviranja
prekidaca za uklju¢ivanje/iskljucivanje postoji opasnost
od ozljeda.

Zamjena alata

» Kod ugradnje i zamjene glodala preporucuje se
nosenje zastitnih rukavica.

Originalna glodala iz opseznog Bosch programa pribora

mozete dobiti kod svojeg trgovca.

Demontaza kosare glodanja (vidjeti sliku A)

Prije umetanja glodala najprije morate kosaru glodanja (2)

odvojiti od pogonske jedinice (1).

Otvorite zateznu polugu (10) i okrenite kosaru glodanja (2)

tako da se rebro (47) u kosari glodanja podudara s kanalom

za namjestanje dubine (48) na pogonskoj jedinici.

Izvucite pogonsku jedinicu (1) prema gore iz koSare
glodanja (2).

Zamjena steznih klijesta (vidjeti sliku B)

Ovisno o koristenom glodalu, prije umetanja glodala, morate

zamijeniti zavr$nu maticu sa steznim klijestima (6).

Ako su odgovarajuca stezna klijesta ve¢ montirana za vase

glodalo, pridrZavajte se radnih koraka u sliede¢em odlomku.

Stezna klijesta (15) mora dosjesti u zavr$nu maticu s

odredenim zazorom. Zavr$na matica (6) mora se moci lako

montirati. Ako bi se zavr$na matica ili stezna klijesta ostetila,

odmah ih treba zamijeniti.

Polugu za uglavljivanje vretena (8) stavite na simbol 0.r0

potrebi rukom okrecite vreteno motora dok se ne uglavi.

U smjeru suprotnom od kazaljke na satu odvijte zavrsnu

maticu (6) vilicastim kljucem (17).

Polugu za uglavljivanje vretena (8) stavite na simbol [

Ako je potrebno, prije sastavljanja ocistite sve dijelove koje

treba montirati mekim kistom ili ispuhivanjem

komprimiranim zrakom.

Stavite novu zavr$nu maticu na prihvat alata (16).

Labavo pritegnite zavr$nu maticu.

» Ni u kojem slucaju ne stezite stezna klijeSta zavrSnom
maticom dok nije montirano glodalo. U suprotnom se
stezna klije$ta mogu ostetiti.

Umetanje glodala (vidjeti slike C-D)

» Kod ugradnje i zamjene glodala preporucuje se
nosenje zastitnih rukavica.

Ovisno o svrsi primjene, glodala se mogu dobiti u razli¢itim

izvedbama i kvalitetama.

Glodala od brzoreznog ¢elika (HSS) prikladna su za obradu

mekih materijala, kao $to je meko drvo i plastika.

Glodala s ostricama od tvrdog metala (HM) specijalno su

prikladna za tvrde i abrazivne materijale, kao $to je tvrdo

drvo i aluminij.

Originalna glodala iz opseZnog Bosch programa pribora

mozete dobiti kod svojeg trgovca.

Umetnite samo besprijekornaii Cista glodala.

- Polugu za uglavljivanje vretena (8) stavite na simbol 0
(@). Eventualno malo rukom okredite vreteno dok se
blokada ne uglavi.
Pritisnite polugu za uglavljivanje vretena (8) samo u
stanju mirovanja.

- Otpustite zavrSnu maticu (6) vilicastim klju¢em (17)
okretanjem u smjeru suprotnom od kazaljke na satu (@).

- Uvucite glodalo u stezna klijesta (15). Drska glodala mora
biti najmanje 20 mm uvucena u steznim klijestima (15).

- Pritegnite zavr$nu maticu (6) vilicastim kljucem (17)
okretanjem u smjeru kazaljke na satu. Polugu za
uglavljivanje vretena (8) stavite na simbol o

» Ni u kojem slucaju ne stezite stezna klijeSta zavrSnom
maticom dok nije montirano glodalo. U suprotnom se
stezna klijeSta mogu ostetiti.
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Montaza kosare glodanja (vidjeti slike E-F)

Za glodanije kosaru glodanja (2) morate ponovno montirati

na pogonsku jedinicu (1).

Otvorite zateznu pologu (10) ako je zatvorena.

Poravnajte rebro (47) na kosari glodanja (2) s kanalom za

namjestanje dubine (48) na pogonskoj jedinici (1).

Umetnite pogonsku jedinicu u koSaru glodanja dok ne

postignete Zeljenu dubinu grubog rezanja. Zatim okrenite

kosaru glodanja (2) u smjeru kazaljke na satu do grani¢nika

kako biste aktivirali nacin za fino namjestanje dubine

rezanje.

Tocno namjestite dubinu rezanja pomocu kotacica (4).

Zatvorite zateznu polugu (10).

» Nakon montaZe uvijek provjerite dosjeda li ¢vrsto
pogonska jedinica u kosari glodanja.

Eventualno promijenite prednaprezanije zatezne poluge (10)

(vidi ,Namjestanje zatezne poluge (vidjeti sliku M)“,

Stranica 235).

Usisavanje prasine/strugotina

Prasina od materijala kao $to su premazi sa sadrzajem olova,

neke vrste drva, mineralnih materijala i metala, moze biti

Stetna za zdravlje. Dodirivanje ili udisanje prasine moze

uzrokovati alergijske reakcije i/ili bolesti disnih puteva

korisnika elektri¢nog alata ili osoba koje se nalaze u blizini.

Odredena vrsta prasine, kao $to je npr. prasina od

hrastovine ili bukve, smatra se kancerogenom, posebno u

kombinaciji s dodatnim tvarima za obradu drva (kromat,

zastitna sredstva za drvo). Materijal, koji sadrZi azbest, smiju

obradivati samo stru¢ne osobe.

- Po moguénosti koristite uredaj za usisavanje prasine
prikladan za materijal.

- Pobrinite se za dobro prozracivanje radnoga mjesta.

- Preporucuje se nosenje zastitne maske s klasom filtra P2.

Postujte vazede propise u va$oj zemlji za materijale koje cete

obradivati.

» Izbjegavajte nakupljanje prasine na radnom mjestu.
Prasina se moZe lako zapaliti.

Montaza zastite od strugotine za rubno glodanje/usisnog
adaptera (vidjeti slike N-0)

Zastita od strugotine za rubno glodanje (30) i usisni

adapter (32)/(33) mogu se koristiti u kombinaciji s okrugom
osnovnom plo¢om (7) kao i opcionalnim kvadratnim
osnovnim plo¢ama i osnovnim plo¢ama u obliku slova D
(pribor).

Montaza zastite od strugotine za rubno glodanje

(vidjeti sliku N)

Zastita od strugotine za rubno glodanje (30) prikladna je za
uporabu u kombinaciji s usisnim adapterom za rubno
glodanje (32). Time je osigurano maksimalno usisavanje
tijekom rubnog glodanja.

Montirajte zastitu od strugotine za rubno glodanje (30) s
isporucenim vijkom i ¢ujno ga uglavite u kosaru glodanja (2).
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Montaza usisnog adaptera za rubno glodanje

(vidjeti sliku N)

Za obradu rubova moZete uz zastitu od strugotine za rubno
glodanje (30) dodatno koristiti usisni adapter (32).
PriCvrstite usisni adapter (32) vijkom (18).

Za obradu glatkih ravnih povrsina ponovno skinite usisni
adapter.

MontazZa usisnog adaptera za glodanje utora

(vidjeti sliku 0)

Usisni adapter (33) moze se koristiti za glodanje na povrsini
izratka.

Montirajte usisni adapter (33) s isporucenim vijkom i ¢ujno
ga uglavite u kosaru glodanja (2).
Prikljucivanje uredaja za usisavanje prasine

Nataknite usisno crijevo (@ 35 mm) (pribor) na montirani
usisni adapter. Spojite usisno crijevo s usisavacem (pribor).

Usisava¢ mora biti prikladan za obradivani materijal.
Za usisavanje osobito Stetne, kancerogene ili suhe prasine
koristite poseban usisavac.

Rad

Pustanje u rad

Prethodno biranje broja okretaja
Kotaci¢em za predbiranje broja okretaja (3) mozete i tijekom
rada prethodno odabrati potreban broj okretaja.

Polozaj kotacica Broj okretaja
[min]
1-2 10000-14000 Mali broj okretaja
3-4 18000-24000 Srednji broj
okretaja
5-6 26000-30000 Veliki broj okretaja

Vrijednosti prikazane u sljedecoj tablici su priblizne.
Potreban broj okretaja ovisi o materijalu i radnim uvjetima te
se moze odrediti prakti¢nim pokusom.

Materijal Promjer glodala Polozaj kotacica
[mm]

Tvrdo drvo (bukva) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Meko drvo (bor) 4-10 5-6
12-20 3-6

>20 1-3

Iverice 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Plastika 4-15 2-3
>15 1-2

Nakon duljeg rada s manjim brojem okretaja, elektri¢ni alat
trebate ostaviti da u svrhu hladenja radi neko vrijeme pri
maks. broju okretaja u praznom hodu.
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Ukljucivanje/iskljucivanje

Za ukljucivanje elektri¢nog alata stavite prekidac za
uklju¢ivanje/iskljucivanje (11) u polozajl.
Zaisklju¢ivanje elektricnog alata stavite prekidac za
ukljucivanje/isklju¢ivanje (11) u polozaj 0.
Konstantna elektronika

Konstantna elektronika odrZava broj okretaja u praznom
hodu i pri opterecenju gotovo konstantnim i time jam¢i
jednoli¢ni radni ucinak.

Namjestanje dubine glodanja (vidjeti slike E-F)

» Namjestanje dubine glodanja smije se vrsiti samo
kada je elektricni alat iskljucen.

Za namjestanje dubine glodanja postupite na sljedeci nacin:

- Stavite elektricni alat s montiranim glodalom na
obradivani izradak.

- Otvorite zateznu pologu (10) ako je zatvorena (@).

- Poravnajte rebro (47) u kosari glodanja (2) s kanalom za
namjestanje dubine (48) i simbolom zakljucavanja
(®). Umetnite kosaru glodanja (2) dok otprilike ne
postignete Zeljenu dubinu rezanja.

- Okrenite kosaru glodanja (2) tako da se rebro (47)
podudara sa simbolom otklju¢avanja © kako biste fino
namjestili dubinu ().

- Precizno namijestite Zeljenu dubinu glodanja pomocu
kotacica (4) (®).

- Zatim zatvorite zateznu polugu (10) (8).

Upute zarad
» Zastitite glodalo od udaraca.

Rubno ili profilno glodanje (vidjeti sliku G)

Kod rubnog ili profilnog glodanja bez grani¢nika paralelnosti
glodalo mora biti opremljeno vodecim rukavcem ili kugli¢nim
lezajem.

Ukljucen elektri¢ni alat pribliZavajte sa strane izratku sve dok
vodeci rukavac ili kuglicni lezaj glodala ne nalegne na
obradivani rub izratka.

Elektri¢ni alat vodite uzduz ruba izratka. Kod toga pazite na
nalijeganje to¢no pod kutom. Prejaki pritisak moZe oStetiti
rub izratka.

Glodanje s grani¢nikom paralelnosti (vidjeti sliku H)
Zarezanje paralelno uz rub mozZete montirati granicnik
paralelnosti (19).

Granicnik paralelnosti (19) pricvrstite na kosaru

glodanja (2) pomocu vijka s nazubljenom glavom (18).
Pomocu krilnog vijka na grani¢niku paralelnosti (20)
namjestite Zeljenu grani¢nu dubinu.

Ukljuceni elektricni alat s jednoli¢nim pomakom i bo¢nim
pritiskom na grani¢nik paralelnosti vodite uzduz ruba izratka.
Glodanje s Deluxe vodilicom glodalice (vidjeti sliku P)
Pomocu Deluxe vodilice glodalice (34) mozZete voditi
glodalicu rubova paralelno s ravnim rubom ili izraditi krugove

ililukove. Dodatne informacije naci éete u pripadajucim
uputama za uporabu.

Glodanje s grani¢nikom duzine (vidjeti sliku I)

Granicnik duzine (21) sluzi za glodanje rubova s glodalima
bez vodeceg rukavca ili kuglicnog lezaja.

Granicnik duzine pricvrstite na ko$aru glodanja (2) pomocu
matice (18).

Elektri¢ni alat vodite jednolicnim pomakom uzduz ruba
izratka.

Bocni razmak: Za promjenu koli¢ine izglodanog materijala
boéni razmak moZete namjestati izmedu izratka i kliznog
valj¢ica (24) na granicniku duzine (21).

Otpustite krilni vijak (22), namjestite Zeljeni bocni razmak
okretanjem krilnog vijka (23) i ponovno pritegnite krilni
vijak (22).

Visina: Prema koristenom glodalu i debljini obradivanog
izratka namjestite vertikalno izravnavanje grani¢nika duzine.
Popustite maticu (18) na grani¢niku duzine, stavite
granicnik duZine u Zeljeni poloZaj i ponovno pritegnite vijak.

Glodanje s kutnom kosarom glodanja (vidjeti slike J-L)
Kutna ko$ara glodanja (25) posebno je prikladna za prisno
glodanje laminiranih rubova na tesko dostupnim mjestima,
za glodanje posebnih kutova kao i za skosenje rubova.

Kod rubnog glodanja s kutnom kosarom glodanja glodalo
mora biti opremljeno vodecim rukavcem ili kugli¢nim
lezajem.

Za montazu kutne kosare glodanja slijedite radne korake u
odgovaraju¢em odlomku (vidi ,Montaza kosare glodanja
(vidjeti slike E-F)“, Stranica 233).

Zadobivanje preciznog kuta kutna kosara glodanja (25) ima
ureze u koracima od 7,5°. Ukupno podrucje namjestanja
iznosi 75° (45° prema naprijed i 30° prema natrag).
Otpustite oba krilna vijka (26).

Namjestite Zeljeni kut pomocu skale (27) i ponovno
pritegnite krilne vijke (26).

Glodanje s jedinicom za uranjanje (vidjeti sliku Q)
Pomocu jedinice za uranjanje (28) mozete glodati utore,
rubove, profile i duge rupe na ¢vrstoj podlozi.

Otpustite zateznu polugu (35) na jedinici za uranjanje (28).
Poklopite dvostruku strelicu na pogonskoj jedinici (1) i
jedinici za uranjanje (28). Pogonsku jedinicu umetnite do
granicnika u jedinicu za uranjanje. Okrenite pogonsku
jedinicu u smjeru kazaljke na satu i zatvorite zateznu

polugu (35).

Za spustanje pogonske jedinice (1) otpustite polugu za
deblokiranje (36) i pritisnite prema dolje dok ne postignete
zeljenu dubinu. Otpustite polugu za deblokiranje (36).
Montirajte uredaj za usisavanje prasine za glodanje

utora (37) ili uredaj za usisavanje prasine za rubno
glodanje (38).

Glodanje s jedinicom pomaka (vidjeti sliku R)

Jedinica pomaka (29) namijenjena je za glodanje u uskim

podrucjima koja nisu dostupna s okruglom osnovnom
plo¢om (7) (npr. glodanje blizu okomitih povrsina).
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Skinite stezna klijesta (15) s pogonske jedinice (1) i
montirajte pogonski kotac (39). Umetnite pogonsku
jedinicu (1) u jedinicu pomaka (29). Uvucite odvijac kroz
otvor (40) u osnovnoj ploci jedinice pomaka kako biste
stavili remen preko pogonske ploce.

Umetnite glodalo kako je opisano u (vidi ,Umetanje glodala
(vidjeti slike C-D)*, Stranica 232). Pritisnite gumb za
blokadu vretena (41) na jedinici pomaka (29) i pritegnite
zavr$nu maticu (6).

Vodilica s kotacicem/otvorom (42) jedinice pomaka (29)
koristi se kada glodate rubove s radnim alatima koji nisu
ulezisteni. Pricvrstite vodilicu s kotaCiéem/otvorom (42)
pomocu 2 vijka. Sirina skinutog materijala odreduje se
namjestenim razmakom izmedu prednje strane glodala i
prednje strane kotaci¢a/otvora.

Glodanje s kopirnom ¢ahurom (vidjeti sliku S)

Pomocu kopirne ¢ahure (43) mozete prenijeti konture
predloZaka odn. $ablona na izratke.

Ovisno o debljini $ablone odn. predloska odaberite
prikladnu kopirnu ¢ahuru. Zbog vece visine kopirne ¢ahure
$ablona mora imati minimalnu debljinu od 8 mm.

Za glodanije s kopirnim ¢ahurama koristite samo glodala koja
sumanja 2 mm od unutarnjeg promjera kopirne ¢ahure.
Stavite adapter za kopirnu ¢ahuru (44) na osnovnu

plocu (7). Poravnajte obje rupe na donjoj strani

adaptera (44) s provrtima u osnovnoj ploci (7). PriCvrstite
adapter (44) isporucenim vijcima.

Osnovna ploca (7) tvornicki je centrirana. Zbog toga se
glodalo pozicionira na sredini osnovne ploce i kopirne
¢ahure (43). Kako biste $to preciznije centrirali osnovnu
plocu ili kopirnu ¢ahuru, koristite opcionalnu napravu za
centriranje.

Montirajte adapter (44) i kopirnu ¢ahuru (43). Otpustite 4
vijka na osnovnoj ploci (7). Umetnite zatik za

centriranje (45) kroz osnovnu plo¢u u stezna klijesta (15) i
pricvrstite ga zavr$nom maticom (6). Lagano pritisnite zatik
za centriranje u osnovnu plocu ili kopirnu ¢ahuru. Ponovno
pritegnite vijke na osnovnoj ploci (7). Izvadite zatik za
centriranje (45).

Konus za centriranje (46) moze se koristiti za centriranje
osnovne ploce ili Sirih kopirnih ¢ahura.

Zamjena osnovne ploce

Izvadite 4 vijka dolje na osnovnoj ploci (7) i skinite je.

Montirajte novu osnovnu plocu (pribor) u ispravnom

poloZaju pomocu 4 vijka.

Namjestanje zatezne poluge (vidjeti sliku M)

Ako pogonska jedinica (1) vise ¢vrsto ne dosjeda u kosaru

glodanja (2), morate namjestiti zateznu silu zatezne

poluge (10).

- Otvorite zateznu polugu (10).

- Okrenite maticu (31) vilicastim klju¢em (8 mm) oko 45°u
smjeru kazaljke na satu.

- Ponovno zatvorite zateznu polugu.

- Provijerite je li pogonska jedinica (1) sigurno zategnuta.
Nemojte precvrsto pritegnuti maticu (31).

Hrvatski| 235

Odrzava njeiservisiranje

Odrzavanje i CiScenje

» Prije svih radova na elektri¢cnom alatu (npr.
odrzavanje, zamjena alata, itd.) aku-bateriju treba
izvaditi iz elektri¢nog alata. Kod nehoti¢nog aktiviranja
prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje postoji opasnost
od ozljeda.

» Elektricni alat i otvore za hladenje odrzavajte istima
kako bi se moglo dobro i sigurno raditi.

Redovito Cistite pogonsku jedinicu, kotacic za fino

namjestanje dubine glodanja i unutarnju stranu kosare

glodanja. U tu svrhu upotrebljavajte suhu krpu ili
komprimirani zrak.

Servisna sluzba i savjeti o uporabi

Nasa servisna sluzba ¢e odgovoriti na vasa pitanja o
popravku i odrZavanju vaSeg proizvoda, kao i o rezervnim
dijelovima. CrteZe u rastavljenom obliku i informacije o
rezervnim dijelovima moZete naci i na nasoj adresi:
www.bosch-pt.com

Tim Bosch savjetnika o uporabi rado ¢e odgovoriti na vasa
pitanja o nasim proizvodima i njihovom priboru.

U slucaju upita ili narucivanja rezervnih dijelova, molimo vas
obavezno navedite 10-znamenkasti kataloski broj s tipske
plocice proizvoda.

Hrvatski

Robert Bosch d.o.0 PT/SHR-BSC
Kneza Branimira 22

10040 Zagreb

Tel.: +38512 958 051

Fax: +385 12 958 050

E-Mail: RBKN-bsc@hr.bosch.com
www.bosch.hr

Ostale adrese servisa moZete pronaci na:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

Preporucene litij-ionske aku-baterije podlijezu zakonu o
transportu opasnih tvari. Korisnik bez ikakvih preduvjeta
mozZe transportirati aku-baterije cestovnim transportom.
Ako transport obavlja treca strana (npr. transport
zrakoplovom ili $pedicija), treba se pridrzavati posebnih
zahtjeva za ambalazu i oznacavanje. Kod pripreme ovakvih
posiljki za transport prethodno se treba savjetovati sa
stru¢njakom za transport opasnih tvari.

Aku-bateriju $aljite nekim transportnim sredstvom samo ako
je njezino kuciste neosteceno. Oblijepite otvorene kontakte i
zapakirajte aku-bateriju tako da se ne moze pomicati u
ambalaZi. PridrZavajte se i eventualnih dodatnih nacionalnih
propisa.
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Zbrinjavanje

Elektricne alate, aku-baterije, pribor i ambalazu
treba dovesti na ekoloski prihvatljivo

recikliranje.
(=)
Elektricni alat i aku-baterije/baterije ne bacajte
u kuéni otpad!
Samo za zemlje EU:

U skladu s europskom Direktivom 2012/19/EU o elektri¢nim
i elektronickim starim uredajima i njihovom provedbom u
nacionalno pravo neupotrebljivi elektricni alati i u skladu s
europskom Direktivom 2006/66/EZ neispravne ili istrosene
aku-baterije/baterije moraju se odvojeno sakupljati i dovesti
na ekoloski prihvatljivo recikliranje.

U slucaju nepravilnog zbrinjavanja elektricni i elektronicki
stari uredaji mogu imati Stetne ucinke na okoli$ i ljudsko
zdravlje zbog mogude prisutnosti opasnih tvari.

Aku-baterije/baterije:

Litij-ionske:

Pridrzavajte se uputa u poglavlju Transport (vidi ,Transport",
Stranica 235).

Eesti

Ohutusnouded

Uldised ohutusnduded elektriliste tooriistade

kasutamisel

Y HOIATUS Lugege labi koik tooriistaga kaasas
olevad ohutusnéuded ja juhised

ning tutvuge koigi jooniste ja spetsifikatsioonidega.

Ohutusnduete ja juhiste eiramise tagajarjeks voib olla

elektrilook, tulekahju ja/voi rasked vigastused.

Hoidke koik ohutusnéuded ja juhised edasiseks

kasutamiseks hoolikalt alles.

Ohutusnduetes sisalduv mdiste "elektriline tooriist" kaib nii

vooluvorku Gihendatud (juhtmega) elektriliste todriistade kui

ka akutoitega (juhtmeta) elektriliste todriistade kohta.

Ohutusnoduded toopiirkonnas

» Hoidke toopiirkond puhas ja hasti valgustatud.
Korrastamata véi valgustamata tookoht vaib pohjustada
onnetusi.

» Arge kasutage elektrilist tooriista plahvatusohtlikus
keskkonnas, kus leidub tuleohtlikke vedelikke, gaase
voi tolmu. Elektrilistest todriistadest [66b sademeid, mis
voivad tolmu voi aurud siitidata.

» Elektrilise tooriista kasutamise ajal hoidke lapsed ja
teised inimesed tookohast eemal. Kui teie téhelepanu
juhitakse korvale, voib seade teie kontrolli alt valjuda.

Elektriohutus

» Elektrilise todriista pistik peab pistikupessa sobima.
Pistiku kallal ei tohi teha mingeid muudatusi. Arge
kasutage kaitsemaandusega elektriliste tooriistade
puhul adapterpistikuid. Muutmata pistikud ja sobivad
pistikupesad vahendavad elektril6ogi ohtu.

» Viltige kehalist kontakti maandatud pindadega,
nditeks torude, radiaatorite, pliitide ja kiilmikutega.
Kui Teie keha on maandatud, on elektrildogi oht suurem.

» Kaitske elektrilist tooriista vihma ja niiskuse eest.
Kui elektrilisse tooriista on sattunud vett, on elektriloogi
oht suurem.

> Arge kasutage toitejuhet otstarbel, milleks see ei ole
ette nihtud. Arge kasutage toitejuhet elektrilise
tooriista kandmiseks, iilesriputamiseks voi pistiku
pistikupesast viljatombamiseks. Kaitske toitejuhet
kuumuse, oli, teravate servade ja seadme liikuvate
osade eest. Kahjustatud voi keerduldinud toitejuhtmed
suurendavad elektriloogi ohtu.

» Kuitootate elektrilise tooriistaga vabas ohus,
kasutage ainult pikendusjuhtmeid, mis on ette ndhtud
kasutamiseks ka valistingimustes. Vilistingimustes
kasutamiseks sobiva pikendusjuhtme kasutamine
vdhendab elektril6ogi ohtu.

» Kui elektrilise tooriista kasutamine niiskes
keskkonnas on viltimatu, kasutage
rikkevoolukaitseliilitit. Rikkevoolukaitseliliti
kasutamine vahendab elektrilodgi ohtu.

Inimeste turvalisus

» Olge tahelepanelik, jalgige, mida teete, ning toimige
elektrilise tooriistaga tootades kaalutletult. Arge
kasutage elektrilist tooriista, kui olete vasinud voi
uimastite, alkoholi voi ravimite moju all. Hetkeline
tahelepanematus seadme kasutamisel vdib pohjustada
tosiseid vigastusi.

» Kandke isikukaitsevahendeid. Kandke alati
kaitseprille. Elektrilise tooriista tiiiibile ja kasutusalale
vastavate isikukaitsevahendite, naiteks tolmumaski,
libisemiskindlate turvajalatsite, kaitsekiivri voi
kuulmiskaitsevahendite kasutamine vahendab vigastuste
ohtu.

» Viltige elektrilise tooriista soovimatut kaivitamist.
Enne pistiku iihendamist pistikupessa, aku
iihendamist seadme kiilge, seadme iilestostmist ja
kandmist veenduge, et elektriline todriist on valja
liilitatud. Kui hoiate elektrilise tooriista kandmisel sérme
|tlitil voi lihendate vooluvorku sisseliilitatud seadme,
voivad tagajarjeks olla onnetused.

» Enne elektrilise tooriista sisseliilitamist eemaldage
tooriista kiiljest reguleerimis- ja mutrivotmed.
Seadme pdorleva osa kiiljes olev reguleerimis- voi
mutrivoti voib pohjustada vigastusi.

» Viltige ebatavalist tooasendit. Votke stabiilne
tooasend ja hoidke kogu aeg tasakaalu. Nii saate
elektrilist tooriista ootamatutes olukordades paremini
kontrollida.
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> Kandke sobivat réivastust. Arge kandke laiu riideid
ega ehteid. Hoidke juuksed ja roivad seadme
liikuvatest osadest eemal. Liiga avarad riided, ehted véi
pikad juuksed véivad sattuda seadme liikkuvate osade
vahele.

» Kui on véimalik paigaldada tolmueemaldus- ja
tolmukogumisseadiseid, veenduge, et need on
seadmega iihendatud ja et neid kasutatakse Gigesti.
Tolmueemaldusseadise kasutamine vahendab tolmust
pdhjustatud ohte.

» Arge muutuge tooriista sagedasest kasutamisest
hooletuks ja drge eirake ohutusndudeid. Hooletus voib
sekundi murdosa jooksul kaasa tuua raskeid vigastusi.

Elektriliste tooriistade hoolikas kdsitsemine ja

kasutamine

» Arge koormake seadet iile. Kasutage konkreetse t66
tegemiseks ette nahtud elektrilist todriista. Sobiva
elektrilise tooriistaga to6tate ettenahtud joudluspiirides
efektiivsemalt ja ohutumalt.

» Arge kasutage elektrilist tooriista, mida ei saa liilitist
sisse ja vélja liilitada. Elektriline todriist, mida ei ole
enam voimalik lilitist sisse ja valja lilitada, on ohtlik ning
tuleb parandada.

» Tommake pistik pistikupesast vilja ja/voi eemaldage
seadmest aku, kui see on eemaldatav, enne seadme
reguleerimist, tarvikute vahetamist ja seadme
drapanekut. See ettevaatusabindu valdib elektrilise
tooriista soovimatut kdivitamist.

» Kasutusvilisel ajal hoidke elektrilisi tooriistu lastele
kittesaamatus kohas ja drge laske seadet kasutada
isikutel, kes seadet ei tunne voi pole lugenud
kdesolevaid juhiseid. Asjatundmatute isikute kdes on
elektrilised tooriistad ohtlikud.

» Hoolidage elektrilisi tooriistu ja tarvikuid
noéuetekohaselt. Kontrollige, kas seadme liikuvad
osad todtavad veatult ega kiildu kiini ning veenduge,
et seadme detailid ei ole murdunud voi kahjustatud
madral, mis mojutab seadme tookindlust. Laske
kahjustatud detailid enne seadme kasutamist
parandada. Paljude 6nnetuste pohjuseks on halvasti
hooldatud elektrilised tooriistad.

» Hoidke ldiketarvikud teravad ja puhtad. Hoolikalt
hooldatud, teravate I6ikeservadega loiketarvikud
kiilduvad harvemini kinni ja neid on lihtsam juhtida.

» Kasutage elektrilist tooriista, lisavarustust, tarvikuid
jne vastavalt kdesolevatele juhistele, vottes arvesse
tootingimusi ja teostatava too iseloomu. Elektriliste
tooriistade nduetevastane kasutamine vaib pohjustada
ohtlikke olukordi.

» Hoidke kdepidemed ja haardepinnad kuiva ja puhtana
ning vabana élist ja maardeainetest. Libedad
kaepidemed ja haardepinnad ei luba todriista ohutult
késitseda ja ootamatutes olukordades kontrolli all hoida.

Akutddriistade hoolikas kasitsemine ja kasutamine

» Laadige akusid ainult tootja poolt soovitatud
laadimisseadmetega. Laadimisseade, mis sobib teatud

Eesti| 237

tlilipi akudele, muutub tuleohtlikuks, kui seda kasutatakse
teiste akude laadimiseks.

» Kasutage elektrilistes todriistades ainult selleks
ettendhtud akusid. Teiste akude kasutamine véib
pdhjustada vigastusi ja tulekahjuohtu.

» Kasutusvilisel ajal hoidke akusid eemal
kirjaklambritest, miintidest, votmetest, naeltest,
kruvidest voi teistest viikestest metallesemetest, mis
voivad akukontaktid omavahel iihendada.
Akukontaktide vahel tekkiva llihise tagajarjeks voivad olla
poletused voi tulekahju.

» Vaarkasutuse korral voib akuvedelik vilja voolata;
viltige sellega kokkupuudet. Juhusliku kokkupuute
korral loputage kahjustatud kohta veega. Kui vedelik
satub silma, pédrduge lisaks arsti poole. Vljavoolav
akuvedelik voib pohjustada nahaarritusi voi poletusi.

> Arge kasutage akut ega todriista, mis on kahjustada
saanud voi mida on modifitseeritud. Kahjustada
saanud voi modifitseeritud akud vdivad pohjustada
tulekahju, plahvatuse, kehavigastusi ja varalist kahju.

» Kaitske akut ja elektrilist tooriista tule ja vdaga kérgete
temperatuuride eest. Kokkupuude tulega voi iile 130 °C
temperatuuriga voib pohjustada plahvatuse.

» Jargige koiki laadimisjuhiseid ja drge laadige akut
viljaspool juhistes madratletud
temperatuurivahemikku. Nouetele mittevastav
laadimine voi laadimine véljaspool ettendhtud
temperatuurivahemikku véib akut kahjustada ja
suurendada tulekahju ohtu.

Teenindus

» Laske elektrilist tooriista parandada ainult
kvalifitseeritud spetsialistidel, kes kasutavad
originaalvaruosi. Nii tagate seadme pisivalt ohutu t60.

» Arge kunagi kiidelge kahjustada saanud akusid.
Akusid voivad kdidelda vaid tootja esindajad vdi volitatud
hooldekeskuse téGtajad.

Ohutusnouded kandifreeside kasutamisel

» Tooriku kinnitamiseks stabiilse aluse kiilge ja
toestamiseks kasutage pitskruvisid, klambreid voi
muid sobivaid vahendeid. Kui hoiate toorikut kdes voi
surute seda vastu oma keha, ei ole tagatud piisav
stabiilsus ning tagajarjeks voib olla kontrolli kaotus
tooriista lle.

» Freesitera lubatud péorlemiskiirus peab olema
viahemalt sama suur, kui elektrilisel tooriistal
ndidatud maksimaalne poorlemiskiirus. Freesiterad,
mis pdorlevad lubatust kiiremini, vdivad puruneda ning
tiikid voivad laiali paiskuda.

» Freesiterad ja muud tarvikud peavad elektrilise
tooriista tarvikukinnitusse (tsangi) tapselt sobima.
Tarvikud, mille varre labimdaét ei vasta elektrilise tooriista
tarvikukinnituse labimoddule, podrlevad ebaiihtlaselt,
vibreerivad tugevalt ja véivad pohjustada kontrolli
kaotuse tooriista iile.

Bosch Power Tools

160992A8BL|(12.03.2024)



238 | Eesti

» Viige seade toddeldava esemega kokku alles siis, kui
seade on sisse liilitatud. Vastasel korral tekib tagasiloogi
oht, kui tarvik toorikus kinni kiildub.

» Arge freesige iile metallesemete, naelte ja kruvide.
Freesitera voib kahjustuda ja suurendada vibratsiooni.

» Varjatult paiknevate elektrijuhtmete, gaasi- véi
veetorude avastamiseks kasutage sobivaid
lokaliseerimisseadmeid voi poorduge kohaliku
elektri-, gaasi- voi veevarustusettevétja poole.
Kokkupuutel elektrijuhtmetega tekib tulekahju- ja
elektriloogioht. Gaasitorustiku vigastamisel tekib
plahvatusoht. Veetorustiku vigastamisel materiaalne
kahju voi elektriloogioht.

» Arge kasutage niirisid véi kahjustada saanud
freesiterasid. Niirid ja kahjustatud freesiterad tekitavad
suurema hoordumise, voivad kinni kiilduda ja
pohjustavad massi tasakaalustatuse kadumise.

» Enne kdestpanekut oodake, kuni elektriline todriist on
seiskunud. Kasutatav tarvik voib kinni kiiluda ja
pohjustada kontrolli kaotuse seadme lile.

» Aku vigastamise ja ebadige kasitsemise korral véib
akust eralduda aure. Aku véib polema siittida voi
plahvatada. Ohutage ruumi, halva enesetunde korral
poorduge arsti poole. Aurud voivad arritada hingamisteid.

» Arge avage akut. Esineb liihise oht.

Teravad esemed, nditeks naelad voi kruvikeerajad,
samuti 166gid, porutused jmt voivad akut kahjustada.
Akukontaktide vahel vaib tekkida liihis ja aku voib siittida,
suitsema hakata, plahvatada voi iile kuumeneda.

» Kasutage akut ainult valmistaja toodetes. Ainult sellisel
juhul on aku kaitstud ohtliku tilekoormuse eest.

Kaitske akut kuumuse, sealhulgas pideva
paikesekiirguse eest, samuti tule, mustuse,
m vee ja niiskuse eest. Plahvatus- ja liihiseoht.

N
LN

v

Toote kirjeldus ja kasutusjuhend

Lugege labi koik ohutusnduded ja juhised.
Ohutusnduete ja juhiste eiramine voib kaasa
tuua elektriloogi, tulekahju ja/voi raskeid
vigastusi.

Pange tahele kasutusjuhendi esiosas olevaid jooniseid.

Nouetekohane kasutamine

Seade on ette nahtud soonte, servade, profiilide ja pikiavade
freesimiseks ning kopeerfreesimiseks tugevale alusele
toetuvasse puitu, plastidesse ja kergehitusmaterjalidesse.

Seadme osad

Joonistel kujutatud komponentide numeratsiooni aluseks on
elektrilise tooriista jooniselehekiiljel olevad numbrid.

(1) Ajamisolm
(2) Freesikorv
(3) Poorlemiskiiruse eelvaliku seaderatas

(4) Seaderatas freesimissiigavuse peenseadmiseks
(5) Frees?
(6) Kinnitustsangiga kiibarmutter
(7) Alusplaat
(8) Spindli lukustamishoob
(9) Freesimissiigavuse seadmise skaala
(10) Kinnitushoob
(11) Sisse-/valjaliliti
(12) Aku
(13) Aku lukustuse vabastamisnupp
(14) Kaepide (isoleeritud haardepind)
(15) Kinnitustsang
(16) Tooriista kinnitamiskoht
(17) Harkvéti (17 mm)?

(18) Rihvelpeakruvi lisavarustusdetailide (19), (21),
(32), (33) jaoks

(19) Paralleeltugi®

(20) Tiibkruvi paralleeltoe jaoks®

(21) Pikitugi®

(22) Tiibkruvi horisontaalse joondamise fikseerimiseks”
(23) Tiibkruvi pikitoe horisontaalseks joondamiseks®
(24) Liugrull

(25) Nurkfreesikorv?

(26) Tiibkruvi nurga reguleerimiseks®

(27) Freesimisnurga reguleerimise skaala

(28) Sukelsolm?”

(29) Nihkes6lm”

(30) Servafreeside laastukaitse

(31) Mutter pingutusjou seadmiseks

(32) Servafreeside viljaimemisadapter”

(33) Soonefreeside viljaimemisadapter”

(34) Deluxe freesijuhik®

(35) Kinnitushoob (sukelsdlm)?

(36) Sukelfunktsiooni vabastamishoob (sukelsdim)?
(37) Tolmueemaldi soonefreesimiseks (sukelsdlm)?
(38) Tolmueemaldi servafreesimiseks (sukelsélm)?®
(39) Ajamiratas (nihkesdlmele)?

(40) Ava alusplaadis (nihkesdlm)®

(41) Spindli lukustamisnupp (nihkesdlm)?

(42) Rull-/puksjuhik (nihkesdlm)?

(43) Kopeerhiilss®

(44) Kopeerhiilsi adapter”

(45) Tsentreerimistihvt”

(46) Tsentreerimiskoonus®

(47) Freesikorvi ribi
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(48) Siigavuse seadmise kanal ajamisdlmel

a) Kujutatud véi kirjeldatud lisavarustus ei kuulu tavalisse
tarnemahtu. Lisavarustuse tdieliku loetelu leiate meie
lisavarustusprogrammist.

Tehnilised andmed
Servafrees GKF 18V-8
Tootenumber 3601FC20..
Nimipinge V= 18
Tithikéigu-pdorlemiskiirus” min”* 10000-30000
Poorlemiskiiruse eelvalik °
Elektrooniline psikiiruse °
hoidja
Uhilduvad kinnitustsangid mm 6/8
tolli A
Freesikorvi kaik mm 34
Kaal® kg 1,094
Soovitatav © 0..+35
keskkonnatemperatuur
laadimisel
Lubatud °C -20...+50
keskkonnatemperatuur
tootamisel® ja hoiustamisel
Soovitatavad akud GBA 18V...
>4.0Ah
ProCORE18V...
Soovitatavad GAL 18...
laadimisseadmed GAX 18...
GAL 36...

A) Méddetud 20-25 °C juures akuga ProCORE18V 5.5Ah.
B) Séltuvalt kasutatud akust

C) Piiratud voimsus temperatuuril <0 °C.

Véartused voivad olenevalt tootest varieeruda ja oleneda kasutus-
ning keskkonnatingimustest.Tdiendav teave veebisaidil
www.bosch-professional.com/wac.

Andmed miira/vibratsiooni kohta

Miirapaastuvaartused, maaratud vastavalt

normile EN 62841-2-17.

Elektrilise tooriista A-korrigeeritud miiratase on tavaliselt:
helirohutase 87 dB(A); helivoimsustase 95 dB(A).
Modtemaaramatus K = 3 dB.

Kandke kuulmiskaitset!

Vibratsioonitase a, (kolme suuna vektorsumma) ja
modtemdaramatus K, madratud vastavalt EN 62841-2-17:
2,<2,5m/s’, K = 1,5 m/s”.

Selles juhendis toodud vibratsioonitaseme ja miirapadstu
vaartused on méddetud standardset modtemeetodit
kasutades ja neid saab kasutada elektriliste tdoriistade
omavaheliseks vordlemiseks. Need sobivad ka
vibratsioonitaseme ja miirapaastu esialgseks hindamiseks.
Toodud vibratsioonitaseme ja miirapaastu vaartused on
iseloomulikud elektrilise tooriista pohiliste rakenduste
korral. Kui aga elektrilist tooriista kasutatakse muudes

Eesti| 239

rakendustes, muude vahetatavate tooriistadega voi
ebapiisavalt hooldades, véivad vibratsioonitaseme ja
miirapaastu vaartused nendest erinevad olla. See voib kogu
tooaja vibratsioonitaset ja miirapaastu tunduvalt
suurendada.

Vibratsioonitaseme ja miirapaastu tdpseks hindamiseks
tuleb arvesse votta ka aega, mil seade on vdlja liilitatud voi
mil seade on kiill sisse liilitatud, kuid tegelikult t6ole
rakendamata. See voib kogu td0aja vibratsioonitaset ja
miirapaastu tunduvalt vahendada.

Rakendage kasutaja kaitsmiseks vibratsiooni moju eest
taiendavaid kaitsemeetmeid, nagu nditeks: elektrilise
tooriista ja vahetatavate todriistade hooldus, katesoojendus,
tookorraldus.

Aku

Bosch miiiib ka juhtmeta elektrilisi toriistu ilma akuta.
Pakendilt ndete, kas aku kuulub teie elektrilise tooriista
tarnekomplekti.

Aku laadimine

» Kasutage iiksnes tehnilistes andmetes loetletud
laadimisseadmeid. Vaid need laadimisseadmed on ette
nahtud elektrilises tooriistas kasutatud liitium-ioonaku
laadimiseks.

Juhis: litiumioonakud tarnitakse tehasest rahvusvaheliste

transpordieeskirjade pohjal osaliselt laetutena. Selleks et

aku tdielikku voimsust tagada, laadige aku enne esimest
kasutamist taielikult tais.

Aku paigaldamine

Liikake laetud aku akuhoidikusse nii, et see tuntavalt
fikseeruks.

Aku eemaldamine

Aku eemaldamiseks vajutage lukustuse vabastamise nuppe
jatommake aku valja. Arge rakendage seejuures joudu.
Akul on kaks lukustusastet, mis takistavad aku
véljakukkumist aku lukustuse vabastamisnupu kogemata
vajutamisel. Elektritooriista paigaldatud akut hoiab diges
asendis vedru.

Aku laetuse taseme naidik

Markus: koikidel akutiiiipidel ei ole laetuse taseme
indikaatorit.

Rohelised LEDid aku laetuse taseme naidikul nditavad aku
laetuse taset. Ohutuse huvides saab aku laetuse taset
vaadata ainult valjaliilitatud elektrilisel todriistal.

Laetuse taseme vaatamiseks vajutage laetuse taseme
ndidiku nuppu @ voi &, See on voimalik ka valjavoetud aku
korral.

Kui laetuse taseme naidiku nupu vajutamisel ei sitti ikski
LED, on aku defektne ja tuleb vélja vahetada.

Bosch Power Tools

160992A8BL|(12.03.2024)


https://www.bosch-professional.com/wac/

240 | Eesti

Aku tiiiip GBA 18V...

LED Mahtuvus

Pidev tuli 3 x roheline 60-100%
Pidev tuli 2 x roheline 30-60%
Pidev tuli 1 x roheline 5-30%
Vilkuv tuli 1 x roheline 0-5%

Aku tiiiip ProCORE18V...

LED

Pidev tuli 5 x roheline 80-100%
Pidev tuli 4 x roheline 60-80%
Pidev tuli 3 x roheline 40-60%
Pidev tuli 2 x roheline 20-40%
Pidev tuli 1 x roheline 5-20%
Vilkuv tuli 1 x roheline 0-5%

Juhised aku kasitsemiseks

Kaitske akut niiskuse ja vee eest.

Hoidke aku temperatuuril -20 °C kuni 50 °C. Arge jétke akut
suvel autosse.

Puhastage aku ventilatsiooniavasid pehme, puhta ja kuiva
pintsliga.

Oluliselt liihenenud kasutusaeg parast laadimist naitab, et
aku on muutunud kasutuskélbmatuks ja tuleb valja vahetada.
Jargige ringlussevotu juhiseid.

Paigaldus
» Votke aku enne koiki toid elektrilise tooriista juures
(ny hooldus, todriistavahetus jms) elektrilisest

tooriistast vilja. Sisse-/valjaliiliti juhusliku rakendamise
korral on vigastumisoht.

Tooriistavahetus

» Freeside paigaldamisel ja vahetamisel on soovitatav
kanda kaitsekindaid.

Originaalfreesi saate rikkalikust Bosch-lisavarustus-

programmist oma volitatud edasimiiiijalt.

Freeskorvi demonteerimine (vt jn A)

Freesi paigaldamise voimaldamiseks peate kdigepealt

freesikorvi (2) ajamisolmest (1) lahutama.

Avage kinnitushoob (10) ja podrake freesikorvi (2) kuni ribi

freesikorvis (47) on kohakuti siigavuse seadmise

kanaliga (48) ajamisolmel.

Tommake ajamisélm (1) Gles freesikorvist (2) valja.

Kinnitustsangi vahetamine (vt jn B)

Vastavalt kasutatavale freesile peate enne freesi

kohaleasetamist vahetama kiibarmutri koos

kinnitustsangiga (6).

Kui teie freesi jaoks on dige kinnitustsang juba paigaldatud,

jargige jargnevas I6igus kirjeldatud tdésamme.

Kinnitustsang (15) peab sobima kiibarmutrisse véikese

|otkuga. Kiibarmutter (6) peab olema kergelt paigaldatav.

Kui kiibarmutter voi kinnitustsang on vigastatud, asendage

need kohe.

Liikake spindli fikseerimishoob (8) siimbolile 0. Vajadusel

keerake mootorispindlit késitsi, kuni see fikseerub.

Keerake kiibarmutter (6) harkvétmega (17) vastupaeva

maha.

Liikake spindli fikseerimishoob (8) siimbolile L

Vajaduse korral puhastage koik paigaldatavad osad enne

kokkupanekut pehme pintsli voi suruéhuga.

Asetage tooriistahoidikule (16) uus kiibarmutter.

Keerake kiibarmutter ilma pingutamata kinni.

» Arge pingutage mitte mingil juhul kinnitustsangi
kiibarmutriga, kui frees on veel paigaldamata. Vastasel
korral voite kinnitustsangi vigastada.

Freesi paigaldamine (vt jn C-D)

» Freeside paigaldamisel ja vahetamisel on soovitatav
kanda kaitsekindaid.

Olenevalt kasutusotstarbest on saadaval mitmesuguse kuju

jakvaliteediga freese.

Kvaliteet-kiirliketerasest (HSS) freesid sobivad

pehmete materjalide, nt pehme puidu voi plasti

tootlemiseks.

Kovametall-loiketeradega (HM) freesid sobivad kovade ja

abrasiivsete materjalide, nt kéva puidu ja alumiiniumi

tootlemiseks.

Sobivad originaalfreesid Boschi rikkalikust

lisavarustuseprogrammist saate oma volitatud edasimiiiijalt.

Kasutage ainult taiesti korras ja puhtaid freese.

- Liikake spindli fikseerimishoob (8) siimbolile o (@).
Keerake spindlit veidi kdega, kuni fiksaator kinnitub.
Kasitsege spindli fikseerimishooba (8)ainult
paigalolekus.

- Paastke kiibarmutter (6) harkvotmega (17) vastupaeva
poorates lahti (®).

- Liikake frees kinnitustsangi (15). Freesi saba peab olema
vahemalt 20 mm kinnitustsangi (15) sisse liikatud.

- Keerake kiibarmutter (6) harkvotmega (17) paripaeva
poorates kinni. Liikake spindli fikseerimishoob (8)
siimbolile .

» Arge pingutage mitte mingil juhul kinnitustsangi
kiibarmutriga, kui frees on veel paigaldamata. Vastasel
korral voite kinnitustsangi vigastada.

Freesikorvi paigaldamine (vaata jooniseid E-F)
Freesimiseks peate freesikorvi (2) uuesti ajamisolmele (1)
kinnitama.

Avage kinnitushoob (10), kui see on suletud.
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Viige ribi (47) freesikorvis (2) kohakuti siigavuse seadmise

kanaliga (48) ajamisolmes (1).

Liikake ajamisolm freesikorvi kuni ligikaudse soovitud

|6ikesiigavuse saavutamiseni. Seejarel poorake

Ioikesiigavuse peenseadmise laadi aktiveerimiseks

freesikorv (2) paripaeva kuni toeni.

Seadke seaderattaga (4) tapne loikesiigavus.

Sulgege kinnitushoob (10).

» Parast paigaldamist kontrollige alati, kas ajamisolm
on freesikorvis kindlalt kinnitatud.

Vajaduse korral muutke pingutushoova eelpingutust (10)

(vaadake ,Kinnitushoova jarelseadmine (vaata joonist M)*,

Lehekiilg 243).

Tolmu-/laastueemaldus

Pliisisaldusega varvide, teatud puiduliikide, mineraalide ja

metalli tolm voib kahjustada tervist. Tolmuga kokkupuude ja

tolmu sissehingamine voib pohjustada seadme kasutajal voi

ldheduses viibivatel inimestel allergilisi reaktsioone ja/voi

hingamisteede haigusi.

Teatud tolm, nditeks tamme- ja pddgitolm, on vahkitekitava

toimega, isedranis kombinatsioonis puidutdétiemisel

kasutatavate lisaainetega (kromaadid,

puidukaitsevahendid). Asbesti sisaldavat materjali tohivad

toodelda iiksnes vastava ala asjatundjad.

- Kasutage konkreetse materjali eemaldamiseks sobivat
tolmuimejat.

- Tagage tookohas hea ventilatsioon.

- Soovitav on kasutada hingamisteede kaitsemaski filtriga
P2.

Pidage kinni toodeldavate materjalide suhtes Teie riigis

kehtivatest eeskirjadest.

» Viltige tolmu kogunemist tookohta. Tolm véib kergesti
siittida.

Servafreeside laastukaitse/viljaimemisadapteri
paigaldamine (vaata jooniseid N-O)

Servafreeside laastukaitset (30) ja

véljaimemisadapterit (32)/(33) saab kasutada
kombineeritult imara alusplaadiga (7) ning soovi korral
valitavate nelinurkse ja D-kujulise alusplaadiga
(lisavarustus).

Servafreeside laastukaitse paigaldamine (vaata
joonist N)

Servafreeside laastukaitse (30) sobib kasutamiseks
kombineeritult servafreeside valjaimemisadapteriga (32).
Sellega tagatakse servafreeside korral maksimaalne tolmu
véljaimemine.

Paigaldage servafreeside laastukaitse (30) kaasasoleva
kruviga ja fikseerige kuuldavalt freesikorvi (2).
Servafreeside viljaimemisadapteri paigaldamine (vaata
joonist N)

Servade to6tlemiseks voite lisaks servafreeside
laastukaitsele (30) kasutada véljaimemisadapterit (32).
Kinnitage véljaimemisadapter (32) kruviga (18).

Siledate tasapindade to6tlemiseks votke
valjaimemisadapter jalle ara.
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Soonefreeside viljaimemisadapteri paigaldamine
(vaata joonist 0)

Valjaimemisadapterit (33) saab kasutada freesimistoodeks
toodeldava detaili pealispinnal.

Paigaldage valjaimemisadapter (33) kaasasoleva kruviga ja
fikseerige kuuldavalt freesikorvi (2).

Tolmu véljaimemise iihendamine

Uhendage valjaimemisvoolik (@ 35 mm) (lisavarustus)
paigaldatud viljaimemisadapteriga. Uhendage
véljaimemisvoolik tolmuimejaga (lisavarustus).

Tolmuimeja peab tdodeldavale materjalile sobima.

Eriti tervistkahjustava, kantserogeense véi kuiva tolmu
valjaimemiseks kasutage eritolmuimejat.

Kasutamine

Kasutuselevott

Poorlemiskiiruse eelvalimine
Poorlemiskiiruse eelvaliku seaderattaga (3) saate vajaliku
podrlemiskiiruse eelvalida ka too ajal.

Seaderatta asend Pdorete arv
[min]
1-2 10000-14000 Viike
poorlemiskiirus
3-4 18000-24000 Keskmine
poorlemiskiirus
5-6 26000-30000 Suur

poorlemiskiirus

Jargmises tabelis esitatud vaartused on soovituslikud.
Vajalik poérlemiskiirus oleneb materjalist ja to6tingimustest
ning selle saab kindlaks teha katsetades.

Materjal Freesitera Seaderattaasend
labimoot [mm]

Kova puit (p6ok) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Pehme puit 4-10 5-6
(ménd) 12-20 3-6
>20 1-3

Puitlaastplaadid 4-10 3-6
12-20 2-4

>20 1-3

Plast 4-15 2-3
>15 1-2

Parast pikemaajalist t66d vdikesel péorlemiskiirusel tuleks
elektrilisel tooriistal lasta jahtumiseks to6tada monda aega
tiihikdigul maksimaalse podrlemiskiirusega.

Sisse-/viljaliilitamine
Elektrilise tooriista sisseliilitamiseks seadke sisse-/
véljaliiliti (11) asendisse I.
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Elektrilise tooriista valjaliilitamiseks seadke sisse-/
valjaliliti (11) asendisse 0.

Elektrooniline piisikiiruse hoidja

Elektrooniline pisikiiruse hoidja hoiab péorlemiskiiruse
tiihikdigul ja koormusel peaaegu konstantsena ja tagab
iihtlase to6voime.

Freesimissiigavuse seadmine

(vaata jooniseid E-F)

» Freesimissiigavust tohib seada ainult viljaliilitatud
elektrilisel tooriistal.

Freesimissligavuse seadmiseks talitage jargmiselt:

- Asetage paigaldatud freesiga elektriline tooriist
toodeldavale detailile.

- Avage kinnitushoob (10), kui see on suletud (@).

- Joondage ribi (47) freesikorvis (2) siigavuse seadmise
kanaliga (48) ja lukustuse vabastamise siimboliga
(@). Liikake freesikorv (2) sisse kuni ligikaudse soovitud
|6ikesligavuse saavutamiseni.

- Poorake loikesligavuse peenseadmise laadi
aktiveerimiseks freesikorvi (2), kuni ribi (47) on
joondatud lukustamissiimboliga 0 (®).

- Seadke seaderattaga (4) tapne soovitud
freesimissiigavus (@).

- Sulgege kinnitushoob (10) (8).

Toojuhised

» Kaitske freesi kukkumise ja lookide eest.

Serva- voi profiilfreesimine (vt joonis G)

Serva- voi profiilfreesimisel ilma paralleelpiirikuta peab frees

olema varustatud juhttapi voi kuullaagriga.

Juhtige sisseliilitatud elektriline tooriist kiiljelt vastu

toodeldavat detaili, kuni freesi juhttapp voi kuullaager toetub

detaili toodeldavale kiiljele.

Juhtige elektrilist tooriista piki toddeldava detaili serva.

Jilgige sealjuures nurkasendi digsust. Liiga tugev surve voib
toodeldava detali serva vigastada.

Paralleelpiirikuga freesimine (vt jn H)

Servaga paralleelseks |6ikamiseks voite paigaldada
paralleelpiiriku (19).

Kinnitage paralleelpiirik (19) freeskorvile (2) rihvelkruviga
(18).

Seadke tiibkruviga paralleelpiirikul (20) soovitud
toetussiigavus.

Juhtige sisselilitatud elektrilist tooriista tihtlase ettenihkega
ja paralleelpiirikule avaldatava kiilgsurvega piki toddeldava
detaili serva.

Freesimine Deluxe-freesijuhikuga (vaata joonist P)
Deluxe-freesijuhikuga (34) saate servafreesi juhtida
paralleelselt sirge servaga voi moodustada ringe ja kaari.
Tapsemat teavet selle kohta vaadake juurdekuuluvast
kasutusjuhendist.

Pikitoega freesimine (vaata joonist I)

Pikituge (21) kasutatakse servade freesimiseks ilma juhttapi
voi kuullaagrita freesidega.

Kinnitage pikutugi freesikorvile (2) mutriga (18).

Juhtige elektrilist tooriista piki toodeldava detaili serva
lihtlase ettenihkega.

Kiilgsuunaline vahekaugus: eemaldatava materjali koguse
muutmiseks saate kiilgsuunalist vahekaugust toodeldava
detaili ja liugrulli (24) pikitoel (21) vahel seada.
Lodvendage tiibkruvi (22), reguleerige soovitud
kiilgsuunaline kaugus, keerates tiibkruvi (23), ja pingutage
tiibkruvi (22) uuesti.

Korgus: Seadke pikitoe vertikaalne joondamine vastavalt
kasutatavale freesile ja toodeldava detaili paksusele.
Paastke pikitoel lahti mutter (18), likake pikitugi soovitud
asendisse ja pingutage kruvi uuesti.

Nurkfreesikorviga freesimine (vaata joonist J-L)
Nurkfreesikorv (25) on eriti sobiv lamineeritud servade
tasafreesimiseks raskesti ligipddsetavates kohtades,
freesimiseks spetsiaalnurga all ja ka servade faasimiseks.
Servade freesimisel nurkfreesikorviga peab frees olema
varustatud juhttapi voi kuullaagriga.

Nurkfreesikorvi paigaldamiseks jargige vastavas 16igus
kirjeldatud toésammusid (vaadake ,Freesikorvi
paigaldamine (vaata jooniseid E-F)“, Lehekiilg 240).
Tapse nurga saamiseks on nurkfreesikorvil (25) 7,5°
sammudega fiksaatorid. Kogu reguleerimisvahemik on 75°
(45° ettepoole ja 30° tahapoole).

Keerake lahti mélemad tiibkruvid (26).

Seadke skaala (27) abil soovitud nurk ja keerake mélemad
tiibkruvid (26) uuesti kinni.

Sukelséimega freesimine (vaata joonist Q)
Sukelsdlmega (28) saab tugeva aluse korral freesida sooni,
servasid, profiile ja piklikke avasid.

Paastke lahti kinnitushoob (35) sukelséimel (28). Viige
topeltnooled ajamisalmel (1) ja sukelsdlmel (28) kohakuti.
Liikake ajamis6Im kuni toeni sukelsdlme. Pdérake
ajamisolme pdripaeva kuni toeni ja sulgege

kinnitushoob (35).

Ajamisolme (1) langetamiseks paastke lahti lukustuse
vabatamishoob (36) ja suruge seda alla kuni soovitud
siigavuse saavutamiseni. Vabastage lukustuse
vabastamishoob (36).

Paigaldage tolmu véljaimemine soone freesimiseks (37) voi
tolmu véljaimemine serva freesimiseks (38).

Freesimine nihkesolmega (vaata joonist R)

Nihkesolm (29) on méeldud freesimiseks kitsastes
piirkondades, mis (imara alusplaadiga (7) ei ole
ligipaasetavad (nt freesimine vertikaalsete pindade lahedal).
Eemaldage kinnitustsang (15) ajamisoimelt (1) ja
paigaldage ajamiratas (39). Asetage ajamisolm (1)
nihkesdlme (29). Juhtige rihma asetamiseks ajamirattale
kruvikeeraja labi ava (40) nihkesdlme alusplaadis.
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Asetage frees kohale vastavalt (vaadake ,Freesi
paigaldamine (vt jn C-D)“, Lehekiilg 240). Suruge spindli
lukustamisnuppu (41) nihkesdlmel (29) ja keerake
kiibarmutter (6) kinni.

Rull-/puksjuhikut (42) nihkesélimel (29) kasutatakse, kui te
ei freesi servasid laagritel vahetatavate tooriistadega.
Kinnitage rull-/puksjuhik (42) 2 kruviga. Eemaldatava
materjali laius madratakse seatud vahekaugusega freesi
esikiilje ja rulli/puksi esikilje vahel.

Kopeerhiilsiga freesimine (vaata joonist S)

Kopeerhiilsiga (43) saate kontuure mallidelt véi $abloonidelt
toodeldavatele detailidele iile kanda.

Olenevalt $ablooni vdi malli paksusest valige sobiv
kopeerhiilss. Kopeerhiilsi Gileulatuva korguse tottu peab
$ablooni minimaalne paksus olema 8 mm.

Kasutage kopeerhiilsiga freesimiseks ainult freese, mis on
kopeerhiilsi siseldbimdddust 2 mm vdiksemad.

Asetage kopeerhiilsi adapter (44) alusplaadile (7). Viige
molemad avad adapteri alakiiljel (44) kohakuti puuravadega
alusplaadis (7). Kinnitage adapter (44) kaasasolevate
kruvidega.

Alusplaat (7) on tehases tsentreeritud. Seetéttu paikneb
frees alusplaadi ja kopeerhiilsi (43) keskmes. Alusplaadi voi
kopeerhiilsi vdimalikult tapseks tsentreerimiseks kasutage
soovi korral saadaolevat tsentreerimisseadist.

Paigaldage adapter (44) ja kopeerhiilss (43). Paastke lahti 4
kruvi alusplaadil (7). Likake tsentreerimistihvt (45) labi
alusplaadi kinnitamistsangi (15) ja kinnitage see
kiibarmutriga (6). Suruge tsentreerimistihvt veidi alusplaati
voi kopeerhiilssi. Keerake kruvid alusplaadis (7) jalle kinni.
Eemaldage tsentreerimistihvt (45).

Tsentreerimiskoonust (46) saab kasutada alusplaadi voi
laiade kopeerhiilsside tsentreerimiseks.

Alusplaadi vahetamine

Eemaldage 4 kruvi alusplaadi (7) alt ja votke need dra.

Paigaldage uus pohiplaat (lisavarustus) iges asendis 4

kruviga.

Kinnitushoova jarelseadmine (vaata joonist M)

Kui ajamisolm (1) ei ole enam freesikorvis (2) tugevalt kinni,

peate kinnitushoova (10) kinnitusjoudu jarelseadma.

- Avage kinnitushoob (10).

- Keerake mutrit (31) harkvotmega (8 mm) u 45°
péripaeva.

- Sulgege kinnitushoob uuesti.

- Kontrollige, kas ajamisélm (1) on kindlalt kinnitatud. Arge
pingutage mutrit (31) liiga tugevalt.

Hooldus ja korrashoid

Hooldus ja puhastus

» Votke aku enne koiki toid elektrilise tooriista juures
(ny hooldus, todriistavahetus jms) elektrilisest
tooriistast vilja. Sisse-/valjaliiliti juhusliku rakendamise
korral on vigastumisoht.
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» Seadme laitmatu ja ohutu t66 tagamiseks hoidke
seade ja selle ventilatsiooniavad puhtad.

Puhastage ajamisdlme, freesimissiigavuse peenregulaatorit

ja freesikorvi sisemust regulaarselt. Kasutage selleks puhast

lappi véi suruéhku.

Klienditeenindus ja kasutusalane noustamine

Klienditeeninduse td6tajad vastavad teie kiisimustele teie
toote remondi ja hoolduse ning varuosade kohta. Joonised ja
info varuosade kohta leiate ka veebisaidilt:
www.bosch-pt.com

Boschi ndustajad on meeleldi abiks, kui teil on kiisimusi
toodete ja lisatarvikute kasutamise kohta.

Paringute esitamisel ja varuosade tellimisel teatage meile
kindlasti toote tiilibisildil olev 10-kohaline tootenumber.

Eesti Vabariik

Teeninduskeskus

Tel.: (+372) 6549 575

Faks: (+372) 6549576

E-posti: service-pt@Iv.bosch.com

Muud teeninduse aadressid leiate jaotisest:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transport

Soovitatud liitiumioonakude suhtes kohaldatakse ohtlike
veoste autoveo eeskirja ndudeid. Kasutaja voib akusid ilma
taiendavate kohustusteta maanteel vedada.

Kolmandate isikute poolt teostatava veo korral (nt 6huvedu
voi edasitoimetamine) tuleb jargida pakendi ja téhistuse
osas kehtivaid erindudeid. Sellisel juhul peab veose
ettevalmistamisel alati osalema ohtlike ainete ekspert.

Aku vedu on lubatud vaid siis, kui aku korpus on
vigastusteta. Katke lahtised kontaktid teibiga ja pakkige aku
nii, et see pakendis ei liiguks. Jargige ka voimalikke
taiendavaid siseriiklikke néudeid.

Kasutuskélbmatuks muutunud seadmete kiitlus
Elektrilised tooriistad, akud, lisatarvikud ja

% pakendid tuleb keskkonnasaastlikult ringlusse
votta.
(=)

Arge kaidelge elektrilisi tooriistu ja akusid/
patareisid koos olmejaatmetega!

Uksnes EL liilkmesriikidele:

Vastavalt direktiivile 2012/19/EL elektri- ja
elektroonikaseadmete jaatmete kohta ning nende
kohaldamisele riigi digusaktides tuleb kasutusressursi
ammendanud elektritdoriistad ja vastavalt direktiivile
2006/66/EU defektsed voi kasutusressursi ammendanud
akud/patareid eraldi kokku koguda ja suunata
keskkonnasaastlikku taaskasutusse.
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Vale jaatmekaitluse korral voivad vanad elektri- ja
elektroonikaseadmed, milles sisaldub kahjulikke aineid,
kahjustada keskkonda ja inimeste tervist.

Akud/patareid:

Li-lon:

Jargige punktis Transport toodud juhiseid (vaadake
,Transport®, Lehekiilg 243).

LatvieSu

Drosibas noteikumi

Visparéji drosibas noteikumi
elektroinstrumentiem

4] BRiDlN [\_ Izlasiet visus drosibas noteikumus
JUMS un instrukcijas, apliikojiet
ilustracijas un iepazistieties ar
specifikacijam, kas tiek piegadatas kopa ar $o
elektroinstrumentu. Seit sniegto drosibas noteikumu un
instrukciju neievéro$ana var izraisit aizdeg$anos un but par
céloni elektriskajam triecienam vai nopietnam
savainojumam.
Péc izlasiSanas uzglabajiet Sos noteikumus turpmakai
izmantosSanai.
Drosibas noteikumos lietotais apzimejums
"elektroinstruments" attiecas gan uz Jisu tikla
elektroinstrumentiem (ar elektrokabeli), gan ari uz
akumulatora elektroinstrumentiem (bez elektrokabela).

Drosiba darba vieta

» Uzturiet savu darba vietu tiru un labi apgaismotu.
Nekartigas un tum3as vietas var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Nedarbiniet elektroinstrumentus spradzienbistama
atmosféra, pieméram, viegli uzliesmojosu skidrumu
tuvuma un vietas ar paaugstinatu gazu vai puteklu
saturu gaisa. Darba laika elektroinstruments nedaudz
dzirkstelo, un tas var izsaukt viegli dego$u putek|u vai
tvaiku aizdegSanos.

» Darbinot elektroinstrumentu, nelaujiet bérniem un
nepiedero$am personam tuvoties darba vietai. Citu
personu klatbdtne var novérst uzmanibu, ka rezultata jis
varat zaudét kontroli par elektroinstrumentu.

Elektrodrosiba

» Elektroinstrumenta kontaktdaksai jabiit piemérotai
elektrotikla kontaktligzdai. Kontaktdaksas
konstrukciju nedrikst nekada veida mainit. Nelietojiet
kontaktdaksas adapterus, ja elektroinstruments caur
kabeli tiek savienots ar aizsargzeméjuma kédi.
Neizmainitas konstrukcijas kontaktdaksa, kas piemérota
kontaktligzdai, lauj samazinat elektriska trieciena
sanemsanas risku.

» Nepielaujiet kermena dalu saskar3anos ar sazemétiem
priekSmetiem, pieméram, ar caurulém, radiatoriem,
plitim vai ledusskapjiem. Pieskaroties sazemétam
virsmam, pieaug risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nelietojiet elektroinstrumentu lietus laika, neturiet to
mitruma. Mitrumam ieklGstot elektroinstrumenta, pieaug
risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nenoslogojiet kabeli. Neizmantojiet kabeli, lai
elektroinstrumentu nestu, vilktu vai atvienotu no
elektrotikla kontaktligzdas. Sargajiet kabeli no
karstuma, ellas, asam malam un kustosam dalam.
Bojats vai samezglojies elektrokabelis var bt par céloni
elektriska trieciena sanems3anai.

» Darbinot elektroinstrumentu arpus telpam,
izmantojiet ta pievienosanai vienigi arpustelpu
lietoSanai derigus pagarinatajkabelus. Lietojot
elektrokabeli, kas piemérots darbam arpus telpam,
samazinas elektriska trieciena sanemsanas risks.

» Ja elektroinstrumentu tomér nepiecieSams darbinat
vietas ar paaugstinatu mitrumu, pievienojiet to
elektrobarosanas kédem, kas aizsargatas ar noplides
stravas aizsargreleju (RCD). Lietojot noplides stravas
aizsargreleju, samazinas risks sanemt elektrisko
triecienu.

Personiska drosiba

» Stradajot ar elektroinstrumentu, saglabajiet
paskontroli un rikojieties saskana ar veselo sapratu.
Partrauciet darbu, ja jutaties noguris vai ari atrodaties
narkotiku, alkohola vai medikamentu iespaida.
Stradajot ar elektroinstrumentu, pat viens neuzmanibas
mirklis var but par céloni nopietnam savainojumam.

» Lietojiet individualo darba aizsargaprikojumu. Darba
laika vienmeér nésajiet aizsargbrilles. Individuala darba
aizsargaprikojuma (puteklu maskas, neslidoSu apavu un
aizsargkiveres vai ausu aizsargu) lietosana noteiktos
apstak|os |aus samazinat savainoanas risku.

» Nepielaujiet elektroinstrumenta patvaligu
ieslégsanos. Pirms elektroinstrumenta pievienosanas
elektrotiklam, akumulatora ievietosanas vai
iznemsanas, ka ari pirms elektroinstrumenta
parnesanas parliecinieties, ka tas ir izslégts. Parnesot
elektroinstrumentu, ja pirksts atrodas uz ieslédzéja, ka ari
pievienojot to elektrobarosanas avotam laika, kad
elektroinstruments ir ieslégts, var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Pirms elektroinstrumenta ieslégSanas iznemiet no ta
reguléjosos rikus vai atslégas. ReguléjoSais riks vai
atsléga, kas ieslégsanas bridi atrodas elektroinstrumenta
kustigajas dalas, var radit savainojumu.

» Nesniedzieties parak talu. Jebkura situacija
saglabajiet lidzsvaru un stingru staju. Tas atvieglos
elektroinstrumenta vadiSanu neparedzétas situacijas.

» Neésajiet darbam piemérotu apgérbu. Darba laika
nenésajiet brivi plandosas drébes un rotaslietas.
Netuviniet garus matus un drébes kustosam dalam.
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Valigas drébes, rotaslietas un gari mati var iekerties
kustosajas dalas.

» Jaelektroinstrumenta konstrukcija lauj tam pievienot
puteklu uzsuksanas vai savaksanas, nodrosiniet, lai ta
bitu pievienota un tiktu pareizi lietota. Pielietojot
puteklu savakSanu, samazinas to kaitiga ietekme uz
veselibu.

» Nepalaujieties uziemanam, kas iegiitas, bieZi lietojot
instrumentus, neiesligstiet paSapmierinatiba un
neignoreéjiet instrumenta drosas lietoSanas principus.
Neuzmanigas ricibas dé| dazas sekundes dalas var gt
nopietnu savainojumu.

Saudziga apiesanas un darbs ar elektroinstrumentiem

» Neparslogojiet elektroinstrumentu. lkvienam darbam
izvélieties piemérotu elektroinstrumentu.
Elektroinstruments darbojas labak un drosak pie
nominalas slodzes.

» Nelietojiet elektroinstrumentu, ja to ar ieslédzéja
palidzibu nevar ieslégt un izslégt. Elektroinstruments,
ko nevar ieslégt un izslégt, ir bistams lieto$anai un to
nepiecieSams remontét.

» Pirms elektroinstrumenta regulésanas, piederumu
nomainas vai novietosanas uzglabasanai atvienojiet ta
elektrokabela kontaktdaksu no barojosa elektrotikla
vai iznemiet no ta akumulatoru, ja tas ir iznemams.
Sadi iespejams novérst elektroinstrumenta nejausu
ieslégsanos.

» Jaelektroinstruments netiek lietots, uzglabajiet to
piemérota vieta, kur elektroinstruments nav
sasniedzams bérniem un personam, kuras neprot ar to
rikoties vai nav iepazinus$as ar Siem noteikumiem. Ja
elektroinstrumentu lieto nekompetentas personas, tas
var apdraudét cilveku veselibu.

» Savlaicigi apkalpojiet elektroinstrumentus un to
piederumus. Parbaudiet, vai kustigas dalas nav
nobidijusas un ir drosi iestiprinatas, vai kada no dalam
nav salauzta un vai nepastav jebkuri citi apstakli, kas
varétu nelabvéligi ietekmét elektroinstrumenta
darbibu. Ja elektroinstruments ir bojats, nodrosiniet,
lai tas pirms lietosanas tiktu izremontéts. Daudzi
nelaimes gadijumi notiek tapéc, ka elektroinstruments
pirms lietoSanas nav pienacigi apkalpots.

» Uzturiet griezoSos darbinstrumentus asus un tirus.
Rupigi kopti elektroinstrumenti, kas apgadati ar asiem
griezéjinstrumentiem, lauj stradat daudz razigak un ir
vieglak vadami.

» Lietojiet vienigi tadus elektroinstrumentus,
piederumus, darbinstrumentus utt., kas atbilst Seit
sniegtajiem noradijumiem, nemot véra ari konkrétos
lietoSanas apstaklus un veicama darba raksturu.
Elektroinstrumentu lieto$ana citiem mérkiem, neka tiem,
kuriem to ir paredzejis razotajs, ir bistama un var novest
pie neparedzamam sekam.

» Uzturiet elektroinstrumenta rokturus un noturvirsmas
sausas, tiras un brivas no ellas un smérvielam. Slideni
rokturi un noturvirsmas traucé efektivi rikoties ar
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elektroinstrumentu un to drosi vadit neparedzéetas
situacijas.

Saudziga apieSanas un darbs ar akumulatora

elektroinstrumentiem

» Akumulatoru uzladei lietojiet tikai raZotaja noradito
uzlades ierici. Ikviena uzlades ierice ir paredzéta tikai
noteikta tipa akumulatoram, un méginajums to lietot cita
tipa akumulatoru uzladei var novest pie uzlades ierices
un/vai akumulatora aizdeg$anas.

» Lietojiet elektroinstrumentos tikai tiem ipasi
paredzétus akumulatorus. Cita tipa akumulatoru
lietoSana var bit par céloni savainojumam vai novest pie
elektroinstrumenta un/vai akumulatora aizdegs$anas.

» Laika, kad akumulators netiek lietots, nepielaujiet, lai
ta kontakti saskartos ar saspraudém, monétam,
atslégam, naglam, skriivém vai citiem nelieliem
metala priekSmetiem, kas varétu veidot savienojumu
starp kontaktiem, izraisot isslégumu. Isslégums starp
akumulatora kontaktiem var radit apdegumus un izraisit
aizdegsanos.

» Nepareizi lietojot akumulatoru, no ta var izpliist
Skidrais elektrolits; nepielaujiet ta nonaksanu saskare
ar adu. Ja tas tomér ir nejausi noticis, noskalojiet
elektrolitu ar iideni. Ja elektrolits nonak acis,
meklgjiet arsta palidzibu. No akumulatora izplidusais
elektrolits var izsaukt adas iekaisumu vai pat apdegumu.

» Nelietojiet akumulatoru vai elektroinstrumentu, ja tas
ir bojats vai modificéts. Bojati vai modificéti
akumulatori var radit neparedzétas situacijas, kuru
rezultata var notikt aizdegSanas vai spradziens, ka ari var
rasties savainojuma risks.

» Neturiet elektroinstrumentu vai akumulatoru uguns
tuvuma vai vieta ar augstu temperatiiru.
Elektroinstrumenta vai akumulatora atrasanas uguns
tuvuma vai vieta, kur temperatira parsniedz 130 °C, var
izraisit spradzienu.

» levérojiet visas uzladésanas instrukcijas un
neuzladéjiet akumulatoru vai elektroinstrumentu pie
temperatiiras, kas atrodas arpus instrukcija noradito
pielaujamo temperatiiras vértibu diapazona robezam.
Uzladéjot akumulatoru neatbilstosa veida vai pie
temperatiras, kas atrodas arpus pielaujamo
temperatras vértibu diapazona robezam, tas var tikt
bojats, ka ari var pieaugt aizdeg$anas risks.

Apkalposana

» Nodrosiniet, lai elektroinstrumenta remontu veiktu
kvalificéts personals, nomainai izmantojot vienigi
identiskas rezerves dalas. Tikai ta ir iespéjams panakt
un saglabat vajadzigo darba drosibas limeni.

» Nekada gadijuma neveiciet bojatu akumulatoru
apkalposanu. Akumulatoru apkalposanu drikst veikt tikai
razotajs vai ta pilnvaroti servisa specialisti.

Drosibas noteikumi malu frézém

» Lietojiet spiles vai citu praktisku ierici, lai atbalstitu
apstradajamo priekSmetu un nostiprinatu to uz
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stabilas platformas. Turot apstradajamo priekSmetu ar
roku vai atbalstot to ar savu kermeni, priekSmets
nenoturas stabila stavokli un var izraisit kontroles
zaudésanu par darba procesu.

Frézurbja pielaujamajam grieSanas atrumam jabiit ne
mazakam par elektroinstrumenta lielako noradito
grieSanas atrumu. Frézurbis, kas griezas atrak, neka
pielaujams, var salizt un tikt mests prom.

Frézurbim vai citam piederumam precizi jaievietojas
Jiisu elektroinstrumenta darbinstrumentu
stiprinajuma iericé (spilaptveré). Darbinstrumenti, kas
precizi neatbilst stiprinajuma ierices izmériem,
nevienmeérigi roté, loti stipri vibré un var izraisit kontroles
zaudésanu par instrumentu.

Kontaktéjiet darbinstrumentu ar apstradajamo
priekSmetu tikai péc elektroinstrumenta ieslégsanas.
Tas laus izvairities no atsitiena, kas var notikt,
darbinstrumentam iestrégstot apstradajamaja
priekSmeta.

Neveiciet frézésanu pari metala priekSmetiem,
naglam vai skriivém. Saduroties ar Sadiem
priekSmetiem, fréZgrieznis var tikt bojats, ka rezultata
rodas paaugstinata vibracija.

Lietojot piemérotu metalmeklétaju, parbaudiet, vai
apstrades vietu neskérso sléptas komunalapgades
linijas, vai ari griezieties péc konsultacijas vietéja
komunalas saimniecibas iestadé. Darbinstrumenta
saskarsanas ar elektroparvades liniju var izraisit
aizdegSanos vai bt par céloni elektriskajam triecienam.
Bojajums gazes parvades linija var izraisit spradzienu.
Kontakta rezultata ar densvada cauruli, var tikt bojatas
materialas vertibas.

Nelietojiet neasus vai bojatus frézgrieznus. Neasi vai
bojati frézgrieZni rada paaugstinatu berzi, viegli iestregt
frézéjuma un pazemina frézésanas efektivitati.

Pirms elektroinstrumenta novietosanas nogaidiet, lidz
tas ir pilnigi apstajies. Kustiba eso$s darbinstruments
var iestrégt, izsaucot kontroles zaudésanu par
elektroinstrumentu.

Bojajuma vai nepareizas lietoSanas rezultata
akumulators var izdalit kaitigus izgarojumus.
Akumulators var aizdegties vai spragt. ielaidiet telpa
svaigu gaisu un smagakos gadijumos mekléjiet arsta
palidzibu. Izgarojumi var izraisit elpoSanas celu
kairinajumu.

Neatveriet akumulatoru. Tas var radit isslégumu.
ledarhojoties uz akumulatoru ar smailu priekSmetu,
pieméram, ar naglu vai skriivgriezi, ka ari aréja spéka
iedarbibas rezultata akumulators var tikt bojats. Tas
var radit iek$éju isslegumu, ka rezultata akumulators var
aizdegties, dumot, eksplodét vai parkarst.

Lietojiet akumulatoru vienigi raZotaja izstradajumos.
Tikai ta akumulators tiek pasargats no bistamam
parslodzém.

Sargajiet akumulatoru no karstuma,
pieméram, no ilgstosas atrasanas saules
staros, ka ari no uguns, netirumiem, iidens
un mitruma. Tas var radit spradziena un
issléguma briesmas.

Izstradajuma un ta funkciju apraksts

Izlasiet drosibas noteikumus un
noradijumus lieto$anai. Droibas noteikumu
un noradijumu neievéro$ana var izraisit
aizdegSanos un bit par céloni elektriskajam
triecienam vai nopietnam savainojumam.

Nemiet véra attélus lietoSanas pamacibas sakuma dala.

Paredzétais pielietojums

Arinstrumentu ir paredzéts frézét gropes, malas, profilus un
iegarenus atvérumus koksné, plastmasa un vieglos
celtniecibas materialos, ka ari $ablonfrézét, apstrades laika
turot pamatni uz apstradajama priek$meta virsmas.

Attelotas sastavdalas

Attéloto komponentu numeracija atbilst karsta
elektroinstrumenta attélojumam grafiskaja lapa.

(1) Piedzinas bloks
(2) Frézésanas aptvere
(3) Apgriezienu regulésanas pirkstrats
(4) Frézésanas dziluma precizas regulésanas regulators
(5) Fréze?®
(6) Spilaptveres virsuzgrieznis
(7) Pamatplaksne
(8) Darbvarpstas fiksacijas svira
(9) Frézésanas dziluma iestatisanas skala
(10) Fiksesanas svira
(11) lesledzéjs/izsledzejs
(12) Akumulators
(13) Akumulatora atbrivosanas taustin$
(14) Rokturis (ar izolétu noturvirsmu)
(15) Spilaptvere
(16) Darbinstrumenta stiprinajums
(17) Valgja skravjatsléga (17 mm)?
(18) Rievota skriive piederumiem (19), (21), (32), (33)
(19) Paraléla vadotne®
(20) Paralélas vadotnes sparnskrive?
(21) Gareniskais atduris”
(22) Horizontala izlidzindjuma fiksésanas sparnskrive?
(23) Sparskriive gareniska atdura horizontalai
orientacijai”
(24) Slidrullitis
(25) Frézésanas aptvere ar reguléjamu lenki”
(26) Lenka regulé$anas sparnskrive”
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(27) Frezesanas lenka reguléSanas skala

(28) legremdéjamais bloks”

(29) Nobides bloks®

(30) Skaidu aizsargs malu frézém

(31) Uzgrieznis fiksacijas spéka iestatisanai
(32) Uzstksanas adapteris malu frézém?

(33) Uzsiiksanas adapteris gropju frézem?
(34) Deluxe frézésanas vadotne?

(35) Fiksésanas svira (iegremdéjamais bloks)®

(36) legremdésanas funkcijas (iegremdéjamais bloks)
atbrivo$anas svira”

(37) Putekl|u nostksanas ierice gropju frézém
(iegremdéjamais bloks)®

(38) Putek|u nostiksanas ierice malu frézém
(iegremdéjamais bloks)®

(39) Dzenosais zobrats (nobides blokam)?

(40) Atvere pamatplaksné (nobides bloks)?

(41) Varpstas blokéanas poga (nobides blokam)®
(42) Rullia/ieliktna vadotne (nobides blokam)®
(43) Kopéjosa vadotne®

(44) Adapteris kopéjosai vadotnei®

(45) Centréjosais stienis®

(46) Centrésanas konuss®

(47) Riba frézésanas aptveré

(48) Dziluma regulésanas kanals pie piedzinas bloka

a) Seit attélotie vai aprakstitie piederumi neietilpst standarta
piegades komplekta. Pilns parskats par izstradajuma
piederumiem ir sniegts miisu piederumu kataloga.

Tehniskie parametri

Malu fréze GKF 18V-8

Izstradajuma numurs 3601FC20..

Nominalais spriegums V= 18

Apgriezienu skaits brivgaita¥  min™! 10000-30000

Apgriezienu skaita °

iestatijums

Elektroniska gaitas °

stabilizéSana

Saderigas spilaptveres mm 6/8
collas %"

Frézésanas aptveres mm 34

pacélums

Svars® kg 1,094

ieteicama apkartéjas vides “C 0..+35

temperatira uzlades laika

pielaujama apkartéja gaisa C -20...+50

temperatira darbibas laika®
un glabasanas laika
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Malu fréze GKF 18V-8

ieteicamie akumulatori GBA 18V...
>4,0 Ah
ProCORE18V...

GAL 18...

GAX 18...

GAL 36...

A) Meérijums 20-25 °C temperatdra ar akumulatoru ProCORE18V
5.5Ah.

B) Atkariba noizmantojama akumulatora

C) Samazinata jauda pie temperatiiras <0 °C.

Vértibas var atskirties atkariba no konkréta izstradajuma un

izmantosanas vai apkartéjas vides apstakliem. Plasaku informaciju

skatiet vietné www.bosch-professional.com/wac.

ieteicamas uzlades ierices

Informacija par troksni un vibraciju

Trok$na emisijas vertibas ir noteiktas

atbilstigi EN 62841-2-17.

Elektroinstrumenta trok$na limena A izsvarotas tipiskas
vértibas: skanas spiediena limenis 87 dB(A), skanas jaudas
[imenis 95 dB(A). Mérijumu nenoteiktibaK = 3 dB.
Lietojiet dzirdes aizsarglidzek|us!

Kopéja vibracijas paatrinajuma vértiba a, (vektoru summa
trijos virzienos) un mérijumu izkliede K ir noteikta atbilstosi
standartam EN 62841-2-17: a,<2,5 m/s>, K = 1,5 m/s.
Saja pamaciba noraditais vibracijas limenis un instrumenta
radita trokSna vértiba ir izmérita atbilstoSi standarta
noteiktajai procedurai un var tikt izmantota
elektroinstrumentu savstarpéjai salidzinasanai. To var
izmantot ari vibracijas un troksna raditas papildu slodzes
iepriek$éjai novértesanai.

Seit noraditais svarstibu limenis un instrumenta radita
trokdna vertiba ir attiecinama uz elektroinstrumenta
galvenajiem pielietojuma veidiem. Ja elektroinstruments tiek
lietots netipiskiem mérkiem, kopa ar netipiskiem
darbinstrumentiem vai nav vajadzigaja veida apkalpots, ta
svarstibu limenis un radita trok$na veértiba var atSkirties no
Seit noraditajam vertibam. Tas var ievérojami palielinat
svarstibu un trok3na radito papildu slodzi kopéjam darba
laika posmam.

Lai precizi izvértéetu svarstibu un trok$na radito papildu
slodzi zinamam darba laika posmam, janem véra ari laiks,
kad elektroinstruments ir izslégts vai ari darbojas, tacu
faktiski netiek izmantots paredzéta darba veiksanai. Tas var
ieverojami samazinat svarstibu un trok3na radito papildu
slodzi kopéjam darba laika posmam.

Veiciet papildu pasakumus, lai pasargatu stradajo$o personu
no vibracijas kaitigas iedarbibas, pieméram, savlaicigi
veiciet elektroinstrumenta un darbinstrumentu apkalposanu,
uzturiet rokas siltas un pareizi planojiet darbu.

Akumulators

Bosch pardod akumulatora elektriskos darbinstrumentus ari
bez akumulatora. Tas, vai Jisu elektriska darbinstrumenta
piegades komplektacija ir iek|auts akumulators, ir noradits
uz iesainojuma.
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Akumulatora uzlade

» Izmantojiet vienigi tehniskajos datos noraditas
uzlades ierices. Vienigi $i uzlades ierice ir piemérota jisu
elektroinstrumenta izmantojama litija-jonu akumulatora
uzladei.

Norade: athilstosi starptautiskajiem kravu parvadasanas

noteikumiem litija jonu akumulatori tiek piegadati daléji

uzladéta stavokli. Lai nodrosinatu pilnu akumulatora jaudu,
pirms pirmas lieto$anas reizes pilniba uzladéjiet
akumulatoru.

Akumulatora ielikSana

levietojiet uzladéto akumulatoru akumulatora stiprinajuma,
idz tas tiek nofikseéts.

Akumulatora iznemsana

Lai iznemtu akumulatoru, nospiediet akumulatora
atbrivo$anas taustinu un izvelciet akumulatoru.
Nedarbojieties ar spéku.

Akumulatoram 2 ir divpakapju fiksators, kas nelauj tam
izkrist, kad nejausi nospiez akumulatora atbrivo$anas pogu.
Kamer akumulators ir ielikts elektroinstrumenta, to notur
atspere.

Akumulatora uzlades pakapes indikators

Piezime: ne visiem akumulatoru tipiem ir uzlades limena
indikators.

Akumulatora uzlades pakapes indikatora zalas LEDs diodes
parada akumulatora uzlades pakapi. Vadoties no drosibas
apsverumiem, uzlades pakape ir nolasama tikai tad, ja
elektroinstruments atrodas miera stavokli.

Lai nolasitu akumulatora uzlades pakapi, nospiediet
akumulatora uzlades pakapes nolasi$anas taustinu @ vai &
Tas iespéjams ari tad, ja akumulators ir iznemts no
elektroinstrumenta.

Ja péc akumulatora uzlades pakapes nolasisanas taustina
nospiesanas neiedegas neviena no uzlades pakapes
indikatora LED diodém, tas nozimé, ka akumulators ir bojats
un to nepiecieSsams nomainit.

Akumulatora tips GBA 18V...

LED Uzlades limenis

Pastavigi deg 3 zalas LED diodes ~ 60-100%
Pastavigi deg 2 zalas LED diodes ~ 30-60%
Pastavigi deg 1 zala LED diode 5-30%
Mirgo 1 zala LED diode 0-5%

Akumulatora tips ProCORE18V...

Nw

LED Uzlades limenis
Pastavigi deg 5 zalas LED diodes ~ 80-100%
Pastavigi deg 4 zalas LED diodes ~ 60-80%
Pastavigi deg 3 zalas LED diodes ~ 40-60%
Pastavigi deg 2 zalas LED diodes ~ 20-40%
Pastavigi deg 1 zala LED diode 5-20%

Mirgo 1 zala LED diode 0-5%

Pareiza apiesanas ar akumulatoru

Sargajiet akumulatoru no mitruma un adens.

Uzglabajiet akumulatoru pie temperatiras no -20 °C lidz
50 °C. Neatstajiet akumulatoru karstuma, pieméram,
vasaras laika neatstajiet to automasina.

Laiku pa laikam iztiriet akumulatora ventilacijas atvérumus ar
mikstu, tiru un sausu otu.

Ja manami samazinas instrumenta darbibas laiks starp
akumulatora uzladém, tas norada, ka akumulators ir
nolietojies un to nepiecieSams nomainit.

levérojiet noradijumus par atbrivo$anos no nolietotajiem
izstradajumiem.

Montaza

» Pirms jebkadu darbu veiksanas pie
elektroinstrumenta (piem. apkope, instrumentu
maina utt.) iznemiet akumulatoru no
elektroinstrumenta. Ja nejausi nospiez ieslédzéju/
izsledzéju, pastav savainojumu risks.

Darbinstrumenta nomaina

» lestiprinot un nomainot frézésanas darbinstrumentus,
ieteicams uzvilkt aizsargcimdus.

Originalas frézes no Bosch plasa piederumu klasta var

iegadaties specializétajas tirdzniecibas vietas.

Frézésanas aptveres nonemsana (skatiet attélu A)

Pirms iestiprina frézi, no piedzinas mezgla (1) ir janonem

frézésanas aptvere (2).

Atbrivojiet fiksésanas sviru (10) un grieziet frézésanas

aptveri (2) lidz riba (47) frezésanas aptvereé salagojas ar

dziluma regulésanas kanalu (48) pie piedzinas bloka.

Izvelciet piedzinas bloku (1) virziena uz augsu no frézésanas

aptveres (2).

Spilaptveres nomaina (skatit attélu B)

Pirms iestiprina frézi, ir jaiestiprina attiecigs virsuzgrieznis ar

spilaptveri (6).

Jaiestiprinata spilaptvere jau atbilst frézei, veiciet nakamaja

sadala aprakstitas darbibas.

Spilaptverei (15) ir jaievietojas virsuzgriezni ar nelielu spéli.

Virsuzgrieznim (6) ir jabat viegli uzskravéjamam. Ja
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virsuzgrieznis vai spilaptvere ir bojata, attieciga dala ir

nekavéjoties janomaina.

Bidiet darbvarpstas fiksé$anas sviru © uzsimbola (8).Ja

nepieciesams, grieziet motora darbvarpstu ar roku, lidz ta

nofikséjas.

Noskraveéjiet Sarniruzgriezni pretéji pulkstenraditaja

virzienam (6) ar uzgrieznu atslégu (17).

Bidiet darbvarpstas fiksé$anas sviru 0" uzsimbola (8).

Jair vajadzigs, pirms salik$anas notiriet visas montéjamas

dalas ar mikstu otu vai ar saspiesta gaisa plismu.

Uzlieciet uz darbinstrumenta turétaja (16) jaunu

virsuzgriezni.

Nedaudz pievelciet virsuzgriezni.

» Nepievelciet spilaptveres virsuzgriezni, ja spilaptveré
nav ievietots frézésanas darbinstrumenta kats.
Pretéja gadijuma spilaptvere var tikt bojata.

Frézes iestiprinasana (skatit attélus C-D)

» lestiprinot un nomainot frézésanas darbinstrumentus,
ieteicams uzvilkt aizsargcimdus.

Tirdzniecibas vietas var iegadaties visdazadakas kvalitates

un izpildijuma frézes.

Frézes no atrgriezéjtérauda (HSS) ir piemérotas mikstu

materialu, pieméram, miksta koka un plastmasas apstradei.

Frézes ar cietmetala griezéjSkautném (HM) ir ipasi

paredzétas cietu un abrazivu materialu, pieméram, cieta

koka un aluminija apstradei.

Originalas frézes no Bosch plasa piederumu klasta var

iegadaties specializétajas tirdzniecibas vietas.

lestipriniet tikai nebojatas un tiras frézes.

- Bidiet darbvarpstas fiksésanas sviru © uzsimbola (8)
(@). Nedaudz pagrieziet darbvarpstu ar roku, lai fiksators
nofikséjas.

Spiediet darbvarpstas fiksésanas sviru (8) tikai miera
stavokli.

- Atskriivéjiet virsuzgriezni (6) ar valéja tipa uzgrieznu
atslégu (17), griezot pretéji pulkstena raditaju kustibas
virzienam (@).

- lebidiet frézi spilaptveré (15). Frézes katam ir jaievietojas
spilaptveré (15) vismaz 20 mm dziluma.

- Stingri pievelciet virsuzgriezni (6) ar valja tipa uzgrieznu
atslégu (17), griezot pulkstena raditaju kustibas virziena.
Bidiet darbvarpstas fiksé$anas sviru " uzsimbola (8).

» Nepievelciet spilaptveres virsuzgriezni, ja spilaptveré
nav ievietots frézésanas darbinstrumenta kats.
Pretéja gadijuma spilaptvere var tikt bojata.

Frézesanas aptveres montaza (skatit attelus E-F)
Lai veiktu frézésanu, frézésanas aptvere (2) no jauna
janostiprina uz piedzinas bloka (1).

Atbrivojiet fiksésanas sviru (10), ja ta ir aizvérta.

Novietojiet ribu (47) pie frézéSanas aptveres (2) ta, lai ta
sakristu ar dziluma regulésanas kanalu (48) pie piedzinas
bloka (1).

lebidiet piedzinas bloku frézé$anas aptvere, idz sasniegts
vélamais aptuvenais frézéSanas dzilums. Péc tam pagrieziet
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frézésanas aptveri (2) lidz galam pulkstenraditaju virziena,

lai aktivizétu frézésanas dziluma precizas regulésanas

rezimu.

lestatiet nepiecieSamo frézésanas dzilumu, izmantojot

pirkstratu (4).

Aizveriet fiksé$anas sviru (10).

» Péc montazas vienmér parbaudiet, vai piedzinas bloks
ir stingri iestiprinats frézéSanas aptveré.

Janepiecie$ams, noreguléjiet fikséSanas sviras (10)

spriegojumu (skatit ,Fiksé$anas sviras regulésana

(skatit attelu M)“, Lappuse 252).

Puteklu un skaidu uzsiitkSana

Dazu materialu, pieméram, svinu saturosu krasu, dazu

koksnes Skirnu, mineralu un metalu putekli var but kaitigi

veselibai. Pieskarsanas $adiem putekliem vai to ieelposana

var izraisit alergiskas reakcijas vai elpoSanas celu saslimsanu

elektroinstrumenta lietotajam vai darba vietai tuvuma

eso$ajam personam.

Atsevisku materialu putekli, pieméram, putekli, kas rodas,

zagejot ozola vai dizskabarza koksni, var izraisit vézi, ipasi

tad, ja koksne ieprieks ir tikusi kimiski apstradata (ar

hromatu vai koksnes aizsardzibas lidzekliem). Azbestu

saturoSus materialus drikst apstradat vienigi personas ar

ipasam profesionalam iemanam.

- Pielietojiet apstradajamajam materialam vispiemérotako
puteklu uzsuk$anas metodi.

~ Darba vietai jabut labi ventiléjamai.

- Darba laika ieteicams izmantot masku elpo$anas celu
aizsardzibai ar filtrésanas klasi P2.

levérojiet jasu valsti spéka esosos prieksrakstus, kas

attiecas uz apstradajamo materialu.

» Nepielaujiet puteklu uzkrasanos darba vieta. Putek|i
var viegli aizdegties.

Skaidu aizsarga malu frézém/uzsiikSanas adaptera
montaza (skatiet attélus N-0)

Skaidu aizsargu malu frézém (30) un uzstkSanas adapteri
(32)/(33) var lietot apvienojuma ar apalo pamatplaksni (7),
ka ari izvéles aprikojuma kvadratveida un D veida
pamatplaksném (piederumi).

Skaidu aizsarga malu frézém montaza (skatiet attélu N)
Skaidu aizsargs malu frézém (30) ir piemérots izmanto$anai
apvienojuma ar uzstik$anas adapteri malu frézém (32).
Tadéjadi malu frézésanas laika tiek nodrosinata maksimala
putek|u uzsukSana.

Montéjiet skaidu aizsargu malu frézém (30) ar komplekta
ieklauto skravi un dzirdami to nofikséjiet frézéSanas aptvere
(2).

UzsiikSanas adaptera malu frézém montaza

(skatiet attélu N)

Malu apstradei var izmantot ne tikai skaidu aizsargu malu
frézém (30), bet ari uzsiksanas adapteri (32).

Nostipriniet uzsiksanas adapteri (32) ar skravi (18).

Lai apstradatu gludas virsmas, atkal nonemiet uzsiksanas
adapteru.
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UzsiikSanas adaptera gropju frézém montaza

(skatiet attélu O)

Uzsiksanas adapteri (33) var izmantot sagataves virsmas
frézésanas darbiem.

Montéjiet uzsikSanas adapteri (33) ar komplekta ieklauto
skravi un dzirdami to nofikséjiet frézésanas aptveré (2).

Putek|u nosiikSanas ierices pievienoSana

Novietojiet nosiik$anas $lateni (@ 35 mm) (piederums) uz
samontéta uzsukSanas adaptera. Savienojiet nosiksanas
Slateni ar putek|sticéju (piederums).

Puteklsticéjam jabut piemérotam apstradajamajam
materialam.

Veselibai ipasi kaitigi, kancerogeni vai sausi putekli ir
janostic ar specialu vakuums(icéju.

Ekspluatacija

Ekspluatacijas sakSana

GrieSanas atruma izvéle

Ar griesanas atruma regulésanas pirkstratu (3) var iestatit
vélamo grieSanas atrumu, kas iespéjams ari
elektroinstrumenta darbibas laika.

Pirkstrata Apgriezieni

[min]

stavoklis

1-2 10000-14000 Neliels griesanas
atrums
3-4 18000-24000  Vidéjs griesanas
atrums
5-6 26000-30000 Liels grieSanas

atrums

Nakamaja tabula redzamas vértibas ir orientéjosi dati.
NepiecieSamais grieSanas atrums ir atkarigs no
apstradajama materiala ipaSibam un apstrades apstakliem,
un to var noteikt praktisku méginajumu cela.

Frézesdiametrs

Pirkstrata

\[mm]

Ciets koks 4-10 5-6
(skabardis) 12-20 3-4
> 20 1-2

Miksts koks 4-10 5-6
(priede) 12-20 3-6
>20 1-3

Skaidu plaksnes 4-10 3-6
12-20 2-4

> 20 1-3

Plastmasa 4-15 2-3
>15 1-2

Péc ilgstosas darbibas pie maziem apgriezieniem, lai
atdzesétu elektroierici |aujiet tai darboties kadu bridi
tuksgaita pie lieliem apgriezieniem.

leslégsana un izslégsana

Lai ieslégtu elektroinstrumentu, parvietojiet ieslédzéju/
izsledzéju (11) pozicijal.

Lai izslégtu elektroinstrumentu, parvietojiet ieslédzéju/
izsledzeju (11) pozicija 0.

Elektroniska gaitas stabilizéSana

Elektroniskais gaitas stabilizators uztur gandriz nemainigu
darbvarpstas grieSanas atrumu, slodzei mainoties no
brivgaitas lidz maksimalajai vértibai, kas lauj stabilizet
apstrades rezimu.

Frézésanas dziluma regulésana (skatit attélus E-
F)

» Frézésanas dziluma iestatiSanu drikst veikt tikai
izslégtam elektroinstrumentam.

Lai noreguletu frézéSanas dzilumu, veiciet talak noraditas

darbibas.

- Novietojiet elektroinstrumentu ar samontéto frézi uz
apstradajama materiala.

- Atbrivojiet fiksé$anas sviru (10), ja ta ir aizverta (@).

- lzlidziniet ribu (47) frézéSanas aptvere (2) pret dziljuma
regulésanas kanalu (48) un atblokésanas simbolu
(@®). lebidiet frézésanas aptveri (2), lidz sasniegts
aptuveni vajadzigais frézésanas dzilums.

- Grieziet frézésanas aptveri (2), lidz riba (47) ir salagota
ar blokesanas simbolu G lai veiktu precizu dziluma
regulésanu (©).

- Precizi iestatiet nepiecieSamo frézésanas dzijumu ar
pirkstratu (4) (®).

- Aizveriet fiksé$anas sviru (10) (®).

Norades par darbu

» Sargajiet frézésanas darbinstrumentus no kritieniem
un triecieniem.

Malu vai formu frézésana (attéls G)

Veicot malu vai formu frézé$anu bez paralélas vadotnes,
jaizmanto frézéSanas darbinstrumenti, kas apgadati ar
atdures elementu vadotnes izcilna vai gultna veida.
Tuviniet ieslégtu elektroinstrumentu apstradajama
priekSmeta malai, lidz tai pieskaras frézésanas
darbinstrumenta vadotnes izcilnis vai gultnis.

Parvietojiet elektroinstrumentu gar apstradajama
priek$Smeta malu. Sekojiet, lai instrumenta pamatne stingri
saskartos ar apstradajama priekSmeta virsmu. Parak spécigs
spiediens var sabojat apstradajama priekSmeta malu.

Frézésana ar paralélo vadotni (skatiet attélu H)

Lai frézétu paraléli apstradajama priekSmeta malai,
elektroinstrumenta var iestiprinat paralélo vadotni (19).
Nostipriniet paralélo vadotni (19) uz frézésanas
aptveres (2) ar rievoto skrivi (18).

Ar paralélas vadotnes sparnskravi (20) reguléjiet vélamo
vadotnes atdures attalumu.
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Vienmérigi virziet ieslégtu elektroinstrumentu gar
apstradajama priekSmeta malu ta, ka paraléla vadotne
meéreni spiez no saniem.

Frézesana ar Deluxe frézésanas vadotni (skatiet attélu P)
Ar Deluxe frézeésanas vadotni (34)varat virzit malu frézi
paraléli taisnai malai vai izveidot ap|us un lokus. Pladaku
informaciju skatiet attiecigaja lietoSanas instrukcija.

Frézesana ar garenisko atduri (skatiet attélu 1)
Gareniskais atduris (21) kalpo malu frézé$anai ar frézém bez
vadotnes tapas vai lodigultna.

Nostipriniet garenisko atduri uz frézésanas aptveres (2) ar
uzgriezna (18) palidzibu.

Virziet elektroierici ar vienmérigu padevi gar materiala
apmali.

Sanu atstatums: lai izmainitu materiala atdales daudzumu,
varat iestatit sanu atstatumu starp materialu un

slidrulliti (24) uz gareniska atdura (21).

Atskrivejiet austinskravi (22), iestatiet vélamo atstatumu,
pagriezot austinskravi (23) un atkal pievelciet (22)
vitnskravi.

Augstums: iestatiet gareniska atdura vertikalo izvietojumu
atkariba no izmantotas frézes un apstradajama materiala
cietibas.

Atskriivéjiet gareniska atdura uzgriezni (18), parvietojiet
garenisko atduri vélamaja augstuma un no jauna stingri
pievelciet skravi.

Frézésana, izmantojot frézéSanas aptveri ar reguléjamu
lenki (skatit attélus J-L)

Frézesanas aptvere ar reguléjamu lenki (25) ir ipasi
piemérota, lai raupji frézétu laminétas virsmas grati
sasniedzamas vietas, frézésanai ipasa lenki un malu parkaru
frézésanai.

Veicot malu apstradi ar frézéSanas aptveri ar reguléjamu
lenki, frézei jabat aprikotai ar vadotnes izcilni vai lodisu
gultni.

Lai uzstaditu frézésanas aptveri ar reguléjamu lenki, veiciet
darbibas, kas aprakstitas attiecigaja nodala (skatit
L,Frézésanas aptveres montaza (skatit attélus E-F)
Lappuse 249).

Preciza lenka iestatisanai, frézéSanas aptverei ar reguléjamu
lenki (25) ir 7,5° intervalos iestatami fiksatori. Kopéjais
iestatiSanas diapazons ir 75° (45° uz priek$pusi un 30° uz
aizmuguri).

Atskrivéjiet abas sparnskrives (26).

Izmantojot skalu (27), iestatiet nepiecieSamo lenki un péc
tam stingri pievelciet sparnskrives (26).

Frézesana ar iegremdéjamo bloku (skatiet attélu Q)
Ariegremdéjamo bloku (28) stingri to uzliekot, var frézét
gropes, malas, profilus un garencaurumus.

Atbrivojiet fiksésanas sviru (28) uz iegremdéjama bloka
(35). Salagojiet abas dubultas bultas uz piedzinas bloka (1)
un iegremdejama bloka (28), lai tas parklatos. Lidz galam
iebidiet piedzinas bloku iegremdejamaja bloka. Grieziet
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piedzinas bloku pulkstenraditaju kustibas virziena, lidz
galam, un aizveriet fikséSanas sviru (35).

Lai nolaistu piedzinas bloku (1) atbrivojiet atblokésanas
sviru (36) un nospiediet to uz leju, lidz ta sasniegusi
vajadzigo dzilumu. Atlaidiet atblokésanas sviru (36).
Montéjiet putek|u nostksanas ierici gropju frézésanai (37)
vai puteklu nostikanas ierici malu frézésanai (38).

Frézésana ar nobides bloku (skatiet attélu R)

Nobides bloks (29) ir paredzéts frézésanai Sauras vietas,
kuram nevar piek|it ar apalo pamatplaksni (7) (pieméram,
frézéjot tuvu vertikalam virsmam).

Nonemiet spilaptveri (15) no piedzinas bloka (1) un
uzstadiet dzeno$o zobratu (39). levietojiet piedzinas bloku
(1) nobides bloka (29). levirziet skrivgriezi caur atveri (40)
nobides bloka pamatplaksné, lai uzliktu siksnu uz piedzinas
diska.

Atbilstosi ievietojiet frézi (skatit ,,Frézes iestiprinasana
(skatit attelus C-D)*, Lappuse 249). Nospiediet varpstas
blokésanas pogu (41) uz nobides bloka (29) un
pieskravejiet kupoluzgriezni (6).

Nobides bloka (29) rullisa/ieliktna vadotne (42) tiek
izmantota, ja frézéjat malas ar bezbalsta darbinstrumentiem.
Nostipriniet rullisa/ieliktna vadotni (42) ar 2 skriavem.
Nonemama materiala platumu nosaka iestatitais attalums
starp frézes priek$pusi un rullisa/ieliktna priekspusi.

Frézesana ar kopéjoso vadotni (skatit attélu S)

Ar kopéjosas vadotnes (43) palidzibu var parnest originalo
priek$metu vai $ablonu kontiras uz apstradajamo
priekSmetu.

Izvélieties piemérotu kopéjoso vadotni, kas atbilst $ablona
vai originala priek$meta biezumam. Kopéjosajai vadotnei ir
lejup vérsta centrala apmale, tapéc $ablona biezumam jabat
vismaz 8 mm.

FrézéSanai ar kopéjosajam vadotném izmantojiet tikai tadas
frézes, kas ir par 2 mm mazakas neka kopéjosas vadotnes
iek$éjais diametrs.

Uzlieciet kopéjosas vadotnes adapteri (44) uz
pamatplaksnes (7). Salagojiet abus caurumus adaptera
apaksdala (44) ar urbumiem pamatplaksné (7). Nostipriniet
adapteri (44) ar komplekta ieklautajam skravem.
Pamatplaksne (7) ir centréta ripnica. Ar tas palidzibu fréze
tiek novietota pamatplaksnes un kopéjosas vadotnes (43)
vidu. Lai péc iespéjas precizak centrétu pamatplaksni vai
kopéjoso vadotni, izmantojiet izvéles aprikojuma
centrésanas ierici.

Montéjiet adapteri (44) un kopéjoso vadotni (43).
Atskravéjiet 4 skriives pie pamatplaksnes (7). Izbidiet
centréjoso tapu (45) cauri pamatplaksnei spilaptveré (15)
un nostipriniet to ar kupoluzgriezni (6). Viegli iespiediet
centréjo$o tapu pamatplaksné vai kopéjosaja vadotné.
Pieskrivéjiet skrives atpakal pie pamatplaksnes (7).
Nonemiet centréjoso tapu (45).

Centrésanas konusu (46) var izmantot pamatplaksnes vai
plato kopéjoso vadotnu centrésanai.
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Pamatplaksnes nomaina

Izskrivéjiet 4 skrives apaksa pie pamatplaksnes (7) un
nonemiet to. Montéjiet jauno pamatplaksni (piederums)
pareiza pozicija ar 4 skravém.

Fiksé$anas sviras regulésana (skatit attélu M)

Ja piedzinas bloks (1) vairs neatrodas frézésanas aptveré

(2), nepieciesams noregulét fiksésanas sviras (10) fiksacijas

spéeku.

- Atbrivojiet fiksé$anas sviru (10).

- Pagrieziet uzgriezni (31) ar valéja tipa uzgrieznu
atslégu (8 mm) par apt. 45° pulkstena raditaju kustibas
virziena.

- Atkal novelciet fiksésanas sviru.

- Parbaudiet, vai piedzinas bloks (1) ir drosi nofikséts.
Nepievelciet uzgriezni (31) parak ciesi.

Apkalposana un apkope

Apkalposana un tirisana

» Pirms jebkadu darbu veiksanas pie
elektroinstrumenta (piem. apkope, instrumentu
maina utt.) iznemiet akumulatoru no
elektroinstrumenta. Ja nejausi nospiez ieslédzéju/
izslédzéju, pastav savainojumu risks.

» Lai elektroinstruments darbotos drosi un bez
atteikumiem, regulari tiriet ta korpusu un ventilacijas
atveres.

Regulari tiriet piedzinas bloku, preciza frézésanas dziluma

regulétaju un frézéanas aptveres iek$pusi. Sim nolikam

izmantojiet tiru dranu vai saspiestu gaisu.

Klientu apkalposanas dienests un konsultacijas
par lietosanu

Klientu apkalpo$anas dienests atbildés uz Jusu jautajumiem
par izstradajumu remontu un apkalposanu, ka ari par to
rezerves dalam. Kopsalikuma attélus un informaciju par
rezerves dalam Jus varat atrast interneta vietne:
www.bosch-pt.com

Bosch konsultantu grupa palidzés Jums vislabakaja veida
rast atbildes uz jautajumiem par misu izstradajumiem un to
piederumiem.

Pieprasot konsultacijas un pasutot rezerves dalas, noteikti
pazinojiet 10 zimju izstradajuma numuru, kas noradits uz
izstradajuma markéjuma plaksnites.

Latvijas Republika

Robert Bosch SIA

Bosch elektroinstrumentu servisa centrs
Makusalas iela 97

LV-1004 Riga

Talr.: 67146262

Telefakss: 67146263

E-pasts: service-pt@Iv.bosch.com

Papildu klientu apkalposanas dienesta adreses skatiet
Seit:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transportésana

leteicamajiem litija jonu akumulatoriem ir piemérojami
Bistamo kravu aprites likuma noteikumi. Lietotajs var
transportét akumulatorus ielu transporta plisma bez papildu
nosacijumiem.

Parsitot tos ar treSo personu starpniecibu (pieméram, ar
gaisa transporta vai citu transporta agentdru starpniecibu),
jaievero ipasi sutijuma iesainosanas un markésanas
noteikumi. Tapéc satijumu sagatavosanas laika japieaicina
bistamo kravu parvadasanas specialists.

Parsutiet akumulatoru tikai tad, ja ta korpuss nav bojats.
Aizliméjiet valéjos akumulatora kontaktus un iesainojiet
akumulatoru ta, lai tas iesainojuma neparvietotos. Ludzam
ievérot ari ar akumulatoru parsitisanu saistitos nacionalos
noteikumus, ja tadi pastav.

Atbrivosanas no nolietotajiem izstradajumiem

Nolietotie elektroinstrumenti, akumulatori,
piederumi un iesainojuma materiali japak|auj
otrreizéjai parstradei apkartéjai videi nekaitiga
veida.

Neizmetiet nolietotos elektroinstrumentus,
akumulatorus un baterijas sadzives atkritumu
tvertné!

(=]

Tikai EK valstim.

Saskana ar Eiropas Savienibas direktivu 2012/19/ES par
nolietotajam elektriskajam un elektroniskajam iericém un $is
direktivas atspogulojumiem nacionalaja likumdosana,
lietoSanai nederigi elektroinstrumenti un saskana ar Eiropas
Savienibas direktivu 2006/66/EK, bojati vai izlietoti
akumulatori/baterijas ir jasavac atseviski un janogada
otrreizéjai parstradei apkartéjai videi nekaitiga veida.

Ja elektriskas un elektroniskas ierices netiek atbilstosi
utilizétas, tas var kaitét videi un cilvéku veselibai iespéjamas
bistamo vielu klatbatnes dé|.

Akumulatori/baterijas:

Litija-jonu:

Ludzam ieverot sadala "Transporté$ana" sniegtos
noradijumus (skatit , Transportésana“, Lappuse 252).

Lietuviy k.

Saugos nuorodos

Bendrosios saugos nuorodos dirbantiems su

elektriniais jrankiais

4] [SPE JIMAS  Perskaitykite visus su Siuo elektri-
niu jrankiu pateikiamus saugos

ispéjimus, instrukcijas, perziirékite iliustracijas ir speci-

fikacijas. Jei nepaisysite visy Zemiau pateikty instrukcijy,
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galite patirti elektros smagj, sukelti gaisra ir sunkiai susizaloti
arba suzaloti kitus asmenis.

ISsaugokite Sias saugos nuorodas ir reikalavimus, kad ir
ateityje galétuméte jais pasinaudoti.

Toliau pateiktame tekste vartojama sgvoka ,Elektrinis jra-
nkis“ apibtdina jrankius, maitinamus i$ elektros tinklo (su
maitinimo laidu), ir akumuliatorinius jrankius (be maitinimo
laido).

Darbo vietos saugumas

» Darbo vieta turi bati Svari ir gerai apSviesta. Netvarkin-
ga arba blogai ap3viesta darbo vieta gali tapti nelaimingy
atsitikimy priezastimi.

» Nedirbkite su elektriniu jrankiu aplinkoje, kurioje yra
degiy skys¢iu, dujy ar dulkiu. Elektriniai jrankiai gali
kibirks¢iuoti, o nuo kibirks¢iy dulkés arba susikaupe garai
gali uZsidegti.

» Dirbdami su elektriniu jrankiu neleiskite Salia biti vai-
kams ir pasaliniams asmenims. Nukreipe démesjj kitus
asmenis galite nebesuvaldyti prietaiso.

Elektrosauga

» Elektrinio jrankio maitinimo laido kiStukas turi atitikti
tinklo kistukinio lizdo tipa. KiStuko jokiu bidu nega-
lima modifikuoti. Nenaudokite kiStuko adapteriy su
iZemintais elektriniais jrankiais. Originalus kiStukai,
tiksliai tinkantys elektros tinklo kiStukiniam lizdui, sumazi-
na elektros smagio pavojy.

» Saugokités, kad neprisiliestuméte prie jZeminty pavir-
Siu, pvz., vamzdziu, Sildytuvy, virykliy ar Saldytuvy.
Kai jsy kinas yra jzemintas, padidéja elektros smigio
rizika.

» Saugokite elektrinj jrankj nuo lietaus ir drégmes. Jei|
elektrinj jrankj patenka vandens, padidéja elektros sma-
gio rizika.

» Nenaudokite maitinimo laido ne pagal paskirtj. Ne-
neskite elektrinio jrankio paéme uz laido, nekabinkite
ant laido, netraukite uz jo, jei norite i kistukinio lizdo
iStraukti kistuka. Laida patieskite taip, kad jo neveik-
tu karstis, jis neissitepty alyvair jo nepazeisty astrios
detalés ar judancios prietaiso dalys. PaZeisti arba
susipyne laidai gali tapti elektros smgio priezastimi.

» Jei su elektriniu jrankiu dirbate lauke, naudokite tik
tokius ilginamuosius laidus, kurie tinka ir lauko dar-
bams. Naudojant lauko darbams pritaikytus ilgina-
muosius laidus, sumazéja elektros smagio pavojus.

» Jei su elektriniu jrankiu neiSvengiamai reikia dirbti
drégnoje aplinkoje, naudokite nuotékio srovés saugik-
li. Dirbant su nuotékio srovés saugikliu sumazéja elektros
smUgio pavojus.

Zmoniy sauga

» Bilkite atidis, sutelkite démesj j tai, ka darote, ir dirb-
dami su elektriniu jrankiu vadovaukités sveiku protu.
Nedirbkite su elektriniu jrankiu, jei esate pavarge
arba vartojote narkotiku, alkoholio ar medikamenty.
Akimirksnio neatidumas dirbant su elektriniu jrankiu gali
tapti sunkiy suzalojimy priezastimi.
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» Visada dirbkite su asmens apsaugos priemonémis.
Butinai dévékite apsauginius akinius. Naudojant asme-
NS apsaugos priemones, pvz., respiratoriy ar apsaugine
kauke, neslystancius batus, apsauginj $alma, klausos ap-
saugos priemones ir kt., rekomenduojamas atitinkamai
pagal naudojama elektrinj jrankj, sumazéja rizika susizeis-
ti.

» Saugokités, kad elektrinio jrankio nejjungtuméte atsi-
tiktinai. Prie$ prijungdami elektrinj jranki prie elekt-
ros tinklo ir (arba) akumuliatoriaus, pries pakeldami
ar neSdami jsitikinkite, kad jis yra iSjungtas. Jeigu nes-
dami elektrinj jrankj pirsta laikysite ant jungiklio arba
prietaisa jjungsite j elektros tinkla, kai jungiklis yra jjung-
tas, gali jvykti nelaimingas atsitikimas.

» Pries jjungdami elektrinj jrankj pasalinkite re-
guliavimo jrankius arba verzlinius raktus. Besisukan-
Cioje prietaiso dalyje esantis jrankis ar raktas gali suzaloti.

» Stenkités, kad kiinas visada biity normalioje padéty-
je. Dirbdami stovékite saugiai ir visada iSlaikykite
pusiausvyra. Tvirtai stovédami ir gerai iSlaikydami
pusiausvyra galésite geriau kontroliuoti elektrinj jrankj ne-
tikétose situacijose.

» Dévékite tinkama apranga. Nedévékite placiy drabu-
Ziy ir papuosaly. Saugokite plaukus ir drabuzius nuo
besisukanciy elektrinio jrankio daliy. Laisvus drabu-
Zius, papuosalus bei ilgus plaukus gali jtraukti besisukan-
Cios dalys.

» Jei yra numatyta galimybé prijungti dulkiy nusiurbimo
ar surinkimo jrenginius, visada jsitikinkite, ar jie yra
prijungti ir ar tinkamai naudojami. Naudojant dulkiy
nusiurbimo jrenginius sumazéja kenksmingas dulkiy po-
veikis.

» Daznai naudodami jrankj ir gerai su juo susipaZine per-
nelyg neatsipalaiduokite ir nepradékite nepaisyti jra-
nkio saugos principu. Neatidus veiksmas gali sukelti sun-
kig trauma per sekundés dalj.

Ripestinga elektriniy jrankiy prieziira ir naudojimas

» Neperkraukite elektrinio jrankio. Naudokite jiisy dar-
bui tinkama elektrinj jrankj. Su tinkamu elektriniu jra-
nkiu js dirbsite geriau ir saugiau, jei nevirsysite nurodyto
galingumo.

» Nenaudokite elektrinio jrankio su sugedusiu jungikliu.
Elektrinis jrankis, kurio nebegalima jjungti ar i$jungti, yra
pavojingas ir jj reikia remontuoti.

» Pries reguliuodami elektrinj jrankij, keisdami darbo
jrankius ar pries valydami elektrinj jranki, i$ elektros
tinklo lizdo istraukite kistuka ir (arba) iSimkite akumu-
saugos jus nuo netikéto elektrinio jrankio jsijungimo.

» Nenaudojama elektrinj jrankj sandéliuokite vaikams ir
nemokantiems juo naudotis asmenims neprieinamoje
vietoje. Elektriniai jrankiai yra pavojingi, kai juos naudoja
nepatyre asmenys.

» Priziurékite elektrinj jranki ir priedus. Patikrinkite, ar
besisukancios jrankio dalys tinkamai veikia ir niekur
nestringa, ar néra suliizusiy ar pazeisty daliy, kurios
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trikdyty elektrinio jrankio veikima. Pries$ vél naudoja-
nt elektrinj jrankj, paZeistos jrankio dalys turi biti su-
taisytos. Daugelio nelaimingy atsitikimy priezastis yra
blogai prizitrimi elektriniai jrankiai.

» Pjovimo jrankiai turi biti astris ir Svariis. Rupestingai
prizitréti pjovimo jrankiai su astriomis pjaunamosiomis
briaunomis maZziau stringa, juos lengviau valdyti.

» Elektrinj jranki, papildoma jranga, darbo jrankius ir t.
t. naudokite taip, kaip nurodyta Sioje instrukcijoje, ir
atsizvelkite j darbo salygas ir atlieckama darba. Naudo-
jant elektrinius jrankius ne pagal paskirtj, gali susidaryti
pavojingos situacijos.

» Rankenos ir suémimo pavirsiai turi biti sausi, Svarils,
ant jy neturi bati alyvos ir tepaly. Dél slidziy rankeny ir
suémimo pavir$iy negalésite saugiai ilaikyti ir suvaldyti
jrankio netikétose situacijose.

Ripestinga akumuliatoriniy jrankiy prieziira ir

naudojimas

» Akumuliatoriui jkrauti naudokite tik tuos kroviklius,
kuriuos rekomenduoja gamintojas. Naudojant kitokio
tipo akumuliatoriams skirta kroviklj, iSkyla gaisro pavojus.

» Su elektriniu jrankiu galima naudoti tik jam skirta aku-
muliatoriy. Naudojant kitokius akumuliatorius iskyla su-
sizalojimo ir gaisro pavojus.

» Nelaikykite savarzéliy, monetu, raktu, viniy, varzty ar
kitokiy metaliniy daikty arti iStraukto i prietaiso aku-
muliatoriaus kontakty. Trumpai sujungus akumuliato-
riaus kontaktus galima nusideginti ar sukelti gaisra.

» Netinkamai naudojant akumuliatoriu, i$ jo gali iStekeéti
skystis; venkite kontakto su Siuo skysciu. Jei skyscio
pateko ant odos, nuplaukite jj vandeniu. Jei skyscio
pateko j akis, nedelsdami kreipkités j gydytoja. Aku-
muliatoriaus skystis gali sudirginti ar nudeginti oda.

» Nenaudokite paZeisto arba perdaryto akumuliatoriaus
arbajrankio. Sugadinti arba perdaryti akumuliatoriai gali
veikti nenuspéjamai - sukelti gaisra, sprogima arba trau-
my pavojy.

» Saugokite akumuliatoriy ir jrankj nuo ugnies ir auks-
tos temperatiiros. Patekes j ugnj arba aukstesne nei
130 °C temperatiira, jis gali sprogti.

» Vykdykite visas jkrovimo instrukcijas ir nekraukite
akumuliatoriaus arba jrankio temperatiiroje, neati-
tinkancioje instrukcijose nurodyto temperatiiros
diapazono riby. Netinkamai kraunant arba jeigu tempera-
tura neatitinka nurodyto diapazono riby, gali sugesti aku-
muliatorius ir kilti gaisras.

Techniné prieziiira

» Elektrinj jrankj turi remontuoti tik kvalifikuoti specia-
listai ir naudoti tik originalias atsargines dalis. Taip ga-
lima garantuoti, jog elektrinis jrankis isliks saugus naudo-
ti.

» Niekada neatlikite paZeisto akumuliatoriaus techninés
prieziiros. Akumuliatoriy technine prieZiura turi atlikti
tik gamintojas arba jgaliotasis techninés priezitros at-
stovas.

Saugos nuorodos dirbantiems briauny frezavimo

masinomis

» Spaustuvais ar kitokiu jrenginiu jtvirtinkite ir uzfik-
suokite ruosinj ant stabilaus pagrindo. Laikomas ranka
arba prispaustas prie kino ruo$inys nebus uzfiksuotas,
todél galite nesuvaldyti jrankio.

» Frezos leidZziamas siikiy skaicius turi biti ne mazesnis
uz didZiausia siikiy skai€iuy, nurodyta ant elektrinio jra-
nkio. Frezos, kurios sukasi greiciau nei leidziama, gali laz-
ti ir nulékti nuo jrankio.

» Frezavimo jrankis ir kita papildoma jranga turi tiksliai
tikti j Jusy elektrinio prietaiso jrankiy jtvara (suspau-
dziamaja jvore. Darbo jrankiai, kurie tiksliai netinka j
elektrinio prietaiso jrankiy jtvara, sukasi netolygiai, labai
stipriai vibruoja ir gali tapti nebevaldomi.

» Elektrinj jrankj visuomet pirmiausia jjunkite ir tik po
to priglauskite prie apdorojamo ruosinio. Jei jrankis
jstringa ruoSinyje, atsiranda atatrankos pavojus.

» Niekada nepjaukite metaliniy daiktu, viniy ar varzty.
Frezavimo jrankis gali bati pazeidziamas ir gali pradéti
stipriau vibruoti.
kite, ar po norimais apdirbti pavirsiais néra pravesty
elektros laidy, dujuy ar vandentiekio vamzdziy; jei abe-
jojate, galite pasikviesti j pagalba vietinius komunali-
niy paslaugy teikéjus. Kontaktas su elektros laidais gali
sukelti gaisro bei elektros smigio pavojy. PaZeidus dujot-
iekio vamzdj, gali jvykti sprogimas. Pazeidus vandentiekio
vamzdj galima pridaryti daugybe nuostoliy.

» Nenaudokite neastriy ar paZeisty frezavimo jrankiu.
Neastris ar pazeisti frezavimo jrankiai didina trintj, gali
uzstrigti ir sukelia disbalansa.

» Pries padédami elektrinj jrankj batinai palaukite, kol
visiskai sustos jo judancios dalys. Darbo jrankis gali
jstrigti pavirSiuje, tuomet kyla pavojus nesuvaldyti elektri-
nio jrankio.

» Pazeidus akumuliatoriy ar netinkamai jj naudojant, ga-
lii$siverzti gary. Akumuliatorius gali uzsidegti arba
sprogti. ISvédinkite patalpa ir, jei nukentéjote, kreipkités
j gydytoja. Sie garai gali sudirginti kvepavimo takus.

» Neardykite akumuliatoriaus. Galimas trumpojo sujungi-
mo pavojus.

» Astris daiktai, pvz., vinys ar atsuktuvai, arba iSoriné
jéga gali pazeisti akumuliatoriy. Dél to gali jvykti vidinis
trumpasis jungimas ir akumuliatorius gali sudegti, pradéti
rukti, sprogti ar perkaisti.

» Akumuliatoriy naudokite tik gamintojo gaminiuose.
Tik taip apsaugosite akumuliatoriy nuo pavojingos per di-
delés apkrovos.

Saugokite akumuliatoriy nuo karscio, pvz.,

taip pat ir nuo ilgalaikio saulés spinduliy po-

veikio, ugnies, neSvarumu, vandens ir drég-
més. ISkyla sprogimo ir trumpojo jungimo pavo-
jus.
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Gaminio ir SaVYbll! aprasas
Perskaitykite visas Sias saugos nuorodas ir
reikalavimus. Nesilaikant saugos nuorody ir
reikalavimy gali trenkti elektros smdgis, kilti
gaisras, galima smarkiai susiZaloti ir suzaloti
kitus asmenis.

PraSome atkreipti demesj j paveikslélius priekinéje naudoji-

mo instrukcijos dalyje.

Naudojimas pagal paskirtj

Elektrinis jrankis skirtas medzio, plastikiniy ir lengvy statybi-

niy medziagy briaunoms, grioveliams, profiliams bei iSilgi-
néms skyléms frezuoti, o taip pat kopijuoti pagal $ablona,
patikimai jtvirtinus ruosinj.

Pavaizduoti prietaiso elementai

Pavaizduoty sudedamuyjy daliy numeriai atitinka elektrinio
jrankio schemos numerius.

(1) Pavaros blokas
(2) Frezavimo galvuté
(3) Isankstinio stkiy nustatymo reguliatoriaus ratukas

(4) Reguliavimo ratukas tiksliam frezavimo gyliui nustaty-

ti
(5) Freza®
(6) Gaubiamoji verzlé su suspaudziamaja jvore
(7) Pagrindo ploksté
(8) Suklio fiksavimo svirtelé
(9) Frezavimo gylio nustatymo skalé
(10) Jverzimo svirtelé
(11) Jjungimo-isjungimo jungiklis
(12) Akumuliatorius
(13) Akumuliatoriaus atblokavimo klavisas
(14) Rankena (izoliuotas rankenos pavirsius)
(15) Suspaudziamoji jvoré
(16) Jrankiy jtvaras
(17) VerZlinis raktas (17 mm)?

(18) Rantytasis varztas papildomaijrangai (19), (21),
(32),(33)

(19) Lygiagrecioji atrama®
(20) Sparnuotasis varztas lygiagreciajai atramai fiksuoti®
(21) I3ilginé atrama”

(22) Sparnuotasis varztas, skirtas uzfiksuoti iSlyginus hori-

zontaliai®

(23) Sparnuotasis varztas isilginai atramai horizontaliai i$-

lyginti®
(24) Slydimo ratukas
(25) Kampinio frezavimo galvuté®
(26) Sparnuotasis varztas kampui reguliuoti®
(27) Frezavimo kampo nustatymo skalé
(28) Jpjaunamasis/grioveliy frezavimo jtaisas®

Lietuviy k.| 255

(29) Poslinkio blokas®

(30) Apsauga nuo drozliy briauny frezavimui
(31) Verzlé jverzimo jégai nustatyti

(32) Nusiurbimo adapteris briauny frezavimui®
(33) Nusiurbimo adapteris grioveliy frezavimui®
(34) .Deluxe“ frezos kreipiamoji”

(35) Jverzimo svirtelé (jpjaunamasis/grioveliy frezavimo
jtaisas)?

(36) Jpjovimo funkcijos atblokavimo svirtelé (jpjauna-
masis/grioveliy frezavimo jtaisas)”

(37) Dulkiy nusiurbimo jtaisas grioveliy frezavimui
(jpjaunamasis/grioveliy frezavimo jtaisas)”

(38) Dulkiy nusiurbimo jtaisas briauny frezavimui (jpjauna-
masis/grioveliy frezavimo jtaisas)”

(39) Varantysis ratas (poslinkio blokui)?

(40) Anga pagrindo plokstéje (poslinkio blokas)”
(41) Suklio fiksavimo galvuté (poslinkio blokas)”
(42) Ritinélio/jvorés kreipiamoji (poslinkio blokas)?”
(43) Kopijavimo jvoré®

(44) Kopijavimo jvorés adapteris?

(45) Centruojamasis kaistis”

(46) Centruojamasis kiigis®

(47) Briauna frezavimo galvutéje

(48) Gylio nustatymo kanalas ant pavaros bloko

a) Pavaizduoti ar aprasyti priedai j tiekiama standartinj komp-
lekta nejeina. Visa papildoma jranga rasite misy papildo-
mos jrangos programoje.

)

Techniniai duomenys

Briauny frezavimo masina GKF 18V-8
Gaminio numeris 3601FC20..
Nominalioji jtampa V= 18

TuscCiosios eigos sukiy skai- min™ 10000-30000
Giug”

Stkiy skaiciaus iSankstinis °

nustatymas

Elektroninis sukiy stabilizato- °

rius

Tinkamos suspaudziamosios mm 6/8

jvorés inch %"

Frezavimo galvutés eiga mm 34

Svoris® kg 1,094

Rekomenduojama aplinkos C 0..+35

temperatira jkraunant

Leidziamoji aplinkos tem- C -20...+50

peratira veikiant® ir sandé-

liuojant

Rekomenduojami akumulia- GBA 18V...

toriai > 4.0 Ah
ProCORE18V...

Bosch Power Tools
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Briauny frezavimo masina GKF 18V-8

Rekomenduojami krovikliai GAL 18...
GAX18...
GAL 36...

A) ISmatuota 20-25 °C temperatiroje su
akumuliatoriumi ProCORE18V 5.5Ah.

B) Priklausomai nuo naudojamo akumuliatoriaus
C) Ribota galia, esant temperatiirai <0 °C
Vertés gali skirtis priklausomai nuo gaminio, jos taip pat priklauso nuo

naudojimo ir aplinkos salygy. Daugiau informacijos rasite
www.bosch-professional.com/wac.

Informacija apie triukSma ir vibracija

TriukSmo emisijos vertés nustatytos pagal EN 62841-2-17.
Pagal A skale iSmatuotas elektrinio jrankio triuk$mo lygis tipi-
niu atveju siekia: garso slégio lygis 87 dB(A); garso galios
lygis 95 dB(A). PaklaidaK = 3 dB.

Dirbkite su klausos apsaugos priemonémis!

Vibracijos bendroji verté a, (trijy krypciy atstojamasis vekto-
rius) ir paklaida K nustatyta pagal EN 62841-2-17:
a,<2,5m/s?, K = 1,5 m/s%.

Sioje instrukcijoje pateiktas vibracijos lygis ir triuk§mo emisi-
jabuvo iSmatuoti pagal standartizuotg matavimo metoda, ir
juos galima naudoti elektriniams jrankiams palyginti. Jie taip
pat skirti vibracijos ir triukSmo emisijai i§ anksto jvertinti.
Nurodytas vibracijos lygis ir triukSmo emisijos verté atspindi
pagrindinius elektrinio jrankio naudojimo atvejus. Taciau jei-
gu elektrinis jrankis naudojamas kitokiai paskirciai, su kito-
kiais darbo jrankiais arba jeigu jis nepakankamai techniskai
prizilrimas, vibracijos lygis ir triukSmo emisijos verté gali ki-
sti. Tokiu atveju vibracijos ir triukSmo emisija per visa darbo
laikotarpj gali Zymiai padidéti.

Norint tiksliai jvertinti vibracijos ir triukSmo emisija per tam
tikra darbo laika, reikia atsizvelgti ir j laika, per kurj elektrinis
jrankis buvo i$jungtas arba, nors ir veiké, bet nebuvo naudo-
jamas. Tai jvertinus, vibracijos ir triuk$mo emisija per visg
darbo laika Zymiai sumazeés.

Dirbanciajam nuo vibracijos poveikio apsaugoti paskirkite
papildomas apsaugos priemones, pvz.: elektriniy ir darbo
jrankiy technine priezitra, ranky Sildyma, darbo eigos orga-
nizavima.

Akumuliatorius

Bosch akumuliatorinius elektrinius jrankius parduoda ir be
akumuliatoriaus. Ar j jusy elektrinio jrankio tiekiama komp-
lekta jeina akumuliatorius, galite paZiuréti ant pakuotés.

Akumuliatoriaus jkrovimas

» Naudokite tik techniniy duomeny skyriuje nurodytus
kroviklius. Tik Sie krovikliai yra priderinti prie Jusy elekt-
riniame prietaise naudojamo licio jony akumuliatoriaus.

Nuoroda: laikantis tarptautiniy transportavimo teisés akty,

li¢io jony akumuliatoriai tiekiami dalinai jkrauti. Kad akumu-

liatorius veikty visa galia, prie$ pirmajj naudojima akumulia-
toriy visiSkai jkraukite.

Akumuliatoriaus jdéjimas

Jkrauta akumuliatoriy stumkite j akumuliatoriaus laikiklj, kol
pajusite, kad uzsifiksavo.

Akumuliatoriaus iSémimas

Norédami iSimti akumuliatoriy, paspauskite akumuliatoriaus
atblokavimo klavidus ir i§imkite akumuliatoriy. Traukdami
nenaudokite jégos.

Akumuliatoriuje yra 2 fiksavimo pakopos, kurios saugo, kad
netiketai paspaudus akumuliatoriaus atblokavimo klavisa,
akumuliatorius neiskristy. | elektrinj prietaisa jstatyta akumu-
liatoriy tinkamoje padétyje palaiko spyruokle.

Akumuliatoriaus jkrovos biiklés indikatorius

Nuoroda: ne visy tipy akumuliatoriai yra su jkrovos buklés in-
dikatoriumi.

Zali akumuliatoriaus jkrovos buklés indikatoriai rodo akumu-
liatoriaus jkrovos bukle. Dél saugumo, jkrovos bukle galima
paziréti tik tada, kai elektrinis jrankis neveikia.

Jei norite, kad buty parodyta jkrovos biklé, paspauskite
jkrovos biklés mygtuka @ arbams. Tai galima ir tada, kai
akumuliatorius yra iSimtas.

Jei paspaudus mygtuka nedviecia nei vienas Sviesadiodis in-
dikatorius, vadinasi akumuliatorius yra pazeistas ir jj reikia
pakeisti.

Akumuliatoriaus tipas GBA 18V...

Sviesos diodas Talpa

Sviedia nuolat 3x 7ali 60-100 %
Sviecia nuolat 2x 7ali 30-60%
Svieia nuolat 1x 7alias 5-30 %
Mirksi 1x Zalias 0-5%

Akumuliatoriaus tipas ProCORE18V...
Sviesos diodas Talpa

Svietia nuolat 5x 7ali 80-100%
Svietia nuolat 4 7ali 60-80 %
Sviecia nuolat 3x 7ali 40-60 %
Sviecia nuolat 2x 7ali 20-40%
Sviecia nuolat 1x 7alias 5-20%
Mirksi 1x zalias 0-5%

Nuorodos, kaip optimaliai elgtis su
akumuliatoriumi

Saugokite akumuliatoriy nuo drégmés ir vandens.
Akumuliatoriy sandéliuokite tik nuo -20 °C iki 50 °C tem-
peraturoje. Pvz., nepalikite akumuliatoriaus vasara automo-
bilyje.
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Akumuliatoriaus ventiliacines angas valykite minkstu, Svariu
ir sausu teptuku.

Pastebimas jkrauto akumuliatoriaus veikimo laiko sutrumpé-
jimas rodo, kad akumuliatorius susidévéjo ir jj reikia pakeisti.
Laikykités pateikty $alinimo nurodymy.

Montavimas

» Pries pradédami bet kokius elektrinio jrankio priezii-
ros darbus (pvz., techninés prieziiiros, jrankio keitimo
ir kt.), is elektrinio jrankio iSimkite akumuliatoriy.
Priesingu atveju, nety¢ia nuspaudus jjungimo-i$jungimo
jungiklj, iskyla suzalojimo pavojus.

Jrankiy keitimas

» |statant ar keiciant frezas, rekomenduojama mivéti
apsauginémis pirstinémis.

Originalias frezas i$ placios Bosch papildomos jrangos prog-

ramos galite jsigyti specializuotoje parduotuvéje.

Frezavimo galvutés iSmontavimas (Zr. A pav.)

Kad galétuméte jstatyti freza, pirmiausia nuo pavaros

mazgo (1) turite nuimti frezavimo galvute (2).

Atlaisvinkite jverzimo svirtele (10) ir sukite frezavimo galvu-

te (2), kol briauna (47) frezavimo galvutéje sutaps su gylio

nustatymo kanalu (48) ant pavaros bloko.

Pavaros bloka (1) nuimkite nuo frezavimo galvutés (2) trauk-

dami aukstyn.

Suspaudziamosios jvorés keitimas (zr. B pav.)
Priklausomai nuo naudojamo frezos, prie$ jstatant freza rei-
kia pakeisti gaubiamaja verzle su suspaudziamaja jvore (6).
Jei frezavimo jrankiui tinkama suspaudZiamoji jvoré jau

jstatyta, vykdykite Zemiau esanciame skyriuje nurodytus dar-

bo Zingsnius.

Suspaudziamoji jvoré (15) gaubiamojoje verzléje turi bati

jstatyta taip, kad likty nedidelis tarpelis. Gaubiamaja

verzle (6) turi bati lengva sumontuoti. Jei gaubiamoji verzlé

arba suspaudZiamoji jvoré pazeista, jas nedelsdami pakeis-

kite.

Suklio fiksavimo svirtele (8) nustatykite ties simboliu 0.

reikia, variklio suklj pasukite ranka, kol jis uzsifiksuos.

Nusukite gaubiamaja verZle (6), sukdami ja

verzliarakciu (17) pries laikrodzio rodykle.

Suklio fiksavimo svirtele (8) nustatykite ties simboliu o

Jei reikia, visas montuojamas dalis prie$ montavima nuvaly-

kite Svelniu teptuku arba prapuskite suslégtu oru.

Ant jrankiy jtvaro (16) uzdékite nauja gaubiamaja verzle.

Gaubiamaja verzle Siek tiek priverzkite.

» Jokiu biidu neuzverzkite suspaudziamosios jvorés su
gaubiamaja verzle, kol nepritvirtinta jokia freza. Prie-
Singu atveju gali bati pazeista suspaudziamoji jvoré.

Frezos jstatymas (zr. C-D pav.)

» |statant ar keiciant frezas, rekomenduojama mivéti
apsauginémis pirstinémis.
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Jvairios konstrukcijos ir kokybés frezas galima pasirinkti pa-
gal pritaikymo sritj.

Frezos i$ didelio atsparumo greitapjovio plieno (HSS) yra
skirtos mink$toms medziagoms, pvz., minkstajai medienai ir
plastikui, apdoroti.

Frezos su kietlydinio aSmenimis (HM) specialiai yra skirtos
kietoms ir abrazyvinéms medziagoms, pvz., kietajai me-
dienai ir aliuminiui.

Originalias frezas i$ placios Bosch papildomos jrangos prog-
ramos galite jsigyti specializuotoje Bosch parduotuvéje.
Naudokite tik nepriekaistingos biklés ir $varias frezas.

- Suklio fiksavimo svirtele (8) nustatykite ties simboliu (]
(@). Sukite suklj ranka, kol fiksatorius uzsifiksuos.
Suklio fiksavimo svirtele (8) lenkite tik tada, kai
suklys visiSkai sustojes.

- Atsukite gaubiamaja verzle (6) verzliniu raktu (17), suk-
dami pries laikrodZio rodykle (@).

- Freza stumkite j suspaudziamajg jvore (15). Frezos kotas
j suspaudziamaja jvore (15) turi bati jstumtas ne maziau
kaip 20 mm.

- Uzverzkite gaubiamaja verzle (6) verzliniu raktu (17),
sukdami pagal laikrodZio rodykle. Suklio fiksavimo svirte-
le (8) nustatykite ties simboliu .

» Jokiu biidu neuzverzkite suspaudziamosios jvorés su
gaubiamaja verzle, kol nepritvirtinta jokia freza. Prie-
Singu atveju gali buti pazeista suspaudziamoji jvoré.

Frezavimo galvutés montavimas (zr. E-F pav.)

Norédami frezuoti, frezavimo galvute (2) vél turite pritvirtinti

ant pavaros mazgo (1).

Atlaisvinkite jverzimo svirtele (10), jei ji yra jverzta.

Briaung (47) ant frezavimo galvutés (2) sutapatinkite su gy-

lio nustatymo kanalu (48), esanciu ant pavaros bloko (1).

Pavaros bloka stumkite j frezavimo galvute, kol bus pasiektas

apytikslis pageidaujamas gylis. Tada, kad suaktyvintuméte

tikslaus frezavimo gylio nustatymo rezima, sukite frezavimo
galvute (2) pagal laikrodzio rodykle iki atramos.

Reguliavimo ratuku (4) nustatykite tiksly pjovimo gyl;.

Uzverzkite jverzimo svirtele (10).

» Baige montuoti patikrinkite, ar pavaros mazgas tvirtai
jstatytas j frezavimo galvute.

Jei reikia, pakeiskite pirminj jverzimo svirtelés jverzima (10)

(zr. ,Jverzimo svirtelés nustatymas (zr. M pav.)“, Pus-

lapis 260).

Dulkiu, pjuveny ir drozliy nusiurbimas

MedZiagy, kuriy sudétyje yra Svino, kai kuriy rusiy medienos,
mineraly ir metaly dulkés gali bati kenksmingos sveikatai.
Dirbanciajam arba netoli esantiems asmenims nuo salycio su
dulkémis arba jy jkvépus gali kilti alerginés reakcijos, taip pat
jie gali susirgti kvépavimo taky ligomis.

Kai kurios dulkés, pvz., azuolo ir buko, yra véZj sukeliancios,
o0 ypac, kai mediena yra apdorota specialiomis medienos
prieziiros priemonémis (chromatu, medienos apsaugos
priemonémis). Medziagas, kuriose yra asbesto, leidziama
apdoroti tik specialistams.
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- Jei yra galimybé, naudokite apdirbamai medziagai tinkan-
Cig dulkiy nusiurbimo jranga.

- Pasirapinkite geru darbo vietos védinimu.

- Rekomenduojama dévéti kvépavimo taky apsaugine
kauke su P2 klases filtru.

Laikykités jusy Salyje galiojan¢iy apdorojamoms medzia-

goms taikomy taisykliy.

» Saugokite, kad darbo vietoje nesusikaupty dulkiy. Dul-
kés lengvai uzsidega.

Apsaugos nuo drozliy briauny frezavimui/nusiurbimo
adapterio montavimas (zr. N-O pav.)

Apsauga nuo drozliy briauny frezavimui (30) ir nusiurbimo
adapterj (32)/(33) galima naudoti su apskrita pagrindo
plokste (7) bei pasirinkta kvadratine D formos pagrindo
plokste (papildoma jranga).

Apsaugos nuo drozliy briauny frezavimui montavimas
(zr.Npav.)

Apsauga nuo drozliy briauny frezavimui (30) yra skirta nau-
doti su nusiurbimo adapteriu briauny frezavimui (32). Tokiu
bidu frezuojant briaunas yra uztikrinamas maksimalus dul-
kiy nusiurbimas.

Apsauga nuo drozliy briauny frezavimui (30) montuokite
kartu pateiktu varZtu ir jstatykite jg j frezavimo galvute (2) -
turite girdéti, kad uzsifiksavo.

Nusiurbimo adapterio briauny frezavimui montavimas
(zr. N pav.)

Apdirbdami briaunas galite naudoti ne tik apsauga nuo droz-
liy briauny frezavimui (30), bet ir nusiurbimo adapterj (32).
Nusiurbimo adapterj (32) pritvirtinkite varztu (18).
Norédami apdoroti lygius pavirsius, nusiurbimo adapterj nu-
imkite.

Nusiurbimo adapterio grioveliy frezavimui montavimas
(zr.Opav.)

Nusiurbimo adapterj (33) galima naudoti frezavimo darbams
ant ruosinio pavirsiaus.

Nusiurbimo adapterj (33) montuokite kartu pateiktu varztu
ir jstatykite jj j frezavimo galvute (2) - turite girdéti, kad uzsi-
fiksavo.

Dulkiy nusiurbimo jrangos prijungimas

Nusiurbimo zarna (@ 35 mm) (papildoma jranga) jstatykite j
nusiurbimo adapterj. Nusiurbimo Zarna sujunkite su dulkiy
siurbliu (papildoma jranga).

Dulkiy siurblys turi bati pritaikytas apdirbamo ruosinio pju-
venoms, drozléms ir dulkéms nusiurbti.

Sveikatai ypa€ pavojingoms, véZj sukelian¢ioms, sausoms
dulkéms nusiurbti bitina naudoti specialy dulkiy siurbl;j.

Naudojimas

Paruosimas naudoti

Siikiy skaiciaus parinkimas
Sukiy skai¢iaus nustatymo reguliatoriaus ratuku (3) reikiama
sukiy skaiciy galite nustatyti net ir jrankiui veikiant.

Reguliavimoratu-  Siikiy skaicius
ko padétis [min]
1-2 10000-14000 Mazas skiy skai-
Cius
3-4 18000-24000 Vidutinis sakiy
skaicius
5-6 26000-30000 Didelis stikiy skai-
Cius

Zemiau esancioje lenteléje pateiktos vertés yra orientacinés.
Reikiamas sakiy skaicius priklauso nuo ruosinio medziagos ir
darbo salygy; jj nustatyti galima praktiniais bandymais.

Medziaga Frezos skersmuo Reguliavimo ratu-
[mm] ko padétis

Kietmedis (bukas) 4-10 5-6
12-20 3-4

>20 1-2

Minkstasis medis 4-10 5-6
(pusis) 12-20 3-6
>20 1-3

Medienos drozliy 4-10 3-6
plokstés 12-20 2-4
>20 1-3

Plastikai 4-15 2-3
>15 1-2

Po ilgesnio naudojimo mazu sukiy skaic¢iumi, kad elektrinis
irankis atvésty, kurj laika leiskite jam veikti tus¢iaja eiga di-
dZiausiu sukiy skai¢iumi.

Jjungimas ir iSjungimas

Norédami elektrinj jrankj jjungti, jjungimo-i$jungimo

jungiklj (11) nustatykite j padétj 1.

Norédami elektrinj jrankj iSjungti, jjungimo-i$jungimo
jungiklj (11) nustatykite j padétj 0.

Elektroninis siikiy stabilizatorius

Elektroninis sukiy skaiciaus stabilizatorius palaiko beveik pa-
stovy nustatyta sikiy skaiciy tiek veikiant jrankiui tusciaja ei-
ga, tiek su apkrova, ir uztikrina tolygy darbo naSuma.

Frezavimo gylio nustatymas (Zr. E-F pav.)

» Frezavimo gylj nustatyti galima tik tada, kai elektrinis
jrankis iSjungtas.

Norédami nustatyti frezavimo gylj, atlikite Siuos veiksmus:

- Elektrinj jrankj su jstatyta freza pastatykite ant apdoroja-
mojo ruosinio.

- Atlaisvinkite jverzimo svirtele (10), jei ji yra jverzta (@).

- Briaung (47) ant frezavimo galvutés (2) sulygiuokite su
gylio nustatymo kanalu (48) ir atblokavimo simboliu
(®). Stumkite frezavimo galvute (2), kol bus pasiektas
apytikslis pageidaujamas pjovimo gylis.

- Kad galétuméte atlikti gylio nustatyma, sukite frezavimo
galvute (2), kol briauna (47) sutaps su blokavimo simbo-
liu @ (©).
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- Reguliavimo ratuku (4) nustatykite tiksly norima pjovimo
gylj (@).
- Uzverzkite jverzimo svirtele (10) (@).

Darbo patarimai
» Saugokite frezas nuo smiigiy ir sutrenkimuy.

Briauny ir figury frezavimas (Zr. G pav.)

Frezuojant briaunas ar figiras be lygiagreciosios atramos,
reikia naudoti freza su kreipiamuoju kakliuku arba rutuliniu
guoliu.

Jiungta elektrinj prietaisa veskite i$ Sono link ruosinio, kol
frezos kreipiamasis kakliukas arba rutulinis guolis priglus
prie apdorojamojo ruosinio briaunos.

Elektrinj jrankj veskite iSilgai palei ruosinio briauna. Sten-
kités jj laikyti tinkamu kampu. Per stipriai spaudZiant galima
pazeisti ruosinio briauna.

Frezavimas su lygiagreciaja atrama (Zr. H pav.)
Norédami pjauti lygiagreciai palei briauna, galite pritvirtinti
lygiagreciaja atrama (19).

Rantytuoju varztu (18) pritvirtinkite lygiagreciaja

atrama (19) prie frezavimo galvutés (2).

Ant lygiagreciosios atramos (20) esanciu sparnuotuoju varz-
tu nustatykite pageidaujama atramos gyl;.

Jiungta elektrinj prietaisa, spausdami i§ Sono pastovia jéga,
tolygiai veskite lygiagreCiaja atrama isilgai ruosinio krasto.
Frezavimas su ,Deluxe” frezos kreipiamaja (Zr. P pav.)
Naudodami ,Deluxe” frezos kreipiamajg (34), briauny freza-
vimo masing galite stumti lygiagreciai tiesiai briaunai arba
kurti apskritimus ir lankus. Daugiau informacijos rasite ati-
tinkamoje naudojimo instrukcijoje.

Frezavimas su iSilgine atrama (Zr. | pav.)

ISilginé atrama (21) yra skirta briaunoms frezuoti su frezo-
mis be kreipiamojo kakliuko ir rutulinio guolio.

Verzle (18) pritvirtinkite iSilging atrama prie frezavimo galvu-

tés (2).

Elektrinj jrankj tolygia pastuma veskite iSilgai ruo$inio briau-
nos.

Atstumas nuo krasto: norédami pakeisti nupjaunamos me-
dZiagos kiekj, galite reguliuoti atstuma tarp ruosinio ir slydi-
mo ratuko (24) ant iSilginés atramos (21).

Atlaisvinkite sparnuotajj varzta (22), sukdami sparnuotajj
varzta (23) nustatykite pageidaujama atstuma ir sparnuotajj
varzta (22) vél uzverzkite.

Aukstis: priklausomai nuo naudojamos frezos ir apdorojamo
ruosinio storio atlikite iSilginés atramos vertikalaus istiesini-
mo nustatymus.

Atlaisvinkite ant iSilginés atramos esancia verzle (18),
pastumkite iSilging atrama j norima padét; ir vél uzverzkite
varzta.

Frezavimas su kampinio frezavimo galvute (Zr. J-L pav.)
Kampiné frezavimo galvuté (25) ypac tinka laminuotoms
briaunoms sunkiai prieinamose vietose lygiai nupjauti, ne-
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standartiniams kampams frezuoti bei briauny nuozulnoms
pjauti.

Frezuojant briaunas su kampinio frezavimo galvute, freza turi
biti su kreipiamuoju kakliuku arba rutuliniu guoliu.
Norédami montuoti kampinio frezavimo galvute, sekite dar-
bo Zingsnius atitinkamame skyriuje (Zr. ,Frezavimo galvutés
montavimas (zr. E-F pav.)“, Puslapis 257).

Kad kampas bty tikslus, kampinio frezavimo galvute (25)
galima uzfiksuoti 7,5° Zingsniu. Visas nustatymo diapazonas
siekia 75° (45° pirmyn ir 30° atgal).

Atlaisvinkite abu sparnuotuosius varztus (26).
Naudodamiesi skale (27), nustatykite pageidaujama kampa
ir vél tvirtai prisukite sparnuotuosius varztus (26).

Frezavimas jpjaunamuoju/grioveliy frezavimo jtaisu
(zr.Qpav.)

Jpjaunamuoju/grioveliy frezavimo jtaisu (28) galima frezuoti
griovelius, briaunas, profiliuocius ir iSilgines skyles, patiki-
mai jtvirtinus ruosinj.

Atlaisvinkite jverzimo svirtele (35) ant jpjaunamojo/grioveliy
frezavimo jtaiso (28). Nustatykite taip, kad ant pavaros maz-
go (1) ir jpjaunamojo/grioveliy frezavimo jtaiso (28) esan-
Cios dvigubos rodyklés sutapty. Stumkite pavaros mazga iki
atramos j jpjaunamajj/grioveliy frezavimo jtaisa. Sukite pava-
ros mazga pagal laikrodzio rodykle iki atramos ir uzverzkite
jverzimo svirtele (35).

Norédami nuleisti pavaros mazga (1), atlaisvinkite jverzimo
svirtele (36) ir spauskite jj Zemyn, kol pasieksite pageidauja-
ma gylj. Atleiskite atblokavimo svirtele (36).

Sumontuokite dulkiy nusiurbimo jtaisa grioveliams frezuoti
(37) arba dulkiy nusiurbimo jtaisa briaunoms frezuoti (38).

Frezavimas su poslinkio bloku (Zr. R pav.)

Poslinkio blokas (29) yra skirtas frezavimui ankstose vieto-
se, kuriy nejmanoma pasiekti su apskrita pagrindo plokste
(7) (pvz., frezuoti arti vertikaliy pavirsiy).

Nuimkite suspaudziamaja jvore (15) nuo pavaros mazgo (1)
ir sumontuokite varantjjj ratg (39). Jstatykite pavaros mazgg
(1) j poslinkio bloka (29). Per poslinkio bloko pagrindo
plokstéje esancia anga (40) prakiskite atsuktuva, kad uzde-
tumeéte dirZa vir§ varanciojo disko.

|statykite freza (zr. ,Frezos jstatymas (zr. C-D pav.)“, Pus-
lapis 257). Paspauskite suklio fiksavimo galvute (41) ant
poslinkio bloko (29) ir tvirtai uzverzkite gaubiamaja verzle
(6).

Poslinkio bloko (29) ritinélio/jvoriy kreipiamoji (42) yra nau-
dojama, kai briaunos frezuojamos darbo jrankiais, kurie néra
jtvirtinti guoliuose. Ritinélio/jvorés kreipiamaja (42) pritvir-
tinkite 2 varztais. Pasalinamos medziagos plotis priklauso
nuo nustatyto atstumo tarp frezos priekinés puseés ir ritine-
lio/jvorés priekinés pusés.

Frezavimas su kopijavimo jvore (Zr. S pav.)
Naudodamiesi kopijavimo jvore (43) ant ruosinio galite per-
kelti pavyzdziy ir $ablony konturus.

Pagal $ablono ar pavyzdzio storj pasirinkite atitinkama kopi-
javimo jvore. Kadangi kopijavimo jvoré issikisa, $ablonas turi
bati ne plonesnis kaip 8 mm.
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Frezuodami su kopijavimo jvorémis naudokite tik tokias fre-
zas, kurios yra 2 mm mazesnés uz kopijavimo jvorés vidinj
skersmen;.

Kopijavimo jvorés adapterj (44) jstatykite j pagrindo plokste
(7). Nustatykite taip, kad adapterio (44) apatinéje puséje
esancios abi kiaurymeés sutapty su pagrindo plokstéje (7)
esanciomis kiaurymémis. Pritvirtinkite adapterj (44) kartu
pateiktais varztais.

Pagrindo ploksté (7) yra centruota gamykloje. Tokiu budu
freza yra nustatoma pagrindo ploksteés ir kopijavimo jvorés
(43) viduryje. Kad kaip galima tiksliau iScentruotuméte
pagrindo plokste ar kopijavimo jvore, naudokite pasirinkting
centruojamajj jtaisa.

Sumontuokite adapterj (44) ir kopijavimo jvore (43). Atlais-
vinkite 4 varztus, esancius ant pagrindo plokstés (7). Stum-
kite centruojamajj kaistj (45) per pagrindo plokste j suspau-
dziamaja jvore (15) ir pritvirtinkite gaubiamaja verzle (6).
Centruojamajj kaistj lengvai paspauskite j pagrindo plokste
ar kopijavimo jvore. Tvirtai uZverzkite varztus ant pagrindo
plokstés (7). ISimkite centruojamajj kaistj (45).
Centruojamajj kugj (46) galima naudoti pagrindo plokstei
arba placioms kopijavimo jvoréms centruoti.

Pagrindo plokstés keitimas

I$sukite 4 varztus, esancius pagrindo plokstés (7) apacioje,
ir juos iSimkite. 4 varZtais tinkama padétimi primontuokite
nauja pagrindo plokste (papildoma jranga).

|verzimo svirtelés nustatymas (zr. M pav.)

Jei pavaros mazgas (1) nebesilaiko tvirtai frezavimo galvuté-

je (2), turite pareguliuoti jverzimo svirtelés (10) jverzimo jé-

fiq Atlaisvinkite jverzimo svirtele (10).

- Verzliniu raktu (8 mm) sukite verzle (31) apie 45° palei
laikrodzio rodykle.

- VéluzverZkite jverzimo svirtele.

- Patikrinkite, ar pavaros mazgas (1) tvirtai jverztas. Neuz-
verzkite verzlés (31) per stipriai.

Prieziura ir servisas

Prieziiira ir valymas

» Pries$ pradédami bet kokius elektrinio jrankio priezii-
ros darbus (pvz., techninés prieziiiros, jrankio keitimo
ir kt.), i$ elektrinio jrankio iSimkite akumuliatoriy.
PrieSingu atveju, nety¢ia nuspaudus jjungimo-i$jungimo
jungiklj, iSkyla suzalojimo pavojus.

» Kad galétuméte gerai ir saugiai dirbti, pasiriipinkite,
kad elektrinis jrankis ir ventiliacinés angos biity Sva-
rus.

Reguliariai valykite pavaros bloka, reguliavimo jtaisa tiksliam

frezavimo gyliui nustatyti ir frezavimo galvutés vidine puse.

Tuo tikslu naudokite $varig $luoste arba suslégta ora.

Klienty aptarnavimo skyrius ir konsultavimo
tarnyba

Klienty aptarnavimo skyriuje gausite atsakymus j klausimus,
susijusius su jusy gaminio remontu, technine prieZiura bei at-
sarginémis dalimis. Detalius brézinius ir informacijos apie at-
sargines dalis rasite interneto puslapyje:
www.bosch-pt.com

Bosch konsultavimo tarnybos specialistai mielai pakonsul-
tuos Jus apie gaminius ir jy papildoma jranga.

leSkant informacijos ir uzsakant atsargines dalis prasome bi-
tinai nurodyti deSimtZenklj gaminio numerj, esantj firminéje
lenteléje.

Lietuva

Bosch jrankiy servisas

Informacijos tarnyba: (037) 713350
Irankiy remontas: (037) 713352
Faksas: (037) 713354

El. pastas: service-pt@Iv.bosch.com

Kitus techninés prieZiiiros skyriaus adresus rasite Cia:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Transportavimas

Rekomenduojamy li¢io jony akumuliatoriy gabenimui taiko-
mos pavojingy kroviniy gabenima reglamentuojanciy jstaty-
my nuostatos. Naudotojui gabenant akumuliatorius keliais
jokie papildomi reikalavimai netaikomi.

Jei siunciant pasitelkiami tretieji asmenys (pvz., oro transpo-
rtas, ekspeditorius), bitina atsizvelgti j pakuotei ir zenklini-
mui taikomus ypatingus reikalavimus. Batina, kad rengiant
siunta dalyvauty pavojingy kroviniy gabenimo specialistas.
Siyskite tik tokius akumuliatorius, kuriy nepazeistas kor-
pusas. Apklijuokite kontaktus ir supakuokite akumuliatoriy
taip, kad jis pakuotéje nejudéty. Taip pat laikykités ir esamy
papildomy nacionaliniy taisykliy.

Salinimas

Elektriniai jrankiai, akumuliatoriai, papildoma
% jranga ir pakuotés turi buti ekologiskai utilizuo-
jami.
(=)
Elektriniy jrankiy, akumuliatoriy bei baterijy ne-
meskite j buitiniy atlieky konteinerius!

Tik ES 8alims:

Pagal Europos direktyva 2012/19/ES dél elektros ir elekt-
roninés jrangos atlieky ir Sios direktyvos perkélimo j naciona-
ling teise aktus nebetinkami naudoti elektriniai jrankiai ir pa-
gal 2006/66/EB pazeisti ir susidévéje akumuliatoriai/bate-
rijos turi bti surenkami atskirai ir perdirbami aplinkai neke-
nksmingu budu.

Netinkamai pasalintos elektros ir elektroninés jrangos atlie-
kos dél galimy pavojingy medziagy gali turéti zalinga poveikj
aplinkai ir Zmoniy sveikatai.
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Akumuliatoriai ir baterijos:

Licio jony:

praSome laikytis transportavimo skyriuje pateikty nuorody
(Zr. ,Transportavimas*“, Puslapis 260).
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2608190065

2608190061

2608190062

2608000332
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8mm
12mm
1ar 2608000 498
1/2n
(Metric)
2608 190 063
(Inch)
2608 190 064
13mm 2609200138
16mm 2609200471
4 17mm 2609200139
NN 24mm 2609200 140
=~ 27mm 2609200141
30mm 2609200142
40mm 2609200312
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2607 001 387

2608000627

2608000488

1600A00 1F8 (2x)

2609200145 (0,8 m)

1600200005 (800 mm)

1600200006 (1100 mm)
1600200 00F (1600 mm)
1600200007 (2100 mm)
1600200008 (3100 mm)

160020003V (800 mm)
1600200 03W (1600 mm)

1600200 00G

16002700 03X

1600A0011C
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ANTISTATIC

ANTISTATIC

@ 22 mm:

2 608 000 568 (5 m)
@ 35 mm:

2 608 000 566 (5 m)

2607 002 632

@ 38 mm:
1 600 A0O OJF (3 m)

ST
»;3.}““"“"'%% O
e
e

@ 35 mm:
2607 002 163 (3 m)
2607 002 164 (5 m)

@ 22 mm:
2608 000 567 (5 m)
@ 35 mm:
2608 000 565 (5 m)

2608000585

@ 35 mm:

2608 000 658 (1,6 m)

GAS 20 L SFC

GAS 50 L SFC
GAS 25 L SFC

GAS 35 L SFC+
GAS 35 L AFC
GAS 35 M AFC

GAS 55 M AFC

GAS 18V-10 L
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EU-Konformitatserklarung

Kantenfrase Sachnummer

Wir erkldren in alleiniger Verantwortung, dass die genannten Produkte allen
einschlagigen Bestimmungen der nachfolgend aufgefiihrten Richtlinien und
Verordnungen entsprechen und mit folgenden Normen Gibereinstimmen.
Technische Unterlagen bei: *

en

EU Declaration of Conformity

Edge router Article number

We declare under our sole responsibility that the stated products comply
with all applicable provisions of the directives and regulations listed below
and are in conformity with the following standards.

Technical file at: *

fr Déclaration de conformité UE Nous déclarons sous notre propre responsabilité que les produits décrits
Affleureuse N° darticle sont en conformité avec les directives, réglements normatifs et normes
énumeérés ci-dessous.
Dossier technique aupres de : *
es Declaracion de conformidad UE Declaramos bajo nuestra exclusiva responsabilidad, que los productos
Fresadorapara  NOdearticulo nombrados cumplen con todas las disposiciones correspondientes de las
cantear Directivas y los Reglamentos mencionados a continuacion y estan en
conformidad con las siguientes normas.
Documentos técnicos de: *
pt Declaracao de Conformidade UE Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade que os produtos
Fresadora de N.° do produto mencionados cumprem todas as disposicdes e os regulamentos indicados e
arestas estdao em conformidade com as seguintes normas.
Documentagao técnica pertencente a: *
it Dichiarazione di conformita UE Dichiariamo sotto la nostra piena responsabilita che i prodotti indicati sono
Rifilatore Codice prodotto conformi a tutte le disposizioni pertinenti delle Direttive e dei Regolamenti
elencati di seguito, nonché alle seguenti Normative.
Documentazione Tecnica presso: *
nl  EU-conformiteitsverklaring Wij verklaren op eigen verantwoordelijkheid dat de genoemde producten
Kantenfrees Productnummer voldoen aan alle desbetreffende bepalingen van de hierna genoemde
richtlijnen en verordeningen en overeenstemmen met de volgende normen.
Technisch dossier bij: *
da EU-overensstemmelseserklaering Vi erkleerer som eneansvarlige, at det beskrevne produkt er i
Kantfraeser Typenummer overensstemmelse med alle geeldende bestemmelser i falgende direktiver og
forordninger og opfylder falgende standarder.
Tekniske bilag ved: *
sv EU-konformitetsforklaring Viforklarar under eget ansvar att de namnda produkterna uppfyller kraven i
Kantfris Produktnummer alla géllande bestammelser i de nedan angivna direktiven och
forordningarnas och att de stammer 6verens med féljande normer.
Teknisk dokumentation: *
no EU-samsvarserklering Vi erklerer under eneansvar at de nevnte produktene er i overensstemmelse
Kantfres Produktnummer med alle relevante bestemmelser i direktivene og forordningene nedenfor og
med fglgende standarder.
Teknisk dokumentasjon hos: *
fi EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus Vakuutamme taten, ettd mainitut tuotteet vastaavat kaikkia seuraavien
Reunajyrsin Tuotenumero direktiivien ja asetusten asiaankuuluvia vaatimuksia ja ovat seuraavien
standardien vaatimusten mukaisia.
Tekniset asiakirjat saatavana: *
el AfnAwon morotnrag EE AnA@voupie pe amokAELOTIKN pag eubuvn, 6TLTa avapepOpeva MPoiovTa
Dpéla akpv ApIBp6G eupeTnpiou  OVTIOTOXOUV O€ OAEC TIG OXETIKEC BIATAEELG TV IO KATW AVAPEPOPEVHY
00Ny KaLKavovIop®V Kat TauTi{ovTal e Ta akoAouba mpoTua.
Texvikd éyypagpa otn: *
tr  AB Uygunluk beyam Tek sorumlu olarak, tanimlanan riintin asagidaki yonetmelik ve direktiflerin
Kenar frezesi Uriin kodu gegerli biitiin hiikiimlerine ve asagidaki standartlara uygun oldugunu beyan

ederiz.
Teknik belgelerin bulundugu yer: *

Bosch Power Tools
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pl Deklaracja zgodnosci UE Oswiadczamy z petng odpowiedzialnoscig, ze niniejsze produkty
Frezarka Numer katalogowy odpowiadaquwszyst.kim wymaganiom poni?ej wy;zczegélqionych dyrektyw i
krawedziowa rozporzadzen, oraz ze s3 zgodne z nastepujacymi normami.
Dokumentacja techniczna: *
cs EU prohlaseni oshodé Prohlasujeme na vyhradni zodpovédnost, ze uvedeny vyrobek spliuje
Frézkanahrany Objednaci &islo vSechna pfislu$na ustanoveni niZze uvedenych smérnic anafizeni aje vsouladu
snasledujicimi normami:
Technické podklady u: *
sk EU vyhlasenie ozhode Vyhlasujeme na vyhradni zodpovednost, Ze uvedeny vyrobok spifia vietky
Hranovafréza  Vecné dislo prislusné ustanovenia niZSie uvedenych smernic anariadeni aje vstlade
snasledujicimi normami:
Technické podklady ma spolocnost: *
hu EU konformitasi nyilatkozat Egyediili feleléséggel kijelentjiik, hogy a megnevezett termékek megfelelnek
Elmaré Cikkszam az alabbiakban felsorolasra keriild iranyelvek és rendeletek valamennyi
idevago el6irasainak és megfelelnek a kovetkez6 szabvanyoknak.
Miszaki dokumentumok megdrzési pontja: *
ru 3asBneHue o coorBeTCcTBUH EC Mbl 3asBnAEM Nof, Hallly eAMHONMUHYIO OTBETCTBEHHOCTb, UTO Ha3BaHHbIE
Kpomkodbpesep- TosapHbiit NO MPOLYKTbl COOTBETCTBYIOT BCEM ﬂehcmylomylm npeanucaHnam
T GRS HWKXeyKa3aHHbIX AMPEKTUB M PACTIOPFXKEHNH, a TaKKe HUKEyKa3aHHbIX
HOpM.
TexHuueckan [LOKyMEHTaLus XpaHuTCs y: *
uk 3asBanpo BignoBigHicTb EC Mwu3aABnAEMO nia Hallly 0HO0CODOBY BiANOBIAANbHICTb, L1I0 Ha3BaHi
KauToBa chpeaa  ToBapHwit Homep gupoﬁm BifINOBIAAIOTb YCiM YUNHHUM NONOXEHHAM HULLLEO3HAUEHNX IUPEKTUB
i pO3nopsAmKEHb, a TAKOX HUKUEO3HAUEHUM HOPMaM.
TexHiuHa JokymeHTaL|in 3bepiraetbea y: *
kk EO calikectik MaFrnymaamachbi ©3 xayankepLuinikneH bi3 atanfaH eHiMAEP TOMEHAE X3blNFaH
Xuek dhpesacbl  OHiM HoMipi AMPEKTUKanap MeH xapnblKTapAblH TUICTi KaFuaanapbiHa COMKECTITH XaHe
TEeMEHAETi HopManapFa cai ekeHiH bingipemis.
TexHUKanblK Kyxarrap: *
ro Declaratie de conformitate UE Declaram pe proprie raspundere cd produsele mentionate corespund
Masina de frezat Numér de identificare ~tuturor dispozitiilor relevante ale directivelor si reglementarilor enumerate in
muchii cele ce urmeaza si sunt in conformitate cu urmatoarele standarde.
Documentatie tehnica la: *
bg EC Aeknapauus 3a cboTBETCTBHE C mbAHa 0TrOBOPHOCT HUE AeKnapupame, ue nocouYeH!Te NPOAYKTH
KantoBadpesa  KatanoxeH Homep  OTTOBAPAT HA BCAUKY BANWAHN U3UCKBAHWA HA AMPEKTUBHTE U pasnopebuTe
Mo-40NY M CbOTBETCTBA HA CNEJHWUTE CTaHAAPTH.
TexHuuecka JOKYMeHTaLus npu: *
mk EU-U3jaBa 3a coobpasHoct Co LienocHa ofroBOPHOCT M3jaByBaMe, AeKa ONULLIAHUTE NPOU3BOAM CE BO
AronHarnoganka BpojHagen/aptukn  COTMACHOCT CO CHTe PENeBaHTHN OAPEAbY Ha CTIEAHNTE PEryNaTHBN U
NPONKCH 1 Ce BO COMMACHOCT CO CNEAHNUTE HOPMMU.
TexHMuKa I0OKYMeHTaLuja Kaj: *
sr EU-izjava o usaglasenosti Na sopstvenu odgovornost izjavljujemo, da navedeni proizvodi odgovaraju
Glodalica za Broj predmeta svim doticnim odredbama naknadno navedenih smernica u uredaba i da su u
obraduiivica skladu sa slede¢im standardima.
Tehnicka dokumentacija kod: *
sl Izjava o skladnosti EU Izjavljamo pod izklju¢no odgovornostjo, da je omenjen izdelek v skladu z
Robnirezkalnik  Stevilka artikla vsemi relevantnimi doloCili direktiv in uredb ter ustreza naslednjim
standardom.
Tehni¢na dokumentacija pri: *
hr EUizjava o sukladnosti Pod punom odgovorno3¢u izjavljujemo da navedeni proizvodi odgovaraju

Glodalicarubova Kataloski br.

svim relevantnim odredbama direktiva i propisima navedenima u nastavku i
da su sukladni sa sljede¢im normama.
Tehnicka dokumentacija se moze dobiti kod: *
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et EL-vastavusdeklaratsioon

Servafrees

Tootenumber

Kinnitame ainuvastutajatena, et nimetatud tooted vastavad jargnevalt
loetletud direktiivide ja maaruste koikidele asjaomastele nduetele ja on
kooskdlas jargmiste normidega.

Tehnilised dokumendid saadaval: *

Iv  Deklaracija par atbilstibu

ES standartiem

Malu fréze

Izstradajuma numurs

Més ar pilnu atbildibu pazinojam, ka Seit aplikotie izstradajumi atbilst visiem
talak minétajas direktivas un rikojumos ietvertajam saistoSajam nostadném,
ka ari sekojosiem standartiem.

Tehniska dokumentacija no: *

It ES atitikties deklaracija

Atsakingai pareiskiame, kad iSvardyti gaminiai atitinka visus privalomus

Briauny Gaminio numeris Zemiau nurodyty direktyvy ir reglamenty reikalavimus ir Siuos standartus.
frezavimo masina Techniné dokumentacija saugoma: *
GKF 18V-8 3601FC2000 2006/42/EC EN62841-1:2015+A11:2022
2014/30/EU EN62841-2-17:2017
2011/65/EU ENIEC 55014-1:2021

ENIEC55014-2:2021
ENIEC 63000:2018

*Robert Bosch Power Tools GmbH

(PT/ECS)
BOSCH 70538 Stuttgart

GERMANY
Thomas Donato Helmut Heinzelmann
Chairman of the Head of Product Certification

Management Board
Tt B> [V Mol —
e

Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, GERMANY
Stuttgart, 08.03.2024
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Declaration of Conformity

Edge router Avrticle number
GKF 18V-8 3601FC2070

We declare under our sole responsibility that the stated products comply with all applicable provisions of the regulations lis-
ted below and are in conformity with the following standards.

Technical file at: Robert Bosch Ltd. (PT/SOP-GB), Broadwater Park, North Orbital Road, Uxbridge UB9 5HJ, United Kingdom

The Supply of Machinery (Safety) Regulations 2008

The Electromagnetic Compatibility Regulations 2016

The Restriction of the Use of Certain Hazardous Substances in
Electrical and Electronic Equipment Regulations 2012

EN62841-1:2015+A11:2022
EN62841-2-17:2017

ENIEC 55014-1:2021

ENIEC 55014-2:2021

ENIEC 63000:2018

Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, Germany
BOSCH represented (in terms of the above regulations) by

Robert Bosch Limited, Broadwater Park, North Orbital Road,

Uxbridge UB9 5HJ, United Kingdom

Vonjy Rajakoba Martin Sibley
Managing Director - Bosch UK Business Operations and Aftersales Director
) S 4
N avaY, S o~ (

Robert Bosch Ltd. Broadwater Park, North Orbital Road, Uxbridge UB9 5HJ, United Kingdom, as authorised representative
acting on behalf of Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, Germany

Place of issue: Uxbridge Date of issue: 12/03/2024

Bosch Power Tools 160992A8BL|(12.03.2024)



	Title
	Languages
	Graphics
	Deutsch
	Sicherheitshinweise
	Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	Arbeitsplatzsicherheit
	Elektrische Sicherheit
	Sicherheit von Personen
	Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
	Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeugs
	Service

	Sicherheitshinweise für Kantenfräsen

	Produkt- und Leistungsbeschreibung
	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	Abgebildete Komponenten
	Technische Daten
	Geräusch-/Vibrationsinformation

	Akku
	Akku laden
	Akku einsetzen
	Akku entnehmen
	Akku-Ladezustandsanzeige
	Hinweise für den optimalen Umgang mit dem Akku

	Montage
	Werkzeugwechsel
	Fräskorb demontieren (siehe Bild A)
	Spannzange wechseln (siehe Bild B)
	Fräser einsetzen (siehe Bilder C–D)
	Fräskorb montieren (siehe Bilder E-F)

	Staub-/Späneabsaugung
	Spanschutz für Kantenfräsen/Absaugadapter montieren (siehe Bilder N-O) 
	Spanschutz für Kantenfräsen montieren (siehe Bild N) 
	Absaugadapter zum Kantenfräsen montieren (siehe Bild N)
	Absaugadapter zum Nutenfräsen montieren (siehe Bild O) 

	Staubabsaugung anschließen


	Betrieb
	Inbetriebnahme
	Drehzahl vorwählen
	Ein-/Ausschalten
	Konstantelektronik 

	Frästiefe einstellen (siehe Bilder E-F)
	Arbeitshinweise
	Kanten- oder Formfräsen (siehe Bild G)
	Fräsen mit Parallelanschlag (siehe Bild H)
	Fräsen mit Deluxe-Fräsenführung (siehe Bild P)
	Fräsen mit Längsanschlag (siehe Bild I)
	Fräsen mit Winkelfräskorb (siehe Bilder J–L) 
	Fräsen mit Taucheinheit (siehe Bild Q) 
	Fräsen mit Offset-Einheit (siehe Bild R) 
	Fräsen mit Kopierhülse (siehe Bild S)
	Grundplatte wechseln
	Spannhebel nachstellen (siehe Bild M)


	Wartung und Service
	Wartung und Reinigung
	Kundendienst und Anwendungsberatung
	Weitere Serviceadressen finden Sie unter:

	Transport
	Entsorgung
	Nur für EU-Länder:
	Nur  für Deutschland:
	Akkus/Batterien:



	English
	Safety Instructions
	General Power Tool Safety Warnings
	Work area safety
	Electrical safety
	Personal safety
	Power tool use and care
	Battery tool use and care
	Service

	Safety instructions for edge routers

	Product Description and Specifications
	Intended use
	Product features
	Technical data
	Noise/Vibration Information

	Rechargeable battery
	Charging the battery
	Inserting the Battery
	Removing the Battery
	Battery charge indicator
	Recommendations for Optimal Handling of the Battery

	Fitting
	Changing the tool
	Removing the Fixed Routing Base (see figure A)
	Changing the collet (see figure B)
	Fitting the router bit (see figures C–D)
	Fitting the Fixed Routing Base (see figures E–F)

	Dust/Chip Extraction
	Fitting the Chip Shield for Edge Routing/Dust Extraction Adapter (see figures N-O) 
	Fitting the Chip Shield for Edge Routing (see figure N) 
	Fitting the dust extraction adapter for edge routing (see figure N)
	Fitting the dust extraction adapter for groove routing (see figure O) 

	Connecting the Dust Extraction System


	Operation
	Starting Operation
	Preselecting the speed
	Switching on/off
	Constant electronic control 

	Adjusting the Routing Depth (see figures E–F)
	Working Advice
	

          Edge or profile routing (see figure G)
	Routing with a parallel guide (see figure H)
	Routing with the deluxe routing guide (see figure P)
	Routing with the Flush Trim Roller Guide (see figure I)
	Routing with the Tilt Base (see figures J–L) 
	Routing with the plunge base (see figure Q) 
	Routing with the offset base (see figure R) 
	Routing with guide bushing (see figure S)
	Changing the Base Plate
	Readjusting the clamping lever (see figure M)


	Maintenance and Service
	Maintenance and Cleaning
	After-Sales Service and Application Service
	You can find further service addresses at:

	Transport
	Disposal
	Only for EU countries:
	Only for United Kingdom:
	Battery packs/batteries:



	Français
	Consignes de sécurité
	Avertissements de sécurité généraux pour l’outil électrique
	Sécurité de la zone de travail
	Sécurité électrique
	Sécurité des personnes
	Utilisation et entretien de l’outil électrique
	Utilisation des outils fonctionnant sur batteries et précautions d’emploi
	Maintenance et entretien

	Consignes de sécurité pour affleureuses

	Description des prestations et du produit
	Utilisation conforme
	Éléments constitutifs
	Caractéristiques ‌techniques
	Informations sur le niveau sonore/les vibrations

	Accu
	Recharge de l’accu
	Mise en place de l’accu
	Retrait de l’accu
	Indicateur de niveau de charge de l’accu
	Indications pour une utilisation optimale de la batterie

	Montage
	Changement d’outil
	Retrait du berceau de fraisage (voir figure A)
	Remplacement de la pince de serrage (voir figure B)
	Mise en place d'une fraise (voir figures C–D)
	Montage du berceau de fraisage (voir figures E-F)

	Aspiration de poussières/de copeaux
	Montage du pare-éclats pour affleurage/de l’adaptateur d’aspiration (voir figures N-O) 
	Montage du pare-éclats pour affleurage (voir figure N) 
	Montage de l’adaptateur d’aspiration pour affleurage (voir figure N)
	Montage de l’adaptateur d’aspiration pour rainurage (voir figure O) 

	Raccordement d’un aspirateur


	Utilisation
	Mise en marche
	Présélection de la vitesse de rotation
	Mise en marche/arrêt
	Constante électronique 

	Réglage de la profondeur de fraisage (voir figures E–F)
	Instructions d’utilisation
	

          Fraisage de bords ou de profilés (voir figure G)
	

          Fraisage avec butée parallèle (voir figure H)
	Fraisage avec le guide de fraisage de luxe (voir figure P)
	Fraisage avec la butée longitudinale (voir figure I)
	Fraisage avec le berceau inclinable pour fraisage en biais (voir figures J–L) 
	Fraisage avec l’unité de plongée (voir figure Q) 
	Fraisage avec l’unité excentrée (voir figure R) 
	Fraisage avec bague de copiage (voir figure S)
	Remplacement de la semelle
	Resserrage du levier de blocage (voir figure M)


	Entretien et Service après‑vente
	Nettoyage et entretien
	Service après-vente et conseil utilisateurs
	Vous trouverez d'autres adresses du service après-vente sous :

	Transport
	Élimination des déchets
	Seulement pour les pays de l’UE :
	Accus/piles :



	Español
	Indicaciones de seguridad
	Indicaciones generales de seguridad para herramientas eléctricas
	Seguridad del puesto de trabajo
	Seguridad eléctrica
	Seguridad de personas
	Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas
	Trato y uso cuidadoso de herramientas accionadas por acumulador
	Servicio

	Indicaciones de seguridad para fresadoras de cantos

	Descripción del producto y servicio
	Utilización reglamentaria
	Componentes principales
	Datos técnicos
	Información sobre ruidos y vibraciones

	Acumulador
	Carga del acumulador
	Montaje del acumulador
	Desmontaje del acumulador
	Indicador del estado de carga del acumulador
	Indicaciones para el trato óptimo del acumulador

	Montaje
	Cambio de útil
	Desmontar la bandeja base (ver figura A)
	Cambiar las pinzas de sujeción (ver figura B)
	Colocar la fresa (ver figuras C–D)
	Montar la cesta de fresado (ver figuras E-F)

	Aspiración de polvo y virutas
	Montaje del protector de virutas de fresadoras para cantear/adaptador de aspiración (ver figura N-O) 
	Montaje del protector de virutas de fresadoras para cantear (ver figura N) 
	Montaje del adaptador de aspiración para el fresado de cantos (ver figura N)
	Montaje del adaptador de aspiración para el fresado de ranuras (ver figura O) 

	Conexión del equipo para aspiración de polvo


	Operación
	Puesta en marcha
	Preselección de las revoluciones
	Conexión/desconexión
	Electrónica Constante 

	Ajustar la profundidad de fresado (ver figuras E–F)
	Instrucciones para la ‌operación
	

          Fresado de cantos o perfilado (ver figura G)
	

          Fresado con tope paralelo (ver figura H)
	Fresado con guía de fresado DELUXE (ver figura P)
	Fresado con tope longitudinal (ver figura I)
	Fresado con cesta de fresado angular (ver figuras J–L) 
	Fresado con unidad de inmersión (ver figura Q) 
	Fresado con unidad offset (ver figura R) 
	Fresado con casquillo copiador (ver figura S)
	Cambio de la placa base
	Reajuste de la palanca de fijación (ver figura M)


	Mantenimiento y ‌servicio
	Mantenimiento y limpieza
	Servicio técnico y atención al cliente
	Direcciones de servicio adicionales se encuentran bajo:

	Transporte
	Eliminación
	Sólo para los países de la UE:
	Acumuladores/pilas:



	Português
	Instruções de segurança
	Instruções gerais de segurança para ferramentas eléctricas
	Segurança da área de trabalho
	Segurança eléctrica
	Segurança de pessoas
	Utilização e manuseio cuidadoso de ferramentas eléctricas
	Manuseio e utilização cuidadosos de ferramentas com acumuladores
	Serviço

	Instruções de segurança para minitupias

	Descrição do produto e do serviço
	Utilização adequada
	Componentes ilustrados
	Dados técnicos
	Informação sobre ruídos/vibrações

	Bateria
	Carregar a bateria
	Colocar a bateria
	Retirar a bateria
	Indicador do nível de carga da bateria
	Indicações sobre o manuseio ideal da bateria

	Montagem
	Troca de ferramenta
	Desmontar o cesto de fresar (ver figura A)
	Trocar a pinça de aperto (ver figura B)
	Colocar a fresa (ver figuras C– D)
	Montar cesto de fresar (ver figuras E-F)

	Aspiração de pó/de aparas
	Montar a proteção contra aparas para fresar arestas/adaptador de aspiração (ver figuras N-O) 
	Montar a proteção contra aparas para fresar arestas (ver figura N) 
	Montar o adaptador de aspiração para fresar arestas (ver figura N)
	Montar o adaptador de aspiração para fresar ranhuras (ver figura O) 

	Conectar a aspiração de pó


	Funcionamento
	Colocação em ‌funcionamento
	Pré-selecionar o número de rotações
	Ligar e desligar
	Constant-electronic 

	Ajustar a profundidade de fresagem (ver figuras E–F)
	Instruções de trabalho
	

          Fresar arestas ou formas (ver figura G)
	

          Fresar com guia paralela (ver figura H)
	Fresar com guia de fresagem Deluxe (ver figura P)
	Fresar com guia longitudinal (ver figura I)
	Fresar com cesto de fresar angular (ver figuras J–L) 
	Fresar com a unidade de imersão (ver figura Q) 
	Fresar com unidade offset (ver figura R) 
	Fresar com manga de copiar (ver figura S)
	Trocar a placa de base
	Reajustar a alavanca tensora (ver figura M)


	Manutenção e ‌assistência técnica
	Manutenção e limpeza
	Serviço pós-venda e aconselhamento
	Encontra outros endereços da assistência técnica em:

	Transporte
	Eliminação
	Apenas para países da UE:
	Baterias/pilhas:



	Italiano
	Avvertenze di sicurezza
	Avvertenze generali di sicurezza per elettroutensili
	Sicurezza della postazione di lavoro
	Sicurezza elettrica
	Sicurezza delle persone
	Trattamento accurato ed uso corretto degli elettroutensili
	Trattamento ed utilizzo appropriato di utensili dotati di batterie ricaricabili
	Assistenza

	Avvertenze di sicurezza per rifilatori

	Descrizione del prodotto e dei servizi forniti
	Utilizzo conforme
	Componenti illustrati
	Dati tecnici
	Informazioni su rumorosità e vibrazioni

	Batteria
	Ricarica della batteria
	Introduzione della batteria
	Rimozione della batteria
	Indicatore del livello di carica della batteria
	Avvertenze per l’impiego ottimale della batteria

	Montaggio
	Cambio degli utensili
	Smontaggio del supporto fresa (vedere fig. A)
	Sostituzione della pinza di serraggio (vedere fig. B)
	Inserimento della fresa (vedere figg. C–D)
	Montaggio del corpo fresatrice (vedere figg. E-F)

	Aspirazione polvere/aspirazione ‌trucioli
	Montaggio del paratrucioli per rifilatura di spigoli/adattatore di aspirazione (vedere figg. N-O) 
	Montaggio del paratrucioli per rifilatura di spigoli (vedere fig. N) 
	Montaggio dell’adattatore di aspirazione per rifilatura di spigoli (vedere fig. N)
	Montaggio dell’adattatore di aspirazione per fresatura di scanalature (vedere fig. O) 

	Collegamento del sistema di aspirazione della polvere


	Utilizzo
	Messa in funzione
	Preselezione del numero di giri
	Accensione/spegnimento
	Constant Electronic 

	Regolazione della profondità di fresatura (vedere Fig. E–F)
	Indicazioni operative
	

          Fresatura di bordi o di forme (vedi Fig. G)
	

          Fresatura con guida parallela (vedere fig. H)
	Fresatura con guida di fresatura Deluxe (vedere fig. P)
	Fresatura con guida longitudinale (vedere fig. I)
	Fresatura con corpo fresatrice angolare (vedere figg. J–L) 
	Fresatura con l’unità per fresatura ad immersione (vedere fig. Q) 
	Fresatura con unità offset (vedere fig. R) 
	Fresatura con copiatore (vedere fig. S)
	Sostituire la piastra di base
	Regolazione della leva di bloccaggio (vedere fig. M)


	Manutenzione ed assi‌stenza
	Manutenzione e pulizia
	Servizio di assistenza e consulenza tecnica
	Per ulteriori indirizzi del servizio assistenza consultare:

	Trasporto
	Smaltimento
	Solo per i Paesi UE:
	Batterie/pile:



	Nederlands
	Veiligheidsaanwijzingen
	Algemene veiligheidsaanwijzingen voor elektrische gereedschappen
	Veiligheid van de werkomgeving
	Elektrische veiligheid
	Veiligheid van personen
	Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van elektrische gereedschappen
	Gebruik en onderhoud van accugereedschappen
	Service

	Veiligheidsaanwijzingen voor kantenfrezen

	Beschrijving van product en werking
	Beoogd gebruik
	Afgebeelde componenten
	Technische gegevens
	Informatie over geluid en trillingen

	Accu
	Accu opladen
	Accu plaatsen
	Accu verwijderen
	Accu-oplaadaanduiding
	Aanwijzingen voor de optimale omgang met de accu

	Montage
	Inzetgereedschap wisselen
	Freeskorf demonteren (zie afbeelding A)
	Spantang wisselen (zie afbeelding B)
	Frees bevestigen (zie afbeeldingen C–D)
	Freeskorf monteren (zie afbeeldingen E-F)

	Afzuiging van stof en spanen
	Spanenbeveiliging voor kanten frezen/afzuigadapter monteren (zie afbeeldingen N-O) 
	Spanenbeveiliging voor kanten frezen monteren (zie afbeelding N) 
	Afzuigadapter voor kanten frezen monteren (zie afbeelding N)
	Afzuigadapter voor groeven frezen monteren (zie afbeelding O) 

	Stofafzuiging aansluiten


	Gebruik
	Ingebruikname
	Toerental vooraf instellen
	In- en uitschakelen
	Constant Electronic 

	Freesdiepte instellen (zie afbeeldingen E–F)
	Aanwijzingen voor ‌werkzaamheden
	

          Kanten- of vormfrezen (zie afbeelding G)
	

          Frezen met parallelgeleider (zie afbeelding H)
	Frezen met Deluxe-freesgeleiding (zie afbeelding P)
	Frezen met lengte-aanslag (zie afbeelding I)
	Frezen met hoekfreeskorf (zie afbeeldingen J–L) 
	Frezen met invaleenheid (zie afbeelding Q) 
	Frezen met offset-eenheid (zie afbeelding R) 
	Frezen met kopieerhuls (zie afbeelding S)
	Voetplaat verwisselen
	Spanhendel bijstellen (zie afbeelding M)


	Onderhoud en ‌service
	Onderhoud en reiniging
	Klantenservice en gebruiksadvies
	Meer serviceadressen vindt u onder:

	Vervoer
	Afvalverwijdering
	Alleen voor landen van de EU:
	Accu's/batterijen:



	Dansk
	Sikkerhedsinstrukser
	Generelle sikkerhedsanvisninger for el-værktøj
	Sikkerhed på arbejdspladsen
	Elektrisk sikkerhed
	Personlig sikkerhed
	Omhyggelig omgang med og brug af el‑værktøj
	Omhyggelig omgang med og brug af akku-værktøj
	Service

	Sikkerhedsanvisninger for kantfræsere

	Produkt- og ydelsesbeskrivelse
	Beregnet anvendelse
	Illustrerede komponenter
	Tekniske data
	Støj-/vibrationsinformation

	Akku
	Opladning af akku
	Isætning af akku
	Udtagning af akku
	Akku-ladetilstandsindikator
	Henvisninger til optimal håndtering af akkuen

	Montering
	Værktøjsskift
	Afmontering af fræsekurv (se billede A)
	Skift af spændetang (se billede B)
	Isætning af fræser (se billede C–D)
	Montering af fræsekurv (se billeder E-F)

	Støv-/spånudsugning
	Montering af spånbeskyttelse til kantfræsere/udsugningsadapter (se billeder N-O) 
	Montering af spånbeskyttelse til kantfræsere (se billede N) 
	Montering af udsugningsadapter til kantfræsning (se billede N)
	Montering af udsugningsadapter til notfræsning (se billede O) 

	Tilslutning af støvudsugning


	Brug
	Ibrugtagning
	Forvalg af omdrejningstal
	Tænd/sluk
	Konstantelektronik 

	Indstilling af fræsedybde (se billede E–F)
	Arbejdsvejledning
	

          Kant- eller formfræsning (se billede G)
	

          Fræsning med parallelanslag (se billede H)
	Fræsning med Deluxe fræserføring (se billede P)
	Fræsning med længdeanslag (se billede I)
	Fræsning med vinkelfræsekurv (se billede J–L) 
	Fræsning med dykenhed (se billede Q) 
	Fræsning med offset-enhed (se billede R) 
	Fræsning med kopiring (se billede S)
	Udskiftning af grundplade
	Efterjustering af spændearm (se billede M)


	Vedligeholdelse og service
	Vedligeholdelse og ‌rengøring
	Kundeservice og anvendelsesrådgivning
	Du finder adresser til andre værksteder på:

	Transport
	Bortskaffelse
	Gælder kun i EU‑lande:
	Akkuer/batterier:



	Svensk
	Säkerhetsanvisningar
	Allmänna säkerhetsanvisningar för elverktyg
	Arbetsplatssäkerhet
	Elektrisk säkerhet
	Personsäkerhet
	Korrekt användning och hantering av elverktyg
	Omsorgsfull hantering och användning av sladdlösa elverktyg
	Service

	Säkerhetsanvisningar för kantfräsar

	Produkt- och prestandabeskrivning
	Ändamålsenlig användning
	Illustrerade komponenter
	Tekniska data
	Buller-/vibrationsdata

	Batteri
	Ladda batteriet
	Sätta in batteriet
	Borttagning av batteri
	Indikering batteristatus
	Anvisningar för korrekt hantering av batterimodulen

	Montage
	Verktygsbyte
	Demontera fräskorgen (se bild A)
	Byta chuck (se bild B)
	Sätta in fräsen (se bild C–D)
	Montera fräskorgen (se bild E-F)

	Damm-/spånutsugning
	Montera spånskydd för kantfräsar/utsugsadapter (se bild N-O) 
	Montera spånskydd för kantfräsar (se bild N) 
	Montera utsugsadaptern för kantfräsning (se bild N)
	Montera utsugsadaptern för spårfräsning (se bild O) 

	Ansluta dammutsug


	Drift
	Driftstart
	Förval av varvtal
	In- och urkoppling
	Konstantelektronik 

	Ställa in fräsdjupet (se bild E–F)
	Arbetsanvisningar
	

          Kant- eller formfräsning (se bild G)
	

          Fräsa med parallellanslag (se bild H)
	Fräsning med Deluxe-frässtyrning (se bild P)
	Fräsning med längsanslag (se bild I)
	Fräsning med vinkelfräskorg (se bild J–L) 
	Fräsning med insticksenhet (se bild Q) 
	Fräsning med offset-enhet (se bild R) 
	Fräsning med kopierhylsa (se bild S)
	Byta grundplatta
	Justera spännspaken (se bild M)


	Underhåll och ‌service
	Underhåll och rengöring
	Kundtjänst och applikationsrådgivning
	Du hittar fler kontaktuppgifter till service här:

	Transport
	Avfallshantering
	Endast för EU‑länder:
	Sekundär-/primärbatterier:



	Norsk
	Sikkerhetsanvisninger
	Generelle sikkerhetsanvisninger for elektroverktøy
	Sikkerhet på arbeidsplassen
	Elektrisk sikkerhet
	Personsikkerhet
	Omhyggelig bruk og håndtering av elektroverktøy
	Bruk og pleie av batteridrevne verktøy
	Service

	Sikkerhetsanvisninger for kantfreser

	Produktbeskrivelse og ytelsesspesifikasjoner
	Forskriftsmessig bruk
	Illustrerte komponenter
	Tekniske data
	Støy-/vibrasjonsinformasjon

	Batteri
	Lade batteriet
	Sette inn batteriet
	Ta ut batteriet
	Indikator for batteriladenivå
	Regler for optimal bruk av oppladbare batterier

	Montering
	Verktøyskifte
	Demontere fresekurven (se bilde A)
	Skifte spennhylse (se bilde B)
	Sette inn freser (se bilde C–D)
	Montere fresekurven (se bilde E-F)

	Støv-/sponavsug
	Montere sponbeskyttelse for kantfresing/avsugsadapter (se bilde N-O) 
	Montere sponbeskyttelse for kantfresing (se bilde N) 
	Montere avsugsadapter for kantfresing (se bilde N)
	Montere avsugsadapter for sporfresing (se bilde O) 

	Koble til støvavsug


	Bruk
	Igangsetting
	Stille inn turtallet
	Inn-/utkobling
	Konstantelektronikk 

	Stille inn fresedybden (se bilde E–F)
	Arbeidshenvisninger
	

          Kant- eller formfresing (se bilde G)
	

          Frese med parallellanlegg (se bilde H)
	Frese med Deluxe-fresføring (se bilde P)
	Frese med lengdeanlegg (se bilde I)
	Frese med vinkelfresekurv (se bilde J–L) 
	Frese med dykkenhet (se bilde Q) 
	Frese med forskyvningsbase (se bilde R) 
	Frese med kopieringshylse (se bilde S)
	Skifte fotplate
	Justere spennspaken (se bilde M)


	Service og ‌vedlikehold
	Vedlikehold og rengjøring
	Kundeservice og kundeveiledning
	Du finner adresser til andre verksteder på:

	Transport
	Deponering
	Bare for land i EU:
	(Oppladbare) batterier:



	Suomi
	Turvallisuusohjeet
	Yleiset sähkötyökalujen turvaohjeet
	Työpaikan turvallisuus
	Sähköturvallisuus
	Henkilöturvallisuus
	Sähkötyökalun käyttö ja huolto
	Akkukäyttöisten työkalujen käyttö ja huolto
	Huolto

	Reunajyrsimien turvallisuusohjeet

	Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus
	Määräystenmukainen käyttö
	Kuvatut osat
	Tekniset tiedot
	Melu-/tärinätiedot

	Akku
	Akun lataminen
	Akun asentaminen
	Akun irrottaminen
	Akun lataustilan näyttö
	Ohjeita akun optimaaliseen käsittelyyn

	Asennus
	Teränvaihto
	Jyrsinkorin irrottaminen (katso kuva A)
	Kiinnitysistukan vaihtaminen (katso kuva B)
	Jyrsinterän asentaminen (katso kuvat C–D)
	Jysinkorin asentaminen (katso kuvat E–F)

	Pölyn-/purunpoisto
	Reunajyrsinnän lastusuojuksen/imuadapterin asentaminen (katso kuvat N–O) 
	Reunajyrsinnän lastusuojuksen asentaminen (katso kuva N) 
	Reunajyrsinnän imuadapterin asentaminen (katso kuva N)
	Urajyrsinnän imuadapterin asentaminen (katso kuva O) 

	Pölynpoiston kytkeminen


	Käyttö
	Käyttöönotto
	Kierrosluvun valinta
	Käynnistys ja pysäytys
	Vakioelektroniikka 

	Jyrsintäsyvyyden säätäminen (katso kuvat E–F)
	Työskentelyohjeita
	

          Reunojen tai muotojen jyrsiminen (katso kuva G)
	

          Jyrsiminen suuntaisohjaimen kanssa (katso kuva H)
	Jyrsintä Deluxe-jyrsinohjaimen avulla (katso kuva P)
	Jyrsintä pitkittäisohjaimen avulla (katso kuva I)
	Jyrsintä kulmajyrsinkorin kanssa (katso kuvat J–L) 
	Jyrsintä upotusyksikön kanssa (katso kuva Q) 
	Jyrsintä offset-yksikön kanssa (katso kuva R) 
	Jyrsintä kopiohylsyn kanssa (katso kuva S)
	Pohjalevyn vaihtaminen
	Kiinnitysvivun säätäminen (katso kuva M)


	Hoito ja huolto
	Huolto ja puhdistus
	Asiakaspalvelu ja käyttöneuvonta
	Muut asiakaspalvelun yhteystiedot löydät kohdasta:

	Kuljetus
	Hävitys
	Koskee vain EU‑maita:
	Akut/paristot:



	Ελληνικά
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Γενικές υποδείξεις ασφαλείας για ηλεκτρικά εργαλεία
	Ασφάλεια στο χώρο εργασίας
	Ηλεκτρική ασφάλεια
	Ασφάλεια προσώπων
	Χρήση και φροντίδα των ηλεκτρικών εργαλείων
	Προσεκτικός χειρισμός και χρήση εργαλείων μπαταρίας
	Σέρβις

	Υποδείξεις ασφαλείας για κουρευτικά περιθωρίων

	Περιγραφή προϊόντος και ισχύος
	Χρήση σύμφωνα με τον προορισμό
	Απεικονιζόμενα στοιχεία
	Τεχνικά χαρακτηριστικά
	Πληροφορίες για θόρυβο και δονήσεις

	Μπαταρία
	Φόρτιση μπαταρίας
	Τοποθέτηση της μπαταρίας
	Αφαίρεση της μπαταρίας
	Ένδειξη της κατάστασης φόρτισης της μπαταρίας
	Υποδείξεις για τον άριστο χειρισμό της μπαταρίας

	Συναρμολόγηση
	Αλλαγή εξαρτημάτων
	Αποσυναρμολόγηση του κλωβού φρέζας (βλέπε εικόνα A)
	Αλλαγή σφιγκτήρα (βλέπε εικόνα B)
	Τοποθέτηση της φρέζας (βλέπε εικόνες C–D)
	Συναρμολόγηση του κλωβού φρέζας (βλέπε εικόνες E-F)

	Αναρρόφηση σκόνης/γρεζιών
	Συναρμολόγηση του προφυλακτήρα αποβλήτων για κούρεμα περιθωρίων/του προσαρμογέα αναρρόφησης (βλέπε εικόνες N-O) 
	Συναρμολόγηση του προφυλακτήρα αποβλήτων για κούρεμα περιθωρίων (βλέπε εικόνα N) 
	Συναρμολόγηση του προσαρτήματος αναρρόφησης για το κούρεμα των περιθωρίων (βλέπε εικόνα N)
	Συναρμολόγηση του προσαρμογέα αναρρόφησης για το φρεζάρισμα αυλακιών (βλέπε εικόνα O) 

	Σύνδεση της αναρρόφησης σκόνης


	Λειτουργία
	Θέση σε λειτουργία
	Προεπιλογή αριθμού στροφών
	Ενεργοποίηση/απενεργοποίηση
	Ηλεκτρονική σταθεροποίηση 

	Ρύθμιση του βάθους φρεζαρίσματος (βλέπε εικόνες E–F)
	Οδηγίες εργασίας
	

          Φρεζάρισμα ακμών ή φρεζάρισμα διαμόρφωσης (βλέπε εικόνα G)
	

          Φρεζάρισμα με οδηγό παραλλήλων (βλέπε εικόνα H)
	Φρεζάρισμα με οδηγό φρεζαρίσματος Deluxe (βλέπε εικόνα P)
	Φρεζάρισμα με διαμήκη οδηγό (βλέπε εικόνα I)
	Φρεζάρισμα με γωνιακό κλωβό φρέζας (βλέπε εικόνες J–L) 
	Φρεζάρισμα με βυθιζόμενη μονάδα (βλέπε εικόνα Q) 
	Φρεζάρισμα με μονάδα Όφσετ (βλέπε εικόνα R) 
	Φρεζάρισμα με δακτύλιο αντιγραφής (βλέπε εικόνα S)
	Αλλαγή της πλάκας βάσης
	Επαναρρύθμιση του μοχλού σύσφιγξης (βλέπε εικόνα M)


	Συντήρηση και σέρβις
	Συντήρηση και καθαρισμός
	Εξυπηρέτηση πελατών και συμβουλές εφαρμογής
	Περαιτέρω διευθύνσεις σέρβις θα βρείτε στην ηλεκτρονική διεύθυνση:

	Μεταφορά
	Απόσυρση
	Μόνο για χώρες της ΕΕ:
	Μπαταρίες/Επαναφορτιζόμενες μπαταρίες:



	Türkçe
	Güvenlik talimatı
	Elektrikli el aletleri için genel güvenlik uyarıları
	Çalışma yeri güvenliği
	Elektrik Güvenliği
	Kişilerin Güvenliği
	Elektrikli el aletlerinin kullanımı ve bakımı
	Akülü aletlerin özenli bakımı ve kullanımı
	Servis

	Kenar tıraşlama frezeleri için güvenlik talimatı

	Ürün ve performans açıklaması
	Usulüne uygun kullanım
	Şekli gösterilen elemanlar
	Teknik veriler
	Gürültü/Titreşim bilgisi

	Akü
	Akünün şarj edilmesi
	Akünün yerleştirilmesi
	Akünün çıkarılması
	Akü şarj durumu göstergesi
	Akünün optimum verimle kullanılmasına ilişkin açıklamalar

	Montaj
	Uç değiştirme
	Freze gövdesinin sökülmesi (Bakınız: Resim A)
	Pensetin değiştirilmesi (Bakınız: Resim B)
	Frezenin takılması (Bakınız: Resimler C–D)
	Freze sepetinin monte edilmesi (bkz. resimler E-F)

	Toz ve talaş emme
	Kenar frezeleme/emme adaptörü için talaş korumasının takılması (bkz. resimler N-O) 
	Kenar frezeleme için talaş korumasının takılması (bkz. resim N) 
	Kenar frezeleme için emme adaptörünün takılması (bkz. resim N)
	Kanal frezeleme için emme adaptörünün takılması (bkz. resim O) 

	Toz emme sisteminin bağlanması


	İşletim
	Çalıştırma
	Devir sayısı ön seçimi
	Açma/kapama
	Sabit elektronik sistemi 

	Freze derinliğinin ayarlanması (bkz. resimler E–F)
	Çalışırken dikkat edilecek hususlar
	

          Kenar veya kalıp frezeleme (Bakınız: Resim G)
	

          Paralellik mesnedi ile frezeleme (Bakınız: Resim H)
	Deluxe freze kılavuzu ile frezeleme (bkz. resim P)
	Boylamasına durdurma noktası ile frezeleme (bkz. resim I)
	Açılı freze gövdesi ile frezeleme (Bakınız: Resimler J–L) 
	Daldırma ünitesi ile frezeleme (bkz. resim Q) 
	Kopyalama birimi ile frezeleme (bkz. resim R) 
	Kopyalama kovanı ile frezeleme (bkz. resim S)
	Taban levhasının değiştirilmesi
	Sıkma kolunun ayarlanması (bkz. resim M)


	Bakım ve servis
	Bakım ve temizlik
	Müşteri servisi ve uygulama danışmanlığı
	Diğer servis adreslerini şurada bulabilirsiniz:

	Nakliye
	Tasfiye
	Sadece AB ülkeleri için:
	Aküler/bataryalar:



	Polski
	Wskazówki bezpieczeństwa
	Ogólne wskazówki bezpieczeństwa dotyczące pracy z elektronarzędziami
	Bezpieczeństwo w miejscu pracy
	Bezpieczeństwo elektryczne
	Bezpieczeństwo osób
	Obsługa i konserwacja elektro‌narzędzi
	Obsługa i konserwacja elektronarzędzi akumulatorowych
	Serwis

	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa pracy z frezarkami krawędziowymi

	Opis urządzenia i jego zastosowania
	Użycie zgodne z przeznaczeniem
	Przedstawione graficznie komponenty
	Dane techniczne
	Informacje o emisji hałasu i drgań

	Akumulator
	Ładowanie akumulatora
	Wkładanie akumulatora
	Wyjmowanie akumulatora
	Wskaźnik stanu naładowania akumulatora
	Wskazówki dotyczące właściwego postępowania z akumulatorem

	Montaż
	Wymiana narzędzi roboczych
	Demontaż korpusu frezarki (zob. rys. A)
	Wymiana zacisku mocującego (zob. rys. B)
	Zakładanie frezu (zob. rys. C–D)
	Montaż korpusu frezarki (zob. rys. E-F)

	Odsysanie pyłu/wiórów
	Montaż osłony przeciwodpryskowej do frezowania krawędzi/adaptera do odsysania pyłu (zob. rys. N-O) 
	Montaż osłony przeciwodpryskowej do frezowania krawędzi (zob. rys. N) 
	Montaż adaptera do odsysania pyłu do frezowania krawędzi (zob. rys. N)
	Montaż adaptera do odsysania pyłu do frezowania rowków (zob. rys. O) 

	Podłączenie systemu odsysania pyłu


	Praca
	Uruchamianie
	Wstępny wybór prędkości obrotowej
	Włączanie/wyłączanie
	System Constant Electronic 

	Ustawianie głębokości frezowania (zob. rys. E–F)
	Wskazówki dotyczące pracy
	

          Frezowanie krawędzi lub frezowanie kształtowe (zob. rys. G)
	

          Frezowanie z zastosowaniem prowadnicy równoległej (zob. rys. H)
	Frezowanie z zastosowaniem prowadnicy Deluxe (zob. rys. P)
	Frezowanie z zastosowaniem ogranicznika długości (zob. rys. I)
	Frezowanie z zastosowaniem kątowego korpusu frezarki (zob. rys. J–L) 
	Frezowanie z zastosowaniem modułu górnowrzecionowego (zob. rys. Q) 
	Frezowanie z zastosowaniem modułu offsetowego (zob. rys. R) 
	Frezowanie z zastosowaniem bolca kopiującego (zob. rys. S)
	Wymiana podstawy
	Regulacja dźwigni mocującej (zob. rys. M)


	Konserwacja i serwis
	Konserwacja i czyszczenie
	Obsługa klienta oraz doradztwo dotyczące użytkowania
	Pozostałe adresy serwisów znajdują się na stronie:

	Transport
	Utylizacja odpadów
	Tylko dla krajów UE:
	Akumulatory/baterie:



	Čeština
	Bezpečnostní upozornění
	Obecné bezpečnostní pokyny pro elektrické nářadí
	Bezpečnost pracoviště
	Elektrická bezpečnost
	Osobní bezpečnost
	Svědomité zacházení a používání elektrického nářadí
	Použití a péče o akumulátorové nářadí
	Servis

	Bezpečnostní pokyny pro hranové frézky

	Popis výrobku a výkonu
	Použití v souladu s určeným účelem
	Zobrazené komponenty
	Technické údaje
	Informace o hluku a vibracích

	Akumulátor
	Nabíjení akumulátoru
	Nasazení akumulátoru
	Vyjmutí akumulátoru
	Ukazatel stavu nabití akumulátoru
	Upozornění pro optimální zacházení s akumulátorem

	Montáž
	Výměna nástroje
	Demontáž frézovacího koše (viz obrázek A)
	Výměna upínací kleštiny (viz obrázek B)
	Nasazení frézy (viz obrázky C–D)
	Montáž frézovacího koše (viz obrázky E-F)

	Odsávání prachu/třísek
	Montáž ochrany proti třískám pro frézování hran/odsávacího adaptéru (viz obrázky N–O) 
	Montáž ochrany proti třískám pro frézování hran (viz obrázek N) 
	Montáž odsávacího adaptéru pro frézování hran (viz obrázek N)
	Montáž odsávacího adaptéru pro frézování drážek (viz obrázek O) 

	Připojení odsávání prachu


	Provoz
	Uvedení do provozu
	Předvolba otáček
	Zapnutí a vypnutí
	Konstantní elektronika 

	Nastavení hloubky frézování (viz obrázky E–F)
	Pracovní pokyny
	

          Frézování hran nebo tvarů (viz obrázek G)
	

          Frézování s podélným dorazem (viz obrázek H)
	Frézování s vedením frézky Deluxe (viz obrázek P)
	Frézování s délkovým dorazem (viz obrázek I)
	Frézování s úhlovým frézovacím košem (viz obrázky J–L) 
	Frézování se zanořovací jednotkou (viz obrázek Q) 
	Frézování s jednotkou pro odsazení (viz obrázek R) 
	Frézování s kopírovacím pouzdrem (viz obrázek S)
	Výměna základní desky
	Seřízení upínací páčky (viz obrázek M)


	Údržba a servis
	Údržba a čištění
	Zákaznická služba a poradenství ohledně použití
	Další adresy servisů najdete na:

	Přeprava
	Likvidace
	Pouze pro země EU:
	Akumulátory/baterie:



	Slovenčina
	Bezpečnostné upozornenia
	Všeobecné bezpečnostné upozornenia pre elektrické náradie
	Bezpečnosť na pracovisku
	Bezpečnosť – elektrina
	Bezpečnosť osôb
	Starostlivé používanie elektrického náradia
	Starostlivé používanie akumulátorového náradia
	Servis

	Bezpečnostné upozornenia týkajúce sa používania hranových fréz

	Opis výrobku a výkonu
	Používanie v súlade s určením
	Vyobrazené komponenty
	Technické údaje
	Informácia o hlučnosti/vibráciách

	Akumulátor
	Nabíjanie akumulátora
	Vkladanie akumulátora
	Vyberanie akumulátora
	Indikácia stavu nabitia akumulátora
	Pokyny na optimálne zaobchádzanie s akumulátorom

	Montáž
	Výmena nástroja
	Demontáž frézovacieho koša (pozri obrázok A)
	Výmena upínacej klieštiny (pozri obrázok B)
	Vloženie frézovacieho nástroja (pozri obrázky C–D)
	Montáž frézovacieho koša (pozri obrázky E–F)

	Odsávanie prachu a triesok
	Montáž chrániča proti trieskam pre hranové frézovanie/odsávací adaptér (pozri obrázky N-O) 
	Montáž chrániča proti trieskam pre hranové frézovanie (pozri obrázok N) 
	Montáž odsávacieho adaptéra pre hranové frézovanie (pozri obrázok N)
	Montáž odsávacieho adaptéra pre frézovanie drážok (pozri obrázok O) 

	Pripojenie odsávania prachu


	Prevádzka
	Uvedenie do prevádzky
	Predvoľba otáčok
	Zapínanie/vypínanie
	Konštantná elektronika 

	Nastavenie hĺbky frézovania (pozri obrázky E–F)
	Pracovné pokyny
	

          Frézovanie hrán alebo tvarové frézovanie (pozri obrázok G)
	

          Frézovanie s paralelným dorazom (pozri obrázok H)
	Frézovanie s vedením frézovacieho nástroja Deluxe (pozri obrázok P)
	Frézovanie s pozdĺžnym dorazom (pozri obrázok I)
	Frézovanie s uhlovým frézovacím košom (pozri obrázky J–L) 
	Frézovanie so zanorovacou jednotkou (pozri obrázok Q) 
	Frézovanie s ofsetovou jednotkou (pozri obrázok R) 
	Frézovanie s kopírovacou objímkou (pozri obrázok S)
	Výmena základnej dosky
	Nastavenie upínacej páčky (pozri obrázok M)


	Údržba a servis
	Údržba a čistenie
	Zákaznícka služba a poradenstvo ohľadom použitia
	Ďalšie adresy servisov nájdete na:

	Transport
	Likvidácia
	Len pre krajiny EÚ:
	Akumulátory/batérie:



	Magyar
	Biztonsági tájékoztató
	Általános biztonsági előírások az elektromos kéziszerszámok számára
	Munkahelyi biztonság
	Elektromos biztonsági előírások
	Személyi biztonság
	Az elektromos kéziszerszámok gondos kezelése és használata
	Az akkumulátoros elektromos kéziszerszá‌mok gondos kezelése és használata
	Szerviz

	Biztonsági előírások élmarók számára

	A termék és a teljesítmény leírása
	Rendeltetésszerű használat
	Az ábrázolásra kerülő komponensek
	Műszaki adatok
	Zaj és vibráció értékek

	Akkumulátor
	Az akkumulátor feltöltése
	Az akkumulátor beszerelése
	Az akkumulátor kivétele
	Akkumulátor töltöttségi szint kijelző
	Tájékoztató az akkumulátor optimális kezeléséhez

	Összeszerelés
	Szerszámcsere
	A marókosár leszerelése (lásd a A ábrát)
	A befogópatron kicserélése (lásd a B ábrát)
	A marófej behelyezése (lásd a C–D ábrát)
	A marókosár felszerelése (lásd E-F ábra)

	Por- és forgácselszívás
	Az élmaráshoz való forgácsvédő/elszívóadapter felszerelése (lásd N-O ábra) 
	Az élmaráshoz való forgácsvédő felszerelése (lásd N ábra) 
	Az élmaráshoz való elszívóadapter felszerelése (lásd N ábra)
	A horonymaráshoz való elszívóadapter felszerelése (lásd O ábra) 

	A porelszívó csatlakoztatása


	Üzemeltetés
	Üzembe helyezés
	A fordulatszám előválasztása
	Be- és kikapcsolás
	Konstanselektronika 

	A marási mélység beállítása (lásd E–F ábra)
	Munkavégzési tanácsok
	

          Él- vagy alakmarás (lásd a G ábrát)
	

          Marás párhuzamvezetővel (lásd az H ábrát)
	Marás Deluxe maróvezetővel (lásd P ábra)
	Marás hosszanti ütközővel (lásd I ábra)
	Marás állítható szögű marókosárral (lásd J–L ábra) 
	Marás merülő egységgel (lásd Q ábra) 
	Marás eltoló egységgel (lásd R ábra) 
	Marás másolóhüvellyel (lásd S ábra)
	Az alaplemez cseréje
	A rögzítőkar utánállítása (lásd M ábra)


	Karbantartás és szerviz
	Karbantartás és tisztítás
	Vevőszolgálat és alkalmazási tanácsadás
	További szerviz-címek itt találhatók:

	Szállítás
	Eltávolítás
	Csak az EU‑tagországok számára:
	Akkumulátorok/elemek:



	Русский
	Toлько для стран Евразийского экономического союза (Таможенного союза)
	Указания по технике безопасности
	Общие указания по технике безопасности для электроинструментов
	Безопасность рабочего места
	Электробезопасность
	Безопасность людей
	Применение электроинструмента и обращение с ним
	Применение и обслуживание аккумуляторного инструмента
	Сервис

	Указания по технике безопасности для кромочных фрезеров

	Описание продукта и услуг
	Применение по назначению
	Изображенные составные части
	Технические данные
	Данные по шуму и вибрации

	Аккумулятор
	Зарядка аккумулятора
	Установка аккумулятора
	Извлечение аккумулятора
	Индикатор заряженности аккумуляторной батареи
	Указания по оптимальному обращению с аккумулятором

	Сборка
	Замена рабочего инструмента
	Демонтаж фрезерного блока (см. рис. A)
	Замена зажимной цанги (см. рис. B)
	Установка фрезы (см. рис. C–D)
	Установка фрезерной корзины (см. рис. E-F)

	Удаление пыли и стружки
	Установка защиты от опилок для фрезерования кромок/переходника пылеотвода (см. рис. N-O) 
	Установка защиты от опилок для фрезерования кромок (см. рис. N) 
	Установка переходника пылеотвода для фрезерования кромок (см. рис. N)
	Установка переходника пылеотвода для фрезерования пазов (см. рис. O) 

	Подключение системы пылеудаления


	Работа с инструментом
	Включение электроинструмента
	Настройка числа оборотов
	Включение/выключение
	Константная электроника 

	Настройка глубины фрезерования (см. рис. E–F)
	Указания по применению
	

          Фрезерование кромок или профилей (см. рис. G)
	

          Фрезерование с параллельным упором (см. рис. H)
	Фрезерование с направляющей Deluxe (см. рис. P)
	Фрезерование с продольным упором (см. рис. I)
	Фрезерование с базой для угловых фрез (см. рис. J–L) 
	Фрезерование с погружной базой (см. рис. Q) 
	Фрезерование с передвижной базой (см. рис. R) 
	Фрезерование с копировальной гильзой (см. рис. S)
	Замена опорной плиты
	Подтягивание зажимного рычага (см. рис. M)


	Техобслуживание и сервис
	Техобслуживание и очистка
	Сервис и консультирование по вопросам применения
	Дополнительные адреса сервисных центров вы найдете по ссылке:

	Транспортировка
	Утилизация
	Только для стран-членов ЕС:
	Аккумуляторы/батареи:



	Українська
	Вказівки з техніки безпеки
	Загальні вказівки з техніки безпеки для електроінструментів
	Безпека на робочому місці
	Електрична безпека
	Безпека людей
	Правильне поводження та користування електроінструментами
	Правильне поводження та користування електроінструментами, що працюють на акумуляторних батареях
	Сервіс

	Вказівки з техніки безпеки для фрезерних машин для обробки країв

	Опис продукту і послуг
	Призначення приладу
	Зображені компоненти
	Технічні дані
	Інформація щодо шуму і вібрації

	Акумуляторна батарея
	Заряджання акумуляторної батареї
	Вставляння акумуляторної батареї
	Виймання акумуляторної батареї
	Індикатор зарядженості акумуляторної батареї
	Вказівки щодо оптимального поводження з акумулятором

	Монтаж
	Заміна робочого інструмента
	Демонтаж фрезерного блока (див. мал. A)
	Заміна затискної цанги (див. мал. B)
	Встромляння фрези (див. мал. C–D)
	Монтаж фрезерного блока (див. мал. E–F)

	Відсмоктування пилу/тирси/стружки
	Стружкозахисний кожух для кантових фрез/монтаж перехідника до пилососа (див. мал N-O) 
	Монтаж стружкозахисного кожуха для кантових фрез (див. мал. N) 
	Монтаж перехідника до пилососа для кантових фрез (див. мал. N)
	Монтаж перехідника до пилососа для фрезерування пазів (див. мал. O) 

	Під’єднання системи видалення пилу


	Робота
	Початок роботи
	Встановлення кількості обертів
	Вмикання/вимикання
	Постійна електроніка 

	Налаштування глибини фрезерування (див. мал. E–F)
	Вказівки щодо роботи
	

          Кромкове або профільне фрезерування (див. мал. G)
	

          Фрезерування з паралельним упором (див. мал. H)
	Фрезерування з направляючою фрезою Deluxe (див. мал. P)
	Фрезерування з поздовжнім упором (див. мал. I)
	Фрезерування з базою для кутових фрез (див. мал. J–L) 
	Фрезерування із занурювальною базою до фрезера (див. мал. Q) 
	Фрезерування з блоком зміщення (див. мал. R) 
	Фрезерування з копірною гільзою (див. мал. S)
	Заміна опорної плити
	Регулювання затискного важеля (див. мал. M)


	Технічне обслуговування і сервіс
	Технічне обслуговування і очищення
	Сервіс і консультації з питань застосування
	Адреси інших сервісних центрів наведено нижче:

	Транспортування
	Утилізація
	Лише для країн ЄС:
	Акумулятори/батарейки:



	Қазақ
	Еуразия экономикалық одағына (Кеден одағына) мүше мемлекеттер аумағында қолданылады 
	Қауіпсіздік нұсқаулары
	Электр құралдары үшін жалпы қауіпсіздік нұсқаулары
	Жұмыс орнының қауіпсіздігі
	Электр қауіпсіздігі
	Жеке қауіпсіздік
	Электр құралдарын пайдалану және күту
	Батарея құралын пайдалану және күту
	Қызмет көрсету

	Шеттік фрезалар үшін қауіпсіздік нұсқаулары

	Өнім және қуат сипаттамасы
	Тағайындалу бойынша қолдану
	Бейнеленген құрамды бөлшектер
	Техникалық мәліметтер
	Шуыл және діріл туралы ақпарат

	Аккумулятор
	Аккумуляторды зарядтау
	Аккумуляторды енгізу
	Аккумуляторды шығару
	Аккумулятор заряды деңгейінің индикаторы
	Аккумуляторды оңтайлы пайдалану туралы нұсқаулар

	Жинау
	Жұмыс құралын ауыстыру
	Фреза қорабын бөлшектеу (A суретін қараңыз)
	Цангалы қысқышты алмастыру (B суретін қараңыз)
	Фрезаны орнату (C–D суреттерін қараңыз)
	Құрастырылған негізді монтаждау (E-F суреттерін қараңыз)

	Шаңды/жоңқаны сору
	Жиектерді фрезерлеуге арналған жоңқа қорғанысын/сору адаптерін монтаждау (N-O суреттерін қараңыз) 
	Жиектерді фрезерлеуге арналған жоңқа қорғанысын монтаждау (N суретін қараңыз) 
	Жиектерді фрезерлеуге арналған сору адаптерін монтаждау (N суретін қараңыз)
	Ойықтарды фрезерлеуге арналған сору адаптерін монтаждау (O суретін қараңыз) 

	Шаңсорғышты жалғау


	Пайдалану
	Іске қосу
	Айналу жиілігін алдын ала таңдау
	Қосу/өшіру
	Тұрақты электроника 

	Фрезерлеу тереңдігін реттеу (E-F суреттерін қараңыз)
	Пайдалану бойынша нұсқаулар
	

          Шеттік немесе пішіндік фрезалар (G суретін қараңыз)
	

          Параллель тірекпен фрезерлеу (H суретін қараңыз)
	Deluxe фреза бағыттауышымен фрезерлеу (P суретін қараңыз)
	Бойлық тірекпен фрезерлеу (I суретін қараңыз)
	Бұрыштық құрастырылған негізбен фрезерлеу (J–L суреттерін қараңыз) 
	Батырмалы блокпен фрезерлеу (Q суретін қараңыз) 
	Ауытқу блогымен фрезерлеу (R суретін қараңыз) 
	Көшіру төлкесімен фрезерлеу (S суретін қараңыз)
	Тірек тақтасын алмастыру
	Қысқыш иінтіректі реттеу (M суретін қараңыз)


	Техникалық күтім және қызмет
	Қызмет көрсету және тазалау
	Тұтынушыға қызмет көрсету және пайдалану кеңестері
	Қызмет көрсету орталықтарының басқа да мекенжайларын мына жерден қараңыз:

	Тасымалдау
	Кәдеге жарату
	Тек қана ЕО елдері үшін:
	Аккумуляторлар/батареялар:



	Română
	Instrucţiuni de siguranţă
	Instrucţiuni generale de siguranţă pentru scule electrice
	Siguranţa la locul de muncă
	Siguranţă electrică
	Siguranţa persoanelor
	Utilizarea şi manevrarea atentă a sculelor electrice
	Manevrarea şi utilizarea atentă a sculelor electrice cu acumulator
	Întreţinere

	Instrucţiuni de siguranţă pentru maşini de frezat muchii

	Descrierea produsului şi a performanțelor sale
	Utilizarea conform destinaţiei
	Elemente componente
	Date tehnice
	Informaţii privind zgomotul/vibraţiile

	Acumulator
	Încărcarea acumulatorului
	Introducerea acumulatorului
	Extragerea acumulatorului
	Indicatorul stării de încărcare a acumulatorului
	Indicaţii privind manevrarea optimă a acumulatorului

	Montarea
	Schimbarea accesoriilor
	Demontarea adaptorului de freze pentru muchii (consultă imaginea A)
	Înlocuirea bucşei elastice de prindere (consultă imaginea B)
	Montarea dispozitivului de frezare (consultă imaginile C–D)
	Montarea adaptorului de freze pentru muchii (consultă imaginile E-F)

	Instalaţia de aspirare a prafului/aşchiilor
	Montarea apărătorii contra aşchiilor pentru maşina de frezat muchii/adaptorul pentru aspirare (consultă imaginile N-O) 
	Montarea apărătorii contra aşchiilor pentru maşina de frezat muchii (consultă imaginea N) 
	Montarea adaptorului pentru aspirare pentru maşina de frezat muchii (consultă imaginea N)
	Montarea adaptorului pentru aspirare pentru maşina de frezat caneluri (consultă imaginea O) 

	Racordarea sistemului de aspirare a prafului


	Funcţionarea
	Punerea în funcţiune
	Preselectarea turaţiei
	Pornire/oprire
	Sistemul electronic constant 

	Reglarea adâncimii de frezare (consultă imaginile E–F)
	Instrucţiuni de lucru
	

          Frezare de muchii sau profilui (vezi figura G)
	

          Frezarea cu limitatorul paralel (consultă imaginea H)
	Frezarea cu ghidajul pentru frezare Deluxe (consultă imaginea P)
	Frezarea cu limitatorul de reglare a lungimii (consultă imaginea I)
	Frezarea cu adaptorul unghiular de freze pentru muchii (consultă imaginile J–L) 
	Frezarea cu unitatea de avans în adâncime (consultă imaginea Q) 
	Frezarea cu unitatea de ofset (consultă imaginea R) 
	Frezarea cu inel de copiere (consultă imaginea S)
	Înlocuirea plăcii de bază
	Reajustarea pârghiei de strângere (consultă imaginea M)


	Întreţinere şi service
	Întreţinere şi curăţare
	Serviciu de asistenţă tehnică post-vânzări şi consultanţă clienţi
	Mai multe adrese ale unităţilor de service sunt disponibile la:

	Transport
	Eliminare
	Numai pentru ţările UE:
	Acumulatori/baterii:



	Български
	Указания за сигурност
	Общи указания за безопасност за електроинструменти
	Безопасност на работното място
	Безопасност при работа с електрически ток
	Безопасен начин на работа
	Грижливо отношение към електроинстру‌ментите
	Грижливо отношение към акумулаторни електроинструменти
	Поддържане

	Указания за безопасност за кантови фрези

	Описание на продукта и дейността
	Предназначение на електро‌инструмента
	Изобразени елементи
	Технически данни
	Информация за излъчван шум и вибрации

	Акумулаторна батерия
	Зареждане на акумулаторната батерия
	Поставяне на акумулаторната батерия
	Изваждане на акумулаторната батерия
	Индикатор за акумулаторната батерия
	Указания за оптимална работа с акумулаторната батерия

	Монтиране
	Смяна на работния инструмент
	Демонтиране на фрезоващата глава (вж. фиг. A)
	Смяна на цангата (вж. фиг. B)
	Поставяне на фрезера (вж. фиг. C–D)
	Монтиране на корпуса (вж. фиг. E–F)

	Система за прахоулавяне
	Монтирайте защитата от стружки за фрезоване на кантове/адаптер за прахоулавяне (вж. фиг. N–O) 
	Монтиране на защита от стружки за фрезоване на кантове (вж. фиг. N) 
	Монтиране на адаптер за прахоулавяне за фрезоване на кантове (вж. фиг. N)
	Монтиране на адаптер за прахоулавяне за фрезоване на канали (вж. фиг. O) 

	Свързване на система за прахоулавяне


	Работа с електро‌инструмента
	Пускане в експлоатация
	Предварително установяване на скоростта на въртене
	Включване и изключване
	Модул за постоянна скорост на въртене 

	Настройване на дълбочината на фрезоване (вж. фиг. E–F)
	Указания за работа
	

          Фрезоване по ръб или по профил (вж. фиг. G)
	

          Фрезоване с опора за успоредно водене (вж. фиг. H)
	Фрезоване с Deluxe водене на фрезата (вж. фиг. P)
	Фрезоване с надлъжен ограничител (вж. фиг. I)
	Фрезоване с ъглова фрезоваща глава (вж. фиг. J–L) 
	Фрезоване с модул за врязване (вж. фиг. Q) 
	Фрезоване с изместващ модул (вж. фиг. R) 
	Фрезоване с копираща втулка (вж. фиг. S)
	Смяна на основната плоча
	Дорегулиране на затегателняи лост (вж. фиг. M)


	Поддържане и сервиз
	Поддържане и почистване
	Клиентска служба и консултация относно употребата
	Други сервизни адреси ще откриете на:

	Транспортиране
	Бракуване
	Само за страни от ЕС:
	Акумулаторни или обикновени батерии:



	Македонски
	Безбедносни напомени
	Општи предупредувања за безбедност за електрични алати
	Безбедност на работниот простор
	Електрична безбедност
	Лична безбедност
	Употреба и чување на електричните алати
	Употреба и чување на батериски алат
	Сервисирање

	Безбедносни напомени за аголни глодалки

	Опис на производот и перформансите
	Употреба со соодветна намена
	Илустрација на компоненти
	Технички податоци
	Информации за бучава/вибрации

	Батерија
	Полнење на батеријата
	Ставање на батеријата
	Вадење на батеријата
	Приказ за наполнетост на батеријата
	Напомени за оптимално користење на батериите

	Монтажа
	Замена на алатот
	Демонтирање на корпата на глодалката (види слика A)
	Замена на затегнувачката чаура (види слика B)
	Вметнување на глодалка (види слики C–D)
	Монтирање на корпата за глодање (видете слики E–F)

	Всисување на прав/струготини
	Монтирање на заштита од струготини за глодалката за рабови/адаптерот за всисување (видете слики N–O) 
	Монтирање на заштитата од струготини за глодалката за рабови (видете слика N) 
	Монтирање на адаптер за всисување за глодалката за рабови (видете слика N)
	Монтирање на адаптерот за всисување за глодање жлебови (видете слика O) 

	Приклучување на всисувач за прав


	Употреба
	Ставање во употреба
	Бирање на бројот на вртежи
	Вклучување/исклучување
	Константна електроника 

	Подесување на длабочината на глодање (види слики E–F)
	Совети при работењето
	

          Обликување и глодање на рабови (види слика G)
	

          Глодање со паралелен граничник (види слика H)
	Глодање со Deluxe водилка за глодање (видете слика P)
	Глодање со надолжен граничник (видете слика I)
	Глодање со корпа за аголната глодалка (види слики J–L) 
	Глодање со единица за вдлабнување (видете слика Q) 
	Глодање со единица за поместување (видете слика R) 
	Глодање со копирна чаура (видете слика S)
	Промена на основната плоча
	Повторно прилагодување на затезната рачка (видете слика M)


	Одржување и сервис
	Одржување и чистење
	Сервисна служба и совети при користење
	Дополнителни адреси на сервиси може да најдете под:

	Транспорт
	Отстранување
	Само за земјите од ЕУ:
	Батерии:



	Srpski
	Bezbednosne napomene
	Opšte sigurnosne napomene za električne alate
	Sigurnost radnog područja
	Električna sigurnost
	Sigurnost osoblja
	Upotreba i briga o električnim alatima
	Upotreba i briga o alatu na akumulatorski pogon
	Servisiranje

	Sigurnosne napomene za glodala za ivice

	Opis proizvoda i primene
	Predviđena upotreba
	Komponente sa slike
	Tehnički podaci
	Informacije o buci/vibracijama

	Akumulator
	Punjenje akumulatora
	Ubacivanje akumulatora
	Vađenje akumulatora
	Prikaz statusa napunjenosti akumulatora
	Uputstva za optimalno ophodjenje sa akumulatorom

	Montaža
	Promena alata
	Demontaža korpe glodalice (videti sliku A)
	Zamena stezne čaure (videti sliku B)
	Umetanje glodala (videti slike C–D)
	Montaža korpe glodalice (videti slike E–F)

	Usisavanje prašine/piljevine
	Montaža zaštite od piljevine za glodala za obradu ivica/usisnog adaptera (videti slike N-O) 
	Montaža zaštite od piljevine za glodala za obradu ivica (videti sliku N) 
	Montaža usisnog adaptera za glodanje ivica (videti sliku N)
	Montaža usisnog adaptera za glodanje žlebova (videti sliku O) 

	Priključivanje sistema za usisavanje prašine


	Režim rada
	Puštanje u rad
	Biranje broja obrtaja
	Uključivanje-isključivanje
	Konstantna elektronika 

	Podešavanje dubine glodanja (videti slike E–F)
	Napomene za rad
	

          Glodanje ivica ili profilisano glodanje (pogledajte sliku G)
	

          Glodanje sa paralelnim graničnikom (videti sliku H)
	Glodanje sa Deluxe vođicama za glodala (videti sliku P)
	Glodanje sa uzdužnim graničnikom (videti sliku I)
	Glodanje sa ugaonom korpom glodalice (videti slike J–L) 
	Glodanje sa jedinicom za uranjanje (videti sliku Q) 
	Glodanje sa ofset jedinicom (videti sliku R) 
	Glodanje sa kopirnom čaurom (videti sliku S)
	Zamena osnovne ploče
	Naknadno podešavanje stezne poluge (videti sliku M)


	Održavanje i servis
	Održavanje i čišćenje
	Servis i saveti za upotrebu
	Dodatne adrese servisa pogledajte na:

	Transport
	Uklanjanje đubreta
	Samo za EU‑zemlje:
	Akumulatorske baterije/baterije:



	Slovenščina
	Varnostna opozorila
	Splošna varnostna navodila za električna orodja
	Varnost na delovnem mestu
	Električna varnost
	Osebna varnost
	Uporaba in vzdrževanje električnega orodja
	Uporaba in vzdrževanje akumula‌torskih orodij
	Servisiranje

	Varnostna opozorila za robne rezkalnike

	Opis izdelka in storitev
	Namenska uporaba
	Komponente na sliki
	Tehnični podatki
	Podatki o hrupu/tresljajih

	Akumulatorska baterija
	Polnjenje akumulatorske baterije
	Namestitev akumulatorske baterije
	Odstranitev akumulatorske baterije
	Prikaz stanja napolnjenosti akumulatorske baterije
	Navodila za optimalno uporabo akumulatorske baterije

	Namestitev
	Menjava nastavka
	Odstranitev rezkalne glave (glejte sliko A)
	Menjava vpenjalne puše (glejte sliko B)
	Namestitev rezkarja (glejte slike C–D)
	Namestitev rezkalne glave (glejte slike E–F)

	Odsesavanje prahu/odrezkov
	Namestitev zaščite pred odrezki pri rezkanju robov/adapterja za odsesavanje (glejte slike N-O) 
	Namestitev zaščite pred odrezki pri rezkanju robov (glejte sliko N) 
	Namestitev adapterja za odsesavanje pri rezkanju robov (glejte sliko N)
	Namestitev adapterja za odsesavanje pri rezkanju utorov (glejte sliko O) 

	Priključitev nastavka za odsesavanje prahu


	Delovanje
	Uporaba
	Izbira števila vrtljajev
	Vklop/izklop
	Sistem za ohranjanje nespremenjenega števila vrtljajev 

	Nastavitev globine rezkanja (glejte slike E–F)
	Navodila za delo
	

          Rezkanje robov ali oblik (glejte sliko G)
	

          Rezkanje z vzporednim vodilom (glejte sliko H)
	Rezkanje z vodilom za rezkanje Deluxe (glejte sliko P)
	Rezkanje z omejevalnikom (glejte sliko I)
	Rezkanje s kotno rezkalno glavo (glejte slike J–L) 
	Rezkanje s potopno glavo (glejte sliko Q) 
	Rezkanje z enoto za odmik (glejte sliko R) 
	Rezkanje s kopirnim tulcem (glejte sliko S)
	Menjava osnovne plošče
	Nastavitev vpenjalne ročice (glejte sliko M)


	Vzdrževanje in servisiranje
	Vzdrževanje in čiščenje
	Servisna služba in svetovanje uporabnikom
	Naslove drugih servisnih mest najdete na povezavi:

	Transport
	Odlaganje
	Zgolj za države Evropske unije:
	Akumulatorske/običajne baterije:



	Hrvatski
	Sigurnosne napomene
	Uobičajena sigurnosna upozorenja za električne alate
	Sigurnost na radnom mjestu
	Električna sigurnost
	Sigurnost ljudi
	Upotreba i održavanje električnog alata
	Upotreba i održavanje akumulatorskih alata
	Servisiranje

	Sigurnosne napomene za glodalice rubova

	Opis proizvoda i radova
	Namjenska uporaba
	Prikazani dijelovi alata
	Tehnički podaci
	Informacije o buci i vibracijama

	Aku-baterija
	Punjenje aku-baterije
	Umetanje aku-baterije
	Vađenje aku-baterije
	Pokazivač stanja napunjenosti aku-baterije
	Napomene za optimalno rukovanje aku-baterijom

	Montaža
	Zamjena alata
	Demontaža košare glodanja (vidjeti sliku A)
	Zamjena steznih kliješta (vidjeti sliku B)
	Umetanje glodala (vidjeti slike C–D)
	Montaža košare glodanja (vidjeti slike E–F)

	Usisavanje prašine/strugotina
	Montaža zaštite od strugotine za rubno glodanje/usisnog adaptera (vidjeti slike N-O) 
	Montaža zaštite od strugotine za rubno glodanje (vidjeti sliku N) 
	Montaža usisnog adaptera za rubno glodanje (vidjeti sliku N)
	Montaža usisnog adaptera za glodanje utora (vidjeti sliku O) 

	Priključivanje uređaja za usisavanje prašine


	Rad
	Puštanje u rad
	Prethodno biranje broja okretaja
	Uključivanje/isključivanje
	Konstantna elektronika 

	Namještanje dubine glodanja (vidjeti slike E–F)
	Upute za rad
	

          Rubno ili profilno glodanje (vidjeti sliku G)
	

          Glodanje s graničnikom paralelnosti (vidjeti sliku H)
	Glodanje s Deluxe vodilicom glodalice (vidjeti sliku P)
	Glodanje s graničnikom dužine (vidjeti sliku I)
	Glodanje s kutnom košarom glodanja (vidjeti slike J–L) 
	Glodanje s jedinicom za uranjanje (vidjeti sliku Q) 
	Glodanje s jedinicom pomaka (vidjeti sliku R) 
	Glodanje s kopirnom čahurom (vidjeti sliku S)
	Zamjena osnovne ploče
	Namještanje zatezne poluge (vidjeti sliku M)


	Održavanje i servisiranje
	Održavanje i čišćenje
	Servisna služba i savjeti o uporabi
	Ostale adrese servisa možete pronaći na:

	Transport
	Zbrinjavanje
	Samo za zemlje EU:
	Aku-baterije/baterije:



	Eesti
	Ohutusnõuded
	Üldised ohutusnõuded elektriliste tööriistade kasutamisel
	Ohutusnõuded tööpiirkonnas
	Elektriohutus
	Inimeste turvalisus
	Elektriliste tööriistade hoolikas käsitsemine ja kasutamine
	Akutööriistade hoolikas käsitsemine ja kasutamine
	Teenindus

	Ohutusnõuded kandifreeside kasutamisel

	Toote kirjeldus ja kasutusjuhend
	Nõuetekohane kasutamine
	Seadme osad
	Tehnilised andmed
	Andmed müra/vibratsiooni kohta

	Aku
	Aku laadimine
	Aku paigaldamine
	Aku eemaldamine
	Aku laetuse taseme näidik
	Juhised aku käsitsemiseks

	Paigaldus
	Tööriistavahetus
	Freeskorvi demonteerimine (vt jn A)
	Kinnitustsangi vahetamine (vt jn B)
	Freesi paigaldamine (vt jn C–D)
	Freesikorvi paigaldamine (vaata jooniseid E-F)

	Tolmu-/laastueemaldus
	Servafreeside laastukaitse/väljaimemisadapteri paigaldamine (vaata jooniseid N-O) 
	Servafreeside laastukaitse paigaldamine (vaata joonist N) 
	Servafreeside väljaimemisadapteri paigaldamine (vaata joonist N)
	Soonefreeside väljaimemisadapteri paigaldamine (vaata joonist O) 

	Tolmu väljaimemise ühendamine


	Kasutamine
	Kasutuselevõtt
	Pöörlemiskiiruse eelvalimine
	Sisse-/väljalülitamine
	Elektrooniline püsikiiruse hoidja 

	Freesimissügavuse seadmine (vaata jooniseid E–F)
	Tööjuhised
	

          Serva- või profiilfreesimine (vt joonis G)
	

          Paralleelpiirikuga freesimine (vt jn H)
	Freesimine Deluxe-freesijuhikuga (vaata joonist P)
	Pikitoega freesimine (vaata joonist I)
	Nurkfreesikorviga freesimine (vaata joonist J–L) 
	Sukelsõlmega freesimine (vaata joonist Q) 
	Freesimine nihkesõlmega (vaata joonist R) 
	Kopeerhülsiga freesimine (vaata joonist S)
	Alusplaadi vahetamine
	Kinnitushoova järelseadmine (vaata joonist M)


	Hooldus ja korrashoid
	Hooldus ja puhastus
	Klienditeenindus ja kasutusalane nõustamine
	Muud teeninduse aadressid leiate jaotisest:

	Transport
	Kasutuskõlbmatuks muutunud seadmete käitlus
	Üksnes EL liikmesriikidele:
	Akud/patareid:



	Latviešu
	Drošības noteikumi
	Vispārēji drošības noteikumi elektroinstrumentiem
	Drošība darba vietā
	Elektrodrošība
	Personiskā drošība
	Saudzīga apiešanās un darbs ar elektroinstrumentiem
	Saudzīga apiešanās un darbs ar akumulatora elektroinstrumentiem
	Apkalpošana

	Drošības noteikumi malu frēzēm

	Izstrādājuma un tā funkciju apraksts
	Paredzētais pielietojums
	Attēlotās sastāvdaļas
	Tehniskie parametri
	Informācija par troksni un vibrāciju

	Akumulators
	Akumulatora uzlāde
	Akumulatora ielikšana
	Akumulatora izņemšana
	Akumulatora uzlādes pakāpes indikators
	Pareiza apiešanās ar akumulatoru

	Montāža
	Darbinstrumenta nomaiņa
	Frēzēšanas aptveres noņemšana (skatiet attēlu A)
	Spīļaptveres nomaiņa (skatīt attēlu B)
	Frēzes iestiprināšana (skatīt attēlus C–D)
	Frēzēšanas aptveres montāža (skatīt attēlus E–F)

	Putekļu un skaidu uzsūkšana
	Skaidu aizsarga malu frēzēm/uzsūkšanas adaptera montāža (skatiet attēlus N-O) 
	Skaidu aizsarga malu frēzēm montāža (skatiet attēlu N) 
	Uzsūkšanas adaptera malu frēzēm montāža (skatiet attēlu N)
	Uzsūkšanas adaptera gropju frēzēm montāža (skatiet attēlu O) 

	Putekļu nosūkšanas ierīces pievienošana


	Ekspluatācija
	Ekspluatācijas sākšana
	Griešanās ātruma izvēle
	Ieslēgšana un izslēgšana
	Elektroniskā gaitas stabilizēšana 

	Frēzēšanas dziļuma regulēšana (skatīt attēlus E–F)
	Norādes par darbu
	

          Malu vai formu frēzēšana (attēls G)
	

          Frēzēšana ar paralēlo vadotni (skatiet attēlu H)
	Frēzēšana ar Deluxe frēzēšanas vadotni (skatiet attēlu P)
	Frēzēšana ar garenisko atduri (skatiet attēlu I)
	Frēzēšana, izmantojot frēzēšanas aptveri ar regulējamu leņķi (skatīt attēlus J–L) 
	Frēzēšana ar iegremdējamo bloku (skatiet attēlu Q) 
	Frēzēšana ar nobīdes bloku (skatiet attēlu R) 
	Frēzēšana ar kopējošo vadotni (skatīt attēlu S)
	Pamatplāksnes nomaiņa
	Fiksēšanas sviras regulēšana (skatīt attēlu M)


	Apkalpošana un apkope
	Apkalpošana un tīrīšana
	Klientu apkalpošanas dienests un konsultācijas par lietošanu
	Papildu klientu apkalpošanas dienesta adreses skatiet šeit:

	Transportēšana
	Atbrīvošanās no nolietotajiem izstrādājumiem
	Tikai EK valstīm.
	Akumulatori/baterijas:



	Lietuvių k.
	Saugos nuorodos
	Bendrosios saugos nuorodos dirbantiems su elektriniais įrankiais
	Darbo vietos saugumas
	Elektrosauga
	Žmonių sauga
	Rūpestinga elektrinių įrankių priežiūra ir naudojimas
	Rūpestinga akumuliatorinių įrankių priežiūra ir naudojimas
	Techninė priežiūra

	Saugos nuorodos dirbantiems briaunų frezavimo mašinomis

	Gaminio ir savybių aprašas
	Naudojimas pagal paskirtį
	Pavaizduoti prietaiso elementai
	Techniniai duomenys
	Informacija apie triukšmą ir vibraciją

	Akumuliatorius
	Akumuliatoriaus įkrovimas
	Akumuliatoriaus įdėjimas
	Akumuliatoriaus išėmimas
	Akumuliatoriaus įkrovos būklės indikatorius
	Nuorodos, kaip optimaliai elgtis su akumuliatoriumi

	Montavimas
	Įrankių keitimas
	Frezavimo galvutės išmontavimas (žr. A pav.)
	Suspaudžiamosios įvorės keitimas (žr. B pav.)
	Frezos įstatymas (žr. C–D pav.)
	Frezavimo galvutės montavimas (žr. E–F pav.)

	Dulkių, pjuvenų ir drožlių nusiurbimas
	Apsaugos nuo drožlių briaunų frezavimui/nusiurbimo adapterio montavimas (žr. N-O pav.) 
	Apsaugos nuo drožlių briaunų frezavimui montavimas (žr. N pav.) 
	Nusiurbimo adapterio briaunų frezavimui montavimas (žr. N pav.)
	Nusiurbimo adapterio griovelių frezavimui montavimas (žr. O pav.) 

	Dulkių nusiurbimo įrangos prijungimas


	Naudojimas
	Paruošimas naudoti
	Sūkių skaičiaus parinkimas
	Įjungimas ir išjungimas
	Elektroninis sūkių stabilizatorius 

	Frezavimo gylio nustatymas (žr. E–F pav.)
	Darbo patarimai
	

          Briaunų ir figūrų frezavimas (žr. G pav.)
	

          Frezavimas su lygiagrečiąja atrama (žr. H pav.)
	Frezavimas su „Deluxe“ frezos kreipiamąja (žr. P pav.)
	Frezavimas su išilgine atrama (žr. I pav.)
	Frezavimas su kampinio frezavimo galvute (žr. J–L pav.) 
	Frezavimas įpjaunamuoju/griovelių frezavimo įtaisu (žr. Q pav.) 
	Frezavimas su poslinkio bloku (žr. R pav.) 
	Frezavimas su kopijavimo įvore (žr. S pav.)
	Pagrindo plokštės keitimas
	Įveržimo svirtelės nustatymas (žr. M pav.)


	Priežiūra ir servisas
	Priežiūra ir valymas
	Klientų aptarnavimo skyrius ir konsultavimo tarnyba
	Kitus techninės priežiūros skyriaus adresus rasite čia:

	Transportavimas
	Šalinimas
	Tik ES šalims:
	Akumuliatoriai ir baterijos:



	한국어
	안전 수칙
	전동공구 일반 안전 수칙
	작업장 안전
	전기에 관한 안전
	사용자 안전
	전동공구의 올바른 사용과 취급
	충전 전동공구의 올바른 사용과 취급
	서비스

	엣지 루팅 작업 관련 안전 수칙

	제품 및 성능 설명
	규정에 따른 사용
	제품의 주요 명칭
	제품 사양

	배터리
	배터리 충전하기
	배터리 장착하기
	배터리 탈착하기
	배터리 충전상태 표시기
	올바른 배터리의 취급 방법

	조립
	액세서리의 교환
	루팅 베이스 분리하기(그림 A 참조)
	콜릿 교체하기(그림 B 참조)
	루터 비트 끼우기(그림 C–D 참조)
	루팅 베이스 조립하기(그림 E-F 참조)

	분진 및 톱밥 추출장치
	엣지 루팅용 파편 커버/흡입 어댑터 조립하기(그림 N-O 참조) 
	엣지 루팅용 파편 커버 조립하기(그림 N 참조) 
	엣지 루팅용 흡입 어댑터 조립하기(그림 N  참조)
	슬롯팅용 흡입 어댑터 조립하기(그림 O 참조) 

	집진 장치 연결하기


	작동
	기계 시동
	속도 설정하기
	전원 스위치 작동
	전자식 정속도 제어 기능 

	루팅 깊이 설정하기(그림 E–F 참조)
	사용 방법
	

          엣지 또는 형상 루팅(그림 G 참조)
	

          평행 조절자를 이용한 루팅 작업(그림 H 참조)
	Deluxe 루팅 가이드를 이용한 루팅 작업(그림 P 참조)
	세로 방향 스토퍼를 이용한 루팅 작업(그림 I 참조)
	각도 루팅 베이스를 이용한 루팅 작업(그림 J–L 참조) 
	플런지 유닛을 이용한 루팅 작업(그림 Q 참조) 
	오프셋 유닛을 이용한 루팅 작업(그림 R 참조) 
	가이드 부싱을 이용한 루팅 작업(그림 S 참조)
	베이스 플레이트 교체하기
	클램핑 레버 재조정하기(그림 M 참조)


	보수 정비 및 서비스
	보수 정비 및 유지
	AS 센터 및 사용 문의
	다른 AS 센터 주소는 아래 사이트에서 확인할 수 있습니다:

	운반
	처리
	충전용 배터리/배터리:



	عربي
	إرشادات الأمان
	الإرشادات العامة للأمان بالعدد الكهربائية
	الأمان بمكان الشغل
	الأمان الكهربائي
	أمان الأشخاص
	حسن معاملة واستخدام العدد الكهربائية
	حسن معاملة واستخدام العدد المزودة بمركم
	الخدمة

	إرشادات الأمان لماكينات تفريز الحواف

	وصف المنتج والأداء
	الاستعمال المخصص
	الأجزاء المصورة
	البيانات الفنية

	مركم
	شحن المركم
	تركيب المركم
	نزع المركم
	مبين حالة شحن المركم
	ملاحظات للتعامل مع المركم بطريقة مثالية

	التركيب
	استبدال العدد
	خلع سلة الفرز (انظر الصورة A)
	تغيير الظرف الطوقي (انظر الصورة B)
	تركيب لقمة الفرز (انظر الصورة C–D)
	تركيب سلة الفرز (انظر الصور E-F)

	شفط الغبار/النشارة
	قم بتركيب واقية النشارة لتفريز الحواف/مهايئ الشفط (انظر الصور N-O) 
	تركيب واقية النشارة لتفريز الحواف (انظر الصورة N) 
	قم بتركيب مهايئ الشفط لتفريز الحواف (انظر الصورة N)
	قم بتركيب مهايئ الشفط لتفريز الأخاديد (انظر الصورة O) 

	توصيل تجهيزة شفط الغبار


	التشغيل
	بدء التشغيل
	ضبط عدد الدوران مسبقا
	التشغيل والإطفاء
	المثبت الالكتروني 

	ضبط عمق التفريز (انظر الصور E–F)
	إرشادات العمل
	

          فرز الحواف أو الأشكال (انظر الصورة G)
	

          الفرز مع مصد التوازي (انظر الصورة H)
	التفريز باستخدام قضيب توجيه التفريز Deluxe (انظر الصورة P)
	التفريز باستخدام المصد الطولي (انظر الصورة I)
	الفرز باستخدام سلة الفرز الزاوية (انظر الصور J–L) 
	التفريز مع الوحدة الغاطسة (انظر الصورة Q) 
	التفريز مع وحدة الإزاحة (انظر الصورة R) 
	التفريز باستخدام شبلونة النسخ (انظر الصورة S)
	تغيير صفيحة القاعدة
	إعادة ضبط ذراع الشد (انظر الصورة M)


	الصيانة والخدمة
	الصيانة والتنظيف
	خدمة العملاء واستشارات الاستخدام
	تجد المزيد من عناوين الخدمة تحت:

	النقل
	التخلص من العدة الكهربائية
	المراكم/البطاريات:



	فارسی
	دستورات ایمنی 
	نکات ایمنی عمومی برای ابزارهای برقی
	ایمنی محل کار
	ایمنی الکتریکی
	رعایت ایمنی اشخاص
	استفاده صحیح از ابزار برقی و مراقبت از آن
	مراقبت و طرز استفاده از ابزارهای شارژی
	سرویس

	راهنمایی‌های ایمنی برای فرز گوشه‌زَن

	توضیحات محصول و کارکرد
	موارد استفاده از دستگاه
	اجزاء دستگاه
	مشخصات فنی

	باتری قابل شارژ
	شارژ كردن باتری قابل شارژ
	نحوه قرار دادن باتری قابل شارژ
	نحوه برداشتن باتری قابل شارژ
	نشانگر وضعیت شارژ باتری
	توضیحات و تذکراتی برای نحوه بهینه کار با باتری

	نصب
	تعویض ابزار
	نحوه باز کردن بدنه فرز (رجوع کنید به تصویر A)
	نحوه تعویض کولت (رجوع کنید به تصویر B)
	نحوه نصب و قرار دادن تیغه فرز (رجوع کنید به تصاویر C–D)
	نحوه نصب پایه دستگاه فرز (رجوع کنید به تصاویر E–F)

	مکش گرد و غبار و تراشه
	نصب محافظ تراشه برای فرز لبه گیر/آداپتور مکش (رجوع کنید به تصاویر N-O) 
	نصب محافظ تراشه برای فرز لبه گیر (رجوع کنید به تصویر N) 
	نصب آداپتور مکش برای فرز لبه گیر (رجوع کنید به تصویر N)
	نصب آداپتور مکش برای فرزکاری شیارها (رجوع کنید به تصویر O) 

	نحوه اتصال مکنده گرد و غبار


	عملکرد
	راه اندازی
	نحوه انتخاب سرعت
	نحوه روشن و خاموش کردن
	تثبیت کننده الکترونیکی 

	تنظیم عمق فرزکاری (رجوع کنید به تصاویر E-F)
	نکات عملی
	

          فرزکاری لبه‌ها و طبق فرم (رجوع کنید به تصویر G)
	

          فرزکاری با گونیای موازی (رجوع کنید به تصویر H)
	فرزکاری با راهنمای فرز Deluxe (رجوع کنید به تصویر P)
	فرزکاری با نگهدارنده طولی (رجوع کنید به تصویر I)
	نحوه فرزکاری با دستگاه فرز (رجوع کنید به تصاویر J–L) 
	نحوه فرزکاری با پایه نفوذی (رجوع کنید به تصویر Q) 
	فرزکاری با واحد انحراف (رجوع کنید به تصویر R) 
	فرزکاری با بوش کپی کاری (رجوع کنید به تصویر S)
	تعویض صفحه پایه
	تنظیم مجدد اهرم قفل کن (رجوع کنید به تصویر M)


	مراقبت و سرویس
	مراقبت، تعمیر و تمیز کردن دستگاه
	خدمات و مشاوره با مشتریان
	آدرس سایر دفاتر خدماتی را در ادامه بیابید:

	حمل دستگاه
	از رده خارج کردن دستگاه
	باتری‌های شارژی/قلمی:



	Accessories
	CE
	UKCA

